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Jahresabschluss der Siltronic AG

Bilanz der Siltronic AG
zum 31. Dezember 2024

EUR Mio. Anhang Nr. 2024 2023
AKTIVA

Immaterielle Vermogensgegenstande 13 14,1 1,3
Sachanlagen 14 989,7 917,7
Finanzanlagen 15 129,9 140,2
Anlagevermogen 1.133,7 1.059,2
Vorrate 16 580,9 598,5
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 85,0 80,4
Andere Forderungen und sonstige Vermogensgegenstande 409,4 154,2
Wertpapiere und Festgelder 369,5 61,4
Forderungen und sonstige Vermoégensgegenstande 17 863,9 296,0
Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 239,4 322,7
Umlaufvermoégen 1.684,2 1.217,2
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 17 10,4 16,6
Summe Aktiva 2.828,3 2.293,0
EUR Mio. Anhang Nr. 2024 2023
PASSIVA

Gezeichnetes Kapital 120,0 120,0
Kapitalriicklage 374,5 374,5
Andere Gewinnriicklagen 60,0 60,0
Bilanzverlust / Bilanzgewinn -4,9 44,4
Eigenkapital 18 549,6 598,9
Ruckstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 19 175,9 177,4
Andere Rickstellungen 20 136,5 153,9
Riickstellungen 312,4 331,3
Verbindlichkeiten gegentiiber Kreditinstituten 21 1.078,9 503,9
Finanzverbindlichkeiten 22 273,7 225,6
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 23 64,5 47,4
Ubrige Verbindlichkeiten 23 549,2 585,9
Verbindlichkeiten 1.966,3 1.362,8
Summe Passiva 2.828,3 2.293,0
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Gewinn- und Verlustrechnung der Siltronic AG
fir das Geschaftsjahr 2024

EUR Mio. Anhang Nr. 2024 2023
Umsatzerlose 03 1.099,0 1.150,3
Bestandsveranderungen 2,5 6,2
Andere aktivierte Eigenleistungen 14,5 6,5
Gesamtleistung 1.116,0 1.163,0
Sonstige betriebliche Ertrage 04 65,6 86,8
Materialaufwand 05 -550,9 -562,7
Personalaufwand 06 -259,9 -281,4
Abschreibungen 07 -127,8 -107,6
Sonstige betriebliche Aufwendungen 08 -244.8 -263,1
Betriebsergebnis -1,8 35,0
Zinsergebnis 9 -10,7 -8,0
Finanzergebnis 10 -2,4 1,9
Ergebnis vor Steuern -14,9 28,9
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 11 1,9 -8,6
Ergebnis nach Steuern -13,0 20,3
Sonstige Steuern 12 -0,3 -0,3
Jahresfehlbetrag / Jahresiiberschuss -13,3 20,0
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Anhang der Siltronic AG fiir das Geschaftsjahr 2024

Die Siltronic AG ist eine borsennotierte Aktiengesellschaft und hat
ihren Sitz in Miinchen. Die Geschéaftsadresse befindet sich in der Ein-
steinstraRe 172, 81677 Miinchen. Die Gesellschaft ist im Handelsre-
gister beim Amtsgericht Miinchen unter der Nummer HRB 150884
eingetragen.

01 Grundsdtze der Rechnungslegung

Der Jahresabschluss ist nach den Vorschriften des Handelsgesetzbu-
ches (HGB) fiir groRe Kapitalgesellschaften und sich aus dem Aktien-
gesetz (AktG) ergebenden Anforderungen aufgestellt.

Einige gesetzlich vorgesehene Posten der Gewinn- und Verlustrech-
nung und der Bilanz wurden zur Verbesserung der Klarheit der Dar-
stellung zusammengefasst. Diese zusammengefassten Posten wer-
den im Anhang gesondert ausgewiesen und gegebenenfalls erldu-
tert. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkosten-
verfahren aufgestellt.

Sofern nicht ausdriicklich anders vermerkt, erfolgen alle Angaben in
Millionen Euro (EUR Mio.). In Einzelféllen ergeben sich daraus ge-
ringe Anpassungen aufgrund von Rundungsdifferenzen.

02 Grundsatze der Bilanzierung und Bewertung

Die Umsatzerlose gelten als realisiert, wenn die geschuldeten Liefe-
rungen und Leistungen erbracht wurden.

Soweit die Voraussetzungen erfillt sind, werden Gewinne aus Betei-
ligungen an verbundenen Unternehmen phasengleich vereinnahmt.

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermogensgegenstande wer-
den mit ihren Anschaffungskosten angesetzt und planmaRig linear
iber maximal sieben Jahre abgeschrieben. Im Geschaftsjahr wurde
das Wahlrecht gem. § 248 Abs. 2 HGB zur Bilanzierung selbst ge-
schaffener immaterieller Vermogensgegenstande des Anlagevermo-
gens ausgelibt.

Sachanlagen werden mit ihren Anschaffungs- oder Herstellungskos-
ten aktiviert, und zwar ohne Fremdkapitalzinsen, und entsprechend
der voraussichtlichen wirtschaftlichen Nutzungsdauer linear abge-
schrieben. Produktions- und Verwaltungsgebdude werden in langs-
tens 30 Jahren abgeschrieben, Anlagen und Maschinen zwischen
vier und zehn Jahren und die Betriebs- und Geschaftsausstattung
zwischen drei und zehn Jahren. Die Herstellungskosten selbsterstell-
ter Sachanlagen werden nach den fiir Erzeugnisse geltenden
Grundsatzen ermittelt. Geringwertige Wirtschaftsgiiter des Anlage-
vermogens werden bis zu einer Hohe von EUR 250 direkt als Auf-
wand erfasst und bis zu einer Hohe von EUR 1.000 als Sammelposten
iber funf Jahre abgeschrieben.

Forschungs- und Entwicklungskosten werden als laufender Aufwand
gebucht, soweit diese nicht in Austibung des Wahlrechts als selbst
geschaffenen immateriellen Vermogensgegenstandes aktiviert wur-
den. Finanzierungskosten werden nicht als Teil der Anschaffungs-
oder Herstellungskosten angesetzt.

Die planméaRigen Abschreibungen werden linear berechnet. Wenn
eine Wertminderung von Dauer ist, werden zusatzlich auRerplanma-
Rige Abschreibungen vorgenommen.

Bei Zuwendungen, auf die ein Rechtsanspruch besteht, erfolgt die
Aktivierung des Anspruchs, wenn das Unternehmen die sachlichen
Voraussetzungen fur die Gewahrung erfillt hat und der erforderli-
che Antrag gestellt ist oder mit an Sicherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit gestellt werden wird. Zuwendungen Dritter mindern
die Anschaffungs- oder Herstellungskosten. Sofern nicht anders ver-
merkt, werden solche Zuwendungen von staatlichen Stellen ge-
wahrt.

Finanzanlagen werden mit ihren Anschaffungswerten und bei dau-
erhafter Wertminderung vermindert um Abschreibungen auf den
niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert. Zinslose oder niedrig
verzinsliche langfristige Ausleihungen werden abgezinst.

Vorrate sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten und gegebe-
nenfalls zu niedrigeren Wiederbeschaffungskosten oder niedrigeren
realisierbaren Preisen am Bilanzstichtag bewertet. Die Bewertung
der Erzeugnisse erfolgt durch Ableitung der Ist-Herstellungskosten
aus den Standardkosten. Die Herstellungskosten enthalten neben
den direkt zurechenbaren Kosten auch angemessene Teile der Ma-
terial- und Fertigungsgemeinkosten, der Abschreibungen, Kosten
der allgemeinen Verwaltung sowie der Pensionen.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, andere Forderungen
und sonstige Vermogensgegenstande werden grundsatzlich zum
Nennbetrag angesetzt. Forderungen mit einer Falligkeit von mehr als
einem Jahr werden mit dem abgezinsten Wert bilanziert und Risiken
werden durch angemessene Wertberichtigungen beriicksichtigt.

Zur Erflllung von Verpflichtungen aus Altersteilzeit sind Wertpa-
piere zweckgebunden angelegt und dem Zugriff der Siltronic AG ent-
zogen. Dieses Deckungsvermaogen wird mit dem beizulegenden Zeit-
wert bewertet und mit den Verpflichtungen aus Altersteilzeit ver-
rechnet. Soweit der beizulegende Zeitwert die Anschaffungskosten
Uibersteigt, besteht eine Ausschiittungssperre wegen § 268 Abs. 8
HGB. Ein Ubersteigender Teil der Verpflichtungen wird als Riickstel-
lung fir Altersteilzeit ausgewiesen.

Wertpapiere werden zu Anschaffungskosten bzw. zum niedrigeren
beizulegenden Wert angesetzt. Geldbestande und Bankguthaben in
Euro werden zum Nominalwert ausgewiesen, wahrend solche Pos-
ten in Fremdwahrung zum Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag
umgerechnet werden.

Wertaufholungen werden vorgenommen, wenn die Griinde fir die
auBerplanmaBige Abschreibung nicht mehr bestehen.

Latente Steuern werden fir zeitliche Unterschiede zwischen den
handelsrechtlichen und steuerlichen Wertansatzen von Vermogens-
gegenstdanden, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten sowie
flr steuerliche Verlustvortrdge berechnet. Die Ermittlung der laten-
ten Steuern erfolgt auf Basis eines kombinierten Ertragssteuersat-
zes, der die Korperschaft- und Gewerbesteuer sowie den Solidari-
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tatszuschlag umfasst. Kiinftige Steuerbelastungen werden mit kinf-
tigen Steuerentlastungen verrechnet. Eine sich daraus insgesamt er-
gebende kiinftige Steuerbelastung wird in der Bilanz unter dem Pos-
ten ,Passive latente Steuern” angesetzt, wohingegen eine sich erge-
bende Steuerentlastung unter Anwendung des Wahlrechts nach §
274 Abs. 1 HGB nicht angesetzt wird.

Rickstellungen fur Pensionen und ahnliche Verpflichtungen werden
versicherungsmathematisch nach dem Anwartschaftsbarwertver-
fahren (Projected Unit Credit-Methode) ermittelt und auf Basis der
biometrischen Richttafeln 2018 G der Heubeck Richttafeln GmbH
bewertet. Erwartete kinftige Entgelt- und Rentensteigerungen wer-
den bei der Berechnung der Verpflichtung bericksichtigt. Der zu-
grunde gelegte Rechnungszins fiir die Abzinsung der Pensionsver-
pflichtungen ergibt sich aus dem von der Deutschen Bundesbank er-
mittelten und veréffentlichten durchschnittlichen Marktzinssatz der
vergangenen zehn Geschaftsjahre fiir eine pauschal angenommene
Restlaufzeit von 15 Jahren (§ 253 Abs. 2 Satz 2 HGB). Fir den Unter-
schiedsbetrag zwischen dem Wertansatz der Riickstellung mit zehn-
und siebenjdhrigem Durchschnittszins besteht eine Ausschittungs-
sperre, sofern der Unterschiedsbetrag positiv ist.

Zur anteiligen Sicherung der Pensionsverpflichtungen bestehen De-
ckungsvermdgen in Form von sogenannten Contractual Trust Arran-
gements (,,CTA’s”). Die in die CTA’s eingezahlten Barmittel werden
durch externe Treuhander verwaltet und dienen ausschlieflich der
Finanzierung der Pensionsverpflichtungen (doppelstockige Treu-
hand). Die CTA’s erfiillen die Voraussetzungen zur Saldierung mit
Pensionsverpflichtungen.

Die Bewertung der Rickstellungen fiir Altersteilzeit erfolgt nach ver-
sicherungsmathematischen Grundsatzen. Zur Ermittlung des Erfil-
lungsbetrags werden jahrliche Entgeltanpassungen und Rentenan-
passungen berticksichtigt.

Die Ertrdage und Aufwendungen aus den Deckungsvermogen werden
im Zinsergebnis ausgewiesen.

Andere Riickstellungen werden in Hohe des nach verninftiger kauf-
mannischer Beurteilung notwendigen Erflllungsbetrages gebildet,
wozu kinftige Preis- und Kostensteigerungen sowie weitere ein-
schlagige Risiken beriicksichtigt werden. Riickstellungen mit einer
Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem ihrer Restlauf-
zeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergan-
genen sieben Geschéftsjahre unter Verwendung der Barwertme-
thode abgezinst. Aufwendungen aus Aufzinsung werden im Zinser-
gebnis gezeigt.

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfullungsbetrag angesetzt.

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen bzw. Ausga-
ben vor dem Stichtag, soweit sie Ertrag bzw. Aufwand fiir eine be-
stimmte Zeit nach dem Stichtag darstellen, bilanziert.

Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Wahrung sowie da-
fir abgeschlossene Sicherungsgeschafte wie Devisenterminge-
schafte, Devisenoptionen oder Devisenswaps werden nach der Me-
thode der eingeschrankten Marktbewertung bilanziert. Hierbei wer-
den die Fremdwahrungsforderungen und -verbindlichkeiten mit den
Devisenkassamittelkursen und die Sicherungsgeschdfte mit den
Marktterminkursen zum Bilanzstichtag bewertet.

Zur Sicherung von Wahrungs-, Zinsdnderungs- und Rohstoffpreisrisi-
ken werden Devisentermingeschafte, Devisenoptionen und Devi-
senswaps, Zinsderivate und Warentermingeschafte abgeschlossen.
Wenn zwischen einem Grundgeschaft und dem dafiir geschlossenen
Sicherungsgeschaft ein Sicherungszusammenhang besteht, wird
eine Bewertungseinheit gebildet. Die Siltronic AG deckt sowohl Risi-
ken einzelner Grundgeschafte ab als auch Risiken gleichartiger
Grundgeschafte. Daruber hinaus werden kinftige, mit hoher Wahr-
scheinlichkeit erwartete Geschéfte in Fremdwahrung teilweise gesi-
chert (Makro Cash Flow Hedge). Bei hoher Effektivitat einer Siche-
rungsbeziehung erfolgt die Behandlung der sich ausgleichenden ge-
genlaufigen Wert- oder Zahlungsstromanderungen von Grund- und
Sicherungsgeschaft innerhalb der Bewertungseinheit nach der soge-
nannten Einfrierungsmethode, was die Beibehaltung der urspriingli-
chen Wertanséatze aus der Ersterfassung der Forderung oder Ver-
bindlichkeit bedeutet. Soweit sich positive und negative Wert- oder
Zahlungsstroméanderungen ausgleichen, werden sie nicht berick-
sichtigt. Soweit sich die Wert- oder Zahlungsstromadnderungen pro
Bewertungseinheit nicht ausgleichen, werden Riickstellungen fir
Verlustiiberhdange gebildet. Per Saldo verbleibende Gewinne wer-
den nur angesetzt, soweit es sich bei den Grundgeschaften um For-
derungen oder Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von bis zu ei-
nem Jahr handelt. Gewinn- und Verlustiiberhdnge werden je Wah-
rung miteinander verrechnet. Kursgewinne und Kursverluste wer-
den innerhalb der sonstigen betrieblichen Ertrage bzw. Aufwendun-
gen und den Zinsertragen bzw. -aufwendungen ausgewiesen.

03 Umsatzerlose

Nach Regionen teilen sich die Umsatzerldse wie folgt auf, wobei fiir
die Aufteilung der Sitz des Kunden entscheidend ist.

Regionen

EUR Mio. 2024 2023
Deutschland 94,1 124,6
Ubriges Europa 128,0 149,2
Amerika 122,4 115,9
Asien 727,2 745,5
Ubrige Regionen 27,3 15,1
Summe 1.099,0 1.150,3

Die Umsatzerlose enthalten in Hohe von EUR 1.035,6 Mio. (Vorjahr:
EUR 1.079,3 Mio.) Erlése aus dem Verkauf von Wafern an Dritte und
verbundene Unternehmen sowie Zwischenprodukten an verbun-
dene Unternehmen und in Héhe von EUR 63,4 Mio. (Vorjahr: EUR
71,0 Mio.) aus anderen Erlésen an nahestehende und verbundene
Unternehmen (z.B. Dienstleistungen oder Lizenzerlose).
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04 Sonstige betriebliche Ertrage

07 Abschreibungen

EUR Mio. 2024 2023 Im Berichtsjahr enthalt der Posten keine auferplanméaRigen Ab-
Ertrage aus Wahrungsderivaten 33,3 56,7 schreibungen (Vorjahr: EUR 1,1 Mio.).
Ertrage aus Kursgewinnen 28,1 28,2
Ertrage aus der Auflésung von Riickstellungen 08 Sonstige betriebliche Aufwendungen
(periodenfremd) 1,5 0,2
Zuschisse 11 12 Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Hoéhe von
Ertrége aus Anlagenabgang (periodenfremd) 0,1 0,2 EUR 244,8 Mio. (Vorjahr: EUR 263,1 Mio.) enthalten insbesondere
Ertrédge aus der Zuschreibung von Sachanla- Fremdleistungen, Wahrungsderivate, Kursverluste und Vertriebs-
gen (periodenfremd) - - kosten (vor allem Frachten und Provisionen). Die Wahrungskursver-
Ubrige betriebliche Ertrage 15 03 luste betrugen im Geschéftsjahr EUR 62,6 Mio. (Vorjahr: EUR 67,4
Summe 65,6 86,8 Mio.).
Periodenfremde Aufwendungen betrafen Verluste aus Anlagenab-
05 Materialaufwand gang. Diese betrugen EUR 0,7 Mio. (Vorjahr: EUR 1,0 Mio.).
EUR Mio. 2024 2023 09 Zinsergebnis
Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 547,7 559,9 EUR Mio. 2024 2023
Aufwendungen flr bezogene Leistungen 3,2 2,8 Zinsertrage 28,8 17,5
Summe 550,9 562,7 davon verbundene Unternehmen 9,6 04
Zinsaufwendungen -39,5 -25,5
06 Personalaufwand davon verbundene Unternehmen -11,4 -8,4
Summe -10,7 -8,0
EUR Mio. 2024 2023
Léhne, Gehalter und Aufwendungen
fur Altersteilzeit 214,8 218,2
Sozialabgaben 366 356 Neben Darlehen an verbundene Unternehmen wurden Zinsertrage
Aufwendungen fur Altersversorgung 59 25,0 durch Geldanlagen und verzinsliche Wertpapiere erwirtschaftet.
Ubrige Personalkosten 2,6 2,6 . . . . .
Summe 259,9 2814 In den Zinsertragen ist der positive Saldo aus der Aufzinsung von

Der Rickgang der Aufwendungen fir Altersversorgung im Ge-
schéaftsjahr 2024 gegenliber dem Vorjahr 2023 ist vor allem darauf
zurlickzufihren, dass im Vorjahr eine erhohte Zufiihrung zu der Pen-
sionsrickstellung vorgenommen wurde.

Die Ertrage und Aufwendungen aus der Aufzinsung von Personal-
rickstellungen, insbesondere der Pensionsriickstellung, werden im
Zinsergebnis erfasst.

Die Ubrigen Personalkosten betreffen im Wesentlichen die Beitrage
zur Berufsgenossenschaft.

Rickstellungen und Ertragen aus dem Deckungsvermogen in Hohe
von EUR 6,1 Mio. (Vorjahr: EUR 2,3 Mio.) enthalten.

10 Finanzergebnis
Gem. § 246 Abs. 2 S. 2 HGB wurden Ertrage aus Wertpapieren in
Hohe von EUR 1,8 Mio. (Vorjahr: EUR 0,7 Mio.) aus dem Finanzer-

gebnis mit dem Zinsergebnis saldiert.

Das Finanzergebnis betrifft Gbrige finanzielle Aufwendungen in
Hohe von EUR 2,4 Mio. (Vorjahr: EUR 1,0 Mio.).
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11 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Zum Bilanzstichtag bestehen passive latente Steuern in Héhe von
EUR 5,6 Mio. (Vorjahr: EUR 0,9 Mio.) und aktive latente Steuern in
Hoéhe von EUR 50,1 Mio. (Vorjahr: EUR 49,1 Mio.). Die passiven
Wertdifferenzen der immateriellen Vermdgensgegenstanden, For-
derungen Lieferungen und Leistungen, sonstigen Wertpapieren und
Verbindlichkeiten wurden mit den aktiven Wertdifferenzen der Vor-
rate saldiert. Aktive latente Steuern dartber hinaus wurden, wie im
Vorjahr, nicht angesetzt.

Globale Mindestbesteuerung

Der Konzern ist tatig in Deutschland, das ein neues Gesetz zur Ein-
flhrung der globalen Mindestbesteuerung erlassen hat. Da ein Toch-
terunternehmen in Singapur aufgrund von getatigten Investitionen
einen verglnstigten Steuersatz gewahrt bekommt, ist dieses grund-
satzlich von der Mindestbesteuerung betroffen. Aufgrund der sub-
stanzbasierten Freibetrage hat der Konzern keine Ergdanzungssteuer

13 Immaterielle Vermogensgegenstinde

im Zusammenhang mit der globalen Mindestbesteuerung im laufen-
den Steueraufwand erfasst.

Der Konzern wendete die vorlibergehende, verpflichtende Ausnah-
meregelung hinsichtlich der Bilanzierung latenter Steuern an, die
sich aus der Einfiihrung der globalen Mindestbesteuerung ergeben
und erfasst diese als tatsichlichen Steueraufwand/-ertrag zum je-
weiligen Entstehungszeitpunkt.

Im Dezember 2024 erlief} Singapur eine neue Steuergesetzgebung
zur Einflhrung einer nationalen Erganzungsbesteuerung, die am 1.
Januar 2025 in Kraft tritt. Infolgedessen wird ab 2025, sofern an-
wendbar, anstelle der Siltronic AG das Tochterunternehmen zur Ent-
richtung der Ergdnzungssteuer in Bezug auf seine Geschaftstatigkeit
verpflichtet sein.

12 Sonstige Steuern

Die sonstigen Steuern betreffen im Wesentlichen vermogensabhéan-
gige Steuern.

Entgeltlich erworbene

Selbst geschaffene
gewerbliche

Schutzrechte und

ahnliche Rechte und Werte

Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und

ahnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen

EUR Mio. Rechten und Werten Gesamt
Anschaffungskosten
Anfangsstand 01.01.2024 - 25,0 25,0
Zugange 12,8 0,3 13,1
Abgidnge - -0,1 -0,1
Umbuchungen - 0,6 0,6
Endstand 31.12.2024 12,8 25,8 38,6
Abschreibungen
Anfangsstand 01.01.2024 - 23,7 23,7
Zugange - 0,9 0,9
Abgidnge - -0,1 -0,1
Umbuchungen - 0,0 -
Endstand 31.12.2024 - 24,5 24,5
Bilanzwert 31.12.2024 12,8 1,3 14,1
Bilanzwert 31.12.2023 0,0 1,3 1,3

Im Geschéftsjahr 2024 wurden selbstgeschaffene immaterielle Ver-
mogensgegenstande in Hohe von EUR 12,8 Mio. aktiviert. Diese be-
treffen mit EUR 6,3 Mio. die Entwicklung eines neuen Wafertypen,
zu EUR 6,5 Mio. sonstige Werte und sind zum Stichtag noch nicht
fertig gestellt. Der erfasste Aufwand fiir Forschungs- und Entwick-
lungskosten betragt EUR 55,3 Mio.

Bei den entgeltlich erworbenen immateriellen Vermdgensgegen-
standen handelt es sich um Lizenzen.
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14 Sachanlagen

Grundstiicke,
grundstiicksgleiche
Rechte und Bauten

einschlieBlich der Andere Anlagen, Geleistete
Bauten auf frem- Technische Betriebs- und Anzahlungen
den Anlagen und Geschafts- und Anlagen
EUR Mio. Grundstiicken Maschinen ausstattung im Bau Gesamt
Anschaffungskosten- oder Herstellungskosten
Anfangsstand 01.01.2024 371,0 1.981,3 126,8 361,2 2.840,3
Zugange 4,2 65,7 6,5 143,3 219,7
Abgange -19,2 -18,6 -2,7 - -40,5
Umbuchungen 16,3 168,6 3,7 -189,3 -0,7
Endstand 31.12.2024 3723 2.197,0 134,3 315,2 3.018,8
Abschreibungen
Anfangsstand 01.01.2024 217,7 1.597,1 107,8 - 1.922,6
Zugange 9,3 110,1 7,4 - 126,8
Abgange 0,0 -17,8 -2,6 - -20,4
Umbuchungen 0,0 0,1 - - 0,1
Endstand 31.12.2024 227,0 1.689,5 112,6 - 2.029,1
Bilanzwert 31.12.2024 145,3 507,5 21,7 315,2 989,7
Bilanzwert 31.12.2023 153,3 384,2 19,0 361,2 917,7
15 Finanzanlagen Die Aufstellung des Anteilsbesitzes der Siltronic AG ist Bestandteil

dieses Anhangs.

Wertpapiere

Anteile an und Festgelder 16 Vorrite
verbundenen des Anlage-

EUR Mio. Unternehmen vermogens Gesamt
EUR Mio. 2024 2023
Anschaffungskosten Erzeugnisse und Waren 85,8 85,0
Anfangsstand 01.01.2024 129,9 10,3 140,2 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 69,0 73,2
Zugdnge - - - Anzahlungen fir Vorrate 426,1 440,3
Abgange - -10,3 -10,3 Summe 580,9 598,5

Endstand 31.12.2024 129,9 - 129,9

Im Posten Erzeugnisse und Waren sind unfertige Erzeugnisse in

Abschreibungen
Hohe von EUR 38,4 Mio. (Vorjahr: EUR 33,8 Mio.) enthalten.

Anfangsstand 01.01.2024 - - _

Zugange - - -
Abginge — — — Die Anzahlungen fiir Vorrdte wurden vor allem an die Tochtergesell-
schaft Siltronic Silicon Wafer Pte. Ltd. fur kiinftige Lieferungen von
Endstand 31.12.2024 - - - .
Produkten geleistet.
Bilanzwert 31.12.2024 129,9 - 129,9
Bilanzwert 31.12.2023 129,9 10,3 140,2
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17 Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde, Wertpapiere und Festgelder sowie aktive Rechnungsabgrenzungsposten

2024 2023
davon davon
Restlaufzeit Restlaufzeit
EUR Mio. Summe tber ein Jahr Summe Gber ein Jahr
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 85,0 0,0 80,4 0,0
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 373,4 2715 116,0 0,0
Derivate 0,0 0,0 3,7 0,0
Sonstige Vermogensgegenstande 36,0 0,0 34,5 0,0
Andere Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde 409,4 271,5 154,2 0,0
Wertpapiere und Festgelder 369,5 0,0 61,4 0,0
Summe 863,9 271,5 296,0 0,0

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen enthalten Forde-
rungen aus Lieferungen und Leistungen von EUR 90,9 Mio. (Vorjahr:
EUR 115,9 Mio.).

Die sonstigen Vermoégensgegenstande enthalten Forderungen ge-
gen Finanzverwaltungen Uber  EUR 27,9 Mio. (Vorjahr:
EUR 27,8 Mio.).

18 Eigenkapital

Die Laufzeiten der Festgelder betragen zwischen drei und zwolf Mo-
nate.

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet eine Voraus-
zahlung flr Beitrage an die Pensionskasse der Wacker Chemie VVaG,
Miinchen, in Héhe von EUR 0,6 Mio. (Vorjahr: EUR 6,0 Mio.)

Kapital- Andere  Bilanzgewinn /
EUR Mio. Grundkapital riicklage Gewinnriicklagen Bilanzverlust Gesamt
01.01.2024 120,0 374,5 60,0 44,4 598,9
Umbuchung - - - - -
Jahresfehlbetrag - - - -13,3 -13,3
Ausgeschuttete Dividende - - - -36,0 -36,0
31.12.2024 120,0 374,5 60,0 -4,9 549,6

Das Grundkapital der Siltronic AG betragt EUR 120,0 Mio. und ist ein-
geteilt in 30 Millionen nennwertlose Stiickaktien mit einem rechne-
rischen Anteil von je EUR 4,00 am Grundkapital.

Im Bilanzverlust enthalten ist ein Gewinnvortrag in Hohe von
EUR 8,4 Mio.

Bei den Gewinnriicklagen handelt es sich in vollem Umfang um an-
dere Gewinnriicklagen.

Es besteht ein Bedingtes Kapital und ein Genehmigtes Kapital: Das
Grundkapital der Gesellschaft kann durch Ausgabe von bis zu
3.000.000 neuen, auf den Namen lautenden Stiickaktien bedingt er-
hoht werden, wodurch das Grundkapital um bis zu EUR 12 Mio. stei-
gen darf (Bedingtes Kapital). AuBerdem ist der Vorstand ermachtigt,
das Grundkapital bis zum 25. Juni 2025 mit Zustimmung des Auf-
sichtsrats durch Ausgabe von neuen, auf den Namen lautenden
Stiickaktien einmalig oder mehrmals um bis zu insgesamt EUR 36
Mio. gegen Bar- oder Sacheinlagen zu erhéhen (Genehmigtes Kapi-
tal).

Der gemaR § 253 Abs. 6 HGB zu ermittelnde und ausschittungsge-
sperrte Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Pensionsriick-
stellungen nach Malgabe des durchschnittlichen Marktzinssatzes
aus den vergangenen zehn Geschaftsjahren und dem Ansatz der
Rickstellung nach Malgabe des durchschnittlichen Marktzinssatzes
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aus den vergangenen sieben Geschéaftsjahren belauft sich zum Stich-
tag auf EUR -2,1 Mio. Aufgrund des negativen Unterschiedsbetrags
besteht keine Ausschiittungssperre (§ 253 Abs. 6 S. 1 HGB). Gem.
§°268 Abs.°8 S.°3 HGB besteht wiederum eine Ausschiittungssperre
in Hohe von EUR®10,0°Mio.

Der beizulegende Zeitwert, der zur Sicherung von Altersteilzeitver-
pflichtungen angelegten und als Deckungsvermogen zu behandeln-
den Mittel, belduft sich auf EUR 28,3 Mio. (Vorjahr: EUR 26,3 Mio.).
Bei dem Deckungsvermoégen handelt es sich um borsengehandelte
Wertpapiere. Der Borsenkurs definiert den beizulegenden Zeitwert.
Dieser Wert liegt EUR 0,2 Mio. Uber den Anschaffungskosten (Vor-
jahr: EUR 1,8 Mio. unter den Anschaffungskosten). In dieser Hohe
besteht eine Ausschiittungssperre gem. §°268 Abs.°8 S.°3 HGB.

Die Ausschlttungssperre (§ 268 Abs. 8 S. 1 HGB und § 248 Abs. 2
HGB) bezogen auf die aktivierten selbst geschaffenen immateriellen
Vermogensgegenstande betrdgt EUR 12,8 Mio.

Der Vorstand schlagt vor, fur das abgelaufene Geschaftsjahr
EUR 0,20 je Stiickaktie auszuschitten. Hiernach ergdbe sich eine
Ausschittung von EUR 6,0 Mio. Aus der Gewinnriicklage wirde hier-
flr ein Betrag in Hohe von EUR 10,9 Mio. entnommen werden, der
verbleibende Bilanzgewinn lage nach vollstandiger Verwendung bei
EUR 0,0 Mio. Die verbleibende Gewinnriicklage beliefe sich auf EUR
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49,1 Mio. Die im Vorjahr vom Vorstand vorgeschlagene Ausschiit-
tung von EUR 1,20 je Stilickaktie wurde in 2024 durchgefiihrt. Hier-
nach ergab sich eine Auszahlung an die Aktionare von EUR 36,0 Mio.

19 Riickstellungen fiir Pensionen und dhnliche
Verpflichtungen

Flr Mitarbeiter der Siltronic AG wird eine Grundversorgung liber die
rechtlich selbstdndige Pensionskasse der Wacker Chemie VVaG ge-
wahrt. Diese wird aus Mitglieds- und Firmenbeitragen finanziert.
Derzeit betragt der Firmenbeitrag 400% der jeweiligen Mitgliedsbei-
trage fur Firmeneintritte bis zum 31.12.2004 und 100 % fir Firmen-
eintritte ab dem 1.1.2005. Siltronic AG hat sich zudem bereit erklart,
den Finanzbedarf der Pensionskasse zu sichern, soweit er nicht aus
laufenden Mitgliedsbeitragen der Siltronic AG und sonstigem Ver-
mogenszuwachs gedeckt werden kann.

Darliber hinaus gibt es Rickstellungen fur die sogenannte Zusatzver-
sorgung fur Gehaltsanteile oberhalb der Beitragsbemessungsgrenze
in der gesetzlichen Rentenversicherung in Form von Direktzusagen.
Weiter besteht fiir Mitarbeiter die Moglichkeit, Teile des Entgelts in
unmittelbare Versorgungszusagen umzuwandeln.

Siltronic hat die betriebliche Altersversorgung fiir Neueintritte ab
1.1.2023 in Form einer wertpapiergebundenen Direktzusage unter
Beibehaltung der Beitragshdhe neu gestaltet. Die Leistungen orien-
tieren sich an der Wertentwicklung des separierten Vermaogens.

Die sich aus den Zusagen ergebenden Riickstellungen fiir Pensionen
und dhnliche Verpflichtungen werden fir Anwartschaften und lau-
fende Leistungen gebildet. Der Wertansatz ist versicherungsmathe-
matisch nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren errechnet.

Fir die Ermittlung der Verpflichtung wurden die folgenden Parame-
ter zugrunde gelegt:

EUR Mio. 2024 2023
Rechnungszins (p.a.)
Durchschnitt zehn Jahre 1,90% 1,83%
Durchschnitt sieben Jahre 1,96% 1,75%
Einkommenssteigerung (p.a.) 3,00% 3,00%
Erhéhung der Bemessungsgrundlage 3,00% 3,00%

Rentenanpassungen

2,00 % bzw. 1,00 %
2,50 % bzw. 1,00 %

Richttafeln 2018 G der
Heubeck Richttafeln
GmbH

Grund- und Zusatzversorgung

Gehaltsumwandlung

Sterblichkeit

Bei Ansatz der Ruckstellungen nach MaRgabe des entsprechenden
durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen sieben Ge-
schéaftsjahren hatte sich eine Riickstellung fiir Pensionen und dhnli-
che Verpflichtungen in Hohe von EUR 240,9 Mio. ergeben.
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Zur anteiligen Sicherung der Pensionsverpflichtungen in Hohe von
EUR 242,9 Mio. wurden Deckungsvermogen in Form zweier soge-
nannter Contractual Trust Arrangement (CTA) eingerichtet, die die
Voraussetzungen zur Saldierung mit Pensionsverpflichtungen erfil-
len. Der beizulegende Zeitwert beider CTA zum Bilanzstichtag betrug
EUR 67,9 Mio. und liegt damit um EUR 10,0 Mio. tiber den Anschaf-
fungskosten. Im Vorjahr ergab sich ein beizulegender Zeitwert von
EUR 73,0 Mio., der um EUR 6,3 Mio. Uber den Anschaffungskosten
lag.

20 Andere Riickstellungen

EUR Mio. 2024 2023
Steuerrickstellungen 3,9 6,8
Personalriickstellungen 57,5 60,9
Ubrige sonstige Riickstellungen 75,1 86,2
Summe 136,5 153,9

Die Personalverpflichtungen resultieren aus Verpflichtungen auf-
grund von Altersteilzeit, Jubilaum, nicht ggnommenem Urlaub bzw.
geleisteter Mehrarbeit, Erfolgsbeteiligung und Lebensarbeitszeit-
konten.

Die Riuckstellung fiur Altersteilzeitverpflichtungen in Hohe von
EUR 23,7 Mio. (Vorjahr: EUR 21,4 Mio.) umfasst ratierlich zuge-
flhrte Verpflichtungen fiir noch nicht entlohnte Anteile der Arbeits-
leistung wahrend der Beschaftigungsphase (Erfillungsriickstand) so-
wie Aufstockungsbetrage in voller Hohe. Berlicksichtigt werden alle
zum Jahresende anspruchsberechtigten Mitarbeiter bis zu der durch
das Gesetz festgelegten Hochstgrenze. Sofern dariber hinaus Alters-
teilzeitverpflichtungen eingegangen wurden, sind diese ebenfalls in
die Riickstellung einbezogen.

Der Betrag der Altersteilzeitverpflichtung zum 31. Dezember 2024
belduft sich auf EUR 49,0 Mio. (Vorjahr: EUR 46,7 Mio.). Der beizule-
gende Zeitwert des Deckungsvermogens betragt am Bilanzstichtag
EUR 28,3 Mio. (Vorjahr: EUR 26,3 Mio.), wovon eine Saldierung in
Hohe von EUR 25,3 Mio. (Vorjahr: EUR 25,3 Mio.) mit der Altersteil-
zeitverpflichtung zulassig ist. Die urspriinglichen Anschaffungskos-
ten des angelegten Vermogens betragen EUR 28,1 Mio. (Vorjahr:
EUR 28,0 Mio.).

Die bei der Berechnung der Altersteilzeitverpflichtung bericksichtig-
ten jahrlichen Entgelt- und Rentenanpassungen entsprechen den bei
der Ermittlung der Pensionsverpflichtungen verwendeten Prozents-
dtzen. Der zum 31. Dezember 2024 zugrunde gelegte Rechnungszins
betragt 1,48 Prozent (Vorjahr: 1,07 Prozent).

Die Uibrigen sonstigen Riickstellungen umfassen vor allem Riickstel-
lungen flr ausstehende Rechnungen und drohende Verluste.
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21 Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten

2024 2023
davon Restlaufzeit davon Restlaufzeit

EUR Mio. Summe bis 1 Jahr iiber 1 Jahr Summe bis 1 Jahr tber 1 Jahr
Verbindlichkeiten gegentiber
Kreditinstituten 1.078,9 34,9 1.044,0 503,9 3,9 500,0
Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten setzen sich zusam-
men aus vier Darlehen. Der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten ge-
genuber Kreditinstituten mit einer Restlaufzeit von mehr als finf
Jahren betrédgt EUR 145,5 Mio. (Vorjahr: EUR 252,5 Mio.).
22 Finanzverbindlichkeiten

2024 2023

davon Restlaufzeit davon Restlaufzeit

EUR Mio. Summe bis 1 Jahr tiber 1 Jahr Summe bis 1 Jahr Uber 1 Jahr
Verbindlichkeiten gegentiber
verbundenen Unternehmen 273,7 273,7 0,0 225,6 225,6 0,0

Die Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen sind
gegenliber dem Vorjahr deutlich gestiegen. Grund hierfir sind kon-

zerninterne Finanzierungsverbindlichkeiten. Finanzierungsverbind-
lichkeiten mit einer Restlaufzeit von tber funf Jahren liegen an kei-
nem Bilanzstichtag vor.

23 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, Ubrige Verbindlichkeiten

2024 2023
davon Restlaufzeit davon Restlaufzeit
EUR Mio. Summe bis 1 Jahr tiber 1 Jahr Summe bis 1 Jahr Uber 1 Jahr
Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 64,5 64,5 0,0 47,4 47,4 0,0
Verbindlichkeiten gegenuiber
verbundenen Unternehmen 48,9 48,9 0,0 45,8 45,8 0,0
Verbindlichkeiten aus Steuern 2,6 2,6 0,0 2,7 2,7 0,0
Verbindlichkeiten im Rahmen
der sozialen Sicherheit 0,4 0,4 0,0 0,2 0,2 0,0
Verbindlichkeiten aus glatt-
gestellten Termingeschaften 3,8 3,8 0,0 0,5 0,5 0,0
Erhaltene Anzahlungen 451,1 58,5 392,6 491,4 41,4 450,0
Sonstige Verbindlichkeiten 42,4 42,4 0,0 45,4 45,4 0,0
Ubrige Verbindlichkeiten 549,2 156,6 392,6 586,0 136,0 450,0
Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen beinhaltenin 24 Im Jahresdurchschnitt beschiftigte Mitarbeiter
Hohe von EUR 13,4 Mio. (Vorjahr: EUR 14,3 Mio.) Verbindlichkeiten
gegenliber dem nahestehenden Unternehmen Wacker Chemie AG. 2024 2023
Gemeinkostenpersonal 1.052 1.041
Die Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen be-  produktiv-gewerblich 1.568 1.674
treffen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. Summe 2.620 2.715

Zum Bilanzstichtag liegen erhaltene Anzahlungen mit einer Restlauf-
zeit von Uber funf Jahren in Hohe von EUR 51,2 Mio. vor (Vorjahr:
EUR 95,2 Mio.). Die erhaltenen Anzahlungen resultieren aus lang-
fristigen Liefervertragen mit Kunden. Durch diese Vertrage erhalten
die Kunden Liefersicherheit. Samtliche andere Verbindlichkeiten ha-
ben eine Restlaufzeit von unter funf Jahren.

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten in Hohe von
EUR 40,6 Mio. (Vorjahr: EUR 40,9 Mio.) Abtretungen von Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen an einen Finanzierungs-
partner.
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25 Nicht in der Bilanz enthaltene Haftungsverhiltnisse und
sonstige finanzielle Verpflichtungen

Bei den nachfolgend dargestellten Biirgschaften handelt es sich um
Nominalbetrdge. Der Betrag enthalt eine Biirgschaft in Hohe von
EUR 327,9 Mio. fur ein Darlehen einer Tochtergesellschaft zur Finan-
zierung flir den Ausbau der Produktion in Singapur. Die lbrigen
Birgschaften sichern weitere Finanzierungen von verbundenen Un-
ternehmen sowie Stromlieferungen an ein Tochterunternehmen ab.
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EUR Mio. 2024 2023
Burgschaften 333,1 324,6
davon verbundene Unternehmen 333,1 324,6

Zu den Bilanzstichtagen setzt sich das Bestellobligo wie folgt zusam-
men:

EUR Mio. 2024 2023
Bestellobligo aus Investitionsprojekten 125,7 218,5
Bestellobligo aus Abnahmevertragen

mit Dritten 104,8 122,4
Summe 230,5 340,9

Das Bestellobligo aus Investitionsprojekten, die sich in das Jahr 2025
erstrecken, ist aufgrund der teilweisen Fertigstellung gesunken.

Flr das anschlieRende Jahr bestehen aus Abnahmevertragen mit
Dritten Mindestabnahmeverpflichtungen in dhnlicher Hohe.

26 Kosten fiir Abschlusspriifer

Far Abschlussprifungsleistungen wurden EUR 0,7 Mio. aufgewen-
det (Vorjahr: EUR 0,6 Mio.). Diese Leistungen betreffen die gesetzli-
chen Abschlussprifungen. Fiir andere Bestatigungsleistungen sind
EUR 0,4 Mio. angefallen (Vorjahr: EUR 0,2 Mio.). Diese Leistungen
betreffen betriebswirtschaftliche Priifungen oder gesetzlich nicht
verpflichtende Prifungen.

27 Derivative Finanzinstrumente

Zur Sicherung von Wahrungsrisiken aus der Geschaftstatigkeit wer-
den Devisentermingeschéafte (DTG), Devisenoptionen und Devisen-
swaps eingesetzt. Die Absicherung dient dem Ziel, die Volatilitat des
Ergebnisses und des Zahlungsmitteleingangs zu reduzieren, soweit
sie auf Wechselkursanderungen beruhen. Zur Absicherung von vari-
abel verzinsten Darlehen wurden Zinsderivate im Jahr 2024 einge-
gangen. Der Einsatz derivativer Finanzinstrumente erfolgt nach in-
ternen Richtlinien. Im Geschéftsjahr wurden Devisenderivate in fol-
gendem Umfang abgeschlossen:

Devisenderivate

EUR Mio. 2024 2023
Nominalwerte 685,3 490,8
Marktwerte -8,7 8,9
Kreditrisiko 6,5 11,2

Die Nominalwerte sind die Summe aller den Geschéaften zugrunde
liegenden Kauf- und Verkaufsbetrage. Die Marktwerte beziehen sich
auf die Auflosungsbetrage (Ruckkaufswert) der Finanzderivate zum
Bilanzstichtag und werden mit verschiedenen anerkannten finanz-
mathematischen Verfahren ermittelt. Das angegebene Volumen des
Kreditrisikos ist die Summe der positiven Marktwerte und stellt das
Risiko des Ausfalls von Vertragspartnern dar. Um diesem Risiko ent-
gegenzutreten, werden Derivate nur mit Banken hoher Bonitat ab-
geschlossen.
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Die beizulegenden Zeitwerte der Derivative werden mit marktubli-
chen Bewertungsmethoden unter Berticksichtigung von den am Be-
wertungsstichtag vorliegenden Marktdaten ermittelt. Dabei werden
Devisenkontrakte einzeln mit ihrem Terminkurs am Abschlussstich-
tag bewertet.

Einen wesentlichen Umfang der Sicherungsmafnahmen stellt die
Abdeckung der Wahrungsrisiken aus Forderungen bzw. Verbindlich-
keiten aus Lieferungen und Leistungen dar sowie aus ausgereichten
und empfangenen Darlehen an bzw. von verbundenen Unterneh-
men. Zur Abdeckung dieser Wahrungsrisiken wurden Devisenter-
mingeschafte und -swaps abgeschlossen. Gleichartige Grundge-
schafte werden zu Portfolien zusammengefasst. Diese Geschéfte
werden im Jahr 2025 fallig.

Die Derivate haben eine maximale Restlaufzeit von 14 Monaten
(Vorjahr: 15 Monate). Zu den erwarteten Geschaften geh6ren auch
noch nicht fakturierte Umsatze in Fremdwahrung. Flr diese soge-
nannten strategischen Devisentermingeschafte werden, soweit zu-
lassig, Bewertungseinheiten nach § 254 HGB gebildet. Darlber hin-
aus werden fur die ,strategische Sicherung” seit dem Geschéftsjahr
2019 Devisenoptionen verwendet, fir die keine Bewertungseinheit
gebildet wird.

Sicherungsgeschéafte, die bestehende Forderungen oder Verbind-
lichkeiten betreffen, werden als ,operative Sicherungen” bezeich-

net.

Operative Sicherung

2024
DTG, Swaps
481,2

2023
DTG, Swaps
195,5

EUR Mio.

Nominalwerte
Offene Geschafte

Positive Marktwert

6,4 1,3
6,6 2,0
Geschlossene Geschafte - -

Negative Marktwerte

Strategische Sicherung

2024

DTG,
Swaps

204,1 -

2023

DTG,
Swaps

295,3 -

EUR Mio. Optionen Optionen

Nominalwerte
Offene Geschifte

Positive Marktwerte - - 6,5 -
6,5 - 0,2 -
Bilanzierte Geschafte -

Negative Marktwerte

Vermogensgegen-
stande - -

Verbindlichkeiten 2,0 -

3,4 -
0,1 -

Die Messung der Effektivitdt von Sicherungsbeziehungen wird bei
der Siltronic AG nach der Dollar-Offset-Methode vorgenommen, bei
der die Verdanderung der Marktwerte von Grundgeschéft und Siche-
rungsgeschaft gegenibergestellt werden. Die Messung der Effektivi-
tat ergab, dass alle Bewertungseinheiten zum Stichtag prospektiv so-
wie retrospektiv effektiv waren.
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Warentermingeschifte

Daneben wurden Warentermingeschafte zur Absicherung des Preis-
anderungsrisikos einer Olpreiskomponente in Stromliefervertragen
von Tochtergesellschaften fir das Jahr 2025 und 2026 abgeschlos-
sen. Den Warentermingeschaften stehen vertragliche Verpflichtun-
gen zur Weitergabe an die Tochtergesellschaften gegeniiber. Hierflr
wurden, aufgrund lbereinstimmender Parameter und Bedingungen
(Critical-Term-Match-Methode), in vollem Umfang Bewertungsein-
heiten nach § 254 HGB gebildet. Die Nominale betragen in Summe
EUR®34,0°Mio. (Vorjahr: EUR 13,4 Mio.). Hieraus resultieren positive
Marktwerte in Hohe von EUR 0,0 Mio. (Vorjahr: EUR®0,3°Mio.) und
negative Marktwerte in Héhe von EUR®1,8°Mio. (Vorjahr: EUR 0,5
Mio.), welche in den sonstigen Vermogensgegenstanden bzw. Ver-
bindlichkeiten ausgewiesen werden.

Nachfolgende Ubersicht fasst die Bilanzwerte, die sich aus den deri-
vativen Finanzinstrumenten ergeben, zusammen:

EUR Mio. 2024 2023

Die sonstigen Vermodgensgegen-

stande enthalten Forderungen aus

offenen Devisenoptionen, geschlos-

senen Devisentermingeschaften und

Warentermingeschaften 0,0 3,7

Die Ubrigen Verbindlichkeiten ent-
halten Verbindlichkeiten aus offenen
Devisenoptionen, geschlossenen De-
visentermingeschaften und Waren-
termingeschaften
3,8 0,5

Sonstige Ruckstellungen fiir offene
Devisentermingeschafte 6,6 2,0

Zinsderivate

Im Geschaftsjahr wurden Zinsderivate zur Absicherung von Zinsan-
derungsrisiken von variabel verzinslichen Verbindlichkeiten gegen-
Uber Kreditinstituten mit einem Nominalvolumen von EUR 140,0
Mio. (Vorjahr: EUR 0,0 Mio.) abgeschlossen. Hieraus resultieren po-
sitive Marktwerte in Hhe von EUR 0,0 Mio. (Vorjahr: EUR°0,0°Mio.)
und negative Marktwerte in H6he von EUR°0,4°Mio. (Vorjahr:
EUR 0,0 Mio.).

14
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Name

Beruf

Mitgliedschaft in weiteren Aufsichtsrdaten und anderen
vergleichbaren in- und ausldandischen Kontrollgremien
von Wirtschaftsunternehmen (Stand 31. Dezember 2024)

Dr. Tobias Ohler
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Mitglied des Vorstands
der Wacker Chemie AG, Munchen

Mitglied des Aufsichtsrats der Pensionskasse
der Wacker Chemie VVaG

Dr. Jos Benschop

Executive Vice President Technology,
ASML Netherlands BV

Mitglied des Aufsichtsrats Cymer Light Source Technology
Vorsitzender des internationalen Beirats NanoLabNL

Daniela Berer?)

Stellvertretende Vorsitzende des
Gesamtbetriebsrats der Siltronic AG,
Burghausen und Minchen

Mandy Breyer!)

Stellvertretende Vorsitzende des Betriebsrats
der Siltronic AG, Freiberg

Klaus-Peter Estermaier !
Vertreter der
Leitenden Angestellten

Leiter Supply Chain Center & Strategic Plan-
ning,

Siltronic AG

Vorsitzender des Gesamtsprecherausschus-
ses

der Leitenden Angestellten der Siltronic AG

Sieglinde Feist

Leiterin Zentralbereich Sales & Distribution,
Wacker Chemie AG, Miinchen

Vorsitzende (Chairperson) des Board of Directors
(non-executive)

— Wacker Chemicals Ltd., Vereinigtes Konigreich
— Wacker-Kemi AB, Schweden

Mitglied des Board of Directors (non-executive)
— Wacker Chemie Italia S.r.1., Italien

— Wacker Chimie S.A.S., Frankreich

— Wacker Quimica Ibérica, S.A., Spanien

— Wacker Chemicals (South Asia) Pte Limited, Singapur
— Wacker Chemicals Korea Inc., Stidkorea

(alle Wacker Chemie-Konzernmandate)

Dr. Hermann Gerlinger

Geschéftsfiihrender Gesellschafter
der GeC GmbH (Einpersonengesellschaft)

Mitglied des Verwaltungsrats der VAT Group AG, Schweiz
Mitglied im Gesellschafterausschuss der LR Pure Systems
GmbH, Ditzingen-Heimerdingen

Michael Hankel

Vorstandsvorsitzender der M+U Hankel Stif-
tung

Markus Hautmann 0*

Bezirksleiter IGBCE, AltGtting

Mitglied des Aufsichtsrats der Wacker Chemie AG, Miinchen
Mitglied des Aufsichtsrats de SMP Deutschland GmbH,
Botzingen

Lina Ohltmann®

Fachsekretarin IGBCE, Abteilung Tarifpolitik

Mariella R6hm-Kottmann

Chief Financial Officer,
Sunlight Energy Storage Systems Industrial
and Commercial Societe Anonyme

Mitglied des Aufsichtsrats und Vorsitzende des
Prufungsausschusses der Zalando SE

Volker Stapfer?

Vorsitzender des Betriebsrats der Siltronic
AG,
Burghausen und Miinchen

Ginter Zellner 1°

Bezirksleiter IGBCE, AltGtting

Mitglied des Aufsichtsrats der Wacker Chemie AG, Miinchen

1) Arbeitnehmervertreter
* ausgeschieden zum 31.08.2024
° Mitglied seit 02.09.2024
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29 Vorstand der Siltronic AG

Mit Wirkung zum 1. Juni 2024 bestellte der Aufsichtsrat Herrn Klaus
Buchwald als Chief Operating Officer (COO) zusatzlich als Mitglied
30 Angaben zur Vergiitung von Aufsichtsrat und Vorstand

Im Jahr 2024 wurde den Mitgliedern des Vorstands eine nach DRS
17 bewertete Gesamtvergltung in Hohe von EUR 3,2 Mio. (Vorjahr:
EUR 4,1 Mio.) gewahrt. Der beizulegende Wert der aktienbasierten
Vergutung, die im Geschéaftsjahr den Vorstandsmitgliedern gewdhrt
wurde, lag bei EUR 1,0 Mio. (Vorjahr: EUR 1,0 Mio.). Es wurden vor-
laufig 12.439 virtuelle Aktien zugeteilt (Vorjahr: 15.850). Das Vor-
standsvergltungssystem sieht vor, dass die Anzahl der Aktien lber

31 Aufstellung des Anteilsbesitzes

Die nachfolgende Tabelle zeigt den Stand von Eigenkapital und Kapi-
talbeteiligung zum 31. Dezember 2024. Das Jahresergebnis bezieht
sich auf das Geschaftsjahr 2024. Eigenkapital sowie Jahresergebnis
sind nach IFRS ermittelt.

des Vorstands. Mit Herrn Dr. Michael Heckmeier, Chief Executive
Officer (CEO), und Frau Claudia Schmitt, Chief Financial Officer
(CFO), besteht der Vorstand der Siltronic AG aus drei Mitgliedern.

die Laufzeit in Abhéngigkeit der Zielerreichung schwanken. Die Pen-
sionsriickstellungen der aktiven Vorstandmitglieder betrugen Ende
2024 EUR 1,4 Mio. (Vorjahr: EUR 0,9 Mio.), die friiherer Vorstands-
mitglieder und ihrer Hinterbliebenen EUR 10,7 Mio. (Vorjahr: EUR
11,3 Mio.). Die Bezlge fiir friihere Vorstandsmitglieder und ihre Hin-
terbliebenen betrugen EUR 1,1 Mio. (Vorjahr: EUR 0,3 Mio.). Die Ta-
tigkeiten der Aufsichtsratsmitglieder wurden im Berichtsjahr mit
EUR 1,0 Mio. vergltet (Vorjahr: EUR 1,0 Mio.).

Die Siltronic AG stellt einen Konzernabschluss auf. Dieser Abschluss
ist im Unternehmensregister einsehbar und kann zudem Uber die
Homepage der Siltronic AG abgerufen werden.

Kapitalanteil

Eigenkapital  Jahresergebnis in%

Siltronic Holding International B.V., Rotterdam, Niederlande ¥ 400,8 - 100,0
Siltronic Singapore Pte. Ltd., Singapur 2 599,5 65,4 100,0
Siltronic Silicon Wafer Pte. Ltd., Singapur 2 920,3 18,7 77,7
Siltronic Corp., Portland (Oregon), USA 2 164,4 13,6 100,0
Siltronic Japan Corp., Tokio, Japan 2) 7,0 1,2 100,0
Siltronic Korea Ltd., Seoul, Korea ¥ 3,4 0,6 100,0
Siltronic Shanghai Corp., Ltd., Shanghai, China ) 2,0 0,3 100,0

1) direkt gehaltene Beteiligung
2) indirekt gehaltene Beteiligung

32 Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und
Personen

Nahestehende Unternehmen oder Personen sind juristische oder
natirliche Personen, die auf die Siltronic AG Einfluss nehmen kén-
nen oder der Kontrolle oder einem maRgeblichen Einfluss durch die
Siltronic AG unterliegen.

Die Wacker Chemie AG hielt bis 14. Marz 2017 direkt und indirekt
die Mehrheit der Aktien der Siltronic AG. Am 15. Marz 2017 hat die
Wacker Chemie AG ihre Beteiligung auf 31% reduziert.

Zwischen der Siltronic AG und der Wacker Chemie AG bestanden das
ganze Jahr Uber Leistungsbeziehungen. Diese betreffen im Wesent-
lichen den Zukauf von Rohstoffen und Energie sowie verschiedene
Dienstleistungen, insbesondere Standortdienstleistungen. Die Liefe-
rungen und Leistungen wurden zu marktlblichen Konditionen aus-
gefiihrt.

Dariiber hinaus werden zwischen der Siltronic AG und nahestehen-
den Unternehmen Lieferungen und Leistungen im Rahmen der (ibli-
chen Geschaftstatigkeit getatigt. Auch diese Geschafte wurden zu
marktiiblichen Konditionen abgeschlossen.
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33 Mitteilungspflichten von Aktionaren

Der Gesellschaft lagen folgende Angaben zu mitteilungspflichtigen
Beteiligungen gemaR § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG vor (Stand: 31. Dezem-
ber 2024):

Dr. Alexander Wacker Familiengesellschaft mbH, Minchen,
Deutschland, alle Anteile gehalten Gber Wacker Chemie AG, teilte
uns am 17. Méarz 2017 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der
Siltronic AG am 15. Mérz 2017, direkt oder indirekt gehalten, 30,83
Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 30,83 Prozent auf
Stimmrechte aus von ihr gehaltenen 9.250.000 Aktien und 0,00 Pro-
zent auf Instrumente entfielen.

BlackRock, Inc., Wilmington, USA, teilte uns am 01. Juli 2019 mit,
dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 26. Juni
2019, direkt oder indirekt gehalten, 3,85 Prozent der Stimmrechte
betrug, von denen 2,47 Prozent auf Stimmrechte aus von ihr gehal-
tenen 741.131 Aktien und 1,38 Prozent auf Instrumente entfielen.

The Capital Group Companies, Inc., Los Angeles, USA, teilte uns am
3. Dezember 2020 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der
Siltronic AG am 1. Dezember 2020, direkt oder indirekt gehalten,
3,03 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,96 Prozent auf
Stimmrechte aus von ihr gehaltenen 888.682 Aktien und 0,07 Pro-
zent auf Instrumente entfielen.
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UBS Group AG, Ziirich, Schweiz, teilte uns am 29. Januar 2021 mit,
dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 26. Januar
2021, direkt oder indirekt gehalten, 4,18 Prozent der Stimmrechte
betrug, von denen 2,83 Prozent auf Stimmrechte aus von ihr gehal-
tenen 849.024 Aktien und 1,35 Prozent auf Instrumente entfielen.

Bank of America Corporation, Wilmington, USA teilte uns am 4. Feb-
ruar 2021 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG
am 1. Februar 2021, direkt oder indirekt gehalten, 4,07 Prozent der
Stimmrechte betrug, von denen 2,09 Prozent auf Stimmrechte aus
von ihr gehaltenen 627.503 Aktien und 1,98 Prozent auf Instrumente
entfielen.

Magnetar Capital, Evanston, USA teilte uns am 10. Mai 2021 mit,
dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 5. Mai
2021, direkt oder indirekt gehalten, 3,84 Prozent der Stimmrechte
betrug, von denen 2,97 Prozent auf Stimmrechte aus von ihr gehal-
tenen 892.446 Aktien und 0,87 Prozent auf Instrumente entfielen.

Morgan Stanley, Wilmington, USA teilte uns am 4. Februar 2022 mit,
dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 31. Januar
2022, direkt oder indirekt gehalten, 3,64 Prozent der Stimmrechte
betrug, von denen 2,23 Prozent auf Stimmrechte aus von ihr gehal-
tenen 668.442 Aktien und 1,42 Prozent auf Instrumente entfielen.

JP Morgan Chase & Co, Wilmington, USA teilte uns am 13. Mai 2022
mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 11.
Mai 2022, direkt oder indirekt gehalten, 3,26 Prozent der Stimm-
rechte betrug, von denen 2,61 Prozent auf Stimmrechte aus von ihr
gehaltenen 782.783 Aktien und 0,65 Prozent auf Instrumente entfie-
len.

HAL Trust, Hamilton, Bermuda teilte uns am 17. Januar 2024 mit,
dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 16. Januar
2024, direkt oder indirekt gehalten, 5,30 Prozent der Stimmrechte
betrug, von denen 5,30 Prozent auf Stimmrechte aus von ihr gehal-
tenen 1.589.636 Aktien und 0,00 Prozent auf Instrumente entfielen.

T. Rowe Price Group, Inc, Baltimore, Maryland, USA teilte uns am 25.
Oktober 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic
AG am 22. Oktober 2024, direkt oder indirekt gehalten, 3,51 Prozent
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der Stimmrechte betrug, von denen 3,10 Prozent auf Stimmrechte
aus von ihr gehaltnen 930.689 Aktien und 0,41 Prozent Instrumente
entfielen.

DWS Investment GmbH, Frankfurt, Deutschland teilte uns am 4. No-
vember 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic
AG am 30. Oktober 2024, direkt oder indirekt gehalten, 2,54 Prozent
der Stimmrechte betrug, von denen 2,52 Prozent auf Stimmrechte
aus von ihr gehaltenen 754.865 Aktien und 0,03 Prozent auf Instru-
mente entfielen.

The Goldman Sachs Group, Inc., Wilmington, USA teilte uns am 18.
November 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltro-
nic AG am 21. November 2024, direkt oder indirekt gehalten, 4,72
Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 0,21 Prozent auf Stimm-
rechte aus von ihr gehaltenen 62.323 Aktien und 4,51 Prozent auf
Instrumente entfielen.

Sino-American Silicon Products Inc.; Hsinchu, Taiwan teilte uns am
20. Dezember 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der
Siltronic AG am 18. Dezember 2024, direkt oder indirekt gehalten,
13,67 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 13,67 Prozent auf
Stimmrechte aus von ihr gehaltenen 4.101.777 Aktien und 0,00 Pro-
zent auf Instrumente entfielen.

34 Vorgange nach dem Abschlussstichtag
Es sind keine Vorgdange von besonderer Bedeutung mit wesentli-
chem Einfluss auf die Ertrags-, Finanz- und Vermégenslage seit dem
Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 eingetreten.

Munchen, den 05. Mérz 2025

Siltronic AG

Miinchen

Klaus Buchwald
(el0]e}

Claudia Schmitt
CFO

Dr. Michael Heckmeier
CEO
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Zusammengefasster Lagebericht Geschaft und

Rahmenbedingungen

Geschaftstatigkeit und Konzernstruktur

Ein fiihrender internationaler Anbieter von Wafern aus
Reinstsilizium

Siltronic ist einer der flilhrenden Hersteller von Wafern aus Reinstsi-
lizium fur die Halbleiterindustrie und fertigt an vier Produktionsstan-
dorten in Asien, Deutschland und den USA Siliziumwafer mit Durch-
messern von bis zu 300 mm. Die dominierenden Verbraucher von
Siliziumwafern der Halbleiterindustrie zahlen zu unseren Kunden
und unterhalten mit uns meist (iber viele Jahre gewachsene Ge-
schaftsbeziehungen.

Wir stehen im Markt fur fuhrende Technologie, Expertise, kunden-
spezifische Losungen sowie eine globale Verfligbarkeit von Produk-
ten bei verldsslicher Qualitat und Liefertreue. Wir sind der einzige
wesentliche westliche Waferhersteller und zugleich durch unser glo-
bales Produktions- und Vertriebsnetzwerk weltweit prasent. Dies er-
moglicht es uns, enge Beziehungen zu Kunden in allen Regionen auf-
rechtzuerhalten und schnell auf Anfragen zu reagieren. Diese Kom-
bination ist die Basis fir die hohe Kundenzufriedenheit und bildet
das Fundament fiir nachhaltigen Geschaftserfolg. Unser Ziel ist es,

Siltronic-Konzernstruktur

Siltronic AG

qualitativ hochwertige Wafer zu liefern, die die neuesten Anforde-
rungen unserer Kunden erfiillen. Das erfordert die kontinuierliche
Verbesserung der Produktqualitdt und ein hohes MaR an Innovation.

Siliziumwafer sind die Grundlage von Halbleiterchips und integrier-
ten Schaltkreisen und damit ein wesentlicher Bestandteil in allen An-
wendungsbereichen der Elektronik, beispielsweise in Computern,
Smartphones, Industrieanlagen, Windrdadern oder Autos mit und
ohne elektrischen Antrieb.

Unser Anspruch ist es, einer der fiihrenden Lieferanten fiir die fort-
schrittlichsten Anwendungen in der Halbleiterindustrie zu bleiben
und gleichzeitig einen starken Fokus auf Wafer flr Leistungshalblei-
ter zu legen.

Rechtliche Konzernstruktur

Seit 1996 hat Siltronic die Rechtsform einer Aktiengesellschaft nach
deutschem Recht damals noch unter der Firmierung
Wacker Siltronic Gesellschaft fir Halbleitermaterialien AG. Seit 2004
firmiert die Gesellschaft unter Siltronic AG und hat ihren Sitz in
Miinchen. Die AG war Ende 2024 direkt oder indirekt an sieben
Gesellschaften beteiligt.

100%
Siltronic Shanghai Corporation,
Shanghai, China

100%
Siltronic Holding International B.V.,
Krommenie, Niederlande

100%
Siltronic Korea Ltd.,
Seoul, Korea

100% 100% 100% 78%
Siltronic Japan Corporation, Siltronic Corporation, Siltronic Singapore Pte. Ltd., Siltronic Silicon Wafer Pte. Ltd.,
Tokio, Japan Portland, USA Singapur Singapur
Leitung und Kontrolle Aufgabenverteilung konnen der Erklarung zur

Wie im deutschen Aktiengesetz (AktG) vorgeschrieben, besitzt die
Siltronic AG ein duales Fiihrungssystem, das aus Vorstand und Auf-
sichtsrat besteht. Der Vorstand besteht seit dem 1. Juni 2024 aus
drei Mitgliedern. Neben Herrn Dr. Heckmeier, CEO, und
Frau Schmitt, CFO, ist Herr Klaus Buchwald zum 1. Juni 2024 Mitglied
des Vorstands und Chief Operating Officer (COO) geworden. Der
Aufsichtsrat setzt sich aus zwolf Mitgliedern zusammen, deren
Amtsperiode mit dem Ende der Hauptversammlung 2023 begonnen
hat. Informationen zu Vorstand und Aufsichtsrat sowie deren
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Ressortverteilung im Vorstand

CEO CFO

¢ Application Technology e Accounting

* CEO Office/Strategy/Business Development  Controlling

e Export- und Importkontrolle e Corporate Auditing

¢ Investor Relations & e CSR
Corporate Communications * Finanzen/Treasury
e Legal & Compliance e Pensionen

Marketing & Sales

¢ Qualitat und Sicherheit einschlieflich e Procurement
IT-Security e Risk Management
¢ Siltronic Singapur e Siltronic USA
¢ Technology inklusive C-Level CTO e Tax
e Versicherungen
e Zoll

Personal/Arbeitsdirektor

Ccoo

¢ Engineering

o |T

¢ Operations

¢ Standortmanagement Deutschland
(Burghausen und Freiberg)

e Supply Chain

Aktive strategische Managementholding,

dezentrale Struktur und Nahe zum Kunden vor Ort

Die Muttergesellschaft der Siltronic-Gruppe, die Siltronic AG, fun-
giert als gesellschaftsrechtliche und operative Holding der Gruppe.
Als konzernfiihrende Gesellschaft bestimmt die Siltronic AG die Un-
ternehmensstrategie und die Gbergeordnete strategische Steuerung
sowie die Kommunikation mit wichtigen Zielgruppen des Unterneh-
mens, insbesondere dem Kapitalmarkt und den Aktionaren. Die ope-
rativen Tochtergesellschaften werden unternehmerisch durch ein
eigenes Management gefiihrt. Mit Ausnahme der reinen Vertriebs-
gesellschaften Korea und China ist der Vorstand der Siltronic AG
auch in den Organen der Tochtergesellschaften vertreten.

Vergiitung von Vorstand und Aufsichtsrat

Die Verglitung des Vorstands enthalt fixe und variable Elemente. Die
Grundzige des Vergltungssystems fur Vorstand und Aufsichtsrat
sind im gesonderten Vergltungsbericht ab Seite 165 nachzulesen.

Vergiitung des erweiterten Fiihrungskreises

Ein erweiterter Fiihrungskreis des Konzernmanagements der Siltro-
nic AG wird an vereinbarten Zielvorgaben gemessen. Spezifische
Ziele werden auf konzernweiter, regionaler und operativer Ebene
definiert und kontinuierlich Gberpruft.

Erkldrung zur Unternehmensfiihrung

Die nach § 289f HGB und § 315d HGB abzugebende Erkldarung zur
Unternehmensfiihrung ist ab Seite 54 zu finden. Darin enthalten sind
die Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat, die Entsprechens-
erklarung nach § 161 AktG, Angaben zu wesentlichen Unterneh-
mensfiihrungspraktiken und weitere Angaben zur Corporate Gover-
nance.

Die Entsprechenserkldrung ist der Offentlichkeit unter https://
www.siltronic.com/de/investoren/corporate-governance.html dau-
erhaft zuganglich.
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Wichtige Produkte, Geschaftsprozesse und Absatzmarkte

Wir schaffen Mehrwert mit unserer Erfahrung,

technologischer Kompetenz und Innovationskraft

Silizium ist die Basis fir fast alle Halbleiterbauelemente und bildet
damit im Wesentlichen die Grundlage flr die gesamte weltweite
Elektronikindustrie.

Die Leistungsfahigkeit von Halbleiterbauelementen nimmt laufend
zu, sodass immer mehr Funktionen integriert werden. Die kleinsten
Strukturen, sogenannte ,Nodes” oder ,,Design Rules”, liegen heute
im Bereich von wenigen Nanometern. Die schnelle technologische
Entwicklung spiegelt sich in den Anforderungen an unsere Silizium-
wafer wider. Die Materialeigenschaften werden fir jede der hoch-
komplexen Anwendungen optimiert und missen laufend weiterent-
wickelt werden. Die Volumenfertigung der Wafer mit Durchmessern
von bis zu 300 mm erfolgt dann nach einer Spezifikation, in der eine
Vielzahl verschiedener Parameter und Fertigungsverfahren definiert
sind.

Siltronic produziert unter anderem polierte Wafer fir Speicherchips,
epitaxierte Wafer fir hochintegrierte Mikroprozessoren, niedrigoh-
mige Wafer fir Leistungshalbleiter sowie eine Vielzahl weiterer
Wafertypen fiir Anwendungen in Automobilelektronik, Telekommu-
nikation, Hochspannungsanwendungen oder Netzwerktechnik.

Als strategischer Entwicklungspartner fiir unsere industriellen Kun-
den liefern wir malRgeschneiderte Losungen, die ihren Anwendungs-
erfordernissen entsprechen. Dabei bauen wir auf unsere technische
Expertise und das profunde Verstandnis der Kundenanforderungen.
Mit unseren vier Produktionsstandorten sowie mit Vertriebsstand-
orten in Europa, den USA und im asiatischen Raum sind wir immer
nah an unseren Kunden, weltweit. 2024 waren unsere drei groBten
Kunden, in alphabetischer Reihenfolge, Infineon Technologies, Sam-
sung Electronics und Taiwan Semiconductor Manufacturing Com-
pany (TSMC). Mit unserem lokalen Vertriebsansatz und dem globa-
len Produktionsnetzwerk bieten wir einen qualitativ hochwertigen
Kundenservice bei optimaler Ausnutzung unserer Ressourcen.

Unsere langfristigen Partnerschaften mit Kunden beruhen auf einem
hohen MaR an Vertrauen und Zusammenarbeit, was sich auch auf
unsere Gesamtleistung auswirkt. Die besten Leistungen werden von
den Kunden mit Auszeichnungen fir die Lieferantenleistung gewr-
digt. Wir sind stolz darauf, dass wir diese Art von Anerkennung im
Laufe der Jahre bei zahlreichen Gelegenheiten erhalten haben. Im
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Jahr 2024 erhielten wir erneut mehrere Lieferantenpreise durch die
Bereitstellung von erstklassigem Support unter anderem in den Be-
reichen Qualitat, Service, Technologie und Nachhaltigkeit.

Wir verfligen (ber Vertriebs- und Anwendungstechnikspezialisten
an allen Standorten, um eine kompetente und schnelle Vor-Ort-Un-
terstltzung fur unsere Kunden zu gewahrleisten. Wir verkaufen un-
sere Produkte Uberwiegend direkt an Kunden, die selbst Halbleiter-
bauteile fertigen. Key-Account-Teams, die sich aus Mitarbeitenden
aus den Bereichen Vertrieb, Anwendungstechnik, Prozesstechnolo-
gie, Qualitatsmanagement und Logistik zusammensetzen, pflegen
enge Beziehungen zu unseren Kunden.

Durch die enge Zusammenarbeit mit unseren Kunden helfen wir
ihnen, ihre Produkte und Lésungen kontinuierlich zu verbessern und
weiterzuentwickeln. Gleichzeitig bekommen wir so wichtige
Rickmeldung zu unseren Produkten, die wir zur Steuerung der
Technologieentwicklung verwenden.

Wirtschaftliche und rechtliche Einflussfaktoren

Wir verkaufen unsere Wafer weltweit an Kunden in der Halbleiterin-
dustrie. Somit unterliegen wir den fiir diese Industrie typischen kon-
junkturellen Schwankungen. Diese konnen allerdings von ihrem
Eintrittszeitpunkt und auch vom Grad der Auspragung sehr unter-
schiedlich sein. Zusatzlich kdnnen mehr als sechs Monate vergehen,
bis sich Veranderungen in den Endmarkten auf unsere Produktion
auswirken. Anhand ausgewadhlter Frihindikatoren, zu denen unter
anderem Rohstoffpreise, das Bestellverhalten unserer Kunden,
unsere Kapazitdtsauslastung sowie die erwartete Entwicklung von
Produktions- und Absatzzahlen der Halbleiterindustrie gehoren,
berticksichtigen wir die voraussichtliche Entwicklung frihzeitig in
der Geschaftsplanung.

Wechselkursschwankungen aufgrund von Handelsbeziehungen zwi-
schen Wahrungsraumen haben einen operativen Einfluss auf unse-
ren Umsatz und das Ergebnis, da wir knapp 80 Prozent unseres
Umsatzes in US-Dollar erzielen, der grofte Teil der Kosten jedoch in
Euro anfallt. Wir versuchen, den Einfluss von Fremdwahrungseffek-
ten durch verstarkte Produktion im Wahrungsraum Singapur abzu-
schwéchen, dessen Entwicklung eng mit dem US-Dollar korreliert.

Auf der Kostenseite hat die Entwicklung von Lohnen und Gehaltern
Einfluss auf Siltronic, ebenso wie die Verdnderung von Material- und
Energiekosten. Unser zentraler Rohstoff ist Polysilizium, das wir zu
einem groRRen Teil von der Wacker Chemie AG beziehen. Hier beste-
hen langfristige Liefervertrage. In unseren Fertigungsprozessen nut-
zen wir eine Vielzahl von Hilfsstoffen, zum Beispiel Poliermittel und
Sagedraht. Soweit moglich, versuchen wir, unsere Materialien Gber
mehrere Lieferanten zu beziehen.

Unsere Profitabilitdt erhéhen wir zudem durch fortlaufende interne
MaRnahmen zur Prozessoptimierung in allen funktionalen
Bereichen. Im operativen Bereich setzen wir kontinuierliche Kosten-
senkungsprogramme ein, um aktiv Verbesserungspotenziale zu
identifizieren und umzusetzen. Im Rahmen dieser Programme
erfassen wir systematisch Projekte zur Effizienzsteigerung. In regel-
maRigen Steuerkreissitzungen werden neue Ideen priorisiert und
deren Implementierung Gberwacht.
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Da wir weltweit tatig sind, kommen unterschiedliche rechtliche und
steuerliche Regelungen zum Tragen, die wir in unserem Geschafts-
ablauf berlcksichtigen missen. Unter anderem zdhlen hierzu
Produkthaftungsgesetze und beschéaftigungsrechtliche Auflagen
sowie das AulRenhandels- und Patentrecht.

Zunehmende Handelsbarrieren und Sanktionen sowie protektionis-
tisch und politisch motivierte andere Hemmnisse, insbesondere im
Hinblick auf die Verscharfung der wirtschaftlichen Auseinanderset-
zungen zwischen China und den USA, haben Einfluss auf unsere
Absatzmarkte. Wir beobachten die geopolitische Entwicklung
fortlaufend und haben Plane und MaBnahmen erarbeitet, um die
Auswirkungen auf unsere Geschéaftsprozesse zu minimieren und zu
jeder Zeit mit allen gesetzlichen Anforderungen im Einklang zu
handeln.

Mit hoher Aufmerksamkeit beobachten wir zudem die Logistikket-
ten und unsere Lieferanten und bewerten Chancen und Risiken
wiederkehrend.

Wettbewerbssituation

Der Markt fir Siliziumwafer fir die Halbleiterindustrie ist durch eine
hohe Konzentration der Waferanbieter und einen hohen globalen
Wettbewerbsdruck gekennzeichnet. Unsere Hauptwettbewerber
sind die beiden japanischen Hersteller Shin-Etsu und SUMCO Corpo-
ration sowie GlobalWafers (Taiwan) und SK Siltron (Korea). In Bezug
auf diese flinf groRten Hersteller und gemessen am Umsatz, hatte
Siltronic im Jahr 2024 gegeniiber dem Vorjahr einen stabilen Markt-
anteil.

Diese fuinf groRten Hersteller bedienen zusammen knapp 80 Prozent
der weltweiten Nachfrage. Die Kunden arbeiten bei der Entwicklung
neuer Wafer immer eng mit den Herstellern zusammen. Aufgrund
unseres sehr guten Kundenzugangs erwarten wir, hiervon in Zukunft
weiter profitieren zu kénnen.

Soweit sich aus den wirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedin-
gungen Risiken flir unser Geschéaft ergeben, werden diese im Risiko-
bericht auf Seite 38 dargestellt.
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Unternehmensstrategie
und Unternehmenssteuerung

Unser kurz- und mittelfristiges strategisches Ziel ist der nachhaltige
Ausbau unserer Geschaftstatigkeit, um unsere Position als einer der
fihrenden Hersteller fiir Halbleiterwafer weiter zu festigen. Um die-
ses Ziel zu erreichen, werden wir auch weiterhin stark in Technologie
und Qualitat investieren, unsere Programme flr operative Exzellenz
und Kostensenkung fortsetzen und unsere Kapazitaten im Rahmen
des Marktwachstums erweitern. Ebenso stehen eine hohe Profitabi-
litat und stabile Cashflows im Fokus. Wir passen unsere Strategie so-
wie unser operatives Handeln bei Bedarf den jeweiligen Marktgege-
benheiten an. Neben der angekiindigten Beendigung der Produktion
von polierten und epitaxierten Wafern mit einem Durchmesser bis
zu 150 mm am Standort in Burghausen, war keine wesentliche An-
derung der strategischen Ausrichtung der Siltronic gegenliber dem
Vorjahr erforderlich.

Megatrends begiinstigen nachhaltig den verstarkten Einsatz
unserer hochwertigen Wafer

Die Kundenanforderungen in der Halbleiterindustrie verdandern sich
fortlaufend. Getrieben wird dies vor allem durch globale Me-
gatrends wie Kiinstliche Intelligenz, Digitalisierung und Elektromobi-
litat. Die stetigen Verbesserungen der Funktionalitdt und Energieef-
fizienz, etwa von Smartphones, Fahrerassistenzsystemen im Auto-
mobilbereich oder industrieller Automatisierungstechnik, basieren
auf der laufenden Weiterentwicklung der dafiir erforderlichen Bau-
teile durch die Halbleiterhersteller. Typischerweise sind diese Ent-
wicklungen verbunden mit erhéhten Anforderungen an die Rohma-
terialien. So sind zum Beispiel kleinere Strukturbreiten fiir Bauteile
nur moglich, wenn die Siliziumwafer passende Geometrieanforde-
rungen erfillen.

Daher gehen wir davon aus, dass die Nachfrage nach hoch entwi-
ckelten Wafern, sogenannten Leading Edge Wafern, weiterwachsen
wird. Wir wollen diese Wachstumsmaoglichkeiten ergreifen, indem
wir uns auf innovative, wertschépfende Losungen fokussieren und
so unsere Kunden bei neuen Anforderungen aktiv unterstitzen.

Power-Strategie

Im Bereich der Leistungshalbleiter mdchten wir unsere starke
Marktposition festigen und attraktive Wachstumsmarkte weiter er-
folgreich begleiten. Hierfir setzen wir auf einen fokussierten und dif-
ferenzierten Ansatz, um den jeweiligen Besonderheiten der einzel-
nen Power-Teilsegmente gerecht zu werden.

Synergien durch standardisierte Produktionsprozesse

Wir haben langjdhrige Erfahrung in der Herstellung von 300 mm-
Wafern und haben an unseren deutschen Standorten in Freiberg
(Sachsen) und Burghausen (Bayern) sowie in Singapur moderne Pro-
duktionsanlagen errichtet, die fiir die Massenproduktion dieser
Wafer ausgelegt sind. Uber standardisierte Prozesse und eine groR-
tenteils einheitliche Maschinenausriistung stellen wir einen Know-
how-Transfer zwischen den Produktionsstatten sicher. Wir kdnnen
damit Prozessverbesserungen einfach und schnell weltweit imple-
mentieren und vereinfachen den Qualifikationsprozess durch un-
sere Kunden.
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Unsere Erfolgsparameter sind globale Prasenz und
Innovationskraft

Wir wollen unseren Kunden Losungen fir heutige Anwendungen
und die Anwendungen von morgen mit einer hoheren Produktleis-
tungsfahigkeit und -qualitat anbieten.

Wir adressieren produktseitig anspruchsvolle Markte. Anwendungs-
bereiche fir Siliziumwafer sind zum Beispiel Computer, Tablets,
Smartphones, Assistenz- und Steuerungssysteme in der Automobil-
industrie oder sogenannte Wearables. Wir stellen unseren Kunden
weltweit maRgeschneiderte und qualitativ hochwertige Produkte
zur Verfiigung. Neben dem Czochralski-Verfahren nutzen wir das Zo-
nenziehverfahren (die sogenannte Float-Zone-Technologie) fir
Wafer mit einem Durchmesser von bis zu 200 mm. Wir stédrken kon-
tinuierlich unsere Innovationskraft und setzen auf Forschung und
Entwicklung.

Unsere Produktionsprozesse und Kostenstrukturen

optimieren wir fortlaufend

Unsere strategischen Ziele sind die Verbesserung der Profitabilitat
und die Starkung des Cashflows. Diese unterstltzen und steuern wir
durch umfangreiche MaRnahmen. Dazu zahlen Kosten- und Investi-
tionsdisziplin und die kontinuierliche Verbesserung von Prozessen in
allen Funktionen und Regionen.

Nachhaltig profitables Wachstum sichern

Um das weitere Marktwachstum zu begleiten, haben wir eine neue
hochmoderne Fabrik in Singapur fiir 300 mm-Wafer gebaut und in-
vestieren auch an anderen Standorten in neue Anlagen, um den
hoéchsten Anforderungen unserer Kunden gerecht zu werden.

Kontinuierliche Uberwachung ausgewihlter finanzieller

und nichtfinanzieller SteuerungsgroBen

Die Konzernleitung orientiert sich bei der Fihrung der Siltronic im
Wesentlichen an finanziellen SteuerungsgroRRen.

Die wichtigsten finanziellen Steuerungsgréfen waren 2024 das
EBIT, die EBITDA-Marge und der Netto-Cashflow.

Eine hohe Profitabilitét ist eine der zentralen Ziel- und MessgréRen
flr die Konzernleitung. Als WertgroRe dienen hierzu das EBIT und
das EBITDA. Das EBIT ist definiert als das Ergebnis vor Zinsen und
Steuern, das EBITDA als das EBIT ohne Bericksichtigung von Ab-
schreibungen, Wertminderungen und gegebenenfalls Zuschreibun-
gen. Uber die EBITDA-Marge vergleichen wir uns mit den Wettbe-
werbern. Aus diesem Vergleich, der historischen Entwicklung und
der Planung berechnen wir eine Ziel-EBITDA-Marge.

Eine weitere zentrale ZielgréRe ist der Netto-Cashflow. Der Netto-
Cashflow ist definiert als Free-Cashflow (Cashflow aus betrieblicher
Geschaftstatigkeit abzuglich Aus-/Einzahlungen fur Investitionen in
Sachanlagen und immaterielle Vermogenswerte) ohne Zunahme
oder Abnahme aufgrund von Anzahlungen auf Kunden- oder Liefe-
rantenseite. Das Ausblenden von anzahlungsbedingten zeitlichen
Verschiebungen hilft bei der Beurteilung, in welchem Umfang ein
Unternehmen seine Investitionen in Sachanlagen und immaterielle
Vermogenswerte durch das operative Geschaft finanzieren kann.
Mit der Fokussierung auf diesen Wert stellen wir sicher, dass auch in
Zukunft die finanzielle Soliditat der Siltronic erhalten bleibt.
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Unser Ziel ist es, in unserem kapitalintensiven Geschéft, einen posi-
tiven Netto-Cashflow zu erreichen. Die wesentlichen EinflussgroRen
sind neben der Profitabilitdt ein wirksames Management des Netto-
umlaufvermogens sowie die Hohe der Investitionen. Das Nettoum-
laufvermégen ist die Summe aus Vorraten, Forderungen aus Liefe-
rungen und Leistungen sowie Vertragsvermogenswerten abziglich
der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. Anzahlungen
von Kunden sind im Nettoumlaufvermogen nicht bericksichtigt.

Alle finanziellen SteuerungsgrofRen werden konzernweit geplant so-
wie fortlaufend tiberwacht. Wir messen Abweichungen zwischen ge-
planten und tatsachlich erreichten Zielen monatlich auf Konzern-
ebene und in allen lokalen Gesellschaften. SchliisselgroRen werden
monatlich und quartalsweise analysiert. Ebenso Uberprifen wir re-
gelmaRig auf Basis der vorliegenden Monats- und Quartalsergeb-
nisse die detaillierte Geschaftsplanung und prognostizieren die spe-
zifische Geschaftsentwicklung.
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Die vorgenannten wichtigsten SteuerungsgréRen werden durch wei-
tere finanzielle SteuerungsgrofRen erganzt. Hierzu zahlen insbeson-
dere die Umsatzerl6se, die Investitionen und das Nettofinanzvermo-
gen / -verschuldung. Die Nettoverschuldung beinhaltet lang- und
kurzfristige Darlehensverbindlichkeiten abzuglich liquider Mittel so-
wie lang- und kurzfristiger Wertpapiere und Festgelder (Geldanla-
gen). Verfligungsbeschrankte Wertpapiere werden nicht mit einbe-
zogen. Sofern die Liquiden Mittel und Geldanlagen die Darlehens-
verbindlichkeiten Ubersteigen wird es als Nettofinanzvermégen dar-
gestellt.

Nichtfinanzielle LeistungsgroRen beziehen sich vor allem auf Treib-
hausgasemissionen (Klimaschutz), Wasserbedarf, Recycling von Ab-
fall, den effizienten Einsatz von Silizium und Arbeitssicherheit. Wir
setzen keinen dieser Indikatoren durchgangig zur Steuerung des Un-
ternehmens ein.!

! Die nichtfinanziellen LeistungsgroRen der Nichtfinanziellen Erklarung bzw. des ESG-
Berichts wurden in Ubereinstimmung mit dem International Standard on Assurance
Engagements (ISAE) 3000 (Revised) mit begrenzter Sicherheit geprift. Die entspre-
chende gesonderte Bescheinigung des Abschlusspriifers ist ebenfalls in den Geschafts-
bericht eingebunden.
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Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche Lage und
Branchenentwicklung

Nach Analysen des Internationalen Wahrungsfonds (IWF) war die
Weltwirtschaft im Jahr 2024 nahezu stabil. Die nachlassende Infla-
tion stltzte die Ausgaben der privaten Haushalte und ermoglichte in
den meisten groRen Volkswirtschaften eine Lockerung der Geldpoli-
tik. Das globale Wachstum hat sich nach der jlingsten Prognose vom
Januar 2025 von 3,3 Prozent im Jahr 2023 auf 3,2 Prozent im Jahr
2024 leicht reduziert. Laut dem IWF betrug die weltweite Inflations-
rate im Jahr 2023 etwa 6,7 Prozent und wird voraussichtlich auf 5,8
Prozent im Jahr 2024 sinken.

Das Wirtschaftswachstum in der Eurozone ist nach 0,4 Prozent im
Vorjahr auf 0,8 Prozent im Geschéftsjahr 2024 gestiegen. Deutsch-
land blieb mit einem Wirtschaftsriickgang von —0,2 Prozent im Jahr
2024 weiter in der Negativentwicklung und im europdischen Ver-
gleich ein Schlusslicht, nachdem bereits 2023 ein Minus von —0,3
Prozent verzeichnet wurde. Konjunkturelle und strukturelle Belas-
tungen standen im Jahr 2024 einer besseren wirtschaftlichen Ent-
wicklung im Wege. Dazu zdhlen zunehmende Konkurrenz fir die
deutsche Exportwirtschaft auf wichtigen Absatzmarkten, hohe Ener-
giekosten, ein nach wie vor erhdhtes Zinsniveau, aber auch unsi-
chere wirtschaftliche Aussichten.

Das Bruttoinlandsprodukt der amerikanischen Volkswirtschaft stieg
im Jahr 2024 nach Angaben des IWF um 2,8 Prozent (2023: 2,9 Pro-
zent).

Die japanische Wirtschaft verzeichnete im Jahr 2024 einen deutli-
chen Rickgang auf —0,2 Prozent, nach einem Wachstum von 1,5 Pro-
zent im Jahr zuvor.

Das Wachstum des Bruttoinlandsprodukts in China lag 2024 mit
4,8 Prozent leicht unter dem Niveau des Vorjahres (2023: 5,2 Pro-
zent). Das schnelle Wachstum der Nettoexporte konnte den langsa-
meren Konsum nur teilweise ausgleichen. Die Griinde daflr waren
die verzogerte Erholung des Immobilienmarktes und das geringe
Vertrauen der Verbraucher.

Der Markt fur Siliziumwafer fir die Halbleiterindustrie, bezogen auf
die Mitglieder Industrieorganisation SEMI — gemessen an der welt-
weit verkauften Flache —, verringerte sich im Jahr 2024 um 2,7 Pro-
zent (2023: 14,3 Prozent Wachstum).

Quellen: IMF (World Economic Outlook update, Januar 2025), Bundesministerium fir
Wirtschaft und Klimaschutz Januar 2025, OECD Economic Outlook December 2024
SEMI SMG (Pressemitteilung vom 13. Februar 2025)
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Wesentliche Ereignisse

Neubau einer 300 mm-Fabrik in Singapur

Im Juli 2021 haben wir beschlossen, eine zweite 300 mm-Fabrik am
Konzernstandort in Singapur zu errichten, um die kiinftige Markt-
nachfrage und die Ausbauprojekte wichtiger Kunden zu begleiten.
Die Inbetriebnahme erfolgte zu Beginn des Jahres 2024 und wird nun
liber mehrere Jahre schrittweise hochgefahren. Derzeit liegt unser
Fokus darauf, die Wafer aus der neuen Fabrik bei unseren Kunden
zu qualifizieren.

Die Finanzierung der InvestitionsmaRBnahmen erfolgte durch eigene
Mittel aus bisherigen und zukiinftigen operativen Cashflows und An-
zahlungen wichtiger Kunden sowie durch aufgenommene Fremdfi-
nanzierungen. Insgesamt wurden im Jahr 2022 drei Darlehen aufge-
nommen, bestehend aus einem Schuldscheindarlehen, einem Darle-
hen der Europaischen Investitionsbank und einem weiteren Darle-
hen. Des Weiteren wurde 2023 ein weiterer Darlehensvertrag abge-
schlossen, bestehend aus einem Terminkredit und einer revolvieren-
den Kreditfazilitat, der im Jahr 2024 zum Teil in Anspruch genommen
wurde. Darliber hinaus wurde im September 2024 zur Refinanzie-
rung ein weiteres Schuldscheindarlehen platziert, dass im Oktober
2024 zur Auszahlung kam.

Die Auswirkungen der Investitionen auf die Vermoégens- und Finanz-
lage, die Chancen und Risiken sowie die Prognose sind unter den
entsprechenden Kapiteln gesondert ausgefiihrt.

Entscheidung zur Beendigung der Fertigung der , kleinen Durch-
messer” am Standort Burghausen

Im Marz 2024 haben wir beschlossen, die Produktion fiir polierte
und epitaxierte Wafer mit einem Durchmesser von bis zu 150 mm
am Standort Burghausen schrittweise zu beenden. Die Umsetzung
soll bis zum 31. Juli 2025 abgeschlossen werden.

Trotz dieser Entscheidung bleibt der Standort Burghausen fiir Siltro-
nic von entscheidender Bedeutung. Neben dem weltweiten Techno-
logie- sowie Forschungs- und Entwicklungszentrum erfolgt hier auch
die Produktion von 300 mm-Wafern und 200 mm-Reinstsiliziumsta-
ben.

Die Auswirkungen auf die Ertragslage sind gering. Es gibt keine we-
sentlichen Auswirkungen auf die Chancen und Risiken. Die Auswir-
kungen auf die Prognose sind im entsprechenden Kapitel gesondert
ausgefiihrt.
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Vergleich des tatsachlichen mit dem
prognostizierten Geschaftsverlauf

Die bereits im Geschéftsjahr 2023 bestehende Nachfrageschwache
setzte sich auch im Jahr 2024 fort. Hauptursache hierfiir waren aus
Sicht der Geschéftsfiihrung die hohen Lagerbestdnde bei Chipher-
stellern und deren Kunden.

Aufgrund der anhaltenden Nachfrageschwache, die vor allem durch
erhohte Lagerbestdnde bei Kunden und damit einhergehende Ver-
schiebungen von Liefermengen bedingt ist, veroffentlichte der Vor-
stand am 12. Februar 2024 eine Ad-hoc-Mitteilung zur Prognose fiir
das Geschéftsjahr 2024. Der Umsatz wurde, basierend auf einer
Wechselkursannahme von EUR/USD 1,10 und stabilen Durch-
schnittspreisen, in der GroRenordnung des Vorjahres erwartet. Dies
galt auch fir die EBITDA-Marge (vor Ramp-Kosten). Die Ramp-Kos-
ten der neuen Fabrik in Singapur wirden die EBITDA-Marge jedoch
um bis zu 3 Prozentpunkte belasten. Bei den Abschreibungen wurde
von einer Verdopplung gegeniiber dem Vorjahr ausgegangen, was
zu einem deutlichen Riickgang des EBIT fiihren wiirde. Die Investiti-
onen sollten sich im Vergleich zum Vorjahr mehr als halbieren, was
zu einer deutlichen Verbesserung des Netto-Cashflows fiihren
wirde, der jedoch weiterhin signifikant negativ bleiben sollte. Im
Rahmen der Veréffentlichung des Geschaftsberichts wurde die Prog-
nose fiir die geplanten Investitionen in Hohe von unter EUR 600 Mio.
konkretisiert.

In einer weiteren Ad-hoc-Mitteilung vom 26. April 2024 wurde die
Prognose erneut angepasst. Diese Anpassung war notwendig gewor-
den aufgrund der weiterhin verzégerten Erholung der Nachfrage
und der nach wie vor hohen Lagerbestande. Der Vorstand erwartete
nun einen Umsatz, der etwa 10 Prozent unter dem Niveau des Vor-
jahres lag. Diese Anderung war vor allem auf reduzierte Mengen und
zudem auf jeweils leicht negative Wechselkurs- (EUR/ USD 1,10) und
Preiseffekte zurtickzufiihren.
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Die EBITDA-Marge wurde voraussichtlich zwischen 21 Prozent und
25 Prozent erwartet. Neben den Auswirkungen auf den Umsatz,
flhrte auch eine geringere Fixkostenverdiinnung zu dieser Anpas-
sung. Bei den Abschreibungen rechnete das Unternehmen mit ei-
nem Betrag von unter EUR 300 Mio. Die Investitionen sollten leicht
unter EUR 550 Mio. liegen.

Mit der Veroffentlichung der Ergebnisse des zweiten Quartals wurde
die Prognose mit einem Konzernumsatz fir das Gesamtjahr 2024,
der im hohen einstelligen Prozentbereich unter dem Vorjahr liegen
soll, konkretisiert. Die EBITDA-Marge sollte mit 23 Prozent bis
25 Prozent am oberen Ende der zuvor kommunizierten Bandbreite
liegen. Die Investitionen sollten zwischen EUR 500 Mio. und
EUR 530 Mio. liegen, und die Abschreibungen wurden unter
EUR 300 Mio. erwartet.

Im dritten Quartal erfolgte eine weitere Prazisierung mit einer
EBITDA-Marge in Hohe von 24 bis 26 Prozent und Abschreibungen
zwischen EUR 230 Mio. und EUR 250 Mio., da sich relevante Kun-
denqualifikationen auf das Jahr 2025 verschieben wirden, die fir
den Beginn der Abschreibung der wesentlichen Teile der neuen Fab-
rik entscheidend sind.

Mit einem Umsatz von EUR 1.412,8 Mio. war der Riickgang von
6,7 Prozent gegeniber dem Vorjahr innerhalb der angepassten
Prognose. Die EBITDA-Marge im Geschaftsjahr 2024 lag bei 25,8 Pro-
zent ebenfalls in der angepassten Bandbreite. Das EBIT in Héhe von
EUR 125,2 Mio. lag, wie in der Prognose erwartet, ebenfalls deutlich
unter dem Vorjahr.

Der Netto-Cashflow von EUR -297,0 Mio. hat sich, wie erwartet, ge-
genliber dem Vorjahr deutlich verbessert, blieb jedoch weiterhin sig-
nifikant negativ.

Zum Ende des Berichtsjahres ist die Nachfrage nach Wafern aus Sicht
der Geschaftsflihrung trotz der Erholung der Endmarkte weiterhin
gepragt von erhohten Lagerbestanden bei Chipherstellern und de-
ren Kunden.
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Vergleich der tatsiachlichen und prognostizierten Geschaftsentwicklung

Prognose Prognose Prognose Prognose Prognose
Ergebnis 12. Februar 2024 12. Méarz 2024 26. April 2024 25. Juli 2024 24. Oktober 2024 Ergebnis
2023 (Ad-hoc) (Geschiftsbericht) (Ad-hoc) (Q2 2024) (Q3 2024) 2024
vor Ramp-Kosten, in der
GroRenordnung des
Vorjahres; Ramp-Kosten
FB:TDA-Marge werden die EBITDA-Marge
in% X
um bis zu
3 Prozentpunkte zwischen 21 und zwischen 23 und
28,7 belasten unverandert 25 Prozent 25 Prozent 24 bis 26 Prozent 25,8
EBIT deutlicher Riickgang
in EUR Mio. 231,3 unverandert unverandert unverdndert unverdndert 125,2
Netto-Cashflow gegenubgr dem Vorjahr
in EUR Mio deutlich verbessert,
’ jedoch weiterhin
-663,5 signifikant negativ unverdndert unverdndert unverandert unverandert -297,0
im hohen 1.412,8
Umsatz . . R
in EUR Mio in der einstelligen
’ GroRenordnung des Vor- circa 10 Prozent Prozentbereich
1.513,8 jahres unverdndert unter dem Vorjahr unter dem Vorjahr unverandert —6,7 Prozent
Abschreibungen zwischen
in EUR Mio. nahezu verdoppelt unter EUR 230 Mio.
202,5 gegeniiber dem Vorjahr unverdndert EUR 300 Mio. unverandert und EUR 250 Mio. 238,5
Investitionen zwischen
in EUR Mio. gegeniiber dem Vorjahr unter leicht unter EUR 500 Mio.
1.315,9 mebhr als halbiert EUR 600 Mio. EUR 550 Mio.  und EUR 530 Mio. unverdndert 523,4
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Gesamtaussage des Vorstands zum Ge-
schaftsverlauf und zur wirtschaftlichen
Lage

Die Nachfrage nach Wafern ist stark von der Entwicklung der
Endmarkte abhangig, wenn auch mit einer gewissen zeitlichen Ver-
zogerung. Wahrend die Endmaérkte im Jahr 2023 noch stagnierten,
haben sie im Jahr 2024 wieder ein deutliches Wachstum von etwa
6 Prozent verzeichnet. Dies ist unter anderem auf die stark gestie-
gene Nachfrage nach Servern zurlickzufiihren, getrieben durch An-
wendungen der Kinstlichen Intelligenz (KI). Auch bei Smartphones
und PCs war der Bedarf an Wafern in diesem Jahr hoher als im Vor-
jahr. Durch mehr Digitalisierung, den zunehmenden Einsatz von
Assistenzsystemen und die Umstellung auf Elektromobilitdt konnte
auch der Waferbedarf im Automobilsektor gesteigert werden.

Aufgrund der weiterhin erhohten Lagerbestdnde, vor allem bei
Chipherstellern, welche unter anderem eine Folge der Lieferketten-
probleme wahrend der Corona-Pandemie sind, war dieses
Endmarktwachstum nicht in unseren Auftragsbiichern ersichtlich.
Wie im Vorjahr reagierten unsere Kunden auf die erhohten
Bestdnde, indem sie bereits vereinbarte Liefermengen in zukinftige
Perioden verschoben. Positiv ist, dass wir im Vergleich zu friiheren
Zyklen einen hoheren Anteil an Langfristvertragen haben, was die
Auswirkungen auf unseren Umsatz und die Profitabilitat reduziert.
So haben wir in diesem Jahr trotz der anhaltenden
Nachfrageschwéache nur leichte Preisriickgange verzeichnen mis-
sen.

Im Jahr 2024 erzielten wir einen Umsatz von EUR 1.412,8 Mio., was
einem Riickgang von 6,7 Prozent im Vergleich zum Vorjahr
(2023: EUR 1.513,8 Mio.) entspricht. Die EBITDA-Marge erreichte
mit 25,8 Prozent (2023: 28,7 Prozent) weiterhin ein resilientes
Niveau.

Im abgelaufenen Geschaftsjahr konnten mit EUR 523,4 Mio.
(2023: EUR 1.315,9 Mio.) die Investitionen gegeniiber dem Vorjahr
deutlich reduziert werden. Der Grof3teil der Investitionen entfiel
weiterhin auf die neue 300 mm-Fabrik in Singapur, die Anfang des
Jahres 2024 in Betrieb genommen wurde.
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Aufgrund der anhaltenden Nachfrageschwdche und des
projektbedingt nach wie vor erhéhten Investitionsniveaus fiel der
Netto-Cashflow des Jahres 2024 mit EUR -297,0 Mio. weiterhin ne-
gativ aus, verbesserte sich jedoch deutlich gegeniiber dem Vorjahr
(2023: EUR -663,5 Mio.). Die Nettofinanzverschuldung belief sich
zum Jahresende auf EUR 733,5 Mio. (2023: EUR 355,7 Mio.).

Obwohl die Nachfrageschwache bereits das zweite Geschaftsjahr in
Folge deutliche Auswirkungen auf unsere Geschéftszahlen zeigte,
konnten wir im vergangenen Geschaftsjahr unsere Resilienz erneut
unter Beweis stellen. In Anbetracht der gegebenen und nur in
geringem Male beeinflussbaren externen Umstdnde war die Ent-
wicklung des Geschéftsjahres 2024 zufriedenstellend. Insbesondere
die EBITDA-Marge von 25,8 Prozent zeigte sich aufgrund der ergrif-
fenen Kostenmalnahmen trotz der langen Nachfrageschwache
robust. Das Jahr 2024 war zudem gepragt von der Inbetriebnahme
der neuen 300 mm-Fabrik in Singapur. Der Hochlauf der Fabrik
schreitet mit angepasster Kapazitat voran. Der Fokus liegt aktuell
darauf, dass unsere Kunden die Produkte aus der neuen Fabrik
qualifizieren.

Wir erwarten, dass auch die wirtschaftliche Lage im Jahr 2025
angespannt stabil sein wird. Zwar erwarten wir erneut wachsende
Endmérkte, sehen aber weiterhin, wie schon in den letzten beiden
Geschéftsjahren, erhohte Lagerbestdnde bei Chipherstellern und
deren Kunden. Dies wird zu weiteren Verschiebungen von
Liefermengen und reduzierten Bestellungen bei uns fihren.

Diese Einschadtzung beruht auf den Ergebnissen des Konzernab-
schlusses und des Einzelabschlusses 2024 und berlcksichtigt den
Geschéftsverlauf bis zum Zeitpunkt der Aufstellung des zusammen-
gefassten Lageberichts 2024.

Aufgrund der langer als erwartet anhaltenden Nachfrageschwache
gehen wir derzeit davon aus, dass unsere mittelfristigen Ziele erst
nach dem Jahr 2028 erreicht werden kdnnen. Diese Ziele beinhalten
einen Umsatzanstieg auf tiber 2,2 Mrd. EUR und eine EBITDA-Marge
im hohen 30-Prozent-Bereich. Dabei sind wir unverandert von den
anhaltenden Wachstumstreibern der Halbleiterindustrie iberzeugt.
Wir erwarten, dass Megatrends wie Kinstliche Intelligenz, Digitali-
sierung und Elektromobilitdt die Nachfrage nach Halbleitern und
damit Wafern deutlich erhhen werden. Zusatzlich wird die neue
Fabrik aufgrund ihrer vorteilhaften Kostenstruktur die Profitabilitat
des Unternehmens deutlich verbessern.



Siltronic AG Jahresabschluss 2024

Ertrags-, Vermogens- und Finanzlage

Umsatz- und Ertragsentwicklung

Preis- und flichenbedingter Umsatzriickgang

Verdnderung
2024 2023 Veranderung Q4 20241 Q3 20241 Q4 20231 Q4 zu Q3 Q4 zu Q4
Umsatzerlose EUR Mio. 1.412,8 1.513,8 -101,0 360,6 357,3 356,6 3,3 4,0
in % -6,7 0,9 1,1

! Quartalswerte sind ungepriifte Werte

Jahresvergleich

Der Konzernumsatz ist im Geschaftsjahr 2024 im Vergleich zum Vor-
jahr von EUR 1.513,8 Mio. auf EUR 1.412,8 Mio. gesunken. Dies be-
deutet einen Riickgang um 6,7 Prozent bzw. EUR 101,0 Mio. Die Ent-
wicklung ist auf reduzierte Durchschnittspreise in Euro und eine
ricklaufige Waferflache zuriickzufiihren. Der Riickgang beim Durch-
schnittspreis war vor allem bei alten Produkttyp-Durchmessern fest-
zustellen.

Da wir den Umsatz weit tiberwiegend in US-Dollar fakturieren, ist die
Entwicklung des US-Dollars zum Euro bedeutsam. Beim Umsatzver-
gleich des Jahres 2024 mit dem Vorjahr war der Wechselkurseinfluss
unwesentlich, denn im Jahresdurchschnitt 2024 notierte der Euro
gegeniiber dem US-Dollar wie im Vorjahr bei 1,08. Darliber hinaus
ist ein kleinerer Teil der Umséatze abhdngig von der Entwicklung des

Bruttoergebnis riicklaufig

Japanischen Yen (2024: EUR/JPY: 164; 2023: 152). Dies hatte im Jah-
resvergleich eine leicht negative Auswirkung auf den Umsatz.

In der regionalen Verteilung der Umsatzerldse gab es keine nennens-
werten Anderungen. Im Berichtsjahr entfielen wie im Vorjahr
73 Prozent auf die grofRte Region Asien, gefolgt von Europa mit
18 Prozent (Vorjahr: 19 Prozent) und USA mit 9 Prozent (Vorjahr:
8 Prozent).

Sequenzieller Quartalsvergleich?

Der Umsatz im vierten Quartal 2024 ist insbesondere aufgrund eines
vorteilhaften Wechselkurses im Vergleich zum dritten Quartal 2024
gestiegen. Im Schlussquartal lag der Wechselkurs fiir den US-Dollar
im Vergleich zum Euro im Durchschnitt bei 1,07 (Durchschnittskurs
Q3 2024:1,10; Q2 2024: 1,08; Q1 2024: 1,09).

Veranderung
2024 2023 Veranderung Q4 20241 Q3 20241 Q4 20231 Q4zuQ3 Q4 zu Q4
Herstellungs-
kosten EUR Mio. 1.137,4 1.141,6 —4,2 295,1 288,1 277,4 7,0 17,7
in% -0,4 2,4 6,4
Bruttoergebnis EUR Mio. 275,4 372,2 -96,8 65,5 69,2 79,2 -3,7 -13,7
in % -26,0 -5,3 -17,3
Bruttomarge in % 19,5 24,6 18,2 19,4 22,2

! Quartalswerte sind ungepriifte Werte

Jahresvergleich

Die Herstellungskosten sind im Jahresvergleich um EUR 4,2 Mio. auf
EUR 1.137,4 Mio. gesunken. Dieser Riickgang ist in erster Linie auf
die geringere abgesetzte Waferflache zurtickzufihren.

Dabei sind die Herstellungskosten nicht im gleichen MaRe wie die
Umsatzerlose gesunken, da die Umsatzerlése auch durch ricklaufige
Durchschnittspreise beeinflusst waren. Zudem wirkten sich in den
Herstellungskosten investitionsbedingt gestiegene planmaRige Ab-
schreibungen sowie eine geringere Fixkostenverdiinnung aufgrund
der reduzierten abgesetzten Waferflache erhéhend aus.

Die geringere Fixkostenverdiinnung ist vor allem bei den Personal-
und Energiekosten ersichtlich. Im Gegensatz dazu haben sich die
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Kosten fur Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe im Einklang mit dem rela-
tiven Mengenriickgang zum Vorjahr leicht riickldufig entwickelt.

Die Abschreibungen haben gegeniiber dem Vorjahr um
EUR 36,0 Mio. zugenommen. Der mit Abstand gréRte Teil dieser Er-
hohung ist in den Herstellungskosten bilanziert.

Infolgedessen ist das Bruttoergebnis des Jahres 2024 um 26,0 Pro-
zent auf EUR275,4 Mio. gesunken. Die Bruttomarge hat

von 24,6 Prozent auf 19,5 Prozent nachgegeben.

Sequenzieller Quartalsvergleich?

Die investitionsbedingt gestiegenen planmaRigen Abschreibungen
waren der Treiber fur die sinkende Bruttomarge des vierten Quartals
gegeniliber dem Vorquartal.
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Kosten fiir Vertrieb, F&E und Verwaltung rund 11 Prozent vom Umsatz

Veréanderung
EUR Mio. 2024 2023 Veranderung Q4 20241 Q3 20241 Q4 20231 Q4 zu Q3 Q4 zu Q4
Vertriebskosten 32,3 35,1 -2,8 7,8 7,9 9,0 -0,1 -1,2
F&E-Kosten 83,1 87,6 -4,5 19,8 19,7 23,3 0,1 -3,5
Verwaltungskosten 35,4 35,4 - 9,0 8,1 9,4 0,9 -0,4
Summe 150,8 158,1 -7,3 36,7 35,8 41,6 0,9 -4,9
in % vom Umsatz 10,7 10,4 10,2 10,0 11,7

!Quartalswerte sind ungepriifte Werte

Die Kosten fiir Vertrieb, Forschung und Entwicklung (F&E) sowie all-
gemeine Verwaltung lagen im Berichtsjahr bei EUR 150,8 Mio. (Vor-
jahr: EUR 158,1 Mio.). Dies entspricht 10,7 Prozent vom Umsatz im
Vergleich zu 10,4 Prozent im Vorjahr.

In 2024 keine nennenswerte Auswirkung aus Wechselkurseffekten

Im Jahresvergleich sind die Kosten fiir Vertrieb sowie F&E in etwa
gleichlaufend zu den Umsatzerlésen zurtickgegangen. Dies ist auf die
niedrigere Produktionsmenge und reduzierte Personalkosten zu-
rickzufiihren. Die Verwaltungskosten haben sich gegeniiber dem
Vorjahr nicht verandert.

Veranderung
EUR Mio. 2024 2023 Veranderung Q4 20241 Q3 20241 Q4 20231 Q4 zu Q3 Q4 zu Q4
Saldo Wechselkurseffekte -0,3 16,5 -16,8 -0,4 -4,6 -0,8 4,2 0,4
Andere sbE und sbA 0,9 0,7 0,2 -1,0 - - -1,0 -1,0
Saldo sbE und sbA 0,6 17,2 -16,6 -1,4 -4,6 -0,8 3,2 -0,6

! Quartalswerte sind ungepriifte Werte

Um Risiken aus Wechselkursentwicklungen abzuschwachen, fihrt
Siltronic MaRnahmen zur Wahrungssicherung durch.

ErtragsmaRig wirken die Sicherungen, deren Wechselkurseffekte in
den sonstigen betrieblichen Ertragen (sbE) und sonstigen betriebli-
chen Aufwendungen (sbA) enthalten sind, gegenldufig zum Einfluss
von Wechselkurseffekten auf Umsatz und Bruttomarge.

Im Jahr 2024 ergab sich per saldo ein Aufwand aus Wechselkursef-
fekten von EUR- 0,3 Mio., im Vorjahr entstand ein Ertrag von
EUR 16,5 Mio.
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Sequenzieller Quartalsvergleich?

Im vierten Quartal 2024 wurde ein wechselkursbedingter Aufwand
in Hohe von EUR 0,4 Mio. verbucht nach einem Aufwand von
EUR -4,6 Mio. im Vorquartal.
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EBITDA-Marge zeigt sich resilient bei 26 Prozent

Veréanderung
2024 2023 Veranderung Q4 20241 Q3 20241 Q4 20231 Q4 zuQ3 Q4 zu Q4

EBITDA EUR Mio. 363,8 433,9 70,1 93,0 89,4 91,1 3,6 1,9

in% -16,2 4,0 2,1
EBITDA-Marge in% 25,8 28,7 25,8 25,0 25,5
Abschreibung
abzgl. Zuschrei-
bungen EUR Mio. -238,5 -202,5 -36,0 -65,6 -60,5 -54,3 -5,1 -11,3
EBIT EUR Mio. 125,2 231,3 -106,1 27,4 28,9 36,8 -1,5 -9,4

in% -45,9 -5,2 -25,5
EBIT-Marge in% 8,9 15,3 7,6 8,1 10,3

! Quartalswerte sind ungepriifte Werte

Das im Berichtsjahr erzielte EBITDA in Hohe von EUR 363,8 Mio.
deutlich unter dem Vergleichswert des Vorjahres,
EUR 433,9 Mio. erzielt wurden.

lag
als

Die EBITDA-Marge betrug im Berichtsjahr 25,8 Prozent und zeigt sich
damit weiterhin resilient trotz der langen Nachfrageschwéche.
Hauptursache fiir den Riickgang der EBITDA-Marge ist der Riickgang
der Umsatzerlose sowie ein verschlechtertes Ergebnis aus Wechsel-
kurseffekten.

Die in den , Abschreibungen abziglich Zuschreibungen” enthaltenen
planmaRigen Abschreibungen haben im Geschaftsjahr 2024 infolge
der Investitionstatigkeit um EUR 36 Mio. zugenommen. Die Erho-
hung der Abschreibungen betrifft nur planmaRige Abschreibungen.

Darlehen fiir Investitionen erhdohen den Zinsaufwand

Ursachlich fiir das um EUR 106,1 Mio. auf EUR 125,2 Mio. gesun-
kene Betriebsergebnis (EBIT) sind neben den oben erlauterten Ein-
flissen die hoheren planmaRigen Abschreibungen.

Sequenzieller Quartalsvergleich?

Im vierten Quartal konnte das EBITDA gegeniiber dem Vorquartal
von EUR 89,4 Mio. auf EUR 93,0 Mio. gesteigert werden. Dies ist vor
allem auf ein verbessertes Ergebnis aus Wechselkurseffekten zu-
rickzufiihren. Die EBITDA-Marge erreichte 25,8 Prozent nach
25,0 Prozent im dritten Quartal 2024.

Veranderung

EUR Mio. 2024 2023 Verdnderung Q4 20241 Q3 20241 Q4 20231 Q4 zuQ3 Q4 zu Q4
Aufzinsung Pensionen -4,7 -4,2 -0,5 -1,2 -1,2 -1,1 - -0,1
Nettoergebnis der Geldanlagen 14,2 25,6 -11,4 5,1 2,7 4,6 2,4 0,5
Zinsaufwand Darlehen -28,4 -17,3 -11,1 -10,6 -7,0 -4,4 -3,6 -6,2
Sonstiges (v.a. Leasing, Derivate

und sonstige Rickstellungen) -6,0 -4,6 -1,4 -1,8 -1,1 -1,3 -0,7 -0,5
Finanzergebnis -24,9 -0,5 -24,4 -8,5 -6,6 -2,2 -1,9 -6,3

! Quartalswerte sind ungepriifte Werte

Im Jahresvergleich hat sich das Nettoergebnis der Geldanlagen deut-
lich verschlechtert, da im Jahr 2024 gegeniiber dem Vorjahr im Mit-
tel deutlich weniger Gelder zur Geldanlage zur Verfligung standen.
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Die Kreditaufnahme zur Unterstiitzung der Finanzierung von Inves-
titionen in Werke in Deutschland und Singapur hat zu einem signifi-
kanten Anstieg des Zinsaufwands fiir Darlehen gefiihrt.
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Gewinn von EUR 66 Millionen im Berichtsjahr

Veranderung
2024 2023 Veranderung Q4 20241 Q3 20241 Q4 20231 Q4 zu Q3 Q4 zu Q4

Ergebnis vor
Ertragsteuern EUR Mio. 100,3 230,8 -130,5 18,9 22,3 34,6 -3,4 -15,7
Aufwand fur
Ertragsteuern EUR Mio. -33,1 -29,5 -3,6 -20,6 -3,5 -2,3 -17,1 -18,3
Steuerquote in % 33 13 109 16 7
Gewinn EUR Mio. 67,2 201,3 -134,1 -1,6 18,8 32,3 -20,4 -33,9

davon Siltronic-Aktiondre 63,0 184,4 -2,5 17,9 30,3

davon fremde

Gesellschafter im Konzern 4,2 16,9 0,8 0,9 2,0
Gewinn je Aktie in EUR 2,10 6,15 -4,05 -0,08 0,60 1,01 -0,68 -1,09

! Quartalswerte sind ungepriifte Werte

Im abgelaufenen Geschaftsjahr betrugen die Ertragsteuern
EUR 33,1 Mio. (Vorjahr: EUR 29,5 Mio.). Die Steuerquote des Kon-
zerns lag im Berichtsjahr bei 33 Prozent (Vorjahr: 13 Prozent). Die
hohere Steuerquote ist auf latente Steuereffekte zuriickzufiihren.

Obwohl wir im Berichtsjahr weiterhin von einer Nachfrageschwache
betroffen waren, wurde ein Jahresgewinn von EUR 67,2 Mio. erwirt-
schaftet (Vorjahr: EUR 201,3 Mio.). Auf die Aktionare der Siltronic
AG entfallen hiervon EUR 63,0 Mio. (Vorjahr: EUR 184,4 Mio.).

Das Ergebnis je Aktie lag bei EUR 2,10 nach EUR 6,15 im Vorjahr.
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Vermogens- und Finanzlage

Die Bilanzsumme des Konzerns hat sich zum 31. Dezember 2024 auf
EUR 5.084,4 Mio. erhoht (Vorjahr: EUR 4.504,9 Mio.).

Sachanlagen nehmen investitionsbedingt zu

EUR Mio. 31.12.2024 31.12.2023 Verdnderung
Immaterielle Vermégenswerte 34,8 22,2 12,6
Sachanlagen 3.676,2 3.318,8 357,4
Nutzungsrechte 144,6 120,3 24,3
Geldanlagen (Wertpapiere und Festgelder) 2,7 2,2 0,5
Andere Vermogenswerte 27,9 35,8 -7,9
Langfristige Vermogenswerte 3.886,2 3.499,3 386,9
Die langfristigen Vermogenswerte lagen zum Jahresende 2024 bei Die Abschreibungen addierten sich im Berichtsjahr auf

EUR 3.886,2 Mio., was rund 76 Prozent der Bilanzsumme entspricht
(Vorjahr: 78 Prozent). Im Vergleich zum Jahresende 2023
(EUR 3.499,3 Mio.) sind die langfristigen Vermogenswerte um
EUR 386,9 Mio. gestiegen. Die Zunahme ist auf héhere Sachanlagen
zurlickzufiihren.

Die Investitionen (Zugdnge zu Sachanlagen und langfristigen imma-
teriellen Vermogenswerten) erreichten EUR 523,4 Mio. (Vorjahr:
EUR 1.315,9 Mio.). Sie entfielen Gberwiegend auf den Ausbau der
neuen Fabrik fir 300 mm-Wafer in Singapur.

Liquide Mittel und Geldanlagen aufgrund neuer Darlehen gestiegen

EUR 238,5 Mio. (Vorjahr: EUR 202,5 Mio.).

In den immateriellen Vermogenswerten ist zum 31. Dezember 2024
wie im Vorjahr ein Firmenwert in Hohe von EUR 20,5 Mio. enthalten.
Der Wert entstand im Rahmen eines sukzessiven Unternehmenser-
werbs im Jahr 2014.

Die anderen langfristigen Vermdgenswerte beinhalten Gberwiegend
latente Steuern und geleistete Anzahlungen auf Vorrate.

EUR Mio. 31.12.2024 31.12.2023 Veranderung
Vorrate 308,3 300,8 7,5
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie Vertragsvermogenswerte 155,6 174,6 -19,0
Sonstige Vermdgenswerte 70,6 73,3 2,7
Liquide Mittel und Geldanlagen (Wertpapiere und Festgelder) 663,7 456,9 206,8
Kurzfristige Vermégenswerte 1.198,2 1.005,6 192,6

Die kurzfristigen Vermogenswerte lagen zum 31. Dezember 2024 bei
EUR 1.198,2 Mio. nach EUR 1.005,6 Mio. im Vorjahr. Der Anteil der
kurzfristigen Vermogenswerte an der Bilanzsumme belief sich im Be-
richtsjahr auf rund 24 Prozent (Vorjahr: rund 22 Prozent).

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben zum Stich-
tag abgenommen, weil ein Forderungsverkaufsprogramm erstmals

in groReren Umfang genutzt wurde.

Eigenkapitalquote von 44 Prozent

Die sonstigen kurzfristigen Vermogenswerte umfassen vor allem
Forderungen aus Steuern, Rechnungsabgrenzungsposten und
Marktwerte von Derivaten.

Das Nettoumlaufvermogen lag zum 31.Dezember 2024 bei
EUR 183,4 Mio. (Vorjahr: EUR 22,9 Mio.). Die Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sind zum 31. Dezember 2023 investiti-
onsbedingt viel hoher ausgefallen als Ende des Jahres 2024.

EUR Mio. 31.12.2024 31.12.2023 Veranderung
Eigenkapital 2.215,2 2.099,7 115,5
Pensionsriickstellungen 134,1 146,0 -11,9
Darlehensverbindlichkeiten 1.303,8 785,1 518,7
Erhaltene Kundenanzahlungen 508,6 542,5 -33,9
Leasingverbindlichkeiten 137,0 109,5 27,5
Sonstige Schulden 215,4 184,2 31,2
Langfristige Schulden 2.298,9 1.767,3 531,6
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Das Eigenkapital zum 31. Dezember 2024 lag bei EUR 2.215,2 Mio.
(Vorjahr: EUR 2.099,7 Mio.). Damit betrug die Eigenkapital-
quote 43,6 Prozent im Vergleich zu 46,6 Prozent zum 31. Dezember
2023.

Die Entwicklung des Eigenkapitals ist aus der folgenden Tabelle er-
sichtlich:

EUR Mio.

Eigenkapital 31.12.2023 2.099,7
Jahrestiberschuss 67,2
Dividende -36,0
Erfolgsneutrale Veranderung der Pensionsverpflichtungen

vor allem aufgrund des gesunkenen Diskontierungszinses 35,5
Erfolgsneutrale Wahrungsumrechnung

von Auslandseinheiten 62,2
Erfolgsneutrale Veranderung der Derivate -13,4
Eigenkapital 31.12.2024 2.215,2

Die langfristigen Schulden lagen am 31. Dezember 2024 bei
EUR 2.298,9 Mio. (Vorjahr: EUR 1.767,3 Mio.), was rund 45 Prozent
(Vorjahr: circa 39 Prozent) der Bilanzsumme entspricht.

Der Anstieg um EUR 531,6 Mio. ist im Wesentlichen auf die Darle-
hensverbindlichkeiten zurlickzufiihren. Durch bestehende und im
Berichtsjahr neu geschlossene Darlehensvertrage wurden Mittel flr
die Investitionen in Singapur und Deutschland abgerufen. Die Darle-
hensverbindlichkeiten haben sich in der Folge um EUR 518,7 Mio.

erhoht. Uber die in Anspruch genommenen Darlehen hinaus beste-
hen ungenutzte Kreditlinien in Hohe von EUR 180 Mio., die zum Teil
zum Abruf fur das Jahr 2025 vorgesehen sind.

Die Pensionsriickstellungen sind im Jahresvergleich leicht gesunken.
Dies ist auf einen Anstieg der Zinssatze in den USA von 4,90 Prozent
Ende 2023 auf 5,37 Prozent Ende 2024 und in Deutschland von
3,31 Prozent auf 3,46 Prozent im gleichen Zeitraum zurtickzufiihren.

Siltronic sind in Vorjahren und im Berichtsjahr aufgrund langfristiger
Liefervertrage mit Kunden Anzahlungen zugeflossen. Hintergrund ist
vor allem der Ausbau unserer Produktionskapazitaten in Singapur.
Durch die Vertrage sind Kunden iber mehrere Jahre zum Kauf von
Wafern verpflichtet. In Abhangigkeit der Kaufe von Wafern durch
diese Kunden muss Siltronic die erhaltenen Anzahlungen zurickfiih-
ren. Im Jahr 2024 uberstieg die Rickfiihrung die Zuflisse des Jahres
2024 um EUR 26,0 Mio.

Die langfristigen Leasingverbindlichkeiten betreffen weit Uberwie-
gend Pachtvertrage tiber Grundstiicke und tiber Maschinen. Dariber
hinaus gibt es in kleinerem Umfang Anlagen, die Uber Leasingver-
trage zur Verfligung gestellt sind. Die Erh6hung gegeniiber dem Vor-
jahr steht im Zusammenhang mit der neuen Fabrik in Singapur.

Der Anstieg der sonstigen langfristigen Schulden ist im Wesentlichen
auf einen im Berichtsjahr zugeflossenen Investitionszuschuss zu-
rickzufiihren, der Giber mehrere Jahre abgegrenzt wird. AuBerdem
umfasst der Posten vor allem Verpflichtungen fiir Umweltschutz, Al-
tersteilzeit und Jubildum und Steuern.

Riickgang Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen aufgrund abnehmender Investitionstatigkeiten

EUR Mio. 31.12.2024 31.12.2023 Verdnderung
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 280,5 452,5 -172,0
Darlehensverbindlichkeiten 75,2 3,9 71,3
Erhaltene Kundenanzahlungen 57,3 46,3 11,0
Leasingverbindlichkeiten 7,3 6,1 1,2
Sonstige Schulden 150,0 129,1 20,9
Kurzfristige Schulden 570,3 637,9 -67,6

Die kurzfristigen Schulden betrugen zum 31. Dezember 2024
EUR 570,3 Mio. und machen damit rund 11 Prozent der Bilanz-
summe aus (Vorjahr: circa 14 Prozent).

Investitionsbedingt waren die Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen zum Ende des Berichtsjahrs und des Vorjahrs auf ei-
nem sehr hohen Niveau. Der deutliche Riickgang im Jahr 2024 ist da-
rauf zurtickzufuhren, dass die Aktivitaten fur Investitionen in die
neue Fabrik in Singapur Ende des Jahres 2023 sehr viel hoher waren
als Ende des Berichtsjahrs. Die Abtretungen von Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen an einen Finanzierungspartner in
Hoéhe von EUR 40,6 Mio. im Berichtsjahr hatten keinen Effekt auf den
Jahresvergleich der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen (Wert flr das Vorjahr: EUR 40,9 Mio.).

Bei den kurzfristigen Darlehensverbindlichkeiten handelt es sich um
Kredite, die im Jahr 2025 planmaRig fallig werden.
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Die kurzfristigen Kundenanzahlungen spiegeln den Anteil der Kun-
denanzahlungen wider, die voraussichtlich innerhalb eines Jahres
geliefert werden. Die Rickflihrung ist an Lieferungen bzw. Umsatz-
erlose gekoppelt.

In den sonstigen Schulden sind neben den Abtretungen von Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen vor allem der kurzfristige
Teil von Personalverbindlichkeiten (Urlaub, Uberstunden, erfolgsab-
hangige Verglitung) enthalten sowie Verbindlichkeiten aus Steuern
und negative Marktwerte aus Derivaten. Der Anstieg der negativen
Marktwerte aus Derivaten ist der Hauptgrund fur die héheren kurz-
fristigen sonstigen Schulden.
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Einfluss von Wechselkursschwankungen und Akquisitionen

auf Bilanzposten

Der wechselkursbedingte Saldo aus im Ausland gelegenen
Vermogenswerten und Schulden (Translationseffekt im Eigenkapi-
tal) hat sich gegenliber dem Vorjahr um EUR 62,2 Mio. erhoht.

Es gab keine Akquisition eines Unternehmens oder eines Geschéfts.
Nicht bilanzierte immaterielle Vermogenswerte

Das Vertrauen unserer Kunden in die Qualitat und Leistungsfahigkeit
bestehender Produkte der Siltronic sowie unsere Produkte den kon-

tinuierlich steigenden technischen Anforderungen der Kunden anzu-
passen, betrachten wir als wichtigen Einflussfaktor fir ein erfolgrei-
ches Geschaft. Um die kinftigen technischen Anforderungen der
Kunden friihzeitig zu erkennen und richtig einschatzen zu kénnen,
stlitzen wir uns vor allem auf das eigene weltweite Vertriebsnetz,
das gewachsene Kundenbeziehungen unterhalt.

Weiterhin sehen wir unser langjahrig gewachsenes Wissen im Be-
reich Forschung & Entwicklung als Wettbewerbsvorteil.

Free- und Netto-Cashflow aufgrund hoher Investitionen erwartungsgemaf negativ

EUR Mio. 2024 2023 Veréanderung
Cashflow aus betrieblicher Geschaftstatigkeit 344,5 487,9 -143,4
Ein-/Auszahlungen fiir Sachanlagen und immaterielles Anlagevermdgen -667,5 -1.112,1 444,6
Free-Cashflow -323,0 -624,2 301,2
Zunahme/Abnahme aufgrund von Anzahlungen 26,0 -39,3 65,3
Netto-Cashflow -297,0 -663,5 366,5
Ein-/Auszahlungen fiir Sachanlagen und immaterielles Anlagevermégen -667,5 -1.112,1 444,6
Ein-/Auszahlungen fiir Geldanlagen (Festgelder und Wertpapiere) -292,3 483,2 -775,5
Cashflow aus Investitionstatigkeit -959,8 -628,9 -330,9
Dividende -36,0 -90,0 54,0
Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen 569,0 139,1 429,9
Tilgungsanteil von Leasingzahlungen -7,4 -6,3 -1,1
Cashflow aus Finanzierungstatigkeit 525,6 42,8 482,8

Netto-Cashflow aus betrieblicher Geschaftstatigkeit

Wir haben im Berichtsjahr einen Einzahlungsiiberschuss aus betrieb-
licher Geschaftstatigkeit in Hohe von EUR 344,5 Mio. erzielt, vergli-
chen mit EUR 487,9 Mio. im Jahr zuvor. Diese Betrage sind durch An-
zahlungen beeinflusst, die eine Verschiebung zwischen den Perioden
darstellen. Im Berichtsjahr war der Free-Cashflow durch Anzahlun-
gen in Hoéhe von EUR 26,0 Mio. negativ beeinflusst (Vorjahr:
EUR 39,3 Mio. positiver Einfluss). Der Betrag ist eine NettogroRe aus
Zuflissen und Ruckfiihrungen von Anzahlungen.

Ein-/Auszahlungen fiir Sachanlagen und immaterielles
Anlagevermoégen und Free-Cashflow

Die Auszahlungen fiir Investitionen in Sachanlagen (und immateri-
elle Vermégenswerte) sind von EUR 1.112,1 Mio. im Jahr 2023 auf
EUR 667,5 Mio. im Jahr 2024 gesunken. Die hohen Auszahlungen
konnten wie im Vorjahr nicht vollstandig aus dem Cashflow der be-
trieblichen Geschaftstatigkeit finanziert werden.

Der Free-Cashflow (Mittelzufluss aus betrieblicher Tatigkeit nach Ab-
zug von Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermogens-
werte) ist mit EUR -323,0 Mio. deutlich negativ ausgefallen, hat sich
jedoch gegeniiber dem Vorjahr (2023: EUR -624,2 Mio.) deutlich ver-
bessert.

Netto-Cashflow investitionsbedingt deutlich negativ

Da Anzahlungen von Kunden und Lieferanten aufgrund ihrer Héhe
und UnregelmaRigkeit die Aussagekraft des Cashflows aus gewohn-
licher Geschaftstatigkeit beeinflussen, verwendet Siltronic den
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Netto-Cashflow als SteuerungsgroRe. Weitere Ausfiihrungen zu die-
ser SteuerungsgrofRe sind im Kapitel ,,Unternehmensstrategie und
Unternehmenssteuerung” enthalten.

Im Berichtsjahr ist beim Netto-Cashflow ein Auszahlungsiiberschuss
von EUR 297,0 Mio. eingetreten (Vorjahr: EUR 663,5 Mio.). Ursache
waren die weiterhin hohen Auszahlungen fiir Investitionen in Sach-
anlagen.

Ein-/Auszahlungen fiir Geldanlagen

Uber die Auszahlungen in Sachanlagen (und immaterielle Verms-
genswerte) hinaus zdhlen Ein- und Auszahlungen in Geldanlagen
(Festgelder und Wertpapiere) zum Cashflow aus Investitionstatig-
keit. Die Nettoauszahlungen infolge des Erwerbs von Geldanlagen
hatten im Berichtsjahr ein Volumen von EUR 292,3 Mio. (Vorjahr:
Nettoeinzahlungen: EUR 483,2 Mio.). Nach den Nettoauszahlungen
verfligte der Konzern am 31. Dezember 2024 (iber Geldanlagen in
Hoéhe von EUR 369,3 Mio. Diese bestanden zusétzlich zu den liqui-
den Mitteln in H6he von EUR 297,1 Mio. (Zahlungsmittel und Zah-
lungsmittelaquivalente).

Cashflow aus Finanzierungstatigkeit
Im Berichtsjahr wurden EUR 1,20 je Aktie an die Aktionare der Siltro-
nic AG ausgeschittet (Vorjahr: EUR 3,00).

Die Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen in H6he von
EUR 569,0 Mio. resultieren aus langfristigen Darlehen.
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Finanzmanagement

Grundsitze und Ziele

Das Ziel des Finanzmanagements von Siltronic ist, die Zahlungs-
strome zu optimieren und dafiir Sorge zu tragen, gegen Wechsel-
kurseinfllsse richtlinienkonform gesichert zu sein. Derivative Finanz-
instrumente werden zur Absicherung von Ein- und Auszahlungen von
Forderungen bzw. Verbindlichkeiten, variablen Zinsen oder Olprei-
sen verwendet.

Die Siltronic AG ist als Mutterunternehmen des Konzerns in maRRgeb-
lichem Umfang an der Finanzierung ihrer Tochtergesellschaften be-
teiligt. Die Steuerung der Finanzierung erfolgt aus Konzernsicht.

Nettofinanzverschuldung bei EUR 733,5 Mio.

Die hohen Investitionen Ende des Jahres 2023, die zum Teil erst 2024
zur Zahlung féllig waren, und das weiterhin erhohte Investitionsni-
veau fuhrten dazu, dass die Auszahlungen flr Investitionen in Hohe
von EURG699,9 Mio. die Bilanzzuginge des Berichtsjahres
(EUR 523,4 Mio.) deutlich tiberstiegen. Da der Cashflow aus betrieb-
licher Geschaftstatigkeit die Auszahlungen nicht ausgleichen konnte,
erhoéhte sich die Nettofinanzverschuldung um EUR 377,8 Mio. Darin
enthalten ist auch die im Mai 2024 gezahlte Dividende von
EUR 36,0 Mio. an die Aktionare der Siltronic AG. Zum 31. Dezember
2024 lag die Nettofinanzverschuldung bei EUR 733,5 Mio. (31. De-
zember 2023: EUR -355,7 Mio.).

Verdnde-
EUR Mio. 31.12.2024 31.12.2023 rung
Liquide Mittel -297,1 —386,2 89,1
Wertpapiere und Festgelder -369,3 -72,9 -296,4
verfligungsbeschrankte
langfristige Wertpapiere 2,7 2,2 0,5
Nominalwert der
Darlehensverbindlichkeiten
einschlieRlich Zinsen 1.397,2 812,6 584,6
Nettofinanzverschuldung 733,5 355,7 377,8
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Liquiditaitsmanagement

Unser Ziel ist es, Gberschissige Liquiditdt der Konzerngesellschaften
zu bilindeln und unter Sicherstellung der jederzeitigen Zahlungsfa-
higkeit diese Gelder in der Gruppe optimiert zu allokieren oder
extern optimiert anzulegen. Zu diesem Zweck kommt ein Treasury-
Management-System zum Einsatz, das zu jedem Zeitpunkt einen
Uberblick Uber die Cashbestinde aller Tochtergesellschaften
erlaubt.

Ubersicht zur Finanzlage

Aufgrund der im Berichtsjahr sehr hohen Auszahlungen fiir Investiti-
onen in Sachanlagen (und immaterielle Vermégenswerte) wird zum
Stichtag eine Nettofinanzverschuldung von EUR 733,5 Mio. (Vorjahr:
EUR 355,7 Mio.) ausgewiesen.

Begrenzung finanzieller Risiken

Um das Wahrungsrisiko von Siltronic zu begrenzen, haben wir eine
Strategie festgelegt, nach der wir Geschéafte zur Wahrungssicherung
eingehen. Dies bezeichnen wir als ,Hedging-Strategie”. Geschafte
zur Wahrungssicherung umfassen Termingeschafte, Swaps und Op-
tionen. Daneben werden Uber Derivate auch Zinsrisiken sowie sons-
tige Preisrisiken durch Warentermingeschafte abgesichert. Aufwen-
dungen und Ertrage werden entsprechend den Regelungen zum
Hedge Accounting nach IFRS, sofern anwendbar, erfasst (Ausweis in
der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Sonstigen Ergebnis).

Weitere wesentliche Bestandteile unserer Politik zur Begrenzung fi-
nanzieller Risiken sind die klare Definition von Prozessverantwor-
tung, mehrstufige Zustimmungsprozesse, Risikoliberpriifungen und
Audits.

Investitionsanalyse

Wir investieren in bestehende Werke und in ein neues Werk in Sin-
gapur. Uber Kapazitatserweiterungen hinaus haben unsere Investi-
tionsprojekte folgende Schwerpunkte zur Aufrechterhaltung des Ge-
schaftsbetriebs: Kosteneffizienz zum Beispiel durch Automatisie-
rung, Verbesserung des Produktmixes, Sicherstellung der Capabili-
ties (Begleitung des technischen Fortschritts) und Instandhaltung.



Siltronic AG Jahresabschluss 2024

Siltronic AG

Ergdanzend zur Berichterstattung liber den Siltronic-Konzern erldu-
tern wir die Entwicklung der Siltronic AG. Der Jahresabschluss der
Siltronic AG ist nach den Vorschriften des deutschen Handelsgesetz-
buchs (HGB) aufgestellt worden. Der vollstdndige Abschluss ein-
schlielRlich zugehoriger Unterlagen wird separat veroffentlicht.

Als Muttergesellschaft des Siltronic-Konzerns bestimmt die Siltronic
AG die Ubergeordnete strategische Steuerung, die Finanzierung und
die Kommunikation mit dem Kapitalmarkt und den Aktionaren.

Die Siltronic AG ist operativ tatig. An den beiden deutschen Produk-
tionsstandorten in Burghausen und Freiberg werden Wafer und das
Zwischenprodukt Stab hergestellt. AuBerdem unterhalt die Siltronic
AG Vertriebseinheiten in Form von Betriebsstatten in Taiwan, Frank-
reich und Italien und eine Betriebsstatte in Singapur, deren Tatigkei-
ten sich auf das Erbringen von konzerninternen Ingenieurleistungen
in Singapur beschranken.

Ertragslage der Siltronic AG nach HGB

Ilhren Umsatz erzielt die Gesellschaft zum einen aus dem Verkauf
selbst hergestellter Produkte (Wafer und Stabe) und zum anderen
aus dem Handelsgeschaft. Die in Singapur durch Ingenieurdienstleis-
tungen erzielten Umsatze sind unbedeutend.

Wafer verkauft die Gesellschaft entweder an (konzernfremde) End-
kunden oder an Tochtergesellschaften. An Endkunden fakturiert die
Siltronic AG, wenn der Endkunde (a) seinen Sitz in Europa hat oder
(b) in Taiwan oder wenn (c) der Kunde explizit bei der Siltronic AG
kaufen mochte. In allen anderen Fallen verkauft die Siltronic AG
Wafer an Tochtergesellschaften, die die Wafer als Handler an End-
kunden verdufRern. Stabe werden ausschlieBlich an Tochtergesell-
schaften verkauft.

Beim Handelsgeschaft verkaufen produzierende Tochtergesellschaf-
ten ihre Wafer an die Siltronic AG, die als Handler fungiert. Die Siltro-
nic AG fakturiert in diesen Fallen an Endkunden mit Sitz in (a) Europa
oder (b) Taiwan oder wenn (c) ein Kunde explizit von der Siltronic AG
kaufen mochte.

Veranderung
EUR Mio. 2024 2023 Betrag in%
Umsatzerlose 1.099,0 1.150,3 -51,3 -4
Bestandsveranderungen und aktivierte Eigenleistungen 17,0 12,7 4,3 34
Gesamtleistung 1.116,0 1.163,0 -47,0 -4
Materialaufwand -550,9 -562,7 11,8 -2
Personalaufwand -259,9 -281,4 21,5 -8
Abschreibungen -127,8 -107,6 -20,2 19
Andere Aufwendungen und Ertrage, netto -179,2 -176,3 -2,9 2
EBIT -1,8 35,0 -36,8 -105
EBITDA 126,0 142,6 -16,6 -12
Zins- und Finanzergebnis -13,1 -6,1 -7,0 115
Ergebnis vor Steuern -14,9 28,9 -43,8 -152
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag und sonstige Steuern 1,6 -8,9 10,5 -118
Jahresfehlbetrag / -liberschuss -13,3 20,0 -33,3 -167

Fur ein umfassendes Verstandnis der Ertragslage im Einzelabschluss
der Siltronic AG ist es von entscheidender Bedeutung, die Geschéfts-
entwicklung der selbst hergestellten Produkte — Wafer und Stabe —
von der Entwicklung des Handelsgeschéafts zu unterscheiden. Das
Handelsgeschaft umfasst ausschlieBlich Wafer, die von Tochterge-
sellschaften produziert wurden. Im Ubrigen verweisen wir auf die
Absétze, die der Tabelle vorangestellt sind.

Obwohl das Handelsgeschaft mit Wafern einen betragsmaRig hohen
Einfluss auf Umsatz und Materialaufwand hat, ist der Einfluss auf die
jahrliche Anderung von EBIT und EBITDA der Gesellschaft gering.
Dies liegt vor allem daran, dass das Handelsgeschéaft entsprechend
seinem niedrigen Risikoprofil eine geringe Marge zeigt. Der im Um-
satz abgebildete Verkaufspreis eines Handels-Wafers liegt nur leicht
liber dem Bezugspreis, der im Materialaufwand enthalten ist. Da mit
dem Handelsgeschaft auRerdem nur geringe fixe Kosten verbunden
sind, hangen die jahrlichen Veranderungen von EBIT und EBITDA im
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handelsrechtlichen Einzelabschluss vom Ergebnis der Eigenproduk-
tion von Wafern und Staben sowie vom Beteiligungsergebnis ab.
(Siltronic AG kann Uber ihre Beteiligungsgesellschaft Siltronic Hol-
ding International B.V., Niederlande, an der wirtschaftlichen Ent-
wicklung aller wesentlichen ausldndischen Tochtergesellschaften
Uber Ausschiittungen partizipieren. Der Vorstand von Siltronic AG
macht von der Mdglichkeit Gebrauch, indem er jedes Jahr auf der
Grundlage von betriebswirtschaftlichen Abwagungen die Hohe der
Ausschiittungen von Siltronic Holding International B.V. an Siltro-
nic AG festlegt.) Dies gilt auch fir die EBITDA-Marge, die als Steue-
rungsgrofe Handelsgeschafte auBer Acht Iasst.

Der Riickgang der Umsatzerlose im Einzelabschluss der Siltronic AG
gegenliber dem Vorjahr um EUR 51,3 Mio. ist weit liberwiegend auf
die Eigenproduktion von Wafern und Staben zuriickzufiihren. Die
Minderung war getrieben durch die Menge. Im Konzern war die
Menge ebenfalls ricklaufig.
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Vom gesamten Umsatz entfallen im Einzelabschluss 66 Prozent auf
Kunden, die in Asien ansassig sind (Vorjahr: 65 Prozent), 23 Prozent
auf weitestgehend in Europa ansassige Kunden (Vorjahr: 25 Prozent)
und 11 Prozent auf amerikanische Kunden (Vorjahr: 10 Prozent).

Der Riickgang des Materialaufwands ist, vom Handelsgeschaft abge-
sehen, vor allem von rickldufigen Rohstoff- und Energiekosten ge-
pragt.

Der Personalaufwand reduzierte sich gegentiber dem Vorjahr vor al-
lem aufgrund eines gesunkenen Aufwands fir Pensionen und einer
niedrigeren variablen Verguitung, an der fast alle Mitarbeitenden der
Gesellschaft partizipieren. Trotzdem ist der Personalaufwand im
Verhéltnis zur Gesamtleistung aus der Eigenproduktion nur von
32 Prozent im Vorjahr auf 31 Prozent im Berichtsjahr zurlickgegan-
gen. Im Konzern stieg der Personalaufwand im Verhaltnis zum Um-
satz leicht an, was auf die unterschiedliche Bilanzierung und Bewer-
tung von Pensionen nach deutschem Handelsrecht und IFRS zuriick-
zufiihren ist.

Wie im Konzern sind die héheren Abschreibungen auf die Zunahme
der Investitionen in Sachanlagen im Verlauf der letzten Jahre zuriick-
zufiihren. Es handelt sich um planmaRige Abschreibungen.

Die anderen Aufwendungen und Ertrage, netto, bewegen sich auf
dem Niveau des Vorjahres und werden durch zwei Effekte beein-
flusst. Zum einen ist dies der negative Saldo aus Wahrungskursge-
winnen und -verlusten, der im Berichtsjahr EUR 18,8 Mio. unter dem
positiven Saldo des Vorjahres lag. Diese Entwicklung war im Konzern
dhnlich. Zum anderen sind es die Aufwendungen fir Fracht, Zeitar-

Vermogenslage der Siltronic AG nach HGB

beiter, technischen Aufwand und Instandhaltung von Maschinen so-
wie Reisekosten, die gegenliber dem Vorjahr um EUR 12,3 Mio. ab-
genommen haben. Auch hier war die Entwicklung im Konzern ver-
gleichbar.

Ohne das Handelsgeschaft hat die EBIT-Marge im Einzelabschluss
um 4 Prozentpunkte nachgegeben. Im Konzernabschluss war der
Rickgang mit minus 6 Prozentpunkten dhnlich. Die EBITDA-Marge
ohne das Handelsgeschaft hat sich ahnlich entwickelt wie im Kon-
zernabschluss (Riickgang im Einzelabschluss 1 Prozentpunkt und im
Konzernabschluss 3 Prozentpunkte).

Der Cashflow aus betrieblicher Geschaftstatigkeit ist bei der Einzel-
gesellschaft mit EUR 127,0 Mio. deutlich positiv ausgefallen (im Kon-
zern war dieser Cashflow mit EUR 344,5 Mio. ebenfalls deutlich
positiv). Anzahlungen hatten wie im Konzern, keinen wesentlichen
Einfluss auf den Cashflow aus betrieblicher Geschaftstatigkeit. Da
die Auszahlungen fir Investitionen in Sachanlagen und immaterielle
Vermogensgegenstande — wie im Konzern — fast doppelt so hoch
ausfielen wie der Cashflow aus betrieblicher Geschaftstatigkeit, fiel
der Netto-Cashflow der Siltronic AG mit EUR —48,3 Mio. deutlich
negativ aus. Auch der Netto-Cashflow des Konzerns war mit einem
Auszahlungstiberschuss von EUR 297,0 Mio. deutlich negativ.

Das Ergebnis vor Steuern fiel negativ aus. Die Siltronic AG hat fiir das
Jahr 2024 einen Steuerertrag ausgewiesen. Grund dafir waren
Steuererstattungen fiir Vorjahre, es wurden keine aktiven latenten
Steuern gebildet.

Veranderung
EUR Mio. 31.12.2024 31.12.2023 Betrag in%
Anlagevermogen
Immaterielle Vermogensgegenstande 14,1 1,3 12,8 >100
Sachanlagen 989,7 917,7 72,0 7,8
Beteiligungen an verbundenen Unternehmen 129,9 129,9 - -
Festgelder und Fondsanteile - 10,3 -10,3 -100,0
1.133,7 1.059,2 74,5 7,0
Umlaufvermégen und Rechnungsabgrenzungsposten
Vorrite 580,9 598,5 -17,6 -2,9
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen Dritte 85,0 80,4 4,6 5,7
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 373,4 116,0 257,4 221,9
Andere Vermégensgegenstande und
Rechnungsabgrenzungsposten ohne Geldanlagen 46,4 54,8 -8,4 -15,3
Liquide Mittel und Geldanlagen (Wertpapiere und Festgelder) 608,9 384,1 224,8 58,5
1.694,6 1.233,8 460,8 37,3
Bilanzsumme 2.828,3 2.293,0 535,3 23,3

Da die Investitionen in Sachanlagen weiterhin die Abschreibungen
Ubertroffen haben, hat sich der Buchwert um EUR 72,0 Mio. erhéht.
Im Geschaftsjahr 2024 betrug der Zugang zu Sachanlagen
EUR 219,7 Mio.

Die Beteiligung an verbundenen Unternehmen betrifft fast aus-
schlieBlich die Tochtergesellschaft Siltronic Holding Internatio-
nal B.V.
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In den Vorrdten sind geleistete Anzahlungen in Hohe von
EUR 426,1 Mio. enthalten, der Betrag hat sich zum Vorjahr
(EUR 440,3 Mio.) etwas vermindert. Ein grofRer Teil der Anzahlun-
gen, die die Siltronic AG erhalten hat, wurde an eine produzierende
Tochtergesellschaft weitergereicht. Die Siltronic AG vertreibt die von
den Tochtergesellschaften hergestellten Wafer als Handler.
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Die leichte Erh6hung bei den Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen gegen Dritte ist das Ergebnis von zwei tendenziell kompen-
sierenden Einflissen. Einerseits haben die Forderungen aus Liefe-
rungen und Leistungen wegen eines gegen Jahresende hoheren
Handelsgeschadfts um EUR 29,3 Mio. zugenommen. Andererseits
sind Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen Dritte we-
gen eines Forderungsverkaufsprogramms um EUR 20,2 Mio. zuriick-
gegangen.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen sind stark gestie-
gen, weil ein Darlehen an eine Tochtergesellschaft in Singapur aus-
gereicht wurde. Deswegen haben die Forderungen gegen verbun-
dene Unternehmen um EUR 282,4 Mio. zugenommen. Andererseits

Finanzlage der Siltronic AG nach HGB

haben die Forderungen gegen verbundene Unternehmen abgenom-
men, weil die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen
Konzernunternehmen um EUR 25,0 Mio. im Vergleich zum Vorjahr
zurlickgegangen sind.

Der Grund fir den Anstieg der liquiden Mittel und Geldanlagen war
die Neuaufnahme eines Schuldscheindarlehens bzw. der Abruf von
Geldern aus einer bereits bestehenden Kreditlinie. Hierdurch wur-
den die hohen Auszahlungen fir Investitionen und die Zahlung der
Dividende in Hohe von EUR 36,0 Mio. deutlich Gberkompensiert.

Veranderung
EUR Mio. 31.12.2024 31.12.2023 Betrag in%
Eigenkapital 549,6 598,9 -49,3 -8,2
Riickstellungen
Pensionsrickstellungen 175,9 177,4 -1,5 -0,8
Ubrige Riickstellungen 136,5 153,9 -17,4 -11,3
312,4 331,3 -18,9 -5,7
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 1.078,9 503,9 575,0 1141
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen mit Dritten 64,5 47,4 17,1 36,1
Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unternehmen 322,6 271,4 51,2 18,9
Erhaltene Anzahlungen 451,1 491,4 -40,3 -8,2
Andere Verbindlichkeiten 49,2 48,7 0,5 1,0
1.966,3 1.362,8 603,5 44,3
Bilanzsumme 2.828,3 2.293,0 535,3 23,3

Die Finanzierung der Vermdgensgegenstande erfolgt zum Bilanz-
stichtag zu 19 Prozent durch Eigenkapital und zu 81 Prozent durch
Fremdkapital.

Der Riickgang der Ubrigen Rickstellungen ist vor allem Folge eines
deutlichen Riickgangs ausstehender Rechnungen aus den Investiti-
onstatigkeiten.

Im Berichtsjahr wurde zur Finanzierung von Investitionen in Sachan-
lagen im Konzern ein neues Schuldscheindarlehen aufgenommen
und finanzielle Mittel aus einer bestehenden ungenutzten Kreditli-
nie abgerufen. Wegen der gestiegenen Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sind die liqguiden Mittel und Geldanlagen der Siltro-
nic AG um EUR 224,8 Mio. gestiegen.

Hauptgrund fir den Anstieg der Verbindlichkeiten gegeniber ver-
bundenen Unternehmen um EUR 51,2 Mio. sind Finanzverbindlich-
keiten gegentber der Tochtergesellschaft in USA.

Die Erhéhung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
ergab sich stichtagsbedingt durch die Investitionstatigkeit. Die Riick-
stellungen fir ausstehende Rechnungen sind um einen ahnlichen
Betrag gesunken.

Die Anzahlungen sind von konzernfremden Kunden zugeflossen. Die
Ruckfuhrung ist geknlipft an kiinftige Waferlieferungen an diese
Kunden.
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Die Nettofinanzverschuldung lag zum 31.Dezember 2024 bei
EUR 461,1 Mio. (Vorjahr: EUR 335,2 Mio.). Der Cashflow aus be-
trieblicher Geschaftstatigkeit belief sich im Berichtsjahr auf
EUR 127,0 Mio. Die Auszahlungen fiir Sachanlagen und immateriel-
les Anlagevermdgen betrugen EUR 212,5 Mio. Zudem wurde den Ak-
tiondren eine Dividende in Hohe von EUR 36,0 Mio. gezahlt.

Chancen und Risiken

Die Geschaftsentwicklung der Siltronic AG unterliegt in der Regel
den gleichen Risiken und Chancen wie der Siltronic-Konzern. Grund-
satzlich partizipiert die Siltronic AG entsprechend ihren Beteiligungs-
quoten direkt und indirekt an den wirtschaftlichen Chancen der
Tochtergesellschaften. Die Bewertung der Risiken ist im Risikobe-
richt dargestellt. Dabei ist die Siltronic AG als Mutterunternehmen
des Konzerns ebenso in das konzernweite Risikomanagementsystem
eingebunden wie die Tochtergesellschaften.

Ausblick

Die Erwartung fiir die weitere Geschaftsentwicklung der Siltronic AG
im kommenden Jahr ist im Wesentlichen gleich zum Ausblick des
Siltronic-Konzerns, der im Prognosebericht ausfiihrlich beschrieben
wird.
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Risiko- und Chancenbericht

Risikostrategie und Risikopolitik

Ein effektives Chancen- und Risikomanagement ist ein wesentlicher
Bestandteil unserer Unternehmensfiihrung und dient der gezielten
Sicherung bestehender und kiinftiger Erfolgspotenziale. Unter Risi-
ken verstehen wir Ereignisse, die unsere Ziele und Prognosen nega-
tiv beeinflussen, wobei diese sowohl interner als auch externer Na-
tur sein konnen. Im Rahmen der Risikobetrachtung werden auch
mogliche negative Auswirkungen auf nichtfinanzielle Aspekte in Be-
zug auf Soziales, Governance, Umwelt und Klima ber(cksichtigt. Der
Vorstand entscheidet auf Basis des vertretbaren Gesamtrisikos, wel-
che Risiken eingegangen werden, um Chancen zu nutzen, die sich
dem Unternehmen bieten. Unser Ziel ist es, Risiken so friih wie mog-
lich zu erkennen, sie angemessen zu bewerten und durch geeignete
MaRnahmen zu begrenzen oder zu vermeiden. Die Risikostrategie
wird vom Vorstand regelmaRig tiberprift und weiterentwickelt und
umfasst alle Unternehmensbereiche.

Risikomanagementsystem

Das Risikomanagementsystem ist organisatorisch in die bestehende
Organisations- und Berichtsstruktur sowie die strategische Unter-
nehmensplanung integriert. Ein mehrstufiger Prozess erganzt das
System um eine verbindliche Regelung der Vorgehensweisen sowie
um Kriterien zur ldentifikation, Bewertung, Steuerung und Bericht-
erstattung sowie zur Uberwachung des Gesamtsystems in einem
Konzernhandbuch. Das Risikomanagementsystem ist auf alle Unter-
nehmensbereiche ausgerichtet. Die rechtlich selbststandigen Kon-
zerngesellschaften sowie die Konzernfunktionen fiihren das opera-
tive Risikomanagement in ihren Aufgabenbereichen eigenverant-
wortlich durch. Die quartalsweise Abfrage der Risiken erfolgt zentral
bei den festgelegten Risikoverantwortlichen an den Standorten und
in den Konzernfunktionen. Zusatzlich sind wesentliche Risiken
umgehend Uber ein Ad-hoc-Reporting zu melden. Die Prozess- und
Systemverantwortung flr das konzernweite Risikomanagementsys-
tem liegt in der Ubergeordneten Verantwortung des Vorstands. Die
Konzernstabsstelle Corporate Auditing & Risk Management koordi-
niert zentral die konzernweite Erfassung aller wesentlichen Risiken
in einer eigenen Systemanwendung, analysiert die Gesamtsituation
auf Konzernebene und kommuniziert die Risiken an die relevanten
Stellen. Zudem prift die Stabsstelle Corporate Auditing & Risk
Management die angemessene und wirksame Umsetzung der
Risikomanagementvorgaben in den verschiedenen Konzernfunktio-
nen und an den Standorten. Dies erfolgt im Rahmen des jahrlichen
Prifungsplans oder durch ad hoc beauftragte Untersuchungen.
Ubergeordnet wird regelmaRig eine unabhingige externe Stelle mit
der Prifung des Risikomanagementgesamtsystems beauftragt.
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Die Angemessenheit und Wirksamkeit der RisikomanagementmaR-
nahmen werden mindestens einmal jahrlich im Rahmen der Risikoin-
ventur durch die verantwortlichen Bereiche beurteilt. Dabei werden
neben den Brutto- und Nettorisiken auch die Angemessenheit und
Wirksamkeit der Risikomitigations- und KontrollmaBnahmen bewer-
tet. Diese sind ebenfalls Bestandteil des internen Kontrollsystems.
Die Steuerung der Prozesse erfolgt Uber das Integrierte Manage-
mentsystem (IMS) der Siltronic. Im Rahmen des IMS wird auch die
kontinuierliche Weiterentwicklung der Risikosteuerungs- und Kon-
trollprozesse unterjahrig von allen Funktions- und Standortleitern
gemeinsam mit dem Vorstand in einer gemeinsamen Sitzung bewer-
tet. Die Gesamtaussage dieses Review-Prozesses wird in einer ab-
schlieRenden Bewertung durch den Vorstand schriftlich festgehal-
ten. Auf Basis dieser Informationen sowie der regelméRigen inter-
nen Management- und Prifungsberichte liegt dem Vorstand kein
Hinweis vor, dass das Risikomanagement-, das interne Kontroll-
sowie das Compliance-Management-System der Siltronic nicht
angemessen oder wirksam waren. Die Wirksamkeit eines jeden Risi-
komanagement- und Kontrollsystems ist jedoch begrenzt. Auch als
wirksam eingestufte Risikomanagement- und Kontrollsysteme
garantieren keine vollstandige Sicherheit. Es verbleiben Unwagbar-
keiten und Risiken, die niemand mit Sicherheit vorhersagen kann.?

Vorstand und Prifungsausschuss des Aufsichtsrats werden regelma-
Big tiber die aktuelle Risikolage, die ergriffenen MaRnahmen und die
Weiterentwicklung des Risikomanagementsystems informiert.
Chancen werden im Risikomanagementprozess nicht systematisch
erfasst. Der Vorstand und das Management werden in monatlichen
Berichten der zentralen Controlling-Abteilung  Uber die
gegenwartige und voraussichtliche Geschéftsentwicklung
informiert. Auf Basis dieser Daten werden Risiken und Chancen im
Management diskutiert, bewertet und abgewogen.

1 Absatz ist ungepriifte Information
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Risiko- und Chancenberichterstattung

Berichte zur Entwicklung

und Lage des Unternehmens
»
| 4

Planungs- und Controllingprozess zu Chancen und Risiken

RegelmaBige Berichterstattung u.a. bzgl.

Unternehmensergebnis, Rolling Forecast, Planung
Finanzmanagement

Forderungsmanagement

Markt- und Wettbewerbsanalysen
Auftragsentwicklung

Nachhaltigkeit etc.

Berichterstattung

Aufsichtsrat/Priifungsausschuss

V'S

Risikobericht

(ad hoc/quartalsweise)
4
N

Risikoberichterstattung nach KonTraG

Die zentrale Koordination der Risikoberichterstattung erfolgt durch die
Abteilung Corporate Auditing & Risk Management:

e konzernweite Erfassung und systematische Bewertung aller
wesentlichen Risiken

o Weiterentwicklung des Risikomanagementsystems

e Sicherstellung, dass Risikomanagement und IKS in den
Konzernfunktionen bzw. an den Standorten umgesetzt werden

quartalsweise

Ad-hoc-Risikomeldung Risikoabfrage

Risikomanagement, -iiberwachung und -berichterstattung der Konzernfunktionen und Standorte

Konzernfunktionen

Produktionsstandorte /Auslandstochter

Die festgelegten Risikoverantwortlichen unserer Konzernfunktionen
und wichtigsten Standorte sowie der Konzern-Risikomanager (iber-
prifen regelmaRig Prozesse, Vorgange und Entwicklungen auf be-
stehende Risiken. Die Risikoidentifizierung und -bewertung erfolgen
unter Verwendung standardisierter Risikomatrizen in unserer sys-
tembasierten Risikomanagementanwendung. Die relevanten Risi-
ken bewerten wir nach Eintrittswahrscheinlichkeit sowie Grad der
Auswirkung auf die Geschéftstatigkeit, nach Vermégens-, Finanz-
und Ertragslage sowie den Cashflow. Der Betrachtungszeitraum der
Risikoinventur geht tUber den der Prognose hinaus und umfasst den
flr das jeweilige Risiko adaquaten Planungszeitraum.

Auf Grundlage der erfassten Risiken werden geeignete MaRnahmen
ergriffen, um die identifizierten Risiken zu vermeiden bzw. deren
Eintrittswahrscheinlichkeit oder den mdéglichen wirtschaftlichen
Schaden zu verringern. Die abgeleiteten MaBnahmen zur Risikobe-
grenzung sowie gegebenenfalls relevante Frithwarnindikatoren wer-
den ebenso wie die daraus abgeleiteten Restrisiken regelmaRig be-
wertet und zentral in einer Risikomanagementanwendung doku-
mentiert.

Compliance-Management-System (CMS)

Das CMS von Siltronic soll RechtsverstoRe im Unternehmenskontext
vermeiden, identifizieren und sanktionieren. Es wurde aus einer
Compliance-Risikoanalyse abgeleitet, bei der unternehmens- und
branchenspezifische Risiken untersucht wurden. Das System wird
regelmaRig Uberprift und, abhangig von neuen Erkenntnissen, wei-
terentwickelt.

Siltronic hat in Deutschland, den USA, in Korea, China, Japan, Singa-
pur und Taiwan Compliance-Beauftragte eingesetzt. Sie koordinie-
ren die Compliance-Aktivitaten im Konzern, beraten zum Thema
Compliance und sind Ansprechpartner fur Fragen und Schulungen.
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Wir haben eine international glltige Unternehmensrichtlinie erlas-
sen, in der Verantwortlichkeiten, Wertgrenzen und Meldewege fest-
gelegt sind. Besondere Schwerpunkte werden auf die Verhinderung
von Korruption, von Bestechung und von wettbewerbswidrigen Ver-
haltensweisen gelegt.

Internes Kontrollsystem

Das Interne Kontrollsystem (IKS) umfasst KontrollmaBnahmen, die
der Beherrschung von Risiken und der Sicherstellung eines ord-
nungsgemalen Geschéaftsablaufs zur Erreichung unserer Geschafts-
ziele dienen. Die Kontrollen sind in die betrieblichen Abldufe inte-
griert und umfassen beispielsweise eine angemessene Funktions-
trennung, die Anwendung des Vier-Augen-Prinzips sowie Zugriffs-
und Freigaberegelungen. Das IKS unterstiitzt die Erreichung der ge-
schéaftspolitischen Ziele, indem es die Funktionsfahigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der Geschaftsprozesse, die Einhaltung von Gesetzen
und Vorschriften (Compliance) sowie Nachhaltigkeitsaspekte und
den Schutz des Unternehmensvermégens Gberwacht.

Das auf den Rechnungslegungsprozess bezogene IKS (iberwacht,
dass die fiir Siltronic relevanten Bilanzierungs- und Bewertungsvor-
schriften umgesetzt werden. Der Schwerpunkt des Kontrollsystems
liegt auf der ordnungsgemalen Erfassung und Verarbeitung von Ge-
schéaftsvorfallen sowie der Verlasslichkeit der generierten Daten zur
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns. Die Verantwor-
tung fur das rechnungslegungsbezogene IKS liegt bei der Konzern-
funktion Accounting & Tax & Finance Management. Zu den wesent-
lichen Kontrollen gehoren ein zentrales Konsolidierungssystem, au-
tomatische Validierungen, Freigabestufen, Berechtigungskonzepte
und Abweichungsanalysen. Anderungen der Rechnungslegungsvor-
schriften verfolgen wir, schulen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und ziehen in ausgewdhlten Fallen externe Spezialisten hinzu.
Das Risiko von Datenverlusten und Ausfallen rechnungslegungsrele-
vanter IT-Systeme minimieren wir durch regelmaRige Systemsiche-
rungen und WartungsmaBnahmen.
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Die Angemessenheit und Wirksamkeit der rechnungslegungsbezo-
genen Kontrollen (iberwachen wir durch die laufende Uberwachung
wesentlicher Kennzahlen im Rahmen der monatlichen Manage-
mentberichterstattung. Darlber hinaus finden priferische Durch-
sichten zum Halbjahr sowie externe Abschlussprifungen zum Ende
des Geschaftsjahres statt. Das Management der Tochtergesellschaf-
ten bestéatigt quartalsweise, dass alle flir den Quartals- bzw. Jahres-
abschluss wesentlichen Sachverhalte gemeldet wurden. Mindestens
einmal jahrlich wird die Einschatzung der rechnungslegungsbezoge-
nen Risiken und Kontrollen Gberprift und gegebenenfalls Uberarbei-
tet. Die Konzernfunktion Corporate Auditing & Risk Management
prift im Auftrag des Vorstands prozessbezogen und mit Fokus auf
die internen Kontrollsysteme die wesentlichen Unternehmensberei-
che. Die Auswabhl der Priifungsthemen wird vom Vorstand in Abstim-
mung mit dem Prifungsausschuss nach einem risikoorientierten An-
satz festgelegt und bei Bedarf unterjahrig flexibel an veranderte
Rahmenbedingungen angepasst.

Der Aufsichtsrat nimmt seine gesetzlichen Uberwachungspflichten
unter anderem durch den Priifungsausschuss wahr. Der Prifungs-
ausschuss Uberwacht insbesondere den Rechnungslegungsprozess,
die Wirksamkeit des Kontroll- und Risikomanagementsystems sowie
der Abschlussprifung. Dariber hinaus prift er die Unterlagen zum
Jahresabschluss der Siltronic AG und zum Konzernabschluss sowie
den zusammengefassten Lagebericht und erortert diese mit dem
Vorstand und dem Abschlusspriifer. Der Abschlussprifer beurteilt
das Risikofriiherkennungssystem im Rahmen seiner Jahresab-
schlussprifung.

Wesentliche Risiken

Die folgende Ubersicht gibt unsere Einschatzung wesentlicher Risi-
ken wieder, die sich negativ auf unser Geschaft, unsere
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage sowie unsere Reputation aus-
wirken kénnten. Die Aussagen beziehen sich auf einen mehrjahrigen
Planungshorizont. Die Bewertung der Risiken in der Ubersicht erfolgt
nach dem sogenannten Nettoprinzip, das heiRt unter Beriicksichti-
gung der getroffenen Steuerungs- und AbsicherungsmaRBnahmen.

Gesamtumfeld

Konjunkturelle Entwicklung

Unser Unternehmen ist in hohem MaRe von der globalen Wirt-
schaftslage abhangig. Die aktuelle geopolitische Lage mit ihren zahl-
reichen Unsicherheitsfaktoren — darunter die politischen Spannun-
gen um Taiwan, die Handels- und Zollstreitigkeiten unter anderem
zwischen den USA und China, der Krieg in der Ukraine, Konflikte im
Nahen Osten, hohe Verschuldung einiger Lander und schwindende
Kaufkraft durch Inflation — kdnnte die Konjunkturentwicklung star-
ker beeintrachtigen als erwartet. Ein unerwartetes Abklhlen der
konjunkturellen Entwicklung sowohl global als auch in fir die Halb-
leiterindustrie wesentlichen Regionen kann dazu fihren, dass sich
unsere Umsatzerldse nicht wie erwartet entwickeln. Der Bedarf an
Siliziumwafern konnte aufgrund mangelnder Nachfrage reduziert
werden oder wir kénnten gezwungen sein, aufgrund eines starkeren
Wettbewerbdrucks unsere Preise zu senken. Eine geringere Produk-
tionsauslastung kann zu héheren spezifischen Herstellkosten und ei-
ner zusatzlichen Belastung des Ergebnisses flihren.
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Die konjunkturelle Entwicklung in unseren wesentlichen Absatz-
markten wird von uns kontinuierlich beobachtet. Bei einer Abschwa-
chung der wirtschaftlichen Entwicklung treffen wir frihzeitig Vorbe-
reitungen, um unsere Produktionskapazitaten, Ressourcen und Vor-
rate flexibel an die Kundennachfrage anzupassen.

Geopolitische Krisen, Kriege und Handelsbeschriankungen

Die geostrategische Bedeutung der Halbleiterindustrie fiihrt dazu,
dass Staaten verstarkt in die Wertschopfungskette dieser Industrie
eingreifen. Dies kann beispielsweise durch Export-, Zoll- und Investi-
tionsrestriktionen oder umfangreiche finanzielle Unterstitzungen
fir Investitionen geschehen. Zunehmende Handelsbarrieren und
Sanktionen sowie protektionistisch und politisch motivierte andere
Hemmnisse, insbesondere im Hinblick auf die wirtschaftlichen Aus-
einandersetzungen zwischen China, Europa und den USA, bergen Ri-
siken fiir unsere Absatzmarkte und kénnen unsere Ertrags-, Finanz-
und Vermogenslage erheblich beeintrachtigen. Wir beobachten die
geopolitische Entwicklung fortlaufend und haben Plane und MaR-
nahmen erarbeitet, um die Auswirkungen auf unsere Geschaftspro-
zesse zu minimieren. Unsere weltweit verteilten Produktionsstan-
dorte und unser ausgewogenes Kundenportfolio tragen dazu bei, die
Auswirkungen auf unsere Geschaftsablaufe zu begrenzen. Wir tref-
fen frihzeitig Vorbereitungen, um unsere Produktionskapazitaten,
Ressourcen und Vorrate den Absatzmarkten flexibel anzupassen.

Nach aktuellem Stand gehen wir davon aus, dass die militarischen
Konflikte in der Ukraine und im Nahen Osten keine unmittelbaren
Auswirkungen auf unser Geschaft haben werden. Die Entwicklung
der Auseinandersetzungen kdnnte jedoch die Energiepreisentwick-
lung und damit auch unsere Produktion mit weiteren Kosten belas-
ten. Direkte Folgen von Handelsroutenbeschrankungen aufgrund
bestehender militarischer Konflikte (zum Beispiel im Persischen
Golf) flr unseren Absatz erwarten wir jedoch nicht.

Branchen- und Absatzmarktrisiken

Wettbewerb, Nachfragemacht auf der Kundenseite sowie Zyklen
im Wafermarkt

Der Wafermarkt ist gekennzeichnet von Phasen des Ungleichge-
wichts zwischen Angebot und Nachfrage, die regelmaRig einen Ein-
fluss auf die Preise haben konnen. Die Prognosen zu Absatzmengen
und -preisen unterliegen aufgrund der moglichen Nachfrageschwan-
kungen einer starken Unsicherheit. Bestehende sowie neue Wettbe-
werber, insbesondere aus China, konnten Produktionskapazitdaten
friher oder mehr als erwartet ausbauen und unser strategisches
Ziel, den Marktanteil mindestens zu halten, gefahrden. Wir kdnnten
gezwungen sein, unsere Absatzmengen und -preise zu senken, ohne
unsere Kosten entsprechend reduzieren zu koénnen. Wir erzielen
Uber zwei Drittel des Umsatzes mit unseren zehn groBten Kunden.
Eine signifikante Reduktion oder Beendigung von Bestellungen
durch wesentliche Kunden konnte sich erheblich negativ auf unsere
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage auswirken.

Um diese Risiken zu minimieren, haben wir MaRBnahmen ergriffen,
um unsere Produktionsflexibilitat zu erhohen und ein konsequentes
Kostenmanagement zu etablieren. Zudem passen wir unsere Pro-
duktions- und Geschaftsprozesse kontinuierlich an die Marktent-
wicklungen an, um die Effizienz zu steigern und die Kostenbasis zu
senken. Mit verschiedenen Kunden haben wir langfristige Abnahme-
vertrage abgeschlossen, die eine Laufzeit von mehreren Jahren
umfassen und Mindestabnahmemengen sowie Preise bzw.
Preisspannen festlegen.
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Investitionsrisiken

Anderungen der Kundennachfrage bzw. der urspriinglichen Markt-
pramissen konnten nicht schnell genug lGber Investitionen antizipiert
werden bzw. kdnnten zu Fehlinvestitionen flihren. Eine mogliche
verzogerte Inbetriebnahme von Produktionslinien birgt die Gefahr,
dass wir Liefervertrage nicht erfiillen kénnen und Umsatz- sowie
Ergebnisriickgange verzeichnen bzw. Marktanteile verlieren.

Ungeplante Ausgabensteigerungen bei Investitionen kénnen unsere
Liquiditat und das zukinftige operative Ergebnis durch einen
hoheren Abschreibungsaufwand belasten. Fehlinvestitionen kénnen
zu Leerkosten bzw. Wertminderungen auf Investitionen mit negati-
ven Ergebniseffekten flihren. Die der Investitionsentscheidung
zugrunde liegenden Marktpramissen konnten nicht erreicht werden
und zu einer negativen Auswirkung auf die Ertrags-, Vermogens- und
Finanzlage fiihren.

Mit unserer Erfahrung in der Projektierung neuer Produktionsanla-
gen, in der Montage- und Baustelleniberwachung, im
Projekt-Controlling und in der Inbetriebnahme sorgen wir dafiir,
dass die Projekte moglichst fristgerecht und im Kostenplan abgewi-
ckelt werden. Wir verfligen Uber eine Vielzahl von MaRBnahmen, um
Investitions- und Liquiditatsrisiken entgegenzuwirken. Investitionen
werden von uns nur in Teilabschnitten freigegeben. Ein intensives
Projektcontrolling dient dazu, Zeitverzogerungen zu minimieren
bzw. auszuschlieBen. Durch langfristige Abnahme- und Finanzie-
rungsverpflichtungen mit unseren Kunden verringern wir unser
Investitionsrisiko.

Eine gedampfte Marktentwicklung verbunden mit einem Riickgang
der Nachfrage fir die technologisch altesten Produkte kénnte kiinf-
tig die SchlieBung von Produktionslinien oder Teilbereichen davon
erforderlich machen. Dies kann zu geringfligigen Wertberichtigun-
gen flr das Anlagevermégen und zu SchlieBungskosten, wie zum
Beispiel Abfindungen fiir Mitarbeitende, fiihren.

Produktentwicklungsrisiken

Der rasche Wandel in den Praferenzen und Anforderungen unserer
Kunden macht es erforderlich, dass wir uns an neue und fortschritt-
lichere Technologien sowie an Produktspezifikationen anpassen.
Darliber hinaus haben die Kunden fir Siliziumwafer strenge Pro-
duktanforderungen. All dies fiihrt bei Siltronic zu der Notwendigkeit
eines standigen technologischen Fortschritts. Dabei ist es moglich,
dass Siltronic nicht in der Lage ist, schnell genug zu reagieren
und/oder dass die Kunden unsere Entwicklungen und Herstellungs-
verfahren nicht akzeptieren. Dies erhoht das Risiko, dass Siltronic
eine Marktentwicklung nicht angemessen begleiten kann. Dariiber
hinaus besteht das generische Risiko, dass Markttrends falsch einge-
schatzt werden, insbesondere wenn verschiedene siliziumbasierte
Halbleitermaterialien untereinander oder auch mit nicht siliziumba-
sierten Halbleitermaterialien flr bestimmte elektronische Bauteile
im Markt im Wettbewerb stehen.

Risiken, die sich aus unserer Entwicklungsarbeit ergeben, minimie-
ren wir, indem wir bestimmte Entwicklungen gemeinsam mit
Kunden durchfiihren. Gleichzeitig beobachten wir intensiv den
Markt und unsere Wettbewerber, fihren Kunden- und Lieferanten-
gesprache und sind regelmaRig auf den fur Siltronic wichtigen Kon-
gressen prasent. Wir kooperieren bei Forschungs- und Entwicklungs-
vorhaben mit Hochschulen und wissenschaftlichen Einrichtungen
sowie tatigen gezielte Investitionen, um neueste Trends in der Tech-
nologie- und Produktentwicklung zu evaluieren und zu bericksichti-
gen. Fir die Entwicklungsprojekte nutzen wir ein systematisches
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Projektmanagement. Eindeutige Projektmeilensteine sowie klare
Genehmigungsprozesse unterstlitzen uns dabei, Projektrisiken
fruhzeitig zu erkennen und entsprechend zu reagieren.

Beschaffungsmarktrisiken

Rohstoffe, Energien, andere Sekundarmaterialien, Anlagen und Er-
satzteile werden von einer begrenzten Anzahl von Lieferanten ange-
boten. Aufgrund des allgemeinen Kostendrucks und der Komplexitat
wird die Zusammenarbeit zunehmend intensiver und die wechsel-
seitigen Abhéangigkeiten steigen. Eine hohe Nachfrage nach Halb-
leiterprodukten kann zu Preissteigerungen und Lieferproblemen un-
serer Lieferanten fiihren. Die Auswirkungen der riicklaufigen Ent-
wicklung bei den Energiepreisen kénnte nicht so stark ausfallen wie
erwartet und unsere Ertragslage belasten.

Zur Einhaltung unseres Klimaaktionsplans bendtigen wir Strom, der
mit regenerativen Quellen in Zusammenhang steht. Da wir nicht in
der Lage sein werden, den fiir unsere Produktion nétigen Strom
selbst zu erzeugen, sind wir auf Energiemarkte angewiesen. In Sin-
gapur befindet sich die Verfugbarkeit von regenerativer Energie
durch den Staat bzw. durch regionale Energieversorger erst im Auf-
bau. Sollte der Aufbau in den kommenden Jahren deutlich langsa-
mer als von uns erwartet stattfinden, bestehen die Risiken, dass wir
die im Klimaaktionsplan gesetzten Ziele verspatet erreichen bzw. die
erwarteten Kosten flr die Zielerreichung tiberschritten werden.

Es besteht das Risiko, dass wir die Preissteigerungen nicht an unsere
Kunden weitergeben kénnen. Verzogerungen und Unterbrechungen
in der globalen Lieferkette infolge wirtschaftlicher und geopoliti-
scher Entwicklungen, Pandemien, extreme Wetterereignisse oder
Cybervorfille konnen neben Qualitdtsmangeln, Lieferantenausféllen
und unerwarteten Preiserh6hungen zu negativen Auswirkungen auf
die Produktion, den Absatz sowie die Ertragslage flihren, und eine
notwendige Qualifizierung neuer Lieferanten kann eine langere Zeit
beanspruchen.

Um die Risiken von Lieferantenausfallen zu begrenzen, wahlen wir
unsere Lieferanten sorgfaltig aus und verfolgen einen stringenten
Prozess der Risikoidentifizierung. Fir strategische Rohstoffe und Be-
triebsmittel sowie kritische Anlagen und Dienstleistungen erarbei-
ten wir jahrlich — bei Bedarf auch ad hoc — systematische Beschaf-
fungsstrategien, die auch eine Einschatzung des Beschaffungsrisikos
beinhalten. Zudem fiihren wir risikoorientiert Priifungen bei unseren
Lieferanten durch. Sofern die Beschaffungsrisiken als signifikant ein-
gestuft werden, treffen wir, wo immer moglich, entsprechende Ge-
genmalnahmen. Beispiele fur solche MaRBnahmen sind langfristige
Liefervertrage, der Aufbau von Alternativlieferanten oder Sicher-
heitsbestanden. Preisrisiken bei Strom begegnen wir mit einer struk-
turierten Beschaffung. Strompreise in Singapur haben wir zum Teil
mit Derivaten abgesichert.

Wir beziehen von der Wacker Chemie AG Versorgungs- und Dienst-
leistungen am Standort Burghausen, sowie den fir uns wichtigen
Rohstoff Polysilizium. Missten wir selbst entsprechende Kapazita-
ten aufbauen oder Alternativlieferanten beauftragen, konnte dies zu
Zeitverzégerungen und Mehrkosten fiihren.

Die Versorgungsleistungen der Wacker Chemie AG haben wir ver-
traglich langfristig abgesichert. Es wurden angemessene Kindi-
gungsfristen vereinbart. Insbesondere Polysilizium beziehen wir auf
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Basis eines Langfristvertrags von der Wacker Chemie AG. Die Preis-
entwicklung von Polysilizium hdngt von der Entwicklung in der Halb-
leiter- und der Solarindustrie ab. Es besteht das Risiko, dass wir stei-
gende Polysiliziumpreise nicht an unsere Kunden weiterreichen kén-
nen. Zur Minimierung eines Lieferausfalls fir Polysilizium sind ver-
schiedene Produktionsstandorte der Wacker Chemie AG sowie wei-
tere Lieferanten qualifiziert.

Produkthaftungs-, Produktions- und Sicherheitsrisiken

In der Produktion, bei der Lagerung oder dem Transport konnen Feh-
ler auftreten, die zu Produktmangeln oder Personen-, Sach- oder
Umweltschdden flihren kénnen. Unser Produktionsprozess ist hoch-
komplex und erfordert modernste Anlagen, die permanent weiter-
entwickelt werden, um die hohen Kundenanspriiche in Bezug auf
Spezifikationen, Qualitat (Performance, Stabilitat und kontinuierli-
che Verbesserungen) und Preise zu erfillen. Kleinste Abweichungen
in der Produktperformance kénnen zu erheblichen Schaden bei den
Kunden und zu Schadensersatzanspriichen, Bestellreduzierungen
bis hin zur Beendigung der Kundenbeziehung fiihren. Damit verbun-
den sind auch kostenaufwendige Riickrufaktionen und Neuqualifika-
tionen. Mogliche negative Auswirkungen auf unsere Reputation
koénnen zusatzlich die kiinftige Geschaftsentwicklung belasten.

Um Qualitatsmangeln entgegenzutreten, hat die Sicherstellung ho-
her Qualitatsstandards bei uns eine besonders grofe Bedeutung.
Siltronic steuert seine Prozesse (iber das IMS und daraus abgeleitete
Prozesssteuerungs- und Monitoringsysteme. Das IMS regelt Ablaufe
und Verantwortlichkeiten und beriicksichtigt gleichrangig Qualitat,
Umsetzung der Kundenspezifikationen, Sicherheit sowie Umwelt-
und Gesundheitsschutz. Basis flir das IMS sind gesetzliche Regelun-
gen sowie nationale und internationale Standards wie IATF 16949,
ISO 9001 (Qualitat), ISO 14001 (Umwelt), ISO 45001 (Sicherheit und
Gesundheit), ISO 50001 (Energie), ISO/IEC27001 (Informationssi-
cherheit), RBA (Responsible Business Alliance) und Global Compact,
die weit Uber die von Gesetzen geforderten Standards hinausgehen.
Zur Verminderung von Qualitatsrisiken setzen wir ,Lean Six Sigma“-
Methoden zur Vorbeugung, Problemldsung und kontinuierlichen
Verbesserung unserer Produktionsprozesse ein.

Produktionsunterbrechungen kénnen durch verschiedene interne
und externe Faktoren bedingt sein, wie beispielsweise technische
Stérungen, Unfalle, Feuer, Probleme in der lokalen Lieferkette, Pan-
demien und Naturkatastrophen. Um derartige Produktionsunterbre-
chungen zu vermeiden, treffen wir an den jeweiligen Standorten
umfangreiche Vorkehrungen und haben fir die Standorte jeweils
Business-Continuity-Plane fir den Fall von Stérungen erstellt. Teil-
weise sind spezifische Kundenprodukte an mehreren Standorten
qualifiziert. Besonders kritisch sind Stérungen an unserem grofiten
und effizientesten Produktionsstandort Singapur. Langfristig kénn-
ten auch physische Klimarisiken unsere Produktion negativ beein-
flussen, zum Beispiel ein erhéhter Temperaturanstieg, Wasserman-
gel oder lokale Extremwetterereignisse, die unsere Produktion be-
eintrachtigen oder zu erhohten Kosten fiihren.

Durch umfangreiche Instandhaltungskontrollen, laufende Inspektio-
nen und Audits versuchen wir héchstmagliche Betriebs- und Arbeits-
sicherheit an unseren Produktionsstandorten zu gewahrleisten. Um
die Sicherheit der Anlagen zu gewahrleisten, fihren wir umfangrei-
che Sicherheits- und Risikoanalysen von der Konzeption bis zur Inbe-
triebnahme durch und leiten daraus notwendige Verbesserungs-
maRnahmen ab. Im Schadensfall regeln an jedem Siltronic-Standort
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Gefahrenabwehrpldne die Zusammenarbeit von internen und exter-
nen Einsatzkraften sowie mit den Behorden. Versicherbare Risiken
haben wir angemessen versichert.

Siltronic legt groRten Wert auf die Arbeitssicherheit und Gesundheit
der Mitarbeitenden. Detaillierte Informationen zur Strategie, zu den
Verantwortlichkeiten und MaRnahmen zur Arbeitssicherheit finden
Sie im ESG-Bericht.

Sollten unsere MaRRnahmen trotz aller Vorkehrungen nicht ausrei-
chen, konnte dies negative Auswirkungen auf unsere Ertrags-, Ver-
mogens- und Finanzlage sowie Reputation haben.

Rechtliche und regulatorische Risiken

Allgemeine rechtliche Risiken (siehe auch ESG-Bericht)

Durch unzuldssiges Verhalten von Mitarbeitenden besteht das Ri-
siko, dass Siltronic gegen geltende Gesetze verstoRt und langwieri-
gen Rechtsstreitigkeiten ausgesetzt ist. Dies konnte sich negativ auf
unser operatives Geschaft auswirken, zu hohen Geldstrafen, Scha-
densersatzforderungen, Anwaltskosten und Reputationsschiaden
flihren. Um dem entgegenzuwirken, stiitzt Siltronic Entscheidungen
auf intensive Recherchen und rechtliche Beratung. Siltronic hat zu-
dem ein umfassendes Compliance-Management-System implemen-
tiert, das auf einer systematischen Erfassung der unternehmensspe-
zifischen Risiken beruht und kontinuierlich weiterentwickelt wird. Es
soll Compliance VerstoRen vorbeugen, sie aufdecken und entspre-
chend beheben. Weitere Informationen sind im ESG-Bericht enthal-
ten.

Siltronic ist als Technologieunternehmen in besonderem MaRe auf
den Schutz des geistigen Eigentums angewiesen und verfolgt hierflr
eine entsprechende Patentstrategie. Patente und Marken schiitzen
und Uberwachen wir durch unsere Abteilung Intellectual Property.
Anhand von Recherchen stellen wir sicher, dass vor der Aufnahme
von Forschungs- und Entwicklungsprojekten geklart ist, ob beste-
hende Patente und andere Schutzrechte Dritter eine Vermarktung
neu entwickelter Produkte, Technologien und Verfahren behindern.

Zunehmende, sich haufig und schnell wandelnde Handelsbeschran-
kungen und Wirtschaftssanktionen sowie damit einhergehende stei-
gende komplexe und sich widerstreitende Vorschriften bergen zu-
dem das zunehmende Risiko, dass diese Regularien nicht vollstéandig
eingehalten werden. Dies kénnte zu Geldstrafen und BuRRgeldern so-
wie Reputationsschdden und Schadensersatzanspriichen fihren. Zur
effektiven Durchsetzung von MaRnahmen im Bereich der Export-
kontrolle und zur Vermeidung von Sanktionen und Strafen haben wir
eine zentrale Abteilung flir Exportkontrolle eingerichtet. Wesentli-
che organisatorische MafRnahmen umfassen die Ernennung lokaler
Verantwortlicher sowie globale Priifprozesse und Freigaberoutinen.

Wir minimieren rechtliche Risiken durch die Unterstlitzung unserer
Rechts- und Fachabteilungen. Bei Bedarf ziehen wir spezialisierte
externe Rechtsexperten hinzu. Um das Risiko von Rechts- und
GesetzesverstoRen zu verringern, setzen wir auf umfassende
Compliance-Programme und gezielte Compliance-Kampagnen. Der
geltende Code of Conduct definiert verbindliche Verhaltensregeln
fir alle Mitarbeitenden. Weitere Informationen sind im ESG-Bericht
enthalten.
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Steuerliche Risiken

Wir sind in verschiedenen Landern vertreten und unterliegen damit
unterschiedlichen Steuersystemen. Steuerliche Risiken ergeben sich
vor allem durch abweichende Auslegungen von Finanzverwaltungen
bei grenzliberschreitenden Transaktionen (sogenannten Verrech-
nungspreisen). Dies kann zu steuerlichem Mehraufwand durch Straf-
und Zinszahlungen fihren.

Steuerliche Risiken werden durch die Steuerabteilung identifiziert,
regelmaRig Uberwacht, beurteilt und notwendige MalRnahmen er-
griffen.

Umweltbezogene Risiken (siehe auch ESG-Bericht)

Siltronic unterliegt einer Reihe von lokalen Umweltschutzgesetzen
und -auflagen, die sich vor allem auf die Lagerung, Handhabung, Ent-
sorgung, Emission und Registrierung von gefahrlichen Stoffen bezie-
hen. Das konnte uns einer Haftung fir Umweltschaden aussetzen.
Wenn Umweltgesetze gedndert werden, kann dies zu weiteren Be-
lastungen an unseren Standorten fihren.

Siltronic hat in seinem Leitbild die Verantwortung fir Umweltschutz,
Sicherheit und Gesundheit formuliert und weltweit verbindliche
Grundsatze und Strategien kommuniziert.

Die wichtigsten MaRnahmen, mit denen Siltronic umweltrechtlichen
Risiken begegnet, sind:

Bearbeitung von einschlagigen Themen durch Spezialisten. Sie
sind in der Abteilung ,Environment, Health and Safety” zusam-
mengefasst. Dies gewahrleistet insbesondere den ordnungsma-
Bigen Umgang mit gefahrlichem Abfall. Weitere Informationen
sind im ESG-Bericht enthalten.

Instandhaltungsroutinen und laufende Inspektionen von Anla-
gen

Aufstellung von Notfallpldnen, die regelmaRig Gberprift und
trainiert werden.

Einhaltung von Auflagen aus Verwaltungsverfahren in den USA
in einem seit circa 100 Jahren industriell genutzten Gebiet, in
dem sich das US-Werk von Siltronic befindet. Weitere Informa-
tionen sind im ESG-Bericht enthalten.

Erwerb von Versicherungsschutz.

Energie-, klima- und wasserbezogene Risiken (siehe auch
ESG-Bericht)

Die Waferherstellung ist wasser- und energieintensiv. Eine restrikti-
vere Regulierung in Bezug auf die Wasser- und Energieversorgung
kann unsere Produktion beeintrachtigen bzw. den Aufwand erho-
hen. Das fir uns relevante regulatorische Umfeld ist in den letzten
Jahren durch Gesetzesverscharfungen gekennzeichnet. Wir halten
es flir moglich, dass weitere Belastungen, auch unterstiitzt durch un-
terschiedliche 6ffentliche Interessensgruppen, folgen.

Wir beobachten die Regulierungsbestrebungen sehr genau, um
mogliche Auswirkungen frihzeitig fir uns abschatzen zu kénnen.
Das Risiko zivilrechtlicher Klagen durch Privatpersonen oder NGOs
gegen Siltronic im Bereich des Klimaschutzes halten wir fur vernach-
lassigbar gering.

Weitere Informationen sind im ESG-Bericht enthalten.
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Sozialrisiken in der Lieferkette (siehe auch ESG-Bericht)

Unter dieser Uberschrift werden potenziell wesentliche negative
Auswirkungen durch Arbeitsbedingungen fir Arbeitskrafte bei Un-
ternehmen der vorgelagerten Wertschopfungskette zusammenge-
fasst. Diese Auswirkungen konnen VerstoRe gegen gesetzliche Vor-
gaben oder Standards bei Arbeitszeiten, Entlohnung, sozialem Dia-
log und Vereinigungsfreiheit, Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz, Gleichbehandlung und Chancengleichheit betreffen. Das In-
teresse an solchen Fragen hat bei manchen Interessentragern in den
letzten Jahren zugenommen.

Siltronic begegnet diesen Risiken Uber Lieferantenbewertungen
oder -audits. Unsere Ziele und Aktivitaten zielen darauf ab, diesbe-
zuigliche potenzielle Auswirkungen zu reduzieren.

IT-, Daten- und Cyberrisiken

Die Informationssicherheit wird in hohem MaRe durch Angriffe so-
wohl auf IT-Systeme zur Unterstitzung der Geschafts- und Produk-
tionsprozesse als auch auf Systeme zur Kommunikation und Zusam-
menarbeit bedroht. Eine Unterbrechung, Fehler, Manipulation oder
Ausfall von IT-Funktionen und der Kommunikationssysteme sowie
der Verlust von Daten hatten daher einen erheblichen negativen Ein-
fluss auf die Arbeitsablaufe, die Ertragslage sowie unsere Reputa-
tion.

Siltronic Gberpriift standig die eingesetzten Informationstechnolo-
gien und hat einen hohen Fokus auf die sichere Abwicklung der IT-
gestltzten Produktions- und Geschéaftsprozesse. Unser IT-Sicher-
heits- und Risikomanagement hat die Aufgabe, Gefahrdungen in
wirtschaftlicher Weise zu beherrschen. Unser Informationssicher-
heitsmanagementsystem deckt alle Unternehmensbereiche ab und
hat sich erfolgreich einer ISO/IEC 27001 Zertifizierung im Geschafts-
jahr 2024 unterzogen. Anhand einer Risikoanalyse definieren wir fiir
unsere zentralen Systeme die Anforderungen hinsichtlich der Ver-
flgbarkeit, Vertraulichkeit und Integritat der Daten, die wir in soge-
nannten Service Level Agreements (SLAs) mit unseren Dienstleistern
festhalten. Das Einhalten dieser SLAs Gberwachen und kontrollieren
wir laufend. Fir den Notfall haben wir entsprechende Vorsorge ge-
troffen. Unsere weltweiten Dienstleister fiir das Thema Information
Security schitzen uns vor Gefahren hinsichtlich Datenverlust, Integ-
ritdt sowie Vertraulichkeit und eskalieren im Rahmen von fest defi-
nierten Prozessen besonders kritische Vorfélle an das interne Siltro-
nic Information Security Team. Awareness-Programme werden vom
Information Security Team der Siltronic durchgefiihrt.

Personalrisiken

Der Mangel an engagierten und qualifizierten Fach- und Flihrungs-
kraften kann sich negativ auf das weitere Wachstum und den tech-
nologischen Vorsprung des Unternehmens auswirken.

Wir begrenzen die Personalrisiken (iber diverse personalpolitische
MaRnahmen. Dazu gehoéren insbesondere unser Performance-Ma-
nagement-Prozess und die daraus abgeleiteten Entwicklungsplane.
Verstarkte Personalmarketingmalnahmen und Rekrutierung, bei-
spielsweise liber die sozialen Medien, direkt an den Bildungseinrich-
tungen und auf Recruiting-Messen, sind weitere entscheidende In-
strumente, um HR-Risiken zu minimieren und eine nachhaltige Per-
sonalstrategie zu entwickeln. Wir bilden in Deutschland in techni-
schen und kaufmannischen Berufen selbst aus. Zudem bieten wir in
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Deutschland duale Studienpladtze an, um unseren mittelfristigen Be-
darf an Ingenieuren und Informatikern intern abzudecken. Hinzu
kommen vielfaltige Aus- und Weiterbildungsangebote, gute Sozial-
leistungen und eine leistungsorientierte Vergutung. Fiir Schlisselpo-
sitionen im Unternehmen erfolgt konzernweit eine Nachfolgepla-
nung.

Pensionsrisiken

Unseren Mitarbeitenden werden teilweise Pensionen und Betriebs-
renten nach Beendigung des Beschaftigungsverhaltnisses gewahrt.
Durch die steigende Lebenserwartung der bezugsberechtigten Be-
schaftigten, zusatzliche Verpflichtungen aus Gehalts- und Rentenan-
passungen sowie sinkende Abzinsungsfaktoren kénnen die Pensi-
onsverpflichtungen steigen.

Ein GroRteil der betrieblichen Pensionszusagen ist in Deutschland
Uber die Pensionskasse des Wacker Chemie VVaG abgedeckt. Zu-
satzlich haben wir zur anteiligen Sicherung der Pensionsverpflich-
tungen aus Direktzusagen, Deferred Compensation sowie der Ren-
tenanpassung aus der Grundversorgung einen Treuhandfonds auf-
gelegt. In den USA erfolgt eine Absicherung tUber Pensionsfonds. Um
eine ausreichende Verzinsung des Vermaogens sicherzustellen und
Anlagerisiken zu begrenzen, ist das Anlageportfolio diversifiziert. Als
eines der Mitgliedsunternehmen der Pensionskasse leistet Siltronic
bedarfsorientierte finanzielle Zuwendungen an die Pensionskasse.
Es besteht die Moglichkeit, dass die Verzinsung des eingesetzten Ka-
pitals nicht ausreicht, um alle kiinftigen Zahlungen zu finanzieren. In
diesem Fall ist von weiteren Sonderzahlungen auszugehen, die un-
sere Liquiditat belasten.

Weitere Informationen zu Pensionen sind im Konzernanhang unter
Ziffer 11 ausgewiesen.

Finanzwirtschaftliche Risiken

Kreditrisiken

Aufgrund des Einsatzes von Finanzinstrumenten und der Anlage ho-
her Guthaben bei Kreditinstituten besteht das Risiko eines Forde-
rungsausfalls gegen Finanzinstitute. Wir begrenzen dieses Kontra-
hentenausfallrisiko, indem Finanzinstrumente und Finanzanlagen
nur mit Vertragspartnern guter Bonitat abgeschlossen und die jewei-
ligen Geschaftsvolumen sowie Laufzeiten limitiert werden.

Durch die Konsolidierung im Halbleitermarkt steigt die Konzentra-
tion weiter auf groRer werdende Abnehmer. Wir setzen verschie-
dene Instrumente ein, um das Risiko des Forderungsausfalls zu ver-
ringern. Unser Forderungsmanagement bewertet regelmaRig die
Bonitat der Kunden. Ausfallrisiken werden tber definierte Kreditli-
mits und in ausgewahlten Fallen iber Bankbiirgschaften begrenzt.
Wir versuchen, eine moglichst breite, ausgeglichene und solide Kun-
denbasis aufzubauen.
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Marktpreis-, Wahrungs- und Energiepreisrisiken

Der weit Uberwiegende Teil unserer Umsatzerlose wird in US-Dollar
erzielt. Daruber hinaus spielt der Japanische Yen eine Rolle. Kosten
fallen hingegen tberwiegend in Euro und Singapur-Dollar an. Wech-
selkursanderungen konnen damit Umsatz, Ergebnis, die Liquiditat
und die Bewertung der Finanzanlagen bzw. -verbindlichkeiten sowie
der Finanzinstrumente zur Wahrungsabsicherung beeinflussen.

Wir setzen derivative Finanzinstrumente ein, um die durch das ope-
rative Geschaft notwendigen finanziellen Bediirfnisse und Risiken zu
decken und zu steuern. Den Absicherungen liegen neben bereits ge-
buchten operativen Geschaften Prognosen liber kiinftige Zahlungs-
strome zugrunde. Wir begegnen Wechselkursrisiken zusatzlich
durch unsere Produktionsstandorte auBerhalb des Euroraums sowie
Uber Fremdwédhrungs-Einkauf in US-Dollar und Japanischen Yen.
Translationsrisiken, also Bewertungsrisiken fiir Bilanzbestdande aus
der Umrechnung von Fremdwahrungspositionen, werden nicht ab-
gesichert.

Wir setzen derivative Instrumente zur Sicherung gegen schwan-
kende Strompreise in Singapur ein.

Eine zusammenfassende Aufstellung der zum Bilanzstichtag beste-
henden derivativen Finanzinstrumente sowie ergdanzende Beschrei-
bungen zum Management finanzwirtschaftlicher Risiken sind im
Konzernanhang unter Ziffer 16 enthalten.

Liquiditdts-, Finanzierungs- und Zinsanderungsrisiko

Flr groRe Investitionsprojekte benotigen wir externe Finanzierun-
gen. Steigen die Preise von wichtigen Maschinen, Rohmaterialien
oder Bauleistungen starker als geplant, kann unsere Liquiditat er-
heblich belastet werden.

Aufgrund der aufgenommenen externen Finanzierungen unterlie-
gen wir Zinsrisiken, die sich aus variabel verzinslichen Darlehensver-
bindlichkeiten ergeben. Eine zusammenfassende Aufstellung der
zum Bilanzstichtag bestehenden Finanzierungen ist im Konzernan-
hang unter Ziffer 16 enthalten.

Einige der abgeschlossenen Kreditvertrage sehen die Einhaltung ei-
ner Finanzkennzahl (Financial Covenants) vor. Die Nichteinhaltung
dieser Kennzahlen hatte zur Folge, dass die Kreditgeber eine kurz-
fristige Ruckzahlung verlangen konnen. Der Financial Covenant
konnte zu jeder Zeit eingehalten werden.

Wir Uberwachen die Entwicklung des Financial Covenants eng und
haben ein effizientes Cash- und Kostenmanagement. Dies erlaubt
uns, rechtzeitig MaBnahmen zu dessen Einhaltung zu ergreifen.
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Chancenbericht

Siltronic sieht in den néchsten Jahren eine Reihe von Chancen, das
Unternehmen erfolgreich weiterzuentwickeln. Um Chancen friihzei-
tig zu erkennen, setzen wir diverse Marktbeobachtungs- und
Analyseinstrumente ein, wie beispielsweise zur laufenden
strukturierten  Auswertung von  Markt-, Industrie- und
Wettbewerbsdaten. Zudem stehen wir fur die Beurteilung kinftiger
Chancen in engem Kontakt mit unseren Kunden. Ob und in welchem
MalRe identifizierte Chancen erreicht werden, wird tiber Kennzahlen
verfolgt (rollierende Planung und Ist-Berichterstattung).

Strategische Chancen von (ibergeordneter Bedeutung — wie Strate-
gieanpassungen oder mogliche Akquisitionen, Kooperationen und
Partnerschaften — werden auf Vorstandsebene behandelt. Das
geschieht im Rahmen des jahrlichen Strategieentwicklungs- und
Planungsprozesses und bei aktuellen Themen in den turnusmaRigen
Vorstandssitzungen. Fir diese Themen werden in der Regel
unterschiedliche Szenarien und Risiko-Chancen-Profile entwickelt
und zur Entscheidung gestellt.

Gesamtwirtschaftliche und branchenspezifische Chancen

Transformation durch den Klimawandel

Der globale Klimawandel hat die Bedeutung von regenerativen Ener-
gien erhoht, die Elektromobilitdt hat beim Individualverkehr den
Weg vom Nischendasein in die Breite geschafft, und die Energieeffi-
zienz von elektronischen Geraten spielt eine zunehmend wichtige
Rolle (Letzteres zeigt sich zum Beispiel bei Bildschirmen, beim Be-
trieb von Computern in Rechenzentren oder bei der Beleuchtung).

Halbleiter kommen bei der Erzeugung und Verteilung regenerativer
Energien zum Einsatz. Sie sind Teil der Elektromobilitat und tragen
erheblich zur Effizienzsteigerung von elektronischen Geraten bei. Da
der weit Uiberwiegende Teil dieser Halbleiter aus der Transformation
von Siliziumwafern gewonnen wird, bringt der Klimawandel
Chancen fiir Siltronic.

Aus den Gesprachen mit unseren GroBkunden wissen wir, dass diese
Uber ihren eigenen CO,-AusstoR hinaus den CO,-FuBabdruck von
ihren groBen Lieferanten beobachten und bewerten. Deswegen
vergleichen wir unseren CO,-Fufabdruck mit denen unserer
Wettbewerber. Wir sehen uns hier sehr gut positioniert.

Mehr als ein Viertel unseres Umsatzes entfallt auf Wafer, aus denen
Kunden Chips produzieren, um Stromspannung oder Stromstarke ef-
fizient zu wandeln. Uber die Halfte unseres Umsatzes ist auf techno-
logisch fortschrittliche Wafertypen zuriickzufiihren, die in energieef-
fiziente Chips fur Speicher- und Rechenanwendungen transformiert
werden.

Durch den Klimawandel sehen wir unser Geschaftsmodell nicht ne-
gativ beeinflusst. Um die globalen CO,-Ziele zu erreichen, sind Halb-
leiter ein wichtiger Beitrag zur effizienten Nutzung von erneuerba-
ren Energietragern und zur Erhéhung der Energieeffizienz. Halbleiter
optimieren beispielsweise die Erzeugung und Verteilung regenerati-
ver Energien, reduzieren den Stromverbrauch in technischen
Geraten und unterstiitzen die Transformation zu elektrischen Autos.
Die effiziente Nutzung zwingt die Industrie, immer kleinere und
leistungsfahigere Bauteile zu entwickeln.
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Wachstum in Asien und weiteren Schwellenldandern

Der zunehmende Wohistand in der Region Asien und in Schwellen-
landern anderer Regionen ldsst die Nachfrage nach hoherwertigen
Produkten, in denen Halbleiter zum Einsatz kommen, steigen. Die
Fokusregion liegt flr uns unverandert in Asien, um unsere Ertrags-
kraft langfristig zu sichern und weiter zu wachsen. Mit der Investiti-
onsentscheidung flr Singapur liegt unsere neue Fabrik in der Ndhe
einer Vielzahl von Kunden.

Digitalisierung

Die Digitalisierung durchdringt immer mehr Bereiche unseres
Lebens. Besonders im Fokus stehen dabei die Bereiche Automobil,
Industrieanwendungen, Smartphones, Kiinstliche Intelligenz, Daten-
center und Unterhaltungselektronik. Mit innovativen Produkten
wollen wir dieses Wachstum begleiten. Neben dem steigenden
Datenvolumen sind die immer aufwendigeren und vielseitigeren
Anforderungen an elektronische Bauteile ein entscheidender
Wachstumstreiber. Der technische Fortschritt in der Halbleiterin-
dustrie basiert auf der laufenden Weiterentwicklung der Bauteile. So
entstehen immer kleinere, leistungsfahigere und energieeffizientere
Bauteile und die Kosten pro Leistungseinheit sinken. Um das zu
ermoglichen, steigen die technologischen Anforderungen an unsere
Wafer.

Langfristige Liefervertrage

Zentraler Treiber der Ertragskraft sind die am Markt erzielbaren
Preise sowie die Auslastung vorhandener Kapazitdten im kapitalin-
tensiven Umfeld der Waferproduzenten. Kurzfristig werden diese
durch die Bedarfsschwankungen der Kunden sowie deren Lagerbe-
stande gepragt, mittel- bis langfristig vom Investitionsverhalten der
Waferproduzenten und dem tendenziell weiter steigenden
Verbrauch an Waferflache. Mit mehreren groRen Kunden haben wir
langerfristige Liefervertrage mit Uber mehrere Jahre steigenden
Abnahmemengen vereinbart. Dies leistet einen Beitrag, die
Investition in Singapur zu finanzieren und die zusatzliche Produktion
abzusichern.

Vorteilhafte Wechselkursentwicklungen

Vorteilhafte Wahrungsrelationen entfalten ebenfalls eine positive
Wirkung auf unsere Ertragssituation. Der weit Uberwiegende Teil
unserer Umsatzerlose wird in US-Dollar erzielt. Darliber hinaus spielt
der Japanische Yen eine Rolle. Kosten fallen hingegen Uberwiegend
in Euro und Singapur-Dollar an.

Prasenz bei den fiihrenden Waferverbrauchern

Mit unserem Produktportfolio bedienen wir die fiihrenden Verbrau-
cher von Siliziumwafern fiir die Halbleiterindustrie. Der Anstieg der
Nachfrage nach Siliziumwafern flr die Halbleiterindustrie ist von ei-
ner breiten Anwendungsbasis getragen. Wir erwarten eine robuste
Nachfrageentwicklung in den traditionellen Anwendungsbereichen
Smartphones, PCs und Unterhaltungselektronik. Zusatzlich erwarten
wir einen Uberproportionalen Anstieg der Nachfrage nach Silizium-
wafern aufgrund von Megatrends wie Kiinstlicher Intelligenz, Digita-
lisierung und Elektromobilitat. Mit unserem breiten Produktportfo-
lio konnen wir diese globalen Zukunftsthemen bedienen. Durch die
Auffacherung unserer Produkte in immer mehr Anwendungen und
Industrien erwarten wir, dass der Halbleitermarkt kiinftig weniger
kurzfristige zyklische Nachfrageschwankungen aufzeigen wird und
sich zu einem stabileren Markt weiterentwickelt.
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Unternehmensstrategische
und leistungswirtschaftliche Chancen

Investitionen in organisches Wachstum

Die neue 300 mm-Fabrik in Singapur ist ein wichtiger Beitrag, das
starke Wachstum und die Ausbauprojekte unserer Kunden zu unter-
stltzen.

Weiter zu den Technologiefiihrern zdhlen

Wir sind zuversichtlich, an den weiteren Moglichkeiten und Chancen
der Branche erfolgreich zu partizipieren, da wir fortlaufend Innova-
tionen fiir unsere Kunden entwickeln. Die Wafer werden fiir immer
kleinere Strukturen verwendet, die auch als Design Rules bezeichnet
werden und heute im Bereich von wenigen Nanometern liegen. Dies
ermoglicht die Produktion von immer leistungsfahigeren und ener-
gieeffizienteren Generationen von Halbleiterchips. Mit einer
Vielzahl von Kunden unterhalten wir gemeinsame Entwicklungspro-
jekte, um bereits bei der Einflhrung neuer Anwendungen ein
entscheidender Partner zu sein.

Kostenposition kontinuierlich verbessern

Wir setzen kontinuierlich Kostensenkungsprogramme um und
investieren gezielt in die Automatisierung bestehender Anlagen und
Prozesse, um unsere Kostenposition weiter zu optimieren. Die Kapa-
zitatserweiterung mit der neuen Fabrik in Singapur wird es uns
ermoglichen, unsere Kostenposition weiter zu verbessern. Zusam-
men mit unseren beiden sehr modernen und kosteneffizienten Fab-
riken in Singapur kdnnen wir weitere Skaleneffekte durch Synergien
erzielen.

Neue Anwendungen und Materialeigenschaften

Aufgrund der hohen Verfligbarkeit von Silizium und der besonderen
Materialeigenschaften gehen wir davon aus, dass substituierende
Materialien nur bei Spezialanwendungen zum Einsatz kommen.
Basierend auf der kontinuierlichen Weiterentwicklung von techni-
schen Moglichkeiten und Anwendungen bei unseren Kunden evalu-
ieren wir kontinuierlich den Markt, um neue Anwendungsfelder und
Chancen friihzeitig zu erkennen und nutzen zu kénnen.
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Beurteilung des Gesamtrisikos
durch den Vorstand

Im Berichtsjahr hat sich das Risikoprofil des Konzerns nicht signifi-
kant verdndert. Flr den Vorstand sind zum Zeitpunkt der Veroffent-
lichung dieses Berichts keine einzelnen oder aggregierten Risiken zu
erkennen, die die Fortflihrung des Unternehmens ernsthaft gefahr-
den konnten.

Risikobeurteilung fiir 2025

Risikoeinstufung

Veranderungen
Risiko niedrig mittel hoch ggl. Vorjahr
Gesamtumfeld
Konjunkturelle Entwicklung . >
Geopolitische Krisen, Kriege und Handelsbeschrankungen .
Branchen- und Absatzmarktrisiken
Wettbewerb, Nachfragemacht Kunden und Zyklen im Wafermarkt . -
Investitionsrisiken . ->
Produktentwicklungsrisiken . ->
Beschaffungsmarktrisiken . -
Produkthaftungs-, Produktions- und Sicherheitsrisiken . -
Rechtliche und regulatorische Risiken
Allgemeine rechtliche Risiken . >
Steuerliche Risiken . ->
Umweltbezogene Risiken . ->
Energie-, klima- und wasserbezogene Regularien . -
Sozialrisiken in der Lieferkette . neu
IT-, Daten- und Cyberrisiken 3 -

Personalrisiken

N

Pensionsrisiken . -
Finanzwirtschaftliche Risiken

Kreditrisiken . -
Marktpreis-, Wahrungs- und Energiepreisrisiken . -
Liquiditats-, Finanzierungs- und Zinsanderungsrisiken . >

Die relevanten Risiken bewerten wir nach Eintrittswahrschein-
lichkeit sowie Grad der Auswirkung auf die Geschéftstatigkeit,
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage sowie Cashflow. Zur besse-
ren Lesbarkeit haben wir die Risiken anhand der folgenden Mat-
rix eingestuft:

Eintrittswahrscheinlichkeit

Risikoeinstufung <25 Prozent 25-75 Prozent > 75 Prozent
Auswirkungen auf die Entwicklung der Vermégens-, < EUR 10 Mio. Niedrig Niedrig Mittel
Finanz- und Ertragslage des Konzerns EUR 10 - 50 Mio. Niedrig Mittel Hoch

> EUR 50 Mio. Mittel Hoch Hoch
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Prognosebericht

Voraussichtliche
gesamtwirtschaftliche Entwicklung

Der Internationale Wahrungsfonds (IWF) erwartet in seinem Bericht
vom Januar 2025 ein globales Wachstum von 3,3 Prozent fir das
Jahr 2025. Dieses Wachstum liegt unter dem historischen Durch-
schnitt von 3,7 Prozent der Jahre 2000 bis 2019.

Es wird erwartet, dass sich die Fortschritte bei der Inflationsruickfuh-
rung fortsetzen. Zusammen mit dem prognostizierten Riickgang der
Energiepreise dirfte sich damit die Gesamtinflation weiter den Ziel-
vorgaben der Zentralbanken anndhern. Der Abstand zwischen den
erwarteten Leitzinsen in den USA und anderen Landern kdnnte sich
weiter vergroRRern. Eine Intensivierung protektionistischer MaRBnah-
men, etwa in Form einer neuen Zollwelle, kénnte laut IWF Handels-
konflikte verscharfen, Investitionen bremsen, die Markteffizienz ver-
ringern, Handelsstrome verzerren und Lieferketten erneut stéren.
Das Wachstum kdnnte kurz- und mittelfristig beeintrachtigt werden,
wenn auch in unterschiedlichem AusmaR in den einzelnen Volkswirt-
schaften.

In den etablierten Volkswirtschaften wird ein Anstieg des Wirt-
schaftswachstums von 0,2 Prozentpunkten auf voraussichtlich
1,9 Prozent im Jahr 2025 gemall IWF erwartet. Im Euroraum wird
mit einem Wachstum von 1,0 Prozent (2024: 0,8 Prozent) und in
Deutschland mit einem Wachstum von 0,3 Prozent (2024: -0,2 Pro-
zent) eine leicht positive Entwicklung prognostiziert.

Fiir Japan rechnet der IWF mit einem moderaten Wachstum von
1,1 Prozent im Jahr 2025, nach einem Riickgang von 0,2 Prozent im
Jahr 2024. Fir China prognostiziert der IWF ein Wachstum von
4,6 Prozent im Jahr 2025, leicht riicklaufig gegentiber 4,8 Prozent im
Jahr 2024. Dieser Rickgang wird unter anderem auf schwache In-
landsnachfrage und anhaltende Herausforderungen im Immobilien-
sektor zuriickgefihrt.

Fiir den Markt fur Siliziumwafer flr die Halbleiterindustrie wird im
Jahr 2025 ein Wachstum von 6 Prozent prognostiziert.

Quellen:
IWF (World Economic Outlook update, Januar 2025)
Omdia Silicon Demand Forecast (20. Januar 2025)
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Kinftige Entwicklung der Siltronic

Siltronic plant keine wesentlichen Anderungen der Unternehmens-
ziele und -strategie. Auch weiterhin werden wir unsere Position als
einer der Technologiefihrer starken, einen Fokus auf das
Power-Segment setzen und organisch wachsen sowie unsere hohe
Qualitatsperformance beibehalten. Operative Exzellenz sowie die
Steigerung der Kosteneffizienz zur Starkung der Profitabilitdt wer-
den ebenso im Fokus stehen wie eine Verbesserung des Cashflows.

Die wichtigsten finanziellen Steuerungskennzahlen sind:

EBITDA-Marge
e EBIT
o Netto-Cashflow

Die Megatrends in der Halbleiterindustrie lassen uns mittel- und
langfristig von einer deutlich steigenden Nachfrage nach Wafern
ausgehen. Trotz des anhaltenden Endmarktwachstums erwarten wir
kurzfristig noch keine Verbesserung der Umsatzentwicklung. Der
bisher nur langsame Abbau der Lagerbestdande bei den Chipherstel-
lern und deren Kunden wird auch im Jahr 2025 weiterhin dazu fiih-
ren, dass bereits vereinbarte Liefermengen verschoben oder die Be-
stellungen fir noch nicht vereinbarte Mengen geringer ausfallen
werden als Ublich.

Der Vorstand erwartet daher, dass sich das Geschaftsjahr wie folgt
entwickelt:

Umsatz

Der Umsatz im Jahr 2025 wird unter der Annahme unveranderter
Wechselkursrelationen (EUR/USD: 1,08) in der GroRenordnung des
Vorjahres prognostiziert. Dabei wird das erste Halbjahr 2025 nach
aktuellen Einschatzungen im hohen einstelligen Prozentbereich un-
ter dem zweiten Halbjahr 2024 liegen. Die jlingste Entwicklung des
Euro gegeniiber dem US-Dollar kdnnte dazu beitragen, diesen Effekt
abzumildern.

Die Umsatzprognose beriicksichtigt die Beendigung der Fertigung
fir polierte und epitaxierte Wafer mit einem Durchmesser bis zu
150 mm in Burghausen, die zum 31. Juli 2025 erfolgen soll. Dies wird
im Vergleich zum Vorjahr einen leicht negativen Effekt auf den Um-
satz und einen vernachlassigbaren Effekt auf das Ergebnis haben.
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EBITDA-Marge

Die EBITDA-Marge wird in einem Bereich von 22 bis 27 Prozent er-
wartet. Die Kosten fuir das Hochfahren der neuen Fabrik werden da-
bei zum Teil durch Einsparungen bei Energie und in anderen Berei-
chen ausgeglichen.

Abschreibungen

Die Abschreibungen werden im Jahr 2025 auf EUR 380 bis 440 Mio.
steigen. Dies ist vor allem auf den fiir Mitte des Jahres 2025 geplan-
ten Beginn der planmaBigen Abschreibung wesentlicher Teile der
neuen Fabrik in Singapur zurlckzufiihren.

EBIT
Aufgrund der héheren Abschreibungen erwarten wir, dass sich das
EBIT im Jahr 2025 im Vergleich zum Vorjahr deutlich reduzieren
wird.

Investitionen

Im Jahr 2025 rechnen wir mit deutlich reduzierten Investitionen von
EUR 350 bis 400 Mio. Uber die Kapazitatserweiterung in Singapur
hinaus haben unsere Investitionsprojekte den folgenden Fokus: Ver-
besserung des Produktmixes, Sicherstellung der Capabilities (Beglei-
tung des technischen Fortschritts), Kosteneffizienz und Instandhal-
tung.

Netto-Cashflow
Der Netto-Cashflow wird sich im Jahr 2025 gegeniliber dem Vorjahr
deutlich verbessern, jedoch weiterhin signifikant negativ sein.

Die tatsachliche Entwicklung des Konzerns kann aufgrund der wirt-
schaftlichen und geopolitischen Unsicherheiten positiv wie auch ne-
gativ von unseren Annahmen abweichen.

49

Gesamtaussage des Vorstands zur
voraussichtlichen Entwicklung

Der Vorstand erwartet zum Zeitpunkt der Aufstellung des zusam-
mengefassten Lageberichts 2024, dass Siltronic auch im Jahr 2025
resilient am Markt agieren wird.

Aufgrund der anhaltend erhohten Lagerbestdnde in der nachgela-
gerten Wertschopfungskette, wird fiir 2025 ein verhaltener Start er-
wartet. Die ersten sechs Monate des Jahres 2025 werden dabei un-
ter dem Niveau des zweiten Halbjahres 2024 prognostiziert. Fiir das
zweite Halbjahr 2025 erwarten wir aktuell eine Verbesserung der
Nachfragesituation, dazu tragen auch kundenseitige Mengenver-
schiebungen aus Langfristvertragen vom ersten in das zweite Halb-
jahr 2025 bei.

Wir sind Gberzeugt von dem zugrundeliegenden mittel- und langfris-
tigen Wachstumstrend in der Waferindustrie, der durch vielfiltige
Endanwendungen gestlitzt wird. Megatrends wie kiinstliche Intelli-
genz, Digitalisierung und Elektromobilitat sind Wachstumstreiber flr
die Halbleiterindustrie. In Erwartung einer steigenden Nachfrage
setzen auch unsere Kunden umfangreiche Ausbauplane um. Kurz-
fristig flihren die weiterhin erh6éhten Vorratsbestdnde bei Chipher-
stellern und deren Kunden allerdings dazu, dass sich die erwartete
Verbesserung der Umsatzentwicklung weiter verzogert. Dies beein-
flusst auch unsere Mittelfristambition, nach der wir im Jahr 2028 ei-
nen Umsatz, von mehr als EUR 2,2 Mrd. und eine EBITDA-Marge im
hohen 30-Prozent-Bereich erreichen wollen. Die Erreichung dieser
Ziele wird voraussichtlich erst nach dem Jahr 2028 maglich sein.

Unabhangig von dem grundlegenden Wachstumstrend in unserer
Branche konnen geopolitische und weltwirtschaftliche Entwicklun-

gen die Prognose fiir das Jahr 2025 belasten.

Prognose 2025

EBITDA-Marge
EBIT
Netto-Cashflow

22 bis 27 Prozent

deutlicher Riickgang

gegeniiber dem Vorjahr deutlich verbessert,
jedoch weiterhin signifikant negativ

Umsatz In der GroBenordnung des Vorjahres, kein

Wachstum gegentiber dem Vorjahr erwartet
(EUR/USD: 1,08)

EUR 380 bis 440 Mio.
EUR 350 bis 400 Mio.

Abschreibungen

Investitionen
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Ubernahmerechtliche Angaben

(nach § 289a und § 315a HGB) und erlduternder Bericht

Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals (§§ 289a Abs. 1
Nr. 1, 315a Abs. 1 Nr. 1 HGB)

Das gezeichnete Kapital der Siltronic AG betragt EUR 120 Mio. und
ist eingeteiltin 30 Mio. nennwertlose Stiickaktien mit einem rechne-
rischen Anteil von je EUR 4 am Grundkapital. Die Aktien lauten auf
den Namen. Es bestehen keine unterschiedlichen Aktiengattungen,
jede Aktie gewdhrt gleiche Rechte und in der Hauptversammlung
eine Stimme.

Beschrankungen, die Stimmrechte oder die Ubertragung von
Aktien betreffen (§§ 289a Abs. 1 Nr. 2, 315a Abs. 1 Nr. 2 HGB)
Die Vorstandsmitglieder sind verpflichtet, Aktien in Hohe von 50 Pro-
zent eines Jahresgrundgehalts (Bruttobetrag) zu erwerben und wah-
rend der Dauer ihrer Bestellung zum Vorstandsmitglied zu halten
(Aktienhalteverpflichtung/Share Ownership Commitment). MaR-
geblich ist der Wert der Aktien zum Zeitpunkt des Erwerbs. Die am-
tierenden Vorstandsmitglieder Dr. Heckmeier und Schmitt erfillen
diese Verpflichtung. Das amtierende Vorstandsmitglied Buchwald
hat ab seiner Bestellung eine dreijahrige Aufbauphase zur Erflllung
der Aktienhalteverpflichtung. Das Stimm- und Dividendenrecht
steht den Vorstandsmitgliedern wahrend der Halteverpflichtung
weiterhin zu.

Weitere vertragliche Beschrdankungen, die Stimmrechte oder die
Ubertragung von Aktien betreffen, sind uns nicht bekannt.

Die Satzung der Siltronic AG schrankt die Ubertragbarkeit der Aktien
nicht ein. Beschrankungen des Stimmrechts der Aktien konnen sich
jedoch aus dem Aktiengesetz (zum Beispiel § 136 AktG) oder aus
VerstoRen gegen die Mitteilungspflichten nach dem Wertpapierhan-
delsgesetz (WpHG) ergeben. GemaR § 67 Abs. 2 AktG gilt als Aktio-
nar oder Aktionarin der Siltronic AG, wer als solche(r) im Aktienre-
gister eingetragen ist. Die Siltronic AG ist gemall § 67 Abs. 4 AktG
berechtigt, von den im Register eingetragenen Personen Auskunft
daruber zu verlangen, inwieweit ihnen die Aktien, als deren Inhaber
oder Inhaberin sie eingetragen sind, auch gehoren, und, soweit dies
nicht der Fall ist, die zur Fiihrung des Aktienregisters notwendigen
Informationen Uber die Personen, fur die die Aktien gehalten wer-
den, zu verlangen. Solange diesem Verlangen nicht nachgekommen
wird, bestehen die Stimmrechte aus den betroffenen Aktien nicht
(§ 67 Abs. 2 AktG).
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Beteiligungen am Kapital, die 10 Prozent der Stimmrechte
Uiberschreiten (§§ 289a Abs. 1 Nr. 3, 315a Abs. 1 Nr. 3 HGB)
Folgende direkte oder indirekte Beteiligungen am Kapital der Gesell-
schaft, die 10 Prozent der Stimmrechte Gberschreiten, sind der Ge-
sellschaft gemeldet worden:

Wacker Chemie AG (Miinchen/Deutschland): 30,83 Prozent
Dr. Alexander Wacker Familiengesellschaft mit beschrankter
Haftung (Miinchen/Deutschland): 30,83 Prozent (zugerechnet
liber Wacker Chemie AG)

Sino-American Silicon Products Inc. (Hsinchu/Taiwan):

13,67 Prozent

Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen

(8§ 289a Abs. 1 Nr. 4, 315a Abs. 1 Nr. 4 HGB)

Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen, wurden
nicht ausgegeben.

Art der Stimmrechtskontrolle, wenn Arbeitnehmer am

Kapital beteiligt sind und ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar
austiben (§§ 289a Abs. 1 Nr. 5, 315a Abs. 1 Nr. 5 HGB)

Sofern Arbeitnehmer am Kapital der Siltronic AG beteiligt sind, Gben
sie die ihnen hieraus entstehenden Kontrollrechte unmittelbar nach
Malgabe der gesetzlichen Vorschriften und der Satzung aus.

Ernennung und Abberufung der Vorstandsmitglieder

und Satzungsanderungen

(8§ 289a Abs. 1 Nr. 6, 315a Abs. 1 Nr. 6 HGB)

Der Vorstand der Siltronic AG besteht gemafRR § 5 der Satzung aus
mindestens zwei Personen. Im Ubrigen bestimmt der Aufsichtsrat
die Anzahl der Vorstandsmitglieder. Ein Mitglied des Vorstands wird
vom Aufsichtsrat zum Vorsitzenden des Vorstands ernannt. Die Er-
nennung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern richtet sich
nach §§ 84 f. AktG und § 31 MitbestG.

Satzungsanderungen richten sich nach §§ 179 ff. AktG. Jede Sat-
zungsanderung bedarf demnach eines Beschlusses der Hauptver-
sammlung. Der Aufsichtsrat ist jedoch gemaR § 9 Abs. 2 der Satzung
ermachtigt, Anderungen vorzunehmen, die nur die Fassung betref-
fen.

Dariber hinaus ist der Aufsichtsrat ermachtigt, nach Ausnutzung des
Genehmigten Kapitals 2020 oder nach Ablauf der Frist fur die Aus-
nutzung des Genehmigten Kapitals 2020 § 4 Abs. 6 der Fassung der
Satzung entsprechend anzupassen. Weiter ist der Aufsichtsrat er-
machtigt, § 4 Abs. 7 der Satzung entsprechend der jeweiligen Inan-
spruchnahme des Bedingten Kapitals 2020 und nach Ablauf samtli-
cher Options bzw. Wandlungsfristen zu dndern.
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Satzungsandernde Beschllsse der Hauptversammlung bedirfen
nach § 179 Abs. 2 AktG grundsatzlich einer Mehrheit von mindestens
drei Vierteln des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapi-
tals, sofern die Satzung nicht eine andere Mehrheit bestimmt. Ge-
mal § 18 Abs. 2 der Satzung werden Beschlisse der Hauptversamm-
lung mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen und, soweit
eine Kapitalmehrheit erforderlich ist, mit der einfachen Mehrheit
des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals gefasst, so-
fern nicht das Gesetz oder die Satzung zwingend etwas anderes vor-
schreibt. Eine groBere Kapitalmehrheit in Hohe von drei Vierteln des
bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals sieht das Gesetz
an mehreren Stellen vor, zum Beispiel bei der Anderung des Gegen-
stands des Unternehmens (§ 179 Abs. 2 Satz 2 AktG), bestimmten
Kapitalmanahmen und dem Ausschluss von Bezugsrechten.

Befugnisse des Vorstands zur Ausgabe und zum Riickkauf

von Aktien (§§ 289a Abs. 1 Nr. 7, 315a Abs. 1 Nr. 7 HGB)

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 26. Juni 2020 ist der
Vorstand ermachtigt, das Grundkapital in der Zeit bis zum 25. Juni
2025 mit Zustimmung des Aufsichtsrats um bis zu EUR 36 Mio. durch
Ausgabe von neuen auf den Namen lautenden Stiickaktien gegen
Bar oder Sacheinlagen einmalig oder mehrmals zu erhéhen (Geneh-
migtes Kapital 2020). Den Aktionaren ist grundsatzlich ein Bezugs-
recht einzurdumen. Die Aktien kénnen dabei auch ganz oder teil-
weise von einem oder mehreren Kreditinstitut(en) oder Unterneh-
men im Sinne von § 186 Abs. 5 Satz 1 AktG mit der Verpflichtung
Ubernommen werden, sie den Aktionaren der Gesellschaft zum Be-
zug anzubieten (sogenanntes mittelbares Bezugsrecht). Der Vor-
stand ist erméchtigt, das Bezugsrecht der Aktiondre mit Zustimmung
des Aufsichtsrats fiir eine oder mehrere Kapitalerhohungen im Rah-
men des Genehmigten Kapitals 2020 auszuschlieBen,

um Spitzenbetrage vom Bezugsrecht auszunehmen;

bei Kapitalerhohungen gegen Bareinlagen, wenn der Ausgabe-
betrag der neuen Aktien den Borsenpreis der bereits bérsenno-
tierten Aktien gleicher Gattung und Ausstattung nicht wesent-
lich unterschreitet und der auf die unter Ausschluss des Bezugs-
rechts ausgegebenen neuen Aktien insgesamt entfallende antei-
lige Betrag des Grundkapitals 10 Prozent des im Zeitpunkt des
Wirksamwerdens der Ermachtigung und des im Zeitpunkt der
Ausilibung der Ermachtigung vorhandenen Grundkapitals nicht
Uberschreitet. Auf diese Begrenzung von 10 Prozent des Grund-
kapitals sind Aktien anzurechnen, die in unmittelbarer oder ent-
sprechender Anwendung des § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG wahrend
der Laufzeit der Ermachtigung ausgegeben oder verdulRert wur-
den; ebenfalls anzurechnen sind Aktien, die von der Gesellschaft
zur Bedienung von Wandlungs- oder Optionsrechten bzw. zur
Erfillung von Wandlungs- oder Optionspflichten aus Schuldver-
schreibungen ausgegeben werden konnen oder auszugeben
sind, sofern die Schuldverschreibungen wahrend der Laufzeit
des Genehmigten Kapitals 2020 unter Ausschluss des Bezugs-
rechts der Aktionare in entsprechender Anwendung von § 186
Abs. 3 Satz 4 AktG ausgegeben werden (wechselseitige Anrech-
nung);
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soweit dies erforderlich ist, um Inhabern bzw. Glaubigern von
Schuldverschreibungen, die von der Gesellschaft oder durch de-
ren nachgeordnete Konzernunternehmen ausgegeben wurden
oder noch werden, bei Auslibung des Wandlungs- bzw. Options-
rechts oder der Erfillung einer Wandlungspflicht neue Aktien
der Gesellschaft gewahren zu kdnnen sowie, soweit es erforder-
lich ist, um Inhabern von Wandlungs- bzw. Optionsrechten bzw.
Glaubigern von mit Wandlungspflichten ausgestatteten Wan-
delschuldverschreibungen, die von der Gesellschaft oder deren
nachgeordneten Konzernunternehmen ausgegeben wurden
oder noch werden, ein Bezugsrecht auf neue Aktien in dem Um-
fang zu gewdhren, wie es ihnen nach Auslibung der Options-
oder Wandlungsrechte bzw. nach Erfillung von Wandlungs-
pflichten als Aktionaren zustiinde;

im Fall einer Kapitalerhhung gegen Sacheinlagen, insbesondere
im Rahmen von Unternehmenszusammenschliissen oder zum
(auch mittelbaren) Erwerb von Unternehmen, Betrieben, Unter-
nehmensteilen, Beteiligungen oder sonstigen Vermogensgegen-
standen oder Anspriichen auf den Erwerb von Vermoégensge-
genstanden einschlieBlich Forderungen gegen die Gesellschaft
oder ihre Konzerngesellschaften; sowie

zur Durchfiihrung einer sogenannten Aktiendividende (Scrip Di-
vidend), bei der den Aktiondren angeboten wird, ihren Dividen-
denanspruch wahlweise (ganz oder teilweise) als Sacheinlage
gegen Gewahrung neuer Aktien aus dem Genehmigten Kapital
2020 in die Gesellschaft einzulegen.

Die Summe der Aktien, die aufgrund des Genehmigten Kapitals 2020
unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktiondre ausgegeben wer-
den, darf unter Berlicksichtigung sonstiger Aktien der Gesellschaft,
die wahrend der Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2020 unter Aus-
schluss des Bezugsrechts verdaufert bzw. ausgegeben werden bzw.
aufgrund von wahrend der Laufzeit des Genehmigten Kapitals unter
Ausschluss des Bezugsrechts ausgegebenen Schuldverschreibungen
auszugeben sind, einen rechnerischen Anteil von 10 Prozent des
Grundkapitals nicht Gbersteigen, und zwar weder im Zeitpunkt des
Wirksamwerdens des Genehmigten Kapitals 2020 noch im Zeitpunkt
seiner Ausnutzung (wechselseitige Anrechnung).

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 26. Juni 2020 ist der
Vorstand ermdachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum
25. Juni 2025 einmalig oder mehrmals auf den Inhaber und/oder den
Namen lautende Wandel- und/oder Optionsschuldverschreibungen,
Genussrechte und/oder Gewinnschuldverschreibungen bzw. Kombi-
nationen dieser Instrumente (,,Schuldverschreibungen) im Gesamt-
nennbetrag von bis zu EUR 500.000.000,00 zu begeben und den In-
habern bzw. Glaubigern von Schuldverschreibungen Wandlungs-
und/oder Optionsrechte bzw. -pflichten auf bis zu 3.000.000 neue,
auf den Namen lautende Stiickaktien der Gesellschaft mit einem an-
teiligen Betrag des Grundkapitals von insgesamt bis zu
EUR 12.000.000,00 nach ndherer MalRgabe der Bedingungen der
Schuldverschreibungen (,Anleihebedingungen) zu gewahren (,,Er-
machtigung 2020“).
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Die Summe der Aktien, die zur Bedienung von Wandel- und/oder
Optionsrechten bzw. zur Erflllung von Wandlungs- oder Options-
pflichten aus den Schuldverschreibungen ausgegeben werden, aus-
gegeben werden kénnen oder auszugeben sind, und der wahrend
der Laufzeit dieser Ermachtigung 2020 unter Ausnutzung von dem
Genehmigten Kapital 2020 ausgegebenen Aktien darf einen Betrag
des Grundkapitals von insgesamt EUR 36 Mio. (entsprechend 30 Pro-
zent des derzeit bestehenden Grundkapitals) nicht Ubersteigen
(wechselseitige Anrechnung). Den Aktiondren steht grundsatzlich
ein Bezugsrecht auf die Schuldverschreibungen zu. Der Vorstand ist
jedoch ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das gesetzli-
che Bezugsrecht der Aktionare auf die Schuldverschreibungen in fol-
genden Fallen auszuschliefen:

— flr Spitzenbetrige, die sich aufgrund des Bezugsverhiltnisses
ergeben;

sofern die Schuldverschreibungen mit Options- oder Wand-
lungsrecht bzw. -pflicht gegen Barleistung begeben werden und
so ausgestattet sind, dass ihr Ausgabepreis ihren nach anerkann-
ten, insbesondere finanzmathematischen Grundsatzen ermittel-
ten theoretischen Marktwert nicht wesentlich unterschreitet.
Diese Ermachtigung zum Bezugsrechtsausschluss gilt jedoch nur
fir Schuldverschreibungen mit Options- oder Wandlungsrech-
ten bzw. Options- oder Wandlungspflichten auf Aktien mit ei-
nem anteiligen Betrag des Grundkapitals, der insgesamt 10 Pro-
zent des Grundkapitals der Gesellschaft nicht Uberschreiten
darf. Flr die Berechnung der 10-Prozent-Grenze ist die Hohe des
Grundkapitals zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens dieser Er-
machtigung oder — falls dieser Wert geringer ist —zum Zeitpunkt
der Auslibung dieser Ermachtigung maBgebend. Auf diese Be-
grenzung von 10 Prozent des Grundkapitals sind Aktien anzu-
rechnen, die in direkter oder entsprechender Anwendung des
§ 186 Abs. 3 S. 4 AktG wahrend der Laufzeit dieser Erméachtigung
bis zum Zeitpunkt ihrer Ausnutzung ausgegeben oder verduRert
werden oder zur Bedienung von Bezugsrechten oder in Erflllung
von Wandlungspflichten aus Schuldverschreibungen ausgege-
ben werden, sofern die entsprechenden Schuldverschreibungen
nach dem Wirksamwerden dieser Ermachtigung in entsprechen-
der Anwendung des § 186 Abs. 3 S. 4 AktG unter Ausschluss des
Bezugsrechts der Aktionare ausgegeben werden;

sofern die Schuldverschreibungen gegen Sachleistung, insbe-
sondere im Rahmen von Unternehmenszusammenschliissen
oder zum (auch mittelbaren) Erwerb von Unternehmen oder
sonstigen Vermogensgegenstanden, einschliellich Forderungen
gegen die Gesellschaft oder ihre Konzerngesellschaften, ausge-
geben werden, sofern der Wert der Sachleistung in einem ange-
messenen Verhaltnis zum Marktwert der Schuldverschreibun-
gen steht;

soweit dies erforderlich ist, um den Inhabern bzw. Glaubigern
bereits zuvor ausgegebener Schuldverschreibungen ein Bezugs-
recht in dem Umfang gewadhren zu kénnen, wie es ihnen nach
Auslibung eines Options- oder Wandlungsrechts bzw. nach Er-
flllung einer Options- oder Wandlungspflicht als Aktionaren zu-
stehen wirde.
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Die Summe der Aktien, die aufgrund der Ausnutzung der Er-
machtigung 2020 zur Ausgabe von Schuldverschreibungen mit
Options- oder Wandlungsrecht bzw. -pflicht unter Ausschluss
des Bezugsrechts der Aktionare ausgegeben werden kénnen,
darf unter Berucksichtigung sonstiger Aktien der Gesellschaft,
die wahrend der Laufzeit der Ermachtigung 2020 unter Aus-
schluss des Bezugsrechts verduRert bzw. ausgegeben werden,
einen rechnerischen Anteil von 10 Prozent des Grundkapitals
nicht Gibersteigen, und zwar weder im Zeitpunkt des Wirksam-
werdens der Ermachtigung 2020 noch im Zeitpunkt ihrer Aus-
nutzung (wechselseitige Anrechnung).

Soweit Genussrechte oder Gewinnschuldverschreibungen ohne
Options- oder Wandlungsrecht bzw. -pflicht ausgegeben wer-
den, ist der Vorstand ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichts-
rats das Bezugsrecht der Aktionare insgesamt auszuschlieRen,
wenn diese Genussrechte oder Gewinnschuldverschreibungen
obligationsdhnlich ausgestattet sind, d.h. keine Mitgliedschafts-
rechte in der Gesellschaft begriinden, keine Beteiligung am Li-
quidationserlés gewahren und die Hohe der Verzinsung nicht
auf Grundlage der Hohe des Jahresliberschusses, des Bilanzge-
winns oder der Dividende berechnet wird. AuBerdem mussen in
diesem Fall die Verzinsung und der Ausgabebetrag der Genuss-
rechte oder Gewinnschuldverschreibungen den zum Zeitpunkt
der Begebung aktuellen Marktkonditionen flr vergleichbare
Mittelaufnahmen entsprechen.

Zur Bedienung der vorgenannten Schuldverschreibungen durch die
Gesellschaft hat die Hauptversammlung vom 26. Juni 2020 das
Grundkapital der Gesellschaft um bis zu EUR 12 Mio. durch Ausgabe
von bis zu 3 Millionen neuen, auf den Namen lautenden Stickaktien
bedingt erhéht (Bedingtes Kapital 2020). Die Ausgabe der neuen Ak-
tien erfolgt zu den gemaR der Ermachtigung der Hauptversammlung
in den Anleihebedingungen zu bestimmenden Wandlungs- bzw. Op-
tionspreisen.

Der Vorstand der Siltronic AG ist gemall Hauptversammlungsbe-
schluss vom 26. Juni 2020 ermachtigt, mit Zustimmung des Auf-
sichtsrats bis zum 25. Juni 2024 innerhalb der gesetzlichen Regelung
des § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG zu jedem zuldssigen Zweck eigene Aktien
in einem Umfang von bis zu insgesamt 10 Prozent des zum Zeitpunkt
der Beschlussfassung oder — falls dieser Wert geringer ist — des zum
Zeitpunkt der Ausiibung der Erméachtigung bestehenden Grundkapi-
tals zu erwerben. Das Grundkapital im Zeitpunkt der Beschlussfas-
sung betrug EUR 120 Mio.

Der Erwerb der eigenen Aktien erfolgt nach Wahl des Vorstands als
Kauf Gber die Borse, mittels einer 6ffentlichen Einladung zur Abgabe
von Verkaufsofferten, mittels eines 6ffentlichen Kaufangebots oder
durch die Einrdumung von Andienungsrechten an die Aktionéare. Zu
den einzelnen Erwerbsarten enthélt die Erméachtigung der Hauptver-
sammlung unterschiedliche Anforderungen, insbesondere hinsicht-
lich des Kaufpreises. Die Ermachtigung kann einmal oder mehrmals,
ganz oder in Teilbetragen ausgelibt werden. Der Vorstand ist befugt,
die aufgrund der Ermachtigung erworbenen eigenen Aktien mit Zu-
stimmung des Aufsichtsrats zu allen gesetzlich zuldssigen Zwecken
zu verwenden. Insbesondere diirfen sie tiber die Borse oder durch
offentliches Angebot an alle Aktiondre im Verhaltnis ihrer Beteili-
gungsquote verauBert werden (wobei im Falle eines Angebots an
alle Aktiondre das Bezugsrecht fir Spitzenbetrage ausgeschlossen
ist), gegen Barleistung verauBert werden oder gegen Sachleistung
(insbesondere auch im Rahmen von Unternehmenszusammen-
schlussen, zum Erwerb von Unternehmen oder Unternehmenstei-
len) verauRert werden. Die eigenen Aktien diirfen auch zur Erfullung
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oder Absicherung von Erwerbsrechten oder -pflichten auf Aktien der
Gesellschaft (im Zusammenhang mit Schuldverschreibungen, Wan-
del oder Optionsschuldverschreibungen) verwendet werden. Sie
kdnnen des Weiteren im Zusammenhang mit etwaigen aktienbasier-
ten Verglitungs- bzw. Belegschaftsaktienprogrammen verwendet
werden, wobei die zu diesem Zweck verwendeten eigenen Aktien
einen rechnerischen Anteil von 1 Prozent des Grundkapitals nicht
Ubersteigen dirfen. Die eigenen Aktien konnen auch eingezogen
werden. Der Aufsichtsrat ist erméachtigt, die eigenen Aktien zur Be-
dienung von Erwerbspflichten oder Erwerbsrechten auf
Siltronic-Aktien zu verwenden, die mit Mitgliedern des Vorstands
der Siltronic AG im Rahmen der Vorstandsvergitung vereinbart wer-
den kénnen. Die Summe darf zusammen mit etwaigen aktienbasier-
ten Verglitungs- bzw. Belegschaftsaktienprogrammen den rechneri-
schen Anteil von 1 Prozent des Grundkapitals nicht Gbersteigen. In
den genannten Fallen, mit Ausnahme der Einziehung, ist das Bezugs-
recht der Aktionare ausgeschlossen. Der rechnerische Anteil am
Grundkapital darf unter Berlicksichtigung sonstiger Aktien der
Gesellschaft, die unter Ausschluss des Bezugsrechts verauBert bzw.
ausgegeben werden bzw. aufgrund von wahrend der Laufzeit dieser
Erméchtigung unter Ausschluss des Bezugsrechts ausgegebenen
Schuldverschreibungen auszugeben sind, einen rechnerischen Anteil
von 10 Prozent des Grundkapitals nicht Gbersteigen (wechselseitige
Anrechnung).
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Wesentliche Vereinbarungen, die unter der Bedingung

eines Kontrollwechsels infolge eines Ubernahmeangebots
stehen (§§ 289a Abs. 1 Nr. 8, 315a Abs. 1 Nr. 8 HGB)

Im Mai 2022 schlossen Siltronic AG und eine konsolidierte Siltronic-
Tochtergesellschaft eine  Garantiefazilitatsvereinbarung  Uber
SGD 465 Mio. zur Sicherung eines an die konsolidierte Siltronic-
Tochtergesellschaft begebenen Darlehens ab. Die Garantiefazilitat
wurde in voller Héhe in Anspruch genommen. AulRerdem begab die
Siltronic AG im Juni 2022 ein Schuldscheindarlehen in Héhe von
EUR 300 Mio. Im September 2022 schloss die Siltronic AG einen Dar-
lehensvertrag Giber EUR 200 Mio., der in voller Hohe in Anspruch ge-
nommen wurde, sowie im Mai 2023 einen weiteren Darlehensver-
trag Giber EUR 380 Mio., der in Hohe von EUR 200 Mio. in Anspruch
genommen wurde. Die Siltronic AG begab zudem im September
2024 ein Schuldscheindarlehen in Héhe von EUR 369 Mio.

Die vorgenannten Vereinbarungen sehen ein Kiindigungsrecht der
jeweiligen Darlehensgeber fir den Fall eines Kontrollwechsels vor
(Change of Control).

Entschadigungsvereinbarungen fiir den Fall eines Ubernahme-
angebots (§§ 289a Abs. 1 Nr. 9, 315a Abs. 4 Nr. 9 HGB)

Es gibt keine Vereinbarungen mit dem Vorstand oder den Arbeitneh-
mern der Gesellschaft, die Entschadigungen fir den Fall eines
Ubernahmeangebots vorsehen.
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Erklarung zur Unternehmensfiihrung

Vorstand und Aufsichtsrat berichten im Folgenden gemaR §§ 289f,
315d HGB sowie gemdl Grundsatz 23 des Deutschen Corporate
Governance Kodex Uber die Corporate Governance und die Unter-
nehmensfiihrung der Gesellschaft fiir das Geschaftsjahr 2024. Vo-
raussetzung fiir eine nachhaltige Steigerung des Unternehmens-
werts ist das Vertrauen unserer Kunden, Geschéaftspartner, Beschéf-
tigten und Investoren. Wesentliche Grundlage dafiir ist eine gute
Corporate Governance im Sinne einer transparenten und verantwor-
tungsvollen Unternehmensfiihrung und Kontrolle.

Entsprechenserklarung des Vorstands und des Aufsichtsrats
der Siltronic AG gemaR § 161 AktG

Vorstand und Aufsichtsrat haben sich auch im Geschéftsjahr 2024
intensiv mit der Corporate Governance des Unternehmens und den
Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex in der
Fassung vom 28. April 2022 auseinandergesetzt. Vorstand und Auf-
sichtsrat haben am 24. Juli 2024 folgende Entsprechenserklarung ab-
gegeben, die der Offentlichkeit auf der Internetseite der Gesell-
schaft (https://www.siltronic.com/fileadmin/investorrelations/cor-
porate_governance/240724_-_Entspre-
chenserkl%C3%A4rung_zum_Corporate_Governance_Ko-
dex_Juli_2024.pdf) dauerhaft zuganglich gemacht ist:

,Vorstand und Aufsichtsrat der Siltronic AG erklaren zu den Empfeh-
lungen der ,Regierungskommission Deutscher Corporate Gover-
nance Kodex’ (,Kodex‘) Folgendes:

Die Siltronic AG hat den Empfehlungen des Kodex in der Fassung
vom 28. April 2022 mit Ausnahme der nachfolgend genannten und
begriindeten Abweichungen seit Abgabe der letzten Entsprechens-
erklarung vom 25. Juli 2023 entsprochen und wird diesen mit den
genannten Abweichungen weiterhin entsprechen:

a. Vorstandsmitgliedschaft und Aufsichtsratsvorsitz (Ziffer C.5)
Der Kodex empfiehlt, dass ein Vorstandsmitglied keinen Aufsichts-
ratsvorsitz in einer konzernexternen borsennotierten Gesellschaft
wahrnehmen soll. Dies wird insbesondere mit der Arbeitsbelastung,
die die Wahrnehmung der Funktionen mit sich bringt, begriindet.
Der Aufsichtsratsvorsitzende der Siltronic AG, Herr Dr. Ohler, ist zu-
gleich Mitglied des Vorstands der Wacker Chemie AG, wodurch von
dieser Empfehlung abgewichen wird. Wir begriiBen grundsatzlich
das Ziel des Kodex, Amterhdufung zu unterbinden, damit der Man-
datsarbeit geniligend Zeit eingeraumt werden kann. Herr Dr. Ohler
hat jedoch in der Vergangenheit bewiesen, dass fur ihn die Wahr-
nehmung beider Funktionen zeitlich und organisatorisch sehr gut zu
vereinbaren ist.
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b. Unabhingigkeit des Aufsichtsratsvorsitzenden (Ziffer C.10)
GemaR dem Kodex soll der Aufsichtsratsvorsitzende unabhangig von
der Gesellschaft sein. Der Aufsichtsratsvorsitzende Herr Dr. Ohler ist
als Vorstandsmitglied der Wacker Chemie AG in verantwortlicher
Funktion fur einen Lieferanten der Siltronic AG tatig, mit dem we-
sentliche Geschaftsbeziehungen bestehen. Dies soll nach dem Kodex
ein Indiz fur fehlende Unabhangigkeit sein. Die Geschéaftsbeziehung
steht nach unserer Auffassung einer effektiven Wahrnehmung der
Rolle des Aufsichtsratsvorsitzes nicht entgegen. Die Gesellschaft hat
gemaR den gesetzlichen Vorgaben ein internes Verfahren eingerich-
tet, mit dem regelmaRig bewertet wird, ob die mit der Wacker Che-
mie AG getdtigten Geschéafte im ordentlichen Geschaftsgang und zu
marktiiblichen Bedingungen getéatigt werden. Der Aufsichtsratsvor-
sitzende nimmt an Beschlussfassungen, die die Geschéaftsbeziehung
zwischen Wacker Chemie AG und Siltronic AG betreffen, nicht teil,
um schon den Anschein eines Interessenkonflikts zu vermeiden.
Uber die Behandlung von Interessenkonflikten wird im Aufsichts-
ratsbericht berichtet.

Miunchen, 24. Juli 2024

Siltronic AG
Der Vorstand Der Aufsichtsrat”

Herr Dr. Gerlinger gehort seit dem 4. Méarz 2011 dem Aufsichtsrat
der Siltronic AG an und ist im Mérz 2023 seit mehr als zwolf Jahren
Aufsichtsratsmitglied der Gesellschaft. Er erfillt daher einen Abhan-
gigkeitsindikator des Kodex (Ziffer C.7). Das Plenum hat seine Unab-
hangigkeit im Berichtsjahr erneut diskutiert. Es erachtet ihn weiter-
hin als unabhangig von der Gesellschaft und deren Vorstand. Herr
Dr. Gerlinger hat nach Auffassung des Plenums umfangreiche fachli-
che Erfahrung, die zur Sicherstellung der Kontinuitat des Manage-
ments und insbesondere der Aufsichtsratstatigkeit erforderlich sind.
Er hat zudem stets objektiv an der Entscheidungsfindung des Auf-
sichtsrates mitgewirkt und keinerlei Anlass gegeben, seine Unabhén-
gigkeit in Zweifel zu ziehen. Um den Erwagungen des Kodex dennoch
Rechnung zu tragen und den Generationenwechsel im Aufsichtsrat
schrittweise zu vollziehen, scheidet Herr Dr. Gerlinger mit Ablauf der
Hauptversammlung 2025 aus dem Aufsichtsrat der Siltronic aus.

Vergiitungsbericht/Vergiitungssystem

Unter (https://www.siltronic.com/de/investoren/hauptversammliung.
html) sind das geltende Vergitungssystem fir die Mitglieder des
Vorstands gemaR § 87a Abs. 1 und 2 Satz 1 AktG, das von der Haupt-
versammlung am 5. Mai 2023 gebilligt wurde, sowie der von der
Hauptversammlung am 5. Mai 2023 gefasste Beschluss gemaR § 113
Abs. 3 AktG Uber die Vergltung der Mitglieder des Aufsichtsrats 6f-
fentlich zugdnglich. Unter derselben Internetadresse werden der
Vergltungsbericht und der Vermerk des Abschlusspriifers gemaR
§ 162 AktG offentlich zuganglich gemacht.


https://www.siltronic.com/de/investoren/hauptversammlung.html
https://www.siltronic.com/de/investoren/hauptversammlung.html
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Relevante Angaben zu Unternehmensfiihrungspraktiken

Die Gesellschaft beachtet die gesetzlichen Anforderungen an die Un-
ternehmensfihrung. Sie folgt, mit den in der Entsprechenserklarung
genannten Ausnahmen, samtlichen Empfehlungen des Deutschen
Corporate Governance Kodex.

Grundziige des Compliance-Management-Systems

Die Einhaltung von Recht, Gesetz und unternehmensinternen Richt-
linien und deren Beachtung im Konzern gehoren bei Siltronic zu den
Leitungs und Uberwachungsaufgaben. Der Aufsichtsrat, insbeson-
dere der Prifungsausschuss, beschaftigt sich in jeder Sitzung mit
Fragen der Compliance und der Uberpriifung des Compliance-
Management-Systems.

Auf Basis einer turnusmaRigen Compliance-Risikoanalyse, mit der
unternehmens- bzw. branchenspezifische Risiken untersucht wer-
den, wurde das Siltronic-Compliance-System entwickelt. Dieses
Compliance-Management-System soll RechtsverstoRe im Unterneh-
menskontext vermeiden, identifizieren und sanktionieren. Es wird
regelmaRig Gberprift und weiterentwickelt. Verantwortlich dafiir ist
die Compliance-Organisation der Siltronic.

Das Unternehmen hat in Deutschland, den USA, Korea, China, Japan,
Singapur und Taiwan Compliance-Beauftragte eingesetzt. Sie koor-
dinieren die Compliance-Aktivititen im Konzern, beraten zum
Thema Compliance und sind Ansprechpartner fir Fragen und Schu-
lungen.

Siltronic hat eine international giltige Unternehmensrichtlinie erlas-
sen, in der Verantwortlichkeiten, Wertgrenzen und Meldewege fest-
gelegt sind. Besondere Schwerpunkte werden auf die Verhinderung
von Korruption, von Bestechung und von wettbewerbswidrigen Ver-
haltensweisen gelegt. Fir die Priifung von Geschéaftspartnern ist ein
risikoorientierter ,,Know Your Business Partner“-Prozess festgelegt.

Mitarbeitende mit Kontakt zu Geschéaftspartnern sind verpflichtet,
eine E-Learning-Fortbildung zu Compliance zu absolvieren. Produk-
tionsmitarbeitende erhalten eine auf sie zugeschnittene Prasenz-
schulung durch Fihrungskrafte. Alle Beschaftigten in Vertrieb und
Marketing und aus ausgewahlten weiteren Funktionen missen zu-
dem eine Online-Schulung zum Kartellrecht durchlaufen. Im Ge-
schéaftsjahr 2024 wurde zudem eine weltweit ausgerichtete Compli-
ance-Awareness-Kampagne durchgefiihrt. Uber einen Zeitraum von
einem Monat hinweg wurden ausgewahlte Compliance-Themen wie
der Code of Conduct, Exportkontrolle, Korruptions- und Geldwa-
schebekampfung sowie Meldewege beleuchtet und den Mitarbei-
tenden ndhergebracht. Es ist geplant, dieses Format auch im Ge-
schéaftsjahr 2025 fortzufiihren.

Bei beobachteten VerstoRen sind die Mitarbeitenden angehalten,
ihre Vorgesetzten, die Compliance-Beauftragten, den Betriebsrat
oder die Verantwortlichen der Personalabteilung zu informieren. Je-
dem begriindeten Verdacht geht Siltronic nach, untersucht den Vor-
gang und definiert MaBnahmen zur Behebung identifizierter
Schwachstellen und gegebenenfalls DisziplinarmaBnahmen. Der
Vorstand der Siltronic AG wird durch die Compliance-Organisation
monatlich und anlassbezogen hierliber informiert. Weiter berichtet
der Chief Compliance Officer im Rahmen der Prifungsausschusssit-
zungen an den Aufsichtsrat.
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Fiir Mitarbeitende und Externe besteht die Mdoglichkeit, anonym
Uber ein digitales Hinweisgebersystem Meldungen Uber Gesetzes-
verstéRe und (drohende) Menschenrechtsverletzungen abzugeben.
Als geschitzten zusatzlichen Meldeweg hat Siltronic einen externen
Ombudsmann bestellt, an den sowohl die Mitarbeitenden als auch
Dritte anonym VerstoBe gegen gesetzliche Vorschriften melden kén-
nen.

VergeltungsmalRnahmen, gleich welcher Art, gegen Personen, die in
gutem Glauben Compliance-Vorgange melden, sind untersagt. Die
Kontaktdaten des Ombudsmanns bzw. der Link zum digitalen Hin-
weisgebersystem sind auf unserer Homepage veroffentlicht.

Der Vorstand hat zudem einen Menschenrechtsbeauftragten be-
stellt, der MalRnahmen zur Beachtung der menschenrechtlichen und
umweltbezogenen Sorgfaltspflichten definiert. Der Menschen-
rechtsbeauftragte ermittelt die menschenrechtlichen und umwelt-
bezogenen Risiken von Siltronic und den unmittelbaren Zulieferern.
Auf Basis der Risikoanalyse unterstitzt er die Entwicklung der Men-
schenrechtsstrategie des Unternehmens. Uber das digitale Hinweis-
gebersystem konnen Personen auf Verletzungen relevanter men-
schenrechtlicher oder umweltbezogener Risiken hinweisen, die
durch wirtschaftliches Handeln des Unternehmens oder eines un-
mittelbaren Zulieferers entstanden sind.

Verhaltenskodizes

Der im Geschaftsjahr 2024 aktualisierte Code of Conduct der Siltro-
nic bildet einen verbindlichen Orientierungsrahmen fiir gesetzmaRi-
ges und verantwortungsvolles Handeln fir die Mitarbeitenden in ih-
rer taglichen Arbeit. Er gilt weltweit in allen Gesellschaften des
SiltronicKonzerns. Der Code of Conduct soll die Beschéftigten fir
rechtliche Risiken sensibilisieren und bei ethischen Fragestellungen
unterstiitzen. Er enthalt konzernweit geltende Verhaltensregeln zur
Korruptionsbekdmpfung und zum Schutz des freien Wettbewerbs.
Der Verhaltenskodex betont zudem die Bedeutung der Ausrichtung
auf Qualitat, Kundennutzen und Sicherheit sowie auf Gesundheits-
und Umweltschutz. Im Rahmen des Code of Conduct bekennt sich
Siltronic auch zu einer verantwortungsvollen Unternehmensfiihrung
und einem nachhaltigen Handeln. Der Code of Conduct ist sowohlim
unternehmensinternen Intranet als auch im Internet abrufbar
(https://www.siltronic.com/de/unternehmen/compliance.html).

Des Weiteren orientiert sich Siltronic als Zulieferer der Elektronikin-
dustrie an dem Verhaltenskodex der Responsible Business Alliance,
mit dem flhrende Unternehmen der Elektronikindustrie weltweit
soziales und o6kologisches Verantwortungsbewusstsein sowie ethi-
sche Geschéaftspraktiken fordern mochten. Weitere Informationen
zur Initiative sowie deren Verhaltenskodex finden sich im Internet
unter (http://www.responsiblebusiness.org).

Zudem setzt Siltronic die zehn Prinzipien der ,Global Compact“-
Initiative der Vereinten Nationen zum Schutz der Menschenrechte,
zu Sozial und Umweltstandards und zur Bekdmpfung von Korruption
um. Die zehn Prinzipien des UN Global Compact sind im Internet ein-
sehbar unter (www.unglobalcompact.org).

Siltronic ist auBerdem der ,,Charta der Vielfalt” beigetreten. Siltronic
verpflichtet sich, Chancengleichheit und Diversitat aktiv umzusetzen
und zu fordern. Informationen Uber die Charta finden sich im Inter-
net unter (https.//www.charta-der-vielfalt.de/ueber-uns/ueber-die-
initiative/die-urkunde-im-wortlaut/).
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Weiter ist Siltronic im Jahr 2023 der Initiative ,,RE100“ beigetreten.
Diese globale Unternehmensinitiative setzt sich fir die ausschliefli-
che Nutzung erneuerbarer Energien ein. Mit ihrer Mitgliedschaft
maochte Siltronic einen Beitrag leisten, die weltweite Dekarbonisie-
rung voranzutreiben. Siltronic hat sich im Rahmen ihrer Mitglied-
schaft bei RE100 dazu verpflichtet, den Anteil erneuerbarer Energien
stufenweise bis zum Jahr 2030 auf 60 Prozent und bis zum Jahr 2045
auf 100 Prozent zu erhéhen. Informationen Uber die Initiative RE100
finden sich unter (https://www.there100.0rg/).

Angaben zur Arbeitsweise von Vorstand und
Aufsichtsrat sowie zur Zusammensetzung und
Arbeitsweise der Ausschiisse des Aufsichtsrats

Die Siltronic AG hat, wie im deutschen Aktiengesetz (AktG) vorge-
schrieben, ein duales Fiihrungssystem. Es besteht aus dem Vor-
stand, der das Unternehmen leitet, und dem Aufsichtsrat, der den
Vorstand tiberwacht und berat.

Vorstand

Dem Vorstand gehoren seit dem 1. Juni 2024 drei Mitglieder an. Der
Vorstand fihrt die Geschéafte der Gesellschaft nach MaRgabe der Ge-
setze, der Satzung und seiner Geschaftsordnung. Der Vorstand leitet
das Unternehmen in eigener Verantwortung und vertritt die Siltro-
nic AG bei allen Geschéften mit Dritten. Sein Handeln und seine Ent-
scheidungen sind bestimmt durch das Unternehmensinteresse und
orientieren sich am Ziel einer nachhaltigen Steigerung des Unterneh-
menswerts. Zu diesem Zweck bestimmt er die strategische Ausrich-
tung des Siltronic-Konzerns und steuert und iberwacht diese durch
die Allokation von finanziellen Mitteln, Ressourcen und Kapazitaten
sowie durch die Begleitung und Kontrolle des operativen Geschéfts.
Der Vorstand sorgt flr die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmun-
gen (Compliance) und flr ein angemessenes Risikomanagement und
Risikocontrolling.

Die Mitglieder des Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung
flr die Geschaftsfiihrung. Dabei fiihrt das einzelne Mitglied des Vor-
stands die ihm zugewiesenen Ressorts in eigener Verantwortung.
Der Vorstand tagt regelméfig im Rahmen von Sitzungen, die vom
Vorstandsvorsitzenden einberufen und geleitet werden. Vorstands-
sitzungen muissen stattfinden, wenn es das Wohl der Gesellschaft
erfordert. Der Vorstand fasst seine Beschlisse grundsatzlich mit ein-
facher Mehrheit.

Diversitatskonzept flr den Vorstand
Der Aufsichtsrat hat folgendes Diversitdtskonzept fiir den Vorstand
beschlossen:

,Der Aufsichtsrat achtet bei der Bestellung von Vorstandspositionen
auf eine angemessene Qualifikation und Erfahrungen, die fir die
bestmogliche Erfullung der Vorstandsaufgaben eines Technologie-
unternehmens in der Halbleiterbranche erforderlich sind, sowie auf
personliche Integritat, Verlasslichkeit und Durchsetzungsstarke. Ne-
ben den fir das jeweilige Ressort spezifisch erforderlichen Kenntnis-
sen mussen die Vorstandsmitglieder Giber ein breites Spektrum an
Management- und Fihrungserfahrung verfiigen, um die Gesamtver-
antwortung des Gremiums effektiv wahrzunehmen. Bei der Beset-
zung von Vorstandspositionen beriicksichtigt der Aufsichtsrat auch
folgende Diversitatsaspekte, die wichtige, aber nicht ausschlieBliche
Besetzungskriterien bilden. Fiur die Entscheidung des Aufsichtsrats
iber die Besetzung einer konkreten Vorstandsposition ist stets das
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Interesse der Siltronic AG unter Berlicksichtigung aller Umstdnde
des Einzelfalls maRgeblich.

— Fachliche Diversitat

Der Vorstand soll in seiner Gesamtheit Gber langjahrige Erfah-
rungen auf den Gebieten Produktion, Vertrieb, Technologie, Fi-
nanzen (insbesondere Controlling, Rechnungslegung, Steuern
und Risikomanagement), Recht und Compliance verfligen. Hier-
bei sind auch die Ausbildungs- und Berufshintergriinde zu be-
rlicksichtigen.

Internationale Erfahrung

Vor dem Hintergrund der weltweiten Aktivitaten des Siltronic-
Konzerns soll insbesondere auf internationale Erfahrung (zum
Beispiel durch langere berufliche Erfahrung im Ausland oder Be-
treuung internationaler Geschéaftsaktivitaten) geachtet werden.

Geschlecht

Der Aufsichtsrat hat fiir den Vorstand als Ziel festgelegt, dass
mindestens eine Frau und mindestens ein Mann Mitglied des
Vorstands sein sollen.

Alter

Der Aufsichtsrat hat in seiner Geschaftsordnung eine Regelal-
tersgrenze fur Mitglieder des Vorstands definiert. Der Aufsichts-
rat strebt im Ubrigen keine spezifische Altersstruktur des Vor-
stands an.

Mit dem Diversitdtskonzept wird eine auf den langfristigen Erfolg
ausgerichtete Fuhrung der Siltronic AG sowie eine zielgerichtete und
effiziente Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat be-
zweckt.

Der Aufsichtsrat bzw. der Prasidialausschuss des Aufsichtsrats be-
ricksichtigen das Diversitdtskonzept — neben den Anforderungen
des Aktiengesetzes, des Deutschen Corporate Governance Kodex
und der Geschéaftsordnung flr den Aufsichtsrat — bei der langfristi-
gen Nachfolgeplanung und Bestellung von Vorstandsmitgliedern.”

Art und Weise der Umsetzung des Diversitatskonzepts

Die Umsetzung des Diversitatskonzepts fiir den Vorstand erfolgt im
Rahmen des Verfahrens zur Vorstandsbestellung. Der Aufsichtsrat
bzw. der Prasidialausschuss des Aufsichtsrats berilcksichtigen bei
der Auswahl der Kandidaten bzw. Bestellung von Vorstandsmitglie-
dern die im Diversitatskonzept festgelegten Anforderungen.

In der Aufsichtsratssitzung am 24. April 2024 wurde Herr Buchwald
fir den Zeitraum vom 1. Juni 2024 bis zum 31. Mai 2027 zum Mit-
glied des Vorstands bestellt. Herr Buchwald bringt umfassende Er-
fahrung und tiefes Verstandnis der Halbleiterindustrie mit. Er besitzt
ausgepragte Expertise vor allem in den Bereichen Produktion, Logis-
tik und Supply Chain. Seine langjahrige Flihrungserfahrung in einem
international tatigen Konzern rundet sein Profil ab. Herr Buchwald
entspricht umfassend den im Diversitdatskonzept fiir den Vorstand
niedergelegten Besetzungskriterien.
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Enge Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat

Um den langfristigen und nachhaltigen Erfolg des Unternehmens si-
cherzustellen, arbeiten Vorstand und Aufsichtsrat eng zusammen.
Gemeinsames Ziel ist die nachhaltige Entwicklung des Unterneh-
mens und seines Werts. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat re-
gelmaRig, zeitnah und umfassend tiber alle fiir das Unternehmen re-
levanten Fragen der Strategie, der Planung, der Geschéaftsentwick-
lung, der Risikolage, des Risikomanagements und der Compliance.
Auch zwischen den Sitzungen halt der Aufsichtsratsvorsitzende Kon-
takt mit dem Vorstand, insbesondere mit dem Vorsitzenden des Vor-
stands, und beréat Uber die wesentlichen Themen. Der Vorstand er-
lautert dem Aufsichtsrat Abweichungen des Geschéaftsverlaufs von
den aufgestellten Planen und Zielen.

Bestimmte in der Geschéaftsordnung fiir den Vorstand der Siltronic
AG festgelegte Geschiafte bedirfen der Zustimmung des Aufsichts-
rats. Dazu gehoren unter anderem die Verabschiedung der Jahres-
planung, einschlieBlich der Finanz- und Investitionsplanung, der Er-
werb und die VerduRerung von Anteilen an Unternehmen, die Auf-
nahme neuer und die Aufgabe vorhandener Produktions- und Ge-
schaftszweige sowie die Aufnahme groRRer langfristiger Kredite.

Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht satzungsgemaR aus zwolf Mitgliedern. Ge-
maR Mitbestimmungsgesetz (MitbestG) setzt er sich zu gleichen Tei-
len aus Vertretern der Anteilseigner und der Arbeitnehmer zusam-
men. Die Amtsperiode der Mitglieder betragt regelmaRig vier Jahre.
Eine Wiederwahl ist zuldssig. Ein Uberblick {iber die im Berichtszeit-
raum amtierenden Aufsichtsratsmitglieder und deren weitere Man-
date in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsrdaten oder vergleichbaren
Gremien findet sich auf Seite 12. Mit Ausnahme von Herrn Dr. Ger-
linger, dessen reguldre Amtszeit mit Ablauf der ordentlichen Haupt-
versammlung 2025 endet, endet die reguldre Amtszeit der derzeiti-
gen Aufsichtsratsmitglieder mit Ablauf der ordentlichen Hauptver-
sammlung 2027. Der Aufsichtsrat bestellt, Gberwacht und berat den
Vorstand und ist in Entscheidungen, die von wesentlicher Bedeutung
fir das Unternehmen sind, unmittelbar eingebunden. Grundlegende
Entscheidungen Uber die weitere Entwicklung des Unternehmens
bedurfen der Zustimmung des Aufsichtsrats. Die Geschaftsordnung
des Aufsichtsrats ist auf der Homepage des Unternehmens verof-
fentlicht.

Diversitatskonzept, Ziele zur Zusammensetzung,
Kompetenzprofil des Aufsichtsrats und Qualifikationsmatrix

Der Aufsichtsrat hat am 26. Juli 2022 folgendes Diversitdatskonzept
(einschlieRlich Zielen zur Zusammensetzung und Kompetenzprofil)
beschlossen:

,Der Aufsichtsrat ist so zusammenzusetzen, dass seine Mitglieder
insgesamt Uber die zur ordnungsgemafRen Wahrnehmung der Auf-
gaben erforderlichen Kenntnisse, Fahigkeiten und fachlichen Erfah-
rungen verfligen und die gesetzlichen Geschlechterquoten eingehal-
ten sind. Vor dem Hintergrund der Empfehlungen des Deutschen
Corporate Governance Kodex beschlieRt der Aufsichtsrat die folgen-
den konkreten Ziele flr seine Zusammensetzung und das folgende
Kompetenzprofil fir das Gesamtgremium, die zusammen zugleich
das Diversitatskonzept fiir den Aufsichtsrat bilden:
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I. Ziele zur Zusammensetzung

1. Internationale Expertise

Im Hinblick auf die internationale Ausrichtung des Unternehmens
soll mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats tber relevante Erfah-
rung verfugen.

2. Unabhangigkeit und potenzielle Interessenkonflikte
Mindestens vier Anteilseignervertreter sollen unabhangig im Sinne
des Deutschen Corporate Governance Kodex sein. Die vom Auf-
sichtsrat in der Geschaftsordnung niedergelegten Regelungen zur
Behandlung von Interessenkonflikten sollen beachtet werden. We-
sentliche und nicht nur voribergehende Interessenkonflikte, zum
Beispiel durch Organfunktionen oder Beratungsaufgaben bei we-
sentlichen Wettbewerbern des Unternehmens, sollen vermieden
werden.

3. Altersgrenze fiir Aufsichtsratsmitglieder
Die vom Aufsichtsrat in der Geschaftsordnung niedergelegten Rege-
lungen zur Altersgrenze sollen beachtet werden.

4. Vielfalt (Diversity)

Der Aufsichtsrat strebt flir seine Zusammensetzung im Hinblick auf
Vielfalt (Diversity) die Beriicksichtigung unterschiedlicher berufli-
cher Erfahrungen, Bildungshintergriinde und insbesondere eine an-
gemessene Beteiligung beider Geschlechter an. GemaR § 96 Abs. 2
Aktiengesetz setzt sich der Aufsichtsrat zu mindestens 30 Prozent
aus Frauen und zu mindestens 30 Prozent aus Mdnnern zusammen.
Die Anteilseigner- und Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat haben
der Gesamterfillung der Geschlechterquote widersprochen, wes-
halb der Aufsichtsrat der Gesellschaft sowohl auf der Seite der An-
teilseigner als auch auf der Seite der Arbeitnehmer jeweils mit min-
destens zwei Frauen und zwei Mannern zu besetzen ist.

Il. Kompetenzprofil

Der Aufsichtsrat soll insgesamt tiber die Kompetenzen verfligen, die
angesichts der Aktivitaten von Siltronic bedeutsam sind. Hierzu ge-
héren insbesondere vertiefte Erfahrungen und Kenntnisse

in Leitungsfunktionen von borsennotierten oder international
tatigen Unternehmen;

aus Wissenschaft oder Forschung;

in fiir das Unternehmen relevanten technologischen Bereichen;
im Bereich Strategie- und Konzernentwicklung;

auf den Gebieten Produktion und Vertrieb sowie in Markten,
auf denen Siltronic tatig ist;

aus dem Finanzbereich, insbesondere zu Rechnungslegung,
Steuern und Controlling;

auf dem Gebiet Risikomanagement und Compliance;

im Bereich Personalwesen und Mitbestimmung;

in fur das Unternehmen bedeutsamen Nachhaltigkeitsfragen
bzw. ESG-Themen.

Dariber hinaus muss gem. § 100 Abs. 5 AktG mindestens ein Mit-
glied des Aufsichtsrats tber Sachverstand auf dem Gebiet Rech-
nungslegung und mindestens ein weiteres Mitglied des Aufsichtsrats
Uber Sachverstand auf dem Gebiet Abschlusspriifung verfiigen und
der Aufsichtsrat in seiner Gesamtheit mit der Halbleiterbranche ver-
traut sein.”
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Zusammensetzung und Kompetenzprofil

Der Aufsichtsrat sowie der Nominierungsausschuss des Aufsichtsrats
beriicksichtigen das Diversitdatskonzept (einschlieBlich der Ziele zur
Zusammensetzung und das Kompetenzprofil) bei der Nominierung
der Kandidaten fir den Aufsichtsrat fur die Vertreter der Anteilseig-
ner fur die Hauptversammlung. Vor der Hauptversammlung werden
auf der Internetseite der Gesellschaft die Lebenslaufe der Kandida-
ten einschlieBlich ihrer relevanten Kenntnisse, Fahigkeiten und Er-
fahrungen veréffentlicht (https://www.siltronic.com/de/investo-
ren/hauptversammlung.html).

Der Aufsichtsrat erfllt nach seiner Auffassung in seiner derzeitigen
Zusammensetzung das Diversitdtskonzept sowie die Ziele zur Zu-
sammensetzung und flllt das Kompetenzprofil aus. Die Aufsichts-
ratsmitglieder verflgen tber die als erforderlich angesehenen Qua-
lifikationen. Die Aufsichtsratsmitglieder sind in ihrer Gesamtheit mit
dem Sektor, in dem die Gesellschaft tatig ist, der Halbleiterbranche,
vertraut und verfugen Uber die fiir die Aktivitaten von Siltronic be-
deutsamen Kompetenzen, Erfahrungen und Kenntnisse. Mehrere
Aufsichtsratsmitglieder verfiigen Gber im Hinblick auf die internati-
onale Ausrichtung des Unternehmens relevante Erfahrung. Vielfalt
(Diversity) ist im Aufsichtsrat angemessen bericksichtigt. Im Ge-
schaftsjahr 2024 gehdrten dem Aufsichtsrat flinf weibliche Mitglie-
der an, davon zwei aufseiten der Anteilseigner und drei aufseiten
der Arbeitnehmer. Das gesetzliche Mindestanteilsgebot ist daher er-
flllt. Nach Einschatzung der Anteilseignervertreter des Aufsichtsrats
sind gegenwartig mindestens vier Anteilseignervertreter unabhéan-
gig im Sinne des Deutschen Corporate Governance Kodex, nament-
lich Frau Rohm-Kottmann, Dr. Hermann Gerlinger, Dr. Jos Benschop
und Michael Hankel.

Nach dem Aktiengesetz muss mindestens ein Mitglied des Aufsichts-
rats Uber Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung und min-
destens ein weiteres Mitglied des Aufsichtsrats Gber Sachverstand
auf dem Gebiet Abschlussprifung verfigen. Nach dem Deutschen
Corporate Governance Kodex sollen der Sachverstand auf dem Ge-
biet Rechnungslegung in besonderen Kenntnissen und Erfahrungen

in der Anwendung von Rechnungslegungsgrundsatzen und interner
Kontroll- und Risikomanagementsysteme und der Sachverstand auf
dem Gebiet Abschlusspriifung in besonderen Kenntnissen und Er-
fahrungen in der Abschlusspriifung bestehen, wobei zur Rechnungs-
legung und Abschlusspriifung auch die Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung und deren Prifung gehoren. Als langjahriger Finanzvorstand
der borsennotierten Wacker Chemie AG verfligt Dr. Tobias Ohler
entsprechend Uber Sachverstand auf dem Gebiet der Rechnungsle-
gung. Die derzeit amtierende Prifungsausschussvorsitzende Rohm-
Kottmann hat als ehemalige Partnerin der Wirtschaftsprifungsge-
sellschaft KPMG umfassende Erfahrung im Bereich der Abschluss-
prifung von DAX und M-DAX-Unternehmen. Sie besitzt zudem als
Finanzvorstandin eines fihrenden europdischen Technologieunter-
nehmens umfangreiche Kenntnisse und Expertise in allen den Fi-
nanzbereich betreffenden Gebieten.

Qualifikationsmatrix

Der Stand der Umsetzung des Kompetenzprofils wird im Folgenden
in Form einer Qualifikationsmatrix offengelegt, die auf einer Selbst-
einschatzung der Aufsichtsratsmitglieder beruht und vom Aufsichts-
rat beschlossen wurde.

br. . Daniela Dr. Jos Mandy Klaus- Sieglinde br. Michael Markus  Lina Mfarlella Volker Ginter
Tobias Peter i Hermann Haut-  Ohlt- R6hm- .
Berer  Benschop Breyer . Feist ) Hankel « Stapfer Zellner
Ohler Estermaier Gerlinger mann* mann  Kottmann
Unabhingigkeit n/a . n/a n/a . . n/a n/a . n/a n/a
Relevante internatio-
L] L] L] L] L] L] L] L]
nale Erfahrung
Leitungsfunktion in
L] L] L] L] L] L] L] L]
einem Unternehmen
Wissenschaft und
L] L] L]
Forschung
Relevante technolo-
L] L] L] L] L] L]
gische Bereiche
Strategie und Kon-
L] L] L] L] L] L] L] L]
zernentwicklung
Produktion und/oder
Vertrieb, relevante . . . . . . . .
Markte
Finanzbereich . 3 .
Risikomanagement R . R
und Compliance
Personalwesen und
L] L] L] L] L] L] L] L] L] L]
Mitbestimmung
Nachhaltigkeit/ESG . . . . . . . . .

* = ausgeschieden zum 31.08.2024
°=ab 02.09.2024 Mitglied des Aufsichtsrats
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Ausschiisse erhohen Effizienz des Aufsichtsrats

Damit der Aufsichtsrat seine Aufgaben effizient wahrnehmen kann,
hat er vier fachlich qualifizierte Ausschiisse gebildet. Uber die Arbeit
der Ausschiisse wird regelméaRig im Aufsichtsratsplenum berichtet.

Préasidialausschuss

Vorsitz:
Michael Hankel

Weitere Mitglieder:
Mariella Rohm-Kottmann
Daniela Berer

Dr. Tobias Ohler

Aufgaben:

Der Prasidialausschuss besteht aus drei Vertretern der Anteilseigner
und einem Vertreter der Arbeitnehmer. Der Préasidialausschuss be-
reitet die Personalentscheidungen des Aufsichtsrats vor, insbeson-
dere die Bestellung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern. Er
behandelt ferner die Vorstandsvertrage bzw. das System der Vor-
standsvergitung sowie Vorschldge zur Zielsetzung und Zielerrei-
chung, auf dessen Basis das Aufsichtsratsplenum die Verglitung der
Vorstandsmitglieder festsetzt. Der Prasidialausschuss berat regel-
maRig Uber die langfristige Nachfolgeplanung fir den Vorstand.

Nominierungsausschuss

Vorsitz:
Dr. Tobias Ohler

Weiteres Mitglied:
Michael Hankel

Aufgaben:

Der Nominierungsausschuss besteht aus zwei Mitgliedern der An-
teilseignervertreter. Der Nominierungsausschuss hat die Aufgabe,
dem Aufsichtsrat fiir dessen Wahlvorschlage an die Hauptversamm-
lung geeignete Kandidaten fiir die Vertreter der Anteilseigner im
Aufsichtsrat vorzuschlagen. Hierbei beriicksichtigt er das Diversitats-
konzept einschlieBlich der Ziele zur Zusammensetzung und des Kom-
petenzprofils.

Priifungsausschuss

Vorsitz:
Mariella Rohm-Kottmann

Weitere Mitglieder:
Dr. Tobias Ohler

Volker Stapfer
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Aufgaben:

Der Prifungsausschuss besteht aus drei Mitgliedern. Dem Priifungs-
ausschuss missen mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats, das
Uber Sachverstand auf dem Gebiet der Rechnungslegung verflgt,
und mindestens ein weiteres Mitglied, das Uber Sachverstand auf
dem Gebiet der Abschlusspriifung verfligt, angehoren; die Mitglie-
der mussen in ihrer Gesamtheit mit dem Sektor, in dem die Gesell-
schaft tatig ist, vertraut sein. Der Prifungsausschuss bereitet die
Entscheidungen des Aufsichtsrats lber die Feststellung des Jahres-
abschlusses der Siltronic AG und die Billigung des Konzernabschlus-
ses sowie zum Beschlussvorschlag des Vorstands zur Gewinnver-
wendung vor. Zu diesem Zweck obliegt ihm eine Vorprifung des Jah-
resabschlusses der Siltronic AG, des Konzernabschlusses, der Lage-
berichte bzw. des zusammengefassten Lageberichts, des Nichtfinan-
ziellen Berichts sowie des Vorschlags fur die Gewinnverwendung.
Dariber hinaus befasst er sich mit der Prifung des Konzern-
zwischenabschlusses zum Halbjahr und der Durchsprache der Quar-
talsmitteilungen sowie mit Fragen des Risikomanagements und der
Compliance. Insbesondere tiberwacht er die Rechnungslegungspro-
zesse, die Compliance und die Wirksamkeit des internen Kontrollsys-
tems, das Risikomanagement und die Revisionssysteme. Der Pri-
fungsausschuss Giberwacht zudem die Abschlusspriifung einschliel3-
lich deren Qualitat. Der Prifungsausschuss diskutiert mit dem Ab-
schlussprifer die Einschatzung des Prifungsrisikos, die Priifungs-
strategie und Priifungsplanung sowie die Priifungsergebnisse. Die
Ausschussvorsitzende tauscht sich regelmaRig mit dem Abschluss-
prifer Gber den Fortgang der Prifung aus und berichtet dem Pri-
fungsausschuss hierliber. Der Priufungsausschuss trifft geeignete
MaRnahmen, um die Unabhangigkeit des Abschlussprifers festzu-
stellen und zu Gberwachen sowie die vom Abschlussprifer zusatzlich
erbrachten Leistungen zu Giberwachen. Der Priifungsausschuss erér-
tert mit dem Abschlusspriifer die Gefahren fiir dessen Unabhangig-
keit sowie die zur Verminderung dieser Gefahren angewendeten
SchutzmaBnahmen. Auftrage an den Abschlusspriifer oder Gesell-
schaften, mit denen dieser rechtlich, wirtschaftlich oder personell
verbunden ist, dirfen nur erteilt werden, soweit es sich nicht um
verbotene Nichtprifungsleistungen handelt, und bedirfen der vor-
herigen Zustimmung durch den Prifungsausschuss, der dabei die
Gefahrdung der Unabhangigkeit und die angewendeten Schutzmal-
nahmen gebihrend beurteilt. Der Prifungsausschuss bereitet eine
Empfehlung im Hinblick auf den Vorschlag des Aufsichtsrats an die
Hauptversammlung zur Wahl des Abschlusspriifers und Nachhaltig-
keitspriifers vor. Der Priifungsausschuss holt vor Unterbreitung des
Wabhlvorschlags eine Erklarung des vorgesehenen Abschlussprifers
ein, dass die rechtlichen Unabhéangigkeitsanforderungen eingehal-
ten werden. Er erteilt nach der Beschlussfassung der Hauptver-
sammlung den Priifungsauftrag an den Abschlussprifer. Der Pri-
fungsausschuss trifft — unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben
zu Prifungshonoraren — die Honorarvereinbarung mit dem Ab-
schlussprifer und legt die Prifungsschwerpunkte fest. Zudem be-
auftragt der Prifungsausschuss einen Wirtschaftsprifer mit der Er-
teilung einer , Limited Assurance” den Nachhaltigkeitsbericht betref-
fend. Die Vorsitzende des Priifungsausschusses verfligt tiber Sach-
verstand auf dem Gebiet der Abschlussprifung und ein weiteres
Mitglied verfligt Gber Sachverstand auf dem Gebiet der Rechnungs-
legung.
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Vermittlungsausschuss

Vorsitz:
Dr. Tobias Ohler

Weitere Mitglieder:
Daniela Berer

Sieglinde Feist
Mandy Breyer

Aufgaben:

Dem gemaR § 27 Abs. 3 MitbestG zu bildenden Vermittlungsaus-
schuss gehoren der Vorsitzende des Aufsichtsrats, seine Stellvertre-
terin sowie zwei weitere Mitglieder an, von denen je eines von den
Aufsichtsratsmitgliedern der Arbeitnehmer und der Anteilseigner
mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen gewahlt wird. Er hat
die ihm gesetzlich zugewiesene Aufgabe, Vorschlage fir die Bestel-
lung oder den Widerruf der Bestellung von Vorstandsmitgliedern zu
unterbreiten, wenn im ersten Wahlgang die erforderliche Mehrheit
von zwei Dritteln der Stimmen der Aufsichtsratsmitglieder nicht er-
reicht wird.

ZielgroBen fiir den Frauenanteil im Vorstand und in den
beiden ersten Fiihrungsebenen unterhalb des Vorstands;
Angaben zur Einhaltung von Mindestanteilen bei der
Besetzung des Aufsichtsrats

Die Zielvorgabe fur den Frauenanteil auf Vorstandsebene wurde
zum Stichtag 31. Dezember 2024 erreicht. Herr Buchwald wurde
zum 1. Juni 2024 zum Mitglied des Vorstands ernannt. Im Auswahl-
prozess fiir seine Besetzung wurden Frauen und Manner gleicher-
maBen berticksichtigt und es wurde anschliefend die im Unterneh-
mensinteresse beste Besetzung vorgenommen.

Zum Stichtag 31. Dezember 2024 waren auf der ersten Fihrungs-
ebene 2 von 16 Positionen (entspricht 12,5 Prozent) und in der zwei-
ten Flihrungsebene 5 von 33 Positionen (entspricht 15,15 Prozent)
mit Frauen besetzt. Damit wurde das selbst gesetzte Ziel fur den
Frauenanteil nur auf der Vorstandsebene erreicht. Diversitat, ein-
schlieBlich der Erhéhung des Frauenanteils firmenweit, ist fir uns
von hoher Bedeutung. Gleichzeitig erfolgt die Einstellung neuer Mit-
arbeitender und Fiihrungskrafte im besten Unternehmensinteresse
basierend auf Qualifikationen. Aufgrund fehlender geeigneter Kan-
didatinnen konnten wir die selbst gesetzte Quote auf der ersten und
zweiten FUhrungsebene nicht erreichen.

zum 30. Juni 2023

Ziel
zum 31. Dezember 2026

Ist
zum 31. Dezember 2024

Ausgangsbasis

Aufsichtsrat

Gesetzliche 30%-Quote, deshalb keine Zielsetzung erforderlich

Vorstand

0% (0/2) 33,33% (1/3) 33,33% (1/3)

1. Fihrungsebene

20% (3/15) mind. 25% (4/16) 12,5% (2/16)

2. Fihrungsebene

15,15% (5/33) mind. 17,24% (5/29) 15,15% (5/33)

Gemal den gesetzlichen Vorgaben muss sich der Aufsichtsrat der
Siltronic AG zu mindestens 30 Prozent aus Frauen und zu mindestens
30 Prozent aus Mannern zusammensetzen. Dem Aufsichtsrat der
Siltronic AG gehoren funf weibliche Mitglieder — zwei auf Anteilseig-
ner - und drei auf Arbeitnehmerseite — und sieben mannliche Mit-
glieder an. Die Anteilseignervertreter und die Arbeitnehmervertre-
ter haben der Gesamterfiillung der Geschlechterquote widerspro-
chen. Mit einem Anteil von 41,67 Prozent Frauen und 58,33 Prozent
Mannern genugt der Aufsichtsrat in seiner jetzigen Zusammenset-
zung den gesetzlichen Anforderungen an die Mindestanteile.
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Weitere Angaben
zur Corporate Governance

Aktionire und Offentlichkeit transparent informieren

Siltronic verfolgt den Anspruch, alle Zielgruppen des Unternehmens,
ob Aktiondre und Aktionadrinnen und deren Vertreter und Vertrete-
rinnen, Analysten und Analystinnen, Medien, Mitarbeitende oder
die interessierte Offentlichkeit, gleichberechtigt und zeitnah zu in-
formieren. Siltronic erstattet nach einem auf unserer Homepage zu-
ganglichen Finanzkalender jedes Quartal Bericht Gber die Geschafts-
entwicklung und die Lage des Unternehmens. Unser Investor-Relati-
ons-Team informiert die Kapitalmarktteilnehmer in Video- und Tele-
fonkonferenzen sowie in personlichen Treffen tber die aktuelle und
kinftige Geschaftsentwicklung.

Soweit rechtlich erforderlich, werden Informationen in Form von Ad-
hoc-Mitteilungen verdéffentlicht. Zu diesem Zweck wurde ein Ad-
hoc-Komitee gebildet, in dem alle Vorstandsmitglieder, die Leitung
Investor Relations & Communications sowie die Leitung Recht &
Compliance vertreten sind und das Sachverhalte auf ihre Ad-hoc-
Relevanz priift. Damit wird der gesetzeskonforme Umgang mit mog-
lichen Insiderinformationen gewahrleistet.

Wichtige Prasentationen kdnnen im Internet frei eingesehen und
heruntergeladen werden. Dort sind auch sdmtliche Presse- und Fi-
nanzmeldungen wie Stimmrechtsmitteilung, Informationen zu Ei-
gengeschaften und Ad-hoc-Mitteilungen in deutscher und engli-
scher Sprache sowie die Geschéaftsberichte und alle Zwischenbe-
richte und Quartalsmitteilungen sowie weitere Informationen zu
finden: (http://www.siltronic.com).

Hauptversammlung

In der Hauptversammlung (iben die Aktionare ihre Rechte aus. Die
Hauptversammlung beschlieft unter anderem liber die Gewinnver-
wendung, die Entlastung der Mitglieder des Vorstands und des Auf-
sichtsrats sowie die Wahl des Abschlusspriifers. Satzungsanderun-
gen und kapitalverandernde MaRBnahmen werden von der Hauptver-
sammlung beschlossen und vom Vorstand umgesetzt. Weiter dient
die Hauptversammlung dazu, sdmtliche Aktionare effizient und um-
fassend (iber die Lage des Unternehmens zu unterrichten. Bereits
vor der Hauptversammlung erhalten die Aktiondre wichtige Infor-
mationen Uber das abgelaufene Geschéftsjahr im Geschaftsbericht.
In der Einberufung zur Hauptversammlung werden die Tagesord-
nungspunkte erldutert und die Teilnahmebedingungen erklart. Die
Einberufung nebst allen gesetzlich erforderlichen Berichten und Un-
terlagen einschlieRlich des Geschaftsberichts (der unter anderem
den Konzernjahresabschluss und den zusammengefassten Lagebe-
richt enthalt) sowie der Jahresabschluss der Siltronic AG sind auch
auf der Website zuganglich. Bei Wahlen der Anteilseignervertreter
im Aufsichtsrat wird fiir jeden Kandidaten ein ausfiihrlicher Lebens-
lauf veréffentlicht. Im Anschluss an die Hauptversammlung werden
die Prasenz und die Abstimmungsergebnisse im Internet zur Verfu-
gung gestellt. Siltronic erleichtert den Aktionaren die personliche
Wahrnehmung ihrer Rechte und die Stimmrechtsvertretung. Fir die
weisungsgebundene Ausiibung des Stimmrechts der Aktionare ste-
hen Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft zur Verfligung. Zudem
besteht die Moglichkeit der elektronischen Briefwahl Gber das Akti-
onérsportal.
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Im Geschaftsjahr 2024 fand die ordentliche Hauptversammlung als
Prasenzveranstaltung statt.

Meldepflichten fiir Fihrungskrafte

FUhrungskrafte der Gesellschaft (bei Siltronic Mitglieder des Vor-
stands und des Aufsichtsrats) und mit ihnen in enger Beziehung ste-
hende Personen sind verpflichtet, der Gesellschaft und der zustan-
digen Behorde jedes Eigengeschaft mit Anteilen oder Schuldtiteln
der Gesellschaft oder damit verbundenen Derivaten oder anderen
damit verbundenen Finanzinstrumenten unverziglich, spatestens
drei Geschaftstage nach dem Datum des Geschéfts, zu melden, so-
fern diese Eigengeschafte insgesamt einen Betrag von EUR 20.000
zum Ende des Kalenderjahres erreicht haben. Siltronic ist verpflich-
tet, die ihr zugehenden Mitteilungen unverziglich, spatestens zwei
Geschéftstage nach Erhalt der Mitteilung, zu veroffentlichen und an
das Unternehmensregister zu Ubermitteln. Wir teilen die Veroffent-
lichung zudem der BaFin mit.

Verantwortungsvoller Umgang mit Chancen und Risiken

Der verantwortungsbewusste Umgang des Unternehmens mit Risi-
ken ist wichtiger Bestandteil einer guten Corporate Governance. Mit
einem systematischen Chancen- und Risikomanagement identifi-
ziert und Gberwacht Siltronic regelmaRig die wesentlichen Risiken
und Chancen. Dadurch sollen Risiken friihzeitig erkannt und durch
konsequentes Risikomanagement minimiert werden. Uber beste-
hende Risiken und deren Entwicklung informiert der Vorstand den
Aufsichtsrat regelmaRig. Mit dem Rechnungslegungsprozess sowie
der Wirksamkeit des internen Kontroll-, Risikomanagement- und Re-
visionssystems beschéftigt sich regelmaRig der Prifungsausschuss.
Das Chancen- und Risikomanagementsystem wird kontinuierlich
weiterentwickelt und an veranderte Rahmenbedingungen ange-
passt. Einzelheiten sind im Risiko- und Chancenbericht auf Seite 38
nachzulesen.

Rechnungslegung und Abschlusspriifung

Der Konzernabschluss 2024 der Siltronic wurde nach den Internatio-
nal Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt, wie sie in der Euro-
paischen Union anzuwenden sind. Der Jahresabschluss 2024 der
Siltronic AG wurde nach den Vorschriften des deutschen Handelsge-
setzbuchs (HGB) aufgestellt. Die Rechnungslegung fiir das Jahr 2024
wurde von der KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Miin-
chen, gepriift. GemaR den Regelungen des Deutschen Corporate
Governance Kodex hat der Prifungsausschuss mit dem Abschluss-
prifer vereinbart, dass dieser ihn unverziglich Gber alle fiir seine
Aufgaben wesentlichen Feststellungen und Vorkommnisse unter-
richtet, die bei der Durchfihrung der Abschlussprifung zu seiner
Kenntnis gelangen. Sollte der Abschlussprifer bei der Abschlusspri-
fung Tatsachen feststellen, die eine Unrichtigkeit der vom Vorstand
und Aufsichtsrat abgegebenen Entsprechenserklarung zum Deut-
schen Corporate Governance Kodex nach § 161 AktG ergeben, wird
er den Prifungsausschuss darlber informieren bzw. dies im Pri-
fungsbericht vermerken.

Der Prifungsausschuss beurteilt regelmaRig die Qualitat der Ab-
schlussprifung.
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D&O0-Versicherung und Strafrechtsschutzversicherung

Es besteht eine Vermogensschaden-Haftpflichtversicherung, in der
die Tatigkeit der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats mit-
einbezogen ist (D&O-Versicherung). Diese Versicherung sieht den
gesetzlichen Selbstbehalt fir die Mitglieder des Vorstands vor. Fir
die Mitglieder des Aufsichtsrats ist kein Selbstbehalt vorgesehen.
Weiter sind die Organmitglieder zudem in die Strafrechtsschutzver-
sicherung einbezogen, die Siltronic fur seine Mitarbeitenden abge-
schlossen hat. Diese Versicherung deckt etwaige Anwalts- und Ge-
richtskosten ab, die bei der Verteidigung in einem Straf- oder Ord-
nungswidrigkeitenverfahren entstehen.

Interessenkonflikte

Die Mitglieder von Vorstand und Aufsichtsrat sind allein dem Unter-
nehmensinteresse verpflichtet. Bei ihren Entscheidungen dirfen sie
keine personlichen Interessen verfolgen oder Geschaftschancen
nutzen, die dem Unternehmen zustehen. Die Geschaftsordnungen
fir den Vorstand und fiir den Aufsichtsrat sehen vor, dass etwaige
Interessenkonflikte unverziglich offenzulegen sind. Bei wesentli-
chen und nicht nur voriibergehenden Interessenkonflikten hat das
entsprechende Aufsichtsratsmitglied sein Amt niederzulegen.

Alle Geschiafte zwischen dem Unternehmen einerseits und einem
Vorstand oder seinen Angehorigen andererseits haben den Stan-
dards zu entsprechen, wie sie bei Geschaften mit fremden Dritten
malgeblich waren. Solche Geschéafte bedirfen — soweit nicht ohne-
hin die Mitwirkung des Aufsichtsrats gemal § 112 AktG erforderlich
ist — der Zustimmung des Aufsichtsrats, falls der Wert des Geschafts
im Einzelfall einen Betrag von EUR 5.000 libersteigt.

Selbstbeurteilung

Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am 27. November 2024 die
Selbstbeurteilung der Wirksamkeit des Aufsichtsrats und seiner Aus-
schiisse gemall Deutschem Corporate Governance Kodex durchge-
flhrt. Nachdem im letzten Geschiftsjahr die Selbstevaluierung
durch externe Beratung unterstiitzt wurde, wurden die einzelnen
Meinungen im Berichtsjahr durch einen internen Fragebogen ano-
nym erhoben und aufbereitet. Die gewonnenen Erkenntnisse wur-
den im Plenum diskutiert. Dabei zeigte sich, dass die in der letzten
Evaluierung erkannten Optimierungsmaoglichkeiten weitgehend um-
gesetzt wurden. Es wurden keine wesentlichen Defizite festgestellt.
Weitere Optimierungschancen sollen kiinftig umgesetzt werden.
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Altersgrenze fiir Organmitglieder

Nach der Geschaftsordnung fir den Aufsichtsrat soll der Prasidial-
ausschuss bei der Vorbereitung von Personalentscheidungen des
Aufsichtsrats berlicksichtigen, dass die Mitglieder des Vorstands in
der Regel nicht alter als 67 Jahre sein dirfen.

Aufsichtsratsmitglieder, die das 75. Lebensjahr vollendet haben, sol-
len nach der Geschaftsordnung fiir den Aufsichtsrat zum Ende der
auf die Vollendung des 75. Lebensjahres des betreffenden Aufsichts-
ratsmitglieds folgenden ordentlichen Hauptversammlung ihr Amt
niederlegen. Eine Abweichung von dieser Regel soll mit den Mitglie-
dern des Présidialausschusses und — soweit ein Mitglied des Prasidi-
alausschusses betroffen ist — zusatzlich mit den Mitgliedern des Pri-
fungsausschusses erortert werden.

Langfristige Nachfolgeplanung

Die langfristige Nachfolgeplanung fiir den Vorstand ist Gegenstand
der regelmaRigen Beratungen des Prasidialausschusses des Auf-
sichtsrats. Insbesondere der Aufsichtsratsvorsitzende steht hierzu
auch mit dem Vorstand in kontinuierlichem Dialog.

Geschafte mit nahestehenden Personen

Die Gesellschaft hat mit Zustimmung des Aufsichtsrats ein internes
Verfahren gemaR § 111a Abs. 2 Satz 2 AktG festgelegt, das flr die
Bewertung von Geschaften mit nahestehenden Personen (Related
Party Transactions) gilt und entsprechende Prozesse implementiert.
An der Beschlussfassung tber die Zustimmung zu Geschaften mit na-
hestehenden Personen gem. § 111b AktG nehmen nur Aufsichtsrats-
mitglieder teil, bei denen keine Besorgnis eines Interessenkonflikts
aufgrund ihrer Beziehungen zu der nahestehenden Person besteht.
Weitere Angaben zu Geschaften mit nahestehenden Personen sind
auf Seite 155 veroffentlicht.

Geschaftsordnungen fiir den Vorstand und den Aufsichtsrat

Die Geschaftsordnungen fir den Aufsichtsrat und fir den Vorstand
sind Uber die Website der Gesellschaft (https://www.siltro-
nic.com/de/investoren/corporate-governance.html) einsehbar.
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Zusammengefasste

Erklarung bzw. ESG-

Allgemeine Informationen

nichtfinanzielle
Bericht!

Der Rahmen fiir diese nichtfinanzielle Erklarung bzw. diesen ESG-Bericht

GRI 2-1, GRI 2-2, GRI 2-3, GRI 2-5

Siltronic Ubernimmt Verantwortung fir die 6kologischen, sozialen
und 6konomischen Auswirkungen ihrer Geschaftstatigkeit und ver-
folgt ein ganzheitliches ESG-Management (Environment bzw. Um-
welt, Social bzw. Soziales und Governance bzw. verantwortliche Un-
ternehmensfihrung).

Unter Nachhaltigkeit verstehen wir, durch heutiges Handeln kiinf-
tige Bedingungen im okologischen, 6konomischen und gesellschaft-
lichen Bereich positiv zu beeinflussen. Den Hintergrund fir diesen
Bericht bildet daher die Frage, wie sich unser Handeln 6kologisch,
wirtschaftlich und gesellschaftlich auf lokaler und globaler Ebene
auswirkt.

Wir glauben, dass positiv nachhaltiges Handeln auch fir Siltronic
Vorteile bringt. Indem wir die Effizienz des Einsatzes von Rohstoffen
oder die von Energie steigern oder die Belegschaft motiviert arbei-
tet, sichern wir mittel- und langfristig unsere Ertragskraft. Die Er-
tragskraft ist wichtig, um den Mitarbeitenden hohe Sozialleistungen
gewdhren und ein breites Spektrum von WeiterbildungsmaRnah-
men anbieten zu kénnen. Eine engagierte und ausgebildete Beleg-
schaft ist leistungsfahiger, um in Forschung und Entwicklung sowie
Produktion Neues zu entdecken. Unsere Aktivitdten im Bereich
Nachhaltigkeit helfen uns zudem, unsere Wettbewerbsfahigkeit zu
erhalten: Die Erwartungen unserer Kunden an uns, soziales und 6ko-
logisches Verantwortungsbewusstsein zu zeigen und ethische Ge-
schaftspraktiken anzuwenden, geben wir gleichermalen an unsere
Lieferanten weiter. Es entsteht ein Kreislauf, der nicht nur positiv fr
die Interessengruppen und die Umwelt ist, sondern auch fir
Siltronic.

Bei der vorliegenden nichtfinanziellen Erklarung handelt es sich um
eine zusammengefasste Erklarung. Die Zusammenfassung betrifft
die nichtfinanzielle Erklarung der Siltronic AG und die nichtfinanzi-
elle Erklarung fiir den Konzern. Die zusammengefasste Erklarung
wird nachfolgend ,nichtfinanzielle Erklarung” oder ,ESG-Bericht”
genannt. Die nichtfinanzielle Konzernerklarung umfasst gemaR §
315ci.V.m. § 289c die fiir den Konzern aufgrund ihrer Relevanz fiir
die Geschaftstatigkeit wesentlichen Angaben zu den geforderten As-
pekten Umweltbelange, Arbeitnehmerbelange, Sozialbelange, Ach-
tung der Menschenrechte sowie Bekampfung von Korruption und
Bestechung.
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Die in die nichtfinanzielle Erklarung bzw. in den ESG-Bericht einbe-
zogenen Konzerneinheiten entsprechen dem Konzernabschluss. Der
Berichtszeitraum umfasst im Einklang mit dem Konzernabschluss ein
Kalenderjahr. Wie bei der Erstellung des Konzernabschlusses wer-
den gleichartige Sachverhalte konzernweit einheitlich behandelt.
Der Bericht beschrankt sich nicht allein auf die Tatigkeiten von Siltro-
nic, da er die wesentlichen Auswirkungen unserer Tatigkeit auf vor-
und nachgelagerte Wertschépfungsketten einbezieht.

Im Berichtsjahr fanden keine Verkaufe, Kaufe oder Verschmelzun-
gen von Konzerneinheiten statt. Das Geschaftsmodell ist unveran-
dert zum Vorjahr, und es gab keine wesentlichen Anderungen in der
Wertschopfungskette. Zur Ertrags-, Vermogens- und Finanzlage ver-
weisen wir auf die einschlagigen Ausfiihrungen auf Seite 27.

Der Offentlichkeit ist die nichtfinanzielle Erklarung bzw. der
ESG-Bericht in den Sprachen Deutsch und Englisch durch Veroffent-
lichung im Internet unter www.siltronic.com/de/unterneh-
men/nachhaltigkeit sowie als Teil des Geschaftsberichts unter
www.siltronic.com/de/investoren/berichte-und-praesentationen zu-
ganglich. Fragen konnen an die Abteilung Investor Relations der
Siltronic AG gerichtet werden.

Die Berichterstattung orientiert sich an den European Sustainability
Reporting Standards (ESRS) und wurde unter Bezugnahme auf die
GRI (Global Reporting Initiative) verfasst. AuBerdem orientiert sich
der Bericht an den Sustainable Development Goals (SDG) der Ver-
einten Nationen und deckt Themen aus dem Code of Conduct der
Responsible Business Alliance (RBA) ab. Dariiber hinaus werden In-
formationen zu unserer sozialen Verantwortung gegeben, wenn sie
fir die Berichterstattung Uber den Fortschritt des Global Compact
der Vereinten Nationen relevant sind. Die aktuelle Fortschrittsmit-
teilung flr das Jahr 2024 ist unter Siltronic AG | UN Global Compact
abrufbar.

1 Abschnitt war nicht Gegenstand einer inhaltlichen Priifung im Rahmen der gesetzli-
chen Abschlusspriifung. Zur Erlangung einer begrenzten Prifungssicherheit wurde
durch die KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft eine unabhéngige betriebswirt-
schaftliche Prifung der nichtfinanziellen Erklarung vorgenommen.


http://www.siltronic.com/de/investoren/berichte-und-praesentationen
https://unglobalcompact.org/what-is-gc/participants/127271
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Diese nichtfinanzielle Erklarung wurde vom Aufsichtsrat der Siltronic
AG gepriift. Des Weiteren hat der Aufsichtsrat der Siltronic AG der
KPMG AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft einen entsprechenden
Auftrag erteilt. Die KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft hat
hiernach die nichtfinanzielle Erklarung bzw. den ESG-Bericht unter
Anwendung des Standards ISAE 3000 (Revised) zur Erlangung einer
begrenzten Priifungssicherheit (,Limited Assurance”) beziglich der
Angaben gemal §§ 315ci. V. m. §§ 289c bis 289e HGB und Art. 8 der
EU-Taxonomie Verordnung geprift. Die KPMG AG Wirtschaftspri-
fungsgesellschaft ist auch mit der Priifung des Konzernabschlusses
einschlieBlich des Lageberichts von Siltronic beauftragt.

Risiken und Chancen aus unserem
Geschaftsmodell mit Blick auf
ESG-Belange

Charakteristika unseres Produkts
GRI 2-6

Der Siltronic-Konzern ist ein Ein-Produkt-Unternehmen, die Umsatz-
erlése generieren wir mit dem Verkauf von eigenproduzierten
Wafern fir die Halbleiterindustrie. Die regionale Verteilung der Um-
satzerlése und weitere Informationen sind im Anhang zum Konzern-
abschluss unter der Angabe ,Segmentberichterstattung” enthalten.

Unsere Wafer sind die Basis fir die Herstellung von Computerchips.
Denn unsere Kunden — die Hersteller von Chips bzw. Halbleitern —
transformieren in ihren sehr anspruchsvollen physikalischen und
chemischen Produktionsverfahren einen Wafer in Chips. Wafer wer-
den in der Halbleiterindustrie als Rohmaterial betrachtet.

Die wichtigsten Endmarkte fur den Bedarf an dem Rohmaterial
Wafer sind Smartphones, Computer, Server, Konsumelektronik ein-
schlieflich Haushaltsgerdte, Industrie und Automobile. In diese
sechs Endmarkte gehen fast alle unsere Wafer, und alle sechs End-
markte sind fur uns wesentlich.

Es gibt keinen direkten Bezug von Siltronic zu privaten Konsumenten
bzw. Endverbrauchern, da wir weder in Geschaftsbeziehung zu die-
sen stehen noch Produkte fiir Endverbraucher herstellen (zwischen
dem Endverbraucher und uns liegen eine oder mehrere Unterneh-
men mit groRer Wertschopfung und in der Regel mindestens eine
Handelsstufe). Das Rohmaterial Wafer hatte fir einen privaten Kon-
sumenten keinen nennenswerten wirtschaftlichen Wert.

Wafer sind fiir Menschen nicht schadlich.

Die Wirkung des Klimawandels auf unser Geschaftsmodell
GRI 201-2, GRI 3-3

Erderwarmung, Energiebedarf und Position von Siltronic

Im Dezember 2015 sind auf der Klimakonferenz der Vereinten
Nationen in Paris 195 Staaten und die EU ibereingekommen, die von
Menschen verursachte Erderwarmung im Vergleich zum Durch-
schnitt der Jahre 1850 bis 1900 auf hochstens 2 Grad Celsius zu re-
duzieren. AuBerdem sollen Anstrengungen unternommen werden,
die Erhéhung auf 1,5 Grad Celsius zu begrenzen. Spatere Klimakon-
ferenzen der Vereinten Nationen haben die Bedeutung dieser Klima-
ziele untermauert.
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Zu dem bereits heute hohen CO,-AusstoR kommt hinzu, dass die
Weltbevolkerung wachst. Die Vereinten Nationen erwarten, dass die
Zahl an Menschen von derzeit knapp 8 Milliarden in den kommen-
den 25 Jahren um etwa 20 Prozent zunehmen wird. Dies wird den
Energiebedarf und damit den CO,-AusstoR deutlich erhéhen. Mit
diesen Entwicklungen einher gehen weitreichende Folgen fir
Mensch und Umwelt, zum Beispiel in Bezug auf Biodiversitat, Was-
serkreislaufe oder soziale Gerechtigkeit. Als grofRes produzierendes
Unternehmen tragt Siltronic zu den Folgen bei, vor allem solange die
von uns bezogene Energie nicht ausschlieBlich aus erneuerbaren
Quellen stammt. Wir sind uns vor diesem Hintergrund bewusst, dass
die Minderung des CO,-AusstoRes, der Ubergang zu erneuerbaren
Energien und die Steigerung der Energieeffizienz hochste gesell-
schaftliche Bedeutung haben.

Analyse von Siltronic zur Wirkung des Klimawandels

Durch den Klimawandel sehen wir unser Geschaftsmodell nicht ne-
gativ beeintrachtigt. Unsere mittel- und langfristige marktseitige
Resilienzanalyse, die Teil der Wesentlichkeitsanalyse ist, ergab das
Gegenteil: Ohne Wafer ist die Elektromobilitat nicht moglich, die
Steigerung der Energieeffizienz von elektronischen Gerdten kann
schwerer realisiert werden und auch die Einsteuerung von Strom aus
Solar- sowie Windparks ware nur schwer darstellbar.

Aus den Gesprachen mit unseren GroBkunden wissen wir, dass diese
iber ihren eigenen CO,-Ausstol’ hinaus den CO,-FuBabdruck von ih-
ren groBen Lieferanten beobachten und bewerten. Deswegen ver-
gleichen wir unseren CO,-FuBabdruck mit denen unserer Wettbe-
werber. Wir sehen uns hier sehr gut positioniert. Diese Anstrengun-
gen zur Bewaltigung der Klimakrise wurden im Berichtsjahr von ei-
nem GroRkunden mit einer Auszeichnung gewiirdigt.

Da die Nachfrage nach Wafern neben dem wachsenden Interesse an
energieeffizienten Produkten durch andere Megatrends steigt, kén-
nen wir keine quantitative Analyse oder Zeitrdume fir Chancen fiir
unser Produkt angeben, die sich aus dem Klimawandel ergeben.

Konzeption und Gestaltung von Wafern mit Blick auf
Umweltaspekte (Oko-Design)
GRI 3-3, GRI 301-2

Grundsatzerklarung zum Umweltschutz

Der Vorstand von Siltronic hat mehrere Grundsatzerklarungen ver-
offentlicht, die die Position des Unternehmens zu bestimmten Nach-
haltigkeitsthemen untermauern (aktuelle Fassungen sind unter
www.siltronic.com/de/nachhaltigkeit/selbstverpflichtungen-und-
leitlinien abrufbar). In der Grundsatzerklarung Umweltschutz steht:
,Wir verpflichten uns, den Umweltschutz entlang der gesamten
Wertschdpfungskette unserer Produkte zu fordern. Dabei konzent-
rieren wir uns auf die Entwicklung von Produkten, die es unseren
Kunden ermoglichen, zum Klimaschutz beizutragen, und arbeiten
mit unseren Lieferanten zusammen, um den 6kologischen FulRab-
druck unserer Produkte zu verringern.”

Es gibt funf StoRrichtungen, tGber die wir den 6kologischen FuRab-
druck positiv beeinflussen: (a) Recycling des Rohstoffs Silizium, (b)
Produktdesign von unseren Wafern, (c) Weiterentwicklung von
Wafern zur Steigerung der Energieeffizienz von Chips, (d) Entwerfen
neuer Wafertypen — ein Ergebnis unserer Forschungs- und Entwick-
lungsaktivitaten — und (e) Produkt-Lebenszyklus unserer Wafer.


http://www.siltronic.com/de/nachhaltigkeit/selbstverpflichtungen-und-leitlinien
http://www.siltronic.com/de/nachhaltigkeit/selbstverpflichtungen-und-leitlinien
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Recycling des Rohstoffs Silizium

Da Wafer zu mehr als 99 Prozent aus Siliziumatomen bestehen, ist
Silizium der mit groRem Abstand wichtigste Rohstoff fiir uns. Die Ub-
rigen Atome in Wafern, die nicht Silizium betreffen, dient der Anpas-
sung an verschiedene Funktionen, die die Halbleiterchips erfillen
sollen. Diese Atome werden gezielt zugefiihrt und stellen keine Ver-
unreinigungen dar.

Silizium wird aus Sand gewonnen, ist ungiftig und nach Sauerstoff
das zweithaufigste Element der Erde. Unser jahrlicher Bedarf an Sili-
zium liegt im mittleren vierstelligen Tausend-Tonnen-Bereich (den
genauen Wert geben wir aus Wettbewerbsgriinden nicht an). Dieser
Bedarf und der aller anderen Waferhersteller ist angesichts der Ver-
fligbarkeit von Silizium bzw. Sand unbedeutend fir die Erde. Auf-
grund seiner Verflgbarkeit und Umweltvertraglichkeit betrachten
wir Silizium als langfristig konkurrenzlosen Grundstoff fiir unser Pro-
dukt. Trotz der sehr guten Verfligbarkeit von Silizium bzw. Sand wird
ein Teil des verwendeten Siliziums recycelt.

Recycling ist bedeutsam, da fiir das Beseitigen von Fremdatomen
und der richtigen Anordnung von Siliziumatomen in unserem Pro-
dukt sehr viel Energie notwendig ist. Durch Recycling von Silizium-
resten kann der Energiebedarf in unserem Herstellungsprozess
deutlich reduziert werden.

Aufgrund dieser groRen Bedeutung hat Siltronic eine eigene Recyc-
linganlage fur Siliziumreste entwickelt, gebaut und in Betrieb ge-
nommen. Mit der Anlage konnen wir einen niedrigen zweistelligen
Prozentsatz vom eingesetzten Silizium zuriickgewinnen (aus Wett-
bewerbsgriinden geben wir keinen genauen Wert an). Das recycelte
Silizium wird direkt als Rohstoff in die Produktion eingebracht. Um
recycelte Siliziumreste in der Produktion verwenden zu kénnen, ha-
ben wir unseren Produktionsprozess im Lauf der Jahre angepasst.

Unser starker Fokus auf das Rohstoffrecycling zeigt sich auch in der
Festlegung eines Leistungsindikators mit einem jahrlichen Zielwert,
der fur den Vorstand vergitungsrelevant ist. Der Vorstand hat sich
die Entwicklung des Leistungsindikators im Berichtsjahr regelmaRig
berichten und sich bei Abweichungen die Griinde erkldren lassen.

Eine Extrahierung von Silizium in der fiir uns notwendigen hochrei-
nen Form aus Endverbraucherprodukten wie zum Beispiel Smart-
phones oder Computern ist nicht moglich, da das in Wafern gebun-
dene Silizium durch die Wertschépfungskette nach uns stark verun-
reinigt wird. Fir unsere Produktion bendétigen wir als Rohstoff Sili-
zium mit einem Reinheitsgrad von Gber 99,99 Prozent. Es ist das
reinste Material auf der Erde, das in Masse hergestellt wird (und
deutlich reiner als Silizium, das fir die Solarindustrie Verwendung
findet).

Produktdesign von unseren Wafern

Wir schatzen, dass in den weltweiten Werken der Chiphersteller
durchschnittlich um die 10 Millionen Chips pro Stunde produziert
werden kdonnen. Kunden mit den modernsten Produktionsanlagen
konnen etwas mehr als 1.000 Chips aus einem Wafer gewinnen.
Diese (kundenseitigen) Anlagen sind duferst energie- sowie wasser-
intensiv, und die Verwendung von gefahrlichen Chemikalien spielt
im Produktionsprozess der Kunden eine wichtige Rolle.

Da die Transformation von Wafern in Chips ein Massengeschaft ist,
hat die Reduzierung von Ausschuss eine sehr hohe Bedeutung. Je
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mehr Chips ein Kunde aus einem Wafer gewinnen kann, desto gerin-
ger ist sein Ausschuss und damit sein Bedarf an Wasser, Energie und
gefahrlichen Chemikalien. Ein reduzierter Ausschuss ist deshalb flr
Siltronic, den Kunden und die Allgemeinheit von Vorteil.

Deswegen arbeiten wir zusammen mit technologisch fiihrenden
Kunden in Entwicklungsprojekten daran, die Ausbeute je Wafer zu
erhéhen bzw. den Ausschuss bei unseren Kunden weiter zu reduzie-
ren. In diesen aufwendigen Projekten, die mehrere Jahre dauern
koénnen, entwickeln wir das Produktdesign unserer Wafer weiter, da-
mit es moglichst genau dem physikalischen und chemischen Anfor-
derungsprofil unserer Kunden entspricht. Ein wesentlicher Teil un-
serer Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen wird aufgewen-
det, um das Produktdesign unserer Wafer stetig zu verbessern und
damit den Ausschuss zu verringern.

Durch die Weiterentwicklung von Wafern steigt die Energieeffi-
zienz von Chips

Unsere Innovationen in der Waferproduktion haben eine starke Wir-
kung auf die Steigerungen der Energieeffizienz von Chips. Dies wirkt
sich vor allem aus bei Smartphones, Computern, Servern, Haushalts-
geraten und Elektrofahrzeugen. Dafir gibt es zwei Griinde:

e Zum einen sinkt der Strombedarf entscheidend, wenn unsere
Kunden kleiner werdende Transistoren und kirzere Leiterbah-
nen in Wafer einbringen kénnen. Der daraus beim Chip resultie-
rende Anstieg der Energieeffizienz ist in der Regel so hoch, dass
ein neuer Chip gegenliber dem Vorganger mit mehr Leistung bei
niedrigerem Energiebedarf arbeitet. Pro Watt kann damit mehr
Rechenleistung erzielt werden. Um das zu erreichen, missen
Wafer stetig und erheblich steigende physikalische und chemi-
sche Anforderungen erfillen. Das Erreichen von diesen steigen-
den Anforderungen bietet unseren Kunden aufRerdem den Vor-
teil, mehr Chips aus einem Wafer gewinnen zu kénnen. Da die
Chipherstellung auf Kundenseite sehr strom- und wasserintensiv
ist, reduzieren diese Wafer den Strom- und Wasserbedarf bei
den Kunden.

Dafiir geben wir jedes Jahr viele Millionen Euro fiir Forschung
und Entwicklung aus und investieren in der Regel einen zwei- bis
dreistelligen Euro-Millionen-Betrag in neue Maschinen. Nur mit
modernsten Maschinen ist es moglich, technologisch fortschritt-
liche Wafertypen zu produzieren. Mehr als die Halfte unseres
Umsatzes entfallt auf solche Wafertypen.

e Aus bestimmten Wafertypen werden Chips hergestellt, die
Stromfllsse steuern. Diese Chips werden auch Power-Chips
oder Leistungshalbleiter genannt. Ohne Power-Chips sind zum
Beispiel moderne Haushaltsgerdte undenkbar, LED-Beleuchtung
in der uns bekannten Form gabe es ebenso wenig wie kleine
Netzteile bzw. Ladegerdte. Etwas mehr als ein Viertel unseres
Umsatzes entfallt auf Wafer, die dem Bereich Power zuzuordnen
sind.

Damit Leistungshalbleiter stromsparender werden, haben wir be-
sondere Wafertypen mit niedrigem Sauerstoffgehalt entwickelt.
Chips, die aus solchen Wafern produziert sind, wirken in Geraten
stromsparend, bei denen hohe Gleich- und Wechselstrome gewan-
delt werden. Beispiele sind der Stromfluss zwischen Elektromotor
und Akku in einem vollelektrischen Auto, zwischen einer Ladestation
und einem Elektrofahrzeug oder zwischen dem Stromnetz und der
Erzeugung von Elektrizitdt aus erneuerbaren Energien (vor allem
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Windkraftanlagen und Photovoltaik). Ohne die Bereitstellung beson-
derer Wafertypen wiirde die Energieeffizienz von vielen elektrischen
Produkten einschlieBlich Elektrofahrzeugen deutlich niedriger aus-
fallen. Etwas Uber 15 Prozent unseres Konzernumsatzes entfallen
auf solche Wafertypen mit niedrigem Sauerstoffgehalt.

Das Ziel von Siltronic ist es, den Anteil der oben genannten Waferty-
pen, die von Kunden in energieeffiziente Chips transformiert wer-
den, in den nachsten Jahren (iberproportional zu steigern.

Neuer Wafertyp als Ergebnis von Forschungsaktivitaten

Wir entwickeln mit Galliumnitrid einen neuen Wafertyp. Dies ist das
Ergebnis mehrjahriger Forschungsaktivitaten.!

Der neue Wafertyp soll dazu fuhren, dass der Ladevorgang von
Elektrofahrzeugen und anderen Geraten erheblich energieeffizien-
ter und schneller wird. Auferdem wirde die Reichweite von
Elektrofahrzeugen zunehmen.

Wir haben im Jahr 2024 EUR 83,1 Mio. fur Forschung und Entwick-
lung (F&E) aufgewendet, was einem Umsatzanteil von rund 6 Pro-
zent entspricht. Die weit liberwiegende Mehrheit dieser Kosten ent-
fiel auf Wafertypen fiir Chips mit kleiner werdenden Transistoren
bzw. klrzeren Leiterbahnen oder Wafertyen fiir Leistungshalbleiter
oder fur Galliumnitrid. Diese Aufteilung basiert auf vom Vorstand
freigegebenen Projekten und Budgets. Wir erwarten, dass sich die
Ressourcenzuordnung in Forschung und Entwicklung positiv auf den
Umwelteinfluss kinftiger Produktverkdufe auswirken wird. Mitar-
beitende forschen und entwickeln in unseren F&E-Abteilungen, die
an allen Produktionsstandorten von Siltronic angesiedelt sind. Der
Standort Burghausen ist dabei der zentrale Forschungs- und Ent-
wicklungsstandort im Konzern. Die Aufgaben umfassen die For-
schung an klnftigen Produkten, das Testen und die Bewertung
neuer Verfahren und Anlagenmodifikationen, die Evaluierung neuer
Hilfs- und Betriebsstoffe, die kontinuierliche Verbesserung und die
Integration in Produktionslinien bis hin zur Qualifikation der Wafer
flr die neuesten Technologien unserer Kunden.!

Im Berichtsjahr wurden Entwicklungskosten i.H.v. EUR 6,3 Mio. akti-
viert.!

Ein Schutzrechtsbestand von etwas mehr als 1.900 angemeldeten
und aktiven Patenten und Patentanmeldungen in rund 350 Patent-
familien untermauert unsere hohe Innovationskraft und sichert un-
sere Technologieposition als eine der fihrenden im Weltmarkt.

Igepriifte Information

2021 2022 2023 2024
F&E-Aufwendungen in EUR Mio. 80,4 89,5 87,6 83,1
F&E-Aufwendungen in % vom Umsatz 5,7 5,0 5,8 5,9
Erhaltene F&E-Fordermittel in EUR Mio. 0,7 0,8 2,0 1,5

Produktlebenszyklus unserer Wafer

Der Lebenszyklus eines Wafers endet zum Zeitpunkt der Transfor-
mation in mehrere Chips bei Kunden. Unsere Wafer sind so beschaf-
fen, dass ihre Qualitat oder Quantitat bei angemessener Lagerung
im Zeitablauf nicht abnimmt. Sie kénnen grundsatzlich auch nach
jahrelanger Lagerung und gegebenenfalls erneuter Reinigung zu
Chips verarbeitet werden.

Bestimmung der Inhalte fir
diesen Bericht

Management von ESG-relevanten Auswirkungen
GRI 3-1

Zur Erlauterung unseres Geschaftsmodells verweisen wir auf das Ka-
pitel ,,Geschaft und Rahmenbedingungen”, zu den bedeutendsten
organisatorischen Elementen unseres Geschaftsmodells auf die Ab-
schnitte unter , Geschaftstatigkeit und Konzernstruktur” und zu den
wesentlichen Risiken unseres Geschaftsmodells auf den ,Risiko- und
Chancenbericht”. Die bedeutendsten Ressourcenzufliisse zur Her-
stellung unseres Produkts sind Energie, Wasser, Polysilizium und
Sachanlagen. In den folgenden Kapiteln ausgewiesene mengenma-
RBige Ressourcenzu- und -abflisse sind gemessene Werte.
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Die wichtigsten Managementmalnahmen zur Steuerung von ESG-
Themen im Bereich Umweltbelange und Sozialbelange bestehen da-
rin, Leistungsindikatoren flr die als wesentlich eingestuften Sach-
verhalte festzulegen und zu diesen Ziele zu definieren. Um Ziele zu
erreichen, werden MaRnahmen angestol3en.

Wie die finanziellen Leistungsindikatoren sind auch die nichtfinanzi-
ellen Leistungsindikatoren entsprechend ihrer Wesentlichkeit hie-
rarchisch strukturiert. Im Jahr 2024 haben wir die fur Siltronic rele-
vanten ESG-Themen analysiert und fiir die wichtigsten Themen hat
der Vorstand jeweils einen nichtfinanziellen Leistungsindikator fest-
gelegt. Diese Leistungsindikatoren spiegeln die oberste Ebene nicht-
finanzieller Leistungsindikatoren wider.

Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte
GRI 2-12, GRI 2-14, GRI 2-29, GRI 3-1, GRI 3-2, GRI 303-1,
GRI 306-1

Siltronic bewertet im Rahmen seiner Sorgfaltspflicht die fiir das Un-
ternehmen relevanten ESG-Themen durch eine Wesentlichkeitsana-
lyse. Diese erfolgte im Jahr 2024 und orientierte sich an den Euro-
pean Sustainability Reporting Standards (ESRS). Hiernach werden
die zu bewertenden Themen als wesentlich definiert, wenn

e wesentliche Auswirkungen auf Interessentrdger des Unterneh-
mens oder die Umwelt vorliegen bzw. nicht ausgeschlossen
werden kénnen und/oder
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e sie fiur Siltronic ein wesentliches finanzielles Risiko / eine we-
sentliche Chance darstellen.

Die im Ergebnis als wesentlich definierten Themen finden Eingang in
den vorliegenden Bericht. Auch die Anforderungen der GRI wurden
bei der Durchfiihrung der Materialitdtsanalyse bericksichtigt.

Im Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse wurden zunéachst die zu be-
wertenden Themen zusammengestellt (Schritt 1) und anschlieBend
anhand zweier Blickwinkel (,inside-out” und , outside-in“) auf We-
sentlichkeit bewertet (Schritt 2 und 3). Danach wurden die Ergeb-
nisse zusammengefihrt und in ihrer Gesamtheit Uberprift (Schritt
4). Die Bewertungen fullten auf der Annahme, dass sich unser Ge-
schaftsmodell und unsere Unternehmensstrategie langfristig nicht
wesentlich andern werden. Innerhalb dieser Vorgaben wurden ab-
sehbare Entwicklungen der Zukunft bericksichtigt.

Schritt 1: Themensammlung

Im ersten Schritt wurden die in der bisherigen Wesentlichkeitsana-
lyse beriicksichtigten Themen mit den Nachhaltigkeitsaspekten ver-
glichen, die durch ESRS definiert sind. Erfahrungen aus dem Aus-
tausch mit Interessentragern von Siltronic wurden bericksichtigt.
Die ESRS-Systematik wurde unter Berlicksichtigung der spezifischen
Umstande bei Siltronic angepasst. Das Ergebnis ist eine Liste von 23
zu bewertenden Nachhaltigkeitsaspekten.

Schritt 2: Bewertung der Auswirkungen (,inside-out”)

Siltronic hat ein System in Orientierung an ESRS festgelegt, mit dem
die Themen aus Schritt 1 auf positive und negative Auswirkungen
bewertet werden. Dabei werden die Auswirkungen unserer Ge-
schaftstatigkeit ebenso beriicksichtigt wie Auswirkungen, die sich
aus Geschaftsbeziehungen ergeben. Auswirkungen werden Uber
zahlreiche Quellen ermittelt, beispielsweise anhand von bei Siltronic
erhobenen Kennzahlen, die Riickschlisse auf Auswirkungen zulas-
sen, anhand vorliegender wissenschaftlicher Erkenntnisse oder vor-
liegendem Wissen von sich mit den jeweiligen Themen beschaftigen-
den Organisationen. Die Detailtiefe der Informationen variiert je
Themenbereich und dessen Relevanz im Nachhaltigkeitskontext flr
Siltronic. Genauso werden spezifische Tatigkeiten, Geschaftsbezie-
hungen, geografische Gegebenheiten oder andere Faktoren beson-
ders in Betracht gezogen, sofern diese relevant fur den jeweiligen
Themenbereich sind.

Das Bewertungssystem differenziert zwischen vier von ESRS defi-
nierten Kategorien von Arten der Auswirkungen: (1) tatsachlich ne-
gative Auswirkungen, (2) potenziell negative Auswirkungen, (3) tat-
sachlich positive Auswirkungen sowie (4) potenziell positive Auswir-
kungen und bewertet diese anhand der von ESRS definierten Krite-
rien AusmafR, Umfang und (falls relevant) Unabanderlichkeit sowie,
falls relevant, Wahrscheinlichkeit. Bei der Bewertung negativer Aus-
wirkungen wurden vorhandene praventive MaBnhahmen mit einbe-
zogen. Analog wurden bei der Bewertung positiver Auswirkungen
die vor Eintreten dieser Wirkungen durchgefiihrten MaBnahmen zur
Verstarkung der Auswirkungen einbezogen. Ereignisse der Vergan-
genheit und absehbare kiinftige Entwicklungen wurden bei der Be-
wertung berlicksichtigt.

Die Auswirkungen werden anhand von AusmaR, Umfang, Unaban-
derlichkeit und Wahrscheinlichkeit bewertet und insgesamt auf ei-
ner Skala zwischen 0 und 15 eingeordnet. Im Rahmen dieses Bewer-
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tungsschritts wurden Verantwortliche aus verschiedenen Abteilun-
gen aufgefordert, die vorlaufigen Bewertungsergebnisse zu Uber-
prifen und dabei ihre Erfahrungen aus dem Austausch mit Interes-
sentragern zu ESG-Themen einflieBen zu lassen. Auerdem wird ein
Schwellenwert definiert, ab dem die Wesentlichkeit gegeben ist.

Wenn sich aus den ermittelten Auswirkungen gleichzeitig Risiken
oder Chancen fir Siltronic ergeben — zum Beispiel Reputationsrisi-
ken oder Geschaftschancen —, so werden diese in Schritt 3, bei der
Bewertung der finanziellen Wesentlichkeit, mitberucksichtigt.

Schritt 3: Bewertung der finanziellen Wesentlichkeit
(,,outside-in“)

Das Ziel dieses Schritts besteht darin, die Risiken und Chancen zu er-
mitteln, die wesentliche finanzielle Auswirkungen auf Siltronic ha-
ben. Die Anforderungen beziglich der Ermittlung wesentlicher Risi-
ken und Chancen ergeben sich aus dem Risikomanagementsystem
von Siltronic (ESG-Risiken werden auf die gleiche Weise priorisiert
wie andere Arten von Risiken bei Siltronic). Im Risikomanagement-
system werden vorhandene MaBnahmen ebenso wie Ereignisse der
Vergangenheit und absehbare kiinftige Entwicklungen beriicksich-
tigt.

Damit ein Thema im Rahmen dieser Wesentlichkeitsanalyse wesent-
lich ist, muss die Bedeutung des Risikos oder der Chance als ,,hoch”
eingestuft werden. Zur Beschreibung des Bewertungssystems, ein-
schlielRlich der quantitativen Schwellenwerte, verweisen wir auf den
»Risiko- und Chancenbericht”.

Schritt 4: Zusammenfiihrung der Ergebnisse

Im letzten Schritt werden die Ergebnisse zusammengefiihrt und in
ihrer Gesamtheit vom fiir das Thema Nachhaltigkeit verantwortli-
chen Vorstandsmitglied der Siltronic freigegeben. Die Ergebnisse
werden nochmals mit den Erfahrungen aus dem Austausch mit Inte-
ressentragern gespiegelt.

Anhand der Bewertung der Auswirkungen (Schritt 2) wurden fol-
gende Themenbereiche als wesentlich identifiziert:

e Klimawandel/Energiebedarf/Produkt: Der Energieverbrauch
von Siltronic und die groRtenteils damit einhergehenden, aber
auch dariber hinaus gehenden, in der vor- und nachgelagerten
Wertschopfungskette verursachten CO2-Emissionen wurden als
wesentliche tatsachliche negative Auswirkungen identifiziert.
Damit verbunden ist der indirekte Beitrag von Siltronic zum Kili-
mawandel und die damit einhergehenden Auswirkungen auf
Mensch und Umwelt, wie sie von Vertretern der Wissenschaft
fir die ndchsten Jahrzehnte vorhergesagt werden. Als tatsach-
lich positive Auswirkung in diesem Bereich wurde der bereits
heute wirksame Beitrag von Produkten zur Eingrenzung des Kli-
mawandels durch den Einsatz beim Kunden (nachgelagerte
Wertschopfungskette) definiert, der sich mittel- und langfristig
noch starker niederschlagen wird. Im Bericht orientieren wir uns
an ESRS E1.

e Wasserbedarf: Es wurden wesentliche tatsachlich negative Aus-
wirkungen im Zusammenhang mit der Nutzung von Wasser in
der Produktion (eigene Geschaftstatigkeit) identifiziert, tiber die
Siltronic in gewissem MaRe indirekt zu den wissenschaftlich be-
legten globalen sozialen und 6kologischen Auswirkungen von
Wasserknappheit beitragt (u.a. Armut, Biodiversitat), die sich in
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den nachsten Jahrzehnten voraussichtlich verstarken werden.
Im Bericht orientieren wir uns an ESRS E3. Meeresressourcen
betreffende Aspekte sind aufgrund unserer Geschaftstatigkeit
nicht relevant.

e Verpackungsabfall: Im Zusammenhang mit dem bei Siltronic an-
fallenden Abfall wurden wesentliche tatsachlich negative Aus-
wirkungen festgestellt, vor allem im Hinblick auf die kurz-, mit-
tel- und langfristigen Auswirkungen unserer eigenen Geschafts-
tatigkeit, die sich indirekt auf die Umwelt niederschlagen. Im Be-
richt orientieren wir uns an ESRS E5, wobei nur den Verpa-
ckungsabfall betreffende Aspekte relevant sind.

e Arbeitssicherheit: Beim Thema Sicherheit wurden wesentliche,
tatsachlich negative Auswirkungen identifiziert. Diese betreffen
die Sicherheit vor allem in der Produktion beschaftigter Mitar-
beitender und Zeitarbeitnehmender von Siltronic in kurz-, mit-
tel- und langfristigem Zeitraum. Im Bericht orientieren wir uns
an ESRSS1 (mit Bezug zum dort aufgefiihrten Unter-Un-
terthema Gesundheit und Sicherheit).

e Menschenrechte und Arbeitsstandards in der Lieferkette: Mit
diesem Thema wurden potenziell wesentliche negative Auswir-
kungen assoziiert, betreffend die Arbeitsbedingungen fir Ar-
beitskrafte bei Unternehmen der vorgelagerten Wertschop-
fungskette. Diese Auswirkungen konnen VerstoRRe gegen gesetz-
liche Vorgaben oder Standards in den folgenden Bereichen be-
treffen: Arbeitszeiten, Entlohnung, sozialer Dialog und Vereini-
gungsfreiheit, Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz, Gleich-
behandlung und Chancengleichheit sowie sonstige arbeitsbezo-
gene Rechte wie Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Unterbringung
und Datenschutz. Die Auswirkungen vermuten wir kurz-, mittel-
und langfristig. Im Bericht orientieren wir uns daher an ESRS S2,
soweit dieser Arbeitskrafte in der vorgelagerten Wertschop-
fungskette betrifft.

Die beschriebenen wesentlichen negativen Auswirkungen unserer
Geschaftstatigkeit auf Mensch und Umwelt haben derzeit — und so-
weit absehbar auch kiinftig — keinen wesentlichen Einfluss auf unser
Geschéaftsmodell, unsere Wertschopfungskette, unsere grundsatzli-
che Geschaftsstrategie und unsere Entscheidungsfindung. Sie sind
aber durch unser Geschaftsmodell bedingt — und im Falle der The-
men ,,Menschenrechte in der Lieferkette” sowie ,Klimawandel /
Energie” zusatzlich durch unsere Geschaftsbeziehungen mit Liefe-
ranten. Daher haben wir Strategien festgelegt, wie wir diese Auswir-
kungen verringern mochten.
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Die identifizierten positiven Auswirkungen schlagen sich auf unsere
grundsatzliche Geschaftsstrategie nieder in Hinblick auf ihren Fokus
auf Wafertypen, die von Kunden in energieeffiziente Chips transfor-
miert werden und beeinflussen insofern auch unsere Entscheidungs-
findung. Diese positiven Auswirkungen haben darlber hinaus der-
zeit — und soweit absehbar auch kiinftig — keinen wesentlichen Ein-
fluss auf unser Geschaftsmodell und unsere Wertschopfungskette.
Sie sind teilweise durch unser Geschaftsmodell bedingt und in den
Geschéftsbeziehungen mit unseren Kunden bzw. deren Anforderun-
gen begriindet.

Im Rahmen der Bewertung der finanziellen Wesentlichkeit
(Schritt 3) wurde die Wesentlichkeit eines Themas bestatigt, das be-
reits unter Schritt 2 als wesentlich identifiziert worden war:

Klimawandel/Energiebedarf/Produkt: Eine steigende Nachfrage
nach Wafern, die Kunden in energieeffiziente Chips transformieren
konnen oder aber die Einsatzgebiete haben, die auf die globale De-
karbonisierung einzahlen, wurde als wesentliche tatsachlich beste-
hende heute, mittel- und langfristig wirkende Chance bewertet
(nachgelagerte Wertschopfungskette).

Im November 2024 wurden die fiir Siltronic relevanten ESG-Themen
vom Vorstand verabschiedet, zudem wurde der Aufsichtsrat in einer
Sitzung Uber die Ergebnisse und deren Wirkungen informiert.

Wir planen, die Wesentlichkeitsanalyse jahrlich zu aktualisieren.

Die Wirkung von ESG-Ratings auf den Umfang unserer
Berichterstattung

Uber die als wesentlich eingestuften Themen hinaus enthélt dieser
Bericht Informationen zu Nachhaltigkeitsaspekten, die in der We-
sentlichkeitsanalyse als nicht wesentlich eingestuft wurden. Wir be-
richten auch zu diesen Themen, weil auf der Basis unseres Berichts
ESG-Ratings mit Bezug zu Siltronic erstellt werden. Die erstellenden
Agenturen befillen ihre Bewertungsprogramme routinemaRig mit
einer groRen Menge an Informationen, die sie unserem ESG-Bericht
entnehmen. Das Fehlen von Informationen bei der Eingabe hat eine
erhebliche negative Wirkung auf das Ergebnis des Ratings.
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Ergebnis der Wesentlichkeitsanalyse

Cluster Klimaschutz
@ Klimaschutz

Arbeitssicherheit @)

@ Energiebedarf

I
Wasserbedarf @) Produkt mit Nutzen fir
den Klimaschutz®
Verpackungsabfall -@)- Menschenrechte in der Lieferkette 3

Besorgniserregende Stoffe -.

Sonstige arbeitsbezogene
£4
4 Rechte bei Siltronic? @ Rohstoffbedar

Konfliktmineralien -@)- Bodenverschmutzung @ Arbeitsbedingungen bei Siltronic

Auswirkungen (,inside-out”)

Datenschutz — @ Luftverschmutzung

Gleichbehandlung und
Chancengleichheit

Unternehmenskultur — @)- Politisches Engagement t Lieferantenbeziehung
und Lobbytatigkeit Korruption und Bestechung

il niedrig

Risiko/Chance (,,outside-in“) |

niedrig
*

(1) Biologische Vielfalt und Okosysteme, Betroffene Gemeinschaften, Verbraucher und Endnutzer; (2) bezieht sich auf Zwangsarbeit;
(3) bezieht sich auf Menschenrechte und Arbeitsstandards bei Arbeitskraften in der Lieferkette; (4) bezieht sich auf Silizium;
(5) bezieht sich auf die Energieeffizienz von Chips

wesentliche Themen

Leistungsindikatoren und Ziele
GRI 2-29, GRI 3-3

Die auf oberster Ebene mit nichtfinanziellen Leistungsindikatoren
hinterlegten ESG-Themen sind folgender Ubersicht zu entnehmen.
Die auf das Jahr 2025 wirkenden Leistungsindikatoren ergeben sich
aus der im Jahr 2024 durchgefiihrten Wesentlichkeitsanalyse, die
sich erstmals an ESRS orientierte, die aber die Anforderungen von
ESRS nicht vollumféanglich umsetzte. Die auf das Jahr 2024 wirken-
den Leistungsindikatoren bezogen sich auf die in den Jahren 2022
und 2023 vom Vorstand als am bedeutsamsten eingestuften ESG-
Sachverhalte.
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Ubersicht zu nichtfinanziellen Leistungsindikatoren auf oberster Ebene

Thema mit hoher Einstufung
Hintergrund
Leistungsindikator
Zeithorizont fir Ziele

Thema mit hoher Einstufung
Hintergrund
Leistungsindikator

Zeithorizont fiir Ziele

Thema mit hoher Einstufung
Hintergrund
Leistungsindikator
Zeithorizont fir Ziele

Thema mit hoher Einstufung
Hintergrund
Leistungsindikator
Zeithorizont fur Ziele

Thema mit hoher Einstufung
Hintergrund
Leistungsindikator

Zeithorizont fir Ziele

Thema mit hoher Einstufung
Hintergrund
Leistungsindikator
Zeithorizont fiir Ziele

wirkend auf das Jahr 2025
(Basis: Wesentlichkeitsanalyse in Orientierung
an die ESRS und in Anlehnung an GRI)

wirkend auf das Jahr 2024
(Basis: Vorstandsbeschluss)

Klimaschutz/Energiebedarf
Klimawandel
Emissionen nach Scope 1 und 2 im Verhéltnis zum Umsatz
Jahresziel und langfristiges Ziel

Klimaschutz/Energiebedarf
Klimawandel
Emissionen nach Scope 1 und 2 im Verhaltnis zum Umsatz
Jahresziel und langfristiges Ziel

Wasserbedarf
Ressourcen (Kreislaufwirtschaft)
Recyclingrate fur Prozess- und Kiihlwasser

Jahresziel und langfristiges Ziel

Wasserbedarf
Ressourcen (Kreislaufwirtschaft)
Entnahmemenge von Wasser flir Produktionsprozesse
je Waferflache
Jahresziel und langfristiges Ziel

Verpackungsabfall
Ressourcen (Kreislaufwirtschaft)
Verwertungsrate von Abfall
Jahresziel und langfristiges Ziel

Verpackungsabfall
Ressourcen (Kreislaufwirtschaft)
Verwertungsrate von Abfall
Jahresziel und langfristiges Ziel

Rohstoffbedarf
Ressourcen (Kreislaufwirtschaft)
Effizienz des Einsatzes des wichtigsten Rohstoffs flr Siltronic
Jahresziel

Arbeitssicherheit
Vermeidung von Unféallen
Zahl der Arbeitsunfélle im Verhaltnis zur Arbeitszeit

Jahresziel und langfristiges Ziel

Arbeitssicherheit
Vermeidung von Unféllen
Zahl der Arbeitsunfélle im Verhaltnis zur Arbeitszeit
und Unfallarten
Jahresziel und langfristiges Ziel

Menschenrechte in der Lieferkette
Lieferkettensorgfaltspflicht
Abdeckung tUberprifter Lieferanten
Jahresziel und langfristiges Ziel

Bei der Festlegung der Ziele fiir die nichtfinanziellen Leistungsindika-
toren wurden externe Interessentrager nicht direkt einbezogen, ihre
Perspektiven wurden aber bei der Ermittlung der wesentlichen The-
men beriicksichtigt. Die Leistungsindikatoren bilden somit Themen
ab, die flr unsere Interessentrager von hoher Relevanz sind.

Die Entwicklung der Indikatoren auf oberster ESG-Ebene wird unter-
jahrig Uberwacht und quartalsweise an den Vorstand berichtet. Bei
negativen Abweichungen werden die Ursachen analysiert, um MaR-
nahmen zur Verbesserung in die Wege zu leiten. Indikatoren der
obersten ESG-Ebene sind keine Kennzahlen, die zur Steuerung des
Unternehmens verwendet werden. Die Steuerung erfolgt durch fi-
nanzielle Steuerungskennzahlen.

Ziele und Zielerreichung beim Klimaschutz

Unser langfristiges Ziel ist, die CO,-Emissionen nach Scope 1 und 2
bis zum Jahr 2030 um 42 Prozent gegeniiber dem Basisjahr 2021 zu
reduzieren. Diese Zielmarke orientiert sich wissenschaftlich fundier-
ten Ansatzen zufolge an einem Ambitionsniveau, das auf das im Pa-
riser Klimaabkommen definierten Ziel, den Klimawandel auf 1,5
Grad Celsius zu begrenzen, einzahlt, wie beispielsweise durch die Sci-
ence Based Target initiative ,,SBTi“ definiert. Im Durchschnitt sollen
die Emissionen nach Scope 1 und 2 um fiinf Prozent je einer Mio.
EUR Umesatz jahrlich sinken. Das Zwischenziel fur das Jahr 2024 war,
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hochstens 197,2 t CO,eq je einer Mio. EUR Umsatz auszustoBen. Die-
ses Jahresziel wurde erreicht, es wurden 167,8 t CO,eq je einer Mio.
EUR Umsatz emittiert. Der Zielwert fir das Jahr 2025 betragt 185,8 t
COzeq.

Unsere bisherigen Ziele zu diesem Thema haben durch die im Jahr
2024 vorgenommene Wesentlichkeitsanalyse keine Anderung erfah-
ren.

Ziele und Zielerreichung beim Wasserbedarf

Das bisherige langfristige Ziel zum Wasserbedarf war, die Entnahme-
menge von Wasser flr Produktionsprozesse je Waferfliche um
durchschnittlich 1,5 Prozent pro Jahr gegeniiber dem Jahr 2015 zu
mindern. Das normierte Jahresziel fir 2024 lag bei 87,3. Dieses Ziel
wurde mit einem Ergebnis von 113,8 nicht erreicht.

Im Zuge der Wesentlichkeitsanalyse wird ab dem Jahr 2025 die Re-
cyclingrate flr Prozess- und Kiihlwasser der wichtigste wasserbezo-
gene Leistungsindikator werden. Diese Recyclingrate soll um durch-
schnittlich 1,7 Prozent pro Jahr gegeniliber dem Basisjahr 2021 stei-
gen. Die Wasserrecyclingrate soll somit bis zum Jahr 2030 um 15 Pro-
zent gegeniiber dem Basisjahr 2021 erhoht werden. Der Zielwert flr
das Jahr 2025 betragt 9,8 Prozent.
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Ziele und Zielerreichung beim Verpackungsabfall

Zum Thema Verpackungsabfall galt das langfristige Ziel, die Verwer-
tungsrate von Abfallen im Vergleich zum Jahr 2015 um durchschnitt-
lich 1,5 Prozent pro Jahr zu steigern. Das normierte Jahresziel fiir
2024 lag bei 73. Dieses Ziel wurde mit einem Ergebnis von 67 nicht
erreicht.

Die Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024 hatte eine Anderung bei
der Zielsetzung flr diesen Leistungsindikator zur Folge. Als Basisjahr
wurde das Jahr 2021 festgelegt, um einheitliche Basisjahre fiir alle
Ziele fur die nichtfinanziellen Leistungsindikatoren vorweisen zu
konnen. Im Zuge dessen wurde der Zielwert fiir die Steigerung der
Abfallrecyclingrate auf durchschnittlich 1,0 Prozent pro Jahr festge-
setzt. Somit streben wir eine Abfallrecyclingrate von 80 Prozent im
Jahr 2030 an, entsprechend einer Steigerung um 10 Prozent gegen-
liber dem Basisjahr 2021. Der Zielwert fur das Jahr 2025 betragt 75,6
Prozent.

Ziel und Zielerreichung zum Siliziumbedarf

Fur das Jahr 2024 hatte der Vorstand das Jahresziel definiert, dass
der auf das Jahr 2015 normierte Ertrag aus dem Rohstoff Silizium
mindestens 102 erreicht. Das Ziel wurde im Jahr 2024 mit einem Er-
gebnis von 98,3 nicht erreicht.

Im Zuge der im Jahr 2024 durchgefiihrten Wesentlichkeitsanalyse
wurde der Leistungsindikator von der obersten Ebene in die nachfol-
gende eingeordnet. Die Kennzahl zdhlt ab dem Jahr 2025 nicht mehr
zu den Leistungsindikatoren auf oberster Ebene.

Ziele und Zielerreichung bei der Arbeitssicherheit

Gemal Vorstandsbeschluss war das langfristige Ziel im Bereich der
Arbeitssicherheit fiir Siltronic, dass hochstens 2,0 Arbeitsunfalle mit
Ausfalltagen je einer Million Arbeitsstunden auftreten. Dies war zu-
gleich das Jahresziel fiir 2024. Das Ziel wurde im Jahr 2024 mit einem
Ergebnis von 2,3 nicht erreicht.

Die Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024 hatte eine Anderung des
Zielwertes fir diesen Leistungsindikator ab dem Jahr 2025 zur Folge.
Kinftig soll die Unfallhaufigkeit, weiterhin definiert als Arbeitsun-
falle mit Ausfalltagen je einer Million Arbeitsstunden, jahrlich sinken,
bis im Jahr 2030 der Zielwert 0,5 erreicht wird. Fir die Jahre 2025 bis
2030 wurden entsprechende Zwischenzielwerte festgesetzt — der
Zielwert liegt fur das Jahr 2025 bei 1,5.
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Flir das Jahr 2024 war ein zweites Ziel zur Arbeitssicherheit relevant:
Es ereignen sich keine Arbeitsunfille im Zusammenhang mit Chemi-
kalien. Das Ziel wurde im Jahr 2024 erreicht.

Im Zuge der im Jahr 2024 durchgefiihrten Wesentlichkeitsanalyse
wurde der letztgenannte Leistungsindikator von der obersten Ebene
in die nachfolgende eingeordnet. Die Kennzahl zdhlt ab dem Jahr
2025 nicht mehr zu den Leistungsindikatoren auf oberster Ebene.

Ziel fir Menschenrechte und Arbeitsstandards in der Liefer-
kette

Dieses Thema wurde erstmals in der im Jahr 2024 durchgefiihrten
Wesentlichkeitsanalyse als hoch eingestuft, entsprechend gab es
dazu kein fir das Berichtsjahr 2024 einschlagiges Ziel.

In den kommenden Jahren bis zum Jahr 2030 soll der Anteil von
Schlussellieferanten mit Menschenrechtsaudits kontinuierlich bis
auf Gber 90 Prozent erhoht werden. Schlissellieferanten decken
mehr als 50 Prozent unseres Einkaufsvolumens ab. Fur die Jahre
2025 bis 2030 wurden entsprechende Zielwerte festgesetzt. Im Jahr
2025 soll ein Abdeckungsgrad von 80 Prozent erreicht werden, aus-
gehend von einem Abdeckungsgrad von 75 Prozent im Jahr 2024.

Die wichtigsten Interessentrdger von Siltronic
GRI 2-29

Aufgrund der umfangreichen Aktivitaten wirkt Siltronic in vielfaltiger
Weise auf Einzelpersonen und Gruppen inner- und auflerhalb des
Unternehmens, auf die Umwelt sowie andere Unternehmen und 6f-
fentliche Stellen. Die Festlegung der Interessentrager, die als die re-
levantesten bewertet wurden, basiert insbesondere auf Anzahl und
Umfang von Interaktionen mit diesen Gruppen, deren Einfluss auf
Siltronic sowie moglicher wechselseitiger Auswirkungen und Risi-
koexposition.

Der Austausch mit Interessentragern ermoglicht es uns, die Interes-
sen und Standpunkte der wichtigsten Interessentrager im Zusam-
menhang mit unserer Strategie und dem Geschaftsmodell ebenso
wie eventuelle Auswirkungen auf die Interessentrager zu verstehen.
Die Erkenntnisse flieRen in die Wesentlichkeitsanalyse ein. Die Er-
gebnisse der Wesentlichkeitsanalyse bestimmen die Schwerpunkt-
themen unserer ESG-Strategie, die wiederum Bestandteil unserer
ganzheitlichen Unternehmensstrategie ist. Auf diese Weise beriick-
sichtigen wir die Interessen und Standpunkte unserer Interessentra-
ger in unserer Unternehmensstrategie. Die folgende Tabelle zeigt
den Informationsfluss zwischen Siltronic und den wichtigsten Inte-
ressentragern.
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RegelmaBiger direkter Austausch

Weitere Quellen, um Anforderungen zu ermitteln

Belegschaft von Siltronic

Gesprache mit Mitarbeitenden
Betriebsversammlungen und Nachrichten im Intranet
Besprechungen zu ESG-relevanten Themen
Sitzungen mit Betriebsrdten

Sitzungen mit arbeitnehmerseitigen Aufsichtsraten

Meldungen Uber die Integrity Line
Meldungen tber den Ombudsmann
Meldungen tber die Compliance Officer

Kunden

Produktbezogene gemeinsame Entwicklungsprojekte

Abgabe von Erkldarungen mit ESG-Bezug

Gesprache zu ESG-Schwerpunkten und zur Leistung von Siltronic
Bewertung unserer ESG-Leistung durch Fragebdgen und Audits
Lieferantentage bei Kunden

Analyse von kundenseitigen ESG-Berichten
Bei der Responsible Business Alliance behandelte Themen
Meldungen Uber die Integrity Line

Lieferanten

Vertragsverhandlungen tber Klauseln mit ESG-Bezug

Bewertung der ESG-Leistung von Lieferanten (Audit, Assessment)
Austausch zu ESG-Aspekten im Rahmen von Gesprachen
Gemeinsames Engagement bei Responsible Business Alliance

Bei der Responsible Business Alliance behandelte Themen
Analyse von lieferantenseitigen ESG-Berichten

Bei der Responsible Business Alliance behandelte Themen
Meldungen Uber die Integrity Line

Arbeitskrafte in der vorgelagerten Lieferkette

Direkter Austausch nicht moglich, da Siltronic keinen Zugriff auf
Kontaktdaten von Arbeitnehmern der vorgelagerten Lieferkette hat.

Risikoanalysen der Lieferkette hinsichtlich Arbeitnehmerbelange
Bewertung der ESG-Leistung von Lieferanten im Bereich ,Labor”
Teilnahme an Initiativen der Responsible Business Alliance

Meldungen Uber die Integrity Line

Aktiondre, Analysten, Darlehensgeber, Versicherungen

Jahrliche Hauptversammlung mit Geschaftsbericht
Gesprache (individuell, Roadshows)
Gesprache mit Kreditgebern und Versicherungen

Auswertung von ESG-Ratings zu Siltronic
Fragebdgen von Banken und Versicherungen

Staatliche Stellen und multinationale Vereinigungen

Austausch im Rahmen von Antragen und Prifungen
Monatliche Zahlung von Sozialabgaben und Steuern

Analyse neuer und bestehender ESG-relevanter Regelungen
Global Compact und Sustainable Development Goals der UN

Interessierte Offentlichkeit (einschlieBlich Anwohner)

Individuelle Anfragen von Medienvertretern
Pressemitteilungen, Geschaftsbericht, Homepage
Notfalltelefon (Anwohner)

Berichterstattung tber Siltronic in den Medien / sozialen Medien
Informationen von NGOs zu fur Siltronic-relevanten ESG-Themen

Meldungen Integrity Line

Umwelt/Natur

Kein direkter Austausch, da ,stiller Interessentrager”

Erhebung von Kennzahlen zu Umweltwirkungen
Meinung der Wissenschaft, vor allem zum Klimawandel
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Umweltinformationen

SDG 6 bis 8, 12 und 13, UN Global Compact-Prinzipien 7 bis 9, Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic C

Bedeutung des Energiebedarfs
GRI 3-3, GRI 302-1, GRI 302-3

Ein wesentlicher Teil des Transformationsprozesses des eingekauf-
ten Rohstoffs Silizium zu einem Wafer erfolgt bei hohen Temperatu-
ren und in klimatisierten Reinrdumen. Da hierzu viel Energie beno-
tigt wird, ist die Waferproduktion energieintensiv. Im Jahr 2024 lag
der Energieverbrauch bei rund 861 GWh, was einem Anstieg im Ver-
gleich zum Vorjahr um 8,7 Prozent entspricht. Die mit Abstand wich-
tigste Bezugsform von Energie ist Strom.

Energiebedarf

in GWh 2015 2022 2023 2024
Strom 573,5 666,1 680,9 749,3
Dampf, Warme 72,3 65,1 63,3 59,0
Erdgas 40,3 44,3 46,6 50,9
Diesel 10,4 0,9 1,4 1,7
Summe 696,5 776,4 792,1 860,9

Der Anteil des Energiebedarfs, der durch erneuerbare Energiequel-
len gedeckt wurde, betrug 32,6 Prozent und der Anteil aus fossilen
Quellen 67,4 Prozent. Der Energiebedarf wurde im Jahr 2024 durch
eigenerzeugten Strom in Hohe von 1,1 GWh bzw. 0,1 Prozent ge-
deckt.

Steigende Stromkosten an unseren Produktionsstandorten haben
eine merkliche negative finanzielle Wirkung auf uns. Ein wichtiger
Treiber fir steigende Stromkosten sind Steuern oder Abgaben, die
sich auf Treibhausgase beziehen.

Das Verhaltnis von Umsatz gemaR Konzernabschluss zum Energiebe-
darf ist wie folgt: Im Durchschnitt des Jahres 2024 gingen Umsatzer-
|6se von EUR 1,0 Mio. einher mit einem Energiebedarf von 609 MWh
(Vorjahr: 523 MWHh). Beim Vergleich der Werte im Zeitablauf ist ers-
tens zu beachten, dass die Umsatzerlose erheblichen Wechselkurs-
schwankungen unterliegen. Siltronic berichtet in EUR, die Rech-
nungswahrung ist aber weit iiberwiegend USD. Die Anderung des
EUR zum USD wirkt nur auf den Umsatz, nicht auf den Energiebedarf.

Treibhausgasemissionen

Zweitens erfolgt ein grofRer Teil der Produktion von Wafern in Rein-
raumen, deren Energiebedarf aus physikalischen Griinden nicht kor-
reliert mit der produzierten Menge. Drittens ist bei Jahresverglei-
chen zu bedenken, dass die Herstellung von noch nicht verkauften
Produkten auf den Energiebedarf wirkt, nicht aber auf die Umsatze.
Umgekehrt verhalt es sich, wenn in der Folgeperiode hergestellte
Produkte verkauft werden — dann entsteht kein Energiebedarf, der
Umsatz fur diese Verkaufe jedoch in voller Hohe. Solche Effekte kon-
nen sich zuféllig ausgleichen oder addieren. Im Berichtsjahr entstand
zudem Energiebedarf durch den Anlauf der neuen Fabrik in Singa-
pur.

Aufgrund des hohen Energiebedarfs sind die Emissionen an Treib-
hausgasen, die mit unserer Produktion im Zusammenhang stehen,
nicht unwesentlich. Deswegen sind die Themen Energiebedarf und
Klimaschutz in der Wesentlichkeitsanalyse als hoch eingestuft wor-
den. Vor dem Hintergrund des Klimawandels gibt es einen Trend zur
Steigerung der Energieeffizienz von elektronischen Geraten, zur
Elektrifizierung des Verkehrs und zu einer verstarkten Nutzung von
erneuerbaren Energien. Dies starkt die Nachfrage bei unseren Kun-
den und in der Folge die Nachfrage nach Wafern (siehe ,Risiken und
Chancen aus unserem Geschaftsmodell mit Blick auf ESG-Belange”).

Treibhausgasemissionen und der
Klimaaktionsplan von Siltronic

Emissionen nach Scope 1, 2 und 3
GRI 2-4, GRI 3-3, GRI 305-1, GRI 305-2, GRI 305-3, GRI 305-4

Die konzernweite CO,-Bilanz ist ein wesentliches Element, den Kli-
maschutz zu verbessern. Denn der Energiebedarf wirkt sich auf die
Emissionen von Treibhausgasen aus, sofern die Energie nicht aus er-
neuerbaren Quellen gewonnen wird.

Wir ermitteln die direkten Treibhausgasemissionen und berichten
darliber wie international Gblich als ,Scope 1“, Gber die indirekten
Emissionen aus dem Zukauf von Energie als ,Scope 2“ sowie die
Emissionen in der Wertschépfungskette als ,Scope 3“. Die Werte
sind Teil der jahrlichen Bewertung bei CDP.

int COz eq. 2022 2023 2024
GHG Scope 1 10.441 11.601 12.998
GHG Scope 2 (location-based emissions) 244.060 260.942 289.205
GHG Scope 2 (market-based emissions) 263.537 243.390 224.053
GHG Scope 3.U (upstream emissions) 790.521 1.275.642 823.688
GHG Scope 3.D (downstream emissions) 1.386.102 1.927.176 1.723.293
Summe GHG Scope 1, 2 (location-based) und 3 2.431.124 3.475.361 2.849.184
Summe GHG Scope 1, 2 (market-based) und 3 2.450.601 3.457.810 2.784.032

Die Methodik der Erfassung entspricht den Leitfaden zur Berichter-
stattung des GHG-Protokolls fiir Scope 1 und 2 sowie Scope 3. Zur

Berechnung der Treibhausgasemissionen verwenden wir aktuelle
Emissionsfaktoren von IEA, DEFRA und dem IPCC-Bericht.
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Scope 1: Direkte Treibhausgasemissionen entstehen an den Stand-
orten Uberwiegend durch die stationare Verbrennung von Erdgas
und Diesel sowie durch die Verwendung von klimarelevanten Gasen
als KiihImittel. Im Jahr 2024 sind die direkten Emissionen im Vorjah-
resvergleich um 12,0 Prozent auf 12.998 t CO,eq angestiegen. Antei-
lig sind die CO,-Emissionen aus Verbrennungsprozessen um 9,6 Pro-
zent und die CO,-Emissionen durch andere klimarelevante Gase um
20 Prozent angestiegen. Die Erhohung der Scope 1-Emissionen ist
durch Instandhaltungsarbeiten verursacht. Wir arbeiten kontinuier-
lich an einer effektiveren Nutzung und an der Substitution durch
Gase mit geringerer Treibhausbelastung.

Scope 2: Indirekte Emissionen entstehen durch die Erzeugung und
Bereitstellung von Energie (Strom, Warme) bei unseren Energiever-
sorgern. Der ,Location-based“-Ansatz bedeutet, dass die Emissionen
auf den Faktoren des jeweiligen Landes fuRen. Beim ,Market-
based“-Ansatz fulen die Faktoren auf denen unserer Energieliefe-
ranten.

Die Scope 2-Emissionen market-based betrugen im Berichtsjahr
224.053 t CO,eq, sie sind im Vergleich zum Vorjahr um 7,9 Prozent
gesunken.

Scope 3: Diese Emissionen wurden fiir alle relevanten Kategorien
des GHG-Protokolls flir das Jahr 2024 ermittelt, wobei fur die einzel-
nen Kategorien Hybridansatze, Durchschnittsdaten-Methoden und
ausgabenbasierte sowie lieferanten- und kundenspezifische Metho-
den Anwendung fanden. Fir nicht wesentliche Kategorien kommen
auch vereinfachende Annahmen zur Anwendung. Bei der Berech-
nung verwenden wir aktuell verfigbare Daten (teilweise beziehen
sie sich auf das Vorjahr). Die quantitativen Daten unterliegen verfah-
rensbedingt einem hohen Mal8 an Unsicherheiten. Fiir das Jahr 2024
haben wir die Berechnungsmethodik fiir bestimmte Upstream-Kate-
gorien angepasst, um die Genauigkeit zu verbessern. Die aktuali-
sierte Methodik wurde riickwirkend angewendet, um die Emissio-
nen der Vorjahre bis zum Basisjahr konsistent zu halten (Vorjahres-
angaben angepasst).

Bei Scope 3 sind fir uns vor allem die Kategorien 3.1, 3.2, 3.10 und
3.11 relevant. Die weiteren Kategorien Upstream und Downstream
verursachen zusammen weniger als 10 Prozent der gesamten Scope
3-Emissionen.

Flr das Absinken der Scope 3-Emissionen gegeniiber dem Vorjahr —
35 Prozent bei den Upstream-Emissionen und 11 Prozent bei den
Downstream-Emissionen — sind riickldufige Bauaktivitaten, ein ge-
ringeres Einkaufsvolumen und weniger Emissionen bei Lieferanten
und Kunden verantwortlich.
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Scope 3-Emissionen

int CO2 eq. 2023 2024
Upstream

3.1 Eingekaufte Waren und Dienstleistungen 772.467 431.094
3.2 Kapitalguter 424,913 315.811
3.3 Energie- und brennstoffbezogene

Aktivitaten 40.291 38.726
3.4 Vorgelagerter Transport und Distribution 24.791 25.842
3.5 Abfall 4213 4.697
3.6 Geschdftsreisen 4.774 3.311
3.7 Pendeln 3.664 3.649
3.8 Angemietete oder geleaste Sachanlagen 530 558
Downstream

3.9 Nachgelagerter Transport und Distribution 35.558 29.001
3.10 Weiterverarbeitung der Produkte 792.642 657.929
3.11 Anwendung der Produkte 1.088.861  1.027.369
3.12 End-of-Life Treatment von Produkten 10.116 8.994
3.13 Vermietete oder verleaste Sachanlagen 0 0
3.14 Franchise 0 0
3.15 Investitionen 0 0

Das Verhéltnis von Umsatz zur Summe der Treibhausgasemissionen
aus Scope 1 und Scope 2 sowie Scope 3 zeigt die nachste Tabelle,
wobei der Umsatz der Gewinn- und Verlustrechnung des Konzern-
abschlusses entspricht.

CO,-Intensitdten umsatzbezogen

in t CO2eq/EUR Mio. Umsatz 2023 2024
Scope 1+2 market-based 168,4 167,8
Scope 1+2 location-based 180,0 213,9
Scope 3 upstream and downstream 2.116 1.803

Entwicklung der Treibhausgasemissionen im Berichtsjahr
GRI 3-3, GRI 305-5

Unsere internen Aktivitaten zur Minderung dieser Emissionen um-
fassen schwerpunktmaRig die Steigerung der Effizienz des Energie-
einsatzes (Hebel 1) und werden erganzt durch den Einkauf von
Strom aus erneuerbaren Energien Uber Marktinstrumente wie
Grlnstromzertifikate mit Herkunftsnachweisen (Hebel 3). Zusatzli-
che freiwillige Kompensationsmechanismen wurden im Jahr 2024
nicht verwendet. Im Jahr 2024 wurde zudem eigenerzeugte erneu-
erbare Energie in Form von Solarstrom genutzt (Hebel 2).

Hebel 1 — Energieeffizienz: Im Jahr 2024 konnten wir Einsparprojekte
mit einer nachhaltigen Reduktion des Energieverbrauchs von 15,8
GWh umsetzen (Vorjahr: 10,9 GWh). Damit tragen diese MaRnah-
men zu einer nachhaltigen Reduktion von 5.111t CO,eq bei (Vor-
jahr: 3.095 t COzeq).

Hebel 2 — Eigenproduktion erneuerbarer Energie: Seit Mai 2024 wur-
den aus einer eigenen Photovoltaikanlage im Werk in Portland 1.113
MWh Strom erzeugt und am Standort verbraucht. Dies entspricht
insgesamt einem Anteil von 0,1 Prozent des Stromverbrauchs.

Hebel 3 — Beschaffung von erneuerbarer Energie: Fiir unseren Stand-
ort Portland haben wir Windenergiezertifikate in H6he von
2.902 MWh erworben (Vorjahr: 2.271 MWh). Fur die Standorte
Burghausen und Freiberg wurden fiir das Jahr 2024 Herkunftsnach-
weise aus Wind- und Wasserkraftanlagen fir eine Strommenge von
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insgesamt 76.000 MWh gekauft (Vorjahr: 40.000 MWh). Uber einen
langfristigen Strombeschaffungsvertrag wurde im Jahr 2024 fir die
Standorte Burghausen und Freiberg Griinstrom in der Hohe von 60
GWh beschafft. Insgesamt entspricht dies einem Anteil von 18,5 Pro-
zent des Stromverbrauchs (Vorjahr: 6,2 Prozent).

Damit konnten wir unsere CO,-Emissionen (Scope 1 und 2, market-
based) je Umsatz gegeniiber dem Basisjahr 2021 um insgesamt 27,6
Prozent (Ziel: 15 Prozent) reduzieren. Die absolute Menge an CO,-
Emissionen konnten wir seit dem Jahr 2021 um insgesamt 27,3 Pro-
zent (jahrlicher Durchschnitt 9 Prozent) oder insgesamt 88.918 t
CO,eq reduzieren.

Um unsere Scope 3-Emissionen zusatzlich zu reduzieren, motivieren
und unterstiitzen wir unsere Belegschaft, moglichst umweltfreund-
lich und sicher zum Arbeitsplatz zu kommen. Dazu unterstitzt Siltro-
nic Mitarbeitende finanziell bei einem Fahrradleasingangebot und
setzt am Standort Burghausen Zubringerbusse fiir die Belegschaft
ein. Am Standort Portland gewdhren wir unseren Mitarbeitenden
Zuschisse fiir Fahrkarten des offentlichen Nahverkehrs und in Sin-
gapur bietet Siltronic Shuttlebusse vom Betrieb in verschiedene Re-
gionen an.

Der Klimaaktionsplan von Siltronic
GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 201-2, GRI 305-5

In unserer im Jahr 2024 vom Vorstand der Siltronic verabschiedeten
Grundsatzerklarung zum Umweltschutz haben wir unser Bekenntnis
zum Klimaschutz festgeschrieben und unseren Anspruch definiert,
zum Pariser Klimaabkommen beizutragen.

Hierfur strebt Siltronic ,Netto-Null“ fur ihre direkt (Scope 1) und in-
direkt durch den Einkauf von Energie (Scope 2) verursachten Treib-
hausgasemissionen bis spatestens 2045 an. Dafir sollen diese Emis-
sionen bis zum Jahr 2045 auf nahe null reduziert werden. Wenn das
Potenzial zur Reduzierung der Emissionen nach Scope 1 und 2 wei-
testgehend ausgeschopft ist, sollen andere MalBnahmen in Betracht
gezogen werden (zum Beispiel Einsparungen an anderer Stelle, Ent-
zug aus der Atmosphare), um unser Netto-Null-Ziel zu erreichen.

Trotz geplanten Wachstums und einer damit einhergehenden signi-
fikanten Erhéhung des Energiebedarfs sollen die Treibhausgasemis-
sionen bis 2030 um 42 Prozent im Vergleich zum Basisjahr 2021 ge-
senkt werden.

Beziglich der in der Wertschopfungskette verursachten Scope 3-
Emissionen ist es das Ziel von Siltronic, dass sich 80 Prozent unserer
Schlussellieferanten bis zum Jahr 2030 wissenschaftlich fundierte,
zum Pariser Klimaabkommen beitragende Klimaziele gesetzt haben
werden und dass wir Uber deren Erreichung jahrlich berichten. Flr
das Jahr 2045 gilt ein Zielwert von 95 Prozent. Fiir das Jahr 2028 ha-
ben wir uns einen Wert von 75 Prozent als Zwischenziel gesetzt. Mit
den Schliissellieferanten sind mehr als 50 Prozent unseres Einkaufs-
volumens abgedeckt, zudem 80 Prozent unserer Treibhausgasemis-
sionen, die durch eingekaufte Giter und Dienstleistungen verur-
sacht werden. Wir konzentrieren uns mit diesem Ziel auf den Teil der
Scope 3-Emissionen, den wir am besten beeinflussen konnen.

Mit diesen Zielen leistet Siltronic einen Beitrag zu dem 2015 in Paris
verabschiedeten Klimaabkommen, die globale Erderwarmung auf
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hochstens 1,5 Grad Celsius zu begrenzen: Die Vorgabe von 1,5 Grad
ist fir Siltronic zentraler Referenzpunkt bezlglich der Reduktions-
tiefe der Emissionen nach Scope 1 und 2 fiir die Zieljahre 2030 und
2045. Hierflr soll die CO,-Intensitat, gemessen am CO,-Ausstol im
Verhéltnis zum Umsatz, zwischen den Jahren 2021 und 2030 um
durchschnittlich mindestens 5,0 Prozent pro Jahr sinken.

Zur Erreichung der Klimaziele hat sich Siltronic dazu verpflichtet, den
Anteil erneuerbarer Energien stufenweise bis zum Jahr 2030 auf 60
Prozent und bis zum Jahr 2045 auf 100 Prozent zu erhéhen. Zur Un-
termauerung unseres Engagements fiir erneuerbare Energien ist
Siltronic im November 2023 der Initiative RE100 beigetreten. RE100
ist eine globale Unternehmensinitiative, die sich fir die ausschlief3li-
che Nutzung erneuerbarer Energien einsetzt. Mit dieser Mitglied-
schaft mochten wir einen Beitrag leisten, eines der groBten Hinder-
nisse fur die weltweite Dekarbonisierung zu beseitigen: die in vielen
Energiemarkten noch zu geringe Menge verfligbaren Griinstroms.

Insgesamt plant Siltronic, die oben genannten Klimaziele beziiglich
ihrer Emissionen nach Scope 1 und 2 (ber die folgenden Malnah-
men zu erreichen:

e Hebel 1 bzw. Steigerung der Energieeffizienz: Unter 5 Prozent
der notwendigen Einsparungen von Treibhausgasemissionen im
Jahr 2030 sollen durch eine Steigerung der Energieeffizienz und
eine Reduzierung der Energieintensitat ermoglicht werden, bei-
spielsweise durch optimierte Produktionsprozesse oder den Ein-
satz effizienterer Maschinen

e Hebel 2 bzw. Eigenerzeugung von Strom aus erneuerbaren Ener-
gien: In geringem Umfang erzeugen wir Strom aus erneuerbaren
Energien selbst. Dies soll zu einem Anteil von rund einem Pro-
zent zur Erreichung der Ziele im Jahr 2030 beitragen.

e Hebel 3 bzw. Forderung von Projekten und Beschaffung von
Strom aus erneuerbaren Energien: Der Einkauf von Strom aus
erneuerbaren Energien Gber Marktinstrumente wie Griinstrom-
zertifikate mit Herkunftsnachweisen oder tiber Power Purchase
Agreements (PPA) Uber die Lieferung von Strom aus erneuerba-
rer Energie soll zu einem Anteil von etwa 95 Prozent zur Reduk-
tion der CO2-Emissionen im Jahr 2030 beitragen.

Unser Klimaaktionsplan hat ein Ziel fur die CO,-Intensitat je einer
Million Euro Umsatz. Die Intensitét soll um durchschnittlich mindes-
tens 5,0 Prozent pro Jahr sinken. Fir das Jahr 2024 ergab sich eine
Obergrenze von 197,2 t CO,eq pro einer Million Euro Umsatzerlose.
Mit einem Ergebnis von 167,8 t CO,eq je einer Million Euro Umsatz
wurde das Ziel erreicht.

Die Erreichung der Ziele zur Reduktion der Emissionen nach Scope 1
und 2 sowie zur Steigerung des Anteils von Strom aus erneuerbarer
Energie jeweils bis zum Jahr 2030 und 2045 steht unter dem Vorbe-
halt, dass sich die Rahmenbedingungen beziglich der Verfugbarkeit
erneuerbarer Energien fur unseren Standort in Singapur bis zum Jahr
2030 und dariiber hinaus wesentlich verbessern.

Die folgende schematische Darstellung zeigt die GroRenordnungen
der Dekarbonisierungshebel, mit denen Siltronic seine Reduktions-
ziele flir Scope 1 und 2 Emissionen bis zum Jahr 2030 erreichen will.
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Klimaaktionsplan

Treibhausgasemissionen Scope 1 + 2 (market based)

Basisjahr 2021 % 2021-2030 > Zieljahr 2030 2030 - 2045 bis 2045 Zieljahr 2045
Scope 1+2 zusatzliche MaRnahmen zur Zielerreichung —42% Emissionen Weitere Kompensation Netto-Null
Emissionen Emissionen Hebel 1 Hebel 2 Hebel 3 im Vergleich MaBnahmen zur  nicht reduzierter Scope 1+2

aufgrund von MaRnahmen zur  Eigenerzeugung Einkauf von zum Basisjahr Zielerreichung Emissionen
Wachstum Energieeffizienz erneuerbarer Grinstrom (Hebel 1-3)
Energie

Entnahme von CO, aus der Umgebungsluft oder durch Aufforstungs-
projekte kommen bei Siltronic zunachst nicht zur Anwendung. Spa-
testens ab dem Jahr 2045, wenn das Potenzial zur Reduzierung der
Emissionen nach Scope 1 und 2 weitestgehend ausgeschopft ist, pla-
nen wir diese MaRnahmen durchzufiihren, um unser Netto-Null-Ziel
anschlieRend zu erreichen.

Die Umsetzung des Klimaaktionsplans im Berichtsjahr bestand darin,
bei Energieversorgern bewusst erhebliche Strommengen einzukau-
fen, die mit einem niedrigeren CO,-Ausstol} einhergehen. AuBerdem
haben wir im Berichtsjahr EUR 1,4 Mio. in Projekte zur Reduzierung
von Treibhausgasemissionen investiert.

Die Kosten fiir die Realisierung des Klimaaktionsplans hangen von
zwei Faktoren ab. Zum einen ist die Geschwindigkeit ein entschei-
dender Faktor, mit der die Verfligbarkeit von Strom aus erneuerba-
ren Energien flr unsere Produktionsstandorte in den kommenden
Jahren verfiigbar sein wird. Zum anderen ist der kiinftige Preis von
anrechenbaren Griinstromzertifikaten bedeutsam. Weder kurz-
noch mittelfristig erwarten wir hieraus wesentliche negative Auswir-
kungen. Da wir unser Geschaftsmodell nicht negativ beeintrachtigt
sehen, bewerten wir auch die langfristigen Auswirkungen als nicht
wesentlich.

Die Umsetzung des Klimaaktionsplans ist in der Verantwortung der
Abteilung Corporate Responsibility. Der Leiter berichtet direkt an die
Finanzvorstandin. Das Erreichung der Ziele des Klimaaktionsplans
und die einschldgigen MaBnahmen werden regelméaRig auf Vor-
standsebene Uberprift.

Unsere Resilienzanalyse zu den Vermogenswerten ergab, dass diese
nicht wesentlich durch den Klimawandel beeintrachtigt werden.
Dazu haben wir im Jahr 2024 analysiert, ob die Vermogenswerte im
Zeitraum der geplanten Nutzungsdauer durch erhebliche Klimaan-
derungen in starkem MafR an Wert verlieren wiirden. Dabei wurden
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physische Risiken und Ubergangsrisiken beriicksichtigt. Eingeschlos-
sene Treibhausgasemissionen im Zusammenhang mit den wichtigs-
ten Vermoégenswerten und Produkten sind bei Siltronic nach unserer
Einschatzung nicht wesentlich.

MaRBnahmen zur Minderung der Energieintensitat
GRI 3-3, GRI 302-4

Zur Steuerung des Energiebedarfs mit Blick auf CO,-Emissionen ver-
wendet Siltronic eine Kennzahl. Bei der Kennzahl ,Effizienz des Ener-
gieeinsatzes” wird der Energieverbrauch ins Verhaltnis gesetzt zur
Produktionsmenge, was im Fall von Siltronic die Waferflache ist.

Siltronic hat sich das strategische Energieziel gesetzt, eine durch-
schnittliche Minderung des spezifischen Energieeinsatzes von
1,5 Prozent pro Jahr (Basisjahr 2015) zu erreichen. Es werden jahrli-
che Zielwerte festgelegt und daraus leiten wir mit der geplanten Pro-
duktionsmenge absolute Energieeinsparziele in MWh fir die einzel-
nen Standorte und absolute Ziele fiir die Produktionsbereiche ab.

Zur Reduzierung der Energieintensitdt werden Projekte angestofRen
und realisiert, um den spezifischen Energieverbrauch zu mindern.
Nachhaltige Minderungen wurden in den vergangenen Jahren insbe-
sondere durch Verbesserungsprojekte in den Bereichen Beleuch-
tung, Anpassung des Kiihlwasserbedarfs und durch Optimierungen
von Produktionsprozessen erzielt.
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Energieintensitat
(Verbrauch je Waferflache, normiert, Basisjahr
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Zahlreiche MaBnahmen hatten im Jahr 2024 den Hintergrund, die
Energieeffizienz zu steigern. In Summe entsprechen die MalRnahmen
einer Minderung des Energieeinsatzes von nachhaltig 15,8 GWh
jahrlich (Vorjahr: 10,9 GWh) und einem Gegenwert von rund
EUR 2,6 Mio. (Vorjahr: EUR 1,6 Mio.) bzw. 5.054 t CO,eq (Vorjahr:
3.095 t CO,eq). Das Jahresziel einer durchschnittlichen Reduzierung
der Energieintensitat von 1,5 Prozent wurde im Jahr 2024 aufgrund
einer reduzierten Auslastung der Produktion und des Testbetriebs
der neuen Fabrik in Singapur nicht erreicht.

Zu den einschlagigen Investitionen verweisen wir auch auf die Anga-
ben zur EU-Taxonomie. Das unternehmensweite Energiemanage-
mentsystem ist an den Standorten Burghausen, Freiberg und Miin-
chen nach der Norm 1SO 50001:2018 zertifiziert.

Strom aus erneuerbaren Energien
GRI 3-3, GRI 302-1

Im Jahr 2024 betrug der Anteil erneuerbarer Energien an unserem
Gesamtstrombedarf 37,4 Prozent gemessen an den Vorgaben des
Greenhouse Gas Protocols (Vorjahr: 28,3 Prozent). Kommen die
strengeren Kriterien von RE100 zur Anwendung, nach denen der in
Standardliefervertragen ausgewiesene Griinstromanteil nur ange-
rechnet werden darf, wenn dieser zusatzlich durch Grinstromzerti-
fikate belegt ist, betrug der Anteil erneuerbarer Energien am Strom
im Berichtsjahr 18,5 Prozent (Vorjahr: 6,2 Prozent). RE100 ist eine
globale Unternehmensinitiative, die sich fir die ausschliefliche Nut-
zung erneuerbarer Energien einsetzt.

Die Beschaffung von Strom aus erneuerbaren Energien erfolgte fiir
das Jahr 2024 Uber ungebundene Grinstromzertifikate (Herkunfts-
nachweise bzw. Renewable Energy Certificates von Anlagen jiinger
als sechs Jahre an den Standorten Burghausen, Freiberg und Port-
land). Im Geschéftsjahr 2023 schloss Siltronic zudem Verhandlungen
ab zu einem Power Purchase Agreement (PPA) Uber die Lieferung
von Strom aus erneuerbarer Energie einschlieflich der zugehorigen
Herkunftsnachweise fiir die Standorte Burghausen und Freiberg. Aus
diesem Vertrag soll es zu Lieferungen von Strom aus erneuerbaren
Energien in Hohe von 60 GWh pro Jahr in den Jahren 2024 bis 2033
kommen.

Im Jahr 2024 wurden insgesamt 138.780 Griinstromzertifikate ein-
gekauft, davon 59.878 Zertifikate gekoppelt iber das genannte PPA
und 78.902 ungekoppelte Zertifikate.

Im Berichtsjahr wurde auBerdem eine Solaranlage zur Eigenerzeu-
gung von Strom mit einer Leistung von 1,4 MWp in Betrieb genom-
men. Im Jahr 2024 konnten 1.113 MWh an eigenerzeugtem Strom
zur Produktion verwendet werden. Davon wurde kein Strom ins 6f-
fentliche Netz eingespeist.
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Perspektivisch sollen zur Erreichung der CO,-Reduktionsziele bis
2030 weitere PPAs abgeschlossen werden sowie der Wechsel in
Okostromtarife bei bestehenden Vertrigen erfolgen. Zudem priifen
wir die Moglichkeit, eine weitere Solaranlage an einem weiteren
Standort zu installieren.

Siltronic hat sich im Rahmen ihrer Mitgliedschaft bei RE100 dazu ver-
pflichtet, den Anteil erneuerbarer Energien stufenweise bis zum
Jahr 2030 auf 60 Prozent und bis zum Jahr 2045 auf 100 Prozent zu
erhohen.

Sonstige klimabezogene Informationen

Wir wenden ein internes Bepreisungssystem fur CO, an, das wir zu
einer ersten Bewertung von klimarelevanten MaRnahmen nutzen.
Der interne CO,-Preis wird als Schattenpreis ohne Einfluss auf wirt-
schaftliche Ergebnisse verwendet.

Management von Wasser

Bedeutung von Wasser fiir Siltronic
GRI 3-3, GRI 303-1

In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir unseren Wasserbedarf
als ein Thema mit hoher Bedeutung identifiziert. Dies hat mehrere
Griinde.

Zunachst gilt die Industrie, in der wir tatig sind, als sehr wasserinten-
siv. Unsere Kunden, die Hersteller von Chips, haben einen sehr ho-
hen Bedarf an Wasser. Wenn Kunden von uns groRe Werke in Ge-
bieten mit hohem Wasserrisiko betreiben, konnen 6ffentliche Ver-
sorgungssysteme erheblich belastet werden. Der Bedarf an Wasser
ist aber keine Folge unseres Produkts bzw. unserer Lieferungen, son-
dern des Produktionsprozesses auf Kundenseite. Das Kundenprofil
von Siltronic weist keine besondere Exposition gegeniiber einem
Kunden mit deutlich iberdurchschnittlichem Wasserrisiko auf. Da-
mit verbleibt die Frage, ob der fiir unsere Industrie typische hohe
Wasserbedarf auch fiir Siltronic einschlagig ist. Unsere Produktion
bewerten wir als sehr wasserintensiv.

Wir fiihren jahrlich eine Bewertung unserer Produktionsstandorte
mit Blick auf Wasserrisiken durch. Dabei werden physikalische,
rechtliche und Reputationsrisiken bewertet. Die wichtigsten Ele-
mente bei der Bewertung sind der Wasserrisikofilter des WWF, Ana-
lysen von CDP, die Einschatzung von Versicherungsexperten sowie
eine Differenzierung von Wassereinzugsgebiet und Produktion. Die
physischen Risiken basieren auf den Aspekten Wassermangel und
Wasserqualitat. Unsere Risikoanalyse fiir die Produktionsstandorte
ergab insgesamt zwar keine hohe Risikoeinstufung, der hohe Was-
serbedarf hat aber dazu geflihrt, dass die Bedeutung des Themas
Wasser in der Wesentlichkeitsanalyse als hoch eingestuft wurde:

Wasserrisikobewertung — Operatives Wasserrisiko

je Standort Burghausen Freiberg Portland Singapur
Physisch Mittel Mittel Mittel Mittel
Rechtlich Mittel Niedrig Sehr niedrig Sehr niedrig
Reputation Sehr niedrig Sehr niedrig Sehr niedrig  Sehr niedrig
Gesamtrisiko Mittel Mittel Mittel Mittel
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Entsprechend der aktuellen Bewertung mit dem Wasserrisikofilter
befindet sich kein Standort in einem Wassereinzugsgebiet mit ho-
hem physischem Risiko.

Wasser gilt als zunehmend 6kologisch kostbare Ressource, so der
wissenschaftliche Erkenntnisstand. Durch die Nutzung von Wasser in
der eigenen Produktion tragt Siltronic in gewissem Male indirekt zu
den wissenschaftlich belegten globalen sozialen und 6kologischen
Auswirkungen von Wasserknappheit bei. Den Beitrag von Siltronic
auf das Ausmal’ dieser indirekten Auswirkungen konnen wir nicht
quantifizieren.

Da wir an keinem Standort von Anwohnern, Gemeinschaften, ande-
ren Unternehmen oder der 6ffentlichen Hand in der Vergangenheit
auf Wasserknappheit angesprochen wurden, haben wir im Zusam-
menhang mit Wasser keine Konsultationen mit Interessentragern
durchgefihrt.

Auf Unternehmensebene stellt Wasser derzeit kein bedeutendes fi-
nanzielles Risiko fir Siltronic dar. Die Kosten fiir Wasser einschlief3-
lich Infrastruktur und Aufbereitung machen nur einen sehr kleinen
Teil der Herstellungskosten aus. Auch eine deutliche Erhohung der
Kosten fur Wasser im mittel- oder langfristigen Horizont — wovon wir
nicht ausgehen — wirde kein wesentliches finanzielles Risiko bedeu-
ten.

Bekenntnis und Ziele zu Water Stewardship
GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 303-1

Wir begegnen dem hohen Wasserbedarf durch unser Bekenntnis
zum Schutz der 6kologisch und sozial wertvollen Ressource Wasser
(,Water Stewardship“), das der Vorstand der Siltronic in unserer
Grundsatzerklarung Umweltschutz verankert hat.

Unser Bekenntnis haben wir mit lang- und kurzfristigen Zielen unter-
mauert. Der Gesamtvorstand lasst sich regelmaBig zur Zielerrei-
chung berichten, bespricht Hintergriinde und ergreift gegebenen-
falls MaRnahmen. Zudem berichten wir jahrlich zur Zielerreichung.
Die Ziele wurden im Jahr 2024 auf Basis der Wesentlichkeitsanalyse
angepasst. In die Wesentlichkeitsanalyse flieBen auch die oben be-
schriebenen Risikoanalysen ein.

Das bisherige wichtigste Ziel zum Wasserbedarf war die Entnahme-
menge von Wasser fiir Produktionsprozesse je Waferflache um
durchschnittlich 1,5 Prozent pro Jahr gegeniiber dem Jahr 2015 zu
mindern. Das normierte Jahresziel fir 2024 lag bei 87,3.

Flr das Jahr 2024 lautete ein in der Strategie nachgeordnetes Ziel,
die Recyclingrate flir Prozesswasser um durchschnittlich 1,5 Prozent
pro Jahr zu erhéhen, gemessen am Basisjahr 2015. Fur das Jahr 2024
bedeutete dies das Ziel einer Recyclingrate von 73 Prozent.

Beide Ziele sind beginnend mit dem Jahr 2025 nicht mehr giltig. Im
Rahmen der im Jahr 2024 durchgefiihrten Wesentlichkeitsanalyse
wurde ein neuer wasserbezogener Leistungsindikator auf hochster
Ebene definiert. Dieser bezieht sich auf das Wasserrecycling. Anders
als das bisherige Ziel zum Wasserrecycling umfasst der Indikator ne-
ben Prozesswasser auch Kiihlwasser. Zudem bezieht sich die damit
verbundene Zielsetzung auf das Basisjahr 2021, wie bei allen ande-
ren nichtfinanziellen Leistungsindikatoren auf oberster Ebene auch.
Die Recyclingrate fiir Prozess- und Kiihlwasser soll entsprechend um
durchschnittlich 1,7 Prozent pro Jahr gegeniiber dem Basisjahr 2021

78

steigen. Diese Wasserrecyclingrate soll somit bis zum Jahr 2030 um
15 Prozent gegenliber dem Basisjahr 2021 erhéht werden.

MaRBnahmen und Zielerreichung zu Water Stewardship
GRI 3-3, GRI 303-1

Unsere Strategie zum sorgsamen Umgang mit Wasser fulSt in erster
Linie auf Optimierungsprojekten. Die Umsetzung der Aktivitdten
zum effizienten Einsatz von Wasser ist im Konzern in der Verantwor-
tung der Abteilung ,,Environment, Health and Safety” (EHS). Die Ab-
teilung untersteht dem Vorstandsvorsitzenden.

Treiber flr den Rickgang der Wasserintensitat seit dem Basisjahr
2015 bis 2022 waren Projekte zur Optimierung der Wasserverwen-
dung und eine steigende Auslastung. Dazu zahlte auch, in einem Pro-
duktionsprozess verwendetes Wasser weiteren Herstellungsprozes-
sen zuzufihren. Trotzdem konnte unser Gbergeordnetes Ziel eines
normierten Werts von 87,3 fiir die Wasserintensitat fiir das Jahr
2024 nicht erreicht werden.

Wasserintensitat fir Prozesswasser
(Entnahmemenge je Waferflache, normiert, Basisjahr 2015)
100 86 101

114

100

2015 2022 2023 2024

Die Zunahme der Wasserintensitat im Vergleich zum Vorjahr ist auf
eine geringere Auslastung der Produktion zuriickzufiihren und auf
den Wasserbedarf beim Anlaufen unserer neuen Fabrik in Singapur.

Im Jahr 2024 wurden zudem Verbesserungsprojekte zur Erh6hung
der Wasserrecyclingrate an zwei groRen Produktionsstandorten um-
gesetzt. Im Berichtsjahr konnte somit Wasser mit einem Volumen
von 2,8 Mio. m3 durch Zufiihrung aus einem Prozess zu einem ande-
ren wiederverwendet oder recycelt werden (Vorjahr: 2,5 Mio. m3).
Die Recyclingrate flir Prozesswasser betrug im Jahr 2024 konzern-
weit 28,3 Prozent (Vorjahr: 28,1 Prozent). Das fur das Jahr 2024 de-
finierte Ziel einer Recyclingrate von Prozesswasser von 29,2 Prozent
— einhergehend mit dem Ziel, die Recyclingrate flr Prozesswasser
um durchschnittlich 1,5 Prozent pro Jahr gegenliber dem Basisjahr
2015 zu verringern — konnten wir mit diesem Ergebnis nicht
erreichen.

Recyclingrate von Prozesswasser

in % des

verwendeten

Prozesswassers 2015 2022 2023 2024
Wasserrecycling-

rate 25,5 28,6 28,1 28,3

Ein weiterer Eckpfeiler unserer Strategie zum sorgsamen Umgang
mit Wasser ist es, Investitionen auf die Moglichkeit zu Gberprifen,
zum verantwortungsvollen Umgang mit Wasser beizutragen. So ha-
ben wir unsere im Jahr 2024 er6ffnete Fabrik in Singapur mit mo-
dernsten Wassersystemen ausgestattet. Im Jahr 2024 beliefen sich
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die Investitionen fir Projekte zur Steigerung der Wassereffizienz auf
EUR 2,6 Mio. Dies umfasste unter anderem Projekte fiir Wasserre-
cycling und Abwasseraufbereitung. Die ergebniswirksamen Kosten
zur Umsetzung der Projekte sind nicht wesentlich.

Wasserbedarf und -nutzung sowie Abwasser
GRI 303-1, GRI 303-2, GRI 303-3, GRI 303-4, GRI 303-5

Insgesamt entwickelten sich die Kennzahlen fur Kihlwasser, Pro-
zesswasser und Abwasser wie in den folgenden Absatzen beschrie-
ben.

Kihlwasser: Wir verwenden Kiihlwasser in unseren Produktionsan-
lagen als Durchflusskihler oder Verdampfungskihler. Fir beide Ar-
ten ist Uber entsprechende Sicherungskonzepte gewahrleistet, dass
es zu keiner Verunreinigung des anschlieBend eingeleiteten Kihl-
wassers kommt. Im Berichtsjahr lag der Bedarf bei 16,7 Mio. m3
(Vorjahr: 16,1 m3). Da Kuhlwasser anders als in den Herstellungsbe-
reichen keiner Verschmutzung ausgesetzt ist, weist Siltronic dem in
den Herstellungsprozessen verwendeten Wasser eine erheblich ho-
here Bedeutung zu.

Prozesswasser: Der Bedarf fir die Produktion von Wafern und
Wafermaterial lag im Jahr 2024 bei 7,1 Mio. m? (Vorjahr: 6,4 Mio.
m3). Der groRte Teil dieses Wassers kommt bei Reinigungsschritten
zum Einsatz und betrifft Reinstwasser in hochster Qualitat. Wasser
von solcher Reinheit ist nétig, um die extremen Anforderungen an
die Reinheit von Waferflachen zu erfiillen. Im Jahr 2024 haben wir
5,7 Mio. m3 (Vorjahr: 5,5 Mio. m3) Reinstwasser verwendet.

Die fir die Produktion insgesamt verwendete Menge an Wasser je
EUR 1,0 Mio. Umsatz betrug im Berichtsjahr 5.007 m? (Vorjahr:
4.208 m3).

Bei den angegebenen Volumen spielen Schatzungen keine wesentli-
che Rolle.

Abwasser: Im Jahr 2024 haben wir 7,4 Mio. m3 (Vorjahr: 6,3 Mio. m3)
betriebliches Abwasser externen Abwasserbehandlungsanlagen zu-
geflihrt. Das betriebliche Abwasser umfasst kein Kiihlwasser.

Als relevanten Abwasserparameter (berwachen wir den chemi-
schen Sauerstoffbedarf (CSB). Im Berichtsjahr betrug der CSB-Wert
insgesamt 769,7 t. Gegentliber dem Basisjahr 2015 entspricht dies ei-
ner Steigerung um 17 Prozent.

Abwasserparameter

2015 2022 2023 2024
Indirekte Einleitung
in Mio. m3 7,7 6,5 6,3 7,4
CSB gesamtint 641,4 703,2 657,1 769,7

Management von Abfall

Wiederverwendung von Produktverpackung
(Kreislaufwirtschaft)
GRI 3-3, GRI 301-3, GRI 306-1, GRI 306-2

In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir Abfall als ein Thema
mit hoher Bedeutung identifiziert, vor allem in Hinblick auf die

kurz-, mittel- und langfristigen Wirkungen des Abfallaufkommens in
unserer (eigenen) Geschaftstatigkeit: Durch den bei Siltronic anfal-
lenden Abfall kénnen indirekte Auswirkungen auf die Umwelt ent-
stehen. Diese konnen einen GbermaRigen Ressourcenverbrauch, die
Freisetzung von Treibhausgasen und Schadstoffen, die Belastung
von Boden und Wasser, den Energieverbrauch bei der Entsorgung
sowie den Verlust wertvoller Recycling-Materialien umfassen. Diese
indirekten Auswirkungen unserer Geschaftstatigkeit sind nur schwer
zu quantifizieren.

Vor diesem Hintergrund wollen wir unnétigen Abfall vermeiden. Ent-
sprechend haben wir in unserer im Jahr 2024 vom Vorstand der
Siltronic verabschiedeten Grundsatzerklarung zum Umweltschutz
unser Bekenntnis zum verantwortungsvollen Umgang mit Abfall
festgeschrieben: Wir wollen Materialien reduzieren, wiederverwen-
den und recyceln, wo immer dies moglich ist, um Abfallaufkommen
zu reduzieren.

Da unser Produktionsprozess auf die Umwandlung des Rohstoffs Si-
lizium in das Rohmaterial Wafer beschrankt ist und wir viele Millio-
nen Wafer pro Jahr verpackt an Kunden versenden, kann die groRte
abfallbezogene Wirkung bei der Abfallvermeidung bei Ausgangsver-
packungen erzielt werden. Der Verpackungsabfall beim Bezug von
Roh- und Hilfsstoffen ist sehr viel geringer, da diese im Vergleich zu
Wafern viel weniger empfindlich sind flir Oberflachenverunreinigun-
gen, physische Schaden auf der Oberflache, Feuchtigkeit und Tem-
peraturunterschiede.

Wir erwarten keine berichtenswerten finanziellen Auswirkungen
aufgrund wesentlicher Risiken und Chancen, die sich aus Auswirkun-
gen im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirt-
schaft ergeben.

Um Verpackungsabfall zu vermeiden, verwenden wir seit rund 20
Jahren beim Versand von Wafern an unsere Kunden ein System von
Mehrwegverpackungen. Dieses Mehrwegsystem wird hauptsachlich
beim Versand von 300 mm-Wafern eingesetzt. Das Verpackungssys-
tem besteht aus der Mehrweg-Produktverpackung FOSB, in die
Wafer gestellt werden, und dem Mehrweg-Transportbehalter Hy-
box. Eine Hybox kann zwolf FOSB aufnehmen. Da FOSB und Hybox
Einfluss auf den Produktionsablauf beim Kunden haben, muss der
Kunde der Verwendung dieses Mehrwegsystems zustimmen.

Zum Mehrweg-Transportbehélter Hybox: Im Jahr 2024 wurden
94 Prozent unserer 300 mm-Wafer in Hyboxen zu unseren Kunden
versandt. Durch das Mehrwegkonzept konnten wir im Berichtsjahr
1.814t Abfall durch Einwegverpackungen vermeiden (Vorjahr:
1.793 t). Die Hybox setzt sich zusammen aus der Box und Einsatzen.

Eine Hybox und ihre Einsatze sind gut recycelbar. Die Box besteht
vollstéandig aus Polypropylen, das gemaR Umweltbundesamt zu den
am haufigsten recycelten Materialien zahlt. Solange die Hyboxen
keine Beschadigung aufweisen, gibt es keine Beschrankung der Nut-
zungsdauer. Die Einsatze bestehen vollstandig aus dem geschaum-
ten Kunststoff expandiertes Polypropylen, das zu 96 Prozent aus Luft
besteht und ohne FCKW oder andere Treibhausgase hergestellt
wird. Auch dieses Material halt lange und ist vollstandig recycelbar.

Zur Mehrweg-Produktverpackung FOSB: Wir sind bestrebt, den An-
teil an Waferlieferungen in FOSB zu erhdhen. Das angestrebte Ziel
einer Wiederverwendungsrate von mindestens 40 Prozent konnten
wir im Jahr 2024 mit einem Ergebnis von 47 Prozent Ubertreffen. Da
diese Produktverpackungen auch im Reinraum verwendet werden,
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sind die Anforderungen fiir den abermaligen Einsatz aus qualitativer
Sicht sehr hoch.

Gesetzliche Vorgaben fiir die Wiederverwendung von Produktverpa-
ckungen sind fiir uns nicht einschlagig.

Die Umsetzung der Aktivitdten zur Begrenzung des Verpackungsab-
falls liegt in der Verantwortung der Abteilung EHS. Die Abteilung un-
tersteht dem Vorstandsvorsitzenden.

Verwertung und Entsorgung von Abfall
GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 301-1, GRI 301-3, GRI 306-3, GRI 306-4,
GRI 306-5

Abfalle unterscheiden wir nach Behandlungswegen und Geféhrlich-
keit, wobei die Entsorgung von gefahrlichem Abfall besonders be-
deutsam ist. Die Entsorgungswege wie auch die Einstufung von Ab-
féllen in die Kategorien ,gefdhrlich” und ,nicht gefahrlich basieren
auf lokalen gesetzlichen oder quasi-gesetzlichen Regelungen.

Anteil Abfallverwertung

in % der

Abfallmenge 2015 2022 2023 2024
Verwertungsrate 63,8 70,7 71,2 67,0
int Nicht gefahrlich Gefahrlich Gesamt
Verwertung 6.075 4.491 10.566
Beseitigung 557 4.651 5.207
Summe 6.631 9.142 15.773

Das strategische Ziel, die Verwertungsrate von Abfall um 1,5 Prozent
im Jahr 2024 zu steigern, wurde nicht erreicht. Seit dem Basisjahr
2015 konnte die Verwertungsrate bei leicht reduzierter Abfallinten-
sitat um funf Prozent gesteigert werden.

Auf Grundlage, der im Jahr 2024 durchgefiihrten Wesentlichkeits-
analyse wurde das Basisjahr fir dieses Ziel angepasst, um fir alle
nichtfinanziellen Indikatoren auf oberster Ebene ein einheitliches
Basisjahr 2021 zugrunde zu legen. Zielwert ist in Zukunft eine Steige-
rung der Recyclingrate von Abfall um durchschnittlich 1,0 Prozent
pro Jahr ausgehend vom Basisjahr 2021. Somit streben wir eine Stei-
gerung der Abfallrecyclingrate um zehn Prozent gegeniiber dem Ba-
sisjahr 2021 an. Diese Anderung ist ab dem Jahr 2025 giiltig.

Der Vorstand lasst sich regelmaRig das Erreichen von Zielen berich-
ten, bespricht Hintergrinde und ergreift gegebenenfalls
MaRnahmen.

Da wir in der Vergangenheit an keinem Standort von Anwohnern,
Gemeinschaften, anderen Unternehmen oder der 6ffentlichen Hand
auf das Thema Abfall angesprochen wurden, haben wir keine Kon-
sultationen mit Interessentragern zum Thema Abfall durchgefiihrt.

Der Vorstand hat in der Grundsatzerklarung zum Umweltschutz das
Bekenntnis verankert, insbesondere gefahrlichen Abfall zu reduzie-
ren. Zu diesem Zweck werden weiterhin Projekte zur Reduzierung
oder zum Recycling von gefahrlichem Abfall angestoRRen.
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Die Investitionen und ergebniswirksamen Kosten zur Erzielung von
Verbesserungen beim Verpackungsabfall belasten die Finanz- und
Ertragslage von Siltronic in nicht nennenswertem MaR.

Management von Roh- und Hilfsstoffen

Bedeutung von Roh- und Hilfsstoffen fiir Siltronic
GRI 301-1, GRI 301-2

Der Leistungsindikator , Effizienz des Einsatzes von Silizium“ bewirkt
insbesondere, dass das eigene Rohstoff-Recycling geférdert wird.

Wir legen fir diese Kennzahl jahrlich einen Zielwert fest. Die nach-
folgende Darstellung zeigt die jahrliche Entwicklung der Kennzahl
,Effizienz des Einsatzes von Silizium“:

Effizienz des Siliziumeinsatzes
(Einsatz je Waferflache, normiert, Basisjahr 2015)
100 98,5

2015 2022 2023 2024

Die steigenden physikalischen und chemischen Anspriiche an die
Spezifikationen von Wafern wirken zwar positiv auf die Energieeffi-
zienz von elektronischen Geréaten, aber negativ auf die Effizienz des
Siliziumeinsatzes: Wir mussen tendenziell mehr Silizium einsetzen,
um Wafer herzustellen, die die strengeren Spezifikationen einhalten.
Von den anspruchsvoller werdenden Spezifikationen sind zwar nicht
alle Wafertypen betroffen, aber sehr viele. Darliber hinaus wirkt der
Produktmix, der sich aus den Bestellungen der Kunden ergibt, auf die
Siliziumeffizienz.

Den Zielwert zur Kennzahl ,Effizienz des Einsatzes von Silizium“
konnten wir aufgrund eines veranderten Produktmixes sowie des
Anlaufens von Maschinen in der neuen Fabrik in Singapur nicht er-
reichen. Wie in den Vorjahren werden wir nicht in unseren Anstren-
gungen nachlassen, den Siliziumeinsatz weiter zu reduzieren.

Neben dem Rohstoff Silizium spielen in unserem Produktionsprozess
Hilfsstoffe wie Chemikalien, Gase und Poliermittel eine Rolle. Da die
einzelnen Hilfsstoffe im Vergleich zu Silizium von geringerer Bedeu-
tung fir uns sind, gibt es zu diesen keine Kennzahl, die an den Vor-
stand berichtet wird.

Es gibt keine gesetzlichen Ziele, die bei der Wiederverwendung von
Silizium fiir uns einschlagig sind.

Silizium stellt derzeit kein bedeutendes finanzielles Risiko fur Siltro-
nic dar. Die Kosten fiir den Rohstoff zahlen aber zu den Kostenarten,
die einen wesentlichen Teil der Herstellungskosten ausmachen.

Nebenprodukte entstehen bei der Herstellung von Wafern nicht in
nennenswertem Umfang.
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MaRnahmen zur Minderung des Rohstoffeinsatzes
einschlieBlich Recycling (Kreislaufwirtschaft)
GRI 301-2, GRI 306-2

Der Wille und die Motivation, Ziele zu erreichen, fiihrt dazu, dass
neue Ideen entstehen und diese getestet werden. Wenn sich zeigt,
dass der Einsatz in der Produktion vielversprechend ist, werden In-
vestitionen zur Umsetzung getétigt. Die Festlegung eines Ziels fur
den Leistungsindikator ,Effizienz des Einsatzes von Silizium“ wirkt
mittel- und langfristig positiv auf den spezifischen Verbrauch von Si-
lizium. Wie in den Vorjahren werden wir an allen Standorten Pro-
jekte in den Bereichen Forschung, Entwicklung und Herstellung per-
sonell und finanziell unterstltzen, die die Erhohung der Ausbeute
von Silizium zum Inhalt haben.

Da Investitionen zur verbesserten Effizienz des Einsatzes von Silizium
in aller Regel mit anderen Verbesserungen im Produktionsprozess
einhergehen, kann kein isolierter Wert fiir Investitionen gegeben
werden, der direkt und nur auf die Siliziumeffizienz abstellt. Aus dem
gleichen Grund kénnen die aufwandswirksamen Kosten nicht ausge-
wiesen werden; sie sind Teil der Personal- und Sachkosten im Be-
reich F&E.

Die Gewinnung von Silizium aus dem Recycling von Chips ist wegen
der extremen Anforderung an die Reinheit von Silizium, die wir im
Produktionsprozess bendétigen, aus physikalischen Griinden derzeit
weder moglich noch absehbar.

Im Vergleich zu unserem Siliziumbedarf ist der Bedarf an anderen
Stoffen stark nachrangig. Die anderen Stoffe betreffen Hilfsstoffe.
Wir arbeiten daran, die Produktionsschritte mit dem Ziel eines ge-
ringeren spezifischen Verbrauchs von Hilfsstoffen zu verbessern. Die
spezifische Minderung ergibt sich in der Regel durch Recycling (zum
Beispiel Reduzierungen von Poliermitteln und Reinigungsbadern).
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Besorgniserregende Stoffe
GRI 2-27

Besorgniserregende Stoffe ist ein allgemeiner Begriff fir chemische
Stoffe, die potenziell schadliche Auswirkungen auf die Gesundheit
oder die Umwelt haben kénnen. Solche Stoffe werden in der Praxis
verschiedenen Kategorien an Gefahrdung bzw. Besorgnis zugeord-
net.

Die Europadischen Union identifiziert im Zuge der sogenannten
REACH-Verordnung Stoffe, die als besonders besorgniserregend gel-
ten. Sie sind in der sogenannten SVHC-Liste gefiihrt. SVHC erfillen
strenge Kriterien, wie z.B. krebserregend, erbgutverandernd, toxisch
oder sehr persistent. Die in unseren Produkten enthaltenen Stoffe
fallen nicht unter die SVHC-Liste (und unsere Produkte nicht unter
die REACH-Verordnung).

Bei uns zum Einsatz kommende chemische Stoffe unterliegen den
jeweils regional geltenden Chemikalienregelungen. Um diese Anfor-
derungen zu erfillen, haben wir entsprechende spezifische Regelun-
gen formuliert. Deren Einhaltung ist in der Verantwortung der Fiih-
rungskrafte, die eine entsprechende Pflichtenlibertragung erhalten
haben. Sie werden unterstltzt von der Abteilung Environment,
Health and Safety, die dem Vorstandsvorsitzendem unterstellt ist.

Dariiber hinaus soll das im Konzern allgemein eingerichtete Compli-
ance Management-System den ordnungsmaRigen Umgang mit be-
sorgniserregenden Stoffen fordern sowie Compliance-VerstoRe ver-
meiden, identifizieren und sanktionieren.

Die konzernweite Analyse unserer Compliance-Risken hat keine An-
haltspunkte dafiir ergeben, dass bei den von uns eingesetzten che-
mischen Stoffen Risiken bestiinden, die tiber das fur diese Stoffe
Ubliche MaR hinaus gehen.
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Umweltverschmutzung,
Biodiversitit und Okosysteme

GRI 2-25, GRI 101, GRI 305-7

Bei der Umweltverschmutzung betrachten wir, nachrangig zu dem
erlduterten Abfall, die Emissionen in die Luft und dabei die Stick-
oxide als das wichtigste Thema. Zu diesem Thema wurden Redukti-
onsprojekte geplant und umgesetzt.

Die NOx-Emissionen beliefen sich im Jahr 2024 auf 64t (Vorjahr:
67 t). Im Vergleich zum Vorjahr konnten die NOx-Emissionen um
4,1 Prozent reduziert werden. Um unsere NOx-Emissionen zu mini-
mieren, setzen wir an allen Standorten geeignete Absaug- und Wa-
schersysteme ein.

NMVOC und Staub wurden nicht als relevante Umweltaspekte ein-
gestuft, werden jedoch weiterhin intern Glberwacht. Im Jahr 2024 ha-

ben wir 59 t NMVOC und 1,9 t Staub emittiert.

Emissionen in die Luft

int 2015 2022 2023 2024
NOx 77 78 67 64
NMVOC 38 54 48 59
Staub 1,5 2,3 2,1 1,9

Wir betreiben vier sehr kompakte Produktionsstandorte, die in In-
dustriegebieten in Burghausen/Deutschland, Freiberg/Deutschland,
Singapur und Portland/USA (Oregon) liegen. Aus Aspekten zu Bio-
diversitat und Okosystemen erwarten wir keine wesentlichen Aus-
wirkungen auf unser Geschaftsmodell.

Unser Standort der Tochtergesellschaft Siltronic Corp. in Portland ist
in einem Gebiet gelegen, das seit rund 100 Jahren industriell genutzt
wird. Aufgrund von erkannten Verunreinigungen in dem Gebiet ha-
ben Behdrden vor vielen Jahren Auflagen fir die Beobachtung und
Beseitigung von Umweltlasten erlassen. Die bestehenden Umwelt-
belastungen hat nicht Siltronic verursacht, sondern friihere Eigenti-
mer und Nachbarn des Grundstuicks. Siltronic Corp. ist einbezogen,
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weil die Gesellschaft als Eigentlimerin des Grundstiicks fir Umwelt-
schaden haftet. Um diesen Anforderungen in vollem Umfang ge-
recht zu werden, ist ein Mitarbeiter ernannt worden, der fiir die Ko-
ordinierung und das Management der UmweltmaBnahmen der
Siltronic Corp. verantwortlich ist. Diese MaRBnahme soll sicherstellen,
dass die notwendigen Abstimmungen mit den Behérden erfolgen,
Formalitdten erfillt, qualifizierte Umweltexperten beauftragt und
Sanierungsarbeiten koordiniert werden. Die einschldgigen Entwick-
lungen weichen nicht wesentlich von unseren Erwartungen ab. Au-
RBerdem stehen wir im Austausch mit benachbarten Unternehmen
und anderen Parteien, die im einschlagigen Gebiet gleiche oder dhn-
liche Auflagen erfiillen missen. Siltronic Corp. hatte mit mehreren
Versicherungen Policen abgeschlossen, die Umweltrisiken decken.
Aufgrund der Policen haben zwei Versicherungen im Jahr 2019 ins-
gesamt EUR 45 Mio. an Siltronic Corp. gezahlt. Die Gesellschaft fi-
nanziert hieraus laufende Kosten, die im Zusammenhang mit den lo-
kalen Umweltbelastungen stehen. Dariiber hinaus bestehen Anspri-
che gegen weitere Versicherungsgesellschaften. Wir gehen davon
aus, dass die erhaltenen Zahlungen zusammen mit den weiteren
Versicherungsdeckungen hinreichend sind fur kiinftige Kosten.

Weitere Informationen

Die Investitionen in umweltbezogene VerbesserungsmaBnahmen
betrugen im Berichtsjahr 2024 EUR 5,9 Mio. (Vorjahr: EUR 31,1
Mio.). Diese Investitionen ordnen wir entsprechend den Umweltas-
pekten zu. Auf Luft entfielen EUR 1 Mio. (Vorjahr: EUR 15,5 Mio.),
auf Abfall EUR 0,6 Mio. (Vorjahr: EUR 0,7 Mio.), auf Wasser EUR 2,6
Mio. (Vorjahr: EUR 11,6 Mio.) und auf Klimaschutz EUR 1,4 Mio. (Vor-
jahr: EUR 3,1 Mio.).

Im Berichtsjahr wurden an allen Standorten Projekte zur Wasserauf-
bereitung umgesetzt und abgeschlossen. Am Standort Portland
wurde die Installation der Photovoltaikanlage abgeschlossen und die
Anlage in Betrieb genommen.

Wir bewerten jahrlich unsere Umweltaspekte mit einer ABC-Analyse
und setzen auf Standortebene fir die relevanten Aspekte Ziele und
Verbesserungsprogramme auf. Flir das Berichtsjahr 2024 haben wir
folgende relevante Umweltaspekte ermittelt: Energie — Stromver-
brauch; Wasser — Wasserentnahme; Luft — Emission von NOx; Boden
— Abfallmenge und Bodenverunreinigung.
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Sozialinformationen

SDG 3 bis 5, 8 und 10, UN Global Compact-Prinzipien 1 bis 6 und 10, Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic A, B

Belegschaft und Strategie im
Personalbereich

Die Ausfiihrungen in diesem Berichtsteil beziehen sich auf die Mitar-
beitenden und die Zeitarbeithehmenden. Gemeinsam bilden sie die
Belegschaft.

Zahl Mitarbeitende (Kopfzahl) am Bilanzstichtag

Statistische Informationen zu Mitarbeitenden
GRI 2-7, GRI 401-1, GRI 405-1

Am 31. Dezember 2024 hatte der Siltronic-Konzern 4.357 Mitarbei-
tende (Vorjahr: 4.455), deren Aufteilung nach Landern im Folgenden
dargestellt ist. (Die im Anhang zum Konzernabschluss angegebene
durchschnittliche Zahl an Mitarbeitenden wurde nach den gleichen
Prinzipien erhoben.)

Manner Frauen Summe Anteil an Gesamtzahl
Deutschland 2.029 530 2.559 59%
davon mit unbefristetem Arbeitsverhaltnis 1.881 486 2.367
davon mit befristetem Arbeitsverhaltnis 148 44 192
Singapur 1.035 357 1.392 32%
davon mit unbefristetem Arbeitsverhaltnis 1.034 356 1.390
davon mit befristetem Arbeitsverhaltnis 1 1 2
USA 247 103 350 8%
davon mit unbefristetem Arbeitsverhaltnis 247 103 350
davon mit befristetem Arbeitsverhaltnis - - -
Andere Lander 36 20 56 1%
Mitarbeitende im Konzern 3.347 1.010 4.357 100%

3.825 Mitarbeitende (Vorjahr: 3.907) waren in Vollzeit und 532 in
Teilzeit tatig (Vorjahr: 548). Von den Teilzeitbeschaftigten waren 44
Prozent Frauen und 91 Prozent der Teilzeitbeschaftigten befanden
sich in einem unbefristeten Arbeitsverhaltnis. Die Teilzeitbeschéaftig-
ten waren fast ausschlieBlich in Deutschland angestellt. Null-Stun-
den-Vertrage oder vergleichbare Regelungen spielen bei Siltronic
keine Rolle.

Im Berichtsjahr wurden 315 Mitarbeitende eingestellt, wovon 76 auf
Deutschland entfielen und 239 auf das Ausland. Die Einstellungen
entsprachen 7 Prozent der Belegschaft im Jahresdurchschnitt.

Im gleichen Zeitraum haben rund 5 Prozent der Mitarbeitenden ge-
kiindigt, und Siltronic hat weniger als 0,5 Prozent der Mitarbeiten-
den Kiindigungen ausgesprochen. Bei den Kiindigungen gab es keine
wesentliche Saisonalitat.

Am Jahresende 2024 lag das durchschnittliche Alter des typisierten
Mitarbeitenden bei rund 44 Jahren. Die folgende Tabelle zeigt die
Altersstruktur der Mitarbeitenden von Siltronic weltweit.

Manner Frauen Gesamt
bis 29 Jahre 10% 3% 13%
30 bis 50 Jahre 41% 13% 54%
Uber 50 Jahre 26% 7% 33%
Summe 77% 23% 100%
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Bedeutung von Zeitarbeitnehmenden
GRI 2-8

Da die Halbleiterindustrie, historisch gesehen, ausgepragte Auf- und
Abschwiinge aufweist und wir solche Veranderungen meistern mus-
sen, verfolgen wir bei unserer Personalplanung eine flexible Strate-
gie. Zu dieser Strategie gehort, in Deutschland einen bestimmten Be-
darf an Personal durch Zeitarbeitnehmende zu decken; dies schitzt
auch die Belegschaft. Kommt es aufgrund eines ausgepragten Auf-
schwungs zu Produktionsspitzen, werden Zeitarbeitnehmende in
der Produktion eingesetzt. Sind umgekehrt wegen eines Ab-
schwungs Einsparungen nach dem Abbau von Uberstunden und
Gleitzeit beim Personalaufwand notwendig, verringern wir zunachst
die Zahl der Zeitarbeitnehmenden. Sollte das nicht ausreichend sein,
werden in einer nachsten Stufe interne Versetzungsmaglichkeiten
geprift und befristete Arbeitsvertrage nicht verlangert. Im dritten
Schritt prifen wir die Einfihrung von Kurzarbeit in den Bereichen,
die von einem Abschwung besonders betroffen sind.

Um rechtzeitig auf eine wesentliche Anderung der Auftragslage zu
reagieren, wird der aus Auftragseingang resultierende Personalbe-
darf laufend mit dem aktuellen und kiinftigen Personalbestand ab-
geglichen. Geplante MalRnahmen zur wesentlichen Erhéhung oder
Reduzierung der Personalzahl besprechen Vertreter von Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern in einem strukturierten Prozess. Auf die
MaRnahme Kurzarbeit musste zuletzt im Jahr 2012 zurtickgegriffen
werden.

Am 31. Dezember 2024 waren 183 Zeitarbeitnehmende (Kopfzahl)
bei Siltronic tatig (Vorjahr: 234), davon 117 Manner und 66 Frauen
(Vorjahr: 165 bzw. 69). Die Zeitarbeitnehmenden werden von Zeit-
arbeitsfirmen gestellt. Zeitarbeitnehmende sind bei Siltronic weit
Uberwiegend in der Produktion in Deutschland tatig. Die Zahl der
Zeitarbeitnehmenden wurde im Berichtsjahr auslastungsbedingt re-
duziert.

Zeitarbeitnehmende sind die einzige nennenswerte Gruppe der
nicht angestellten Beschéftigten, und nur in Deutschland ist die Zahl
an Zeitarbeitnehmenden fur Siltronic erwdhnenswert. Wir zahlen
mindestens den Lohn gemaR Tarifvertrag tiber Branchenzuschlage
flr Arbeitnehmeriiberlassungen in der Chemischen Industrie. Hinzu
kommen Arbeitsplatz-, Schicht- und weitere freiwillige Zulagen, die
nach Betrieb und Standort unterschiedlich hoch sein kénnen. Dar-
Uber hinaus erfillt Siltronic die Anforderungen an ein gleichwertiges
Arbeitsentgelt nach dem Arbeitnehmeriberlassungsgesetz. Wie die
Mitarbeitenden der Siltronic AG an den Standorten in Deutschland
haben auch die Zeitarbeitnehmenden, die an diesen Standorten be-
schéaftigt waren, im Jahr 2024 eine Erfolgsbeteiligung fiir ihren Bei-
trag zum Geschaftserfolg im Jahr 2023 erhalten.

Beendigung der Herstellung eines Produkttyps in Deutschland
GRI402

Im Marz des Jahres 2024 hat Siltronic beschlossen, die Herstellung
eines Produkttyps am Standort in Burghausen schrittweise zu been-
den. Die Umsetzung soll im Lauf des Jahres 2025 abgeschlossen wer-
den. Circa 400 Mitarbeitende sind von der Beendigung betroffen,
davon rund die Hélfte im Rahmen von befristeten Arbeitsverhaltnis-
sen und Zeitarbeitsvertragen. Die Belegschaft wird durch sozialver-
tragliche MaBnahmen ohne betriebsbedingte Kiindigungen abge-
baut. Dies erfolgt durch interne Versetzungen am Standort, Demo-
grafie und durch Altersteilzeit.
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Fiir den Vorstand ist es wichtig, der Verantwortung als Arbeitgeber
gerecht zu werden, und alles zu tun, um den Wegfall der Arbeits-
platze so sozialvertraglich wie méglich umzusetzen.

Vor dem SchlieBungsbeschluss wurde das Thema mehrfach kon-
struktiv mit dem lokalen Betriebsrat und im mitbestimmten Auf-
sichtsrat besprochen. Die Umsetzung der SchlieBung wurde von Ar-
beitgeber- und -nehmerseite gemeinsam getragen. Dazu wurde im
Juni 2024 ein Interessenausgleich unterzeichnet.

Zur Umsetzung des Interessenausgleichs gibt es regelméaRigen kon-
struktiven Austausch zwischen dem lokalen Betriebsrat und dem
Management von Siltronic in Deutschland. Der Vorstand ist auf die-
sem Weg Uber die Wirksamkeit der MaBnahmen informiert und
kann die Ergebnisse bewerten. Darliber hinaus wird die Umsetzung
des Interessenausgleichs im mitbestimmten Aufsichtsrat bespro-
chen.

Gewadhrung angemessener Vergiitungen und
Sozialversicherung bei Mitarbeitenden
GRI 2-30, GRI 401-2

Um neue Mitarbeitende zu gewinnen und bestehende zu halten, die
wir beide fiir eine erfolgreiche Zukunft bendtigen, missen wir eine
marktgerechte Vergiitung anbieten. Die Mitarbeitenden im Konzern
erhalten unseres Erachtens eine angemessene Entlohnung. Diese
Einschatzung fullt auf einschlagigen Referenzwerten.

99 Prozent der Arbeitsverhdltnisse mit Mitarbeitenden betreffen
Standorte in Deutschland, Singapur und den USA. Es handelt sich um
moderne Industrienationen mit funktionierendem Arbeitsmarkt und
modernem Arbeitsrecht, das von staatlicher Seite durchgesetzt
wird. Das eine verbleibende Prozent der Mitarbeitenden betrifft
Vertriebsniederlassungen in modernen Grol3stadten in Korea, Tai-
wan, Japan und Festland China. Unsere dort beschéftigten Mitarbei-
tenden haben alle eine qualifizierte Ausbildung, die wir angemessen
vergiten (in Deutschland besteht Tarifbindung, im Ausland haben
wir gewahrte Verglitungen mit Landesdurchschnitten verglichen).

Unsere Belegschaft ist vor allem in Deutschland seit jeher stark ge-
werkschaftlich organisiert. Da Mitarbeitende nicht verpflichtet sind,
eine Gewerkschaftszugehorigkeit mitzuteilen, und eine Nachfrage
seitens des Arbeitgebers unzuldssig ist, ist uns die Zahl der Gewerk-
schaftsmitglieder unbekannt. Unabhéangig von einer Gewerkschafts-
zugehorigkeit werden alle Mitarbeitenden in Deutschland durch ge-
wahlte Betriebsrate vertreten.

Aufgrund der fiir Siltronic in Deutschland einschlédgigen Tarifbindung
werden Mitarbeitende unabhangig von der Mitgliedschaft in einer
Gewerkschaft so behandelt, als wiirde der jeweilige Tarifvertrag An-
wendung finden. Das Verfahren stellt sicher, dass Mitarbeitende an
den deutschen Standorten angemessen vergiitet werden.

Fir alle Mitarbeitenden von Siltronic in Deutschland besteht eine ta-
rifvertragliche Untergrenze (rund 79 Prozent der Mitarbeitenden
sind tarifgebunden und rund 21 Prozent haben eine Ubertarifliche
Verglitung) und alle Mitarbeitenden sind in Deutschland durch den
sozialen Dialog zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmervertreter er-
fasst. Bei Siltronic in Singapur und Portland gibt es keine tarifvertrag-
liche Abdeckung und keinen sozialen Dialog Gber Arbeitnehmerver-
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treter. Unter Einbeziehung der Zeitarbeitnehmenden sind 60 Pro-
zent der Beschaftigten im Konzern durch Tarifvertrage und einen so-
zialen Dialog Uber Arbeitnehmervertreter abgedeckt.

Alle Mitarbeitenden erhalten zusatzlich zur festen Vergitung eine
variable Vergiitung, wenn festgelegte finanzielle Kennzahlen er-
reicht werden. Die variable Vergltung in Deutschland ist das Ergeb-
nis eines sozialen Dialogs mit Arbeitnehmervertretern.

In Singapur wenden wir im Einklang mit der Brancheninitiative
Responsible Business Alliance Regelungen zur Arbeitszeit und zu
Vermittlungsgebilhren an, die deutlich Gber den dortigen gesetzli-
chen Standard hinausgehen. Wir verpflichten uns, alle Aufwendun-
gen zu Ubernehmen, die bei der Einstellung auslandischer Arbeits-
krafte anfallen. Dazu zéhlen insbesondere Kosten fir Reise, medizi-
nische Untersuchungen, Visa und andere offizielle Reisedokumente.

Alle Mitarbeitenden von Siltronic hatten im Berichtsjahr und im Vor-
jahr einen Anspruch auf Sozialschutz.

Weiterbildung und Schulungen
GRI 404-1, GRI 404-2, GRI 404-3

Kompetente Mitarbeitende halten Siltronic innovationsstark und
wettbewerbsfahig. Wir bestarken unsere Belegschaft darin, lebens-
lang zu lernen und flexibel fiir Anderungen zu bleiben, weil wir glau-
ben, dass wir uns alle auf langere Lebensarbeitszeiten einstellen
mussen, um den demografischen Wandel bewaltigen zu kénnen. Da-
mit die Belegschaft ihr Potenzial bestmdglich ausschopfen kann, of-
ferieren wir umfangreiche Moglichkeiten zur Weiterentwicklung.
Die MaRnahmen zur Weiterbildung betreffen die Personlichkeits-,
Management-, Sozial- und Fachkompetenz. Fiir neue Mitarbeitende
bietet die Siltronic AG zielgruppenspezifisch einen strukturierten
Onboarding-Prozess sowie Onboarding-Seminare an, um das Unter-
nehmen und seine Unternehmenskultur kennenzulernen.

Mindestens einmal im Jahr im Rahmen der Mitarbeitendengespra-
che besprechen alle Mitarbeitenden und deren Fihrungskrafte Ent-
wicklungsmaRnahmen (zur Aufteilung der Mitarbeitenden nach Ge-
schlecht verweisen wir auf die Angaben unter ,Statistische Informa-
tionen zu Mitarbeitenden”). Dies gilt fur jede Ebene der Mitarbei-
tenden und jeden Standort.

Das Angebot flr die Weiterbildung reicht vom Flihrungsseminar im
Produktionsbereich bis zu modular aufgebauten mehrtédgigen Pro-
jektmanagement-Kursen. Uber Schulungen zum Code of Conduct
hinaus mussen Mitarbeitende abhangig von ihrer Tatigkeit ausge-
wahlte Pflichtschulungen durchlaufen.

Im Jahr 2024 fanden Schulungen mit insgesamt 4.893 teilnehmen-
den Mitarbeitenden im Gesamtumfang von 81.364 Stunden statt,
die sich auf 57.439 Stunden fir Pflichtschulungen und weitere
23.926 Stunden fir Fortbildungsmalnahmen aufteilen. Im Durch-
schnitt hat jeder Teilnehmende 17 Stunden an Schulungen erfahren.
Von allen Teilnehmenden haben Frauen im Durchschnitt 13 Stunden
Schulungen durchgefiihrt und Manner 18 Stunden. Von unseren
Partnerfirmen haben 1.094 Teilnehmende an den angebotenen bzw.
verpflichtenden Schulungen im Jahr 2024 teilgenommen.
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Jahrliche Gesprache mit Mitarbeitenden
GRI 404-3

Wir haben formalisierte individuelle Mitarbeitendengesprache im-
plementiert, in denen der Mitarbeitende Riickmeldung von der Fih-
rungskraft dazu erhalt, wie die Entwicklung des Mitarbeitenden ge-
sehen wird und wie dessen Fahigkeiten und Potenziale eingeschatzt
werden. Ein anderer Bereich des Mitarbeitendengesprachs betrifft
die Rickmeldung des Mitarbeitenden an die FlUhrungskraft. Die
Rickmeldung ist wichtig, um ein Bild von der Mitarbeiterzufrieden-
heit zu erlangen, breite Bedenken bei den Mitarbeitenden zu erken-
nen und um ein breites Meinungsbild zu wichtigen Themen zu ge-
winnen (zum Beispiel zu organisatorischen MalRnahmen, zu strategi-
schen Entscheidungen oder zur Informationsversorgung der
Belegschaft).

Um die Nachhaltigkeit unseres Erfolgs sicherzustellen, haben wir be-
reits seit vielen Jahren einen Prozess zur Forderung von Potenzial-
kandidaten (,Talent Management”). In einem jahrlichen Perfor-
mance-Zyklus werden alle auRRertariflichen Mitarbeitenden und obe-
ren Fihrungskrafte nach einheitlichen Kriterien in bereichsinternen
und -Ubergreifenden Konferenzen besprochen. In der anschlieRen-
den Siltronic-Konferenz werden alle Potenziale dem Vorstand vorge-
stellt, um individuelle Entwicklungsrichtungen in die Wege zu leiten.
Auf dieser Grundlage werden im jahrlichen Gesprach zwischen Mit-
arbeitenden und Fihrungskraft konkrete EntwicklungsmaBnahmen
besprochen. Wir wollen damit anspruchsvolle Positionen mittel- und
langfristig mit internen Kandidaten besetzen. Individuelle Entwick-
lungspfade fordern zudem die Bindung der Mitarbeitenden an
Siltronic.

Verhalten miteinander und Kommunikation zwischen
Belegschaft sowie Unternehmen

Das Verhalten miteinander, Fihren als Vorbild und die Einhaltung
von lokalen Gesetzen sind im Code of Conduct von Siltronic festge-
legt, der konzernweit gilt. Der Code of Conduct ist Uber das Internet
offentlich verfligbar.

Siltronic informiert die Belegschaft regelmaRig Uber aktuelle Ent-
wicklungen, die Auswirkungen auf den Geschaftsverlauf haben
kdnnten. Die Mitarbeitenden erhalten zeitnahe und umfassende In-
formationen zu wesentlichen betrieblichen Verdanderungen. Dabei
halten wir die jeweiligen nationalen und internationalen Informati-
onspflichten ein.

Eine weitere Auspragung der offenen Kommunikation bei der Siltro-
nic AG ist, dass Mitarbeitende im Vorfeld von Mitarbeitendenver-
sammlungen Uber ein Formular im Intranet Fragen an die Unterneh-
mensfiihrung stellen konnen. Diese Fragen kénnen auch anonym ge-
stellt werden. Die Zeitarbeitnehmenden kénnen an den Versamm-
lungen gleichermalen teilnehmen wie Mitarbeitende. In den quar-
talsweise stattfindenden Versammlungen erlautert der Vorstand ak-
tuelle Themen, geht auf die Unternehmensstrategie ein und schil-
dert Auswirkungen, Chancen und Risiken. Alle Teilnehmenden der
Betriebsversammlungen kénnen Fragen stellen und ihre Sichtweisen
darlegen. Die Versammlungen bewerten wir als wertvolle
Veranstaltungen.

Entsprechend den gesetzlichen Regelungen der obersten Konzern-
gesellschaft wird der Vorstand vom Aufsichtsrat Gberwacht und be-
raten. In diesen Aufsichtsrat entsendet die Arbeitnehmerseite sechs
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Personen. Uber das Aufsichtsratsgremium kénnen Arbeitnehmende
und Gewerkschaften ihre Sichtweisen einflieBen lassen sowie Unter-
nehmensentscheidungen beeinflussen. Zu Art, Umfang und Haufig-
keit der Einbeziehung des Aufsichtsrats in die Geschafte des Kon-
zerns verweisen wir auf den Bericht des Aufsichtsrats sowie auf die
Erklarung zur Unternehmensfihrung.

Dariber hinaus treffen sich Vorstandsmitglieder der obersten Kon-
zerngesellschaft auBerhalb von Sitzungen des Aufsichtsrats mindes-
tens einmal pro Quartal mit gewahlten Arbeitnehmervertretern.
Auch dabei erhélt der Vorstand Einblicke in die Sichtweisen der Be-
legschaft. An ausldndischen Standorten ohne gesetzliche betriebli-
che Vertretung sind Mitarbeitende benannt, die als Ansprechpart-
ner fur Belange der Belegschaft fungieren. Diese kdnnen sich an das
lokale Management wenden. Negative Auswirkungen auf die Beleg-
schaft kénnen so thematisiert werden, um MaBnahmen zur
Beseitigung anzustolen.

Zusatzlich zu den verschiedenen Feedback-Kandlen veranstalten wir
in Singapur regelmaRige Sitzungen mit ausgewahlten Mitarbeiten-
den, bei denen diese die Moglichkeit haben, Feedback zu ihrem Ar-
beitsumfeld, ihrer personlichen Entwicklung, ihrer Sicherheit usw. zu
geben.

Den Informationsaustausch und die Zusammenarbeit mit Vertretern
der Belegschaft betrachten wir als konstruktiv und vertrauensvoll.
Dies dufRert sich nicht zuletzt darin, dass es in den letzten 20 Jahren
zu keinen Streiks oder Arbeitsniederlegungen im Konzern
gekommen ist.

Diversitat
GRI 405-1, GRI 2-24

Der Vorstand von Siltronic Gbernimmt Verantwortung in Bezug auf
die Diversitat bei Siltronic. Dies zeigt sich, indem der Vorstand des
Konzerns im Namen der Siltronic die Charta der Vielfalt und die
Charta der Gleichstellung der IG BCE unterschrieben hat. Zudem fér-
dert der Vorstand aktiv Initiativen, wie die ,Initiative Klischeefrei”
oder ,,Zusammenland — Vielfalt macht uns stark”. Der Vorstand for-
dert die einschldgigen Anliegen zudem in der internen Kommunika-
tion, insbesondere durch Artikel mit Einbindung von Vorstanden im
Intranet. Dies bildet die Grundlage fiir eine Unternehmenskultur, die
von gegenseitigem Respekt und Achtung jeder und jedes Einzelnen
gepragt ist.

Chancengerechtigkeit
GRI401-2

Ungleichbehandlung oder Herabsetzung aufgrund von Geschlecht,
ethnischer Herkunft, Religion oder Weltanschauung, Hautfarbe, Be-
hinderung, sexueller Ausrichtung, Alter oder ahnlichen Formen der
Diskriminierung lehnen wir ab. Diese Prinzipien gelten konzernweit
und sind als Teil unserer Unternehmenskultur schriftlich verankert.
Die Strategie zur Umsetzung von Chancengerechtigkeit bzw. zur Ab-
wehr von Diskriminierung besteht in der Implementierung von Mel-
desystemen und Schulungen.

Entsprechend der Chancengerechtigkeit treten wir fiir Entgeltgleich-
heit ein. Hiernach lehnen wir jede Ungleichbehandlung bei der Ver-
gltung wegen Geschlecht, ethnischer Herkunft, Religion usw. ab.
Zur Vergitung zahlen neben dem fixen Gehalt und einer variablen
Vergutung verschiedene betriebliche Leistungen, die liber die ge-
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setzlichen Mindestanforderungen hinausgehen und regional unter-
schiedlich sein konnen. Die Gewahrung ist unabhangig davon, ob ein
Mitarbeitender in Vollzeit oder Teilzeit tatig ist.

Vielfalt
GRI 2-26, GRI 2-29

Siltronic ist in Europa, den USA sowie Asien tatig und damit in einem
Umfeld unterschiedlicher Kulturen. In jeder Produktionsgesellschaft
und standortlbergreifend arbeiten Mitarbeitende aus vielen ver-
schiedenen Nationalitaten taglich zusammen. Ein Schwerpunkt un-
serer Anstrengungen ist es, eine Umgebung zu schaffen, die die Vor-
teile einer vielfaltigen Gesellschaft ausschopfen kann. Die Vielfalt
der Belegschaft mit ihren unterschiedlichen Fahigkeiten und Talen-
ten eréffnet Chancen fiir innovative und kreative Losungen. Zur Viel-
falt gehoren unter anderem Geschlecht, Nationalitat, ethnische Her-
kunft, Religion oder Behinderung. Auch an unseren Standorten im
Ausland setzen wir uns mit dem Thema Vielfalt auseinander.

Siltronic AG hat eine Diversity-Verantwortliche flr die deutschen
Standorte ernannt. AuRerdem gibt es fiir die deutschen Standorte
das ,Siltronic Women Network”. In Portland gibt es eine Diversity-
Beauftragte fur Vielfalt, die die Bemihungen um Gleichberechtigung
und Integration an diesem Standort leitet. Der Standort bietet fort-
laufend Schulungen zu Vielfalt, Gleichberechtigung und Inklusion
(DEI) an. Durch den Anschluss an ,Portland Means Progress” ver-
pflichtet sich Siltronic in den USA, weiterhin eine vielfaltige Beleg-
schaft und Unternehmenskultur zu férdern. In Singapur haben wir
ein Programm, das Themen wie Wertschatzung der Vielfalt der Men-
schen, respektvollen Umgang mit Kollegen und keine Diskriminie-
rung beinhaltet. AuBerdem haben wir im Berichtsjahr eine Initiative
eines Mentorenprogramms gestartet, mit dem wir zuklinftig Vielfalt,
Feedbackkultur und Wissensmanagement im Unternehmen und
zwischen den Mitarbeitenden fordern wollen.

In den Léndern, in denen Siltronic Mitarbeitende hat, gibt es keine
politischen Verpflichtungen in Bezug auf Inklusion oder FordermaR-
nahmen zugunsten von Gruppen, die in unserer Belegschaft beson-
ders gefahrdet waren.

Die Strategie zu Chancengerechtigkeit und Vielfalt findet auch in un-
seren Recruiting-Prozessen Anwendung.

Mogliche Diskriminierungen konnen Mitarbeitende bei ihren Vorge-
setzten melden, ebenso bei den Compliance-Beauftragten, dem Be-
triebsrat, der Personalabteilung, dem Ombudsmann oder Uber das
digitale Hinweisgebersystem. Die Beschwerde wird inhaltlich Gber-
prift, und der Beschwerdefiihrer wird Uber das Ergebnis informiert.
Alle Mitarbeitenden der deutschen Standorte sind verpflichtet, sich
durch eine Schulung mit dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz
vertraut zu machen.

Anteil von Frauen und Mannern auf Managementebene

Unser langfristiges Ziel ist es, die Vielfalt der Belegschaft bei Siltronic
zu verbessern, auch durch die Erhéhung des Frauenanteils in Flh-
rungspositionen.

Im Rahmen des Performance Management-Prozesses wurde das Ziel
gesetzt, 15 Prozent Anteil von Frauen mit Potenzial in der Gruppe
der Oberen Flhrungskrafte und AuRertariflichen Mitarbeitenden zu
erreichen. Dieser Zielwert wurde 2024 mit 24 Prozent iberschritten.
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Am Bilanzstichtag setzte sich der Vorstand aus zwei Mannern und
einer Frau zusammen. Auf der ersten Managementebene unterhalb
des Vorstands waren konzernweit 18 Personen beschaftigt, wovon
89 Prozent Mannern waren und 11 Prozent Frauen.

Bei der Muttergesellschaft Siltronic AG waren Ende 2024 die Positi-
onen in den beiden ersten Managementebenen unterhalb des Vor-
stands von Méannern und Frauen wie folgt besetzt:

Manner Frauen Summe
Mitarbeitende auf
Managementebene
in Deutschland 42 7 49
in Prozent 86 14 100
davon erste Fiihrungsebene
unterhalb des Vorstands 14 2 16
in Prozent 88 13 100
davon zweite Flihrungsebene
unterhalb des Vorstands 28 5 33
in Prozent 85 15 100

Der Corporate-Governance-Bericht enthalt zusatzliche Informatio-
nen zum Frauenanteil in Deutschland.

Die Einhaltung der Vorgaben zum Thema Gleichstellung und Vielfalt
werden im Rahmen von RBA-Audits regelmaRig gepruft.

Menschen mit Beeintrachtigung

Wir unterstiitzen und férdern schwerbehinderte Menschen. Vorge-
setzte, Mitarbeitende, Personalabteilung, Schwerbehindertenver-
tretung und Gesundheitsdienst arbeiten eng zusammen, damit ge-
sundheitlich eingeschrankte Mitarbeitende an ihrem Arbeitsplatz
bleiben oder auf eine geeignete Stelle wechseln kdnnen. In Deutsch-
land haben im Jahr 2024 im Durchschnitt 155 schwerbehinderte und
gleichgestellte Menschen (2023: 171) gearbeitet, was einer Beschaf-
tigungsquote von rund 5 Prozent entspricht. Geben Bewerbende
ihre Schwerbehinderung an, wird die Schwerbehindertenvertretung
in den gesamten Bewerbungsprozess eingebunden.

Seit Jahren beschéftigt Siltronic in Deutschland mehr Schwerbehin-
derte als gesetzlich gefordert. Die Zahlung einer Ausgleichsabgabe
wurde folglich nicht fallig.

Uberdies arbeiten wir mit Behindertenwerkstitten zusammen.
Siltronic bezieht zum Beispiel am Standort Burghausen Verpackun-
gen von den Ruperti-Werkstatten.

Weitere Informationen mit Bezug zu Mitarbeitenden
GRI 2-21, GRI 401-3, GRI 405-2

Die maximal zuldssige Arbeitszeit je Mitarbeitendem hangt ab von
den im Tatigkeitsland geltenden Gesetzen und bestehenden Kollek-
tiv- sowie Individualvereinbarungen. Entsprechend unserem Code of
Conduct dulden wir keine Uberschreitungen. Um eine sehr hohe Si-
cherheit zu erlangen, dass Arbeitszeiten nicht Gberschritten werden,
haben wir automatisierte Berichte und Kontrollen implementiert.
Diese sind darauf ausgerichtet, Uberschreitungen von Arbeitszeiten
zu vermeiden und zu erkennen.

Unter Urlaub aus familidren Grinden fallen Mutter-, Vaterschafts-
und Elternzeiten sowie Zeiten fir pflegende Angehérige. Der An-
spruch auf Mutter-, Vaterschafts- und Elternzeiten zahlt an allen
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Standorten zu den Arbeitnehmerrechten. Dieses Recht nehmen Mit-
arbeitende im In- und Ausland auch in Anspruch. Am 31. Dezember
2024 befanden sich 46 Mitarbeitende in Elternzeit, davon 22 Frauen
und 24 Méanner. Der Anteil der Anspruchsberechtigten, die das Recht
in Anspruch genommen haben, kann wegen gesetzlicher Regelun-
gen zum Datenschutz nicht ermittelt werden. (Mitarbeitende in
Deutschland sind nicht verpflichtet, einen Anspruch auf familiaren
Urlaub zu melden und der gesetzliche Schutz der Privatsphare lasst
nicht zu, dass wir Mitarbeitende zum Beispiel nach einer neuen Va-
terschaft befragen oder nach pflegebedirftigen Angehorigen.)

Siltronic unterstitzt die Belegschaft in Deutschland bei den Kosten
fir die Kinderbetreuung mit einem einmaligen Zuschuss. Zudem
konnen unsere Mitarbeitenden bis zum achten Lebensjahr ihres Kin-
des Familienzeiten beantragen, welche bis zu flinf Tage zusatzlichen
Urlaub ermoglichen. Im Falle von Krankheit oder Pflegebedirftigkeit
eines Angehdrigen bieten wir in Deutschland Unterstiitzung mit Frei-
stellungsmoglichkeiten oder Teilzeitmodellen an.

Im Berichtsjahr 2024 wurden konzernweit Mitarbeitende fur ihre
langjahrige Unternehmenszugehdrigkeit von bis zu 40 Jahren ausge-
zeichnet. An den Standorten wurden im Berichtsjahr mehr als
60 Mitarbeitende fiir 40-jahrige Treue zu Siltronic ausgezeichnet.

Das geschlechterspezifische Verdienstgefdlle nach der Formel
,durchschnittlicher Bruttostundenverdienst von maénnlichen Be-
schaftigten abziglich durchschnittlicher Bruttostundenverdienst
von weiblichen Beschéftigten im Verhaltnis zum durchschnittlichen
Bruttostundenverdienst von mannlichen Beschaftigten” betragt
9 Prozent. Dieser Unterschied bedeutet nicht, dass Méanner und
Frauen fiir die gleiche Arbeit unterschiedlich bezahlt werden, er ist
vielmehr strukturell begriindet:

Erstens arbeiten bei Siltronic in Deutschland mehr Manner in den
hoher bezahlten technischen Berufen als Frauen. Gehaltsstrukturen
und -entwicklungen von technischen und anderen Berufsgruppen
sind im Wesentlichen in Tarifvertragen festgelegt. Da technische Be-
rufe 6fter von Mannern als von Frauen ausgeibt werden, fallt der
durchschnittliche Bruttostundenverdienst von Mannern im Ver-
gleich zu Frauen hoher aus. Zweitens haben Frauen in vielen Féllen
in familidr gepragten Lebensphasen eine verzogerte Karriereent-
wicklung. Dies tragt auch dazu bei, dass — drittens — der Anteil an
Frauen in leitenden Positionen deutlich geringer oder die Zugehorig-
keit zum Fihrungskreis kiirzer ist. Viertens verstarkt die regionale
Verteilung von Frauen und Méannern an Siltronic-Standorten das ge-
schlechterspezifische Verdienstgefalle. Ein gréRerer Frauenanteil in
Singapur, wo das allgemeine Einkommensniveau niedriger ist, senkt
den durchschnittlichen Bruttoverdienst der Frauen im Vergleich zu
Mannern. Gleichzeitig sind internationale Fihrungspositionen der
Siltronic schwerpunktmaRig in Deutschland angesiedelt, wo das Ein-
kommensniveau und der Anteil der Manner in Fihrungspositionen,
wie ausgefihrt, hoch ist.

Um das Verdienstgefalle zu reduzieren, arbeiten wir unter anderem
daran, mehr Frauen in technischen Berufen einzustellen und diese
Berufe attraktiver zu machen. Beispielsweise bieten wir an unseren
deutschen Standorten gezielt einen ,,Girls' Day” an, an dem wir ge-
zielt Frauen unsere technischen Berufe vorstellen. Darliber hinaus
haben wir uns ambitionierte Ziele fiir Frauen in Fiihrungspositionen
gesetzt und wollen diese gezielt férdern. Im Rahmen des jahrlichen
Performance Reviews und der Nachfolgeplanung setzt Siltronic hier
einen klaren Fokus. Siltronic méchte die besten verfiigbaren Talente
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anziehen und halten. Aus diesem Grund sind attraktive, marktorien-
tierte Vergltung und eine angemessene Beteiligung am Unterneh-
menserfolg selbstverstandlich. Wir bezahlen unsere Mitarbeiter auf
der Grundlage arbeitsbezogener Kriterien und im Einklang mit den
lokalen Marktanforderungen. Die Kriterien zur Stellenbewertung
und der zugehorigen Vergiitung sind unabhangig vom Geschlecht.

Die Gesamtvergiitung der hochstbezahlten Einzelperson lag im Be-
richtsjahr bei rund EUR 1,2 Mio. Die durchschnittliche Vergilitung
ohne den Vorstandsvorsitzenden je Vollzeitarbeitskraft lag im Kon-
zern bei EUR 83 Tausend. Ein Vergleich der durchschnittlichen Ver-
gltung, die Mitarbeitende von Siltronic an den Standorten Deutsch-
land, Singapur und USA einschlieRlich Sozialversicherungsbeitrage
erhalten, mit dem durchschnittlichen Arbeitseinkommen im jeweili-
gen Land einschlieflich Sozialversicherungsbeitrage ergab keinen
Hinweis auf zu niedrige Vergilitung. Grundlage flr das durchschnitt-
liche Arbeitseinkommen je Land sind Statistiken, die Behorden ver-
offentlicht haben (Statistisches Bundesamt, Arbeitsministerium in
Singapur, Amt flr Arbeitsstatistik in den USA). Die Mitarbeitenden
in Deutschland, Singapur und den USA machen nahezu alle Mitarbei-
tenden im Konzern aus.

Arbeitssicherheit

Bedeutung von Arbeitssicherheit und Bewertung der
Unfallentwicklung
GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 403-2, GRI 403-9, GRI 403-10

In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir das Thema Arbeitssi-
cherheit als ein Thema mit hoher Bedeutung identifiziert, obwohl
wir die Zahl oder Schwere von Unfillen als nicht besorgniserregend
einstufen. Die Verantwortung gegenlber der gesamten Belegschaft
im Bereich Sicherheit spielt bei Siltronic eine grofRe Rolle, weil wir
Probleme friih erkennen und rechtzeitig MalRnahmen ergreifen wol-
len. Dies duBert sich in praventiven MaRnahmen, die alle Gesell-
schaften umfassen.

Der Vorstand lasst sich regelmaRig die Unfallhdufigkeit, Unfalle mit
Ausfalltagen, Arbeitsunfalle mit Chemikalien und weitere relevante
Unfalle mit Ergebnissen von Ursachenanalysen und KorrekturmaR-
nahmen berichten.

Flr die Umsetzung der MaRnahmen zur Arbeitssicherheit einschlie-
lich Anlagensicherheit ist im Konzern auf oberster Ebene das fiir EHS
zustandige Vorstandsmitglied verantwortlich.

Die Ziele fiir das Jahr 2024 lagen bei der Unfallhdufigkeit bei 2,0 und
bei den Arbeitsunfillen mit Chemikalien und Ausfalltagen bei null.
Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Kennzahlen, die der
Vorstand zu diesen strategischen ZielgréRen festgelegt hat.

88

Arbeitsunfille

2021 2022 2023 2024
Unfallhdufigkeit® 4,5 3,8 2,4 2,3
Arbeitsunfalle mit
Chemikalien? -
Anzahl
betroffener
Mitarbeitender 2 6 1 0

1 Unfallhaufigkeit (LTIR): Anzahl der Arbeitsunfalle (von Mitarbeitenden und Zeitarbeit-
nehmenden) mit Ausfalltagen je 1. Mio. Arbeitsstunden.

2 Anzahl der Arbeitsunfille (von Mitarbeitenden und Zeitarbeitnehmenden)
mit Ausfalltagen mit Chemikalien.

Somit betragt der Dreijahrestrend fiir die Unfallhdufigkeit (LTIR) —
also die Unfallhadufigkeit fur das Jahr 2024 im Vergleich zum Durch-
schnitt der Unfallhdufigkeiten der drei vorherigen Jahre 2021, 2022
und 2023 — eine Reduktion von 34 Prozent.

Bei den Arbeitsunfaillen haben wir im Berichtsjahr unsere Ziele nicht
erreicht. Es ereigneten sich 19 Arbeitsunfalle mit Ausfalltagen, die zu
einem berechneten Wert der Unfallhdufigkeit im Jahr 2024 von 2,3
flhrten. Im Zuge der im Jahr 2024 durchgefiihrten Wesentlichkeits-
analyse haben wir die Zielsetzung fiir die Unfallhdufigkeit angepasst.
Kinftig soll die Unfallhaufigkeit, weiterhin definiert als Arbeitsun-
falle mit Ausfalltagen je einer Million Arbeitsstunden, jahrlich sin-
ken, bis im Jahr 2030 der Zielwert 0,5 erreicht wird. Fur die Jahre
2025 bis 2030 wurden entsprechende Zielwerte festgesetzt — dieser
Zielwert liegt fur das Jahr 2025 bei 1,5.

Im Jahr 2024 ereignete sich kein Arbeitsunfall mit Chemikalien und
Ausfalltagen. Somit haben wir unser Ziel in Héhe von null in 2024
erreicht.

Meldepflichtige arbeitsbedingte Erkrankungen oder Todesfélle in-
folge arbeitsbedingter Erkrankungen sind uns nicht bekannt.

Es ereigneten sich in den letzten drei Jahren keine tédlichen Arbeits-
unfalle im Verantwortungsbereich von Siltronic, und uns ist kein To-
desfall in Folge arbeitsbedingter Erkrankungen bekannt. Die Anga-
ben umfassen Mitarbeitende von Siltronic und von Partnerfirmen.

MaRnahmen zur Reduzierung von Unfillen
GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 403-1, GRI403-2, GRI 403-5, GRI 403-8

Mit unserem umfassenden Sicherheitsprogramm arbeiten wir konti-
nuierlich daran, die Sicherheit der Arbeitsumgebung zu verbessern.
Dazu zahlen insbesondere die Benennung von Sicherheitsbeauftrag-
ten, Sicherheitsrundgédnge, Schulungen, Gesprache mit der Betriebs-
mannschaft und Notfallibungen. Dies zielt darauf ab, unsichere
Handlungen an allen Standorten zu erkennen und zu vermeiden — ob
beim Bedienen von Anlagen, im Umgang mit Chemikalien, im Be-
trieb, im Blro oder auf dem Arbeitsweg. Trotz dieser MaRnahmen
treten Unfalle auf. Der Arbeits- und Gesundheitsschutzstandard 1SO
45001 ist als konzernweiter Standard festgelegt und an unseren
Standorten zertifiziert. Vom Sicherheitsprogramm werden alle Mit-
arbeitenden, Zeitarbeitenden und Externe an Standorten mit Pro-
duktion erfasst.

Die Hauptursachen der Unfélle sind nach wie vor verhaltensbedingt.
Daher flihren wir Initiativen fort, die diese Ursachen besonders ad-



Siltronic AG Jahresabschluss 2024

ressieren und unsere Belegschaft vorbeugend bei der Unfallvermei-
dung unterstitzen sollen. Dazu zdhlen das Programm Safety Plus so-
wie das Melden sicherheitskritischer Situationen und MaRBnahmen
bei der Einarbeitung neuer Mitarbeitender, da unsere internen Sta-
tistiken fiir diese Gruppe ein héheres Unfallrisiko in den ersten Mo-
naten zeigen.

Die Anzahl der Unfélle mit Ausfalltagen blieb unverdndert gegen-
Uber dem Vorjahr, und wie im Vorjahr trat eine Haufung von Unfal-
len an den deutschen Standorten auf. Auf Wunsch des Vorstands-
vorsitzenden war im Jahr 2023 eine umfassende Arbeitssicherheits-
kampagne gestartet worden, die im Jahr 2024 fortgeflihrt wurde.
Die Kampagne umfasste unter anderem Managementbegehungen
vor Ort. Im Rahmen dieser Begehungen besuchen Teams aus zwei
FUhrungskraften, aus jeweils zwei anderen Bereichen und einer Be-
gleitperson aus den Bereichen Qualitat oder EHS ausgewahlte Berei-
che der Produktion, des Versands, der Werkstatten und der Labore.
Das Ziel ist, in Gesprachen mit den Mitarbeitenden Verbesserungs-
potenziale zu identifizieren und das gemeinsame Bewusstsein fiir
Qualitat und Sicherheit zu starken.

Die im Jahr 2019 an den deutschen Standorten implementierte ,,Si-
cherheitsbeauftragten-Werkstatt” wurde im Jahr 2024 mit sieben
Workshops weitergefiihrt. Auch die Elemente unseres etablierten
Safety-Plus-Programms wie Rundgange, Vor-Ort-Gesprache mit Mit-
arbeitenden und Total-Quality-Management-Runden in den Betrie-
ben wurden ohne Einschrankungen umgesetzt.

Um Unfallen moglichst vorzubeugen, haben wir weltweit ein System
zur Meldung von Beinaheereignissen aufgesetzt. Durch die systema-
tische Bearbeitung dieser Ereignisse wollen wir die tatsachlichen Ar-
beitsunfélle moglichst vermeiden. Im Jahr 2024 wurden 2.041 Bei-
naheereignisse (Vorjahr: 1.914) aufgenommen und analysiert. Da-
mit wurden im Jahresvergleich 6,6 Prozent mehr Beinaheereignisse
gemeldet als im Jahr 2023.

Entsprechend unserem Code of Conduct sind unsere Lieferanten an
die Einhaltung jeweils anwendbarer Gesetze sowie im Code of
Conduct festgelegte wesentliche Prinzipien gebunden, zu denen un-
ter anderem Sicherheit und Gesundheitsschutz gehoren.

Um die Unfallgefahr bei unseren Lieferanten zu reduzieren, haben
wir ein Sicherheitshandbuch erstellt. Es enthélt unter anderem Ver-
haltensregeln, die Nennung von Kontaktpersonen sowie eine Be-
schreibung von standortspezifischen Gegebenheiten. Lieferanten
verpflichten sich, dass Uber sie hinaus von ihnen eingesetzte Subun-
ternehmen die Anforderungen des Sicherheitshandbuchs erfillen.
So bedingt die Aufnahme von Tétigkeiten bei Siltronic vor Ort eine
erfolgreiche Durchfiihrung der lokalen Standortunterweisung. Sub-
unternehmer missen schriftlich bestatigen, dass ihre vor Ort Mitar-
beitenden den Inhalt der Sicherheitsunterweisungen zur Kenntnis
genommen haben und dass sie diese unterrichten und iberwachen
werden. Mithin gelten somit fur Lieferanten und Subunternehmer
dieselben SicherheitsmaRnahmen wie fiir Mitarbeitende von und
Zeitarbeitnehmende bei Siltronic.
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Anlagensicherheit
GRI 403-1, GRI 403-2

Der sichere Betrieb unserer Produktionsanlagen in allen Regionen ist
ein wesentliches Element unseres EHS-Managementsystems. Trotz
hoher Sorgfalt konnen Anlagenereignisse nicht ausgeschlossen wer-
den.

Als ZielgroRe haben wir maximal zwei sicherheitsrelevante Anlagen-
ereignisse (,,process safety incident” PSI gemaR CEFIC- und ICCA-De-
finition) festgelegt. Dieses Ziel haben wir mit null Ereignissen im Jahr
2024 erreicht (Vorjahr: 5).

Uber unseren Management-of-Change-Prozess stellen wir sicher,
dass bei allen Neuerrichtungen oder Anderungen von Anlagen die
Sicherheitsvorgaben eingehalten und die zustandigen Sicherheitsex-
perten eingebunden werden. Zur Risikoermittlung verwenden wir
systematische Sicherheitsanalysen. Dabei analysieren wir unter an-
derem, welchen Einfluss mégliche Einzelfehler auf eine Ereigniskette
bis hin zum Storfall oder Unfall haben kénnen, und legen SchutzmaR-
nahmen fest.

Die Investitionen und ergebniswirksamen Kosten im Zusammenhang
mit Arbeits- und Anlagesicherheit belasten die Finanz- und Ertrags-
lage von Siltronic in nicht nennenswertem MaR.

Weitere MalRnahmen zum Gesundheitsschutz
GRI 403-3, GRI 403-6

Siltronic unterstiitzt Programme zur Gesundheitsvorsorge fir un-
sere Belegschaft. Dazu zdhlen Gesundheits-Check-ups, die Teil-
nahme am Praventionsprogramm ,Fit im Job“, eine Gesundheitswo-
che sowie Grippeimpfungen vor Ort.
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Wertschopfungskette

SDG 7 bis 9, UN Global Compact-Prinzipien 1 bis 10, Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic E.1

Einkauf und Lieferantenmanagement
GRI 2-6

Unser Einkaufsvolumen betrug im Jahr 2024 rund EUR 1,3 Mrd. (Vor-
jahr: EUR 1,8 Mrd.). Wir arbeiten weltweit mit circa 3.900 Lieferan-
ten zusammen, wobei 7 Prozent unserer Lieferanten bereits circa 90
Prozent des Einkaufsvolumens ausmachen. Das Volumen verteilt
sich zu knapp 40 Prozent auf Asien und zu Uber 60 Prozent auf Eu-
ropa und Nordamerika. Die bedeutsamsten Beschaffungsfelder be-
treffen Investitionsgiter, den Rohstoff Polysilizium, Hilfs- und Be-
triebsstoffe sowie Dienstleistungen.

Die wichtigsten Ziele des Einkaufs sind die kontinuierliche Verbesse-
rung von Beschaffungskosten, die Erhéhung der Qualitat von Liefe-
rungen und Leistungen, die Reduktion von Risiken in der Lieferkette,
das ErschlieBen alternativer Lieferanten sowie die Forderung von
Nachhaltigkeit einschlieflich sozialer Verantwortung in der Liefer-
kette. Die Einhaltung der Ziele und der fiir die Umsetzung erforder-
lichen MalRnahmen liegt auf Vorstandsebene im Verantwortungsbe-
reich des Chief Financial Officers.

Unsere Wirkung auf Arbeitskrafte in der Lieferkette

In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir potenzielle VerstoRRe
gegen Menschenrechte und Arbeitsstandards bei Arbeitskraften in
der vorgelagerten Wertschopfungskette als ein Thema mit hoher Be-
deutung identifiziert. Ausschlaggebend hierfiir sind potenzielle ne-
gative Auswirkungen in den folgenden Bereichen: Arbeitszeiten, Ent-
lohnung, sozialer Dialog und Vereinigungsfreiheit, Arbeitssicherheit
und Gesundheitsschutz, Gleichbehandlung und Chancengleichheit
sowie sonstige arbeitsbezogene Rechte wie Kinderarbeit, Zwangsar-
beit, Unterbringung und Datenschutz. Potenzielle Auswirkungen
vermuten wir kurz-, mittel- und langfristig.

Uber die in Lieferantenbewertungen oder -Audits ermittelten und
behobenen Abweichungen hinaus sind wir uns keiner tatsachlichen
negativen Auswirkungen unserer Geschaftstatigkeit auf Arbeits-
krafte in unserer Lieferkette im Bereich der Menschenrechte oder
Vorfélle in diesem Bereich bewusst. Unsere Ziele und Aktivitaten zie-
len darauf ab, diesbeziigliche potenzielle Auswirkungen zu reduzie-
ren. Wir sind uns auch keiner wesentlichen negativen Auswirkungen
auf Arbeitskrafte in der Lieferkette bewusst, die durch unsere Ge-
schaftspraktiken bedingt waren.

Erhohte Risiken fir VerstoRe in den Bereichen Kinder- und Zwangs-
arbeit bestehen in Landern, die ein Rechtssystem aufweisen, das im
Vergleich zu Industrienationen einen geringeren Schutz bietet. Dar-
iber hinaus sind themeninhéarent einzelne Gruppen von Arbeitskraf-
ten grundsatzlich starker von bestimmten potenziellen Auswirkun-
gen betroffen als andere. So sind Frauen starker von geschlechtsspe-
zifischer Diskriminierung betroffen als Manner, und Sicherheitsrisi-
ken sind flr Arbeitskrafte, die in der Produktion beschéftigt sind, be-
deutsamer als in anderen Unternehmensbereichen. Zudem haben
Beschaftigte in Landern mit schwacher Arbeitsgesetzgebung und
niedrigen Lohnen oft weniger Schutz vor weniger guten Arbeitsbe-
dingungen und VerstoRen gegen Arbeitsrechte. Diesen erhohten Ri-
siken begegnen wir durch unsere MafRnahmen.
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Die Beschrankung der Wesentlichkeit auf die uns vorgelagerte Wert-
schopfungskette ergibt sich aus dem Umstand, dass die Manage-
mentsysteme im Bereich Menschenrechte bei Lieferanten teils noch
nicht so weit entwickelt sind wie bei Siltronic und bei Kunden. Zu-
dem hat Siltronic weniger Transparenz Uber Arbeitsbedingungen in
seiner Lieferkette, da sie komplexer sein kann als auf Kundenseite.

Die Risiken und Chancen, die sich fir Siltronic aus dem Themenge-
biet Menschenrechte in der Lieferkette ergeben, werden als niedrig
fir Siltronic bewertet und somit als nicht wesentlich im Sinne der
Wesentlichkeitsanalyse.

Strategie zur Minderung von Auswirkungen auf Arbeitskrafte
in der Lieferkette
GRI 2-23, GRI 2-24, GRI 2-26, GRI 3-3, GRI 308, GRI 414-2

Wir haben eine Strategie zur Prdvention von moglichen negativen
Auswirkungen auf Arbeitskrafte in der Lieferkette entwickelt. Die im
Folgenden beschriebene Strategie hat drei Anknipfungspunkte. Ers-
tens verpflichten wir unsere Lieferanten auf unseren Verhaltensko-
dex und den der Responsible Business Alliance. Zweitens fihren wir
bei Fokuslieferanten Risikoanalysen durch und tberprifen die Ein-
haltung unserer Vorgaben stichprobenartig. Drittens kdnnen sich Ar-
beitskrafte in der Wertschopfungskette Giber die von Siltronic einge-
richteten Beschwerdekanale an uns wenden. Die unten genannten
Ziele unterstitzen die Ausweitung unserer MaBnahmen in unserer
Lieferantenbasis.

Kollektives Handeln durch Branchenansatz

Seit 2019 ist Siltronic Mitglied der Responsible Business Alliance.
Dieser weltgréRte Industrieverbund hat das Ziel, die soziale Verant-
wortung in globalen Lieferketten weiter, besser und strukturierter
voranzutreiben und zu verankern. Uber die Responsible Business Al-
liance lben wir kollektiven Einfluss auf Branchenpraktiken aus.
Dadurch konnen weitreichende Verbesserungen der Arbeitsbedin-
gungen in der vorgelagerten Wertschopfungskette bewirkt werden,
insbesondere durch héhere Standards in der gesamten Branche.

Verpflichtung von Lieferanten

Wir verpflichten unsere Lieferanten auf unseren Verhaltenskodex
und den der Responsible Business Alliance: In unserem Code of
Conduct dokumentieren wir auf Basis der Grundséatze der Initiativen
UN Global Compact und Responsible Business Alliance unsere
grundlegenden Erwartungen an unsere Lieferanten zum respektvol-
len Umgang mit ihrer Belegschaft sowie der Umwelt. Dazu gehéren
Punkte wie Vermeidung von Zwangsarbeit und Kinderarbeit, maxi-
male Wochenarbeitszeiten, faire Entlohnungen, verantwortungsvol-
ler Umgang mit der Umwelt und eine einwandfreie geschaftliche
Ethik (Uber den Code of Conduct dirfen Lieferanten zum Beispiel
Korruption nicht dulden). Uber die Allgemeinen Geschaftsbedingun-
gen verpflichten wir unsere Geschaftspartner, diese Vorgaben ein-
zuhalten. Wir kommunizieren unsere Ziele und MaBnahmen im Be-
reich Nachhaltigkeit sowie Corporate Responsibility an die Lieferan-
ten, zum Beispiel auf Lieferantentagen.
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Bewertung und Uberpriifung von Lieferanten

Siltronic hat seit vielen Jahren ein umfassendes System zum Ma-
nagement ihrer Lieferanten implementiert. Mit dem System soll si-
chergestellt werden, dass sich Lieferanten in den Bereichen Qualitét,
Service, Lieferrisiken und Kosten kontinuierlich verbessern und im
Bereich Nachhaltigkeit beziliglich Arbeitsbedingungen, ethischer
Standards, Sicherheitsstandards und beim Umgang mit lokalen Res-
sourcen verantwortlich handeln. Korrigierende oder verbessernde
MaRnahmen werden, wenn notwendig, mit den Lieferanten erarbei-
tet und nachgehalten.

Wir bewerten kontinuierlich die Leistung von tiber 100 Lieferanten
weltweit. Diese Lieferanten reprasentieren unser globales Beschaf-
fungsvolumen. Dazu stehen uns verschiedene Ratingsysteme zur
Verfligung, mit denen wir Risikopotenziale und Leistungen unserer
Partner beurteilen.

Den Regeln unseres Lieferantenmanagementsystems entsprechend
flhren wir zusatzlich regelmaRig vollumfangliche Bewertungen der
ESG-Risiken unseres Lieferantenstamms durch. Dabei bericksichti-
gen wir sowohl die geografische Lage, die Art der Geschéftstatigkeit
als auch das Volumen der Geschéfte, die wir mit den Lieferanten ta-
tigen. Die betrachteten Risiken sind in Kategorien gegliedert. Es wer-
den Beschéftigungspraktiken, Gesundheit & Sicherheit, Umweltas-
pekte, Geschéaftsethik sowie die Reife der Managementsysteme be-
ricksichtigt. Im Jahr 2024 konnten so die ESG-Risikopotenziale von
Uber 3.800 unserer Lieferanten bewertet werden.

Basierend auf den Ergebnissen dieser Risikoanalyse wahlen wir Fo-
kuslieferanten fiir eine detailliertere Untersuchung aus. Neben Lie-
feranten mit hohem Beschaffungsvolumen oder hohem Risikopo-
tenzial sind uns Dienstleister besonders wichtig, deren Mitarbei-
tende in unseren weltweiten Produktionsstatten gemeinsam mit un-
serem eigenen Personal tatig sind. Fir die genaue Bewertung der
Risiken dieser Fokuslieferanten bedienen wir uns vorrangig der um-
fangreichen Eigenbewertungen der Responsible Business Alliance.
Wir haben bis zum Ende des Jahres 2024 von Uber 85 Prozent unse-
rer Fokuslieferanten Eigenbewertungen erhalten und ausgewertet.
Diese decken deutlich mehr als die Halfte unseres gesamten Ein-
kaufsvolumens ab. Im Mittel erreichen unsere Lieferanten 85 von
100 moglichen Punkten. Den Fortschritt der Bewertung unseres Lie-
ferantenportfolios Uberwachen und berichten wir regelmaRig so-
wohl im Kreis der Einkaufsleitung als auch auf Vorstandsebene und
spiegeln diesen an unseren gesetzten Zielen.

Zusatzlich zu den eigenen Risikoanalysen unseres Lieferantenportfo-
lios nehmen wir Berichte iber Menschenrechtsverletzungen und
Gesetzesanderungen zum Anlass, unsere Lieferkette gezielt zu un-
tersuchen und die Einhaltung zu prifen. Seit dem Jahr 2022 haben
wir den Rohstoff Polysilizium als unsere wichtigste Lieferkette ana-
lysiert. Unser Ziel war es, Transparenz Uber alle Herstellungsstufen
von Polysilizium zu erreichen und sicherzustellen, dass in keiner die-
ser Stufen ein Unterlieferant fiir uns tatig wird, der an 6ffentlich be-
kannten Verletzungen der Menschenrechte beteiligt ist. Dabei ha-
ben wir keine Hinweise auf VerstoRe festgestellt.

Auch im Jahr 2024 haben wir ESG-Audits mit unseren eigenen quali-
fizierten Auditoren bei unseren Lieferanten durchgefiihrt. Wir unter-
scheiden dort zwischen dedizierten ESG-Audits auf Basis eines voll-
standigen Kriterienkatalogs und einer ESG-Bewertung im Rahmen
von Lieferantenaudits, bei denen die Einhaltung der wichtigsten An-
forderungen unseres eigenen Verhaltenskodex und des Kodex der
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Responsible Business Alliance geprift wird. Wir haben im Jahr 2024
zehn dedizierte ESG-Audits durchgefiihrt (Vorjahr: fiinf) und im Rah-
men von 24 Lieferantenaudits ESG-Bewertungen vorgenommen
(Vorjahr: 31). Dabei gab es keine wesentlichen Feststellungen. MaR-
nahmen zu Verbesserungen wurden zusammen mit den Lieferanten
definiert und umgesetzt oder befinden sich in Umsetzung.

Wir nutzen dariiber hinaus die Expertise unabhangiger Dritter in Au-
dits der Responsible Business Alliance. Drei solcher Audits bei fiir uns
wichtigen Lieferanten konnten im Jahr 2024 durchgefiihrt werden
(Vorjahr: ein Audit). Dabei gab es keine wesentlichen Feststellungen.
Wir nehmen auBerdem am Audit-Cooperation Programm der
Responsible Business Alliance teil, bei dem sich verschiedene Kun-
den zusammentun und gemeinsam Audits initiieren. In das Pro-
gramm konnten wir sechs Lieferanten aufnehmen.

Zudem legen wir groRen Wert darauf, dass unsere Lieferanten Zerti-
fikate erwerben, mit denen sie die Eignung ihrer Managementsys-
teme auch fiir soziale und Umwelt-Aspekte extern bestatigen lassen.
Diese haben auch relevanten Einfluss auf die Bewertung unserer Lie-
feranten. Wir beachten dabei Zertifikate zu Normen wie I1SO 14001,
ISO 45001 und ISO 50001, aber auch die Mitarbeit oder Mitglied-
schaft in der Responsible Business Alliance und vergleichbaren Bran-
cheninitiativen sowie Zertifizierungen im Bereich Diversitat, wie Wo-
men’s Business Enterprise National Council oder WEConnect. Mit
wichtigen Lieferanten schlieBen wir Vertrage ab, in denen wir die Er-
langung und Aufrechterhaltung dieser Zertifikate vereinbaren, und
konnen die Abdeckung unseres Lieferantenportfolios mit den Nor-
men in unserem Lieferantenportal jederzeit auswerten.

Hinweisgebersystem flir Verdachtsfalle
GRI 2-25, GRI 2-26

Wir haben ein 6ffentlich zugangliches digitales Hinweisgebersystem
installiert, das es Personen ermoglicht, auf Verletzungen hinzuwei-
sen, die durch wirtschaftliches Handeln von Siltronic oder eines un-
mittelbaren Zulieferers entstanden sind. Der Menschenrechtsbeauf-
tragte von Siltronic steht auch den Mitarbeitenden unserer Lieferan-
ten als Anlaufstelle zur Meldung von tatsachlichen oder erwarteten
Verletzungen von Menschenrechten zur Verfligung. Der Erstkontakt
kann zudem lber unsere lokalen Compliance Officer erfolgen.

Im Jahr 2024 wurden von Mitarbeitenden unserer Vertragspartner
keine diesbeztiglichen VerstoBe durch unsere Unternehmensgruppe
gemeldet. Uber den Code of Conduct der Responsible Business Alli-
ance verpflichten wir auch unsere Lieferanten dazu, einen vertrauli-
chen Kanal fiir ihre Arbeitskrafte zur Meldung von Missstanden ein-
zurichten und Uberprifen dies im Rahmen von Audits.

Umgang mit Abweichungen

Bei durch unser Uberpriifungssystem aufgedeckten oder {iber das
Hinweisgebersystem eingegangenen Hinweisen auf Abweichungen
und Mangel bezliglich der Anforderungen unseres Code of Conduct
oder des Verhaltenskodex der Responsible Business Alliance gehen
wir diesen mit den Lieferanten nach und Uberpriifen die Durchfiih-
rung von entsprechenden Korrektur- und AbfhilfemaRnahmen.

Ziele und Verantwortlichkeiten

Die hohe Bedeutung, die wir diesem Thema zuschreiben, zeigt sich
im Leistungsindikator ,Anteil von Schlissellieferanten mit Men-
schenrechtsaudits”. Die Kennzahl zahlt ab dem Jahr 2025 zu den fiinf
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wichtigsten Leistungsindikatoren im Bereich ESG und wird auf Vor-
standsebene zusammen mit dem Zielwert vierteljdhrlich verfolgt: Es
ist unser Ziel, den Anteil von Schliussellieferanten mit Menschen-
rechtsaudits in den kommenden Jahren zu erhéhen. Im Jahr 2030
soll der Anteil 90 Prozent erreichen.

Schlissellieferanten decken mehr als 50 Prozent unseres Einkaufs-
volumens ab. Fir die Jahre 2025 bis 2029 wurden Zwischenziele fest-
gesetzt, das Ziel fur das kommende Jahr liegt bei 80 Prozent.

Fiir die Umsetzung der MalBnahmen zur Einhaltung von Menschen-
rechten und Arbeitsstandards in der Lieferkette ist im Konzern auf
oberster Ebene das fir Procurement zustandige Vorstandsmitglied
verantwortlich.

Einbeziehung Betroffener

Standpunkte von Arbeitskraften in der Lieferkette und deren Vertre-
tungen flossen bei der Zieldefinition indirekt ein und sind auch bei
damit einhergehenden Aktivitdten in diesem Bereich relevant. Sie
fuBen zu groRen Teilen auf den Ansdtzen und Instrumenten der
Responsible Business Alliance, bei deren Entwicklung und Aktualisie-
rung die Perspektiven von Arbeitnehmenden als wichtiger Aspekt
einflieBen (zum Beispiel bei der Entwicklung des Verhaltenskodex
der Responsible Business Alliance oder bei den festgelegten Verfah-
ren fiir Audits, bei denen Arbeitnehmende befragt werden). Siltronic
ist zudem Mitglied bei der Responsible Labour Initiative der Respon-
sible Business Alliance, in deren Arbeit die Perspektiven von Arbeit-
nehmenden integriert werden.

Bei der Kontrolle der Zielerreichung werden Arbeitskrafte in der Lie-
ferkette einbezogen, indem bei ESG-Audits Arbeitskrafte befragt
werden.

Die Missachtung von Sichtweisen der Arbeitskrafte in der Wert-
schopfungskette ist unseres Erachtens kein wesentliches Risikoge-
biet in unserer Wertschopfungskette. Diese Einschatzung deckt sich
mit den Erkenntnissen, die wir in den letzten Jahren Uber die
Responsible Business Alliance, Audits und Beschwerdekandle ge-
wonnen haben. Wir haben deswegen kein liber das Hinweisgeber-
system hinausgehendes Verfahren installiert, tiber das Arbeitskrafte
in der Wertschopfungskette oder deren Vertreter tiber unsere Un-
ternehmensstrategie oder aktuelle Themen mit uns sprechen kon-
nen.

Weitere Informationen zu ESG in der Lieferkette

Die Investitionen und ergebniswirksamen Kosten im Zusammenhang
mit dem Thema Menschenrechte in der Lieferkette belasten die Fi-
nanz- und Ertragslage von Siltronic in nicht nennenswertem Malf.

Dariber hinaus setzen wir uns mit der Férderung von Gleichberech-
tigung und Diversitat in unserer Lieferkette auseinander. Unser Ziel,
die Beschaffung von und bei divers gefiihrten Unternehmen weiter
zu steigern, wird auf unserer Internetseite kommuniziert. Dort steht
divers gefiihrten Unternehmen ein direkter Kontakt- und Angebots-
weg zur Verfliigung, um ihre Produkte oder Dienstleistungen anzu-
bieten.
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Ausschluss von Konfliktmineralien

,3TG+CM“-Stoffe (Tantal, Zinn, Wolfram, Gold, einschlieBlich ihrer
Mineralienform sowie Kobalt und Glimmer), die in der Demokrati-
schen Republik Kongo oder in benachbarten Landern abgebaut wer-
den, kdnnen eine Finanzierungsquelle fir bewaffnete Gruppen sein,
die in diesen Regionen Menschenrechtsverletzungen begehen.
Diese Stoffe werden als Konfliktmineralien bezeichnet.

Auch wenn Siltronic diese Mineralien nicht direkt bezieht, sind wir
uns daruber bewusst, dass Konfliktmineralien in der Lieferkette vor-
kommen kénnen. In unserer Grundsatzerklarung zu Konfliktminera-
lien verpflichten wir uns daher zur Beschaffung von konfliktfreien
Mineralien. Zur Umsetzung unserer Verpflichtung haben wir ein in-
ternes Verfahren zur verantwortungsvollen Beschaffung von kon-
fliktfreien 3TG+CM eingerichtet. Das Verfahren ist in unserer inter-
nen Leitlinie Conflict Minerals Policy verbindlich beschrieben.

Auf der Grundlage des Kodex der Responsible Business Alliance, der
OECD, der EU-Verordnungen und der Regeln der U.S. Securities and
Exchange Commission zu Konfliktmineralien legt die Conflict Mine-
rals Policy die Anforderungen fiir eine Due-Diligence-Prifung der
Lieferkette fest, um die Herkunft von 3TG+CM zu identifizieren. Je-
der Lieferant, den wir zur Anmeldung in unserem Lieferantensystem
einladen, muss verpflichtende Angaben zur Nutzung bzw. Beschaf-
fung von Konfliktmineralien machen. Zusatzlich sind Fragen zu Kon-
fliktmaterialien in unserem Kriterienkatalog fir Lieferantenaudits
enthalten. Lieferantenaudits fiuhren wir selbst durch oder uUber
Dritte, beispielsweise im Rahmen der Validated Assessment Pro-
gram (VAP) Audits der Responsible Business Alliance. Sowohl bei Au-
dits als auch Uber unseren Code of Conduct kldren wir unsere Liefe-
ranten Uber die Risiken in Bezug auf Konfliktmineralien auf.

Siltronic beschafft keine Konfliktmineralien aus der Demokratischen
Republik Kongo oder benachbarten Landern, und wir haben ein Ver-
fahren eingerichtet sowie dokumentiert, das darauf ausgerichtet ist,
den indirekten Bezug von 3TG+CM auszuschlieRen. Jeder Lieferant
muss verpflichtende Angaben zur Nutzung bzw. Beschaffung von
Konfliktmineralien machen. Im Rahmen der Aufnahme eines Liefe-
ranten fordern wir zudem eine Bestatigung bzw. Zertifizierung, die
potenzielle Konfliktmineralien aus der Demokratischen Republik
Kongo oder benachbarten Landern ausschlieRt. Diese Due-Diligence-
Priifung geht anlassbezogen bis auf die Uberpriifung der Schmelz-
hiutten zurlick (siehe auch die Grundsatzerklarung Konfliktminera-
lien unter www.siltronic.com/de/nachhaltigkeit/selbstverpflichtun-
gen-und-leitlinien). AuRerdem engagieren wir uns aktiv als Mitglied
der Responsible Minerals Initiative fiir den verantwortungsvollen
Umgang mit Konfliktmineralien.

Nachhaltigkeit in Bezug auf Kunden
GRI 2-6, GRI 2-23, GRI 2-24

Neben Speicherchips und Prozessoren beschaftigt sich ein GroRteil
unserer Kunden mit dem Thema Stromsteuerung. Entweder sind
diese Kunden direkt an der Entwicklung und Kommerzialisierung
nachhaltiger Produkte beteiligt (Elektroautos, Windkraftanlagen)
oder zielen auf die aktive Stromeinsparung bei beispielsweise der In-
dustrieproduktion ab. Dabei handelt es sich um die Ebene von End-
anwendungen.
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Gleichzeitig sind technischer Fortschritt bzw. Innovation im Zusam-
menspiel von Siltronic mit vielen Kunden von sehr hoher Bedeutung,
weil diese in der Halbleiterindustrie schneller voranschreiten als in
vielen anderen Industriezweigen. Der technische Fortschritt bei
Halbleiterherstellern zeigt sich untere anderem darin, dass Leiter-
bahnen verkiirzt werden. Kiirzere Leiterbahnen bedingen eine Wei-
terentwicklung von Wafern, da Wafer zu Chips transformiert wer-
den. Weitere Ausfiihrungen sind im Kapitel Charakteristika unseres
Produkts erlautert.

Was Kunden und soziale Aspekte betrifft, spielen Giber unseren Code
of Conduct, unsere Selbstverpflichtungen (Global Compact Initiative
der Vereinten Nationen, Charta der Vielfalt sowie Charta der Gleich-
stellung, Code of Conduct der Responsible Business Alliance, RE100),
die Legal & Compliance Policy, die Verfahrensordnung zu Compli-
ance-Meldungen, die Conflict Minerals Policy und den Know Your
Business Partner-Prozess hinaus Kundenaudits sowie die Zusam-
menarbeit bei CDP-Bewertungen eine bedeutende Rolle. Der Res-
sortleiter Corporate Responsibility, der auch Menschenrechtsbeauf-
tragter von Siltronic ist, nimmt an den Bewertungen durch unsere
Kunden teil.

Unsere GroRkunden bewerten im Rahmen von Kundenaudits ESG-
Aspekte. Bei jahrlichen Lieferantenbewertungen durch unsere Kun-
den sind wir im Jahr 2024 mehrfach fir hervorragende Leistungen
im Bereich Nachhaltigkeit ausgezeichnet worden.

Unsere Kunden legen vermehrt Schwerpunkte auf eine Verbesse-
rung der Nachhaltigkeitsleistung bei ihren Lieferanten. Mit acht
GroRkunden arbeiten wir zusammen im Rahmen der CDP-Bewertun-
gen fur Klimawandel und Wassersicherheit. Mit zwei Kunden betei-
ligen wir uns an mehrjahrigen Nachhaltigkeitsprogrammen.

Basierend auf den Anforderungen der Responsible Business Alliance
teilen und gegebenenfalls besprechen wir mit unseren Kunden die
Ergebnisse der durchgefiihrten Eigenbewertungen und externen Au-
dits. Werden bei Audits Schwachstellen identifiziert, folgen MalRnah-
men zu deren Abstellung.

Unabhédngig von Audits tauscht sich der Vertrieb mit jedem Kunden
in der Regel mehrfach aus. Die Gesprache sind nicht auf bestimmte
Themen begrenzt. Dort kénnen wesentliche Themen zu Umweltin-
formationen, Sozialinformationen und zur Unternehmensfiihrung
adressiert werden. Bei Kunden mit einer Entwicklungspartnerschaft
kommt es zu einem Austausch im Bereich F&E.

Die Ergebnisse von Kundenbewertungen, von CDP und von Audits
der Responsible Business Alliance werden im Vorstand besprochen.
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Cyber- und Datensicherheit sowie
Datenschutz

Cyber- und Datensicherheit sowie Datenschutz betreffen die Zuver-
lassigkeit und Sicherheit unserer Informationssysteme und Daten.
Dies ist uns ein sehr wichtiges Anliegen, da mit zunehmender Digita-
lisierung neben den Chancen auch die Risiken entstehen.

Cyberangriffe

Ein erhebliches Risiko resultiert aus Cyberangriffen. Die Zahl der Cy-
berangriffe auf Personen, Unternehmen und andere Organisationen
steigt weltweit. Durch einen Cyberangriff sind bei Unternehmen (ib-
licherweise IT-Systeme und Daten zur Unterstlitzung der Geschafts-
und Produktionsprozesse betroffen sowie Kommunikationssysteme.

Dariiber hinaus gibt es das Risiko der Cyber-Wirtschaftsspionage.
Hier geht es um den potenziellen Verlust von geistigem Eigentum
bzw. den ungewollten Abgang von Erkenntnissen, die in Forschung
und Entwicklung gewonnen wurden. Ein erfolgreicher Angriff kann
die langfristige Wettbewerbsfahigkeit beeintrachtigen.

Um die Risiken gravierender Stérungen von IT-Systemen in Bezug
auf Vertraulichkeit, Verfugbarkeit und Verlasslichkeit zu minimieren,
ergreifen wir organisatorische und technische Schutzmafnahmen.
Zu den wichtigsten MaBnahmen zéhlen:

e die Klassifizierung, Kenntlichmachung und Verschlisselung von
Informationen

e der Einsatz von aktueller Sicherheitssoftware, Infrastruktur und
Prozessen

o regelmaRige interne Bewertung von Risiken zur Cybersicherheit,
wozu Schwachstellenmanagement und Security Penetration-
Tests gehoren

o regelmaRige verpflichtende Schulung, die Cyber-Security-Risken
umfasst und Sensibilisierung Gber Awareness-Kampagnen, ins-
besondere zu Phishing

e zentrale IT-Sicherheitsiberwachung und Vorfallsmanagement
durch das Zusammenspiel der Siltronic Cybersecurity Organisa-
tion mit dem externen Security Operations Center

e Zentrales System flr Benutzerrechte und Zugriffsmanagement
auf die wichtigsten Applikationen

e die Durchfiihrung von externen Prifungen zu den Themen IT-
Sicherheit (einschlieBlich Cyber Security) und Notfallmanage-
ment

Diese MaRnahmen sind wesentliche Bestandteile des implementier-
ten Informationssicherheits-Managementsystems, das Richtlinien,
Verfahren und technische MaRnahmen umfasst, um Risiken fiir un-
sere Informationssicherheit zu verwalten und zu mindern. Dazu zéh-
len Verfahren zum Umgang mit Cyber Security-Vorfallen und Prob-
lemen mit der Datensicherheit und ein Plan samt Verfahren zu Di-
saster Recovery. Das System ist nach ISO/IEC 27001 zertifiziert.

Der Chief Information Security Officer von Siltronic berichtet monat-
lich direkt an den Vorstandsvorsitzenden. Der Vorstand hat im Be-
richtsjahr den Prifungsausschuss des Aufsichtsrats Uber Cyberrisi-
ken und deren Abwehr informiert.
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Datenschutz
GRI 2-26

Natlrliche Personen als Kunden spielen aufgrund unseres Ge-
schaftsmodells keine Rolle. Deswegen fokussiert sich unser Daten-
schutz auf die Verarbeitung von personenbezogenen Daten von Mit-
arbeitenden und Geschaftspartnern. Die bedeutendsten Malnah-
men zum Datenschutz sind:

e die Ernennung eines Datenschutzbeauftragten und die Festle-
gung von Verantwortlichkeiten fiir den Konzern

e das Erstellen einer Datenschutzrichtlinie, die fiir den Konzern
gilt

e beider Auswahl von Lieferanten bzw. Dienstleistern wird darauf
geachtet, dass Datenschutzgesetze eingehalten werden

e die Schulung von Mitarbeitenden im Umgang mit personenbe-
zogenen Daten

e die Aufnahme von Vertragsklauseln, nach denen sich Siltronic,
Kunden und Lieferanten bzw. Dienstleister zur Einhaltung ein-
schlagiger Datenschutzgesetze verpflichten

e die Durchfihrung von externen und internen Prifungen zum
Datenschutz

e regelmaRige Schulungen zum Datenschutz

Im Rahmen des Risikomanagements von Siltronic melden die Ver-
antwortlichen fur Datensicherheit als auch fiir Datenschutz einschla-
gige Risiken an die lokalen Datenschutzbeauftragten. AuBerdem
kann Uber den externen Ombudsmann oder das digitale Hinweisge-
bersystem der globale Compliance Officer informiert werden. Dieser
berichtet an den Vorstand und den Prifungsausschuss des Auf-
sichtsrats.

Weitere Informationen

Gemeinniitzige Zwecke und , Corporate Volunteering”

Im Berichtsjahr 2024 hat Siltronic Aktivitaten in Deutschland, den
USA und Singapur mit einem Spenden- und Sponsoringaufkommen
von EUR 0,5 Mio. unterstitzt (Vorjahr: EUR 0,5 Mio.). Der Schwer-
punkt betraf Hilfsaktionen und Spenden fiir bedirftige Schulkinder
und Familien.

Die Belegschaft an den deutschen Standorten nimmt an einem
Centspendenprogramm eines Hilfsfonds der Wacker Chemie AG teil.
Dabei willigen Mitarbeitende ein, ihre monatliche Gehaltszahlung
auf den nachstniedrigeren Eurobetrag abzurunden. Die Ubrigen
Centbetrage werden gespendet.

Mitarbeitende an verschiedenen Standorten engagieren sich an ver-
schiedenen Initiativen zur Unterstiitzung von Projekten mit sozialem
Hintergrund.

Dialog auf regionalen Ebenen
GRI 2-25, GR1413-1

Unsere vier Produktionsstandorte befinden sich in Industriegebie-
ten, die seit Jahrzehnten entwickelt sind. Wir produzieren an diesen
Orten seit vielen Jahren und pflegen ein vertrauensvolles Verhaltnis
zur Nachbarschaft und moglichen weiteren Gemeinschaften. An un-
seren Standorten fiihren wir mit den Behorden einen regelmaBigen
Austausch zum Thema Umweltschutz. Dabei ergaben sich weder im
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Berichtsjahr noch in den Vorjahren wesentliche Themen. Zu Sozial-
belangen und Unternehmensfiihrung gibt es mangels Themen kei-
nen Dialog auf regionaler Ebene. Alle Standorte von Siltronic liegen
in sehr modern gepragten Regionen. Sollten sich Themen ergeben,
ist der Standortleiter Adressat der Beschwerden.

Unsere Gesellschaft in den USA ist im Jahr 2024 von den Behorden
der Stadt Portland/Oregon mit dem ,Gold award for No pretreat-
ment violations” fiir das Jahr 2023 ausgezeichnet worden.

Der Standort Freiberg engagiert sich fiir ,Weltoffenheit” und ist seit
dem Jahr 2019 Mitglied des Vereins , Wirtschaft fiir ein weltoffenes
Sachsen”. Das Netzwerk will Zuzug und Zuwanderung begleiten und
konkret fordern und damit zu mehr Wirtschaftsleistung in Sachsen
beitragen.

In Singapur hat Siltronic im Jahr 2024 den South West Caring Partner
Award erhalten und den People’s Association Community Spirit
Award. Beide Auszeichnungen wiirdigen den Einsatz fir die Ge-
meinde und deren Bewohner. Auerdem wurde Siltronic Singapur
wie im Vorjahr der PACS Merit Award fir ihren Beitrag zur lokalen
Gemeinschaft verliehen. In zwei benachbarten Grundschulen unter-
stutzt Siltronic Singapur Uber ein Dutzend finanziell benachteiligter
Schiiler.

Bei unseren Lieferanten und Kunden sehen wir keine regionalen Ge-
meinschaften, die durch unsere Geschaftstatigkeit eine wesentliche
Auswirkung erfahren.

Mitgliedschaften in Verbanden
GRI 2-28

CDP: Wie in den Vorjahren haben wir an den Bewertungsprogram-
men von CDP zu Klimawandel und Wassersicherheit teilgenommen.
Die Bewertungsskala von CDP reicht von A fiir die beste Bewertung
bis D als schlechteste.

Programm 2023 2024
CDP Klimawandel B B
CDP Wassersicherheit B A

UN Global Compact: Die Siltronic AG beteiligt sich seit 2017 am UN
Global Compact und hat im Jahr 2024 einen aktuellen Fortschritts-
bericht veroffentlicht. Zusatzlich haben wir uns an lokalen Veranstal-
tungen des UN Global Compact Netzwerks Deutschland beteiligt.

Responsible Business Alliance: Die Siltronic AG ist seit 2019 Mitglied
der Initiative ,Responsible Business Alliance” und hat sich an Netz-
werktreffen zu relevanten Themen der Initiative beteiligt.

RE100: Die RE100 ist eine globale Unternehmensinitiative, die sich
fir die ausschliefliche Nutzung erneuerbarer Energien einsetzt.
GroRe Kunden von Siltronic haben sich RE100 angeschlossen.

Charta der Vielfalt und Charta der Gleichstellung: Die Siltronic AG
hat nach der Charta der Vielfalt (2018) auch die Charta der Gleich-
stellung der IG BCE (2019) unterzeichnet. Siltronic verpflichtet sich
mit der Unterzeichnung der Charta, Chancengleichheit aktiv umzu-
setzen und zu fordern.
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Initiative Klischeefrei: Die Siltronic AG hat eine schriftliche Verein-
barung mit der Initiative Klischeefrei unterzeichnet. Damit verpflich-
ten wir uns, einen klischeefreien Einstellungsprozess zu férdern und
eine an individuellen Starken und Interessen orientierte Berufswahl
aktiv zu unterstitzen.

Strategie zu Steuern, Tax Compliance und Steuerzahlungen
GRI 2-26, GRI 207-1, GRI 207-2, GRI 207-3, GRI 207-4

Siltronic hat eine Steuerstrategie, die als Teil der Steuerrichtlinie
schriftlich festgehalten ist. Die Richtlinie richtet sich an die Leiter und
an Mitarbeitende aller Bereiche und Einheiten, die steuerliche Auf-
gaben wahrnehmen. Zweck der Steuerrichtlinie sind die Festlegung
der Verantwortung fir steuerliche Themen im Siltronic-Konzern so-
wie die Vermittlung der Unternehmenskultur in Bezug auf Steuern.
Dadurch soll sichergestellt werden, dass der Konzern seinen steuer-
lichen Verpflichtungen nachkommt. Dies entspricht inhaltlich dem
Code of Conduct von Siltronic, der auch die Steuerintegritat von
Siltronic zum Inhalt hat.

Die Steuerstrategie von Siltronic basiert auf der Unternehmensstra-
tegie. Unternehmensentscheidungen werden auf Basis von wirt-
schaftlichen Faktoren getroffen. Siltronic Ubt keine Gestaltungen
aus, die nach herrschender Meinung in aggressiver Form auf die
Minderung oder Vermeidung von Steuern abzielen. Wir verfolgen ei-
nen offenen und proaktiven Kommunikationsstil mit Steuerbehor-
den. Bei der Bearbeitung von steuerlichen Themen greift Siltronic
auch auf die Meinung von auRenstehenden Experten zuriick.

Auf der Homepage von Siltronic ist die Steuerstrategie offentlich zu-
ganglich.

Die Verantwortung fiir die Umsetzung und Uberwachung der Einhal-
tung von steuerlichen Vorgaben liegt bei der Steuerabteilung der
Siltronic AG, an die die im Konzern fiir Steuern Verantwortlichen be-
richten. Die Steuerabteilung der Siltronic AG berichtet an den Fi-
nanzvorstand.

Die Siltronic AG hat ein Tax-Compliance-Management-System (Tax
CMS) eingerichtet, das die einschlagigen steuerrechtlichen Vorga-
ben umsetzt. Bestandteile dieses Tax CMS sind eine Analyse der
Steuerrisiken, die Implementierung von Prozessen, KontrollmaRnah-
men und Meldewegen. Im Rahmen des Tax CMS berichten Kon-
zerneinheiten VerstoBe gegen steuerliche Obliegenheiten an die
Steuerabteilung der Siltronic AG. Dariber hinaus gibt es als Teil des
allgemeinen Compliance-Systems die Moglichkeit, sich mit Versto-
Ren gegen steuerliche Pflichten an den Compliance Officer oder den
externen Ombudsmann zu wenden.

In der folgenden Tabelle werden die Konzerneinheiten nach Steuer-
jurisdiktionen zusammengefasst. Auf Deutschland entféllt der in
Deutschland gelegene Teil der Siltronic AG, auf Singapur entfallen
Siltronic Singapore Pte. Ltd., Siltronic Silicon Wafer Pte. Ltd. und eine
in Singapur gelegene Betriebsstatte der Siltronic AG, auf die USA die
Siltronic Corp., auf Taiwan eine dort gelegene Betriebsstatte der
Siltronic AG, auf Japan die Siltronic Japan Corp., auf Korea die Siltro-
nic Korea Ltd. und auf Festland China die Siltronic Shanghai Corpo-
ration. Darliber hinaus bestehen kleine Vertriebseinheiten in Form
von zwei Betriebsstatten der Siltronic AG in Italien und Frankreich
mit einem Mitarbeitenden. BetragsmaRig unwesentliche Einheiten
werden in der Tabelle nicht gesondert ausgewiesen.

In Singapur kann der Aufwand fur Ertragsteuern unter dem Wert lie-
gen, der sich bei Anwendung des lokalen Steuersatzes ergibt. Grund
dafir ist, dass eine Einheit aufgrund der hohen Investitionen in Ge-
baude und Maschinen noch von der Steuer befreit ist. Die Steuer-
freiheit ist zeitlich begrenzt. Im Geschéftsjahr gab es Einmaleffekte
aus dem Ansatz von latenten Steuern.

Steuerzahlungen kénnen durch Verlustvortrdage oder durch Schat-
zungen beeinflusst sein. In vielen Landern fulen Steuerzahlungen
auf Schatzungen, die vor dem Jahresende fiir das Jahr vorgenommen
werden.

ZahlenmaRige Abweichungen, die sich in der folgenden Tabelle zwi-
schen Einzelposten und Summen ergeben, sind auf Rundungen zu-
rickzufiihren.

Mitarbeitende Materielles Umsatz mit Umsatz mit Ergebnis vor Aufwand (+) / Gezahlte (+) /
(a) Vermogen ohne Konzern- Konzern  Ertragssteuern Ertrag (-) fur Erstattete (-)

Steuerjurisdiktion Liquiditat (b) fremden einheiten (c) Ertragsteuern (d) Steuern
Geschéftsjahr 2024 EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio.
Produktion
Deutschland 2.559 1.255 442 566 -31 5 2
Singapur 1.392 2.976 534 369 108 23 16
USA 350 81 130 112 17 3 3
Zwischensumme 4.301 4.312 1.106 1.047 94 31 21
Vertrieb
Taiwan 14 37 227 0 3 1 1
Japan 16 9 52 0 2 1 0
Andere (e) 26 19 28 4 2 1 1
Zwischensumme 56 65 307 4 7 3 2
Konsolidierung -1.051 -1 -1
Konzernabschluss 4.357 4.377 1.413 0 100 33 23

(a) Stand am Jahresende, Berechnung wie unter Abschnitt ,Sozialinformationen

(b) Bilanzsummen (nach IFRS) der Einheiten abziiglich immateriellem Anlagevermégen, latenter Steuern und , Liquiditat”. Die Liquiditat setzt sich zusammen aus Zahlungsmitteln,

Zahlungsmittelaquivalenten, kurzfristigen Wertpapieren und kurzfristigen Festgeldern.

(c) Um die Transparenz zu erhéhen und mehrfache Zdhlung von Gewinnen zu vermeiden, sind Dividenden innerhalb des Siltronic-Konzerns nicht einbezogen.

(d) Wert wie in der Gewinn- und Verlustrechnung (nach IFRS) der Einheiten ausgewiesen. Dies bericksichtigt Abgrenzungen und latente Steuern. Latente Steuern bilden auf der
Grundlage von Bilanzierungsregeln steuerliche Vorteile oder Nachteile ab. Vorteile werden berticksichtigt, wenn deren Realisierung innerhalb von funf Jahren erwartet wird.

(e) Beinhaltet kleine Vertriebsbiros in Korea, Festland China, Frankreich und Italien. Diese Einheiten haben Steueraufwand, eine in der Tabelle gegebenenfalls ausgewiesene Zahl 0

resultiert lediglich aus der Abrundung auf volle Mio. Euro.
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Verantwortungsvolle Unternehmensfihrung

Strategie fur Unternehmenspolitik
und -kultur bei Siltronic

SDG 16 und 17, UN Global Compact-Prinzipien 1 bis 5 und 10,
Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic D

Unser Konzept fiir Unternehmensethik
GRI 2-13, GRI 2-23, GRI 2-24, GRI 2-26, GRI 2-27

Unternehmen brauchen das Vertrauen der Gesellschaft, um wirt-
schaftlich erfolgreich zu sein. Um die Auswirkungen unserer Ge-
schaftstatigkeit in Einklang mit den Erwartungen und Bediirfnissen
der Gesellschaft zu bringen und um in Ubereinstimmung mit allen
gesetzlichen Vorgaben zu handeln, haben wir ein Konzept zur Unter-
nehmensethik entwickelt, das auf selbst erstellten Leitlinien fulRt
und auf Leitlinien, die Gber Selbstverpflichtungen wirken. Diese spie-
geln unsere Strategie zur Unternehmensethik wider.

Leitlinie ,,Code of Conduct”

Wir haben flr unseren Konzern einen Kodex aufgestellt, der einen
verbindlichen Orientierungsrahmen fir eigenverantwortliches und
gesetzestreues Verhalten bildet. Alle zu treffenden Entscheidungen
haben sich an den Prinzipien einer verantwortungsvollen Unterneh-
mensfiihrung und Nachhaltigkeit zu orientieren. Die Etablierung fai-
rer Handelspraktiken ist dabei zentraler Bestandteil. Die Beachtung
des Kodex ist daher fir jeden Mitarbeitenden verpflichtend. Der
Code of Conduct stellt die lander-, gesellschafts- und rechtsord-
nungsiibergreifenden Mindeststandards flir verantwortungsvolles
Handeln innerhalb von Siltronic dar und behandelt insbesondere die
Themen Verhalten untereinander, Fiihren als Vorbild, Umgang mit
Geschaftspartnern (insbesondere Kunden und Lieferanten), Umgang
mit Informationen, Trennung von Privat- und Unternehmensinteres-
sen, Qualitat, Sicherheit, Gesundheit und Umwelt sowie gesell-
schaftliche Verantwortung und Compliance-Meldungen.

Der Code of Conduct gilt fiir die Belegschaft intern und fir unsere
Mitarbeitenden im Umgang mit allen Geschéaftspartnern. Erist im In-
tranet und auf unserer Homepage verfligbar. Bei seiner Einfihrung
erfolgte eine Informationskampagne fiir Mitarbeitende. Alle Mitar-
beitenden missen alle zwei Jahre eine Compliance-Schulung absol-
vieren, die unter anderem die Inhalte des Code of Conduct aufgreift.

Um die Einhaltung des Kodex sicherzustellen und VerstoRe zu ver-
meiden, halten wir auBerdem alle Mitarbeitenden ausdricklich dazu
an, jeden Verdacht eines Fehlverhaltens umgehend zu melden.

Die konzernweite Analyse unserer Compliance-Risken hat keine An-
haltspunkte dafiir ergeben, dass in unserem Unternehmen beson-
dere ethische Risiken tiber das durchschnittliche MaR hinaus bestin-
den.

Die Prinzipien des Code of Conduct werden durch die im Folgenden
dargestellten Leitlinien weiter konkretisiert, um allen Mitarbeiten-
den umfassende und verbindliche Richtlinien fir rechtlich und
ethisch korrektes Verhalten an die Hand zu geben.
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Leitlinie , Legal & Compliance Policy”

Die interne, global fiir alle Einheiten des Siltronic-Konzerns geltende
Legal & Compliance Policy bildet zusammen mit dem Code of
Conduct das Herzstiick des Compliance-Management-Systems. Die
detaillierten Regelungen dieser Policy konkretisieren die Vorgaben
des Code of Conduct. Sie schaffen Transparenz Uber die einschlagi-
gen Vorgaben und geben den Mitarbeitenden so einen Rahmen fiir
ethisches Verhalten im Geschaftsumfeld von Siltronic. Es werden un-
ter anderem Bekdampfung von Korruption und Bestechung, Vermei-
dung und Umgang mit Interessenkonflikten sowie Geldwaschepra-
vention adressiert. Dariiber hinaus hélt die Richtlinie Mitarbeitende
dazu an, Compliance-Vorgange zu melden, und implementiert Ver-
fahren und MaBnahmen zum Umgang mit Informationen. Diese um-
fassen Vorgaben zur Archivierung und Aufbewahrung von Daten und
Dokumenten einschlieBlich der Dauer der Speicherung.

Siltronic hat in allen aktiven Einheiten Compliance-Beauftragte ein-
gesetzt. Diese koordinieren die Compliance-Aktivitaten im Konzern,
beraten zum Thema Compliance und sind Ansprechpartner fir Fra-
gen und Schulungen. Unser Compliance Management-System wird
dafiir regelmaRig Uberprift und weiterentwickelt. Verantwortlich
dafiir ist die Compliance-Organisation von Siltronic.

Leitlinie ,,Grundsatzerklarung Menschenrechte”

Diese Grundsatzerklarung verdeutlicht unser Engagement fir die
Achtung der Menschenrechte, das bereits grundsatzlich in unserem
Verhaltenskodex (Code of Conduct) dargestellt ist. Sie dient zudem
der Einhaltung der menschenrechtlichen und umweltbezogenen
Sorgfaltspflichten nach § 6 Abs. 2 des Gesetzes lber die unterneh-
merischen Sorgfaltspflichten in Lieferketten (Lieferkettensorgfalts-
pflichtengesetz — LkSG).

Leitlinie ,,Grundsatzerklarung Umweltschutz”

Im Berichtsjahr hat der Vorstand unser Bekenntnis zum Umwelt-
schutz, das im Code of Conduct festgehalten ist, in einer Grundsatz-
klarung zum Umweltschutz weiter ausgefihrt. Die Grundsatzklarung
unterstreicht die Relevanz des Umweltschutzes fiir Siltronic und er-
lautert unsere Selbstverpflichtungen fir die fir Siltronic relevanten
okologischen Themenbereiche. Die unternehmensweit gtiltige Erkla-
rung definiert zudem Verantwortlichkeiten fir Umweltthemen und
zeigt auf, wie wir sicherstellen, dass unsere Téatigkeit unseren Selbst-
verpflichtungen, den gesetzlichen Anforderungen und den Erwar-
tungen unserer Interessentrager entspricht.

Leitlinie ,,Grundsatzerklarung Konfliktmineralien”

Der Vorstand hat ein Bekenntnis zur Beschaffung konfliktfreier Mi-
neralien in einer Grundsatzerklarung abgegeben, die auf der Inter-
netseite der Siltronic 6ffentlich zuganglich ist. Sie umfasst insbeson-
dere unsere Verpflichtung, Konfliktmineralien im Rahmen unserer
Maoglichkeiten in unseren Produkten wie auch in der Lieferkette aus-
zuschlieBen und eine laufende Due-Dilligence-Prifung unserer Lie-
ferkette durchzufiihren.

Die Grundsatzerklarung verweist auch auf unsere Conflict Minerals
Policy, die fiir alle Standorte des Siltronic-Konzerns gilt. Diese in-
terne;-Verfahrensanweisung soll die Beschaffung von sogenannten
Konfliktmineralien ausschlieBen. Hierzu verweisen wir auf die Infor-
mationen unter ,Ausschluss von Konfliktmineralien®.
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Aus der Analyse unserer Daten ergaben sich keinerlei Hinweise da-
rauf, dass wir Konfliktmineralien beziehen oder bezogen haben.

Selbstverpflichtungen

Siltronic setzt die zehn Prinzipien der Global Compact Initiative der
Vereinten Nationen zum Schutz der Menschenrechte, zu Sozial- so-
wie Umweltstandards und zur Bekampfung von Korruption um und
veroffentlicht dazu jahrlich einen Fortschrittsbericht.

Wir sind als Unterzeichner der Charta der Vielfalt sowie der Charta
der Gleichstellung der IG BCE beigetreten und verpflichten uns da-
mit, Chancengleichheit und Vielfalt bei Siltronic aktiv umzusetzen
und zu fordern.

Siltronic ist Mitglied der Responsible Business Alliance und orientiert
sich als Zulieferer der Elektronikindustrie an dem Kodex der Bran-
cheninitiative, Uber die fuhrende Unternehmen der Elektronikin-
dustrie weltweit soziales und 6kologisches Verantwortungsbewusst-
sein sowie ethische Geschaftspraktiken fordern und férdern.

Zur Untermauerung unseres Engagements zur Reduzierung von CO,-
Emissionen ist Siltronic im Jahr 2023 der Initiative RE100 beigetre-
ten. RE100 ist eine globale Unternehmensinitiative, die sich fir die
ausschlieBliche Nutzung erneuerbarer Energien einsetzt.

Menschenrechte

Siltronic ist seit 2017 Teilnehmende beim UN Global Compact. Hier-
nach haben wir uns ausdruicklich verpflichtet, die zehn Prinzipien des
UN Global Compact einzuhalten, von denen sich sechs auf soziale
Themen beziehen: Prinzip 1 betrifft die Unterstiitzung der Men-
schenrechte, Prinzip 2 den Ausschluss von Menschenrechtsverlet-
zungen, Prinzip 3 die Wahrung der Vereinigungsfreiheit, Prinzip 4 die
Abschaffung aller Formen von Zwangsarbeit, Prinzip 5 die Abschaf-
fung von Kinderarbeit und Prinzip 6 die Vermeidung von Diskriminie-
rung.

Die ersten beiden Prinzipien des UN Global Compact haben die Un-
terstltzung der Menschenrechte und den Ausschluss von Men-
schenrechtsverletzungen zum Inhalt. Diesbeziglich sind insbeson-
dere folgende MalRnahmen bei Siltronic implementiert:

e Im Rahmen unserer Einkaufsbedingungen erwarten wir von
unseren Lieferanten die Einhaltung der Prinzipien unseres
Code of Conduct, der auch menschenrechtliche Anforderungen
umfasst.

e Wir schulen unsere Belegschaft in einschlagigen Sitzungen
darin, die Einhaltung international giiltiger Menschenrechte zu
beachten.

e Wenn uns potenziell kritische Aspekte im Bereich der Men-
schenrechte bekannt werden, analysieren wir diese. Sollte sich
ein Sachverhalt auch nach der Analyse als kritisch herausstellen,
ergreifen wir MaRnahmen.

o Wir verpflichten uns in unserem Code of Conduct und gegen-
Uiber unseren Kunden zur Unterstltzung der Menschenrechte
und zum Ausschluss von Menschenrechtsverletzungen.

Zudem haben wir uns als Mitglied der Responsible Business Alliance
ausdricklich verpflichtet, die Menschenrechte der Arbeitskrafte zu
wahren und sie entsprechend dem Verstandnis der internationalen
Gemeinschaft mit Wiirde und Respekt zu behandeln. Dies gilt fiir alle
Mitarbeitenden, Zeitarbeitende, Werkstudierende und sonstigen
Arten von Arbeitskraften, auch in der Lieferkette vor uns.
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Am 1. Januar 2023 ist das deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtenge-
setz in Kraft getreten, dessen Verpflichtungen uns seit dem Jahr
2024 vollumfanglich treffen. Dieses Gesetz regelt die unternehmeri-
sche Verantwortung fiir die Einhaltung von Menschenrechten in den
globalen Lieferketten. Durch die neue Gesetzgebung steigen die An-
forderungen an das Compliance- und Risikomanagement. Unsere
vier Produktionsstandorte liegen in hoch entwickelten Industrielan-
dern, in denen im Vergleich zu weniger entwickelten Landern ein
niedriges Risiko von Menschenrechtsverletzungen besteht. Da wir
der Verletzung von Menschenrechten bei uns sowie in der vor- und
nachgelagerten Wertschopfungskette aktiv entgegentreten, haben
wir MaBnahmen ergriffen, um eventuelle VerstoRe zu erkennen. Er-
lduterungen zu in diesem Zusammenhang durchgefiuhrten Prifun-
gen konnen dem Kapitel ,,Wertschopfungskette” entnommen wer-
den.

Der Vorstand hat einen Menschenrechtsbeauftragten bestellt, der
MaRnahmen zur Beachtung der menschenrechtlichen und umwelt-
bezogenen Sorgfaltspflichten definiert. Der Menschenrechtsbeauf-
tragte ermittelt die menschenrechtlichen und umweltbezogenen Ri-
siken von Siltronic und der unmittelbaren Zulieferer. Das Ergebnis
der Risikoanalyse unterstltzt die Entwicklung unserer Menschen-
rechtsstrategie.

AuBerdem verdeutlicht die auf unserer Homepage veroffentlichte
,Grundsatzerklarung fiir soziale Verantwortung und Menschen-
rechte” unser Engagement fiir die Achtung der Menschenrechte. Sie
dient der Einhaltung der menschenrechtlichen und umweltbezoge-
nen Sorgfaltspflichten nach § 6 Abs. 2 des Gesetzes liber die unter-
nehmerischen Sorgfaltspflichten in Lieferketten (Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetz bzw. LkSG).

Uber unser digitales Hinweisgebersystem kdnnen interne und ex-
terne Personen auf menschenrechtliche oder umweltbezogene Risi-
ken hinweisen, die durch unser Handeln oder in der Wertschop-
fungskette entstanden sind.

Uber diesen Kanal sind uns im Berichtsjahr keine VerstéRe im Zu-
sammenhang mit Menschenrechten bekannt geworden.

Bekampfung von Rechtsverstéen, insbesondere Geldwasche,
Korruption und Bestechung
GRI 2-24, GRI 2-27, GRI 205-1, GRI 205-2

Wir treten jeglicher Form von GesetzesverstofRen entschieden ent-
gegen. Unabhdngig von landerbezogenen Eintrittswahrscheinlich-
keiten soll unser Compliance-Management-System in jedem Markt,
in dem wir tatig sind, Compliance-VerstoRe vermeiden, identifizie-
ren und sanktionieren. Compliance-VerstoRe sind insbesondere Ver-
stoRe gegen Geldwasche, Korruption, Bestechung, Betrug, Wettbe-
werbsregeln und andere Erscheinungsformen der Wirtschaftskrimi-
nalitat.

Intern enthélt unsere Legal & Compliance Policy detaillierte Rege-
lungen zum Umgang mit Geschaftspartnern. Dort werden Vorgaben
zur Korruptionsbekdampfung und zur Vermeidung von Interessen-
konflikten gemacht. Die Policy nennt dabei verschiedene Konstella-
tionen, in denen Interessenkonflikte vorliegen, und untersagt allen
Mitarbeitenden, in diesen Einfluss auszuliben. Ferner sind spezifi-
sche Wertgrenzen fir Zuwendungen einschlieBlich Einladungen zu
Geschéaftsessen oder sonstigen Veranstaltungen und Zustimmungs-
erfordernisse von Vorgesetzten vorgesehen, um allen Mitarbeiten-
den konkrete Leitlinien fir korrektes Verhalten an die Hand zu
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geben. Geldgeschenke an Geschéaftspartner werden als generell un-
zulassig erklart. Bargeschéfte sind nur in geringem Umfang erlaubt,
wobei auch sogenanntes Smurfing und Structuring gezielt verboten
sind. Ausnahmefille, in denen Bargeschéfte erlaubt sind, sind defi-
niert und mit einer eigenen Verfahrensordnung hinterlegt (zum Bei-
spiel sogenannte Red Envelopes). Die Richtline stellt zudem klar,
dass jede Flihrungskraft ihren Verantwortungsbereich so zu organi-
sieren hat, dass Geldwasche, Korruption, Bestechung und Interes-
senkonflikte unterbunden werden. Uber das interne Kontrollsystem
wird die Vorlage und Erfassung von Belegen sowie Genehmigungs-
prozesse definiert. Unsere Geschéaftspartner sind Giber unseren Code
of Conduct verpflichtet, den dort gemachten Vorgaben zu Geschen-
ken, Einladungen, Spenden und Sponsoring zu folgen.

Wir haben zur Bekdmpfung von Geldwasche, Korruption und Beste-
chung zudem einen eigenen Prozess eingefiihrt, mit dem jeder Ge-
schaftspartner analysiert wird, den Prozess , Know Your Business
Partner” (KYBP). Unter Bestechung féllt nach unserem Verstandnis
jegliche Form der Vorteilsannahme. Dabei ist unerheblich, ob Geld
oder geldwerte Leistungen gegeben bzw. erhalten werden.

Die Risikobewertung von Geschéftspartnern schliefSt den jeweils ak-
tuellen Corruption Perception Index von Transparency International
ein, die Analyse der Prdsenz in einem sogenannten Hochrisikoland
und eine Uberpriifung von Anhaltspunkten mit Blick auf Geldwa-
sche, Korruption oder andere kriminelle Aktivitaten. Hierbei wird ab-
teilungsiibergreifend gearbeitet.

Eine Bewertung samtlicher Geschaftspartner hat ergeben, dass
Siltronic fast ausschlieflich in Landern geschaftlich aktiv ist, die ge-
mafR Corruption Perception Index von Transparency International
ein unterdurchschnittliches Korruptionsrisiko aufweisen. Siltronic
hat keine Aktivitaten in einem Hochrisikoland. Ergibt der Prozess ein
erhohtes Risiko eines Geschéaftspartners fur illegale Aktivitaten, sind
Meldepflichten und umfassendere Priifungen unter Einbeziehung
weiterer Fachabteilungen bis hin zu Freigabeerfordernissen durch
das hohere Management vorgesehen. Der Prozess enthélt dariber
hinaus Regelungen zur Dokumentation und der KYBP-Priifung sowie
entsprechende Aufbewahrungsfristen.

Alle Mitarbeitenden und Vorstiande miissen Schulungen durchlau-
fen, die auf die Bekdampfung von RechtsverstoBen und ethisch kor-
rektem Verhalten ausgerichtet sind. Basis bildet die computerba-
sierte Compliance-Schulung, die alle zwei Jahre wiederholt werden
muss. Sie geht neben den Grundlagen fiir das Verhalten miteinander
auch auf Themen wie Vertraulichkeit und die Verhinderung von Kor-
ruption und Bestechung ein und gibt anhand von eindriicklichen De-
finitionen und Verhaltensbeispielen eine Anleitung zur Verhinde-
rung von KonformitatsverstoRen. Darauf aufbauend und abhangig
von der Tatigkeit, die Mitarbeitende und Vorstande ausfiihren, sind
weitere Schulungen vorgesehen. Zum Beispiel missen alle Mitarbei-
tenden in Vertrieb und Marketing regelmaBig eine Schulung zum
Kartellrecht durchlaufen und Mitarbeitende in Fihrungspositionen
erhalten vertiefende Informationen zu Insiderverboten und damit
verbundenen Verhaltensregelungen. Je gréRer das inharente Risiko
fir einen RechtsverstoR}, desto umfangreicher und haufiger finden
Schulungen statt. Dadurch werden alle risikobehafteten Tatigkeiten
bzw. Funktionen erfasst (insbesondere die Funktionen mit inharent
héherem Risiko Einkauf und Vertrieb). Mitglieder des Aufsichtsrats,
die Mitarbeitende von Siltronic sind, und Vorstande werden durch
die Schulungen bei Siltronic erfasst.
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Eine weitere organisatorische MaBnahme, die Geldwasche, Korrup-
tion und Bestechung entgegentritt, ist das Vier-Augen-Prinzip, das
bei Abschluss von Vertragen greift.

Bekampfung von Korruption und Geldwéaschepravention sind mate-
rieller Teil des Compliance-Management-Systems, das organisato-
risch im Verantwortungsbereich des Vorstandsvorsitzenden liegt.

Kanale fiir Beschwerden
GRI 2-26, GRI 2-27, GRI 406-1

Der gesamten Belegschaft stehen verschiedene Kanale offen, um Be-
schwerden an Siltronic zu adressieren. Neben direkten Vorgesetzten
sind dies lokale Personalabteilungen, lokale Compliance-Beauf-
tragte, ein externer Ombudsmann, das 6ffentlich zugéngliche digi-
tale Hinweisgebersystem (,Integrity Line“) und an Standorten mit
Betriebsrat die gewahlten Arbeitnehmervertreter. Da die Integrity
Line Personen auRerhalb der Belegschaft zugénglich ist, kann sich je-
der direkt oder indirekt von Siltronic Betroffene an uns wenden.

Die Integrity Line kann von jedem Endgerat (zum Beispiel Laptop,
Mobiltelefon) tiber einen Link auf der Intranetseite sowie auf der ex-
ternen Siltronic-Website erreicht werden und erfiillt alle gesetzli-
chen Anforderungen an den Schutz hinweisgebender Personen. Das
digitale Hinweisgebersystem wird von einem unabhéangigen Betrei-
ber technisch betreut. Die Daten werden auf externen, zertifizierten
Hochsicherheitsservern in Deutschland gespeichert. Die inhaltliche
Bearbeitung der Hinweise erfolgt ausschlieBlich durch Siltronic. Alle
Daten sind verschlisselt, passwortgeschitzt und an einem gesicher-
ten Ort gespeichert, sodass der inhaltliche Zugang zu den elektro-
nisch gespeicherten Daten auf einen engen Kreis autorisierter Per-
sonen der Siltronic beschrankt ist. Der Betreiber kann die elektro-
nisch in der Datenbank gespeicherten Daten nicht inhaltlich einse-
hen. Solange ein Hinweisgeber selbst keine Angaben zu seiner Per-
son macht, schitzt das Hinweisgebersystem die Anonymitéat, in dem
es keine IP-Adressen, Standortdaten, Geratespezifikationen oder
sonstige Daten speichert, die Riickschllsse auf die Identitdt zulas-
sen.

Auf die verfigbaren Meldewege wird regelmaRig in internen Mel-
dungen, im Code of Conduct sowie in der regelméaRig durchzufih-
renden Compliance-Schulung Bezug genommen.

Nach einer Compliance-Meldung oder einem Hinweis im Beschwer-
deverfahren wird der Eingang intern dokumentiert und der hinweis-
gebenden Person binnen sieben Tagen bestétigt. Die Bearbeitung
der Meldung folgt einer internen Verfahrensanweisung, die eine
rechtskonforme und angemessene Bearbeitung sichert. Sollten wir
zu dem Ergebnis kommen, dass der Meldung oder dem Hinweis
nicht weiter nachgegangen werden muss, informieren wir die hin-
weisgebende Person innerhalb von drei Monaten entsprechend. In
allen anderen Fallen wird eine umfangliche Kldarung des Sachverhalts
eingeleitet. Auch hiertiber wird die hinweisgebende Person inner-
halb von drei Monaten informiert. Soweit moglich und erforderlich
wird die hinweisgebende Person in die Sachverhaltsaufklarung und
die Erarbeitung einer Lésung miteingebunden.

Siltronic untersagt VergeltungsmaBnahmen oder Repressalien gleich
welcher Art gegen hinweisgebende Personen oder sie unterstiit-
zende Dritte, wenn die Meldung in gutem Glauben getatigt wurde.
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Im Berichtsjahr gab es keinen Fall der Diskriminierung (Vorjahr: ein
Fall, bei dem Belastigung Gber einen lokalen Compliance Officer ge-
meldet wurde). Es sind uns im Berichtsjahr keine schwerwiegenden
VerstoRe im Zusammenhang mit Menschenrechten bekannt gewor-
den. GeldbulRen, Sanktionen oder Schadenersatzzahlungen gab es
weder aufgrund von Diskriminierung einschlieflich Beldstigung noch
im Zusammenhang mit VerstoRen gegen Menschenrechte. Auch bei
der OECD wurde keine Beschwerde eingereicht.

Im Rahmen von regelmaRig durch externe Parteien durchgefiihrten
Audits finden Befragungen von Mitarbeitenden zu deren Kenntnis
des Compliance-Systems und damit auch den Meldewegen statt.

Compliance-Meldungen und Vorgehen bei VerstoRen
GRI 2-25, GRI 2-26, GRI 2-27, GRI 205-3, GRI 206-1

Alle Mitarbeitenden sind angehalten, RechtsverstoRe oder verdach-
tige Umstande an den oder die lokale(n) Compliance Officer oder die
Rechtsabteilung, ihre Vorgesetzten, den Betriebsrat oder die Verant-
wortlichen der Personalabteilung zu melden. Dieser Grundsatz ist in
der Legal & Compliance Policy sowie dem Code of Conduct festge-
legt und findet sich auch in den einzelnen weiteren Verfahrensan-
weisungen.

Unsere Mitarbeitenden und Dritte konnen VerstoBe gegen gesetzli-
che Vorschriften, Menschenrechte oder die konzernweiten Compli-
ance-Regeln Uber ein digitales Hinweisgebersystem (Integrity Line)
anonym abgeben. Zudem haben wir einen externen Ombudsmann
bestellt, dem Mitarbeitende und Dritte anonym VerstoRe gegen ge-
setzliche Vorschriften melden kdnnen. Die Links zu unserem Whist-
leblowing-Meldesystem sowie zum Ombudsmann sind im Intranet
und auf unserer Homepage 6ffentlich zuganglich.

Eine Verfahrensordnung befasst sich mit dem Umgang mit Compli-
ance-Meldungen. Sie ordnet bei einem substanziierten Verdacht auf
einen Compliance-Versto die Vornahme von investigativen MaR-
nahmen unabhangig von der involvierten Management-Kette an.
Ferner verlangt sie die Implementierung von Abhilfe- und Praventi-
onsmaBnahmen. Sie enthélt auerdem ein Vergeltungsverbot fir in
gutem Glauben gemeldete Compliance-VerstoRe. Die Verfahrens-
ordnung ist Gber unsere Homepage 6ffentlich sowie im Intranet zu-
ganglich.

Der Vorstand der Siltronic AG wird durch den Chief Compliance
Officer monatlich und anlassbezogen tiber die Compliance-Vorfalle
informiert. Weiter berichtet der Chief Compliance Officer im Rah-
men der Priifungsausschusssitzungen an den Aufsichtsrat.

Im Jahr 2024 haben wir weder Compliance-Meldungen zu den The-
menbereichen Geldwasche, Korruption oder Bestechung erhalten,
noch gab es Verfahren bei Gericht, Geldstrafen oder Ahnliches.

Im Jahr 2024 sind 20 Compliance-Meldungen eingegangen, die im
Wesentlichen die Themen Arbeitsumfeld und Schutz von Informati-
onen betrafen (zwei Meldungen kamen von anonymen Hinweisge-
bern bzw. ,Whistleblowern). Die ergriffenen MaBnahmen umfass-
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ten Uber die detaillierte Aufarbeitung der Falle hinaus Prozessopti-
mierungen, um ahnliche Félle in der Zukunft zu vermeiden. Es wur-
den auch arbeitsrechtliche und teilweise strafrechtliche Konsequen-
zen gezogen.

Beziehung zur Politik
GRI 2-28, GRI1 415-1

Gegenuber politischen Parteien und Nichtregierungsorganisationen
bekennen wir uns zu verantwortungsbewusstem Verhalten. Unser
Umgang mit der Politik orientiert sich an Sachpositionen, wobei wir
offen sind fur den Dialog mit allen demokratischen Parteien.

Im Geschaftsjahr 2024 hat sich Siltronic fiir die Starkung der europa-
ischen Halbleiterindustrie engagiert, um giinstige Rahmenbedingun-
gen fiir diese Branche zu schaffen. Wir sehen darin eine Moglichkeit,
unsere Wettbewerbsfahigkeit und Innovationskraft zu starken sowie
die Resilienz der Lieferkette zu erhohen. Aufgrund der geringfligigen
Lobbytétigkeit konnten wir keine wesentlichen Risiken identifizie-
ren. Direkte wesentliche Auswirkungen oder Verpflichtungen resul-
tierten fir Siltronic im Berichtsjahr daraus nicht. Der Vorstand wurde
stets zeitnah und regelmaRig unterrichtet.

Siltronic ist im Transparenzregister der Bundesrepublik Deutschland
eingetragen unter der Nummer DE821935813819.

Wir nehmen in keinem Verband und in keiner Organisation, in der
wir Mitglied sind, eine besondere Stellung ein. Siltronic hat sich im
Berichtsjahr weder an Gesetzgebungsverfahren beteiligt noch Geld-
oder Sachspenden an politische Parteien geleistet. Spenden an poli-
tische Parteien unterliegen der Zustimmung des Vorstands der
Siltronic AG.

Es wurden keine Mitglieder in Vorstand oder Aufsichtsrat ernannt,
die in den beiden Jahren zuvor eine vergleichbare Position in der 6f-
fentlichen Verwaltung einschlieBlich Regulierungsbehorden inne-
hatten.

Zahlungspraktiken beziiglich Lieferanten

Unser Code of Conduct steht einer Ungleichbehandlung von Ge-
schaftspartnern entgegen. Er lasst eine Benachteiligung von Liefe-
ranten und Dienstleistern aufgrund ihrer GréRe oder Art von er-
brachter Lieferung bzw. Dienstleistung nicht zu.

Unsere Lieferanten bezahlen wir entsprechend den regional Ubli-
chen Zahlungszielen. In Deutschland erfolgt die Zahlung im Durch-
schnitt nach 29 Tagen, in Singapur nach 45 Tagen und in den USA
nach rund 28 Tagen.

Gerichtsverfahren wegen Zahlungsverzug gab es weder im Berichts-
jahr noch in den Vorjahren.
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Duales Flihrungssystem mit Vorstand

und Aufsichtsrat

GRI 2-9, GRI 2-10, GRI 2-11, GRI 2-12, GRI 2-13, GRI 2-17,
GRI 405-1

Die ,Erklarung zur Unternehmensfiihrung” oben erlautert das Fih-
rungssystem der Siltronic AG. Dort sind die Aufgaben von Vorstand
und Aufsichtsrat beschrieben, deren Zusammensetzungen ein-
schlieRlich der Diversitat sowie die Zusammenarbeit der beiden Gre-
mien. Aulerdem enthalt die Erklarung zur Unternehmensfiihrung
das Kompetenzprofil sowie die Qualifikationsmatrix der Mitglieder
des Aufsichtsrats, Informationen zu den Ausschissen des Aufsichts-
rats und weitere Angaben zur Unternehmensfiihrung. Im ,Bericht
des Aufsichtsrats” fiir das Geschéftsjahr 2024 hat der Aufsichtsrat
weitere Details veroffentlicht zu Tatigkeitsschwerpunkten, zu Aus-
und FortbildungsmaBnahmen und der Befassung mit dieser nichtfi-
nanziellen Erklarung bzw. diesem ESG-Bericht.

Die von Vertrauen gepradgte Zusammenarbeit aus Vorstand und Ar-
beitnehmerseite im Aufsichtsrat mit seinen institutionalisierten
quartalsweisen Besprechungen ist der hochstrangige Raum, in dem
wesentliche negative Auswirkungen auf die eigene Belegschaft be-
sprochen werden wirden. Im Berichtsjahr mussten keine wesentli-
chen negativen Auswirkungen bewaltigt oder diskutiert werden.

In Ergdnzung hierzu sind die folgenden Angaben zu sehen:

Einbindung des (mitbestimmten) Aufsichtsrats in ESG-Themen
GRI 2-12, GRI 2-14, GRI 2-16

Der Aufsichtsrat ist Uber zwei Wege in nichtfinanzielle Themen ein-
gebunden: Zum einen erortert der Vorstand in regelméaRigen Sitzun-
gen mit dem Aufsichtsrat ESG-Themen. Hierzu zahlt, dass der Auf-
sichtsrat Uber die Entwicklung bei den nichtfinanziellen Leistungsin-
dikatoren informiert wird. AuRerdem berichten der Chief Compli-
ance Officer und der Chief Risk Officer quartalsweise zu bedeutsa-
men Themen an den Priifungsausschuss des Aufsichtsrats. Der Vor-
stand spricht in wichtigen Fallen die Sichtweisen von Interessentra-
gern an, sofern diese durch den Aufsichtsrat nicht bereits vertreten
sind.

Der Aufsichtsrat wird in seinen Sitzungen regelmaRig tGber die Ent-
wicklung der wichtigsten Kennzahlen im Bereich der Nachhaltigkeit
informiert. Da Siltronic Uber einen paritatisch mitbestimmten Auf-
sichtsrat verfiuigt, werden, sofern erforderlich, Vorstand und Auf-
sichtsrat Gber die Standpunkte und Interessen der betroffenen Inte-
ressentrager in Bezug auf die nachhaltigkeitsbezogenen Auswirkun-
gen des Unternehmens durch die Arbeitnehmervertreter informiert.

Zudem hat Siltronic einen Wirtschaftsausschuss etabliert, der die In-
teressen der Interessentrager insbesondere aus wirtschaftlicher
Sicht vertritt.

Die nichtfinanzielle Erklarung bzw. der ESG-Bericht wurden vom Auf-
sichtsrat der Siltronic AG gepriift. Hierzu wird der Bericht an jedes
Aufsichtsratsmitglied zur Durchsicht und Kommentierung versen-
det. Der Aufsichtsrat hat Uber seine eigene Prifung hinaus der Wirt-
schaftspriifungsgesellschaft KPMG AG den Auftrag gegeben, die Er-
klarung zur Erlangung einer begrenzten Prifungssicherheit zu
prifen.
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Unabhdngigkeit des Aufsichtsrats
GRI 2-9

Der Aufsichtsrat der Siltronic AG hat zwoélf Mitglieder. Entsprechend
dem deutschen Mitbestimmungsgesetz setzt sich der Aufsichtsrat zu
gleichen Teilen aus Vertretern der Anteilseigner und der Arbeitneh-
mer zusammen.

Nach Einschatzung der Anteilseignervertreter des Aufsichtsrats wa-
ren am 31. Dezember 2024 vier der sechs Anteilseignervertreter un-
abhdngig im Sinne des Deutschen Corporate Governance Kodex.
Hiernach sind zwei Drittel der Aktionarsvertreter im Aufsichtsrat un-
abhangig.

Die von Arbeitnehmerseite in den Aufsichtsrat entsendeten sechs
Personen werden von der Belegschaft der Siltronic AG aus ihren Rei-
hen gewdhlt, wobei entsprechend dem Mitbestimmungsgesetz zwei
der sechs Arbeitnehmervertreter von Gewerkschaften gestellt wer-
den. Diese beiden Aufsichtsratsmitglieder sind nicht Arbeitnehmer
von Siltronic. Vier der sechs Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat
sind Arbeitnehmer bei Siltronic, davon vertritt eine Person die
Gruppe der leitenden Angestellten. 83 Prozent der Aufsichtsratsmit-
glieder auf Arbeitnehmerseite sind unabhangig, wenn ein Aufsichts-
ratsmitglied auf Arbeitnehmerseite als unabhangig definiert wird,
sofern es nicht die Gruppe der leitenden Angestellten reprasentiert.
Die Arbeitnehmerseite vertritt 100 Prozent der Mitarbeitenden in
Deutschland.

Ziel des Mitbestimmungsgesetzes ist, dass Kapitalseite und Arbeit-
nehmerseite Entscheidungen im Aufsichtsrat im Konsens treffen.
Das Mitbestimmungsgesetz begrenzt Uber die Zusammensetzung
des Aufsichtsrats auRerdem den Einfluss von Aktionaren, die einen
hohen Stimmrechtsanteil haben, aber keine Mehrheit.

Von den zwolf Aufsichtsratsmitgliedern sind 58 Prozent Manner und
42 Prozent Frauen.

Weitere Informationen zu den Mitgliedern des Aufsichtsrats sind im
Abschnitt Erklarung zur Unternehmensfiihrung enthalten.

(Potenzielle) Interessenkonflikte im Aufsichtsrat
GRI 2-15

Der Aufsichtsrat hat Regelungen zu Interessenkonflikten bzw. poten-
ziellen Interessenkonflikten einzuhalten. Diese sind beschrieben in
der Erkldrung zur Unternehmensfiihrung unter den Uberschriften
,Unabhangigkeit des Aufsichtsratsvorsitzenden®, , Unabhangigkeit
und potenzielle Interessenkonflikte”, ,Interessenkonflikte” und ,Ge-
schafte mit nahestehenden Personen”.

Was potenzielle Interessenkonflikte betrifft, besteht eine Besonder-
heit in der Beziehung zwischen der Siltronic AG und Wacker Chemie
AG, Minchen.

Die Siltronic AG hat ihre historischen Wurzeln in der Wacker Chemie
AG. Die Wacker Chemie AG hat im Jahr 1968 den Rechtsvorgdnger
der Siltronic AG gegriindet und bis zum Borsengang der Siltronic AG
im Jahr 2015 war der Wacker Chemie-Konzern alleiniger Eigentliimer
der Siltronic AG. Wacker Chemie AG ist selbst borsennotiert. Im Jahr
2017 hat der Wacker-Konzern seinen Anteil an der Siltronic AG auf
rund 31 Prozent reduziert. Aufgrund der verbliebenen gesellschafts-



Siltronic AG Jahresabschluss 2024

rechtlichen Beziehung qualifizieren Gesellschaften des Wacker Che-
mie-Konzerns fir Siltronic als nahestehendes Unternehmen. Wir be-
ziehen von dem nahestehenden Unternehmen Wacker Chemie AG
in bestimmten Bereichen Lieferungen und Leistungen.

Um sicherzustellen, dass die Geschaftsbeziehungen mit Wacker an-
gemessen sind, ist bei Siltronic ein Revisionsprozess implementiert.
Der Prozess ist darauf ausgerichtet, die Lieferungen und Leistungen
von Wacker in Bezug auf ihre Konditionen auf Marktiblichkeit zu
prifen. In den Prozess sind Gber den Einkauf hinaus das Controlling,
die Bilanz- und Steuerabteilung sowie der Chief Compliance Officer
von Siltronic eingebunden. An der Beschlussfassung Giber die Zustim-
mung zu Geschaften mit nahestehenden Personen nehmen nur Auf-
sichtsratsmitglieder teil, bei denen keine Besorgnis eines Interessen-
konflikts besteht.

Darliber hinaus beauftragt die Siltronic AG im Einzelfall externe Ex-
perten mit der Frage, ob aus deren Sicht die Konditionen beim Bezug
von Lieferungen und Leistungen von Wacker marktublich und im or-
dentlichen Geschaftsgang der Siltronic AG sind.

Die internen und externen Prifungen ergaben, dass die Preise und
Konditionen marktiblich sind.

Vergiitung von Vorstand und Aufsichtsrat
GRI 2-19, GRI 2-20

Die Vergiitung der Mitglieder des Aufsichtsrats und des Vorstands
sind im Vergutungsbericht dargelegt. Der Verglitungsbericht wird
veroffentlicht und wurde durch die Wirtschaftsprifungsgesellschaft
KPMG AG geprift.

Der Aufsichtsrat legt ESG-Ziele fest, die fir die Vorstandsvergitung
relevant sind. Diese machen, wie im Vergitungsbericht ausgewie-
sen, 10 Prozent der einjdhrigen variablen Vergltung aus. Die ESG-
Ziele basieren auf den von der Gesellschaft als Teil ihrer Geschafts-
strategie definierten Nachhaltigkeitszielen. Die Ziele und der Errei-
chungsgrad sind unter ,Leistungsindikatoren und Ziele” erldutert.
Die Messungen fir die nichtfinanziellen Leistungskriterien basieren
auf dem internen Berichtswesen zu nichtfinanziellen Aspekten des
Unternehmens, das auch die Grundlage fir die veroffentlichten
Kennzahlen im nichtfinanziellen Bericht des Unternehmens bildet.
Weitere Informationen zur Vergitung sind im Vergitungsbericht
enthalten.

Die Vergutung des Aufsichtsrats hat keinen Bezug zu ESG-Zielen.

Organisation und Prozesse bei Siltronic
mit Bezug zu ESG

Corporate Responsibility und Menschenrechtsbeauftragter
GRI 2-13, GRI 2-26

Unter dem Vorstand ist das Ressort Corporate Responsibility institu-
tionalisiert, das die Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie im Kon-
zern Ubergreifend koordiniert. Der Ressortleiter berichtet im Rah-
men von regelmafRigen Besprechungen direkt an den Vorstand.

Bei der Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie werden insbeson-
dere Beauftragte von Siltronic mit den Schwerpunkten Klimaschutz,
Wassersicherheit sowie Menschenrechte und die Verantwortlichen
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der Produktionsstandorte eingebunden. Dazu finden regelmaRige
Besprechungen statt, an denen unter anderem Corporate Responsi-
bility, die Einkaufabteilung, die Personalabteilung, die Rechtsabtei-
lung einschlieBlich Compliance, das Qualitdtsmanagement, der
Menschenrechtsbeauftragte und ein Vorstand teilnehmen. Dartiber
hinaus kimmern sich Corporate Responsibility und Investor Relati-
ons um die Bearbeitung von Anfragen von externen Interessentra-
gern zu Nachhaltigkeitsthemen. Dies betrifft insbesondere Kunden,
Investoren, Ratingagenturen und externe Initiativen. Zu den exter-
nen Initiativen zahlen vor allem CDP, RE100, die Responsible Busi-
ness Alliance und der UN Global Compact.

Der Ressortleiter Corporate Responsibility ist vom Vorstand als Men-
schenrechtsbeauftragter von Siltronic bestellt worden. Er berichtet
in dieser Funktion direkt an den Vorstand.

Risikomanagement
GRI 2-16

Um die Vielfalt moglicher Risiken, die mit der Geschaftstatigkeit ver-
bunden sind, zu identifizieren und zu steuern, hat der Vorstand ein
Risikomanagementsystem implementiert, das auch die Risiken aus
den ESG-Bereichen umfasst. Bei der Identifikation und Bewertung
von Risiken werden Chancen einbezogen, sie sind aber nicht Schwer-
punkt des Risikomanagementsystems.

Teil der Risikostrategie ist, Risiken friihzeitig zu erkennen, angemes-
sen zu bewerten und diese durch geeignete MaRnahmen zu begren-
zen oder zu vermeiden. Die getroffenen MaRnahmen und Annah-
men werden jahrlich Gberpriift. Verantwortlich hierfir sind die ein-
zelnen Leistungsbereiche je Standort. Der Vorstand fiihrt Fachge-
sprache zu ESG-Themen mit internen Fachleuten und zur Qualitats-
kontrolle werden in ausgewahlten Fallen externe Fachleute einge-
bunden.

Fiir das Jahr 2024 kam es zu keinen Risikomeldungen mit Bezug zu
ESG an den Chief Risk Officer. Weitere Informationen zum Risikoma-
nagement sind im Lagebericht unter ,Risiko- und Chancenbericht”
enthalten.

Um unternehmensbezogene RechtsverstolRe zu vermeiden, zu iden-
tifizieren, aufzuarbeiten und, wenn notwendig, zu sanktionieren, ha-
ben wir das oben beschriebene Compliance-Management-System
installiert. Der Chief Compliance Officer berichtet monatlich und an-
lassbezogen an den Vorstand der Siltronic AG und quartalsmaRig an
den Priifungsausschuss des Aufsichtsrats. Aus Herkunft und Inhalt
der Compliance-Meldungen einschlieflich deren Behandlung kén-
nen sich Vorstand und Aufsichtsrat ein Bild Gber die Funktionsfahig-
keit der Verfahren machen, die zur Behebung negativer Auswirkun-
gen auf Personen in der eigenen Belegschaft und der Wertschép-
fungskette eingerichtet sind.
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Weitere Informationen zu Organisation und Prozessen
GRI 403-1

Wesentliche organisatorische MaRnahmen zur Bearbeitung von
ESG-relevanten Aspekten sind (a) ein Integriertes Managementsys-
tem, (b) die zentrale Steuerung der Corporate Responsibility-
Themen mit einer Stabsstelle und direktem Berichtsweg an den
Vorstand, (c) die globale Compliance-Abteilung zur Vermeidung,
Identifizierung und Sanktionierung von VerstoRen gegen geltendes
Recht und selbst auferlegte Leitlinien im Unternehmenskontext, (d)
die Koordination der Themen Umweltschutz, Gesundheitsschutz,
Anlagensicherheit und Arbeitssicherheit durch die gesonderte Abtei-
lung ,,Environment, Health and Safety” (EHS) und (e) die Struktur der
wiederkehrenden Berichterstattung an Vorstand und Aufsichtsrat.

Die operativen Prozesse steuern wir iber unser Integriertes Mana-
gementsystem (IMS). Das IMS beschreibt Ablaufe sowie Verantwort-
lichkeiten und definiert konzernweit Standards, insbesondere im
Hinblick auf Produktqualitat, Energie, Umweltschutz, Sicherheit von
Anlagen, Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz.

Die Standards basieren auf nationalen und internationalen Normen,
Gesetzen, Kundenanforderungen und eigenen Grundsdtzen. Das
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IMS lassen wir durch einen weltweit tatigen Dienstleister zertifizie-
ren. Die Zertifizierungen betreffen die Normen 1SO 14001:2015 fir
Umweltschutz, 1ISO 45001:2018 fir Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz, ISO 50001:2018 fiir das Energiemanagement der deut-
schen Standorte und IATF 16949:2016 fur Qualitdtsmanagementsys-
teme.

Um unserer Verantwortung fiir den Betrieb unserer Anlagen sowie
den Schutz von Menschen und Umwelt nachzukommen, sind an den
Produktionsstandorten Mitarbeitende im Einsatz, die im Bereich
Umweltschutz, Gesundheitsschutz, Anlagensicherheit und Arbeitssi-
cherheit speziell ausgebildet sind. Diese sind in den lokalen Abtei-
lungen fur Qualitdtsmanagement & Nachhaltigkeit zusammenge-
fasst. Da die Muttergesellschaft in Deutschland die konzernweite
Verantwortung fiir Qualitats- und Nachhaltigkeitssysteme hat, defi-
niert die Abteilung in Deutschland die konzernweit giiltigen Systeme
und Richtlinien. Diese Abteilung berichtet direkt an den Vorstands-
vorsitzenden.

Sich wandelnde regulatorische und damit auch ethische Anforderun-
gen werden von der Compliance-Abteilung sowie von den Fachab-
teilungen Uberwacht.
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GRI-Inhaltsindex

GRI'1

Siltronic AG hat die in diesem GRI-Inhaltsindex dargestellten Informationen fiir den Zeitraum vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024

unter Bezugnahme auf die GRI-Standards berichtet.

GRI 1: Grundlagen 2021 Kapitel Seite
GRI-Index GRI-Inhaltsindex 103
Anwendungserklarung GRI-Inhaltsindex 103
GRI 2: Aligemeine Angaben 2021 Kapitel Seite
Angabe 2-1 Organisationsprofil Rechtliche Konzernstruktur 18
Der Rahmen fiir diese nichtfinanzielle Erklarung 63
bzw. diesen ESG-Bericht
Angabe 2-2 Entitaten, die in der Nachhaltigkeitsberichterstattung Der Rahmen fiir diese nichtfinanzielle Erklarung 63
der Organisation beriicksichtigt werden bzw. diesen ESG-Bericht
Angabe 2-3 Berichtszeitraum, Berichtshaufigkeit und Kontaktstelle Der Rahmen fir diese nichtfinanzielle Erklarung 63
bzw. diesen ESG-Bericht
Angabe 2-4 Richtigstellung oder Neudarstellung von Informationen Emissionen nach Scope 1, 2 und 3 73
Angabe 2-5 Externe Prifung Der Rahmen fir diese nichtfinénzielle Erkl'éryng 63
bzw. diesen ESG-Bericht
Vermerk des unabhangigen Wirtschaftsprifers
Uber eine Prifung zur Erlangung begrenzter Sicherheit der 111
zusammengefassten nichtfinanziellen Erklarung
Angabe 2-6 Aktivitdten, Wertschépfungskette und Charakteristika unseres Produkts 64
andere Geschéftsbeziehungen
Einkauf und Lieferantenmanagement 90
Nachhaltigkeit in Bezug auf Kunden 92
Angabe 2-7 Angestellte Statistische Informationen zu Mitarbeitenden 83
Angabe 2-8 Mitarbeitende, die keine Angestellten sind Bedeutung von Zeitarbeitnehmenden 84
Angabe 2-9 Fiihrungsstruktur und Zusammensetzung Erklarung zur Unternehmensfiihrung 54
Duales Fihrungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat 100
Unabhéngigkeit des Aufsichtsrats 100
Angabe 2-10 Nominierung und Auswahl des hochsten Kontrollorgans Ausschisse des Aufsichtsrats 10
Duales Fhrungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat 100
Angabe 2-11 Vorsitzende des héchsten Kontrollorgans Duales Fihrungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat 100
Angabe 2-12 Rolle des hochsten Kontrollorgans bei der Beaufsichtigung Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte 66
der Bewaltigung der Auswirkungen
Duales Fhrungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat 100
Einbindung des (mitbestimmten) Aufsichtsrats in ESG-Themen 100
Angabe 2-13 Delegation der Verantwortung fiir das Management der Unser Konzept fiir Unternehmensethik %
Auswirkungen
Duales Fhrungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat 100
Corporate Responsibility und Menschenrechtsbeauftragter 101
Angabe 2-14 Rolle des hochsten Kontrollorgans bei der Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte 66
Nachhaltigkeitsberichterstattung
Einbindung des (mitbestimmten) Aufsichtsrats in ESG-Themen 100
Angabe 2-15 Interessenkonflikte (Potenzielle) Interessenkonflikte im Aufsichtsrat 100
Angabe 2-16 Ubermittlung kritischer Anliegen Einbindung des (mitbestimmten) Aufsichtsrats in ESG-Themen 100
Risikomanagement 101
Angabe 2-17 Gesammeltes Wissen des héchsten Kontrollorgans Diversitdtskonzept, Ziele zur Zusammensetzung, Kompetenz- 57
profil des Aufsichtsrats und Qualifikationsmatrix
Duales Fihrungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat 100
Angabe 2-19 Verglitungspolitik Vergltungsbericht 165
Vergltung von Vorstand und Aufsichtsrat 101
Angabe 2-20 Verfahren zur Festlegung der Vergiitung Vergltungsbericht 165
Vergltung von Vorstand und Aufsichtsrat 101
Angabe 2-21 Verhaltnis der Jahresgesamtvergiitung Weitere Informationen mit Bezug zu Mitarbeitenden 87
Angabe 2-22 Anwendungserklarung zur Strategie fuir Vorstandsinterview 5

nachhaltige Entwicklung

103
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Angabe 2-23 Verpflichtungserklarung zu Grundsatzen

Strategie zur Minderung von Auswirkungen auf

und Handlungsweisen Arbeitskrafte in der Lieferkette 90
Nachhaltigkeit in Bezug auf Kunden 92
Unser Konzept fiir Unternehmensethik 96
Angabe 2-24 Einbeziehung der Verpflichtungserklarungen zu Grundsat- Der Klimaaktionsplan von Siltronic
zen 73
und Handlungsweisen
Bekenntnis und Ziele zu Water Stewardship 78
Verwertung und Entsorgung von Abfall 80
Diversitat 86
Bedeutung von Arbeitssicherheit und Bew.ertung 38
der Unfallentwicklung
MaRnahmen zur Reduzierung von Unfillen 88
Strategie zur Minderung von Auswirkungen auf Arbeitskrafte in %0
der Lieferkette
Nachhaltigkeit in Bezug auf Kunden 92
Unser Konzept fiir Unternehmensethik 96
Bekdampfung von RechtsverstdRen, insbesondere Geldwdsche, 97
Korruption und Bestechung
Angabe 2-25 Verfahren zur Beseitigung negativer Auswirkungen Umweltverschmutzung, Biodiversitat und Okosysteme 82
Hinweisgebersystem fiir Verdachtsfalle 91
Dialog auf regionalen Ebenen 94
Compliance-Meldungen und Vorgehen bei VerstoRen 99
Angabe 2-26 Verfahren fiir die Einholung von Ratschldgen Vielfalt
und die Meldung von Anliegen 86
Strategie zur Minderung von Auswirkungen auf Arbeitskrafte in %0
der Lieferkette
Hinweisgebersystem fir Verdachtsfalle 91
Datenschutz 94
Strategie zu Steuern, Tax Compliance und Steuerzahlungen 95
Unser Konzept fiir Unternehmensethik 96
Kanéle fur Beschwerden 98
Compliance-Meldungen und Vorgehen bei VerstoRen 99
Corporate Responsibility und Menschenrechtsbeauftragter 101
Angabe 2-27 Einhaltung von Gesetzen und Verordnungen Besorgniserregende Stoffe 81
Unser Konzept fiir Unternehmensethik 96
Bekampfung von RechtsverstoRen, insbesondere Geldwésche, 97
Korruption und Bestechung
Kanéle fir Beschwerden 98
Compliance-Meldungen und Vorgehen bei VerstoRen 99
Angabe 2-28 Mitgliedschaft in Verbdnden und Interessengruppen Mitgliedschaften in Verbanden 94
Beziehungen zur Politik 99
Angabe 2-29 Ansatz fiir die Einbindung von Stakeholdern Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte 66
Leistungsindikatoren und Ziele 69
Die wichtigsten Interessentrdger von Siltronic 71
Vielfalt 86
Angabe 2-30 Tarifvertrage Gewdhrung angemessener Verguitungen und Sozialversicherung 84
bei Mitarbeitenden
GRI 3: Wesentliche Themen 2021 Kapitel Seite
Angabe 3-1 Verfahren zur Bestimmung wesentlicher Themen Management von ESG-relevanten Auswirkungen 66
Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte 66
Angabe 3-2 Liste der wesentlichen Themen Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte 66
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Angabe 3-3 Management von wesentlichen Themen Die Wirkung des Klimawandels auf unser Geschaftsmodell 64
Konzeption und Gestaltung von Wafg'rn mit Blick 64
auf Umweltaspekte (Oko-Design)
Leistungsindikatoren und Ziele 69
Bedeutung des Energiebedarfs 73
Emissionen nach Scope 1, 2 und 3 73
Entwicklung der Treibhausgasemissionen im Berichtsjahr 74
Der Klimaaktionsplan von Siltronic 75
MaRnahmen zur Minderung der Energieintensitat 76
Strom aus erneuerbaren Energien 77
Bedeutung von Wasser fiir Siltronic 77
Bekenntnis und Ziele zu Water Stewardship 78
MaRnahmen und Zielerreichung zu Water Stewardship 78
Wiederverwendung von Pro.duktvel.'packung 79
(Kreislaufwirtschaft)
Verwertung und Entsorgung von Abfall 80
Bedeutung von Arbeitssicherheit und Bewertung der Unfallent- 38
wicklung
MaRnahmen zur Reduzierung von Unfillen 88
Strategie zur Minderung von Auswirkungen auf Arbeitskrafte in %0
der Lieferkette
GRI 201: Wirtschaftliche Leistung 2016 Kapitel Seite
Angabe 201-2 Finanzielle Folgen des Klimawandels Wesentliche Risiken
fur die Organisation und andere mit dem Klimawandel 40
verbundene Risiken und Chancen Angabe
Chancenbericht 45
Die Wirkung des Klimawandels auf unser Geschaftsmodell 64
Der Klimaaktionsplan von Siltronic 75
GRI 205: Antikorruption 2016 Kapitel Seite
Angabe 205-1 Betriebsstétten, die auf Korruptionsrisiken Bekampfung von RechtsverstoRen, insbesondere Geldwésche, 97
gepruft wurden Korruption und Bestechung
Angabe 205-2 Kommunikation und Schulungen zu Richtlinien Bekdampfung von RechtsverstoRen, insbesondere Geldwésche, 97
und Verfahren zur Korruptionsbekampfung Korruption und Bestechung
GRI 207: Steuern 2019 Kapitel Seite
Angabe 207-1 Steuerkonzept Strategie zu Steuern, Tax Compliance und Steuerzahlungen 95
Angabe 207-2 Tax Governance, Kontrolle und Risikomanagement Strategie zu Steuern, Tax Compliance und Steuerzahlungen 95
Angabe 207-3 Einbeziehung von Stakeholdern und Management von Strategie zu Steuern, Tax Compliance und Steuerzahlungen a5
steuerlichen Bedenken
Angabe 207-4 Landerbezogene Berichterstattung Strategie zu Steuern, Tax Compliance und Steuerzahlungen 95
GRI 301: Materialien 2016 Kapitel Seite
Angabe 301-2 Eingesetzte recycelte Ausgangsstoffe Konzeption und Gestaltung von Wafern rpit Blick auf 64
Umweltaspekte (Oko-Design)
Bedeutung von Roh- und Hilfsstoffen fir Siltronic 80
MaRnahmen zur Minderung des Rohstoffeinsatzes 31
einschlieBlich Recycling (Kreislaufwirtschaft)
GRI 302: Energie 2016 Kapitel Seite
Angabe 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisation Bedeutung des Energiebedarfs 73
Strom aus erneuerbaren Energien 77
Angabe 302-2 Energieverbrauch auBerhalb der Organisation Bedeutung des Energiebedarfs 73
Angabe 302-4 Verringerung des Energieverbrauchs MaRnahmen zur Minderung der Energieintensitat 76
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GRI 303: Wasser und Abwasser 2018 Kapitel Seite
Angabe 303-1 Wasser als gemeinsam genutzte Ressource Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte 66
Bedeutung von Wasser fiir Siltronic 77
Bekenntnis und Ziele zu Water Stewardship 78
MaRnahmen zur Zielerreichung zu Water Stewardship 79
Wasserbedarf und -nutzung sowie Abwasser 79
Angabe 303-2 Umgang mit den Auswirkungen der Wasserrickfiihrung Wasserbedarf und -nutzung sowie Abwasser 79
Angabe 303-3 Wasserentnahme Wasserbedarf und -nutzung sowie Abwasser 79
Angabe 303-4 Wasserrickfuhrung Wasserbedarf und -nutzung sowie Abwasser 79
Angabe 303-5 Wasserverbrauch Wasserbedarf und -nutzung sowie Abwasser 79
GRI 305: Emissionen 2016 Kapitel Seite
Angabe 305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope 1) Emissionen nach Scope 1, 2 und 3 73
Angabe 305-2 Indirekte energiebedingte THG-Emissionen (Scope 2) Emissionen nach Scope 1, 2 und 3 73
Angabe 305-3 Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3) Emissionen nach Scope 1, 2 und 3 73
Angabe 305-4 Intensitat der Treibhausgasemissionen Angabe Emissionen nach Scope 1, 2 und 3 73
305-5 Senkung der Treibhausgasemissionen Entwicklung der Treibhausgasemissionen im Berichtsjahr 74
Der Klimaaktionsplan von Siltronic 75
Angabe 305-7 Stickstoffoxide (NOx), Schwefeloxide (SOx) Umweltverschutzung, Biodiversitat und Okosysteme 22
und andere signifikante Luftemissionen
GRI 306: Abfall 2020 Kapitel Seite
Angabe 306-1 Anfallender Abfall und erhebliche Wesentlichkeitsanalyse zur Festlegung der Berichtsinhalte 66
abfallbezogene Auswirkungen
Wiederverwendung von Pro.duktvel.'packung 79
(Kreislaufwirtschaft)
Angabe 306-2 Management erheblicher abfallbezogener Auswirkungen Wiederverwendung von Produktverpackung 79
(Kreislaufwirtschaft)
MaRnahmen zur Minderung des Rohstoffeinsatzes 31
einschlieBlich Recycling (Kreislaufwirtschaft)
Angabe 306-3 Angefallener Abfall Verwertung und Entsorgung von Abfall 80
Angabe 306-4 Von Entsorgung umgeleiteter Abfall Verwertung und Entsorgung von Abfall 80
Angabe 306-5 Zur Entsorgung weitergeleiteter Abfall Verwertung und Entsorgung von Abfall 80
GRI 401: Beschiftigung 2016 Kapitel Seite
Angabe 401-1 Neu eingestellte Angestellte und Angestelltenfluktuation Statistische Informationen zu Mitarbeitenden 83
Angabe 401-2 Betriebliche Leistungen, die nur Gewdhrung angemessener Vergitungen und Sozialversicherung
vollzeitbeschaftigten Angestellten, nicht aber Zeitarbeitnehmenden bei Mitarbeitenden 84
oder teilzeitbeschaftigten Angestellten angeboten werden
Chancengerechtigkeit 86
Angabe 401-3 Elternzeit Weitere Informationen mit Bezug zu Mitarbeitenden 87
GRI 403: Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz 2018 Kapitel Seite
Angabe 403-1 Managementsystem fiir Sicherheit MaRnahmen zur Reduzierung von Unféllen 38
und Gesundheit am Arbeitsplatz
Anlagensicherheit 89
Weitere Informationen zu Organisation und Prozessen 102
Angabe 403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobewertung Bedeutung von Arbeitssicherheit und Bewertung 38
und Untersuchung von Vorféllen der Unfallentwicklung
MaRnahmen zur Reduzierung von Unfillen 88
Anlagensicherheit 89
Angabe 403-3 Arbeitsmedizinische Dienste Weitere MaBnahmen zum Gesundheitsschutz 89
Angabe 403-4 Mitarbeitendenbeteiligung, Konsultation und MaRnahmen zur Reduzierung von Unfillen
Kommunikation zu Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz 88
Angabe 403-6 Forderung der Gesundheit der Mitarbeitenden Weitere MaBnahmen zum Gesundheitsschutz 89
Angabe 403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen Bedeutung von Arbeitssicherheit und Bewertung 38
der Unfallentwicklung
Angabe 403-10 Arbeitsbedingte Erkrankungen Bedeutung von Arbeitssicherheit und Bewertung 38

der Unfallentwicklung
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GRI 404: Aus- und Weiterbildung 2016 Kapitel Seite
Angabe 404-1 Durchschnittliche Stundenzahl fiir Aus- und Weiterbildung Weiterbildung und Schulungen 35
pro Jahr und Angestellten
Angabe 404-2 Programme zur Verbesserung der Kompetenzen der Ange- Weiterbildung und Schulungen 35
stellten und zur Ubergangshilfe
Angabe 404-3 Prozentsatz der Angestellten, die eine regelmaRige Beur- Weiterbildung und Schulungen 85
teilung ihrer Leistung und ihrer beruflichen Entwicklung erhalten
Jahrliche Gesprache mit Mitarbeitenden 85
GRI 405: Diversitdt und Chancengleichheit 2016 Kapitel Seite
Angabe 405-1 Diversitat in Kontrollorganen und unter Angestellten Erklarung zur Unternehmensfiihrung 54
Statistische Infomationen zu Mitarbeitenden 83
Diversitat 86
Duales Fihrungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat 100
405-2 Verhdltnis des Grundgehalts und der Vergilitung von Frauen zum Weitere Informationen mit Bezug zu Mitarbeitenden 87
Grundgehalt und zur Vergilitung von Mannern
GRI 414: Soziale Bewertung der Lieferanten 2016 Kapitel Seite
Angabe 414-2 Negative soziale Auswirkungen in der Lieferkette Strategie zur Minderung von Auswirkungen %0
und ergriffene MaRnahmen auf Arbeitskrafte in der Lieferkette
GRI 415: Politische Einflussnahme 2016 Kapitel Seite
Angabe 415-1 Parteispenden Beziehungen zur Politik 99
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EU-Taxonomie

Taxonomiefdhige Wirtschaftstatigkeiten sind grundsatzlich in der
Lage, in von der EU ausgewahlten Industriebranchen einen wesent-
lichen Beitrag zu definierten sechs Umweltzielen zu leisten. Bei den
Umweltzielen handelt es sich um Klimaschutz, Anpassung an den Kli-
mawandel, nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und Mee-
resressourcen, Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft, Vermeidung
und Verminderung der Umweltverschmutzung sowie Schutz und
Wiederherstellung der Biodiversitit und der Okosyssteme. Die T&-
tigkeiten und die Uberlegungen hierzu hat die EU in einer Verord-
nung zusammengefasst, die vereinfacht , EU-Taxonomie-Verord-
nung“ genannt wurde.

Um der Klimaerwdrmung entgegenzutreten, hat die EU in einem um-
fangreichen Projekt die Tatigkeiten der Wirtschaft auf ihren Ausstof3
von Treibhausgasen analysiert. Die Analyse bezog sich auf Tatigkei-
ten, die etwa 90 Prozent des AusstoRRes von Treibhausgasen in die
Umwelt verursachen. AnschlieBend hat die EU eine Liste mit mittler-
weile Uber 100 Tatigkeiten generiert, mit der ,taxonomiefahige”
Wirtschaftstatigkeiten festgelegt wurden.

Von den Uber 100 Tatigkeiten betreffen 25 Tatigkeiten die Energie-
branche, 17 Tatigkeiten die Verkehrsbranche und 20 Tatigkeiten die
Ver-/Entsorgungsbranche. Weitere Tatigkeiten umfassen den Immo-
biliensektor, Forstwirtschaft/Umweltschutz sowie Informationswe-
sen bzw. die Erbringung von Dienstleistungen.

Lediglich 21 Tatigkeiten betreffen die Herstellung von physischen
Gutern. Die 21 Tatigkeiten wurden von der EU eng definiert und be-
ziehen sich weit Uberwiegend auf die Herstellung von duRerst treib-
hausgasintensiven Produkten wie Aluminium, Eisen/Stahl, Diinge-
mittel, organische Grundstoffe, ausgewahlte Chemikalien oder Ze-
ment.

Deswegen ist es wenig Uberraschend, dass die Produktion oder der
Verkauf von Wafern nicht in der EU-Liste mit taxonomiefdhigen Ta-
tigkeiten erscheint. Dass Wafer bzw. deren Weiterentwicklung einen
Beitrag zur Steigerung der Energieeffizienz auf nachfolgenden Wert-
schopfungsstufen leisten, ist fur die EU-Taxonomie nicht von nen-
nenswerter Bedeutung. Vor diesem Hintergrund geben wir den ver-
pflichtend auszuweisenden taxonomiefahigen Umsatz mit O Prozent
der Umsatzerl6se im Berichtsjahr an.

Uber den taxonomiefihigen Umsatz hinaus sind nach der EU-Taxo-
nomie weitere Angaben zu machen: Es handelt sich dabei um die in
der EU-Taxonomie definierten Kennzahlen ,,CapEx“ und ,, OpEx”“ so-
wie die Taxonomiekonformitat von Umsatz, CapEx und OpEx. Wah-
rend taxonomiefahige Tatigkeiten nur fir das Potenzial stehen, ein
Umweltziel zu unterstitzen (deswegen ist zum Beispiel die stark
CO,-intensive Herstellung von Stahl oder Zement taxonomiefahig),
leisten taxonomiekonforme Tatigkeiten tatsachlich einen wesentli-
chen Beitrag. Eine weitere Bedingung fiir die Taxonomiekonformitat
ist, dass keine erhebliche Beeintrachtigung der anderen Umweltziele
entstehen darf. Die Berechnungen zur Konformitat sind komplex
und der Umfang zu erbringender Nachweise erheblich.
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Die Kennzahl CapEx gibt an, in welchem Umfang im Berichtsjahr Aus-
gaben mit Investitionscharakter gemacht wurden, die gemaR den
Definitionen der EU-Taxonomie einen Beitrag leisten kénnen zur
Minderung von Treibhausgasemissionen (die Wirtschaftstatigkeiten
von Siltronic betreffen das Umweltziel Klimaschutz der EU-Taxono-
mie). Fir Siltronic haben wir einen Prozentsatz von 6 Prozent ermit-
telt. Zu Bemessungsgrundlage und Berechnung verweisen wir auf
die nachstehende Tabelle.

Die Kennzahl OpEx gibt an, in welchem Umfang im Berichtsjahr Be-
triebsausgaben getatigt wurden, die nach den Definitionen der EU-
Taxonomie einen Beitrag zur Minderung von Treibhausgasemissio-
nen, der Kreislaufwirtschaft sowie zur Vermeidung und Verminde-
rung der Umweltverschmutzung leisten kénnen. Fiir Siltronic haben
wir einen Prozentsatz von 15 Prozent ermittelt. Zu Bemessungs-
grundlage und Berechnung verweisen wir auf die nachstehende Ta-
belle.

Die Ermittlung der Kennzahlen erfolgt auf Basis der delegierten Ver-
ordnungen (EU) 2020/852, 2021/2139, 2021/2178, 2023/2485 und
2023/2486 in Verbindung mit den fiir den Konzernabschluss anzu-
wendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. Mangels ta-
xonomiefahiger Umsatzerlose sind Ausgaben mit Investitionscharak-
ter und Betriebsausgaben nicht taxonomiefahig, wenn sie in direk-
tem Zusammenhang mit der Produktion von Wafern stehen. Taxo-
nomiefdhige Ausgaben fiir CapEx und OpEx ergeben sich fir Siltronic
soweit eine direkte Zuordnung von Ausgaben zu den WirtschaftsTa-
tigkeiten gemaR Verordnungen 2021/2139, 2023/2485 und
2023/2486 moglich ist. Um Doppelzihlungen zu vermeiden, wurden
Ausgaben nur einer Wirtschaftstatigkeit zugewiesen. Die wesentli-
chen taxonomiefahigen Wirtschaftstatigkeiten stehen im Zusam-
menhang mit Anlagen zur Wasserver- und -entsorgung und dem Bau
von Gebauden. Die Angabe von CapEx und OpEx, die Teile eines
Plans zur Ausweitung von taxonomiekonformen Wirtschaftstatigkei-
ten sind oder die Umwandlung von taxonomiefahigen in taxonomie-
konforme Wirtschaftstatigkeiten ermoglichen, ist nicht einschlagig.
Es gibt derzeit keine Planung zur Ausweitung taxonomiekonformer
Tatigkeiten.

Fiir die als taxonomiefahig identifizierten Tatigkeiten ist die Taxono-
miekonformitat nicht nachzuweisen, da die zugehorigen techni-
schen Bewertungskriterien nicht erfillt werden kénnen. Unsere Eva-
luation fuBt auf dem Umstand, dass unsere Gebaude Spezialbauten
sind und wir mit Spezialmaschinen und spezialisierten Infrastruktu-
ren produzieren.

Die unter CapEx ausgewiesenen EUR 559 Mio. umfassen Zugédnge zu
immateriellen Vermogenswerten, zu Sachanlagen und die Erhéhung
von Nutzungsrechten gemaf IFRS 16. Die Definition der EU-Taxono-
mie flr OpEx betrifft bei Siltronic im Wesentlichen Aufwendungen
flr Forschung und Entwicklung, Reparaturen und Instandhaltung
von Sachanlagen sowie kurzfristiges Leasing.

Da Siltronic keine Wirtschaftstatigkeiten im Bereich Atom- und
Gasenergie hat, werden die Standardmeldeb6gen nach der delegier-
ten Verordnung (EU) 2022/1214 nicht berichtet.
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Verpflichtende Angaben gemal EU-Taxonomie (Meldebogen nach EU-Taxonomie) — Offenlegung fiir das Jahr 2024

Kriterien fiir einen DNSH-Kriterien

wesentlichen Beitrag

("keine erhebliche Beeintrachtigung")

Wirtschaftstatigkeiten

)
BE 3
c c = : =
3 3 ®3 5 &
=z = 5§ @ = = 5 @ c2 3 2
£ F3 ® 3 F €2 F3 @ a E 0o §e [} ]
2 ] o @ 2 50 ] o Iy 2 5o 3 2 S
S < > 5 8 a2 > 2 ¥ © am £ S o @
£ g = 25 &= c 2 oZ = 83 &= S a4 98 3 §9 & &
g 2 5§ 38 s £ S 3% 5 3% gy £ S5 35 2 3 oo
& § 3 3% 22 & 3 8a 3 3y 22 & 3F 88 e 33 £F &%
5 ¢ § B sg 88 F 2 i< 2 s2 88 F £ ¥s g B2 3 m®
g 3 8 2a 535 2% 2 & &3 4 35 7 2 g 27 Au=a 28 28
g Z 3 g 3% 3¢ S £ 55 g 3® 3¢ Ee cE 23 2853 §9 &¢°
2 g & g3 323 » R aFx R 235 3583 F & am REIT 2T 27
EUR (%) LN, LN, LN LN, LN LN (/N) O (/N) O (/N) O (/N) (/N) (/N) (/N) (%) E T
Mio, N/EL' N/EL' N/EL' N/EL' N/EL' N/EL
A. TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN
A.1. dkologisct hhaltige Tétigk
(taxonomiekonform)
Umsatz 6kologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(taxonomiekonform) (A.1.) 0 0% 0%
davon ermdéglichend
davon libergangsweise
A.2. Taxonomiefdhige, aber nicht
skologisch nachhaltige Titigk
(nicht ie-konforme Titigkeiten)
Umsatz taxonomiefdhiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(nicht taxonomiekonforme Tétigkeiten) (A.2.) 0 0% 0%
Total (A.1. + A.2) 0 0% 0%
B. NICHT TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN
Umsatz nicht taxonomieféhiger Tatigkeiten (B) 1.413 100%
Total (A+B) 1.413 100%
Kriterien fiir einen DNSH-Kriterien
wesentlichen Beitrag ("keine erhebliche Beeintrachtigung")
Wirtschaftstatigkeiten E
3
g § g2 T
H B ® x5 °
< =z o 2 < = o 2 X o3 -3
o & o o, F s 2 Y o o, = s 2 > 3 3 4]
- 3 o @ g 38 E o @ K 32 8 58 a S
a > 3 o o 2 o > 3 by ] 2w = 23 0 @
=X > = 23 8% s c 4 o2 =23 3% s ¢ a o2 3 e 3 o a
E %2 § 3828 £ 553 §38s¥ T 5 3T L OS5EEREx
e % = & 288 F 22 g8 I 2 L£<c2 FTzEEER
S o] o] 8 8 5 ¢ * ] FEE- 8 8 5 € 7 § g 27 & o 2 2R 2@
o ° © Z 2% 3¢ E3 £ 2= Z23® 3 5 2= 2 o3 F9o §F¢
- m m £ 2 90 8 3 o S 3 o £ 2 9% 8 5 B H 3 & g N3 8 38 3
) x x R LI Y A ® o = R 23352 & « o & R w20 =0
EUR (%) LN LN LN LN LN LN (I/N) O (/N) (/N) U/N)O/N)O/N) O/N) (%) E T
Mio. N/EL' N/EL' N/EL' N/EL' N/EL' N/EL
A. TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN
A.1. dkologisct hhaltige Tétigk
(taxonomiekonform)
CapEx 6kologisch nachhaltiger Tatigkeiten
P ,g 8 € 0 0% 0%
(taxonomiekonform) (A.1.)
davon ermdglichend
davon lbergangsweise
A.2. Taxonomiefihige, aber nicht
okologisch nachhaltige Tatigkeiten
(nicht iekonforme Titigkeiten)
Erneuerung von Abwassersammel- 5.4
1% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL 0%
und -behandlungssystemen (ccm)
Erwerb von und Eigentum an Geb3uden 7.7
5% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL 11%
(ccMm)
CapEx taxonomiefahiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Tatigkeiten 33 6% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 11%
(nicht taxonomiekonforme Tétigkeiten) (A.2.)
33 6% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 11%

Total (A.1. + A.2)

B. NICHT TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

CapEx nicht taxonomiefahiger Tatigkeiten (B)

526  94%

Total (A+B)

559 100%
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Kriterien fiir einen

DNSH-Kriterien

wesentlichen Beitrag

("keine erhebliche Beeintrachtigung")

Wirtschaftstétigkeiten -
3
S 5 °F & ©
z = H @ 2 = s @ oy 2
3 o ) T ¢ 3 o ) 2 ¢ i3 8 8
o ] ® & g 355 ] ® & g 55 > 3 S
3 > g & 2@ > g & 2w = 23 o @
8 > Zz £3 85 5 & 98 =z £3 #s 5 4 928 3 %28 g &
s 2 3 32 2% £ Z %3 3 322 29 £ T B3 & 56 Zx o=
5 K 3 e wua s 3 ga 3 g0 9@ s 3 an e 28 &% &8
g & = & =2 88 2 & 3Ss 2 st ¢és8 F & $s & 2% %F5 %R
s 9o 9 § 83 §f s § §& § 38 §. s § g§&E § p§ Z& Za
& 5 5 £ B89 g5 &8 S5 3F £ 8% 85 88 § 3§ £ Q3 83 8%
) X X S 25 3Sa E @ E & 253 3a =2 [ o~ N w® 25 2o
EUR LN, LN LN, LN LN LN
Mio. (%) N/EL* N/ELY N/ELY N/ZELY N/ELY N/ZELY (J/N)  (J/N)  (J/N)  (/N)  (/N)  (J/N) (/N) (%) E T
A. TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN
A.1. 6kologisch nachhaltige Tatigkeiten
(taxonomiekonform)
OpEx 6kologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(taxonomiekonform) (A.1.) 0 0% 0%
davon erméglichend
davon Uibergangsweise
A.2. Taxonomiefihige, aber nicht
okologisch nachhaltige Tatigkeiten
(nicht i forme Titigkeiten)
Bau-, Erweiterung und Betrieb von Abwasser- 5.3
sammel- und -behandlungssystemen (ccm) 16 12% EL N/EL N/EL N/EL N/EL N/EL 11%
Sammlung und Transport von nicht 5.5
geféahrlichen und gefahrlicher Abfélle / Sammlung (ccm)
und Beférderung von nicht geféhrlichen Abféllen /23
in an der Anlaufstelle getrennten Fraktionen (CE) 3 2% EL N/EL N/EL EL N/EL N/EL 2%
Sammlung und Beférderung gefahrlicher 2.1
Abfélle/ Sammlung und Beférderung von nicht (PPC)
gefédhrlichen Abféllen in an der Anlaufstelle /2.3
getrennten Fraktionen (CE) 1 1% N/EL N/EL N/EL EL EL N/EL 1%
OpEx taxonomiefihiger, aber nicht
okologisch nachhaltiger Tatigkeiten
(nicht i forme Titigkeiten) (A.2.) 20 15% 86% 0% 0% 11% 3% 0% 14%
Total (AL +A.2) 20 15% 86% 0% 0% 11% 3% 0% 14%

B. NICHT TAXONOMIEFAHIGE TATIGKEITEN

OpEx nicht taxonomiefahiger Tatigkeiten (B) 122 85%

Total (A+B) 142 100%

miekonforme Tatigkeit; N/EL- ,not eligible’, fiir das jeweilige Umweltziel nicht taxonomiefihige Tatigkeit

Legende: J - Ja, taxonomiefahige und mit dem relevanten Umweltziel taxonomiekonforme Tatigkeit; N — Nein, taxonomiefdhige, aber mit dem relevanten Umweltziel nicht taxono-

Umsatzanteil/Gesamtumsatz

CapEx-Anteil/Gesamt-CapEx

OpEx-Anteil/Gesamt-OpEx

Umweltziele

Taxonomie- Taxonomiefdhig Taxonomie- Taxonomiefdhig Taxonomie- Taxonomiefdhig

konform je Ziel? je Ziel> konform je Ziel? je Ziel> konform je Ziel? je Ziel?

Klimaschutz (CCM) 0% 0% 0% 6% 0% 14%

Anpassung an den Klimawandel (CCA) 0% 0% 0% 0% 0% 0%

Wasser- und Meeresressourcen (WTR) 0% 0% 0% 0% 0% 0%

Kreislaufwirtschaft (CE) 0% 0% 0% 0% 0% 3%
Vermeidung und Verminderung

der Umweltverschmutzung (PPC) 0% 0% 0% 0% 0% 1%

Biologische Vielfalt und Okosysteme (BIO) 0% 0% 0% 0% 0% 0%

2 Bei den dargestellten Werten handelt es sich um die aufsummierten Prozentsitze der in den Meldebogen dargestellten Wirtschaftstatigkeiten. Sofern eine Wirtschaftstatigkeit
zu mehreren Umweltzielen beitragt, wurde der Wert in beiden Umweltzielen bericksichtigt. Doppelzédhlungen in den Meldebogen wurden vermieden.
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Prifungsvermerk des unabhéangigen
Wirtschaftsprifers Gber eine betriebs-
wirtschaftliche Prifung zur Erlangung
begrenzter Sicherheit Gber die im zu-
sammengefassten Lagebericht enthal-
tene zusammengefasste nichtfinanzielle
Konzernerklarung

An die Siltronic AG, Miinchen

Priifungsurteil

Wir haben die im Abschnitt "Zusammengefasste Nichtfinanzielle Er-
klarung bzw. ESG-Bericht” des zusammengefassten Lageberichts
enthaltene zusammengefasste nichtfinanzielle Konzernerklarung
der Siltronic AG, Miinchen (im Folgenden ,Gesellschaft” oder ,Siltro-
nic“), sowie die durch Verweis als Bestandteil qualifizierten Ab-
schnitte im zusammengefassten Lagebericht ,Geschaft und Rah-
menbedingungen” (ausgenommen darin enthaltene Querverweise
sowie die Informationen auf die sich die Querverweise beziehen)
und ,,Risiko- und Chancenbericht (ausgenommen Abschnitt ,,Risiko-
managementsystem*), zur Erfillung der §§ 315b und 315¢ HGB und
der §§ 289b bis 289e HGB an eine nichtfinanzielle Erklarung der Ge-
sellschaft einschlieBlich der in dieser nichtfinanziellen Konzernerkla-
rung enthaltenen Angaben zur Erfillung der Anforderungen nach Ar-
tikel 8 der Verordnung (EU) 2020/852 (nachfolgend die , nichtfinan-
zielle Konzernberichterstattung®) fir das Geschaftsjahr vom 1. Ja-
nuar bis 31. Dezember 2024 einer betriebswirtschaftlichen Prifung
zur Erlangung begrenzter Sicherheit unterzogen.

Nicht Gegenstand unserer Priifung sind die in der nichtfinanziellen
Konzernberichterstattung enthaltenen Verweise auf Internetseiten
oder externe Dokumentationsquellen.

Auf der Grundlage der durchgefiihrten Prifungshandlungen und der
erlangten Prifungsnachweise sind uns keine Sachverhalte bekannt
geworden, die uns zu der Auffassung veranlassen, dass die beige-
flgte nichtfinanzielle Konzernberichterstattung fir das Geschafts-
jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024 nicht in allen wesentlichen
Belangen in Ubereinstimmung mit §§ 315b und 315c HGB an eine
nichtfinanzielle Konzernerklarung, §§ 289b bis 289e HGB an eine
nichtfinanzielle Erklarung der Gesellschaft und den Anforderungen
nach Artikel 8 der Verordnung (EU) 2020/852 sowie mit den von den
gesetzlichen Vertretern der Gesellschaft dargestellten konkretisie-
renden Kriterien aufgestellt ist.

Wir geben kein Prufungsurteil zu den in der nichtfinanziellen Kon-
zernberichterstattung enthaltenen Verweise auf Internetseiten oder
externe Dokumentationsquellen ab.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Priifung unter Beachtung des vom International
Auditing and Assurance Standards Board (IAASB) herausgegebenen
International Standard on Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Re-
vised): Assurance Engagements Other Than Audits or Reviews of His-
torical Financial Information durchgefiihrt.

Bei einer Prifung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit unter-
scheiden sich die durchgefiihrten Priifungshandlungen im Vergleich
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zu einer Prifung zur Erlangung einer hinreichenden Sicherheit in Art
und zeitlicher Einteilung und sind weniger umfangreich. Folglich ist
der erlangte Grad an Priifungssicherheit erheblich niedriger als die
Prufungssicherheit, die bei Durchfiihrung einer Prifung mit hinrei-
chender Priifungssicherheit erlangt worden waére.

Unsere Verantwortung nach ISAE 3000 (Revised) ist im Abschnitt
,Verantwortung des Wirtschaftsprifers fur die Prifung der nichtfi-
nanziellen Konzernberichterstattung” weitergehend beschrieben.

Wir sind von dem Unternehmen unabhingig in Ubereinstimmung
mit den europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen
und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen
deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforde-
rungen erfillt. Unsere Wirtschaftspriferpraxis hat die Anforderun-
gen an das Qualitatssicherungssystem des vom Institut der Wirt-
schaftsprifer (IDW) herausgegebenen IDW Qualitdtsmanagement-
standards: Anforderungen an das Qualitatsmanagement in der Wirt-
schaftspriferpraxis (IDW QMS 1 (09.2022)) und des International
Standard on Quality Management (ISQM) 1 angewendet. Wir sind
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unser Priifungsur-
teil zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats
fir die nichtfinanzielle Konzernberichterstattung

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung
der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung in Ubereinstimmung
mit den einschldgigen deutschen gesetzlichen und europdischen
Vorschriften sowie mit den von den gesetzlichen Vertretern der Ge-
sellschaft dargestellten konkretisierenden Kriterien und fir die Aus-
gestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung der internen
Kontrollen, die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung
einer nichtfinanziellen Konzernberichterstattung in Ubereinstim-
mung mit diesen Vorschriften zu ermoglichen, die frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
(d. h. Manipulationen der nichtfinanziellen Berichterstattung) oder
Irrtimern ist.

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter umfasst die Aus-
wahl und Anwendung angemessener Methoden zur Aufstellung der
nichtfinanziellen Berichterstattung sowie das Treffen von Annah-
men und die Vornahme von Schatzungen und die Ermittlung von zu-
kunftsorientierten Informationen zu einzelnen nachhaltigkeitsbezo-
genen Angaben.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Prozes-
ses der Aufstellung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung.

Inhdrente Grenzen bei der Aufstellung der nichtfinanziellen Kon-
zernberichterstattung

Die einschlagigen deutschen gesetzlichen und europdischen Vor-
schriften enthalten Formulierungen und Begriffe, die erheblichen
Auslegungsunsicherheiten unterliegen und fir die noch keine maR-
gebenden umfassenden Interpretationen veréffentlicht wurden. Da
solche Formulierungen und Begriffe unterschiedlich durch Regulato-
ren oder Gerichte ausgelegt werden konnen, ist die GesetzmaRigkeit
von Messungen oder Beurteilungen der Nachhaltigkeitssachverhalte
auf Basis dieser Auslegungen unsicher.

Diese inhdrenten Grenzen betreffen auch die Prifung der nichtfi-
nanziellen Konzernberichterstattung.
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Verantwortung des Wirtschaftspriifers fiir die Priifung der nichtfi-
nanziellen Konzernberichterstattung

Unsere Zielsetzung ist es, auf Grundlage der von uns durchgefiihrten
Prifung ein Prifungsurteil mit begrenzter Sicherheit dariber abzu-
geben, ob uns Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns zu der
Auffassung veranlassen, dass die nichtfinanzielle Konzernberichter-
stattung nicht in allen wesentlichen Belangen in Ubereinstimmung
mit den einschlagigen deutschen gesetzlichen und europaischen
Vorschriften sowie den von den gesetzlichen Vertretern der Gesell-
schaft dargestellten konkretisierenden Kriterien aufgestellt worden
ist sowie einen Priifungsvermerk zu erteilen, der unser Prifungsur-
teil zur nichtfinanziellen Berichterstattung beinhaltet.

Im Rahmen einer Prifung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit
gemal ISAE 3000 (Revised) tiben wir pflichtgemaRes Ermessen aus
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dariber hinaus

erlangen wir ein Verstandnis Giber den fir die Aufstellung der
nichtfinanziellen Berichterstattung angewandten Prozess,
identifizieren wir Angaben, bei denen die Entstehung einer we-
sentlichen falschen Darstellung aufgrund von dolosen Handlun-
gen oder Irrtimern wahrscheinlich ist, planen und flihren Pri-
fungshandlungen durch, um diese Angaben zu adressieren und
eine das Prifungsurteil unterstiitzende begrenzte Priifungssi-
cherheit zu erlangen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlun-
gen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufge-
deckt wird, ist hoher als das Risiko, dass eine aus Irrtimern re-
sultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt
wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fal-
schungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irreflihrende Dar-
stellungen bzw. das AuRerkraftsetzen interner Kontrollen bein-
halten kénnen,

wirdigen wir die zukunftsorientierten Informationen, ein-
schlieflich der Angemessenheit der zugrunde liegenden Annah-
men. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten In-
formationen abweichen.

Zusammenfassung der vom Wirtschaftspriifer durchgefiihrten
Tatigkeiten

Eine Prifung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit beinhaltet
die Durchfiihrung von Priifungshandlungen zur Erlangung von Nach-
weisen Uber die Nachhaltigkeitsinformationen. Art, zeitliche Eintei-
lung und Umfang der ausgewahlten Prifungshandlungen liegen in
unserem pflichtgemaBen Ermessen.

Bei der Durchfiihrung unserer Priifung mit begrenzter Sicherheit ha-
ben wir unter anderem:

o die Eignung der von den gesetzlichen Vertretern in der nichtfi-
nanziellen Konzernberichterstattung dargestellten Kriterien ins-
gesamt beurteilt,

die gesetzlichen Vertreter und relevante Mitarbeiter befragt, die
in die Aufstellung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung
einbezogen wurden, Uber den Aufstellungsprozess, sowie tGber
die auf diesen Prozess bezogenen internen Kontrollen,

die fir die Wesentlichkeitsanalyse verantwortlichen Mitarbeiter
auf Gruppenebene befragt, um ein Verstandnis tber die Vorge-
hensweise zur Identifizierung wesentlicher Themen und entspre-
chender Berichtsgrenzen zu erlangen,

112

eine Risikoeinschatzung, einschlieflich einer Medienanalyse, zu
relevanten Informationen Uber die Nachhaltigkeitsleistung vor-
genommen,

die von den gesetzlichen Vertretern angewandten Methoden zur
Aufstellung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung beur-
teilt,

die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern angege-
benen geschatzten Werte und der damit zusammenhangenden
Erlduterungen beurteilt,

analytische Priifungshandlungen und Befragungen zu ausgewahl-
ten Informationen in der nichtfinanziellen Konzernberichterstat-
tung durchgefiihrt,

Standortbesuche durchgefiihrt,

die Darstellung der Informationen in der nichtfinanziellen Kon-
zernberichterstattung gewirdigt,

den Prozess zur Identifikation der taxonomiefahigen und taxono-
miekonformen Wirtschaftsaktivititen und der entsprechenden
Angaben in der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung ge-
wirdigt.

Verwendungsbeschrinkung / AAB-Klausel
Dieser Prifungsvermerk ist an die Siltronic AG, Miinchen, gerichtet
und ausschlief3lich fiir diese bestimmt.

Dem Auftrag, in dessen Erfiillung wir vorstehend benannte Leistun-
gen fur die Siltronic AG, Miinchen, erbracht haben, lagen die Allge-
meinen Auftragsbedingungen fir Wirtschaftspriferinnen, Wirt-
schaftsprifer und Wirtschaftspriifungsgesellschaften vom 1. Januar
2024 zugrunde (www.kpmg.de/AAB_2024). Durch Kenntnisnahme
und Nutzung der im Prufungsvermerk enthaltenen Informationen
bestatigt jeder Empfanger, die dort getroffenen Regelungen (ein-
schlielRlich der Haftungsbeschrankung auf EUR 4 Mio fir Fahrlassig-
keit in Ziffer 9 der AAB) zur Kenntnis genommen zu haben, und er-
kennt deren Geltung im Verhaltnis zu uns an.

Minchen, den 5. Marz 2025
KPMG AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

gez. Koeplin gez. Vogl

Wirtschaftsprufer Wirtschaftspruferin


http://www.kpmg.de/AAB_2024
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter

”

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaR den anzuwenden-
den Rechnungslegungsgrundsatzen der Abschluss unter Beachtung
der Grundsatze ordnungsgemaBer Buchfiihrung ein den tatsachli-
chen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz-
und Ertragslage der Siltronic AG vermittelt und im zusammengefass-
ten Lagebericht, der Geschaftsverlauf einschlieBlich des Geschafts-
ergebnisses und die Lage der Gesellschaft so dargestellt sind, dass
ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt
wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtli-
chen Entwicklung der Gesellschaft beschrieben sind.”

Minchen, den 5. Mérz 2025
Der Vorstand der Siltronic AG

Dr. Michael Heckmeier Claudia Schmitt Klaus Buchwald
CEO CFO COO0
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Bestatigungsvermerk

Wiedergabe des Bestatigungsvermerks

Als Ergebnis unserer Priifung haben wir den folgenden uneinge-
schrankten Bestatigungsvermerk erteilt:

Bestatigungsvermerk des unabhangigen
Abschlussprifers

An die Siltronic AG, Miinchen

Vermerk Uber die Priifung des Jahresabschlusses und des zu-
sammengefassten Lageberichts

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Siltronic AG, Minchen, — beste-
hend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und
Verlustrechnung fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. De-
zember 2024 sowie dem Anhang, einschlielich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — gepruft. Darliber hinaus
haben wir den Bericht (iber die Lage der Gesellschaft und des Kon-
zerns (im Folgenden ,zusammengefasster Lagebericht“) der Siltronic
AG fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024
gepruft.

Die in der Anlage zum Bestatigungsvermerk genannten Bestandteile
des zusammengefassten Lageberichts haben wir in Einklang mit den
deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Der zusammengefasste Lagebericht enthalt nicht vom Gesetz vorge-
sehene Querverweise. Diese in der Anlage zum Bestatigungsvermerk
genannten Querverweise sowie die Informationen, auf die sich die
Querverweise beziehen, haben wir in Einklang mit den deutschen
gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonne-
nen Erkenntnisse

— entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen
Belangen den deutschen, fir Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung
der deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung ein
den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Ver-
mogens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember
2024 sowie ihrer Ertragslage fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2024 und

— vermittelt der beigefligte zusammengefasste Lagebericht insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen
wesentlichen Belangen steht dieser zusammengefasste Lagebe-
richt in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risi-
ken der zukinftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Pri-
fungsurteil zum zusammengefassten Lagebericht erstreckt sich
nicht auf den Inhalt der in der Anlage zum Bestatigungsvermerk
genannten Bestandteile des zusammengefassten Lageberichts.
Der zusammengefasste Lagebericht enthalt nicht vom Gesetz
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vorgesehene Querverweise. Unser Prifungsurteil erstreckt sich
nicht auf die in der Anlage zum Bestatigungsvermerk genannten
Querverweise sowie die Informationen, auf die sich die Querver-
weise beziehen.

GemalR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkldren wir, dass unsere Priifung zu
keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaRigkeit des Jahresab-
schlusses und des zusammengefassten Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des zusam-
mengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und
der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden
,EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspru-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger
Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundséatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des
Abschlussprifers fur die Prifung des Jahresabschlusses und des zu-
sammengefassten Lageberichts“ unseres Bestatigungsvermerks
weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unab-
hangig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Uberein-
stimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Dartber hinaus erkla-
ren wir gemaR Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine
verbotenen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrvVO
erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage fir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum zu-
sammengefassten Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der Priifung des Jah-
resabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte,
die nach unserem pflichtgeméaRen Ermessen am bedeutsamsten in
unserer Prifung des Jahresabschlusses fiir das Geschéftsjahr vom 1.
Januar bis zum 31. Dezember 2024 waren. Diese Sachverhalte wur-
den im Zusammenhang mit unserer Prifung des Jahresabschlusses
als Ganzem und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu be-
ricksichtigt; wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen
Sachverhalten ab.

Die Werthaltigkeit der Sachanlagen des Bereichs 300 mm

Zu den angewandten Bilanzierungsmethoden der Sachanlagen ver-
weisen wir auf die Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden im Abschnitt ,Grundsatze der Bilanzierung und Bewer-
tung”, Absatz zu den Sachanlagen, im Anhang.

Das Risiko fiir den Abschluss

Die Gesellschaft hat im Geschaftsjahr 2021 beschlossen, den deut-
schen Standort in Freiberg auszubauen. Dementsprechend entfielen
die Investitionen in Sachanlagen tGberwiegend auf Kapazitatserwei-
terungen der 300-mm-Waferproduktion, die 2024 teilweise abge-
schlossen wurden. Die Zugange zum Sachanlagevermogen betrugen
im abgelaufenen Geschaftsjahr insgesamt EUR 219,7 Mio und sind
wesentlich fur die Vermdgenslage der Gesellschaft.

Das Anlagevermogen wird zu Anschaffungskosten abziiglich planma-
RBiger linearer Abschreibungen bzw. bei voraussichtlich dauernder
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Wertminderung zum niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert. So-
fern eine nicht ausgelastete Kapazitat strukturell bedingt ist, wird
sich der beizulegende Wert regelmaRig nicht aus dem Wiederbe-
schaffungswert, sondern vielmehr tiber den Ertrags- oder VerduRe-
rungswert bemessen. Bei einer voraussichtlich dauernden Wertmin-
derung besteht nach § 253 Abs. 3 S. 5 HGB fiir Vermogensgegen-
stande des Anlagevermdogens eine Abwertungspflicht auf den nied-
rigeren beizulegenden Wert.

Um zu beurteilen, ob tberhaupt Hinweise auf eine Wertminderung
bestehen, ermittelt die Gesellschaft einen entsprechenden Nahe-
rungswert fir den Bereich 300 mm mithilfe des Discounted-Cash-
flow-Verfahren. Das Verfahren beruht auf einer Reihe ermessensbe-
hafteter Annahmen. Hierzu zédhlen insbesondere die prognostizier-
ten Zahlungsmittelflisse, die Nutzungsdauer des fiihrenden Vermo-
gensgegenstandes sowie die verwendeten Abzinsungssatze. Ist der
beizulegende Wert auf dieser aggregierten Ebene niedriger als der
Buchwert, so wiirde anhand qualitativer und quantitativer Kriterien
untersucht, ob die Wertminderung voraussichtlich dauernd ist. In ei-
nem zweiten Schritt ware im Falle einer voraussichtlich dauernden
Wertminderung der beizulegende Wert je Vermdgensgegenstand zu
bestimmen.

Infolge des hohen Investitionsvolumens ist der Buchwert der Sach-
anlagen im Bereich 300 mm angestiegen. Der Bereich unterliegt ei-
nem zyklischen Geschaft. Die Kapazitatserweiterung steht in Verbin-
dung mit weiteren Kapazitdtserweiterungen in diesem Bereich bei
einem verbundenen Unternehmen, wo die Produktion seit Beginn
des Geschaftsjahres 2024 Giber mehrere Jahre schrittweise in Betrieb
genommen wird. Damit besteht das Risiko fiir den Jahresabschluss,
dass die Sachanlagen im Bereich 300 mm strukturell bedingt nicht
werthaltig sind, wenn die zusatzliche Kapazitat in der Zukunft nicht
ausgelastet werden kann.

Unsere Vorgehensweise in der Priifung

Wir haben uns durch Erlauterungen von Mitarbeitenden des Rech-
nungswesens ein Verstdandnis Gber den Prozess der Gesellschaft zur
Ermittlung des beizulegenden Werts fiir den Bereich 300 mm als N&-
herungswert verschafft.

Unter Einbezug unserer Bewertungsspezialisten haben wir neben
der rechnerischen Richtigkeit und HGB-Konformitat der Bewer-
tungsmethode der Gesellschaft die Angemessenheit der darin ein-
flieRenden wesentlichen Annahmen beurteilt. Dazu haben wir die
erwarteten Zahlungsmittelfliisse mit den Planungsverantwortlichen
erortert. Durch Abstimmungen mit dem vom Vorstand erstellten
und vom Aufsichtsrat genehmigten Budget und anderen intern ver-
fligbaren Prognosen, z. B. fir steuerliche Zwecke, haben wir deren
interne Konsistenz sichergestellt. Die Angemessenheit der Annah-
men wurde auch mit externen Markteinschatzungen beurteilt. Fer-
ner haben wir uns von der bisherigen Prognosegitite der Gesellschaft
Uberzeugt, indem wir Planungen friiherer Geschaftsjahre mit den
spater tatsachlich realisierten Ergebnissen verglichen und Abwei-
chungen analysiert haben.

Die dem Abzinsungssatz zugrunde liegenden Annahmen und Daten,
insbesondere den risikofreien Zinssatz, die Marktrisikopramie, die
Notwendigkeit von spezifischen Risikozuschlagen und den Betafak-
tor, haben wir mit eigenen Annahmen und 6ffentlich verfiugbaren
Daten verglichen.

Um der bestehenden Prognoseunsicherheit Rechnung zu tragen, ha-
ben wir dariiber hinaus die Auswirkungen moglicher Verdanderungen
des Abzinsungssatzes und der erwarteten Zahlungsmittelflisse aus

Ergebnisschwankungen auf den erzielbaren Betrag untersucht, in-
dem wir alternative Szenarien berechnet und mit den Bewertungs-
ergebnissen der Gesellschaft verglichen haben (Sensitivitdtsana-
lyse).

Unsere Schlussfolgerungen

Die der Werthaltigkeitsprifung fiir Sachanlagen im Bereich 300 mm
zugrunde liegende Vorgehensweise einschlieflich der Bewertungs-
methode steht in Einklang mit den Bewertungsgrundsatzen. Die ver-
wendeten Annahmen und Daten der Gesellschaft sind vertretbar.

Sonstige Informationen
Der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat ist flir die sonstigen Informatio-
nen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen:

— diein der Anlage zum Bestatigungsvermerk genannten, nicht in-
haltlich gepriften Bestandteile des zusammengefassten Lage-
berichts.

Unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum zusammenge-
fassten Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informa-
tionen, und dementsprechend geben wir weder ein Prifungsurteil
noch irgendeine andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu
ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwor-
tung, die oben genannten sonstigen Informationen zu lesen und da-
bei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen

— wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den in-
haltlich gepriften Angaben im zusammengefassten Lagebericht
oder unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen
oder

— anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten zu dem
Schluss gelangen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser
sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Uber diese
Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts
zu berichten.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats fiir den Jah-
resabschluss und den zusammengefassten Lagebericht

Der Vorstand ist verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresab-
schlusses, der den deutschen, fiir Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-
spricht, und dafir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsdtze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tat-
sachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner ist der Vor-
stand verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die er in Uberein-
stimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaRiger Buch-
flhrung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jah-
resabschlusses zu ermoglichen, der frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulati-
onen der Rechnungslegung und Vermogensschadigungen) oder Irr-
timern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand dafiir ver-
antwortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Un-
ternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der
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Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Darlber hin-
aus ist er dafiir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortflihrung der Unternehmenstatigkeit zu bi-
lanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegeben-
heiten entgegenstehen.

AuBerdem ist der Vorstand verantwortlich fiir die Aufstellung des
zusammengefassten Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesent-
lichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen
und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner
ist der Vorstand verantwortlich fir die Vorkehrungen und MaRnah-
men (Systeme), die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstel-
lung eines zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung
mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-
moglichen und um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aus-
sagen im zusammengefassten Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rech-
nungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahres-
abschlusses und des zusammengefassten Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahres-
abschlusses und des zusammengefassten Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen,
ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist,
und ob der zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Ri-
siken der zukinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen
Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum
Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht beinhal-
tet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber keine
Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und
der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspri-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger
Abschlussprifung durchgefiihrte Priifung eine wesentliche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen konnen aus dolo-
sen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesent-
lich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden konnte,
dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahres-
abschlusses und zusammengefassten Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Priifung Giben wir pflichtgemaRes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Dariiber hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher fal-
scher Darstellungen im Jahresabschluss und im zusammenge-
fassten Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-
timern, planen und fihren Prifungshandlungen als Reaktion
auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Pri-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Hand-
lungen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht auf-
gedeckt wird, ist hoher als das Risiko, dass eine aus Irrtimern
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resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt
wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fal-
schungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende Dar-
stellungen bzw. das AuRerkraftsetzen interner Kontrollen bein-
halten kénnen.

erlangen wir ein Verstandnis von den fur die Priifung des Jahres-
abschlusses relevanten internen Kontrollen und den fiir die Pri-
fung des zusammengefassten Lageberichts relevanten Vorkeh-
rungen und MaRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen,
die unter den Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kon-
trollen der Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und MafRnah-
men abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit
der vom Vorstand dargestellten geschatzten Werte und damit
zusammenhéangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit des
vom Vorstand angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der
Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grund-
lage der erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche Un-
sicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenhei-
ten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesell-
schaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen
konnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentli-
che Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungs-
vermerk auf die dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss und
im zusammengefassten Lagebericht aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolge-
rungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestati-
gungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukiinftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu fihren, dass die
Gesellschaft ihre Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfiihren
kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresab-
schlusses insgesamt einschlieflich der Angaben sowie ob der
Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle und
Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung
ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermit-
telt.

beurteilen wir den Einklang des zusammengefassten Lagebe-
richts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung
und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unterneh-
mens.

flhren wir Prifungshandlungen zu den vom Vorstand darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben im zusammengefassten
Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zu-
kunftsorientierten Angaben vom Vorstand zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte
Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstandiges Priifungsurteil zu den zukunftsorien-
tierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen
geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares
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Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsori-
entierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prifung
sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieflich etwaiger
bedeutsamer Mangel in internen Kontrollen, die wir wahrend unse-
rer Prifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen
eine Erklarung ab, dass wir die relevanten Unabhéangigkeitsanforde-
rungen eingehalten haben, und erértern mit ihnen alle Beziehungen
und sonstigen Sachverhalte, von denen verninftigerweise ange-
nommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit aus-
wirken, und sofern einschlagig, die zur Beseitigung von Unabhéangig-
keitsgefahrdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen
SchutzmalRnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uber-
wachung Verantwortlichen erértert haben, diejenigen Sachverhalte,
die in der Prifung des Jahresabschlusses flr den aktuellen Berichts-
zeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wich-
tigen Priifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachver-
halte im Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere
Rechtsvorschriften schlieBen die &ffentliche Angabe des Sachver-
halts aus.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Vermerk liber die Priifung der fiir Zwecke der Offenlegung erstell-
ten elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des
zusammengefassten Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB

Wir haben gemal § 317 Abs. 3a HGB eine Prifung mit hinreichender
Sicherheit durchgefiihrt, ob die in der bereitgestellten Datei
,ESEF_KA+LB_SiltronicAG_2024.zip“ (SHA256-Hashwert: bld3ef
0187be326c38276d16417e246b513889e5bced0ed97d14e07c249ff
147) enthaltenen und fiir Zwecke der Offenlegung erstellten Wie-
dergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lage-
berichts (im Folgenden auch als ,,ESEF-Unterlagen” bezeichnet) den
Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat
(,,ESEF-Format”) in allen wesentlichen Belangen entsprechen. In Ein-
klang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich
diese Priifung nur auf die Uberfithrung der Informationen des Jah-
resabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in das
ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben ent-
haltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene
Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten
bereitgestellten Datei enthaltenen und flr Zwecke der Offenlegung
erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammen-
gefassten Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorga-
ben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat. Uber
dieses Prufungsurteil sowie unsere im voranstehenden ,Vermerk
Uber die Prifung des Jahresabschlusses und des zusammengefass-
ten Lageberichts” enthaltenen Prifungsurteile zum beigeflgten Jah-
resabschluss und zum beigefligten zusammengefassten Lagebericht
flr das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 hin-
aus geben wir keinerlei Prifungsurteil zu den in diesen Wiedergaben
enthaltenen Informationen sowie zu den anderen in der oben ge-
nannten Datei enthaltenen Informationen ab.

Wir haben unsere Priifung der in der oben genannten bereitgestell-
ten Datei enthaltenen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des
zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317
Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW Priifungsstandards: Prifung
der fiir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiederga-
ben von Abschlissen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB
(IDW PS 410 (06.2022)) durchgefiihrt. Unsere Verantwortung da-
nach ist nachstehend weitergehend beschrieben. Unsere Wirt-
schaftspriferpraxis hat den IDW Qualitdtsmanagementstandard:
Anforderungen an das Qualitdtsmanagement in der Wirtschaftspri-
ferpraxis (IDW QMS 1 (09.2022)) angewendet.

Der Vorstand der Gesellschaft ist verantwortlich fir die Erstellung
der ESEF-Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Jah-
resabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach
Malgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB.

Ferner ist der Vorstand der Gesellschaft verantwortlich fir die inter-
nen Kontrollen, die er als notwendig erachtet, um die Erstellung der
ESEF-Unterlagen zu ermoglichen, die frei von wesentlichen — beab-
sichtigten oder unbeabsichtigten — VerstoRen gegen die Vorgaben
des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Prozes-
ses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als Teil des Rechnungsle-
gungsprozesses.

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen,
ob die ESEF-Unterlagen frei von wesentlichen — beabsichtigten oder
unbeabsichtigten — VerstoBen gegen die Anforderungen des § 328
Abs. 1 HGB sind. Wahrend der Priifung tiben wir pflichtgemaRes Er-
messen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Daruber
hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — be-
absichtigter oder unbeabsichtigter — VerstoRe gegen die Anfor-
derungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und flihren Prifungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fur unser Prifungsurteil zu dienen.

— gewinnen wir ein Verstandnis von den fir die Priifung der ESEF-
Unterlagen relevanten internen Kontrollen, um Prifungshand-
lungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur
Wirksamkeit dieser Kontrollen abzugeben.

— beurteilen wir die technische Giiltigkeit der ESEF-Unterlagen, d.
h. ob die die ESEF-Unterlagen enthaltende bereitgestellte Datei
die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der
zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische Spe-
zifikation fir diese Datei erfillt.

— beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche
XHTML-Wiedergabe des gepriiften Jahresabschlusses und des
gepriiften zusammengefassten Lageberichts ermdoglichen.

Ubrige Angaben gemiR Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 13. Mai 2024 als Ab-
schlussprufer gewahlt. Wir wurden am 24. September 2024 vom
Prifungsausschuss beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem
Geschaftsjahr 2015 als Abschlusspriifer der Siltronic AG tatig.
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Wir erkldren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthaltenen
Prifungsurteile mit dem zusatzlichen Bericht an den Prifungsaus-
schuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prifungsbericht) in Einklang ste-
hen.

Wir haben folgende Leistungen, die nicht im Jahresabschluss oder
im zusammengefassten Lagebericht des gepriften Unternehmens
angegeben wurden, zusatzlich zur Abschlussprifung fur das ge-
prufte Unternehmen bzw. fiir die von diesem beherrschten Unter-
nehmen erbracht:

Prifung des Konzernabschlusses der Siltronic AG, priiferische Durch-
sicht des Halbjahresabschlusses, Priifung mit begrenzter Sicherheit
der zusammengefassten nichtfinanziellen Erklarung, materielle Pru-
fung des aktienrechtlichen Verglitungsberichts, vereinbarte Unter-
suchungshandlungen im Zusammenhang mit Financial Covenants
sowie andere Bestatigungsleistungen nach EMIR (§ 32 WpHG), § 11
Abs. 2 StromPBG § 19 Abs. 2 EWPBG, § 30 Abs. 1 Nr. 2 c StromPBG
bzw. § 22 Abs. 1 Nr. 2 EWPBG, § 30 KWKG, § 19 StromNEV und Art.
25 Abs. 1 der VO EU bzw. § 12 BECV (,,Strompreiskompensation”).

Sonstiger Sachverhalt — Verwendung des Bestdtigungsvermerks

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem ge-
priften Jahresabschluss und dem gepriften zusammengefassten La-
gebericht sowie den gepriften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das
ESEF-Format Gberfiihrte Jahresabschluss und zusammengefasste La-
gebericht — auch die in das Unternehmensregister einzustellenden
Fassungen —sind lediglich elektronische Wiedergaben des gepriften
Jahresabschlusses und des gepriften zusammengefassten Lagebe-
richts und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der ESEF-
Vermerk und unser darin enthaltenes Prifungsurteil nur in Verbin-
dung mit den in elektronischer Form bereitgestellten gepriften
ESEF-Unterlagen verwendbar.

Verantwortlicher Wirtschaftsprifer

Der fir die Prifung verantwortliche Wirtschaftspriifer ist Matthias
Koeplin.

Minchen, den 5. Marz 2025

KPMG AG
Witschaftspriifungsgesellschaft

gez. Koeplin gez. Schafer

Wirtschaftsprufer Wirtschaftspruferin
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Anlage zum Bestatigungsvermerk: Nicht inhaltlich geprifte Be-
standteile und Querverweise des zusammengefassten
Lageberichts

— die zusammengefasste nichtfinanzielle Erklarung der Gesell-
schaft und des Konzerns, die in einem gesonderten Abschnitt
des zusammengefassten Lageberichts enthalten ist,

— die zusammengefasste Erklarung zur Unternehmensfiihrung der
Gesellschaft und des Konzerns, die in einem gesonderten Ab-
schnitt des zusammengefassten Lageberichts enthalten ist, und

— die im zusammengefassten Lagebericht enthaltenen lagebe-
richtsfremden und als ungeprift gekennzeichneten Angaben.
Lageberichtsfremde Angaben im zusammengefassten Lagebe-
richt sind Angaben, die nicht nach §§ 289, 289a bzw. nach §§
289b bis 289f HGB vorgeschrieben sind.

Folgende im zusammengefassten Lagebericht enthaltene nicht vom
Gesetz vorgesehene Querverweise sowie die Informationen, auf die

sich die Querverweise beziehen, haben wir nicht inhaltlich gepruft:

— Querverweise auf die zusammengefasste Erklarung zur Unter-
nehmensfiihrung

— Querverweise auf den ESG-Bericht.
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Kontinuierlicher Dialog mit dem Vorstand

Der Aufsichtsrat hat auch im Geschéftsjahr 2024, wie in den Jahren
zuvor, seine Aufgaben gemaR Gesetz, Satzung und Geschaftsord-
nung mit groRtmaoglicher Sorgfalt wahrgenommen. In vertrauensvol-
ler Zusammenarbeit mit dem Vorstand wurden alle Entscheidungen
stets im besten Interesse des Unternehmens getroffen. Der Auf-
sichtsrat hat den Vorstand regelmaRig beraten, dessen Tatigkeit
sorgfaltig iberwacht und sich von der RechtmaRigkeit, ZweckmaRig-
keit und OrdnungsmaRigkeit der Geschaftsfiihrung tiberzeugt.

Grundlage dafiir waren vor allem die Berichte des Vorstands in den
Aufsichtsrats- und Ausschusssitzungen Uber alle fur das Unterneh-
men wesentlichen Fragen. Der Vorstand informierte den Aufsichts-
rat und seine Ausschisse umfassend und zeitnah tber alle relevan-
ten Unternehmensfragen, insbesondere zur Geschaftsentwicklung
und wirtschaftlichen Situation, Finanz- und Investitionsplanung,
strategischen Neu- und Weiterentwicklung, Risikolage und zum Risi-
komanagement sowie zur Tatigkeit der internen Revision und Com-
pliance. Die Erweiterung des Vorstands und seine Besetzung waren
weitere wichtige Themenbereiche. Siltronic ist damit fiir die Zukunft
gut aufgestellt.

Der Aufsichtsrat und die zustéandigen Ausschiisse waren friihzeitig in
alle wesentlichen Entscheidungen eingebunden und hatten stets die
Gelegenbheit, sich kritisch mit den Berichten und Beschlussvorschla-
gen des Vorstands auseinanderzusetzen. Abweichungen des Ge-
schéftsverlaufs von den Pldnen und Zielen wurden detailliert
erldutert.

Auch auBerhalb der regelmaRig stattfindenden Sitzungen standen
sowohl ich als Aufsichtsratsvorsitzender als auch die Vorsitzenden
der jeweiligen Ausschiisse in engem Kontakt mit dem Vorstand und
wurden kontinuierlich tber die aktuelle Entwicklung und wesentli-
che Geschéftsvorfalle informiert.

Dr. Tobias Ohler,
Vorsitzender des Aufsichtsrats der Siltronic AG

Tatigkeitsschwerpunkte des Aufsichtsratsplenums

Einen besonderen Schwerpunkt bildete die Beratung zur Entschei-
dung und spateren Umsetzung der Beendigung der Waferfertigung
flr polierte und epitaxierte Wafer mit , kleinen Durchmessern (SD)
am Standort Burghausen. Der Aufsichtsrat begleitete den Prozess bis
zur Entscheidungsfindung sehr eng und evaluierte die Vor- und
Nachteile einer schrittweisen SchlieBung und deren Auswirkungen
auf die weitere Unternehmensstrategie. Auch wurde der Aufsichts-
rat regelmaRig und umfassend Uber die Ausarbeitung des Schlie-
Bungskonzeptes sowie dessen Ausfiihrung informiert.

Zusatzliches Fokusthema bildete in dem zuriickliegenden Geschafts-
jahr die weitere Ausarbeitung und Implementierung der Unterneh-
mensstrategie. Vor dem Hintergrund des anhaltenden Abschwungs
der Halbleiterbranche diskutierte das Plenum ausfiihrlich die aktuel-
len Entwicklungen und Zielsetzungen hinsichtlich der Ausrichtung
des Unternehmens in den einzelnen Marktsegmenten und Unter-
nehmensbereichen. Dabei waren finanzielle Aspekte, geplante Wei-
terentwicklungen zur Sicherstellung der Zukunfts- und Wettbe-
werbsfahigkeit sowie angestrebte strategische Langfristziele materi-
elle Diskussionsgrundlage.

Im Plenum wurden zudem fir die Siltronic relevante Nachhaltig-
keitsthemen sowie die Umsetzung der CSRD-Richtlinie erortert.

Die Erweiterung des Vorstands der Siltronic AG um einen Chief Ope-
rating Officer (COO) sowie der konkreten Besetzung dieser Position
war Schwerpunkt der Personaldebatte im Aufsichtsrat. Klaus Buch-
wald wurde mit Wirkung zum 1. Juni 2024 in das Vorstandsteam der
Siltronic AG berufen.
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Im Berichtsjahr fanden insgesamt funf Sitzungen des Aufsichtsrats
statt. Vier turnusmaRige Sitzungen — je zwei im ersten und im zwei-
ten Halbjahr — sowie eine auRerordentliche Plenumssitzung im Ja-
nuar. Ein weiterer Umlaufbeschluss wurde im August 2024 gefasst.
Bis auf die auBerordentliche Sitzung im Januar fanden alle Sitzungen
des Aufsichtsrats und seiner Ausschisse in Prasenz statt. Eine tabel-
larische Ubersicht zur individuellen Sitzungsteilnahme an den Ple-
nums- und Ausschusssitzungen findet sich in der Erklarung zur Un-
ternehmensfiihrung auf Seite 54. In Verbindung mit den ordentli-
chen Aufsichtsratssitzungen fanden jeweils separate Vorbespre-
chungen sowohl der Anteilseigner- als auch der Arbeitnehmerver-
treter statt. Der Aufsichtsrat tagt regelméaRig ohne den Vorstand,
insbesondere zu Fragen der Vorstandsvergiitung und der Nachfolge-
planung. Seit 2022 tagt der Priifungsausschuss entsprechend der
Empfehlung in Ziffer D.10 des Deutschen Corporate Governance Ko-
dex regelmaRig auch ohne den Vorstand.

In einer auBerordentlichen Sitzung am 22. Januar 2024, die als
Videokonferenz stattfand, griff das Plenum bereits gefiihrte Erwa-
gungen Uber eine Vorstandserweiterung auf. Es beschloss, den Vor-
stand der Siltronic AG um ein Mitglied zu erweitern, das maRgeblich
flr das operative Geschaft zustandig sein soll. Auf Empfehlung des
Prasidialausschusses wurde Herr Klaus Buchwald mit Wirkung zum
Beginn des 1. August 2024 zum Mitglied des Vorstands und zum
Chief Operating Officer (COO) bestellt. Eine 6ffentliche Kommunika-
tion wurde aufgrund einer moglichen fritheren Verfligbarkeit von
Herrn Buchwald vorlaufig zuriickgehalten. Angesichts der Erweite-
rung des Vorstands hat das Plenum ebenfalls eine Anpassung des
Diversitatskonzepts beschlossen, siehe Seite 56.

In der Bilanz-Aufsichtsratssitzung am 8. Marz 2024 befasste sich der
Aufsichtsrat unter anderem — unter Einbeziehung des Abschlusspr-
fers, der in der Sitzung anwesend war — eingehend mit dem Jahres-
abschluss der Siltronic AG und dem Konzernabschluss zum 31. De-
zember 2023 sowie mit dem zusammengefassten Lagebericht und
dem Vergltungsbericht und billigte diese.

Der Aufsichtsrat legte zudem auf Empfehlung des Prasidialausschus-
ses und auf Basis der ermittelten Zielerreichung die variable Vergi-
tung des Vorstands fir das Geschaftsjahr 2023 fest. Eine interne Prii-
fung, deren Bestandteil u.a. ein Peer-Group-Vergleich war, hat die
Angemessenheit der Vorstandsvergilitung bestatigt. Nach Vorberei-
tung und Empfehlung des Prasidialausschusses beschloss der Auf-
sichtsrat fir jedes Vorstandsmitglied die individuelle Ziel-Gesamt-
verglitung und Maximalverglitung sowie die Leistungskriterien fir
die variable Vergutung fiir das Geschéftsjahr 2024.

Weiterhin verabschiedete das Plenum den Bericht des Aufsichtsrats
an die Hauptversammlung und beschéftigte sich mit der weiteren
Tagesordnung fir die ordentliche Hauptversammlung am 13. Mai
2024. Diese fand als Prasenzveranstaltung statt. Zudem berichtete
der Vorstand Uiber den Geschéaftsverlauf des Geschaftsjahres 2023
einschlieBlich der nichtfinanziellen Kennzahlen und den Beginn des
Geschéftsjahres 2024. Er erldutere auerdem seine Einschatzung zur
Risikolage des Konzerns.

Der Aufsichtsrat befasste sich weiter mit den Entwicklungen des Ge-
schaftsbereichs Small Diameters (SD) und dem Konzept der Stand-
ortkonsolidierung Burghausen. Das Plenum beschloss die Entschei-
dung der SchlieBung des Bereichs SD am Standort Burghausen mit-
zutragen.
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Im Rahmen des vom Aufsichtsrat gebilligten internen Kontrollver-
fahrens fir Geschafte mit nahestehenden Personen (Related-Party-
Transaktionen) berichtete der Vorstand Uber die Geschaftsvorgange
mit der Wacker Chemie AG. An der Beschlussfassung des Aufsichts-
rats zur Einrichtung des Kontrollverfahrens hatten der Aufsichtsrats-
vorsitzende Dr. Tobias Ohler, der auch Mitglied des Vorstands der
Wacker Chemie AG ist, und Sieglinde Feist, die eine Management-
funktion in der Wacker Chemie AG wahrnimmt, vorsorglich nicht
teilgenommen, um bereits den Anschein eines Interessenkonflikts
zu vermeiden.

In der Sitzung am 30. April 2024 passte der Aufsichtsrat den Bestell-
beschluss von Herrn Buchwald sowie die individuelle Ziel-Gesamt-
vergitung fiir das Geschaftsjahr 2024 auf den 1. Juni 2024 an. Das
Plenum befasste sich unter anderem mit dem Gang der Geschéfte
und der Marktentwicklung sowie dem derzeitigen Stand der Investi-
tionsprojekte einschlieflich deren Budgetierung. Weiteren Fokus
bildeten aktuelle Entwicklungen im Bereich Operations. Der Auf-
sichtsrat befasste sich mit der Begebung eines weiteren Schuld-
scheindarlehens zur allgemeinen Unternehmensfinanzierung und
der Finanzierung von strategischen Wachstumsinvestitionen und ge-
nehmigte dieses. SchlieBlich unterrichtete sich das Plenum tber den
Status der SD-SchlieRung.

In der Aufsichtsratssitzung am 23. Juli 2024 befasste sich das Gre-
mium mit dem Bericht des Vorstands zum Geschéftsverlauf und den
Prognosen, dem Status der Investitionsprojekte und der SD-Schlie-
Bung. Der Vorstand stellte zudem den Prozess zur Entwicklung der
Unternehmensstrategie vor, wobei alle strategischen Bereiche be-
handelt wurden. Es folgte ein Update zum Stand der Begebung des
Schuldscheins. Nach einer Diskussion Uber die Unabhangigkeit von
Herrn Dr. Gerlinger entschied das Gremium, dass diese trotz seiner
mehr als zwolfjahrigen Zugehorigkeit zum Aufsichtsrat gewahrleistet
sei, und verabschiedete die Entsprechenserklarung gemafl DCGK.
AbschlieBend wurde erortert, ob die nachste Hauptversammlung als
Prasenz- oder virtuelle Veranstaltung abgehalten werden sollte.

Im August passte der Aufsichtsrat im Wege eines Beschlusses im
Umlaufverfahren den Maximalbetrag des bereits am 30. April 2024
genehmigten Schuldscheins an.

In seiner Sitzung am 27. November 2024 befasste sich der Aufsichts-
rat neben dem Bericht des Vorstands zum Geschaftsverlauf und dem
Status der Investitionsprojekte sowie der SD-SchlieBung mit der er-
folgreichen Platzierung des Schuldscheins. Zudem wurde Uber die
Arbeit des Nominierungsausschusses zur Nachbesetzung von Herrn
Dr. Gerlinger als Mitglied des Aufsichtsrats berichtet. Das Gremium
erorterte die Planung des Siltronic-Konzerns fiir das Geschaftsjahr
2025 sowie die Mehrjahresplanung. Ein Schwerpunkt der Beratun-
gen war das vom Vorstand vorgestellte Budget 2025, einschlieBlich
Finanz- und Investitionsplanung, insbesondere vor dem Hintergrund
des anhaltenden Abschwungs und der finanziellen Verpflichtungen.
Beides wurde in der Sitzung verabschiedet. Ein weiterer Schwer-
punkt war die Erorterung der Wesentlichkeitsanalyse nach CSRD.
Methodik und Ergebnisse des Prozesses wurden vom Vorstand vor-
gestellt und diskutiert. Der Aufsichtsrat diskutierte schlieflich die
Wirksamkeit seiner eigenen Arbeit und die seiner Ausschiisse. Die
Meinungen wurden anonym erhoben und aufbereitet und die ge-
wonnenen Erkenntnisse im Plenum diskutiert. Dabei zeigte sich,
dass die in der letzten Evaluierung erkannten Optimierungsmaoglich-
keiten weitgehend umgesetzt wurden. Es wurden keine wesentli-
chen Defizite festgestellt. Weitere Optimierungschancen sollen
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kiinftig umgesetzt werden. Unter BerUcksichtigung der neuen Auf-
sichtsratsmitglieder verabschiedete der Aufsichtsrat zudem eine ak-
tualisierte Qualifikationsmatrix.

Ausschiisse des Aufsichtsrats

Um seine Aufgaben effizient wahrzunehmen, hat der Aufsichtsrat
vier standige Ausschisse eingerichtet: einen Prasidialausschuss, ei-
nen Prifungsausschuss, einen Nominierungsausschuss und den ge-
mal § 27 Abs. 3 MitbestG zwingend zu bildenden Vermittlungsaus-
schuss. Soweit diese Ausschisse tagten, berichteten die Ausschuss-
vorsitzenden dem Aufsichtsrat regelmaRig und umfassend Uber die
Arbeit in den Ausschiissen.

Der Préasidialausschuss tagte im Berichtsjahr ein Mal und die Mit-
glieder kamen zu mehreren informellen Beratungen zusammen. Er
beschéftigte sich mit der Vergilitung des Vorstands und bereitete in
diesem Zusammenhang die Beschlussfassungen des Aufsichtsrat-
splenums Uiber die Festlegung der Zielvorgaben fir die variable Ver-
gutung, die konkreten Ziel-Gesamt- und Maximalvergltungen, die
Festsetzung und Uberpriifung der Angemessenheit der Vorstands-
vergutung und die Billigung des Vergiitungsberichts vor. Schwer-
punkt der Beratungen bildeten zudem Themenbereiche der Perso-
nalangelegenheiten und Vorstandsnachfolge, insbesondere die Be-
setzung des Chief Operating Officer (COO).

Der Prifungsausschuss kam im Geschéftsjahr 2024 zu vier Sitzungen
zusammen. Schwerpunkte seiner Tatigkeit waren die Uberwachung
des Rechnungslegungsprozesses, die durchgefiihrte Wesentlich-
keitsanalyse nach CSRD sowie die Finanz- und Investitionsplanung.
Der Prifungsausschuss beschaftigte sich in Gegenwart des Ab-
schlussprifers mit dem Jahresabschluss der Siltronic AG und dem
Konzernabschluss sowie dem zusammengefassten Lagebericht fiir
das Geschaftsjahr 2023. Zudem erérterte er die Quartalsmitteilun-
gen und im Beisein des Abschlusspriifers den Halbjahresbericht und
dessen priiferische Durchsicht fur das laufende Geschéftsjahr. Der
Prifungsausschuss empfahl dem Aufsichtsrat, der Hauptversamm-
lung 2024 die KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Miinchen,
als Abschlusspriifer zur Wahl vorzuschlagen. Er erteilte den entspre-
chenden Priifungsauftrag an den Abschlussprifer fiir das Geschafts-
jahr 2024, bestimmte die Prifungsschwerpunkte und legte das Ho-
norar des Abschlusspriifers fest. Zudem erteilte er den gesonderten
Auftrag fur die Prifung des ESG-Berichts fiir das Geschaftsjahr mit
begrenzter Sicherheit.

Da Siltronic AG entsprechend der EU-Abschlusspriferverordnung
(Verordnung (EU) Nr. 537/2014) fur die Geschéftsjahre ab ein-
schlieflich 2025 den Abschlusspriifer wechseln muss und um der
Uberleitung des Priifungsmandats ausreichend Zeit einzurdumen,
hatte der Prifungsausschuss nach gemaR Artikel 16 der EU-Ab-
schlusspriferverordnung durchgefiihrtem Auswahlverfahren dem

Aufsichtsrat empfohlen, der Hauptversammlung 2024 die Pricewa-
terhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Miinchen,
als Abschlussprifer fiir das Geschaftsjahr 2025 zur Wahl
vorzuschlagen.

Der Prifungsausschuss erorterte mit dem Abschlussprifer die Ein-
schatzung des Prifungsrisikos, die Prifungsstrategie und die Pri-
fungsplanung. Weiter beschaftigte er sich mit der Behandlung von
Nichtprifungsleistungen und der Beurteilung der Qualitat der Ab-
schlussprifung. Er behandelte das Risikomanagementsystem des
Unternehmens, die Wirksamkeit und Feststellungen der internen
Revision sowie das Compliance-Management-System. Er lieR sich
fortlaufend Gber Compliance-Themen berichten.

Uber die Sitzungen des Priifungsausschusses hinaus fanden regel-
maRig Gesprache zwischen der Priifungsausschussvorsitzenden und
den Abschlussprifern, auch ohne Teilnahme des Vorstands, statt.

Zur Vorbereitung des Beschlussvorschlages des Aufsichtsrats zur
Wahl eines Aufsichtsratsmitglieds der Aktionare durch die Hauptver-
sammlung 2025 fir den scheidenden Herrn Dr. Gerlinger, befasste
sich der Nominierungsausschuss mit der Auswahl geeigneter Kandi-
daten. Auf Basis eines konkreten Anforderungsprofils, das die Vo-
raussetzungen des Aktiengesetzes, des Deutschen Corporate Gover-
nance Kodex, der Geschaftsordnung fiir den Aufsichtsrat, der Ziele
des Aufsichtsrats fir seine Zusammensetzung sowie des Kompetenz-
profils und des Diversitdtskonzepts fiir den Aufsichtsrat berlicksich-
tigte, wurde ein Kandidat fur die Aufsichtsratswahl identifiziert und
personliche Gesprache wurden gefiihrt. Dabei wurde neben den er-
forderlichen Kenntnissen, Fahigkeiten und fachlichen Erfahrungen
insbesondere auf industrielle und technologische Kompetenzen, Un-
abhangigkeit sowie potenzielle Interessenkonflikte, internationale
Erfahrungen und zeitliche Verfugbarkeit sowie Diversity geachtet.

Der Vermittlungsausschuss wurde im Geschaftsjahr 2024 nicht ein-
berufen.

Aus- und FortbildungsmaRnahmen

Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen eigenverantwortlich die fir
ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und FortbildungsmaBnahmen
wahr und werden dabei bei Bedarf von der Gesellschaft angemessen
unterstiitzt. Fur das neue Aufsichtsratsmitglied fand im Zusammen-
hang mit seiner Amtseinfiihrung ein Onboarding statt. Zudem orga-
nisierte die Gesellschaft fir das Plenum ein Seminar zum Thema
Nachhaltigkeit mit besonderem Fokus auf den Bezug zur Tatigkeit
der Siltronic sowie deren Klimaziele. Relevante Aktualisierungen der
Gesetzgebung, die Siltronic und deren Gremien betreffen, wurden in
den reguldren Aufsichtsratssitzungen erortert.
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Individualisierte Offenlegung der Sitzungsteilnahme der Aufsichtsratsmitglieder im Jahr 2024

Aufsichtsratsplenum Prasidialausschuss Prifungsausschuss

Aufsichtsratsmitglied Anzahl in % Anzahl in% Anzahl in %
Dr. Tobias Ohler (Vorsitzender) 5v.5 100 1v.1 100 4v. 4 100
Daniela Berer (stellv. Vorsitzende) 5v.5 100 1v.1 100

Dr. Jos Benschop 5v.5 100

Mandy Breyer 5v.5 100

Klaus Estermaier 5v.5 100

Sieglinde Feist 4v.5 80

Dr. Hermann Gerlinger 5v.5 100

Michael Hankel 5v.5 100 1v.1 100

Markus Hautmann (bis 31.08.2024) 1v.4 25

Lina Ohltmann 4v.5 80

Mariella R6hm-Kottmann 5v.5 100 1v.1 100 4v.4 100
Volker Stapfer 5v.5 100 4v.4 100
Gunter Zellner (ab 02.09.2024) 1v.1 100

Jahres- und Konzernabschlusspriifung

Der Abschlussprifer, KPMG AG Wirtschaftspriifungsgesellschaft,
Minchen, hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss der
Siltronic AG fiir das Geschaftsjahr 2024, den Konzernabschluss sowie
den zusammengefassten Lagebericht zu Jahres und Konzernab-
schluss (Bilanzstichtag 31. Dezember 2024) geprift und mit einem
uneingeschrankten Bestatigungsvermerk versehen. Als Wirtschafts-
priufer unterzeichnen Beate Schéafer und als fir die Prifung verant-
wortlicher Wirtschaftsprifer Matthias Koeplin seit dem Geschafts-
jahr 2022. Die externe Rotationsfrist fliir den Abschlussprifer von
hochstens zehn Jahren gemaR der europaischen Abschlusspriifungs-
verordnung (EUVO 537/2014) begann 2015, im Jahr der Bérsenno-
tierung der Siltronic AG.

Der Jahresabschluss der Siltronic AG und der zusammengefasste La-
gebericht fiir den Siltronic-Konzern wurden nach den deutschen ge-
setzlichen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellt. Der Konzern-
abschluss wurde nach den International Financial Reporting Stan-
dards (IFRS) erstellt, wie sie in der Europdischen Union anzuwenden
sind, und gemaR den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwen-
denden deutschen gesetzlichen Vorschriften.

Der Vorschlag des Vorstands fiir die Verwendung des Bilanzgewinns,
die Abschlisse, der zusammengefasste Lagebericht und die Pri-
fungsberichte des Abschlusspriifers lagen allen Aufsichtsratsmitglie-
dern rechtzeitig vor und wurden zunéachst als Entwurfsfassung in der
Prifungsausschusssitzung vom 24. Februar 2025 und schlieBlich in
ihrer finalen Fassung in der Bilanzsitzung des Aufsichtsrats am
5. Mérz 2025, jeweils in Gegenwart des Abschlusspriifers, eingehend
diskutiert und geprift. Der Prifungsausschuss hat sich insbesondere
mit den im Bestatigungsvermerk beschriebenen besonders wichti-
gen Prufungssachverhalten (Key Audit Matters) einschlieRlich der
vorgenommenen Prifungshandlungen beschéftigt. Der Abschluss-
prufer berichtete Gber den Umfang, die Schwerpunkte und die we-
sentlichen Ergebnisse seiner Prifung und ging dabei insbesondere
auf die besonders wichtigen Prufungssachverhalte (Key Audit Mat-
ters) und die vorgenommenen Prifungshandlungen ein. Der Ab-
schlussprifer stand dem Prifungsausschuss und dem Gesamtauf-
sichtsrat fiir Fragen und ergdnzende Auskiinfte zur Verfligung. Der
Abschlussprifer hat auch das Risikofriiherkennungssystem nach §
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91 AktG gepruft und festgestellt, dass das Risikofriiherkennungssys-
tem den gesetzlichen Anforderungen entspricht. Bestandsgefahr-
dende Risiken wurden nicht identifiziert.

Der Aufsichtsrat stimmt den Ergebnissen der Abschlussprifung zu.
Nach dem abschlieRenden Ergebnis der Prifung durch den Pri-
fungsausschuss und unserer eigenen Prifung sind keine Einwendun-
gen gegen den Jahresabschluss der Siltronic AG, den Konzernab-
schluss, den zusammengefassten Lagebericht einschlieflich der in
den zusammengefassten Lagebericht integrierten nichtfinanziellen
Angaben sowie die Prifungsberichte des Abschlussprifers zu erhe-
ben. Wir billigen daher den vom Vorstand aufgestellten Jahresab-
schluss der Siltronic AG sowie den Konzernabschluss zum 31. De-
zember 2024. Der Jahresabschluss der Siltronic AG ist damit festge-
stellt. Der Vorstand schlagt vor, eine Dividende von EUR 0,20 je divi-
dendenberechtigter Stiickaktie auszuzahlen und im Ubrigen den Bi-
lanzgewinn auf neue Rechnung vorzutragen. Diesem Vorschlag
schlieft sich der Aufsichtsrat an.

Zudem wurde der Vergitungsbericht gemeinsam durch den Vor-
stand und Aufsichtsrat erstellt und von beiden Organen am
5. Mérz 2025 beschlossen.

Die letztjahrige Hauptversammlung hat am 13. Mai 2024 die Price-
waterhouseCoopers GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft, Miin-
chen, bereits zum Abschlussprifer sowie zum Prifer fur die priferi-
sche Durchsicht von Zwischenfinanzberichten fir das Geschaftsjahr
2025 bestellt. In diesem Zusammenhang erfolgte keine Wahl zur Be-
stellung eines Priifers fir den Nachhaltigkeitsbericht. In der Auf-
sichtsratssitzung am 5. Marz 2025 hat der Aufsichtsrat unter Berick-
sichtigung der Empfehlung des Prifungsausschusses zur vorsorgli-
chen Wahl des Priifers fiir den Nachhaltigkeitsbericht den Beschluss-
vorschlag an die Hauptversammlung 2025 verabschiedet. Dem lag
die Erklarung des Priifungsausschusses zugrunde, dass seine Emp-
fehlung frei von ungebuihrlicher Einflussnahme durch Dritte sei und
ihm keine die Auswahlmoglichkeiten beschrankende Klausel im
Sinne von Art. 16 Abs. 6 der EU-Abschlusspriiferverordnung aufer-
legt worden sei.
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Zusammengefasste Nichtfinanzielle Erklarung
bzw. ESG-Bericht

Die Siltronic AG hat in Vorbereitung der Umsetzung der Corporate
Sustainability Reporting Directive (CSRD) die zusammengefasste
nichtfinanzielle Erklarung (ESG-Bericht) wie im Vorjahr in den zusam-
mengefassten (Konzern-)Lagebericht integriert. Der Priifungsaus-
schuss hat den Abschlussprifer, KPMG AG Wirtschaftsprifungsge-
sellschaft, Miinchen, in seiner Sitzung am 24. Oktober 2024 mit der
Prifung zur Erlangung begrenzter Sicherheit Gber den ESG-Bericht
beauftragt. Die KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft erteilte
ein uneingeschranktes Prifungsurteil. Der ESG-Bericht und das Pri-
fungsurteil der KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft wurden
den Aufsichtsratsmitgliedern rechtzeitig zugeleitet. Der Prifungs-
ausschuss in seiner Sitzung am 24. Februar 2025 und der Aufsichtsrat
in seiner Sitzung am 5. Marz 2025 haben den ESG-Bericht intensiv
diskutiert, geprift und gebilligt. Anhaltspunkte fiir Beanstandungen
des ESG-Berichts oder der Beurteilung des Prifungsergebnisses
durch die KPMG AG Wirtschaftsprifungsgesellschaft sind nicht er-
sichtlich geworden.

Veranderungen im Vorstand und Aufsichtsrat

Mit Wirkung zum 1. Juni 2024 bestellte der Aufsichtsrat Herrn Klaus
Buchwald zum Mitglied des Vorstands.

Mit Ablauf des 31. August 2024 schied Herr Hautmann als Mitglied
des Aufsichtsrats fiir die Seite der Arbeitnehmervertreter aus. Als
sein Ersatzmitglied ist Herr Zellner mit Wirkung zum 2. September
2024 durch gerichtlichen Beschluss Mitglied des Aufsichtsrats ge-
worden.

Der Aufsichtsrat dankt allen Mitarbeitenden der Siltronic AG und al-
ler Konzerngesellschaften fiir ihren tatkraftigen Einsatz.

Munchen, 5. Marz 2025

Der Aufsichtsrat

Dr. Tobias Ohler
Vorsitzender des Aufsichtsrats der Siltronic AG
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Siltronic AG

EinsteinstralRe 172

81677 Miinchen, Deutschland
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impressum@siltronic.com
Hinweis zum Geschéaftsbericht

Der Geschiftsbericht liegt ebenfalls in englischer Ubersetzung vor;
bei Abweichungen gilt die deutsche Fassung. Der Geschaftsbericht
steht elektronisch als PDF zur Verfligung.

Rundungshinweis

Bei der Verwendung von gerundeten Betragen und Prozentangaben
konnen aufgrund kaufméannischer Rundung geringe Abweichungen
auftreten.

Disclaimer

Dieser Bericht enthélt in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf
Annahmen und Schatzungen der Unternehmensleitung von Siltronic
beruhen. Obwohl wir annehmen, dass die Erwartungen dieser vo-
rausschauenden Aussagen realistisch sind, konnen wir nicht dafir
garantieren, dass die Erwartungen sich auch als richtig erweisen. Die
Annahmen kénnen Risiken und Unsicherheiten bergen, die dazu fih-
ren konnen, dass die tatsachlichen Ergebnisse wesentlich von den
vorausschauenden Aussagen abweichen. Zu den Faktoren, die sol-
che Abweichungen verursachen kénnen, gehéren unter anderem:
Veranderungen im wirtschaftlichen und geschaftlichen Umfeld,
Wechselkurs- und Zinsschwankungen, Einfihrung von Konkurrenz-
produkten, mangelnde Akzeptanz neuer Produkte oder Dienstleis-
tungen und Anderungen der Geschaftsstrategie. Eine Aktualisierung
der vorausschauenden Aussagen durch Siltronic ist weder geplant
noch bernimmt Siltronic die Verpflichtung dafir. Aufgrund von
Rundungen ist es moglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem und
in anderen Berichten nicht genau zur angegebenen Summe aufad-
dieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die abso-
luten Werte widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. Die Inhalte die-
ses Berichts sprechen Frauen und Manner gleichermallen an.
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	Bei Zuwendungen, auf die ein Rechtsanspruch besteht, erfolgt die Aktivierung des Anspruchs, wenn das Unternehmen die sachlichen Voraussetzungen für die Gewährung erfüllt hat und der erforderliche Antrag gestellt ist oder mit an Sicherheit grenzender W...
	01 Grundsätze der Rechnungslegung
	Der Jahresabschluss ist nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) für große Kapitalgesellschaften und sich aus dem Aktiengesetz (AktG) ergebenden Anforderungen aufgestellt.
	Einige gesetzlich vorgesehene Posten der Gewinn- und Verlustrechnung und der Bilanz wurden zur Verbesserung der Klarheit der Darstellung zusammengefasst. Diese zusammengefassten Posten werden im Anhang gesondert ausgewiesen und gegebenenfalls erläuter...
	Finanzanlagen werden mit ihren Anschaffungswerten und bei dauerhafter Wertminderung vermindert um Abschreibungen auf den niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert. Zinslose oder niedrig verzinsliche langfristige Ausleihungen werden abgezinst.
	Vorräte sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten und gegebenenfalls zu niedrigeren Wiederbeschaffungskosten oder niedrigeren realisierbaren Preisen am Bilanzstichtag bewertet. Die Bewertung der Erzeugnisse erfolgt durch Ableitung der Ist-Herstell...
	Sofern nicht ausdrücklich anders vermerkt, erfolgen alle Angaben in Millionen Euro (EUR Mio.). In Einzelfällen ergeben sich daraus geringe Anpassungen aufgrund von Rundungsdifferenzen.
	02 Grundsätze der Bilanzierung und Bewertung
	Die Umsatzerlöse gelten als realisiert, wenn die geschuldeten Lieferungen und Leistungen erbracht wurden.
	Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, andere Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden grundsätzlich zum Nennbetrag angesetzt. Forderungen mit einer Fälligkeit von mehr als einem Jahr werden mit dem abgezinsten Wert bilanziert und Ris...
	Soweit die Voraussetzungen erfüllt sind, werden Gewinne aus Beteiligungen an verbundenen Unternehmen phasengleich vereinnahmt.
	Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden mit ihren Anschaffungskosten angesetzt und planmäßig linear über maximal sieben Jahre abgeschrieben. Im Geschäftsjahr wurde das Wahlrecht gem. § 248 Abs. 2 HGB zur Bilanzierung selbst gesc...
	Zur Erfüllung von Verpflichtungen aus Altersteilzeit sind Wertpapiere zweckgebunden angelegt und dem Zugriff der Siltronic AG entzogen. Dieses Deckungsvermögen wird mit dem beizulegenden Zeitwert bewertet und mit den Verpflichtungen aus Altersteilzeit...
	Sachanlagen werden mit ihren Anschaffungs- oder Herstellungskosten aktiviert, und zwar ohne Fremdkapitalzinsen, und entsprechend der voraussichtlichen wirtschaftlichen Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Produktions- und Verwaltungsgebäude werden in l...
	Wertpapiere werden zu Anschaffungskosten bzw. zum niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt. Geldbestände und Bankguthaben in Euro werden zum Nominalwert ausgewiesen, während solche Posten in Fremdwährung zum Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag um...
	Wertaufholungen werden vorgenommen, wenn die Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung nicht mehr bestehen.
	Latente Steuern werden für zeitliche Unterschiede zwischen den handelsrechtlichen und steuerlichen Wertansätzen von Vermögensgegenständen, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten sowie für steuerliche Verlustvorträge berechnet. Die Ermittlung der late...
	Forschungs- und Entwicklungskosten werden als laufender Aufwand gebucht, soweit diese nicht in Ausübung des Wahlrechts als selbst geschaffenen immateriellen Vermögensgegenstandes aktiviert wurden. Finanzierungskosten werden nicht als Teil der Anschaff...
	Zur Sicherung von Währungs-, Zinsänderungs- und Rohstoffpreisrisiken werden Devisentermingeschäfte, Devisenoptionen und Devisenswaps, Zinsderivate und Warentermingeschäfte abgeschlossen. Wenn zwischen einem Grundgeschäft und dem dafür geschlossenen Si...
	Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden versicherungsmathematisch nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren (Projected Unit Credit-Methode) ermittelt und auf Basis der biometrischen Richttafeln 2018 G der Heubeck Richttafeln GmbH...
	Zur anteiligen Sicherung der Pensionsverpflichtungen bestehen Deckungsvermögen in Form von sogenannten Contractual Trust Arrangements („CTA‘s“). Die in die CTA‘s eingezahlten Barmittel werden durch externe Treuhänder verwaltet und dienen ausschließlic...
	03 Umsatzerlöse
	Nach Regionen teilen sich die Umsatzerlöse wie folgt auf, wobei für die Aufteilung der Sitz des Kunden entscheidend ist.
	Die Bewertung der Rückstellungen für Altersteilzeit erfolgt nach versicherungsmathematischen Grundsätzen. Zur Ermittlung des Erfüllungsbetrags werden jährliche Entgeltanpassungen und Rentenanpassungen berücksichtigt.
	Regionen
	Die Erträge und Aufwendungen aus den Deckungsvermögen werden im Zinsergebnis ausgewiesen.
	Andere Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages gebildet, wozu künftige Preis- und Kostensteigerungen sowie weitere einschlägige Risiken berücksichtigt werden. Rückstellungen mit ein...
	Die Umsatzerlöse enthalten in Höhe von EUR 1.035,6 Mio. (Vorjahr: EUR 1.079,3 Mio.) Erlöse aus dem Verkauf von Wafern an Dritte und verbundene Unternehmen sowie Zwischenprodukten an verbundene Unternehmen und in Höhe von EUR 63,4 Mio. (Vorjahr: EUR 71...
	Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.
	Als Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen bzw. Ausgaben vor dem Stichtag, soweit sie Ertrag bzw. Aufwand für eine bestimmte Zeit nach dem Stichtag darstellen, bilanziert.
	Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung sowie dafür abgeschlossene Sicherungsgeschäfte wie Devisentermingeschäfte, Devisenoptionen oder Devisenswaps werden nach der Methode der eingeschränkten Marktbewertung bilanziert. Hierbei werden die...
	04 Sonstige betriebliche Erträge
	07  Abschreibungen
	Im Berichtsjahr enthält der Posten keine außerplanmäßigen Abschreibungen (Vorjahr: EUR 1,1 Mio.).
	08 Sonstige betriebliche Aufwendungen
	Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von EUR 244,8 Mio. (Vorjahr: EUR 263,1 Mio.) enthalten insbesondere Fremdleistungen, Währungsderivate, Kursverluste und Vertriebskosten (vor allem Frachten und Provisionen). Die Währungskursverluste bet...
	Periodenfremde Aufwendungen betrafen Verluste aus Anlagenabgang. Diese betrugen EUR  0,7 Mio. (Vorjahr: EUR  1,0 Mio.).
	05 Materialaufwand
	09 Zinsergebnis
	06 Personalaufwand
	Neben Darlehen an verbundene Unternehmen wurden Zinserträge durch Geldanlagen und verzinsliche Wertpapiere erwirtschaftet.
	In den Zinserträgen ist der positive Saldo aus der Aufzinsung von Rückstellungen und Erträgen aus dem Deckungsvermögen in Höhe von EUR 6,1 Mio. (Vorjahr: EUR 2,3 Mio.) enthalten.
	Der Rückgang der Aufwendungen für Altersversorgung im Geschäftsjahr 2024 gegenüber dem Vorjahr 2023 ist vor allem darauf zurückzuführen, dass im Vorjahr eine erhöhte Zuführung zu der Pensionsrückstellung vorgenommen wurde.
	10 Finanzergebnis
	Gem. § 246 Abs. 2 S. 2 HGB wurden Erträge aus Wertpapieren in Höhe von EUR 1,8 Mio. (Vorjahr: EUR 0,7 Mio.) aus dem Finanzergebnis mit dem Zinsergebnis saldiert.
	Die Erträge und Aufwendungen aus der Aufzinsung von Personalrückstellungen, insbesondere der Pensionsrückstellung, werden im Zinsergebnis erfasst.
	Das Finanzergebnis betrifft übrige finanzielle Aufwendungen in Höhe von EUR 2,4 Mio. (Vorjahr: EUR 1,0 Mio.).
	Die übrigen Personalkosten betreffen im Wesentlichen die Beiträge zur Berufsgenossenschaft.
	11 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
	Zum Bilanzstichtag bestehen passive latente Steuern in Höhe von EUR 5,6 Mio. (Vorjahr: EUR 0,9 Mio.) und aktive latente Steuern in Höhe von EUR 50,1 Mio. (Vorjahr: EUR 49,1 Mio.). Die passiven Wertdifferenzen der immateriellen Vermögensgegenständen, F...
	Der Konzern wendete die vorübergehende, verpflichtende Ausnahmeregelung hinsichtlich der Bilanzierung latenter Steuern an, die sich aus der Einführung der globalen Mindestbesteuerung ergeben und erfasst diese als tatsächlichen Steueraufwand/-ertrag zu...
	Im Dezember 2024 erließ Singapur eine neue Steuergesetzgebung zur Einführung einer nationalen Ergänzungsbesteuerung, die am 1. Januar 2025 in Kraft tritt. Infolgedessen wird ab 2025, sofern anwendbar, anstelle der Siltronic AG das Tochterunternehmen z...
	Globale Mindestbesteuerung
	Der Konzern ist tätig in Deutschland, das ein neues Gesetz zur Einführung der globalen Mindestbesteuerung erlassen hat. Da ein Tochterunternehmen in Singapur aufgrund von getätigten Investitionen einen vergünstigten Steuersatz gewährt bekommt, ist die...
	12 Sonstige Steuern
	Die sonstigen Steuern betreffen im Wesentlichen vermögensabhängige Steuern.
	13 Immaterielle Vermögensgegenstände
	Im Geschäftsjahr 2024 wurden selbstgeschaffene immaterielle Vermögensgegenstände in Höhe von EUR 12,8 Mio. aktiviert. Diese betreffen mit EUR 6,3 Mio. die Entwicklung eines neuen Wafertypen, zu EUR 6,5 Mio. sonstige Werte und sind zum Stichtag noch ni...
	Bei den entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegenständen handelt es sich um Lizenzen.
	14 Sachanlagen
	15 Finanzanlagen
	Die Aufstellung des Anteilsbesitzes der Siltronic AG ist Bestandteil dieses Anhangs.
	16 Vorräte
	Im Posten Erzeugnisse und Waren sind unfertige Erzeugnisse in Höhe von EUR 38,4 Mio. (Vorjahr: EUR 33,8 Mio.) enthalten.
	Die Anzahlungen für Vorräte wurden vor allem an die Tochtergesellschaft Siltronic Silicon Wafer Pte. Ltd. für künftige Lieferungen von Produkten geleistet.
	17 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände, Wertpapiere und Festgelder sowie aktive Rechnungsabgrenzungsposten
	Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen enthalten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen von EUR 90,9 Mio. (Vorjahr: EUR 115,9 Mio.).
	Die Laufzeiten der Festgelder betragen zwischen drei und zwölf Monate.
	Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet eine Vorauszahlung für Beiträge an die Pensionskasse der Wacker Chemie VVaG, München, in Höhe von EUR 0,6 Mio. (Vorjahr: EUR 6,0 Mio.)
	Die sonstigen Vermögensgegenstände enthalten Forderungen gegen Finanzverwaltungen über EUR 27,9 Mio. (Vorjahr: EUR 27,8 Mio.).
	18 Eigenkapital
	Das Grundkapital der Siltronic AG beträgt EUR 120,0 Mio. und ist eingeteilt in 30 Millionen nennwertlose Stückaktien mit einem rechnerischen Anteil von je EUR 4,00 am Grundkapital.
	Im Bilanzverlust enthalten ist ein Gewinnvortrag in Höhe von EUR 8,4 Mio.
	Der beizulegende Zeitwert, der zur Sicherung von Altersteilzeitverpflichtungen angelegten und als Deckungsvermögen zu behandelnden Mittel, beläuft sich auf EUR 28,3 Mio. (Vorjahr: EUR 26,3 Mio.). Bei dem Deckungsvermögen handelt es sich um börsengehan...
	Bei den Gewinnrücklagen handelt es sich in vollem Umfang um andere Gewinnrücklagen.
	Es besteht ein Bedingtes Kapital und ein Genehmigtes Kapital: Das Grundkapital der Gesellschaft kann durch Ausgabe von bis zu 3.000.000 neuen, auf den Namen lautenden Stückaktien bedingt erhöht werden, wodurch das Grundkapital um bis zu EUR 12 Mio. st...
	Die Ausschüttungssperre (§ 268 Abs. 8 S. 1 HGB und § 248 Abs. 2 HGB) bezogen auf die aktivierten selbst geschaffenen immateriellen Vermögensgegenstände beträgt EUR 12,8 Mio.
	Der Vorstand schlägt vor, für das abgelaufene Geschäftsjahr EUR 0,20 je Stückaktie auszuschütten. Hiernach ergäbe sich eine Ausschüttung von EUR 6,0 Mio. Aus der Gewinnrücklage würde hierfür ein Betrag in Höhe von EUR 10,9 Mio. entnommen werden, der v...
	Der gemäß § 253 Abs. 6 HGB zu ermittelnde und ausschüttungsgesperrte Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Pensionsrückstellungen nach Maßgabe des durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn Geschäftsjahren und dem Ansatz der Rück...
	Zur anteiligen Sicherung der Pensionsverpflichtungen in Höhe von EUR 242,9 Mio. wurden Deckungsvermögen in Form zweier sogenannter Contractual Trust Arrangement (CTA) eingerichtet, die die Voraussetzungen zur Saldierung mit Pensionsverpflichtungen erf...
	19 Rückstellungen für Pensionen und  ähnliche Verpflichtungen
	Für Mitarbeiter der Siltronic AG wird eine Grundversorgung über die rechtlich selbständige Pensionskasse der Wacker Chemie VVaG gewährt. Diese wird aus Mitglieds­ und Firmenbeiträgen finanziert. Derzeit beträgt der Firmenbeitrag 400% der jeweiligen Mi...
	20 Andere Rückstellungen
	Darüber hinaus gibt es Rückstellungen für die sogenannte Zusatzversorgung für Gehaltsanteile oberhalb der Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung in Form von Direktzusagen. Weiter besteht für Mitarbeiter die Möglichkeit, Teile ...
	Die Personalverpflichtungen resultieren aus Verpflichtungen aufgrund von Altersteilzeit, Jubiläum, nicht genommenem Urlaub bzw. geleisteter Mehrarbeit, Erfolgsbeteiligung und Lebensarbeitszeitkonten.
	Siltronic hat die betriebliche Altersversorgung für Neueintritte ab 1.1.2023 in Form einer wertpapiergebundenen Direktzusage unter Beibehaltung der Beitragshöhe neu gestaltet. Die Leistungen orientieren sich an der Wertentwicklung des separierten Verm...
	Die Rückstellung für Altersteilzeitverpflichtungen in Höhe von EUR 23,7 Mio. (Vorjahr: EUR 21,4 Mio.) umfasst ratierlich zugeführte Verpflichtungen für noch nicht entlohnte Anteile der Arbeitsleistung während der Beschäftigungsphase (Erfüllungsrücksta...
	Die sich aus den Zusagen ergebenden Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden für Anwartschaften und laufende Leistungen gebildet. Der Wertansatz ist versicherungsmathematisch nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren errechnet.
	Für die Ermittlung der Verpflichtung wurden die folgenden Parameter zugrunde gelegt:
	Der Betrag der Altersteilzeitverpflichtung zum 31. Dezember 2024 beläuft sich auf EUR 49,0 Mio. (Vorjahr: EUR 46,7 Mio.). Der beizulegende Zeitwert des Deckungsvermögens beträgt am Bilanzstichtag EUR 28,3 Mio. (Vorjahr: EUR 26,3 Mio.), wovon eine Sald...
	Die bei der Berechnung der Altersteilzeitverpflichtung berücksichtigten jährlichen Entgelt- und Rentenanpassungen entsprechen den bei der Ermittlung der Pensionsverpflichtungen verwendeten Prozentsätzen. Der zum 31. Dezember 2024 zugrunde gelegte Rech...
	Die übrigen sonstigen Rückstellungen umfassen vor allem Rückstellungen für ausstehende Rechnungen und drohende Verluste.
	Bei Ansatz der Rückstellungen nach Maßgabe des entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergangenen sieben Geschäftsjahren hätte sich eine Rückstellung für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen in Höhe von EUR 240,9 Mio. ergeben.
	21 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
	Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten setzen sich zusammen aus vier Darlehen. Der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren beträgt EUR 145,5 Mio. (Vorjahr: EUR 252,5 Mio.).
	22 Finanzverbindlichkeiten
	Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen sind gegenüber dem Vorjahr deutlich gestiegen. Grund hierfür sind konzerninterne Finanzierungsverbindlichkeiten. Finanzierungsverbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von über fünf Jahren liegen ...
	23 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, Übrige Verbindlichkeiten
	Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen beinhalten in Höhe von EUR 13,4 Mio. (Vorjahr: EUR 14,3 Mio.) Verbindlichkeiten gegenüber dem nahestehenden Unternehmen Wacker Chemie AG.
	24 Im Jahresdurchschnitt beschäftigte Mitarbeiter
	Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen.
	Zum Bilanzstichtag liegen erhaltene Anzahlungen mit einer Restlaufzeit von über fünf Jahren in Höhe von EUR 51,2 Mio. vor (Vorjahr: EUR 95,2 Mio.). Die erhaltenen Anzahlungen resultieren aus langfristigen Lieferverträgen mit Kunden. Durch diese Verträ...
	25 Nicht in der Bilanz enthaltene Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen
	Bei den nachfolgend dargestellten Bürgschaften handelt es sich um Nominalbeträge. Der Betrag enthält eine Bürgschaft in Höhe von EUR 327,9 Mio. für ein Darlehen einer Tochtergesellschaft zur Finanzierung für den Ausbau der Produktion in Singapur. Die ...
	Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten in Höhe von EUR 40,6 Mio. (Vorjahr: EUR 40,9 Mio.) Abtretungen von Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen an einen Finanzierungspartner.
	Die beizulegenden Zeitwerte der Derivative werden mit marktüblichen Bewertungsmethoden unter Berücksichtigung von den am Bewertungsstichtag vorliegenden Marktdaten ermittelt. Dabei werden Devisenkontrakte einzeln mit ihrem Terminkurs am Abschlussstich...
	Zu den Bilanzstichtagen setzt sich das Bestellobligo wie folgt zusammen:
	Einen wesentlichen Umfang der Sicherungsmaßnahmen stellt die Abdeckung der Währungsrisiken aus Forderungen bzw. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen dar sowie aus ausgereichten und empfangenen Darlehen an bzw. von verbundenen Unternehmen. ...
	Die Derivate haben eine maximale Restlaufzeit von 14 Monaten (Vorjahr: 15 Monate). Zu den erwarteten Geschäften gehören auch noch nicht fakturierte Umsätze in Fremdwährung. Für diese sogenannten strategischen Devisentermingeschäfte werden, soweit zulä...
	Das Bestellobligo aus Investitionsprojekten, die sich in das Jahr 2025 erstrecken, ist aufgrund der teilweisen Fertigstellung gesunken.
	Für das anschließende Jahr bestehen aus Abnahmeverträgen mit Dritten Mindestabnahmeverpflichtungen in ähnlicher Höhe.
	26 Kosten für Abschlussprüfer
	Für Abschlussprüfungsleistungen wurden EUR 0,7 Mio. aufgewendet (Vorjahr: EUR 0,6 Mio.). Diese Leistungen betreffen die gesetzlichen Abschlussprüfungen. Für andere Bestätigungsleistungen sind EUR 0,4 Mio. angefallen (Vorjahr: EUR 0,2 Mio.). Diese Leis...
	Sicherungsgeschäfte, die bestehende Forderungen oder Verbindlichkeiten betreffen, werden als „operative Sicherungen“ bezeichnet.
	Operative Sicherung
	27 Derivative Finanzinstrumente
	Zur Sicherung von Währungsrisiken aus der Geschäftstätigkeit werden Devisentermingeschäfte (DTG), Devisenoptionen und Devisen- swaps eingesetzt. Die Absicherung dient dem Ziel, die Volatilität des Ergebnisses und des Zahlungsmitteleingangs zu reduzier...
	Strategische Sicherung
	Devisenderivate
	Die Nominalwerte sind die Summe aller den Geschäften zugrunde liegenden Kauf- und Verkaufsbeträge. Die Marktwerte beziehen sich auf die Auflösungsbeträge (Rückkaufswert) der Finanzderivate zum Bilanzstichtag und werden mit verschiedenen anerkannten fi...
	Die Messung der Effektivität von Sicherungsbeziehungen wird bei der Siltronic AG nach der Dollar-Offset-Methode vorgenommen, bei der die Veränderung der Marktwerte von Grundgeschäft und Sicherungsgeschäft gegenübergestellt werden. Die Messung der Effe...
	Warentermingeschäfte
	Daneben wurden Warentermingeschäfte zur Absicherung des Preisänderungsrisikos einer Ölpreiskomponente in Stromlieferverträgen von Tochtergesellschaften für das Jahr 2025 und 2026 abgeschlossen. Den Warentermingeschäften stehen vertragliche Verpflichtu...
	Nachfolgende Übersicht fasst die Bilanzwerte, die sich aus den derivativen Finanzinstrumenten ergeben, zusammen:
	Zinsderivate
	Im Geschäftsjahr wurden Zinsderivate zur Absicherung von Zinsänderungsrisiken von variabel verzinslichen Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten mit einem Nominalvolumen von EUR 140,0 Mio. (Vorjahr: EUR 0,0 Mio.) abgeschlossen. Hieraus resultiere...
	28 Aufsichtsrat der Siltronic AG
	29 Vorstand der Siltronic AG
	Mit Wirkung zum 1. Juni 2024 bestellte der Aufsichtsrat Herrn Klaus Buchwald als Chief Operating Officer (COO) zusätzlich als Mitglied des Vorstands. Mit Herrn Dr. Michael Heckmeier, Chief Executive Officer (CEO), und Frau Claudia Schmitt, Chief Finan...
	30 Angaben zur Vergütung von Aufsichtsrat und Vorstand
	Im Jahr 2024 wurde den Mitgliedern des Vorstands eine nach DRS 17 bewertete Gesamtvergütung in Höhe von EUR 3,2 Mio. (Vorjahr: EUR 4,1 Mio.) gewährt. Der beizulegende Wert der aktienbasierten Vergütung, die im Geschäftsjahr den Vorstandsmitgliedern ge...
	31 Aufstellung des Anteilsbesitzes
	Die nachfolgende Tabelle zeigt den Stand von Eigenkapital und Kapitalbeteiligung zum 31. Dezember 2024. Das Jahresergebnis bezieht sich auf das Geschäftsjahr 2024. Eigenkapital sowie Jahresergebnis sind nach IFRS ermittelt.
	Die Siltronic AG stellt einen Konzernabschluss auf. Dieser Abschluss ist im Unternehmensregister einsehbar und kann zudem über die Homepage der Siltronic AG abgerufen werden.
	32 Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen
	33 Mitteilungspflichten von Aktionären
	Der Gesellschaft lagen folgende Angaben zu mitteilungspflichtigen Beteiligungen gemäß § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG vor (Stand: 31. Dezember 2024):
	Nahestehende Unternehmen oder Personen sind juristische oder natürliche Personen, die auf die Siltronic AG Einfluss nehmen können oder der Kontrolle oder einem maßgeblichen Einfluss durch die Siltronic AG unterliegen.
	Dr. Alexander Wacker Familiengesellschaft mbH, München, Deutschland, alle Anteile gehalten über Wacker Chemie AG, teilte uns am 17. März 2017 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 15. März 2017, direkt oder indirekt gehalten, 30...
	Die Wacker Chemie AG hielt bis 14. März 2017 direkt und indirekt die Mehrheit der Aktien der Siltronic AG. Am 15. März 2017 hat die Wacker Chemie AG ihre Beteiligung auf 31% reduziert.
	Zwischen der Siltronic AG und der Wacker Chemie AG bestanden das ganze Jahr über Leistungsbeziehungen. Diese betreffen im Wesentlichen den Zukauf von Rohstoffen und Energie sowie verschiedene Dienstleistungen, insbesondere Standortdienstleistungen. Di...
	BlackRock, Inc., Wilmington, USA, teilte uns am 01. Juli 2019 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 26. Juni 2019, direkt oder indirekt gehalten, 3,85 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,47 Prozent auf Stimmrechte aus vo...
	Darüber hinaus werden zwischen der Siltronic AG und nahestehenden Unternehmen Lieferungen und Leistungen im Rahmen der üblichen Geschäftstätigkeit getätigt. Auch diese Geschäfte wurden zu marktüblichen Konditionen abgeschlossen.
	The Capital Group Companies, Inc., Los Angeles, USA, teilte uns am 3. Dezember 2020 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 1. Dezember 2020, direkt oder indirekt gehalten, 3,03 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,96 Proze...
	UBS Group AG, Zürich, Schweiz, teilte uns am 29. Januar 2021 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 26. Januar 2021, direkt oder indirekt gehalten, 4,18 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,83 Prozent auf Stimmrechte aus v...
	DWS Investment GmbH, Frankfurt, Deutschland teilte uns am 4. November 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 30. Oktober 2024, direkt oder indirekt gehalten, 2,54 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,52 Prozent auf St...
	Bank of America Corporation, Wilmington, USA teilte uns am 4. Februar 2021 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 1. Februar 2021, direkt oder indirekt gehalten, 4,07 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,09 Prozent auf Sti...
	The Goldman Sachs Group, Inc., Wilmington, USA teilte uns am 18. November 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 21. November 2024, direkt oder indirekt gehalten, 4,72 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 0,21 Prozent a...
	Magnetar Capital, Evanston, USA teilte uns am 10. Mai 2021 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 5. Mai 2021, direkt oder indirekt gehalten, 3,84 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,97 Prozent auf Stimmrechte aus von ihr...
	Sino-American Silicon Products Inc.; Hsinchu, Taiwan teilte uns am 20. Dezember 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 18. Dezember 2024, direkt oder indirekt gehalten, 13,67 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 13,67 P...
	Morgan Stanley, Wilmington, USA teilte uns am 4. Februar 2022 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 31. Januar 2022, direkt oder indirekt gehalten, 3,64 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,23 Prozent auf Stimmrechte aus ...
	JP Morgan Chase & Co, Wilmington, USA teilte uns am 13. Mai 2022 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 11. Mai 2022, direkt oder indirekt gehalten, 3,26 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 2,61 Prozent auf Stimmrechte aus ...
	34 Vorgänge nach dem Abschlussstichtag
	Es sind keine Vorgänge von besonderer Bedeutung mit wesentlichem Einfluss auf die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage seit dem Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 eingetreten.
	München, den 05. März 2025
	HAL Trust, Hamilton, Bermuda teilte uns am 17. Januar 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 16. Januar 2024, direkt oder indirekt gehalten, 5,30 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 5,30 Prozent auf Stimmrechte aus von...
	München
	T. Rowe Price Group, Inc, Baltimore, Maryland, USA teilte uns am 25. Oktober 2024 mit, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil an der Siltronic AG am 22. Oktober 2024, direkt oder indirekt gehalten, 3,51 Prozent der Stimmrechte betrug, von denen 3,10 Prozent...
	Dr. Michael Heckmeier Claudia Schmitt Klaus Buchwald
	CEO   CFO  COO
	Zusammengefasster Lagebericht Geschäft und Rahmenbedingungen
	Geschäftstätigkeit und Konzernstruktur
	Ein führender internationaler Anbieter von Wafern aus Reinstsilizium
	Siliziumwafer sind die Grundlage von Halbleiterchips und integrierten Schaltkreisen und damit ein wesentlicher Bestandteil in allen Anwendungsbereichen der Elektronik, beispielsweise in Computern, Smartphones, Industrieanlagen, Windrädern oder Autos m...
	Siltronic ist einer der führenden Hersteller von Wafern aus Reinstsilizium für die Halbleiterindustrie und fertigt an vier Produktionsstandorten in Asien, Deutschland und den USA Siliziumwafer mit Durchmessern von bis zu 300 mm. Die dominierenden Verb...
	Unser Anspruch ist es, einer der führenden Lieferanten für die fortschrittlichsten Anwendungen in der Halbleiterindustrie zu bleiben und gleichzeitig einen starken Fokus auf Wafer für Leistungshalbleiter zu legen.
	Wir stehen im Markt für führende Technologie, Expertise, kundenspezifische Lösungen sowie eine globale Verfügbarkeit von Produkten bei verlässlicher Qualität und Liefertreue. Wir sind der einzige wesentliche westliche Waferhersteller und zugleich durc...
	Rechtliche Konzernstruktur
	Seit 1996 hat Siltronic die Rechtsform einer Aktiengesellschaft nach deutschem Recht – damals noch unter der Firmierung  Wacker Siltronic Gesellschaft für Halbleitermaterialien AG. Seit 2004 firmiert die Gesellschaft unter Siltronic AG und hat ihren S...
	Leitung und Kontrolle
	Wie im deutschen Aktiengesetz (AktG) vorgeschrieben, besitzt die Siltronic AG ein duales Führungssystem, das aus Vorstand und Aufsichtsrat besteht. Der Vorstand besteht seit dem 1. Juni 2024 aus drei Mitgliedern. Neben Herrn Dr. Heckmeier, CEO, und  F...
	Aktive strategische Managementholding,
	Wichtige Produkte, Geschäftsprozesse und Absatzmärkte
	dezentrale Struktur und Nähe zum Kunden vor Ort
	Die Muttergesellschaft der Siltronic-Gruppe, die Siltronic AG, fungiert als gesellschaftsrechtliche und operative Holding der Gruppe. Als konzernführende Gesellschaft bestimmt die Siltronic AG die Unternehmensstrategie und die übergeordnete strategisc...
	Wir schaffen Mehrwert mit unserer Erfahrung,
	technologischer Kompetenz und Innovationskraft
	Silizium ist die Basis für fast alle Halbleiterbauelemente und bildet damit im Wesentlichen die Grundlage für die gesamte weltweite Elektronikindustrie.
	Die Leistungsfähigkeit von Halbleiterbauelementen nimmt laufend zu, sodass immer mehr Funktionen integriert werden. Die kleinsten Strukturen, sogenannte „Nodes“ oder „Design Rules“, liegen heute im Bereich von wenigen Nanometern. Die schnelle technolo...
	Vergütung von Vorstand und Aufsichtsrat
	Die Vergütung des Vorstands enthält fixe und variable Elemente. Die Grundzüge des Vergütungssystems für Vorstand und Aufsichtsrat sind im gesonderten Vergütungsbericht ab Seite 165 nachzulesen.
	Vergütung des erweiterten Führungskreises
	Ein erweiterter Führungskreis des Konzernmanagements der Siltronic AG wird an vereinbarten Zielvorgaben gemessen. Spezifische Ziele werden auf konzernweiter, regionaler und operativer Ebene definiert und kontinuierlich überprüft.
	Siltronic produziert unter anderem polierte Wafer für Speicherchips, epitaxierte Wafer für hochintegrierte Mikroprozessoren, niedrigohmige Wafer für Leistungshalbleiter sowie eine Vielzahl weiterer Wafertypen für Anwendungen in Automobilelektronik, Te...
	Erklärung zur Unternehmensführung
	Die nach § 289f HGB und § 315d HGB abzugebende Erklärung zur Unternehmensführung ist ab Seite 54 zu finden. Darin enthalten sind die Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat, die Entsprechenserklärung nach § 161 AktG, Angaben zu wesentlichen Unterne...
	Als strategischer Entwicklungspartner für unsere industriellen Kunden liefern wir maßgeschneiderte Lösungen, die ihren Anwendungserfordernissen entsprechen. Dabei bauen wir auf unsere technische Expertise und das profunde Verständnis der Kundenanforde...
	Die Entsprechenserklärung ist der Öffentlichkeit unter https:// www.siltronic.com/de/investoren/corporate-governance.html dauerhaft zugänglich.
	Unsere langfristigen Partnerschaften mit Kunden beruhen auf einem hohen Maß an Vertrauen und Zusammenarbeit, was sich auch auf unsere Gesamtleistung auswirkt. Die besten Leistungen werden von den Kunden mit Auszeichnungen für die Lieferantenleistung g...
	Da wir weltweit tätig sind, kommen unterschiedliche rechtliche und steuerliche Regelungen zum Tragen, die wir in unserem Geschäftsablauf berücksichtigen müssen. Unter anderem zählen hierzu  Produkthaftungsgesetze und beschäftigungsrechtliche Auflagen ...
	Wir verfügen über Vertriebs- und Anwendungstechnikspezialisten an allen Standorten, um eine kompetente und schnelle Vor-Ort-Unterstützung für unsere Kunden zu gewährleisten. Wir verkaufen unsere Produkte überwiegend direkt an Kunden, die selbst Halble...
	Zunehmende Handelsbarrieren und Sanktionen sowie protektionistisch und politisch motivierte andere Hemmnisse, insbesondere im Hinblick auf die Verschärfung der wirtschaftlichen Auseinandersetzungen zwischen China und den USA, haben Einfluss auf unsere...
	Durch die enge Zusammenarbeit mit unseren Kunden helfen wir ihnen, ihre Produkte und Lösungen kontinuierlich zu verbessern und weiterzuentwickeln. Gleichzeitig bekommen wir so wichtige  Rückmeldung zu unseren Produkten, die wir zur Steuerung der  Tech...
	Mit hoher Aufmerksamkeit beobachten wir zudem die Logistikketten und unsere Lieferanten und bewerten Chancen und Risiken  wiederkehrend.
	Wirtschaftliche und rechtliche Einflussfaktoren
	Wettbewerbssituation
	Wir verkaufen unsere Wafer weltweit an Kunden in der Halbleiterindustrie. Somit unterliegen wir den für diese Industrie typischen konjunkturellen Schwankungen. Diese können allerdings von ihrem  Eintrittszeitpunkt und auch vom Grad der Ausprägung sehr...
	Der Markt für Siliziumwafer für die Halbleiterindustrie ist durch eine hohe Konzentration der Waferanbieter und einen hohen globalen Wettbewerbsdruck gekennzeichnet. Unsere Hauptwettbewerber sind die beiden japanischen Hersteller Shin­Etsu und SUMCO C...
	Diese fünf größten Hersteller bedienen zusammen knapp 80 Prozent der weltweiten Nachfrage. Die Kunden arbeiten bei der Entwicklung neuer Wafer immer eng mit den Herstellern zusammen. Aufgrund unseres sehr guten Kundenzugangs erwarten wir, hiervon in Z...
	Wechselkursschwankungen aufgrund von Handelsbeziehungen zwischen Währungsräumen haben einen operativen Einfluss auf unseren Umsatz und das Ergebnis, da wir knapp 80 Prozent unseres  Umsatzes in US-Dollar erzielen, der größte Teil der Kosten jedoch in ...
	Soweit sich aus den wirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen Risiken für unser Geschäft ergeben, werden diese im Risikobericht auf Seite 38 dargestellt.
	Auf der Kostenseite hat die Entwicklung von Löhnen und Gehältern Einfluss auf Siltronic, ebenso wie die Veränderung von Material- und Energiekosten. Unser zentraler Rohstoff ist Polysilizium, das wir zu einem großen Teil von der Wacker Chemie AG bezie...
	Unsere Profitabilität erhöhen wir zudem durch fortlaufende interne Maßnahmen zur Prozessoptimierung in allen funktionalen  Bereichen. Im operativen Bereich setzen wir kontinuierliche Kostensenkungsprogramme ein, um aktiv Verbesserungspotenziale zu ide...
	Unternehmensstrategie  und Unternehmenssteuerung
	Unsere Erfolgsparameter sind globale Präsenz und  Innovationskraft
	Wir wollen unseren Kunden Lösungen für heutige Anwendungen und die Anwendungen von morgen mit einer höheren Produktleistungsfähigkeit und -qualität anbieten.
	Unser kurz- und mittelfristiges strategisches Ziel ist der nachhaltige Ausbau unserer Geschäftstätigkeit, um unsere Position als einer der führenden Hersteller für Halbleiterwafer weiter zu festigen. Um dieses Ziel zu erreichen, werden wir auch weiter...
	Wir adressieren produktseitig anspruchsvolle Märkte. Anwendungsbereiche für Siliziumwafer sind zum Beispiel Computer, Tablets, Smartphones, Assistenz- und Steuerungssysteme in der Automobilindustrie oder sogenannte Wearables. Wir stellen unseren Kunde...
	Unsere Produktionsprozesse und Kostenstrukturen  optimieren wir fortlaufend
	Unsere strategischen Ziele sind die Verbesserung der Profitabilität und die Stärkung des Cashflows. Diese unterstützen und steuern wir durch umfangreiche Maßnahmen. Dazu zählen Kosten- und Investitionsdisziplin und die kontinuierliche Verbesserung von...
	Megatrends begünstigen nachhaltig den verstärkten Einsatz  unserer hochwertigen Wafer
	Die Kundenanforderungen in der Halbleiterindustrie verändern sich fortlaufend. Getrieben wird dies vor allem durch globale Megatrends wie Künstliche Intelligenz, Digitalisierung und Elektromobilität. Die stetigen Verbesserungen der Funktionalität und ...
	Nachhaltig profitables Wachstum sichern
	Um das weitere Marktwachstum zu begleiten, haben wir eine neue hochmoderne Fabrik in Singapur für 300 mm-Wafer gebaut und investieren auch an anderen Standorten in neue Anlagen, um den höchsten Anforderungen unserer Kunden gerecht zu werden.
	Kontinuierliche Überwachung ausgewählter finanzieller  und nichtfinanzieller Steuerungsgrößen
	Die Konzernleitung orientiert sich bei der Führung der Siltronic im Wesentlichen an finanziellen Steuerungsgrößen.
	Daher gehen wir davon aus, dass die Nachfrage nach hoch entwickelten Wafern, sogenannten Leading Edge Wafern, weiterwachsen wird. Wir wollen diese Wachstumsmöglichkeiten ergreifen, indem wir uns auf innovative, wertschöpfende Lösungen fokussieren und ...
	Die wichtigsten finanziellen Steuerungsgrößen waren 2024 das  EBIT, die EBITDA-Marge und der Netto-Cashflow.
	Eine hohe Profitabilität ist eine der zentralen Ziel- und Messgrößen für die Konzernleitung. Als Wertgröße dienen hierzu das EBIT und das EBITDA. Das EBIT ist definiert als das Ergebnis vor Zinsen und Steuern, das EBITDA als das EBIT ohne Berücksichti...
	Power-Strategie
	Im Bereich der Leistungshalbleiter möchten wir unsere starke Marktposition festigen und attraktive Wachstumsmärkte weiter erfolgreich begleiten. Hierfür setzen wir auf einen fokussierten und differenzierten Ansatz, um den jeweiligen Besonderheiten der...
	Synergien durch standardisierte Produktionsprozesse
	Eine weitere zentrale Zielgröße ist der Netto-Cashflow. Der Netto-Cashflow ist definiert als Free-Cashflow (Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit abzüglich Aus-/Einzahlungen für Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte) ohn...
	Wir haben langjährige Erfahrung in der Herstellung von 300 mm-Wafern und haben an unseren deutschen Standorten in Freiberg (Sachsen) und Burghausen (Bayern) sowie in Singapur moderne Produktionsanlagen errichtet, die für die Massenproduktion dieser Wa...
	Unser Ziel ist es, in unserem kapitalintensiven Geschäft, einen positiven Netto-Cashflow zu erreichen. Die wesentlichen Einflussgrößen sind neben der Profitabilität ein wirksames Management des Nettoumlaufvermögens sowie die Höhe der Investitionen. D...
	Die vorgenannten wichtigsten Steuerungsgrößen werden durch weitere finanzielle Steuerungsgrößen ergänzt. Hierzu zählen insbesondere die Umsatzerlöse, die Investitionen und das Nettofinanzvermögen / -verschuldung. Die Nettoverschuldung beinhaltet lang...
	Alle finanziellen Steuerungsgrößen werden konzernweit geplant sowie fortlaufend überwacht. Wir messen Abweichungen zwischen geplanten und tatsächlich erreichten Zielen monatlich auf Konzernebene und in allen lokalen Gesellschaften. Schlüsselgrößen wer...
	Nichtfinanzielle Leistungsgrößen beziehen sich vor allem auf Treibhausgasemissionen (Klimaschutz), Wasserbedarf, Recycling von Abfall, den effizienten Einsatz von Silizium und Arbeitssicherheit. Wir setzen keinen dieser Indikatoren durchgängig zur Ste...
	Wirtschaftsbericht
	Gesamtwirtschaftliche Lage und  Branchenentwicklung
	Wesentliche Ereignisse
	Neubau einer 300 mm-Fabrik in Singapur
	Im Juli 2021 haben wir beschlossen, eine zweite 300 mm-Fabrik am Konzernstandort in Singapur zu errichten, um die künftige Marktnachfrage und die Ausbauprojekte wichtiger Kunden zu begleiten. Die Inbetriebnahme erfolgte zu Beginn des Jahres 2024 und w...
	Nach Analysen des Internationalen Währungsfonds (IWF) war die Weltwirtschaft im Jahr 2024 nahezu stabil. Die nachlassende Inflation stützte die Ausgaben der privaten Haushalte und ermöglichte in den meisten großen Volkswirtschaften eine Lockerung der ...
	Die Finanzierung der Investitionsmaßnahmen erfolgte durch eigene Mittel aus bisherigen und zukünftigen operativen Cashflows und Anzahlungen wichtiger Kunden sowie durch aufgenommene Fremdfinanzierungen. Insgesamt wurden im Jahr 2022 drei Darlehen aufg...
	Das Wirtschaftswachstum in der Eurozone ist nach 0,4 Prozent im Vorjahr auf 0,8 Prozent im Geschäftsjahr 2024 gestiegen. Deutschland blieb mit einem Wirtschaftsrückgang von ─0,2 Prozent im Jahr 2024 weiter in der Negativentwicklung und im europäischen...
	Die Auswirkungen der Investitionen auf die Vermögens- und Finanzlage, die Chancen und Risiken sowie die Prognose sind unter den entsprechenden Kapiteln gesondert ausgeführt.
	Das Bruttoinlandsprodukt der amerikanischen Volkswirtschaft stieg im Jahr 2024 nach Angaben des IWF um 2,8 Prozent (2023: 2,9 Prozent).
	Entscheidung zur Beendigung der Fertigung der „kleinen Durchmesser“ am Standort Burghausen
	Die japanische Wirtschaft verzeichnete im Jahr 2024 einen deutlichen Rückgang auf ─0,2 Prozent, nach einem Wachstum von 1,5 Prozent im Jahr zuvor.
	Im März 2024 haben wir beschlossen, die Produktion für polierte und epitaxierte Wafer mit einem Durchmesser von bis zu 150 mm am Standort Burghausen schrittweise zu beenden. Die Umsetzung soll bis zum 31. Juli 2025 abgeschlossen werden.
	Das Wachstum des Bruttoinlandsprodukts in China lag 2024 mit  4,8 Prozent leicht unter dem Niveau des Vorjahres (2023: 5,2 Prozent). Das schnelle Wachstum der Nettoexporte konnte den langsameren Konsum nur teilweise ausgleichen. Die Gründe dafür waren...
	Trotz dieser Entscheidung bleibt der Standort Burghausen für Siltronic von entscheidender Bedeutung. Neben dem weltweiten Technologie- sowie Forschungs- und Entwicklungszentrum erfolgt hier auch die Produktion von 300 mm-Wafern und 200 mm-Reinstsilizi...
	Der Markt für Siliziumwafer für die Halbleiterindustrie, bezogen auf die Mitglieder Industrieorganisation SEMI – gemessen an der weltweit verkauften Fläche –, verringerte sich im Jahr 2024 um 2,7 Prozent (2023: 14,3 Prozent Wachstum).
	Die Auswirkungen auf die Ertragslage sind gering. Es gibt keine wesentlichen Auswirkungen auf die Chancen und Risiken. Die Auswirkungen auf die Prognose sind im entsprechenden Kapitel gesondert ausgeführt.
	Vergleich des tatsächlichen mit dem prognostizierten Geschäftsverlauf
	Die EBITDA-Marge wurde voraussichtlich zwischen 21 Prozent und 25 Prozent erwartet. Neben den Auswirkungen auf den Umsatz, führte auch eine geringere Fixkostenverdünnung zu dieser Anpassung. Bei den Abschreibungen rechnete das Unternehmen mit einem Be...
	Die bereits im Geschäftsjahr 2023 bestehende Nachfrageschwäche setzte sich auch im Jahr 2024 fort. Hauptursache hierfür waren aus Sicht der Geschäftsführung die hohen Lagerbestände bei Chipherstellern und deren Kunden.
	Mit der Veröffentlichung der Ergebnisse des zweiten Quartals wurde die Prognose mit einem Konzernumsatz für das Gesamtjahr 2024, der im hohen einstelligen Prozentbereich unter dem Vorjahr liegen soll, konkretisiert. Die EBITDA-Marge sollte mit 23 Proz...
	Aufgrund der anhaltenden Nachfrageschwäche, die vor allem durch erhöhte Lagerbestände bei Kunden und damit einhergehende Verschiebungen von Liefermengen bedingt ist, veröffentlichte der Vorstand am 12. Februar 2024 eine Ad-hoc-Mitteilung zur Prognose ...
	Im dritten Quartal erfolgte eine weitere Präzisierung mit einer  EBITDA-Marge in Höhe von 24 bis 26 Prozent und Abschreibungen zwischen EUR 230 Mio. und EUR 250 Mio., da sich relevante Kundenqualifikationen auf das Jahr 2025 verschieben würden, die fü...
	Mit einem Umsatz von EUR 1.412,8 Mio. war der Rückgang von 6,7 Prozent gegenüber dem Vorjahr innerhalb der angepassten Prognose. Die EBITDA-Marge im Geschäftsjahr 2024 lag bei 25,8 Prozent ebenfalls in der angepassten Bandbreite. Das EBIT in Höhe von ...
	In einer weiteren Ad-hoc-Mitteilung vom 26. April 2024 wurde die Prognose erneut angepasst. Diese Anpassung war notwendig geworden aufgrund der weiterhin verzögerten Erholung der Nachfrage und der nach wie vor hohen Lagerbestände. Der Vorstand erwarte...
	Der Netto-Cashflow von EUR -297,0 Mio. hat sich, wie erwartet, gegenüber dem Vorjahr deutlich verbessert, blieb jedoch weiterhin signifikant negativ.
	Zum Ende des Berichtsjahres ist die Nachfrage nach Wafern aus Sicht der Geschäftsführung trotz der Erholung der Endmärkte weiterhin geprägt von erhöhten Lagerbeständen bei Chipherstellern und deren Kunden.
	Vergleich der tatsächlichen und prognostizierten Geschäftsentwicklung
	Gesamtaussage des Vorstands zum Geschäftsverlauf und zur wirtschaftlichen Lage
	Aufgrund der anhaltenden Nachfrageschwäche und des  projektbedingt nach wie vor erhöhten Investitionsniveaus fiel der Netto-Cashflow des Jahres 2024 mit EUR -297,0 Mio. weiterhin negativ aus, verbesserte sich jedoch deutlich gegenüber dem Vorjahr  (2...
	Die Nachfrage nach Wafern ist stark von der Entwicklung der  Endmärkte abhängig, wenn auch mit einer gewissen zeitlichen Verzögerung. Während die Endmärkte im Jahr 2023 noch stagnierten, haben sie im Jahr 2024 wieder ein deutliches Wachstum von etwa 6...
	Obwohl die Nachfrageschwäche bereits das zweite Geschäftsjahr in Folge deutliche Auswirkungen auf unsere Geschäftszahlen zeigte, konnten wir im vergangenen Geschäftsjahr unsere Resilienz erneut unter Beweis stellen. In Anbetracht der gegebenen und nur...
	Aufgrund der weiterhin erhöhten Lagerbestände, vor allem bei  Chipherstellern, welche unter anderem eine Folge der Lieferkettenprobleme während der Corona-Pandemie sind, war dieses  Endmarktwachstum nicht in unseren Auftragsbüchern ersichtlich. Wie im...
	Wir erwarten, dass auch die wirtschaftliche Lage im Jahr 2025  angespannt stabil sein wird. Zwar erwarten wir erneut wachsende Endmärkte, sehen aber weiterhin, wie schon in den letzten beiden Geschäftsjahren, erhöhte Lagerbestände bei Chipherstellern ...
	Diese Einschätzung beruht auf den Ergebnissen des Konzernabschlusses und des Einzelabschlusses 2024 und berücksichtigt den Geschäftsverlauf bis zum Zeitpunkt der Aufstellung des zusammengefassten Lageberichts 2024.
	Im Jahr 2024 erzielten wir einen Umsatz von EUR 1.412,8 Mio., was einem Rückgang von 6,7 Prozent im Vergleich zum Vorjahr  (2023: EUR 1.513,8 Mio.) entspricht. Die EBITDA-Marge erreichte mit 25,8 Prozent (2023: 28,7 Prozent) weiterhin ein resilientes ...
	Aufgrund der länger als erwartet anhaltenden Nachfrageschwäche gehen wir derzeit davon aus, dass unsere mittelfristigen Ziele erst nach dem Jahr 2028 erreicht werden können. Diese Ziele beinhalten einen Umsatzanstieg auf über 2,2 Mrd. EUR und eine EBI...
	Im abgelaufenen Geschäftsjahr konnten mit EUR 523,4 Mio.  (2023: EUR 1.315,9 Mio.) die Investitionen gegenüber dem Vorjahr deutlich reduziert werden. Der Großteil der Investitionen entfiel weiterhin auf die neue 300 mm-Fabrik in Singapur, die Anfang d...
	Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage
	Umsatz- und Ertragsentwicklung
	Preis- und flächenbedingter Umsatzrückgang
	Der Konzernumsatz ist im Geschäftsjahr 2024 im Vergleich zum Vorjahr von EUR 1.513,8 Mio. auf EUR 1.412,8 Mio. gesunken. Dies bedeutet einen Rückgang um 6,7 Prozent bzw. EUR 101,0 Mio. Die Entwicklung ist auf reduzierte Durchschnittspreise in Euro und...
	In der regionalen Verteilung der Umsatzerlöse gab es keine nennenswerten Änderungen. Im Berichtsjahr entfielen wie im Vorjahr 73 Prozent auf die größte Region Asien, gefolgt von Europa mit 18 Prozent (Vorjahr: 19 Prozent) und USA mit 9 Prozent (Vorjah...
	Da wir den Umsatz weit überwiegend in US-Dollar fakturieren, ist die Entwicklung des US-Dollars zum Euro bedeutsam. Beim Umsatzvergleich des Jahres 2024 mit dem Vorjahr war der Wechselkurseinfluss unwesentlich, denn im Jahresdurchschnitt 2024 notierte...
	Der Umsatz im vierten Quartal 2024 ist insbesondere aufgrund eines vorteilhaften Wechselkurses im Vergleich zum dritten Quartal 2024 gestiegen. Im Schlussquartal lag der Wechselkurs für den US-Dollar im Vergleich zum Euro im Durchschnitt bei 1,07 (Dur...
	Bruttoergebnis rückläufig
	Die Herstellungskosten sind im Jahresvergleich um EUR 4,2 Mio. auf EUR 1.137,4 Mio. gesunken. Dieser Rückgang ist in erster Linie auf die geringere abgesetzte Waferfläche zurückzuführen.
	Die Abschreibungen haben gegenüber dem Vorjahr um EUR 36,0 Mio. zugenommen. Der mit Abstand größte Teil dieser Erhöhung ist in den Herstellungskosten bilanziert.
	Dabei sind die Herstellungskosten nicht im gleichen Maße wie die Umsatzerlöse gesunken, da die Umsatzerlöse auch durch rückläufige Durchschnittspreise beeinflusst waren. Zudem wirkten sich in den Herstellungskosten investitionsbedingt gestiegene planm...
	Infolgedessen ist das Bruttoergebnis des Jahres 2024 um 26,0 Prozent auf EUR 275,4 Mio. gesunken. Die Bruttomarge hat von 24,6 Prozent auf 19,5 Prozent nachgegeben.
	Die geringere Fixkostenverdünnung ist vor allem bei den Personal- und Energiekosten ersichtlich. Im Gegensatz dazu haben sich die Kosten für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe im Einklang mit dem relativen Mengenrückgang zum Vorjahr leicht rückläufig ent...
	Die investitionsbedingt gestiegenen planmäßigen Abschreibungen waren der Treiber für die sinkende Bruttomarge des vierten Quartals gegenüber dem Vorquartal.
	Kosten für Vertrieb, F&E und Verwaltung rund 11 Prozent vom Umsatz
	Die Kosten für Vertrieb, Forschung und Entwicklung (F&E) sowie allgemeine Verwaltung lagen im Berichtsjahr bei EUR 150,8 Mio. (Vorjahr: EUR 158,1 Mio.). Dies entspricht 10,7 Prozent vom Umsatz im Vergleich zu 10,4 Prozent im Vorjahr.
	Im Jahresvergleich sind die Kosten für Vertrieb sowie F&E in etwa gleichlaufend zu den Umsatzerlösen zurückgegangen. Dies ist auf die niedrigere Produktionsmenge und reduzierte Personalkosten zurückzuführen. Die Verwaltungskosten haben sich gegenüber...
	In 2024 keine nennenswerte Auswirkung aus Wechselkurseffekten
	Um Risiken aus Wechselkursentwicklungen abzuschwächen, führt Siltronic Maßnahmen zur Währungssicherung durch.
	Im vierten Quartal 2024 wurde ein wechselkursbedingter Aufwand in Höhe von EUR  0,4 Mio. verbucht nach einem Aufwand von  EUR -4,6 Mio. im Vorquartal.
	Ertragsmäßig wirken die Sicherungen, deren Wechselkurseffekte in den sonstigen betrieblichen Erträgen (sbE) und sonstigen betrieblichen Aufwendungen (sbA) enthalten sind, gegenläufig zum Einfluss von Wechselkurseffekten auf Umsatz und Bruttomarge.
	Im Jahr 2024 ergab sich per saldo ein Aufwand aus Wechselkurseffekten von EUR - 0,3 Mio., im Vorjahr entstand ein Ertrag von EUR 16,5 Mio.
	EBITDA-Marge zeigt sich resilient bei 26 Prozent
	Das im Berichtsjahr erzielte EBITDA in Höhe von EUR 363,8 Mio. lag deutlich unter dem Vergleichswert des Vorjahres, als EUR 433,9 Mio. erzielt wurden.
	Ursächlich für das um EUR 106,1 Mio. auf EUR 125,2 Mio. gesunkene Betriebsergebnis (EBIT) sind neben den oben erläuterten Einflüssen die höheren planmäßigen Abschreibungen.
	Die EBITDA-Marge betrug im Berichtsjahr 25,8 Prozent und zeigt sich damit weiterhin resilient trotz der langen Nachfrageschwäche. Hauptursache für den Rückgang der EBITDA-Marge ist der Rückgang der Umsatzerlöse sowie ein verschlechtertes Ergebnis aus ...
	Im vierten Quartal konnte das EBITDA gegenüber dem Vorquartal von EUR 89,4 Mio. auf EUR 93,0 Mio. gesteigert werden. Dies ist vor allem auf ein verbessertes Ergebnis aus Wechselkurseffekten zurückzuführen. Die EBITDA-Marge erreichte 25,8 Prozent nach ...
	Die in den „Abschreibungen abzüglich Zuschreibungen“ enthaltenen planmäßigen Abschreibungen haben im Geschäftsjahr 2024 infolge der Investitionstätigkeit um EUR 36 Mio. zugenommen. Die Erhöhung der Abschreibungen betrifft nur planmäßige Abschreibungen.
	Darlehen für Investitionen erhöhen den Zinsaufwand
	Im Jahresvergleich hat sich das Nettoergebnis der Geldanlagen deutlich verschlechtert, da im Jahr 2024 gegenüber dem Vorjahr im Mittel deutlich weniger Gelder zur Geldanlage zur Verfügung standen.
	Die Kreditaufnahme zur Unterstützung der Finanzierung von Investitionen in Werke in Deutschland und Singapur hat zu einem signifikanten Anstieg des Zinsaufwands für Darlehen geführt.
	Gewinn von EUR 66 Millionen im Berichtsjahr
	Im abgelaufenen Geschäftsjahr betrugen die Ertragsteuern EUR 33,1 Mio. (Vorjahr: EUR 29,5 Mio.). Die Steuerquote des Konzerns lag im Berichtsjahr bei 33 Prozent (Vorjahr: 13 Prozent). Die höhere Steuerquote ist auf latente Steuereffekte zurückzuführen.
	Obwohl wir im Berichtsjahr weiterhin von einer Nachfrageschwäche betroffen waren, wurde ein Jahresgewinn von EUR 67,2 Mio. erwirtschaftet (Vorjahr: EUR 201,3 Mio.). Auf die Aktionäre der Siltronic AG entfallen hiervon EUR 63,0 Mio. (Vorjahr: EUR 184,4...
	Das Ergebnis je Aktie lag bei EUR 2,10 nach EUR 6,15 im Vorjahr.
	Vermögens- und Finanzlage
	Die Bilanzsumme des Konzerns hat sich zum 31. Dezember 2024 auf EUR 5.084,4 Mio. erhöht (Vorjahr: EUR 4.504,9 Mio.).
	Sachanlagen nehmen investitionsbedingt zu
	Die langfristigen Vermögenswerte lagen zum Jahresende 2024 bei EUR 3.886,2 Mio., was rund 76 Prozent der Bilanzsumme entspricht (Vorjahr: 78 Prozent). Im Vergleich zum Jahresende 2023 (EUR 3.499,3 Mio.) sind die langfristigen Vermögenswerte um EUR 386...
	Die Abschreibungen addierten sich im Berichtsjahr auf EUR 238,5 Mio. (Vorjahr: EUR 202,5 Mio.).
	In den immateriellen Vermögenswerten ist zum 31. Dezember 2024 wie im Vorjahr ein Firmenwert in Höhe von EUR 20,5 Mio. enthalten. Der Wert entstand im Rahmen eines sukzessiven Unternehmenserwerbs im Jahr 2014.
	Die Investitionen (Zugänge zu Sachanlagen und langfristigen immateriellen Vermögenswerten) erreichten EUR 523,4 Mio. (Vorjahr: EUR 1.315,9 Mio.). Sie entfielen überwiegend auf den Ausbau der neuen Fabrik für 300 mm-Wafer in Singapur.
	Die anderen langfristigen Vermögenswerte beinhalten überwiegend latente Steuern und geleistete Anzahlungen auf Vorräte.
	Liquide Mittel und Geldanlagen aufgrund neuer Darlehen gestiegen
	Die kurzfristigen Vermögenswerte lagen zum 31. Dezember 2024 bei EUR 1.198,2 Mio. nach EUR 1.005,6 Mio. im Vorjahr. Der Anteil der kurzfristigen Vermögenswerte an der Bilanzsumme belief sich im Berichtsjahr auf rund 24 Prozent (Vorjahr: rund 22 Prozent).
	Die sonstigen kurzfristigen Vermögenswerte umfassen vor allem Forderungen aus Steuern, Rechnungsabgrenzungsposten und Marktwerte von Derivaten.
	Das Nettoumlaufvermögen lag zum 31. Dezember 2024 bei EUR 183,4 Mio. (Vorjahr: EUR 22,9 Mio.). Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind zum 31. Dezember 2023 investitionsbedingt viel höher ausgefallen als Ende des Jahres 2024.
	Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben zum Stichtag abgenommen, weil ein Forderungsverkaufsprogramm erstmals in größeren Umfang genutzt wurde.
	Eigenkapitalquote von 44 Prozent
	Das Eigenkapital zum 31. Dezember 2024 lag bei EUR 2.215,2 Mio. (Vorjahr: EUR 2.099,7 Mio.). Damit betrug die Eigenkapitalquote 43,6 Prozent im Vergleich zu 46,6 Prozent zum 31. Dezember 2023.
	Die Pensionsrückstellungen sind im Jahresvergleich leicht gesunken. Dies ist auf einen Anstieg der Zinssätze in den USA von 4,90 Prozent Ende 2023 auf 5,37 Prozent Ende 2024 und in Deutschland von 3,31 Prozent auf 3,46 Prozent im gleichen Zeitraum zur...
	Die Entwicklung des Eigenkapitals ist aus der folgenden Tabelle ersichtlich:
	Siltronic sind in Vorjahren und im Berichtsjahr aufgrund langfristiger Lieferverträge mit Kunden Anzahlungen zugeflossen. Hintergrund ist vor allem der Ausbau unserer Produktionskapazitäten in Singapur. Durch die Verträge sind Kunden über mehrere Jahr...
	Die langfristigen Leasingverbindlichkeiten betreffen weit überwiegend Pachtverträge über Grundstücke und über Maschinen. Darüber hinaus gibt es in kleinerem Umfang Anlagen, die über Leasingverträge zur Verfügung gestellt sind. Die Erhöhung gegenüber d...
	Die langfristigen Schulden lagen am 31. Dezember 2024 bei EUR 2.298,9 Mio. (Vorjahr: EUR 1.767,3 Mio.), was rund 45 Prozent (Vorjahr: circa 39 Prozent) der Bilanzsumme entspricht.
	Der Anstieg um EUR 531,6 Mio. ist im Wesentlichen auf die Darlehensverbindlichkeiten zurückzuführen. Durch bestehende und im Berichtsjahr neu geschlossene Darlehensverträge wurden Mittel für die Investitionen in Singapur und Deutschland abgerufen. Die...
	Der Anstieg der sonstigen langfristigen Schulden ist im Wesentlichen auf einen im Berichtsjahr zugeflossenen Investitionszuschuss zurückzuführen, der über mehrere Jahre abgegrenzt wird. Außerdem umfasst der Posten vor allem Verpflichtungen für Umwelts...
	Rückgang Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen aufgrund abnehmender Investitionstätigkeiten
	Die kurzfristigen Schulden betrugen zum 31. Dezember 2024 EUR 570,3 Mio. und machen damit rund 11 Prozent der Bilanzsumme aus (Vorjahr: circa 14 Prozent).
	Die kurzfristigen Kundenanzahlungen spiegeln den Anteil der Kundenanzahlungen wider, die voraussichtlich innerhalb eines Jahres geliefert werden. Die Rückführung ist an Lieferungen bzw. Umsatzerlöse gekoppelt.
	Investitionsbedingt waren die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen zum Ende des Berichtsjahrs und des Vorjahrs auf einem sehr hohen Niveau. Der deutliche Rückgang im Jahr 2024 ist darauf zurückzuführen, dass die Aktivitäten für Investition...
	In den sonstigen Schulden sind neben den Abtretungen von Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen vor allem der kurzfristige Teil von Personalverbindlichkeiten (Urlaub, Überstunden, erfolgsabhängige Vergütung) enthalten sowie Verbindlichkeiten...
	Bei den kurzfristigen Darlehensverbindlichkeiten handelt es sich um Kredite, die im Jahr 2025 planmäßig fällig werden.
	Einfluss von Wechselkursschwankungen und Akquisitionen  auf Bilanzposten
	Der wechselkursbedingte Saldo aus im Ausland gelegenen  Vermögenswerten und Schulden (Translationseffekt im Eigenkapital) hat sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 62,2 Mio. erhöht.
	Es gab keine Akquisition eines Unternehmens oder eines Geschäfts.
	Weiterhin sehen wir unser langjährig gewachsenes Wissen im Bereich Forschung & Entwicklung als Wettbewerbsvorteil.
	Nicht bilanzierte immaterielle Vermögenswerte
	Das Vertrauen unserer Kunden in die Qualität und Leistungsfähigkeit bestehender Produkte der Siltronic sowie unsere Produkte den kontinuierlich steigenden technischen Anforderungen der Kunden anzupassen, betrachten wir als wichtigen Einflussfaktor für...
	Free- und Netto-Cashflow aufgrund hoher Investitionen erwartungsgemäß negativ
	Netto-Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit
	Wir haben im Berichtsjahr einen Einzahlungsüberschuss aus betrieblicher Geschäftstätigkeit in Höhe von EUR 344,5 Mio. erzielt, verglichen mit EUR 487,9 Mio. im Jahr zuvor. Diese Beträge sind durch Anzahlungen beeinflusst, die eine Verschiebung zwische...
	Im Berichtsjahr ist beim Netto­Cashflow ein Auszahlungsüberschuss von EUR 297,0 Mio. eingetreten (Vorjahr: EUR 663,5 Mio.). Ursache waren die weiterhin hohen Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen.
	Ein-/Auszahlungen für Geldanlagen
	Ein-/Auszahlungen für Sachanlagen und immaterielles  Anlagevermögen und Free-Cashflow
	Über die Auszahlungen in Sachanlagen (und immaterielle Vermögenswerte) hinaus zählen Ein- und Auszahlungen in Geldanlagen (Festgelder und Wertpapiere) zum Cashflow aus Investitionstätigkeit. Die Nettoauszahlungen infolge des Erwerbs von Geldanlagen ha...
	Die Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen (und immaterielle Vermögenswerte) sind von EUR 1.112,1 Mio. im Jahr 2023 auf EUR 667,5 Mio. im Jahr 2024 gesunken. Die hohen Auszahlungen konnten wie im Vorjahr nicht vollständig aus dem Cashflow der b...
	Der Free­Cashflow (Mittelzufluss aus betrieblicher Tätigkeit nach Abzug von Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte) ist mit EUR -323,0 Mio. deutlich negativ ausgefallen, hat sich jedoch gegenüber dem Vorjahr (2023: EUR -624,2 Mio...
	Cashflow aus Finanzierungstätigkeit
	Im Berichtsjahr wurden EUR 1,20 je Aktie an die Aktionäre der Siltronic AG ausgeschüttet (Vorjahr: EUR 3,00).
	Netto-Cashflow investitionsbedingt deutlich negativ
	Da Anzahlungen von Kunden und Lieferanten aufgrund ihrer Höhe und Unregelmäßigkeit die Aussagekraft des Cashflows aus gewöhnlicher Geschäftstätigkeit beeinflussen, verwendet Siltronic den Netto-Cashflow als Steuerungsgröße. Weitere Ausführungen zu die...
	Die Einzahlungen aus der Aufnahme von Darlehen in Höhe von EUR 569,0 Mio. resultieren aus langfristigen Darlehen.
	Finanzmanagement
	Liquiditätsmanagement
	Unser Ziel ist es, überschüssige Liquidität der Konzerngesellschaften zu bündeln und unter Sicherstellung der jederzeitigen Zahlungsfähigkeit diese Gelder in der Gruppe optimiert zu allokieren oder  extern optimiert anzulegen. Zu diesem Zweck kommt ei...
	Grundsätze und Ziele
	Das Ziel des Finanzmanagements von Siltronic ist, die Zahlungsströme zu optimieren und dafür Sorge zu tragen, gegen Wechselkurseinflüsse richtlinienkonform gesichert zu sein. Derivative Finanz-instrumente werden zur Absicherung von Ein­ und Auszahlun...
	Übersicht zur Finanzlage
	Die Siltronic AG ist als Mutterunternehmen des Konzerns in maßgeblichem Umfang an der Finanzierung ihrer Tochtergesellschaften beteiligt. Die Steuerung der Finanzierung erfolgt aus Konzernsicht.
	Aufgrund der im Berichtsjahr sehr hohen Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen (und immaterielle Vermögenswerte) wird zum Stichtag eine Nettofinanzverschuldung von EUR 733,5 Mio. (Vorjahr: EUR 355,7 Mio.) ausgewiesen.
	Nettofinanzverschuldung bei EUR 733,5 Mio.
	Die hohen Investitionen Ende des Jahres 2023, die zum Teil erst 2024 zur Zahlung fällig waren, und das weiterhin erhöhte Investitionsniveau führten dazu, dass die Auszahlungen für Investitionen in Höhe von EUR 699,9 Mio. die Bilanzzugänge des Berichts...
	Begrenzung finanzieller Risiken
	Um das Währungsrisiko von Siltronic zu begrenzen, haben wir eine Strategie festgelegt, nach der wir Geschäfte zur Währungssicherung eingehen. Dies bezeichnen wir als „Hedging­Strategie“. Geschäfte zur Währungssicherung umfassen Termingeschäfte, Swaps ...
	Weitere wesentliche Bestandteile unserer Politik zur Begrenzung finanzieller Risiken sind die klare Definition von Prozessverantwortung, mehrstufige Zustimmungsprozesse, Risikoüberprüfungen und Audits.
	Investitionsanalyse
	Wir investieren in bestehende Werke und in ein neues Werk in Singapur. Über Kapazitätserweiterungen hinaus haben unsere Investitionsprojekte folgende Schwerpunkte zur Aufrechterhaltung des Geschäftsbetriebs: Kosteneffizienz zum Beispiel durch Automati...
	Siltronic AG
	Ergänzend zur Berichterstattung über den Siltronic­Konzern erläutern wir die Entwicklung der Siltronic AG. Der Jahresabschluss der Siltronic AG ist nach den Vorschriften des deutschen Handelsgesetzbuchs (HGB) aufgestellt worden. Der vollständige Absch...
	Ihren Umsatz erzielt die Gesellschaft zum einen aus dem Verkauf selbst hergestellter Produkte (Wafer und Stäbe) und zum anderen aus dem Handelsgeschäft. Die in Singapur durch Ingenieurdienstleistungen erzielten Umsätze sind unbedeutend.
	Wafer verkauft die Gesellschaft entweder an (konzernfremde) Endkunden oder an Tochtergesellschaften. An Endkunden fakturiert die Siltronic AG, wenn der Endkunde (a) seinen Sitz in Europa hat oder (b) in Taiwan oder wenn (c) der Kunde explizit bei der ...
	Als Muttergesellschaft des Siltronic­Konzerns bestimmt die Siltronic AG die übergeordnete strategische Steuerung, die Finanzierung und die Kommunikation mit dem Kapitalmarkt und den Aktionären.
	Die Siltronic AG ist operativ tätig. An den beiden deutschen Produktionsstandorten in Burghausen und Freiberg werden Wafer und das Zwischenprodukt Stab hergestellt. Außerdem unterhält die Siltronic AG Vertriebseinheiten in Form von Betriebsstätten in ...
	Beim Handelsgeschäft verkaufen produzierende Tochtergesellschaften ihre Wafer an die Siltronic AG, die als Händler fungiert. Die Siltronic AG fakturiert in diesen Fällen an Endkunden mit Sitz in (a) Europa oder (b) Taiwan oder wenn (c) ein Kunde expli...
	Ertragslage der Siltronic AG nach HGB
	Für ein umfassendes Verständnis der Ertragslage im Einzelabschluss der Siltronic AG ist es von entscheidender Bedeutung, die Geschäftsentwicklung der selbst hergestellten Produkte – Wafer und Stäbe – von der Entwicklung des Handelsgeschäfts zu untersc...
	Obwohl das Handelsgeschäft mit Wafern einen betragsmäßig hohen Einfluss auf Umsatz und Materialaufwand hat, ist der Einfluss auf die jährliche Änderung von EBIT und EBITDA der Gesellschaft gering. Dies liegt vor allem daran, dass das Handelsgeschäft e...
	Der Rückgang der Umsatzerlöse im Einzelabschluss der Siltronic AG gegenüber dem Vorjahr um EUR 51,3 Mio. ist weit überwiegend auf die Eigenproduktion von Wafern und Stäben zurückzuführen. Die Minderung war getrieben durch die Menge. Im Konzern war die...
	Vom gesamten Umsatz entfallen im Einzelabschluss 66 Prozent auf Kunden, die in Asien ansässig sind (Vorjahr: 65 Prozent), 23 Prozent auf weitestgehend in Europa ansässige Kunden (Vorjahr: 25 Prozent) und 11 Prozent auf amerikanische Kunden (Vorjahr: 1...
	Der Rückgang des Materialaufwands ist, vom Handelsgeschäft abgesehen, vor allem von rückläufigen Rohstoff- und Energiekosten geprägt.
	Ohne das Handelsgeschäft hat die EBIT-Marge im Einzelabschluss um 4 Prozentpunkte nachgegeben. Im Konzernabschluss war der Rückgang mit minus 6 Prozentpunkten ähnlich. Die EBITDA-Marge ohne das Handelsgeschäft hat sich ähnlich entwickelt wie im Konzer...
	Der Personalaufwand reduzierte sich gegenüber dem Vorjahr vor allem aufgrund eines gesunkenen Aufwands für Pensionen und einer niedrigeren variablen Vergütung, an der fast alle Mitarbeitenden der Gesellschaft partizipieren. Trotzdem ist der Personalau...
	Der Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit ist bei der Einzelgesellschaft mit EUR 127,0 Mio. deutlich positiv ausgefallen (im Konzern war dieser Cashflow mit EUR 344,5 Mio. ebenfalls deutlich  positiv). Anzahlungen hatten wie im Konzern, keinen...
	Wie im Konzern sind die höheren Abschreibungen auf die Zunahme der Investitionen in Sachanlagen im Verlauf der letzten Jahre zurückzuführen. Es handelt sich um planmäßige Abschreibungen.
	Das Ergebnis vor Steuern fiel negativ aus. Die Siltronic AG hat für das Jahr 2024 einen Steuerertrag ausgewiesen. Grund dafür waren  Steuererstattungen für Vorjahre, es wurden keine aktiven latenten Steuern gebildet.
	Die anderen Aufwendungen und Erträge, netto, bewegen sich auf dem Niveau des Vorjahres und werden durch zwei Effekte beeinflusst. Zum einen ist dies der negative Saldo aus Währungskursgewinnen und -verlusten, der im Berichtsjahr EUR 18,8 Mio. unter de...
	Vermögenslage der Siltronic AG nach HGB
	Da die Investitionen in Sachanlagen weiterhin die Abschreibungen übertroffen haben, hat sich der Buchwert um EUR 72,0 Mio. erhöht. Im Geschäftsjahr 2024 betrug der Zugang zu Sachanlagen EUR 219,7 Mio.
	In den Vorräten sind geleistete Anzahlungen in Höhe von EUR 426,1 Mio. enthalten, der Betrag hat sich zum Vorjahr (EUR 440,3 Mio.) etwas vermindert. Ein großer Teil der Anzahlungen, die die Siltronic AG erhalten hat, wurde an eine produzierende Tochte...
	Die Beteiligung an verbundenen Unternehmen betrifft fast ausschließlich die Tochtergesellschaft Siltronic Holding International B.V.
	Die leichte Erhöhung bei den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen Dritte ist das Ergebnis von zwei tendenziell kompensierenden Einflüssen. Einerseits haben die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wegen eines gegen Jahresende höheren...
	Der Grund für den Anstieg der liquiden Mittel und Geldanlagen war die Neuaufnahme eines Schuldscheindarlehens bzw. der Abruf von Geldern aus einer bereits bestehenden Kreditlinie. Hierdurch wurden die hohen Auszahlungen für Investitionen und die Zahlu...
	Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen sind stark gestiegen, weil ein Darlehen an eine Tochtergesellschaft in Singapur ausgereicht wurde. Deswegen haben die Forderungen gegen verbundene Unternehmen um EUR 282,4 Mio. zugenommen. Andererseits habe...
	Finanzlage der Siltronic AG nach HGB
	Die Finanzierung der Vermögensgegenstände erfolgt zum Bilanzstichtag zu 19 Prozent durch Eigenkapital und zu 81 Prozent durch Fremdkapital.
	Die Nettofinanzverschuldung lag zum 31. Dezember 2024 bei EUR 461,1 Mio. (Vorjahr: EUR 335,2 Mio.). Der Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit belief sich im Berichtsjahr auf EUR 127,0 Mio. Die Auszahlungen für Sachanlagen und immaterielles An...
	Der Rückgang der übrigen Rückstellungen ist vor allem Folge eines deutlichen Rückgangs ausstehender Rechnungen aus den Investitionstätigkeiten.
	Chancen und Risiken
	Im Berichtsjahr wurde zur Finanzierung von Investitionen in Sachanlagen im Konzern ein neues Schuldscheindarlehen aufgenommen und finanzielle Mittel aus einer bestehenden ungenutzten Kreditlinie abgerufen. Wegen der gestiegenen Verbindlichkeiten gegen...
	Die Geschäftsentwicklung der Siltronic AG unterliegt in der Regel den gleichen Risiken und Chancen wie der Siltronic­Konzern. Grundsätzlich partizipiert die Siltronic AG entsprechend ihren Beteiligungsquoten direkt und indirekt an den wirtschaftlichen...
	Hauptgrund für den Anstieg der Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen um EUR 51,2 Mio. sind Finanzverbindlichkeiten gegenüber der Tochtergesellschaft in USA.
	Ausblick
	Die Erhöhung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ergab sich stichtagsbedingt durch die Investitionstätigkeit. Die Rückstellungen für ausstehende Rechnungen sind um einen ähnlichen Betrag gesunken.
	Die Erwartung für die weitere Geschäftsentwicklung der Siltronic AG im kommenden Jahr ist im Wesentlichen gleich zum Ausblick des Siltronic-Konzerns, der im Prognosebericht ausführlich beschrieben wird.
	Die Anzahlungen sind von konzernfremden Kunden zugeflossen. Die Rückführung ist geknüpft an künftige Waferlieferungen an diese Kunden.
	Risiko- und Chancenbericht
	Risikostrategie und Risikopolitik
	Die Angemessenheit und Wirksamkeit der Risikomanagementmaßnahmen werden mindestens einmal jährlich im Rahmen der Risikoinventur durch die verantwortlichen Bereiche beurteilt. Dabei werden neben den Brutto- und Nettorisiken auch die Angemessenheit und...
	Ein effektives Chancen- und Risikomanagement ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Unternehmensführung und dient der gezielten Sicherung bestehender und künftiger Erfolgspotenziale. Unter Risiken verstehen wir Ereignisse, die unsere Ziele und Progn...
	Risikomanagementsystem
	Das Risikomanagementsystem ist organisatorisch in die bestehende Organisations- und Berichtsstruktur sowie die strategische Unternehmensplanung integriert. Ein mehrstufiger Prozess ergänzt das System um eine verbindliche Regelung der Vorgehensweisen s...
	Vorstand und Prüfungsausschuss des Aufsichtsrats werden regelmäßig über die aktuelle Risikolage, die ergriffenen Maßnahmen und die Weiterentwicklung des Risikomanagementsystems informiert. Chancen werden im Risikomanagementprozess nicht systematisch e...
	Die festgelegten Risikoverantwortlichen unserer Konzernfunktionen und wichtigsten Standorte sowie der Konzern-Risikomanager überprüfen regelmäßig Prozesse, Vorgänge und Entwicklungen auf bestehende Risiken. Die Risikoidentifizierung und -bewertung e...
	Internes Kontrollsystem
	Das Interne Kontrollsystem (IKS) umfasst Kontrollmaßnahmen, die der Beherrschung von Risiken und der Sicherstellung eines ordnungsgemäßen Geschäftsablaufs zur Erreichung unserer Geschäftsziele dienen. Die Kontrollen sind in die betrieblichen Abläufe i...
	Auf Grundlage der erfassten Risiken werden geeignete Maßnahmen ergriffen, um die identifizierten Risiken zu vermeiden bzw. deren Eintrittswahrscheinlichkeit oder den möglichen wirtschaftlichen Schaden zu verringern. Die abgeleiteten Maßnahmen zur Risi...
	Das auf den Rechnungslegungsprozess bezogene IKS überwacht, dass die für Siltronic relevanten Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften umgesetzt werden. Der Schwerpunkt des Kontrollsystems liegt auf der ordnungsgemäßen Erfassung und Verarbeitung von ...
	Compliance-Management-System (CMS)
	Das CMS von Siltronic soll Rechtsverstöße im Unternehmenskontext vermeiden, identifizieren und sanktionieren. Es wurde aus einer Compliance-Risikoanalyse abgeleitet, bei der unternehmens- und branchenspezifische Risiken untersucht wurden. Das System w...
	Siltronic hat in Deutschland, den USA, in Korea, China, Japan, Singapur und Taiwan Compliance-Beauftragte eingesetzt. Sie koordinieren die Compliance-Aktivitäten im Konzern, beraten zum Thema Compliance und sind Ansprechpartner für Fragen und Schulung...
	Die Angemessenheit und Wirksamkeit der rechnungslegungsbezogenen Kontrollen überwachen wir durch die laufende Überwachung wesentlicher Kennzahlen im Rahmen der monatlichen Managementberichterstattung. Darüber hinaus finden prüferische Durchsichten zu...
	Geopolitische Krisen, Kriege und Handelsbeschränkungen
	Die geostrategische Bedeutung der Halbleiterindustrie führt dazu, dass Staaten verstärkt in die Wertschöpfungskette dieser Industrie eingreifen. Dies kann beispielsweise durch Export-, Zoll- und Investitionsrestriktionen oder umfangreiche finanzielle ...
	Der Aufsichtsrat nimmt seine gesetzlichen Überwachungspflichten unter anderem durch den Prüfungsausschuss wahr. Der Prüfungsausschuss überwacht insbesondere den Rechnungslegungsprozess, die Wirksamkeit des Kontroll- und Risikomanagementsystems sowie d...
	Nach aktuellem Stand gehen wir davon aus, dass die militärischen Konflikte in der Ukraine und im Nahen Osten keine unmittelbaren Auswirkungen auf unser Geschäft haben werden. Die Entwicklung der Auseinandersetzungen könnte jedoch die Energiepreisentwi...
	Wesentliche Risiken
	Die folgende Übersicht gibt unsere Einschätzung wesentlicher Risiken wieder, die sich negativ auf unser Geschäft, unsere  Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie unsere Reputation auswirken könnten. Die Aussagen beziehen sich auf einen mehrjährigen ...
	Branchen- und Absatzmarktrisiken
	Wettbewerb, Nachfragemacht auf der Kundenseite sowie Zyklen im Wafermarkt
	Der Wafermarkt ist gekennzeichnet von Phasen des Ungleichgewichts zwischen Angebot und Nachfrage, die regelmäßig einen Einfluss auf die Preise haben können. Die Prognosen zu Absatzmengen und -preisen unterliegen aufgrund der möglichen Nachfrageschwank...
	Gesamtumfeld
	Konjunkturelle Entwicklung
	Unser Unternehmen ist in hohem Maße von der globalen Wirtschaftslage abhängig. Die aktuelle geopolitische Lage mit ihren zahlreichen Unsicherheitsfaktoren – darunter die politischen Spannungen um Taiwan, die Handels- und Zollstreitigkeiten unter ander...
	Um diese Risiken zu minimieren, haben wir Maßnahmen ergriffen, um unsere Produktionsflexibilität zu erhöhen und ein konsequentes Kostenmanagement zu etablieren. Zudem passen wir unsere Produktions- und Geschäftsprozesse kontinuierlich an die Marktentw...
	Investitionsrisiken
	Änderungen der Kundennachfrage bzw. der ursprünglichen Marktprämissen könnten nicht schnell genug über Investitionen antizipiert werden bzw. könnten zu Fehlinvestitionen führen. Eine mögliche verzögerte Inbetriebnahme von Produktionslinien birgt die G...
	Beschaffungsmarktrisiken
	Rohstoffe, Energien, andere Sekundärmaterialien, Anlagen und Ersatzteile werden von einer begrenzten Anzahl von Lieferanten angeboten. Aufgrund des allgemeinen Kostendrucks und der Komplexität wird die Zusammenarbeit zunehmend intensiver und die wechs...
	Ungeplante Ausgabensteigerungen bei Investitionen können unsere Liquidität und das zukünftige operative Ergebnis durch einen  höheren Abschreibungsaufwand belasten. Fehlinvestitionen können zu Leerkosten bzw. Wertminderungen auf Investitionen mit nega...
	Zur Einhaltung unseres Klimaaktionsplans benötigen wir Strom, der mit regenerativen Quellen in Zusammenhang steht. Da wir nicht in der Lage sein werden, den für unsere Produktion nötigen Strom selbst zu erzeugen, sind wir auf Energiemärkte angewiesen....
	Mit unserer Erfahrung in der Projektierung neuer Produktionsanlagen, in der Montage- und Baustellenüberwachung, im  Projekt-Controlling und in der Inbetriebnahme sorgen wir dafür, dass die Projekte möglichst fristgerecht und im Kostenplan abgewickelt ...
	Es besteht das Risiko, dass wir die Preissteigerungen nicht an unsere Kunden weitergeben können. Verzögerungen und Unterbrechungen in der globalen Lieferkette infolge wirtschaftlicher und geopolitischer Entwicklungen, Pandemien, extreme Wetterereignis...
	Eine gedämpfte Marktentwicklung verbunden mit einem Rückgang der Nachfrage für die technologisch ältesten Produkte könnte künftig die Schließung von Produktionslinien oder Teilbereichen davon erforderlich machen. Dies kann zu geringfügigen Wertbericht...
	Produktentwicklungsrisiken
	Der rasche Wandel in den Präferenzen und Anforderungen unserer Kunden macht es erforderlich, dass wir uns an neue und fortschrittlichere Technologien sowie an Produktspezifikationen anpassen. Darüber hinaus haben die Kunden für Siliziumwafer strenge P...
	Um die Risiken von Lieferantenausfällen zu begrenzen, wählen wir unsere Lieferanten sorgfältig aus und verfolgen einen stringenten Prozess der Risikoidentifizierung. Für strategische Rohstoffe und Betriebsmittel sowie kritische Anlagen und Dienstleist...
	Wir beziehen von der Wacker Chemie AG Versorgungs- und Dienstleistungen am Standort Burghausen, sowie den für uns wichtigen Rohstoff Polysilizium. Müssten wir selbst entsprechende Kapazitäten aufbauen oder Alternativlieferanten beauftragen, könnte die...
	Risiken, die sich aus unserer Entwicklungsarbeit ergeben, minimieren wir, indem wir bestimmte Entwicklungen gemeinsam mit  Kunden durchführen. Gleichzeitig beobachten wir intensiv den Markt und unsere Wettbewerber, führen Kunden- und Lieferantengespr...
	Die Versorgungsleistungen der Wacker Chemie AG haben wir vertraglich langfristig abgesichert. Es wurden angemessene Kündigungsfristen vereinbart. Insbesondere Polysilizium beziehen wir auf Basis eines Langfristvertrags von der Wacker Chemie AG. Die Pr...
	Siltronic legt größten Wert auf die Arbeitssicherheit und Gesundheit der Mitarbeitenden. Detaillierte Informationen zur Strategie, zu den Verantwortlichkeiten und Maßnahmen zur Arbeitssicherheit finden Sie im ESG-Bericht.
	Produkthaftungs-, Produktions- und Sicherheitsrisiken
	Sollten unsere Maßnahmen trotz aller Vorkehrungen nicht ausreichen, könnte dies negative Auswirkungen auf unsere Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage sowie Reputation haben.
	In der Produktion, bei der Lagerung oder dem Transport können Fehler auftreten, die zu Produktmängeln oder Personen-, Sach- oder Umweltschäden führen können. Unser Produktionsprozess ist hochkomplex und erfordert modernste Anlagen, die permanent wei...
	Rechtliche und regulatorische Risiken
	Allgemeine rechtliche Risiken (siehe auch ESG-Bericht)
	Durch unzulässiges Verhalten von Mitarbeitenden besteht das Risiko, dass Siltronic gegen geltende Gesetze verstößt und langwierigen Rechtsstreitigkeiten ausgesetzt ist. Dies könnte sich negativ auf unser operatives Geschäft auswirken, zu hohen Geldstr...
	Um Qualitätsmängeln entgegenzutreten, hat die Sicherstellung hoher Qualitätsstandards bei uns eine besonders große Bedeutung. Siltronic steuert seine Prozesse über das IMS und daraus abgeleitete Prozesssteuerungs- und Monitoringsysteme. Das IMS regel...
	Siltronic ist als Technologieunternehmen in besonderem Maße auf den Schutz des geistigen Eigentums angewiesen und verfolgt hierfür eine entsprechende Patentstrategie. Patente und Marken schützen und überwachen wir durch unsere Abteilung Intellectual P...
	Zunehmende, sich häufig und schnell wandelnde Handelsbeschränkungen und Wirtschaftssanktionen sowie damit einhergehende steigende komplexe und sich widerstreitende Vorschriften bergen zudem das zunehmende Risiko, dass diese Regularien nicht vollständi...
	Produktionsunterbrechungen können durch verschiedene interne und externe Faktoren bedingt sein, wie beispielsweise technische Störungen, Unfälle, Feuer, Probleme in der lokalen Lieferkette, Pandemien und Naturkatastrophen. Um derartige Produktionsunte...
	Wir minimieren rechtliche Risiken durch die Unterstützung unserer Rechts- und Fachabteilungen. Bei Bedarf ziehen wir spezialisierte  externe Rechtsexperten hinzu. Um das Risiko von Rechts- und  Gesetzesverstößen zu verringern, setzen wir auf umfassend...
	Durch umfangreiche Instandhaltungskontrollen, laufende Inspektionen und Audits versuchen wir höchstmögliche Betriebs- und Arbeitssicherheit an unseren Produktionsstandorten zu gewährleisten. Um die Sicherheit der Anlagen zu gewährleisten, führen wir u...
	Steuerliche Risiken
	Sozialrisiken in der Lieferkette (siehe auch ESG-Bericht)
	Wir sind in verschiedenen Ländern vertreten und unterliegen damit unterschiedlichen Steuersystemen. Steuerliche Risiken ergeben sich vor allem durch abweichende Auslegungen von Finanzverwaltungen bei grenzüberschreitenden Transaktionen (sogenannten Ve...
	Unter dieser Überschrift werden potenziell wesentliche negative Auswirkungen durch Arbeitsbedingungen für Arbeitskräfte bei Unternehmen der vorgelagerten Wertschöpfungskette zusammengefasst. Diese Auswirkungen können Verstöße gegen gesetzliche Vorgabe...
	Steuerliche Risiken werden durch die Steuerabteilung identifiziert, regelmäßig überwacht, beurteilt und notwendige Maßnahmen ergriffen.
	Siltronic begegnet diesen Risiken über Lieferantenbewertungen oder -audits. Unsere Ziele und Aktivitäten zielen darauf ab, diesbezügliche potenzielle Auswirkungen zu reduzieren.
	Umweltbezogene Risiken (siehe auch ESG-Bericht)
	Siltronic unterliegt einer Reihe von lokalen Umweltschutzgesetzen und -auflagen, die sich vor allem auf die Lagerung, Handhabung, Entsorgung, Emission und Registrierung von gefährlichen Stoffen beziehen. Das könnte uns einer Haftung für Umweltschäden...
	IT-, Daten- und Cyberrisiken
	Die Informationssicherheit wird in hohem Maße durch Angriffe sowohl auf IT-Systeme zur Unterstützung der Geschäfts- und Produktionsprozesse als auch auf Systeme zur Kommunikation und Zusammenarbeit bedroht. Eine Unterbrechung, Fehler, Manipulation ode...
	Siltronic hat in seinem Leitbild die Verantwortung für Umweltschutz, Sicherheit und Gesundheit formuliert und weltweit verbindliche Grundsätze und Strategien kommuniziert.
	Die wichtigsten Maßnahmen, mit denen Siltronic umweltrechtlichen Risiken begegnet, sind:
	Siltronic überprüft ständig die eingesetzten Informationstechnologien und hat einen hohen Fokus auf die sichere Abwicklung der ITgestützten Produktions- und Geschäftsprozesse. Unser IT-Sicherheits- und Risikomanagement hat die Aufgabe, Gefährdung...
	Energie-, klima- und wasserbezogene Risiken (siehe auch  ESG-Bericht)
	Die Waferherstellung ist wasser- und energieintensiv. Eine restriktivere Regulierung in Bezug auf die Wasser- und Energieversorgung kann unsere Produktion beeinträchtigen bzw. den Aufwand erhöhen. Das für uns relevante regulatorische Umfeld ist in den...
	Personalrisiken
	Der Mangel an engagierten und qualifizierten Fach- und Führungskräften kann sich negativ auf das weitere Wachstum und den technologischen Vorsprung des Unternehmens auswirken.
	Wir begrenzen die Personalrisiken über diverse personalpolitische Maßnahmen. Dazu gehören insbesondere unser Performance-Management-Prozess und die daraus abgeleiteten Entwicklungspläne. Verstärkte Personalmarketingmaßnahmen und Rekrutierung, beispiel...
	Wir beobachten die Regulierungsbestrebungen sehr genau, um mögliche Auswirkungen frühzeitig für uns abschätzen zu können. Das Risiko zivilrechtlicher Klagen durch Privatpersonen oder NGOs gegen Siltronic im Bereich des Klimaschutzes halten wir für ver...
	Weitere Informationen sind im ESG-Bericht enthalten.
	Marktpreis-, Währungs- und Energiepreisrisiken
	Der weit überwiegende Teil unserer Umsatzerlöse wird in US-Dollar erzielt. Darüber hinaus spielt der Japanische Yen eine Rolle. Kosten fallen hingegen überwiegend in Euro und Singapur-Dollar an. Wechselkursänderungen können damit Umsatz, Ergebnis, di...
	Pensionsrisiken
	Wir setzen derivative Finanzinstrumente ein, um die durch das operative Geschäft notwendigen finanziellen Bedürfnisse und Risiken zu decken und zu steuern. Den Absicherungen liegen neben bereits gebuchten operativen Geschäften Prognosen über künftige ...
	Unseren Mitarbeitenden werden teilweise Pensionen und Betriebsrenten nach Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses gewährt. Durch die steigende Lebenserwartung der bezugsberechtigten Beschäftigten, zusätzliche Verpflichtungen aus Gehalts- und Renten...
	Ein Großteil der betrieblichen Pensionszusagen ist in Deutschland über die Pensionskasse des Wacker Chemie VVaG abgedeckt. Zusätzlich haben wir zur anteiligen Sicherung der Pensionsverpflichtungen aus Direktzusagen, Deferred Compensation sowie der Ren...
	Wir setzen derivative Instrumente zur Sicherung gegen schwankende Strompreise in Singapur ein.
	Eine zusammenfassende Aufstellung der zum Bilanzstichtag bestehenden derivativen Finanzinstrumente sowie ergänzende Beschreibungen zum Management finanzwirtschaftlicher Risiken sind im Konzernanhang unter Ziffer 16 enthalten.
	Liquiditäts-, Finanzierungs- und Zinsänderungsrisiko
	Für große Investitionsprojekte benötigen wir externe Finanzierungen. Steigen die Preise von wichtigen Maschinen, Rohmaterialien oder Bauleistungen stärker als geplant, kann unsere Liquidität erheblich belastet werden.
	Weitere Informationen zu Pensionen sind im Konzernanhang unter Ziffer 11 ausgewiesen.
	Aufgrund der aufgenommenen externen Finanzierungen unterliegen wir Zinsrisiken, die sich aus variabel verzinslichen Darlehensverbindlichkeiten ergeben. Eine zusammenfassende Aufstellung der zum Bilanzstichtag bestehenden Finanzierungen ist im Konzerna...
	Finanzwirtschaftliche Risiken
	Kreditrisiken
	Aufgrund des Einsatzes von Finanzinstrumenten und der Anlage hoher Guthaben bei Kreditinstituten besteht das Risiko eines Forderungsausfalls gegen Finanzinstitute. Wir begrenzen dieses Kontrahentenausfallrisiko, indem Finanzinstrumente und Finanzanlag...
	Einige der abgeschlossenen Kreditverträge sehen die Einhaltung einer Finanzkennzahl (Financial Covenants) vor. Die Nichteinhaltung dieser Kennzahlen hätte zur Folge, dass die Kreditgeber eine kurzfristige Rückzahlung verlangen können. Der Financial Co...
	Durch die Konsolidierung im Halbleitermarkt steigt die Konzentration weiter auf größer werdende Abnehmer. Wir setzen verschiedene Instrumente ein, um das Risiko des Forderungsausfalls zu verringern. Unser Forderungsmanagement bewertet regelmäßig die B...
	Wir überwachen die Entwicklung des Financial Covenants eng und haben ein effizientes Cash- und Kostenmanagement. Dies erlaubt uns, rechtzeitig Maßnahmen zu dessen Einhaltung zu ergreifen.
	Chancenbericht
	Wachstum in Asien und weiteren Schwellenländern
	Der zunehmende Wohlstand in der Region Asien und in Schwellenländern anderer Regionen lässt die Nachfrage nach höherwertigen Produkten, in denen Halbleiter zum Einsatz kommen, steigen. Die Fokusregion liegt für uns unverändert in Asien, um unsere Ertr...
	Siltronic sieht in den nächsten Jahren eine Reihe von Chancen, das Unternehmen erfolgreich weiterzuentwickeln. Um Chancen frühzeitig zu erkennen, setzen wir diverse Marktbeobachtungs- und  Analyseinstrumente ein, wie beispielsweise zur laufenden  str...
	Digitalisierung
	Die Digitalisierung durchdringt immer mehr Bereiche unseres  Lebens. Besonders im Fokus stehen dabei die Bereiche Automobil, Industrieanwendungen, Smartphones, Künstliche Intelligenz, Datencenter und Unterhaltungselektronik. Mit innovativen Produkten ...
	Strategische Chancen von übergeordneter Bedeutung – wie Strategieanpassungen oder mögliche Akquisitionen, Kooperationen und Partnerschaften – werden auf Vorstandsebene behandelt. Das  geschieht im Rahmen des jährlichen Strategieentwicklungs- und  Pla...
	Gesamtwirtschaftliche und branchenspezifische Chancen
	Transformation durch den Klimawandel
	Langfristige Lieferverträge
	Der globale Klimawandel hat die Bedeutung von regenerativen Energien erhöht, die Elektromobilität hat beim Individualverkehr den Weg vom Nischendasein in die Breite geschafft, und die Energieeffizienz von elektronischen Geräten spielt eine zunehmend w...
	Zentraler Treiber der Ertragskraft sind die am Markt erzielbaren Preise sowie die Auslastung vorhandener Kapazitäten im kapitalintensiven Umfeld der Waferproduzenten. Kurzfristig werden diese durch die Bedarfsschwankungen der Kunden sowie deren Lagerb...
	Halbleiter kommen bei der Erzeugung und Verteilung regenerativer Energien zum Einsatz. Sie sind Teil der Elektromobilität und tragen erheblich zur Effizienzsteigerung von elektronischen Geräten bei. Da der weit überwiegende Teil dieser Halbleiter aus ...
	Vorteilhafte Wechselkursentwicklungen
	Vorteilhafte Währungsrelationen entfalten ebenfalls eine positive Wirkung auf unsere Ertragssituation. Der weit überwiegende Teil  unserer Umsatzerlöse wird in US-Dollar erzielt. Darüber hinaus spielt der Japanische Yen eine Rolle. Kosten fallen hinge...
	Aus den Gesprächen mit unseren Großkunden wissen wir, dass diese über ihren eigenen CO2-Ausstoß hinaus den CO2-Fußabdruck von  ihren großen Lieferanten beobachten und bewerten. Deswegen  vergleichen wir unseren CO2-Fußabdruck mit denen unserer  Wettbe...
	Präsenz bei den führenden Waferverbrauchern
	Mehr als ein Viertel unseres Umsatzes entfällt auf Wafer, aus denen Kunden Chips produzieren, um Stromspannung oder Stromstärke effizient zu wandeln. Über die Hälfte unseres Umsatzes ist auf technologisch fortschrittliche Wafertypen zurückzuführen, di...
	Mit unserem Produktportfolio bedienen wir die führenden Verbraucher von Siliziumwafern für die Halbleiterindustrie. Der Anstieg der Nachfrage nach Siliziumwafern für die Halbleiterindustrie ist von einer breiten Anwendungsbasis getragen. Wir erwarten ...
	Durch den Klimawandel sehen wir unser Geschäftsmodell nicht negativ beeinflusst. Um die globalen CO2-Ziele zu erreichen, sind Halbleiter ein wichtiger Beitrag zur effizienten Nutzung von erneuerbaren Energieträgern und zur Erhöhung der Energieeffizien...
	Unternehmensstrategische  und leistungswirtschaftliche Chancen
	Investitionen in organisches Wachstum
	Die neue 300 mm-Fabrik in Singapur ist ein wichtiger Beitrag, das starke Wachstum und die Ausbauprojekte unserer Kunden zu unterstützen.
	Weiter zu den Technologieführern zählen
	Wir sind zuversichtlich, an den weiteren Möglichkeiten und Chancen der Branche erfolgreich zu partizipieren, da wir fortlaufend Innovationen für unsere Kunden entwickeln. Die Wafer werden für immer kleinere Strukturen verwendet, die auch als Design Ru...
	Kostenposition kontinuierlich verbessern
	Wir setzen kontinuierlich Kostensenkungsprogramme um und  investieren gezielt in die Automatisierung bestehender Anlagen und Prozesse, um unsere Kostenposition weiter zu optimieren. Die Kapazitätserweiterung mit der neuen Fabrik in Singapur wird es un...
	Neue Anwendungen und Materialeigenschaften
	Aufgrund der hohen Verfügbarkeit von Silizium und der besonderen Materialeigenschaften gehen wir davon aus, dass substituierende Materialien nur bei Spezialanwendungen zum Einsatz kommen.  Basierend auf der kontinuierlichen Weiterentwicklung von techn...
	Beurteilung des Gesamtrisikos  durch den Vorstand
	Im Berichtsjahr hat sich das Risikoprofil des Konzerns nicht signifi-kant verändert. Für den Vorstand sind zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Berichts keine einzelnen oder aggregierten Risiken zu erkennen, die die Fortführung des Unternehmens e...
	Risikobeurteilung für 2025
	Die relevanten Risiken bewerten wir nach Eintrittswahrscheinlichkeit sowie Grad der Auswirkung auf die Geschäftstätigkeit, Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie Cashflow. Zur besseren Lesbarkeit haben wir die Risiken anhand der folgenden Matrix ei...
	Prognosebericht
	Voraussichtliche  gesamtwirtschaftliche Entwicklung
	Künftige Entwicklung der Siltronic
	Siltronic plant keine wesentlichen Änderungen der Unternehmensziele und -strategie. Auch weiterhin werden wir unsere Position als einer der Technologieführer stärken, einen Fokus auf das  Power-Segment setzen und organisch wachsen sowie unsere hohe Q...
	Der Internationale Währungsfonds (IWF) erwartet in seinem Bericht vom Januar 2025 ein globales Wachstum von 3,3 Prozent für das Jahr 2025. Dieses Wachstum liegt unter dem historischen Durchschnitt von 3,7 Prozent der Jahre 2000 bis 2019.
	Es wird erwartet, dass sich die Fortschritte bei der Inflationsrückführung fortsetzen. Zusammen mit dem prognostizierten Rückgang der Energiepreise dürfte sich damit die Gesamtinflation weiter den Zielvorgaben der Zentralbanken annähern. Der Abstand z...
	Die wichtigsten finanziellen Steuerungskennzahlen sind:
	Die Megatrends in der Halbleiterindustrie lassen uns mittel- und langfristig von einer deutlich steigenden Nachfrage nach Wafern ausgehen. Trotz des anhaltenden Endmarktwachstums erwarten wir kurzfristig noch keine Verbesserung der Umsatzentwicklung. ...
	In den etablierten Volkswirtschaften wird ein Anstieg des Wirtschaftswachstums von 0,2 Prozentpunkten auf voraussichtlich 1,9 Prozent im Jahr 2025 gemäß IWF erwartet. Im Euroraum wird mit einem Wachstum von 1,0 Prozent (2024: 0,8 Prozent) und in Deuts...
	Der Vorstand erwartet daher, dass sich das Geschäftsjahr wie folgt entwickelt:
	Für Japan rechnet der IWF mit einem moderaten Wachstum von 1,1 Prozent im Jahr 2025, nach einem Rückgang von 0,2 Prozent im Jahr 2024. Für China prognostiziert der IWF ein Wachstum von 4,6 Prozent im Jahr 2025, leicht rückläufig gegenüber 4,8 Prozent ...
	Umsatz
	Der Umsatz im Jahr 2025 wird unter der Annahme unveränderter Wechselkursrelationen (EUR/USD: 1,08) in der Größenordnung des Vorjahres prognostiziert. Dabei wird das erste Halbjahr 2025 nach aktuellen Einschätzungen im hohen einstelligen Prozentbereich...
	Für den Markt für Siliziumwafer für die Halbleiterindustrie wird im Jahr 2025 ein Wachstum von 6 Prozent prognostiziert.
	Die Umsatzprognose berücksichtigt die Beendigung der Fertigung für polierte und epitaxierte Wafer mit einem Durchmesser bis zu  150 mm in Burghausen, die zum 31. Juli 2025 erfolgen soll. Dies wird im Vergleich zum Vorjahr einen leicht negativen Effekt...
	EBITDA-Marge
	Gesamtaussage des Vorstands zur  voraussichtlichen Entwicklung
	Die EBITDA-Marge wird in einem Bereich von 22 bis 27 Prozent erwartet. Die Kosten für das Hochfahren der neuen Fabrik werden dabei zum Teil durch Einsparungen bei Energie und in anderen Bereichen ausgeglichen.
	Der Vorstand erwartet zum Zeitpunkt der Aufstellung des zusammengefassten Lageberichts 2024, dass Siltronic auch im Jahr 2025 resilient am Markt agieren wird.
	Abschreibungen
	Die Abschreibungen werden im Jahr 2025 auf EUR 380 bis 440 Mio. steigen. Dies ist vor allem auf den für Mitte des Jahres 2025 geplanten Beginn der planmäßigen Abschreibung wesentlicher Teile der neuen Fabrik in Singapur zurückzuführen.
	Aufgrund der anhaltend erhöhten Lagerbestände in der nachgelagerten Wertschöpfungskette, wird für 2025 ein verhaltener Start erwartet. Die ersten sechs Monate des Jahres 2025 werden dabei unter dem Niveau des zweiten Halbjahres 2024 prognostiziert. Fü...
	EBIT
	Aufgrund der höheren Abschreibungen erwarten wir, dass sich das EBIT im Jahr 2025 im Vergleich zum Vorjahr deutlich reduzieren wird.
	Investitionen
	Wir sind überzeugt von dem zugrundeliegenden mittel- und langfristigen Wachstumstrend in der Waferindustrie, der durch vielfältige Endanwendungen gestützt wird. Megatrends wie künstliche Intelligenz, Digitalisierung und Elektromobilität sind Wachstums...
	Im Jahr 2025 rechnen wir mit deutlich reduzierten Investitionen von EUR 350 bis 400 Mio. Über die Kapazitätserweiterung in Singapur hinaus haben unsere Investitionsprojekte den folgenden Fokus: Verbesserung des Produktmixes, Sicherstellung der Capabil...
	Netto-Cashflow
	Der Netto-Cashflow wird sich im Jahr 2025 gegenüber dem Vorjahr deutlich verbessern, jedoch weiterhin signifikant negativ sein.
	Die tatsächliche Entwicklung des Konzerns kann aufgrund der wirtschaftlichen und geopolitischen Unsicherheiten positiv wie auch negativ von unseren Annahmen abweichen.
	Unabhängig von dem grundlegenden Wachstumstrend in unserer Branche können geopolitische und weltwirtschaftliche Entwicklungen die Prognose für das Jahr 2025 belasten.
	Prognose 2025
	Übernahmerechtliche Angaben
	(nach § 289a und § 315a HGB) und erläuternder Bericht
	Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals (§§ 289a Abs. 1 Nr. 1, 315a Abs. 1 Nr. 1 HGB)
	Beteiligungen am Kapital, die 10 Prozent der Stimmrechte  überschreiten (§§ 289a Abs. 1 Nr. 3, 315a Abs. 1 Nr. 3 HGB)
	Das gezeichnete Kapital der Siltronic AG beträgt EUR 120 Mio. und ist eingeteilt in 30 Mio. nennwertlose Stückaktien mit einem rechnerischen Anteil von je EUR 4 am Grundkapital. Die Aktien lauten auf den Namen. Es bestehen keine unterschiedlichen Akti...
	Folgende direkte oder indirekte Beteiligungen am Kapital der Gesellschaft, die 10 Prozent der Stimmrechte überschreiten, sind der Gesellschaft gemeldet worden:
	Beschränkungen, die Stimmrechte oder die Übertragung von Aktien betreffen (§§ 289a Abs. 1 Nr. 2, 315a Abs. 1 Nr. 2 HGB)
	Die Vorstandsmitglieder sind verpflichtet, Aktien in Höhe von 50 Prozent eines Jahresgrundgehalts (Bruttobetrag) zu erwerben und während der Dauer ihrer Bestellung zum Vorstandsmitglied zu halten (Aktienhalteverpflichtung/Share Ownership Commitment). ...
	Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen   (§§ 289a Abs. 1 Nr. 4, 315a Abs. 1 Nr. 4 HGB)
	Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen, wurden nicht ausgegeben.
	Art der Stimmrechtskontrolle, wenn Arbeitnehmer am  Kapital beteiligt sind und ihre Kontrollrechte nicht unmittelbar ausüben (§§ 289a Abs. 1 Nr. 5, 315a Abs. 1 Nr. 5 HGB)
	Sofern Arbeitnehmer am Kapital der Siltronic AG beteiligt sind, üben sie die ihnen hieraus entstehenden Kontrollrechte unmittelbar nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften und der Satzung aus.
	Weitere vertragliche Beschränkungen, die Stimmrechte oder die Übertragung von Aktien betreffen, sind uns nicht bekannt.
	Ernennung und Abberufung der Vorstandsmitglieder  und Satzungsänderungen  (§§ 289a Abs. 1 Nr. 6, 315a Abs. 1 Nr. 6 HGB)
	Die Satzung der Siltronic AG schränkt die Übertragbarkeit der Aktien nicht ein. Beschränkungen des Stimmrechts der Aktien können sich jedoch aus dem Aktiengesetz (zum Beispiel § 136 AktG) oder aus Verstößen gegen die Mitteilungspflichten nach dem Wert...
	Der Vorstand der Siltronic AG besteht gemäß § 5 der Satzung aus mindestens zwei Personen. Im Übrigen bestimmt der Aufsichtsrat die Anzahl der Vorstandsmitglieder. Ein Mitglied des Vorstands wird vom Aufsichtsrat zum Vorsitzenden des Vorstands ernannt....
	Satzungsänderungen richten sich nach §§ 179 ff. AktG. Jede Satzungsänderung bedarf demnach eines Beschlusses der Hauptversammlung. Der Aufsichtsrat ist jedoch gemäß § 9 Abs. 2 der Satzung ermächtigt, Änderungen vorzunehmen, die nur die Fassung betreff...
	Darüber hinaus ist der Aufsichtsrat ermächtigt, nach Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2020 oder nach Ablauf der Frist für die Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2020 § 4 Abs. 6 der Fassung der Satzung entsprechend anzupassen. Weiter ist der Aufsic...
	Satzungsändernde Beschlüsse der Hauptversammlung bedürfen nach § 179 Abs. 2 AktG grundsätzlich einer Mehrheit von mindestens drei Vierteln des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals, sofern die Satzung nicht eine andere Mehrheit bestimmt....
	Befugnisse des Vorstands zur Ausgabe und zum Rückkauf  von Aktien (§§ 289a Abs. 1 Nr. 7, 315a Abs. 1 Nr. 7 HGB)
	Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 26. Juni 2020 ist der Vorstand ermächtigt, das Grundkapital in der Zeit bis zum 25. Juni 2025 mit Zustimmung des Aufsichtsrats um bis zu EUR 36 Mio. durch Ausgabe von neuen auf den Namen lautenden Stückaktien g...
	Die Summe der Aktien, die aufgrund des Genehmigten Kapitals 2020 unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre ausgegeben werden, darf unter Berücksichtigung sonstiger Aktien der Gesellschaft, die während der Laufzeit des Genehmigten Kapitals 2020 u...
	Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 26. Juni 2020 ist der Vorstand ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 25. Juni 2025 einmalig oder mehrmals auf den Inhaber und/oder den Namen lautende Wandel- und/oder Optionsschuldverschreibungen...
	Die Summe der Aktien, die zur Bedienung von Wandel- und/oder Optionsrechten bzw. zur Erfüllung von Wandlungs- oder Optionspflichten aus den Schuldverschreibungen ausgegeben werden, ausgegeben werden können oder auszugeben sind, und der während der La...
	Zur Bedienung der vorgenannten Schuldverschreibungen durch die Gesellschaft hat die Hauptversammlung vom 26. Juni 2020 das Grundkapital der Gesellschaft um bis zu EUR 12 Mio. durch Ausgabe von bis zu 3 Millionen neuen, auf den Namen lautenden Stückakt...
	Der Vorstand der Siltronic AG ist gemäß Hauptversammlungsbeschluss vom 26. Juni 2020 ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 25. Juni 2024 innerhalb der gesetzlichen Regelung des § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG zu jedem zulässigen Zweck eigene Akt...
	Der Erwerb der eigenen Aktien erfolgt nach Wahl des Vorstands als Kauf über die Börse, mittels einer öffentlichen Einladung zur Abgabe von Verkaufsofferten, mittels eines öffentlichen Kaufangebots oder durch die Einräumung von Andienungsrechten an die...
	Wesentliche Vereinbarungen, die unter der Bedingung  eines Kontrollwechsels infolge eines Übernahmeangebots  stehen (§§ 289a Abs. 1 Nr. 8, 315a Abs. 1 Nr. 8 HGB)
	Im Mai 2022 schlossen Siltronic AG und eine konsolidierte Siltronic-Tochtergesellschaft eine Garantiefazilitätsvereinbarung über SGD 465 Mio. zur Sicherung eines an die konsolidierte Siltronic-Tochtergesellschaft begebenen Darlehens ab. Die Garantiefa...
	Die vorgenannten Vereinbarungen sehen ein Kündigungsrecht der jeweiligen Darlehensgeber für den Fall eines Kontrollwechsels vor (Change of Control).
	Entschädigungsvereinbarungen für den Fall eines Übernahmeangebots (§§ 289a Abs. 1 Nr. 9, 315a Abs. 4 Nr. 9 HGB)
	Es gibt keine Vereinbarungen mit dem Vorstand oder den Arbeitnehmern der Gesellschaft, die Entschädigungen für den Fall eines  Übernahmeangebots vorsehen.
	Erklärung zur Unternehmensführung
	Vorstand und Aufsichtsrat berichten im Folgenden gemäß §§ 289f, 315d HGB sowie gemäß Grundsatz 23 des Deutschen Corporate Governance Kodex über die Corporate Governance und die Unternehmensführung der Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2024. Vorausset...
	Gemäß dem Kodex soll der Aufsichtsratsvorsitzende unabhängig von der Gesellschaft sein. Der Aufsichtsratsvorsitzende Herr Dr. Ohler ist als Vorstandsmitglied der Wacker Chemie AG in verantwortlicher Funktion für einen Lieferanten der Siltronic AG täti...
	Entsprechenserklärung des Vorstands und des Aufsichtsrats der Siltronic AG gemäß § 161 AktG
	Vorstand und Aufsichtsrat haben sich auch im Geschäftsjahr 2024 intensiv mit der Corporate Governance des Unternehmens und den Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex in der Fassung vom 28. April 2022 auseinandergesetzt. Vorstand und Auf...
	München, 24. Juli 2024
	Siltronic AG  Der Vorstand   Der Aufsichtsrat“
	Herr Dr. Gerlinger gehört seit dem 4. März 2011 dem Aufsichtsrat der Siltronic AG an und ist im März 2023 seit mehr als zwölf Jahren Aufsichtsratsmitglied der Gesellschaft. Er erfüllt daher einen Abhängigkeitsindikator des Kodex (Ziffer C.7). Das Plen...
	„Vorstand und Aufsichtsrat der Siltronic AG erklären zu den Empfehlungen der ‚Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex‘ (‚Kodex‘) Folgendes:
	Die Siltronic AG hat den Empfehlungen des Kodex in der Fassung vom 28. April 2022 mit Ausnahme der nachfolgend genannten und begründeten Abweichungen seit Abgabe der letzten Entsprechenserklärung vom 25. Juli 2023 entsprochen und wird diesen mit den g...
	Der Kodex empfiehlt, dass ein Vorstandsmitglied keinen Aufsichtsratsvorsitz in einer konzernexternen börsennotierten Gesellschaft wahrnehmen soll. Dies wird insbesondere mit der Arbeitsbelastung, die die Wahrnehmung der Funktionen mit sich bringt, beg...
	Vergütungsbericht/Vergütungssystem
	Unter (https://www.siltronic.com/de/investoren/hauptversammlung. html) sind das geltende Vergütungssystem für die Mitglieder des Vorstands gemäß § 87a Abs. 1 und 2 Satz 1 AktG, das von der Hauptversammlung am 5. Mai 2023 gebilligt wurde, sowie der von...
	Relevante Angaben zu Unternehmensführungspraktiken
	Für Mitarbeitende und Externe besteht die Möglichkeit, anonym über ein digitales Hinweisgebersystem Meldungen über Gesetzesverstöße und (drohende) Menschenrechtsverletzungen abzugeben. Als geschützten zusätzlichen Meldeweg hat Siltronic einen externen...
	Die Gesellschaft beachtet die gesetzlichen Anforderungen an die Unternehmensführung. Sie folgt, mit den in der Entsprechenserklärung genannten Ausnahmen, sämtlichen Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex.
	Grundzüge des Compliance-Management-Systems
	Vergeltungsmaßnahmen, gleich welcher Art, gegen Personen, die in gutem Glauben Compliance-Vorgänge melden, sind untersagt. Die Kontaktdaten des Ombudsmanns bzw. der Link zum digitalen Hinweisgebersystem sind auf unserer Homepage veröffentlicht.
	Die Einhaltung von Recht, Gesetz und unternehmensinternen Richtlinien und deren Beachtung im Konzern gehören bei Siltronic zu den Leitungs und Überwachungsaufgaben. Der Aufsichtsrat, insbesondere der Prüfungsausschuss, beschäftigt sich in jeder Sitzu...
	Der Vorstand hat zudem einen Menschenrechtsbeauftragten bestellt, der Maßnahmen zur Beachtung der menschenrechtlichen und umweltbezogenen Sorgfaltspflichten definiert. Der Menschenrechtsbeauftragte ermittelt die menschenrechtlichen und umweltbezogenen...
	Auf Basis einer turnusmäßigen Compliance-Risikoanalyse, mit der unternehmens- bzw. branchenspezifische Risiken untersucht werden, wurde das Siltronic-Compliance-System entwickelt. Dieses Compliance-Management-System soll Rechtsverstöße im Unternehmens...
	Das Unternehmen hat in Deutschland, den USA, Korea, China, Japan, Singapur und Taiwan Compliance-Beauftragte eingesetzt. Sie koordinieren die Compliance-Aktivitäten im Konzern, beraten zum Thema Compliance und sind Ansprechpartner für Fragen und Schul...
	Verhaltenskodizes
	Der im Geschäftsjahr 2024 aktualisierte Code of Conduct der Siltronic bildet einen verbindlichen Orientierungsrahmen für gesetzmäßiges und verantwortungsvolles Handeln für die Mitarbeitenden in ihrer täglichen Arbeit. Er gilt weltweit in allen Gesells...
	Siltronic hat eine international gültige Unternehmensrichtlinie erlassen, in der Verantwortlichkeiten, Wertgrenzen und Meldewege festgelegt sind. Besondere Schwerpunkte werden auf die Verhinderung von Korruption, von Bestechung und von wettbewerbswidr...
	Mitarbeitende mit Kontakt zu Geschäftspartnern sind verpflichtet, eine E-Learning-Fortbildung zu Compliance zu absolvieren. Produktionsmitarbeitende erhalten eine auf sie zugeschnittene Präsenzschulung durch Führungskräfte. Alle Beschäftigten in Vertr...
	Des Weiteren orientiert sich Siltronic als Zulieferer der Elektronikindustrie an dem Verhaltenskodex der Responsible Business Alliance, mit dem führende Unternehmen der Elektronikindustrie weltweit soziales und ökologisches Verantwortungsbewusstsein s...
	Zudem setzt Siltronic die zehn Prinzipien der „Global Compact“-  Initiative der Vereinten Nationen zum Schutz der Menschenrechte, zu Sozial und Umweltstandards und zur Bekämpfung von Korruption um. Die zehn Prinzipien des UN Global Compact sind im In...
	Bei beobachteten Verstößen sind die Mitarbeitenden angehalten, ihre Vorgesetzten, die Compliance-Beauftragten, den Betriebsrat oder die Verantwortlichen der Personalabteilung zu informieren. Jedem begründeten Verdacht geht Siltronic nach, untersucht d...
	Siltronic ist außerdem der „Charta der Vielfalt“ beigetreten. Siltronic verpflichtet sich, Chancengleichheit und Diversität aktiv umzusetzen und zu fördern. Informationen über die Charta finden sich im Internet unter (https://www.charta-der-vielfalt.d...
	Weiter ist Siltronic im Jahr 2023 der Initiative „RE100“ beigetreten. Diese globale Unternehmensinitiative setzt sich für die ausschließliche Nutzung erneuerbarer Energien ein. Mit ihrer Mitgliedschaft möchte Siltronic einen Beitrag leisten, die weltw...
	Angaben zur Arbeitsweise von Vorstand und
	Aufsichtsrat sowie zur Zusammensetzung und
	Arbeitsweise der Ausschüsse des Aufsichtsrats
	Die Siltronic AG hat, wie im deutschen Aktiengesetz (AktG) vorgeschrieben, ein duales Führungssystem. Es besteht aus dem Vorstand, der das Unternehmen leitet, und dem Aufsichtsrat, der den Vorstand überwacht und berät.
	Vorstand
	Dem Vorstand gehören seit dem 1. Juni 2024 drei Mitglieder an. Der Vorstand führt die Geschäfte der Gesellschaft nach Maßgabe der Gesetze, der Satzung und seiner Geschäftsordnung. Der Vorstand leitet das Unternehmen in eigener Verantwortung und vertri...
	Mit dem Diversitätskonzept wird eine auf den langfristigen Erfolg ausgerichtete Führung der Siltronic AG sowie eine zielgerichtete und effiziente Zusammenarbeit zwischen Vorstand und Aufsichtsrat bezweckt.
	Die Mitglieder des Vorstands tragen gemeinsam die Verantwortung für die Geschäftsführung. Dabei führt das einzelne Mitglied des Vorstands die ihm zugewiesenen Ressorts in eigener Verantwortung. Der Vorstand tagt regelmäßig im Rahmen von Sitzungen, die...
	Der Aufsichtsrat bzw. der Präsidialausschuss des Aufsichtsrats berücksichtigen das Diversitätskonzept – neben den Anforderungen des Aktiengesetzes, des Deutschen Corporate Governance Kodex und der Geschäftsordnung für den Aufsichtsrat – bei der langfr...
	Art und Weise der Umsetzung des Diversitätskonzepts
	Die Umsetzung des Diversitätskonzepts für den Vorstand erfolgt im Rahmen des Verfahrens zur Vorstandsbestellung. Der Aufsichtsrat bzw. der Präsidialausschuss des Aufsichtsrats berücksichtigen bei der Auswahl der Kandidaten bzw. Bestellung von Vorstand...
	Diversitätskonzept für den Vorstand
	Der Aufsichtsrat hat folgendes Diversitätskonzept für den Vorstand beschlossen:
	„Der Aufsichtsrat achtet bei der Bestellung von Vorstandspositionen auf eine angemessene Qualifikation und Erfahrungen, die für die bestmögliche Erfüllung der Vorstandsaufgaben eines Technologieunternehmens in der Halbleiterbranche erforderlich sind, ...
	In der Aufsichtsratssitzung am 24. April 2024 wurde Herr Buchwald für den Zeitraum vom 1. Juni 2024 bis zum 31. Mai 2027 zum Mitglied des Vorstands bestellt. Herr Buchwald bringt umfassende Erfahrung und tiefes Verständnis der Halbleiterindustrie mit....
	Enge Zusammenarbeit von Vorstand und Aufsichtsrat
	Um den langfristigen und nachhaltigen Erfolg des Unternehmens sicherzustellen, arbeiten Vorstand und Aufsichtsrat eng zusammen. Gemeinsames Ziel ist die nachhaltige Entwicklung des Unternehmens und seines Werts. Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat...
	Bestimmte in der Geschäftsordnung für den Vorstand der Siltronic AG festgelegte Geschäfte bedürfen der Zustimmung des Aufsichtsrats. Dazu gehören unter anderem die Verabschiedung der Jahresplanung, einschließlich der Finanz- und Investitionsplanung, d...
	Aufsichtsrat
	Der Aufsichtsrat besteht satzungsgemäß aus zwölf Mitgliedern. Gemäß Mitbestimmungsgesetz (MitbestG) setzt er sich zu gleichen Teilen aus Vertretern der Anteilseigner und der Arbeitnehmer zusammen. Die Amtsperiode der Mitglieder beträgt regelmäßig vier...
	Diversitätskonzept, Ziele zur Zusammensetzung, Kompetenzprofil des Aufsichtsrats und Qualifikationsmatrix
	Der Aufsichtsrat hat am 26. Juli 2022 folgendes Diversitätskonzept (einschließlich Zielen zur Zusammensetzung und Kompetenzprofil) beschlossen:
	„Der Aufsichtsrat ist so zusammenzusetzen, dass seine Mitglieder insgesamt über die zur ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Aufgaben erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und fachlichen Erfahrungen verfügen und die gesetzlichen Geschlechterquoten eingeha...
	Darüber hinaus muss gem. § 100 Abs. 5 AktG mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats über Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung und mindestens ein weiteres Mitglied des Aufsichtsrats über Sachverstand auf dem Gebiet Abschlussprüfung verfügen und...
	Zusammensetzung und Kompetenzprofil
	Der Aufsichtsrat sowie der Nominierungsausschuss des Aufsichtsrats berücksichtigen das Diversitätskonzept (einschließlich der Ziele zur Zusammensetzung und das Kompetenzprofil) bei der Nominierung der Kandidaten für den Aufsichtsrat für die Vertreter ...
	Der Aufsichtsrat erfüllt nach seiner Auffassung in seiner derzeitigen Zusammensetzung das Diversitätskonzept sowie die Ziele zur Zusammensetzung und füllt das Kompetenzprofil aus. Die Aufsichtsratsmitglieder verfügen über die als erforderlich angesehe...
	Qualifikationsmatrix
	Der Stand der Umsetzung des Kompetenzprofils wird im Folgenden in Form einer Qualifikationsmatrix offengelegt, die auf einer Selbsteinschätzung der Aufsichtsratsmitglieder beruht und vom Aufsichtsrat beschlossen wurde.
	Nach dem Aktiengesetz muss mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats über Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung und mindestens ein weiteres Mitglied des Aufsichtsrats über Sachverstand auf dem Gebiet Abschlussprüfung verfügen. Nach dem Deutschen...
	Ausschüsse erhöhen Effizienz des Aufsichtsrats
	Aufgaben:
	Der Prüfungsausschuss besteht aus drei Mitgliedern. Dem Prüfungsausschuss müssen mindestens ein Mitglied des Aufsichtsrats, das über Sachverstand auf dem Gebiet der Rechnungslegung verfügt, und mindestens ein weiteres Mitglied, das über Sachverstand a...
	Damit der Aufsichtsrat seine Aufgaben effizient wahrnehmen kann, hat er vier fachlich qualifizierte Ausschüsse gebildet. Über die Arbeit der Ausschüsse wird regelmäßig im Aufsichtsratsplenum berichtet.
	Präsidialausschuss
	Vorsitz:
	Michael Hankel
	Weitere Mitglieder:
	Mariella Röhm-Kottmann
	Daniela Berer  Dr. Tobias Ohler
	Aufgaben:
	Der Präsidialausschuss besteht aus drei Vertretern der Anteilseigner und einem Vertreter der Arbeitnehmer. Der Präsidialausschuss bereitet die Personalentscheidungen des Aufsichtsrats vor, insbesondere die Bestellung und Abberufung von Vorstandsmitgli...
	Nominierungsausschuss
	Vorsitz:
	Dr. Tobias Ohler
	Weiteres Mitglied:
	Michael Hankel
	Aufgaben:
	Der Nominierungsausschuss besteht aus zwei Mitgliedern der Anteilseignervertreter. Der Nominierungsausschuss hat die Aufgabe, dem Aufsichtsrat für dessen Wahlvorschläge an die Hauptversammlung geeignete Kandidaten für die Vertreter der Anteilseigner i...
	Prüfungsausschuss
	Vorsitz:
	Mariella Röhm-Kottmann
	Weitere Mitglieder:
	Vermittlungsausschuss
	Zielgrößen für den Frauenanteil im Vorstand und in den beiden ersten Führungsebenen unterhalb des Vorstands; Angaben zur Einhaltung von Mindestanteilen bei der Besetzung des Aufsichtsrats
	Vorsitz:
	Dr. Tobias Ohler
	Weitere Mitglieder:
	Die Zielvorgabe für den Frauenanteil auf Vorstandsebene wurde zum Stichtag 31. Dezember 2024 erreicht. Herr Buchwald wurde zum 1. Juni 2024 zum Mitglied des Vorstands ernannt. Im Auswahlprozess für seine Besetzung wurden Frauen und Männer gleichermaße...
	Mandy Breyer
	Aufgaben:
	Dem gemäß § 27 Abs. 3 MitbestG zu bildenden Vermittlungsausschuss gehören der Vorsitzende des Aufsichtsrats, seine Stellvertreterin sowie zwei weitere Mitglieder an, von denen je eines von den Aufsichtsratsmitgliedern der Arbeitnehmer und der Anteilse...
	Zum Stichtag 31. Dezember 2024 waren auf der ersten Führungsebene 2 von 16 Positionen (entspricht 12,5 Prozent) und in der zweiten Führungsebene 5 von 33 Positionen (entspricht 15,15 Prozent) mit Frauen besetzt. Damit wurde das selbst gesetzte Ziel fü...
	Gemäß den gesetzlichen Vorgaben muss sich der Aufsichtsrat der Siltronic AG zu mindestens 30 Prozent aus Frauen und zu mindestens 30 Prozent aus Männern zusammensetzen. Dem Aufsichtsrat der Siltronic AG gehören fünf weibliche Mitglieder – zwei auf Ant...
	Weitere Angaben  zur Corporate Governance
	Im Geschäftsjahr 2024 fand die ordentliche Hauptversammlung als Präsenzveranstaltung statt.
	Meldepflichten für Führungskräfte
	Aktionäre und Öffentlichkeit transparent informieren
	Führungskräfte der Gesellschaft (bei Siltronic Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats) und mit ihnen in enger Beziehung stehende Personen sind verpflichtet, der Gesellschaft und der zuständigen Behörde jedes Eigengeschäft mit Anteilen oder Sch...
	Siltronic verfolgt den Anspruch, alle Zielgruppen des Unternehmens, ob Aktionäre und Aktionärinnen und deren Vertreter und Vertreterinnen, Analysten und Analystinnen, Medien, Mitarbeitende oder die interessierte Öffentlichkeit, gleichberechtigt und ze...
	Soweit rechtlich erforderlich, werden Informationen in Form von Adhoc-Mitteilungen veröffentlicht. Zu diesem Zweck wurde ein Ad-hoc-Komitee gebildet, in dem alle Vorstandsmitglieder, die Leitung Investor Relations & Communications sowie die Leitung R...
	Verantwortungsvoller Umgang mit Chancen und Risiken
	Der verantwortungsbewusste Umgang des Unternehmens mit Risiken ist wichtiger Bestandteil einer guten Corporate Governance. Mit einem systematischen Chancen- und Risikomanagement identifiziert und überwacht Siltronic regelmäßig die wesentlichen Risiken...
	Wichtige Präsentationen können im Internet frei eingesehen und heruntergeladen werden. Dort sind auch sämtliche Presse- und Finanzmeldungen wie Stimmrechtsmitteilung, Informationen zu Eigengeschäften und Ad-hoc-Mitteilungen in deutscher und englischer...
	Hauptversammlung
	In der Hauptversammlung üben die Aktionäre ihre Rechte aus. Die Hauptversammlung beschließt unter anderem über die Gewinnverwendung, die Entlastung der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sowie die Wahl des Abschlussprüfers. Satzungsänderun...
	Rechnungslegung und Abschlussprüfung
	Der Konzernabschluss 2024 der Siltronic wurde nach den International Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt, wie sie in der Europäischen Union anzuwenden sind. Der Jahresabschluss 2024 der Siltronic AG wurde nach den Vorschriften des deutschen ...
	Der Prüfungsausschuss beurteilt regelmäßig die Qualität der Abschlussprüfung.
	D&O-Versicherung und Strafrechtsschutzversicherung
	Altersgrenze für Organmitglieder
	Es besteht eine Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung, in der die Tätigkeit der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats miteinbezogen ist (D&O-Versicherung). Diese Versicherung sieht den gesetzlichen Selbstbehalt für die Mitglieder des Vorst...
	Nach der Geschäftsordnung für den Aufsichtsrat soll der Präsidialausschuss bei der Vorbereitung von Personalentscheidungen des Aufsichtsrats berücksichtigen, dass die Mitglieder des Vorstands in der Regel nicht älter als 67 Jahre sein dürfen.
	Aufsichtsratsmitglieder, die das 75. Lebensjahr vollendet haben, sollen nach der Geschäftsordnung für den Aufsichtsrat zum Ende der auf die Vollendung des 75. Lebensjahres des betreffenden Aufsichtsratsmitglieds folgenden ordentlichen Hauptversammlung...
	Interessenkonflikte
	Die Mitglieder von Vorstand und Aufsichtsrat sind allein dem Unternehmensinteresse verpflichtet. Bei ihren Entscheidungen dürfen sie keine persönlichen Interessen verfolgen oder Geschäftschancen nutzen, die dem Unternehmen zustehen. Die Geschäftsordnu...
	Langfristige Nachfolgeplanung
	Die langfristige Nachfolgeplanung für den Vorstand ist Gegenstand der regelmäßigen Beratungen des Präsidialausschusses des Aufsichtsrats. Insbesondere der Aufsichtsratsvorsitzende steht hierzu auch mit dem Vorstand in kontinuierlichem Dialog.
	Geschäfte mit nahestehenden Personen
	Alle Geschäfte zwischen dem Unternehmen einerseits und einem Vorstand oder seinen Angehörigen andererseits haben den Standards zu entsprechen, wie sie bei Geschäften mit fremden Dritten maßgeblich wären. Solche Geschäfte bedürfen – soweit nicht ohnehi...
	Die Gesellschaft hat mit Zustimmung des Aufsichtsrats ein internes Verfahren gemäß § 111a Abs. 2 Satz 2 AktG festgelegt, das für die Bewertung von Geschäften mit nahestehenden Personen (Related Party Transactions) gilt und entsprechende Prozesse imple...
	Selbstbeurteilung
	Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung am 27. November 2024 die Selbstbeurteilung der Wirksamkeit des Aufsichtsrats und seiner Ausschüsse gemäß Deutschem Corporate Governance Kodex durchgeführt. Nachdem im letzten Geschäftsjahr die Selbstevaluierung d...
	Geschäftsordnungen für den Vorstand und den Aufsichtsrat
	Die Geschäftsordnungen für den Aufsichtsrat und für den Vorstand sind über die Website der Gesellschaft (https://www.siltronic.com/de/investoren/corporate-governance.html) einsehbar.
	Zusammengefasste nichtfinanzielle  Erklärung bzw. ESG-Bericht1
	Allgemeine Informationen
	Der Rahmen für diese nichtfinanzielle Erklärung bzw. diesen ESG-Bericht
	GRI 2-1, GRI 2-2, GRI 2-3, GRI 2-5
	Siltronic übernimmt Verantwortung für die ökologischen, sozialen und ökonomischen Auswirkungen ihrer Geschäftstätigkeit und verfolgt ein ganzheitliches ESG-Management (Environment bzw. Umwelt, Social bzw. Soziales und Governance bzw. verantwortliche U...
	Die in die nichtfinanzielle Erklärung bzw. in den ESG-Bericht einbezogenen Konzerneinheiten entsprechen dem Konzernabschluss. Der Berichtszeitraum umfasst im Einklang mit dem Konzernabschluss ein Kalenderjahr. Wie bei der Erstellung des Konzernabschl...
	Unter Nachhaltigkeit verstehen wir, durch heutiges Handeln künftige Bedingungen im ökologischen, ökonomischen und gesellschaftlichen Bereich positiv zu beeinflussen. Den Hintergrund für diesen Bericht bildet daher die Frage, wie sich unser Handeln öko...
	Im Berichtsjahr fanden keine Verkäufe, Käufe oder Verschmelzungen von Konzerneinheiten statt. Das Geschäftsmodell ist unverändert zum Vorjahr, und es gab keine wesentlichen Änderungen in der Wertschöpfungskette. Zur Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage...
	Wir glauben, dass positiv nachhaltiges Handeln auch für Siltronic Vorteile bringt. Indem wir die Effizienz des Einsatzes von Rohstoffen oder die von Energie steigern oder die Belegschaft motiviert arbeitet, sichern wir mittel- und langfristig unsere E...
	Der Öffentlichkeit ist die nichtfinanzielle Erklärung bzw. der  ESG-Bericht in den Sprachen Deutsch und Englisch durch Veröffentlichung im Internet unter www.siltronic.com/de/unternehmen/nachhaltigkeit sowie als Teil des Geschäftsberichts unter www.si...
	Die Berichterstattung orientiert sich an den European Sustainability Reporting Standards (ESRS) und wurde unter Bezugnahme auf die GRI (Global Reporting Initiative) verfasst. Außerdem orientiert sich der Bericht an den Sustainable Development Goals (S...
	Bei der vorliegenden nichtfinanziellen Erklärung handelt es sich um eine zusammengefasste Erklärung. Die Zusammenfassung betrifft die nichtfinanzielle Erklärung der Siltronic AG und die nichtfinanzielle Erklärung für den Konzern. Die zusammengefasste ...
	Diese nichtfinanzielle Erklärung wurde vom Aufsichtsrat der Siltronic AG geprüft. Des Weiteren hat der Aufsichtsrat der Siltronic AG der KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft einen entsprechenden Auftrag erteilt. Die KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesel...
	Zu dem bereits heute hohen CO2-Ausstoß kommt hinzu, dass die Weltbevölkerung wächst. Die Vereinten Nationen erwarten, dass die Zahl an Menschen von derzeit knapp 8 Milliarden in den kommenden 25 Jahren um etwa 20 Prozent zunehmen wird. Dies wird den E...
	Risiken und Chancen aus unserem  Geschäftsmodell mit Blick auf  ESG-Belange
	Analyse von Siltronic zur Wirkung des Klimawandels
	Durch den Klimawandel sehen wir unser Geschäftsmodell nicht negativ beeinträchtigt. Unsere mittel- und langfristige marktseitige Resilienzanalyse, die Teil der Wesentlichkeitsanalyse ist, ergab das Gegenteil: Ohne Wafer ist die Elektromobilität nicht ...
	GRI 2-6
	Der Siltronic-Konzern ist ein Ein-Produkt-Unternehmen, die Umsatzerlöse generieren wir mit dem Verkauf von eigenproduzierten Wafern für die Halbleiterindustrie. Die regionale Verteilung der Umsatzerlöse und weitere Informationen sind im Anhang zum Kon...
	Aus den Gesprächen mit unseren Großkunden wissen wir, dass diese über ihren eigenen CO2-Ausstoß hinaus den CO2-Fußabdruck von ihren großen Lieferanten beobachten und bewerten. Deswegen vergleichen wir unseren CO2-Fußabdruck mit denen unserer Wettbewer...
	Unsere Wafer sind die Basis für die Herstellung von Computerchips. Denn unsere Kunden – die Hersteller von Chips bzw. Halbleitern – transformieren in ihren sehr anspruchsvollen physikalischen und chemischen Produktionsverfahren einen Wafer in Chips. W...
	Da die Nachfrage nach Wafern neben dem wachsenden Interesse an energieeffizienten Produkten durch andere Megatrends steigt, können wir keine quantitative Analyse oder Zeiträume für Chancen für unser Produkt angeben, die sich aus dem Klimawandel ergeben.
	Die wichtigsten Endmärkte für den Bedarf an dem Rohmaterial Wafer sind Smartphones, Computer, Server, Konsumelektronik einschließlich Haushaltsgeräte, Industrie und Automobile. In diese sechs Endmärkte gehen fast alle unsere Wafer, und alle sechs Endm...
	Es gibt keinen direkten Bezug von Siltronic zu privaten Konsumenten bzw. Endverbrauchern, da wir weder in Geschäftsbeziehung zu diesen stehen noch Produkte für Endverbraucher herstellen (zwischen dem Endverbraucher und uns liegen eine oder mehrere Unt...
	Grundsatzerklärung zum Umweltschutz
	Der Vorstand von Siltronic hat mehrere Grundsatzerklärungen veröffentlicht, die die Position des Unternehmens zu bestimmten Nachhaltigkeitsthemen untermauern (aktuelle Fassungen sind unter www.siltronic.com/de/nachhaltigkeit/selbstverpflichtungen-und-...
	Wafer sind für Menschen nicht schädlich.
	Erderwärmung, Energiebedarf und Position von Siltronic
	Im Dezember 2015 sind auf der Klimakonferenz der Vereinten  Nationen in Paris 195 Staaten und die EU übereingekommen, die von Menschen verursachte Erderwärmung im Vergleich zum Durchschnitt der Jahre 1850 bis 1900 auf höchstens 2 Grad Celsius zu reduz...
	Es gibt fünf Stoßrichtungen, über die wir den ökologischen Fußabdruck positiv beeinflussen: (a) Recycling des Rohstoffs Silizium, (b) Produktdesign von unseren Wafern, (c) Weiterentwicklung von Wafern zur Steigerung der Energieeffizienz von Chips, (d)...
	Recycling des Rohstoffs Silizium
	Da Wafer zu mehr als 99 Prozent aus Siliziumatomen bestehen, ist Silizium der mit großem Abstand wichtigste Rohstoff für uns. Die übrigen Atome in Wafern, die nicht Silizium betreffen, dient der Anpassung an verschiedene Funktionen, die die Halbleiter...
	Deswegen arbeiten wir zusammen mit technologisch führenden Kunden in Entwicklungsprojekten daran, die Ausbeute je Wafer zu erhöhen bzw. den Ausschuss bei unseren Kunden weiter zu reduzieren. In diesen aufwendigen Projekten, die mehrere Jahre dauern kö...
	Silizium wird aus Sand gewonnen, ist ungiftig und nach Sauerstoff das zweithäufigste Element der Erde. Unser jährlicher Bedarf an Silizium liegt im mittleren vierstelligen Tausend-Tonnen-Bereich (den genauen Wert geben wir aus Wettbewerbsgründen nicht...
	Durch die Weiterentwicklung von Wafern steigt die Energieeffizienz von Chips
	Unsere Innovationen in der Waferproduktion haben eine starke Wirkung auf die Steigerungen der Energieeffizienz von Chips. Dies wirkt sich vor allem aus bei Smartphones, Computern, Servern, Haushaltsgeräten und Elektrofahrzeugen. Dafür gibt es zwei Grü...
	Recycling ist bedeutsam, da für das Beseitigen von Fremdatomen und der richtigen Anordnung von Siliziumatomen in unserem Produkt sehr viel Energie notwendig ist. Durch Recycling von Siliziumresten kann der Energiebedarf in unserem Herstellungsprozess ...
	 Zum einen sinkt der Strombedarf entscheidend, wenn unsere Kunden kleiner werdende Transistoren und kürzere Leiterbahnen in Wafer einbringen können. Der daraus beim Chip resultierende Anstieg der Energieeffizienz ist in der Regel so hoch, dass ein ne...
	Aufgrund dieser großen Bedeutung hat Siltronic eine eigene Recyclinganlage für Siliziumreste entwickelt, gebaut und in Betrieb genommen. Mit der Anlage können wir einen niedrigen zweistelligen Prozentsatz vom eingesetzten Silizium zurückgewinnen (aus ...
	Unser starker Fokus auf das Rohstoffrecycling zeigt sich auch in der Festlegung eines Leistungsindikators mit einem jährlichen Zielwert, der für den Vorstand vergütungsrelevant ist. Der Vorstand hat sich die Entwicklung des Leistungsindikators im Beri...
	Dafür geben wir jedes Jahr viele Millionen Euro für Forschung und Entwicklung aus und investieren in der Regel einen zwei- bis dreistelligen Euro-Millionen-Betrag in neue Maschinen. Nur mit modernsten Maschinen ist es möglich, technologisch fortschrit...
	Eine Extrahierung von Silizium in der für uns notwendigen hochreinen Form aus Endverbraucherprodukten wie zum Beispiel Smartphones oder Computern ist nicht möglich, da das in Wafern gebundene Silizium durch die Wertschöpfungskette nach uns stark verun...
	 Aus bestimmten Wafertypen werden Chips hergestellt, die Stromflüsse steuern. Diese Chips werden auch Power-Chips oder Leistungshalbleiter genannt. Ohne Power-Chips sind zum Beispiel moderne Haushaltsgeräte undenkbar, LED-Beleuchtung in der uns bekan...
	Produktdesign von unseren Wafern
	Wir schätzen, dass in den weltweiten Werken der Chiphersteller durchschnittlich um die 10 Millionen Chips pro Stunde produziert werden können. Kunden mit den modernsten Produktionsanlagen können etwas mehr als 1.000 Chips aus einem Wafer gewinnen. Die...
	Damit Leistungshalbleiter stromsparender werden, haben wir besondere Wafertypen mit niedrigem Sauerstoffgehalt entwickelt. Chips, die aus solchen Wafern produziert sind, wirken in Geräten stromsparend, bei denen hohe Gleich- und Wechselströme gewandel...
	Da die Transformation von Wafern in Chips ein Massengeschäft ist, hat die Reduzierung von Ausschuss eine sehr hohe Bedeutung. Je mehr Chips ein Kunde aus einem Wafer gewinnen kann, desto geringer ist sein Ausschuss und damit sein Bedarf an Wasser, Ene...
	Wir haben im Jahr 2024 EUR 83,1 Mio. für Forschung und Entwicklung (F&E) aufgewendet, was einem Umsatzanteil von rund 6 Prozent entspricht. Die weit überwiegende Mehrheit dieser Kosten entfiel auf Wafertypen für Chips mit kleiner werdenden Transistor...
	Das Ziel von Siltronic ist es, den Anteil der oben genannten Wafertypen, die von Kunden in energieeffiziente Chips transformiert werden, in den nächsten Jahren überproportional zu steigern.
	Neuer Wafertyp als Ergebnis von Forschungsaktivitäten
	Wir entwickeln mit Galliumnitrid einen neuen Wafertyp. Dies ist das Ergebnis mehrjähriger Forschungsaktivitäten.1
	Der neue Wafertyp soll dazu führen, dass der Ladevorgang von  Elektrofahrzeugen und anderen Geräten erheblich energieeffizienter und schneller wird. Außerdem würde die Reichweite von  Elektrofahrzeugen zunehmen.
	Im Berichtsjahr wurden Entwicklungskosten i.H.v. EUR 6,3 Mio. aktiviert.1
	Ein Schutzrechtsbestand von etwas mehr als 1.900 angemeldeten und aktiven Patenten und Patentanmeldungen in rund 350 Patentfamilien untermauert unsere hohe Innovationskraft und sichert unsere Technologieposition als eine der führenden im Weltmarkt.
	Produktlebenszyklus unserer Wafer
	Die wichtigsten Managementmaßnahmen zur Steuerung von ESG-Themen im Bereich Umweltbelange und Sozialbelange bestehen darin, Leistungsindikatoren für die als wesentlich eingestuften Sachverhalte festzulegen und zu diesen Ziele zu definieren. Um Ziele z...
	Der Lebenszyklus eines Wafers endet zum Zeitpunkt der Transformation in mehrere Chips bei Kunden. Unsere Wafer sind so beschaffen, dass ihre Qualität oder Quantität bei angemessener Lagerung im Zeitablauf nicht abnimmt. Sie können grundsätzlich auch n...
	Wie die finanziellen Leistungsindikatoren sind auch die nichtfinanziellen Leistungsindikatoren entsprechend ihrer Wesentlichkeit hierarchisch strukturiert. Im Jahr 2024 haben wir die für Siltronic relevanten ESG-Themen analysiert und für die wichtigst...
	Bestimmung der Inhalte für  diesen Bericht
	GRI 3-1
	GRI 2-12, GRI 2-14, GRI 2-29, GRI 3-1, GRI 3-2, GRI 303-1,  GRI 306-1
	Zur Erläuterung unseres Geschäftsmodells verweisen wir auf das Kapitel „Geschäft und Rahmenbedingungen“, zu den bedeutendsten organisatorischen Elementen unseres Geschäftsmodells auf die Abschnitte unter „Geschäftstätigkeit und Konzernstruktur“ und zu...
	Siltronic bewertet im Rahmen seiner Sorgfaltspflicht die für das Unternehmen relevanten ESG-Themen durch eine Wesentlichkeitsanalyse. Diese erfolgte im Jahr 2024 und orientierte sich an den European Sustainability Reporting Standards (ESRS). Hiernach ...
	Die im Ergebnis als wesentlich definierten Themen finden Eingang in den vorliegenden Bericht. Auch die Anforderungen der GRI wurden bei der Durchführung der Materialitätsanalyse berücksichtigt.
	Wenn sich aus den ermittelten Auswirkungen gleichzeitig Risiken oder Chancen für Siltronic ergeben – zum Beispiel Reputationsrisiken oder Geschäftschancen –, so werden diese in Schritt 3, bei der Bewertung der finanziellen Wesentlichkeit, mitberücksic...
	Im Rahmen der Wesentlichkeitsanalyse wurden zunächst die zu bewertenden Themen zusammengestellt (Schritt 1) und anschließend anhand zweier Blickwinkel („inside-out“ und „outside-in“) auf Wesentlichkeit bewertet (Schritt 2 und 3). Danach wurden die Erg...
	Schritt 3: Bewertung der finanziellen Wesentlichkeit  („outside-in“)
	Das Ziel dieses Schritts besteht darin, die Risiken und Chancen zu ermitteln, die wesentliche finanzielle Auswirkungen auf Siltronic haben. Die Anforderungen bezüglich der Ermittlung wesentlicher Risiken und Chancen ergeben sich aus dem Risikomanageme...
	Schritt 1: Themensammlung
	Im ersten Schritt wurden die in der bisherigen Wesentlichkeitsanalyse berücksichtigten Themen mit den Nachhaltigkeitsaspekten verglichen, die durch ESRS definiert sind. Erfahrungen aus dem Austausch mit Interessenträgern von Siltronic wurden berücksic...
	Damit ein Thema im Rahmen dieser Wesentlichkeitsanalyse wesentlich ist, muss die Bedeutung des Risikos oder der Chance als „hoch“ eingestuft werden. Zur Beschreibung des Bewertungssystems, einschließlich der quantitativen Schwellenwerte, verweisen wir...
	Schritt 2: Bewertung der Auswirkungen („inside-out“)
	Siltronic hat ein System in Orientierung an ESRS festgelegt, mit dem die Themen aus Schritt 1 auf positive und negative Auswirkungen bewertet werden. Dabei werden die Auswirkungen unserer Geschäftstätigkeit ebenso berücksichtigt wie Auswirkungen, die ...
	Schritt 4: Zusammenführung der Ergebnisse
	Im letzten Schritt werden die Ergebnisse zusammengeführt und in ihrer Gesamtheit vom für das Thema Nachhaltigkeit verantwortlichen Vorstandsmitglied der Siltronic freigegeben. Die Ergebnisse werden nochmals mit den Erfahrungen aus dem Austausch mit In...
	Anhand der Bewertung der Auswirkungen (Schritt 2) wurden folgende Themenbereiche als wesentlich identifiziert:
	Das Bewertungssystem differenziert zwischen vier von ESRS definierten Kategorien von Arten der Auswirkungen: (1) tatsächlich negative Auswirkungen, (2) potenziell negative Auswirkungen, (3) tatsächlich positive Auswirkungen sowie (4) potenziell positi...
	Die Auswirkungen werden anhand von Ausmaß, Umfang, Unabänderlichkeit und Wahrscheinlichkeit bewertet und insgesamt auf einer Skala zwischen 0 und 15 eingeordnet. Im Rahmen dieses Bewertungsschritts wurden Verantwortliche aus verschiedenen Abteilungen ...
	Die identifizierten positiven Auswirkungen schlagen sich auf unsere grundsätzliche Geschäftsstrategie nieder in Hinblick auf ihren Fokus auf Wafertypen, die von Kunden in energieeffiziente Chips transformiert werden und beeinflussen insofern auch unse...
	Im Rahmen der Bewertung der finanziellen Wesentlichkeit (Schritt 3) wurde die Wesentlichkeit eines Themas bestätigt, das bereits unter Schritt 2 als wesentlich identifiziert worden war:
	Klimawandel/Energiebedarf/Produkt: Eine steigende Nachfrage nach Wafern, die Kunden in energieeffiziente Chips transformieren können oder aber die Einsatzgebiete haben, die auf die globale Dekarbonisierung einzahlen, wurde als wesentliche tatsächlich ...
	Im November 2024 wurden die für Siltronic relevanten ESG-Themen vom Vorstand verabschiedet, zudem wurde der Aufsichtsrat in einer Sitzung über die Ergebnisse und deren Wirkungen informiert.
	Wir planen, die Wesentlichkeitsanalyse jährlich zu aktualisieren.
	Die Wirkung von ESG-Ratings auf den Umfang unserer  Berichterstattung
	Über die als wesentlich eingestuften Themen hinaus enthält dieser Bericht Informationen zu Nachhaltigkeitsaspekten, die in der Wesentlichkeitsanalyse als nicht wesentlich eingestuft wurden. Wir berichten auch zu diesen Themen, weil auf der Basis unser...
	Die beschriebenen wesentlichen negativen Auswirkungen unserer Geschäftstätigkeit auf Mensch und Umwelt haben derzeit – und soweit absehbar auch künftig – keinen wesentlichen Einfluss auf unser Geschäftsmodell, unsere Wertschöpfungskette, unsere grunds...
	GRI 2-29, GRI 3-3
	Bei der Festlegung der Ziele für die nichtfinanziellen Leistungsindikatoren wurden externe Interessenträger nicht direkt einbezogen, ihre Perspektiven wurden aber bei der Ermittlung der wesentlichen Themen berücksichtigt. Die Leistungsindikatoren bild...
	Unsere bisherigen Ziele zu diesem Thema haben durch die im Jahr 2024 vorgenommene Wesentlichkeitsanalyse keine Änderung erfahren.
	Die Entwicklung der Indikatoren auf oberster ESG-Ebene wird unterjährig überwacht und quartalsweise an den Vorstand berichtet. Bei negativen Abweichungen werden die Ursachen analysiert, um Maßnahmen zur Verbesserung in die Wege zu leiten. Indikatoren ...
	Ziele und Zielerreichung beim Wasserbedarf
	Das bisherige langfristige Ziel zum Wasserbedarf war, die Entnahmemenge von Wasser für Produktionsprozesse je Waferfläche um durchschnittlich 1,5 Prozent pro Jahr gegenüber dem Jahr 2015 zu mindern. Das normierte Jahresziel für 2024 lag bei 87,3. Dies...
	Ziele und Zielerreichung beim Klimaschutz
	Unser langfristiges Ziel ist, die CO2-Emissionen nach Scope 1 und 2 bis zum Jahr 2030 um 42 Prozent gegenüber dem Basisjahr 2021 zu reduzieren. Diese Zielmarke orientiert sich wissenschaftlich fundierten Ansätzen zufolge an einem Ambitionsniveau, das ...
	Im Zuge der Wesentlichkeitsanalyse wird ab dem Jahr 2025 die Recyclingrate für Prozess- und Kühlwasser der wichtigste wasserbezogene Leistungsindikator werden. Diese Recyclingrate soll um durchschnittlich 1,7 Prozent pro Jahr gegenüber dem Basisjahr 2...
	Ziele und Zielerreichung beim Verpackungsabfall
	Für das Jahr 2024 war ein zweites Ziel zur Arbeitssicherheit relevant: Es ereignen sich keine Arbeitsunfälle im Zusammenhang mit Chemikalien. Das Ziel wurde im Jahr 2024 erreicht.
	Zum Thema Verpackungsabfall galt das langfristige Ziel, die Verwertungsrate von Abfällen im Vergleich zum Jahr 2015 um durchschnittlich 1,5 Prozent pro Jahr zu steigern. Das normierte Jahresziel für 2024 lag bei 73. Dieses Ziel wurde mit einem Ergebni...
	Im Zuge der im Jahr 2024 durchgeführten Wesentlichkeitsanalyse wurde der letztgenannte Leistungsindikator von der obersten Ebene in die nachfolgende eingeordnet. Die Kennzahl zählt ab dem Jahr 2025 nicht mehr zu den Leistungsindikatoren auf oberster E...
	Die Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024 hatte eine Änderung bei der Zielsetzung für diesen Leistungsindikator zur Folge. Als Basisjahr wurde das Jahr 2021 festgelegt, um einheitliche Basisjahre für alle Ziele für die nichtfinanziellen Leistungsindikat...
	Ziel für Menschenrechte und Arbeitsstandards in der Lieferkette
	Dieses Thema wurde erstmals in der im Jahr 2024 durchgeführten Wesentlichkeitsanalyse als hoch eingestuft, entsprechend gab es dazu kein für das Berichtsjahr 2024 einschlägiges Ziel.
	In den kommenden Jahren bis zum Jahr 2030 soll der Anteil von Schlüssellieferanten mit Menschenrechtsaudits kontinuierlich bis auf über 90 Prozent erhöht werden. Schlüssellieferanten decken mehr als 50 Prozent unseres Einkaufsvolumens ab. Für die Jahr...
	Ziel und Zielerreichung zum Siliziumbedarf
	Für das Jahr 2024 hatte der Vorstand das Jahresziel definiert, dass der auf das Jahr 2015 normierte Ertrag aus dem Rohstoff Silizium mindestens 102 erreicht. Das Ziel wurde im Jahr 2024 mit einem Ergebnis von 98,3 nicht erreicht.
	Die wichtigsten Interessenträger von Siltronic
	GRI 2-29
	Im Zuge der im Jahr 2024 durchgeführten Wesentlichkeitsanalyse wurde der Leistungsindikator von der obersten Ebene in die nachfolgende eingeordnet. Die Kennzahl zählt ab dem Jahr 2025 nicht mehr zu den Leistungsindikatoren auf oberster Ebene.
	Aufgrund der umfangreichen Aktivitäten wirkt Siltronic in vielfältiger Weise auf Einzelpersonen und Gruppen inner- und außerhalb des Unternehmens, auf die Umwelt sowie andere Unternehmen und öffentliche Stellen. Die Festlegung der Interessenträger, di...
	Ziele und Zielerreichung bei der Arbeitssicherheit
	Gemäß Vorstandsbeschluss war das langfristige Ziel im Bereich der Arbeitssicherheit für Siltronic, dass höchstens 2,0 Arbeitsunfälle mit Ausfalltagen je einer Million Arbeitsstunden auftreten. Dies war zugleich das Jahresziel für 2024. Das Ziel wurde ...
	Der Austausch mit Interessenträgern ermöglicht es uns, die Interessen und Standpunkte der wichtigsten Interessenträger im Zusammenhang mit unserer Strategie und dem Geschäftsmodell ebenso wie eventuelle Auswirkungen auf die Interessenträger zu versteh...
	Die Wesentlichkeitsanalyse im Jahr 2024 hatte eine Änderung des Zielwertes für diesen Leistungsindikator ab dem Jahr 2025 zur Folge. Künftig soll die Unfallhäufigkeit, weiterhin definiert als Arbeitsunfälle mit Ausfalltagen je einer Million Arbeitsstu...
	Umweltinformationen
	SDG 6 bis 8, 12 und 13, UN Global Compact-Prinzipien 7 bis 9, Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic C
	Bedeutung des Energiebedarfs
	GRI 3-3, GRI 302-1, GRI 302-3
	Ein wesentlicher Teil des Transformationsprozesses des eingekauften Rohstoffs Silizium zu einem Wafer erfolgt bei hohen Temperaturen und in klimatisierten Reinräumen. Da hierzu viel Energie benötigt wird, ist die Waferproduktion energieintensiv. Im Ja...
	Energiebedarf
	Aufgrund des hohen Energiebedarfs sind die Emissionen an Treibhausgasen, die mit unserer Produktion im Zusammenhang stehen, nicht unwesentlich. Deswegen sind die Themen Energiebedarf und Klimaschutz in der Wesentlichkeitsanalyse als hoch eingestuft wo...
	Der Anteil des Energiebedarfs, der durch erneuerbare Energiequellen gedeckt wurde, betrug 32,6 Prozent und der Anteil aus fossilen Quellen 67,4 Prozent. Der Energiebedarf wurde im Jahr 2024 durch eigenerzeugten Strom in Höhe von 1,1 GWh bzw. 0,1 Proze...
	Treibhausgasemissionen und der Klimaaktionsplan von Siltronic
	Steigende Stromkosten an unseren Produktionsstandorten haben eine merkliche negative finanzielle Wirkung auf uns. Ein wichtiger Treiber für steigende Stromkosten sind Steuern oder Abgaben, die sich auf Treibhausgase beziehen.
	GRI 2-4, GRI 3-3, GRI 305-1, GRI 305-2, GRI 305-3, GRI 305-4
	Die konzernweite CO2-Bilanz ist ein wesentliches Element, den Klimaschutz zu verbessern. Denn der Energiebedarf wirkt sich auf die Emissionen von Treibhausgasen aus, sofern die Energie nicht aus erneuerbaren Quellen gewonnen wird.
	Das Verhältnis von Umsatz gemäß Konzernabschluss zum Energiebedarf ist wie folgt: Im Durchschnitt des Jahres 2024 gingen Umsatzerlöse von EUR 1,0 Mio. einher mit einem Energiebedarf von 609 MWh (Vorjahr: 523 MWh). Beim Vergleich der Werte im Zeitablau...
	Wir ermitteln die direkten Treibhausgasemissionen und berichten darüber wie international üblich als „Scope 1“, über die indirekten Emissionen aus dem Zukauf von Energie als „Scope 2“ sowie die Emissionen in der Wertschöpfungskette als „Scope 3“. Die ...
	Treibhausgasemissionen
	Die Methodik der Erfassung entspricht den Leitfäden zur Berichterstattung des GHG-Protokolls für Scope 1 und 2 sowie Scope 3. Zur Berechnung der Treibhausgasemissionen verwenden wir aktuelle Emissionsfaktoren von IEA, DEFRA und dem IPCC-Bericht.
	Scope 1: Direkte Treibhausgasemissionen entstehen an den Standorten überwiegend durch die stationäre Verbrennung von Erdgas und Diesel sowie durch die Verwendung von klimarelevanten Gasen als Kühlmittel. Im Jahr 2024 sind die direkten Emissionen im Vo...
	Scope 3-Emissionen
	Scope 2: Indirekte Emissionen entstehen durch die Erzeugung und Bereitstellung von Energie (Strom, Wärme) bei unseren Energieversorgern. Der „Location-based“-Ansatz bedeutet, dass die Emissionen auf den Faktoren des jeweiligen Landes fußen. Beim „Mark...
	Die Scope 2-Emissionen market-based betrugen im Berichtsjahr 224.053 t CO2eq, sie sind im Vergleich zum Vorjahr um 7,9 Prozent gesunken.
	Das Verhältnis von Umsatz zur Summe der Treibhausgasemissionen aus Scope 1 und Scope 2 sowie Scope 3 zeigt die nächste Tabelle, wobei der Umsatz der Gewinn- und Verlustrechnung des Konzernabschlusses entspricht.
	Scope 3: Diese Emissionen wurden für alle relevanten Kategorien des GHG-Protokolls für das Jahr 2024 ermittelt, wobei für die einzelnen Kategorien Hybridansätze, Durchschnittsdaten-Methoden und ausgabenbasierte sowie lieferanten- und kundenspezifische...
	CO2-Intensitäten umsatzbezogen
	GRI 3-3, GRI 305-5
	Unsere internen Aktivitäten zur Minderung dieser Emissionen umfassen schwerpunktmäßig die Steigerung der Effizienz des Energieeinsatzes (Hebel 1) und werden ergänzt durch den Einkauf von Strom aus erneuerbaren Energien über Marktinstrumente wie Grünst...
	Bei Scope 3 sind für uns vor allem die Kategorien 3.1, 3.2, 3.10 und 3.11 relevant. Die weiteren Kategorien Upstream und Downstream verursachen zusammen weniger als 10 Prozent der gesamten Scope 3-Emissionen.
	Für das Absinken der Scope 3-Emissionen gegenüber dem Vorjahr – 35 Prozent bei den Upstream-Emissionen und 11 Prozent bei den Downstream-Emissionen – sind rückläufige Bauaktivitäten, ein geringeres Einkaufsvolumen und weniger Emissionen bei Lieferante...
	Hebel 1 – Energieeffizienz: Im Jahr 2024 konnten wir Einsparprojekte mit einer nachhaltigen Reduktion des Energieverbrauchs von 15,8 GWh umsetzen (Vorjahr: 10,9 GWh). Damit tragen diese Maßnahmen zu einer nachhaltigen Reduktion von 5.111 t CO2eq bei (...
	Hebel 2 – Eigenproduktion erneuerbarer Energie: Seit Mai 2024 wurden aus einer eigenen Photovoltaikanlage im Werk in Portland 1.113 MWh Strom erzeugt und am Standort verbraucht. Dies entspricht insgesamt einem Anteil von 0,1 Prozent des Stromverbrauchs.
	Hebel 3 – Beschaffung von erneuerbarer Energie: Für unseren Standort Portland haben wir Windenergiezertifikate in Höhe von 2.902 MWh erworben (Vorjahr: 2.271 MWh). Für die Standorte Burghausen und Freiberg wurden für das Jahr 2024 Herkunftsnachweise a...
	Damit konnten wir unsere CO2-Emissionen (Scope 1 und 2, market-based) je Umsatz gegenüber dem Basisjahr 2021 um insgesamt 27,6 Prozent (Ziel: 15 Prozent) reduzieren. Die absolute Menge an CO2-Emissionen konnten wir seit dem Jahr 2021 um insgesamt 27,3...
	Zur Erreichung der Klimaziele hat sich Siltronic dazu verpflichtet, den Anteil erneuerbarer Energien stufenweise bis zum Jahr 2030 auf 60 Prozent und bis zum Jahr 2045 auf 100 Prozent zu erhöhen. Zur Untermauerung unseres Engagements für erneuerbare E...
	Um unsere Scope 3-Emissionen zusätzlich zu reduzieren, motivieren und unterstützen wir unsere Belegschaft, möglichst umweltfreundlich und sicher zum Arbeitsplatz zu kommen. Dazu unterstützt Siltronic Mitarbeitende finanziell bei einem Fahrradleasingan...
	Insgesamt plant Siltronic, die oben genannten Klimaziele bezüglich ihrer Emissionen nach Scope 1 und 2 über die folgenden Maßnahmen zu erreichen:
	GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 201-2, GRI 305-5
	In unserer im Jahr 2024 vom Vorstand der Siltronic verabschiedeten Grundsatzerklärung zum Umweltschutz haben wir unser Bekenntnis zum Klimaschutz festgeschrieben und unseren Anspruch definiert, zum Pariser Klimaabkommen beizutragen.
	Hierfür strebt Siltronic „Netto-Null“ für ihre direkt (Scope 1) und indirekt durch den Einkauf von Energie (Scope 2) verursachten Treibhausgasemissionen bis spätestens 2045 an. Dafür sollen diese Emissionen bis zum Jahr 2045 auf nahe null reduziert we...
	Trotz geplanten Wachstums und einer damit einhergehenden signifikanten Erhöhung des Energiebedarfs sollen die Treibhausgasemissionen bis 2030 um 42 Prozent im Vergleich zum Basisjahr 2021 gesenkt werden.
	Unser Klimaaktionsplan hat ein Ziel für die CO2-Intensität je einer Million Euro Umsatz. Die Intensität soll um durchschnittlich mindestens 5,0 Prozent pro Jahr sinken. Für das Jahr 2024 ergab sich eine Obergrenze von 197,2 t CO2eq pro einer Million E...
	Bezüglich der in der Wertschöpfungskette verursachten Scope 3- Emissionen ist es das Ziel von Siltronic, dass sich 80 Prozent unserer Schlüssellieferanten bis zum Jahr 2030 wissenschaftlich fundierte, zum Pariser Klimaabkommen beitragende Klimaziele g...
	Die Erreichung der Ziele zur Reduktion der Emissionen nach Scope 1 und 2 sowie zur Steigerung des Anteils von Strom aus erneuerbarer Energie jeweils bis zum Jahr 2030 und 2045 steht unter dem Vorbehalt, dass sich die Rahmenbedingungen bezüglich der Ve...
	Die folgende schematische Darstellung zeigt die Größenordnungen der Dekarbonisierungshebel, mit denen Siltronic seine Reduktionsziele für Scope 1 und 2 Emissionen bis zum Jahr 2030 erreichen will.
	Mit diesen Zielen leistet Siltronic einen Beitrag zu dem 2015 in Paris verabschiedeten Klimaabkommen, die globale Erderwärmung auf höchstens 1,5 Grad Celsius zu begrenzen: Die Vorgabe von 1,5 Grad ist für Siltronic zentraler Referenzpunkt bezüglich de...
	Entnahme von CO2 aus der Umgebungsluft oder durch Aufforstungsprojekte kommen bei Siltronic zunächst nicht zur Anwendung. Spätestens ab dem Jahr 2045, wenn das Potenzial zur Reduzierung der Emissionen nach Scope 1 und 2 weitestgehend ausgeschöpft ist,...
	GRI 3-3, GRI 302-4
	Die Umsetzung des Klimaaktionsplans im Berichtsjahr bestand darin, bei Energieversorgern bewusst erhebliche Strommengen einzukaufen, die mit einem niedrigeren CO2-Ausstoß einhergehen. Außerdem haben wir im Berichtsjahr EUR 1,4 Mio. in Projekte zur Red...
	Zur Steuerung des Energiebedarfs mit Blick auf CO2-Emissionen verwendet Siltronic eine Kennzahl. Bei der Kennzahl „Effizienz des Energieeinsatzes“ wird der Energieverbrauch ins Verhältnis gesetzt zur Produktionsmenge, was im Fall von Siltronic die Waf...
	Die Kosten für die Realisierung des Klimaaktionsplans hängen von zwei Faktoren ab. Zum einen ist die Geschwindigkeit ein entscheidender Faktor, mit der die Verfügbarkeit von Strom aus erneuerbaren Energien für unsere Produktionsstandorte in den kommen...
	Siltronic hat sich das strategische Energieziel gesetzt, eine durchschnittliche Minderung des spezifischen Energieeinsatzes von 1,5 Prozent pro Jahr (Basisjahr 2015) zu erreichen. Es werden jährliche Zielwerte festgelegt und daraus leiten wir mit der ...
	Zur Reduzierung der Energieintensität werden Projekte angestoßen und realisiert, um den spezifischen Energieverbrauch zu mindern. Nachhaltige Minderungen wurden in den vergangenen Jahren insbesondere durch Verbesserungsprojekte in den Bereichen Beleuc...
	Die Umsetzung des Klimaaktionsplans ist in der Verantwortung der Abteilung Corporate Responsibility. Der Leiter berichtet direkt an die Finanzvorständin. Das Erreichung der Ziele des Klimaaktionsplans und die einschlägigen Maßnahmen werden regelmäßig ...
	Unsere Resilienzanalyse zu den Vermögenswerten ergab, dass diese nicht wesentlich durch den Klimawandel beeinträchtigt werden. Dazu haben wir im Jahr 2024 analysiert, ob die Vermögenswerte im Zeitraum der geplanten Nutzungsdauer durch erhebliche Klima...
	Perspektivisch sollen zur Erreichung der CO2-Reduktionsziele bis 2030 weitere PPAs abgeschlossen werden sowie der Wechsel in Ökostromtarife bei bestehenden Verträgen erfolgen. Zudem prüfen wir die Möglichkeit, eine weitere Solaranlage an einem weitere...
	Siltronic hat sich im Rahmen ihrer Mitgliedschaft bei RE100 dazu verpflichtet, den Anteil erneuerbarer Energien stufenweise bis zum Jahr 2030 auf 60 Prozent und bis zum Jahr 2045 auf 100 Prozent zu erhöhen.
	Zahlreiche Maßnahmen hatten im Jahr 2024 den Hintergrund, die Energieeffizienz zu steigern. In Summe entsprechen die Maßnahmen einer Minderung des Energieeinsatzes von nachhaltig 15,8 GWh jährlich (Vorjahr: 10,9 GWh) und einem Gegenwert von rund EUR 2...
	Wir wenden ein internes Bepreisungssystem für CO2 an, das wir zu einer ersten Bewertung von klimarelevanten Maßnahmen nutzen. Der interne CO2-Preis wird als Schattenpreis ohne Einfluss auf wirtschaftliche Ergebnisse verwendet.
	Management von Wasser
	GRI 3-3, GRI 303-1
	Zu den einschlägigen Investitionen verweisen wir auch auf die Angaben zur EU-Taxonomie. Das unternehmensweite Energiemanagementsystem ist an den Standorten Burghausen, Freiberg und München nach der Norm ISO 50001:2018 zertifiziert.
	In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir unseren Wasserbedarf als ein Thema mit hoher Bedeutung identifiziert. Dies hat mehrere Gründe.
	Zunächst gilt die Industrie, in der wir tätig sind, als sehr wasserintensiv. Unsere Kunden, die Hersteller von Chips, haben einen sehr hohen Bedarf an Wasser. Wenn Kunden von uns große Werke in Gebieten mit hohem Wasserrisiko betreiben, können öffentl...
	GRI 3-3, GRI 302-1
	Im Jahr 2024 betrug der Anteil erneuerbarer Energien an unserem Gesamtstrombedarf 37,4 Prozent gemessen an den Vorgaben des Greenhouse Gas Protocols (Vorjahr: 28,3 Prozent). Kommen die strengeren Kriterien von RE100 zur Anwendung, nach denen der in St...
	Wir führen jährlich eine Bewertung unserer Produktionsstandorte mit Blick auf Wasserrisiken durch. Dabei werden physikalische, rechtliche und Reputationsrisiken bewertet. Die wichtigsten Elemente bei der Bewertung sind der Wasserrisikofilter des WWF, ...
	Die Beschaffung von Strom aus erneuerbaren Energien erfolgte für das Jahr 2024 über ungebundene Grünstromzertifikate (Herkunftsnachweise bzw. Renewable Energy Certificates von Anlagen jünger als sechs Jahre an den Standorten Burghausen, Freiberg und P...
	Wasserrisikobewertung – Operatives Wasserrisiko
	Im Jahr 2024 wurden insgesamt 138.780 Grünstromzertifikate eingekauft, davon 59.878 Zertifikate gekoppelt über das genannte PPA und 78.902 ungekoppelte Zertifikate.
	Im Berichtsjahr wurde außerdem eine Solaranlage zur Eigenerzeugung von Strom mit einer Leistung von 1,4 MWp in Betrieb genommen. Im Jahr 2024 konnten 1.113 MWh an eigenerzeugtem Strom zur Produktion verwendet werden. Davon wurde kein Strom ins öffentl...
	Entsprechend der aktuellen Bewertung mit dem Wasserrisikofilter befindet sich kein Standort in einem Wassereinzugsgebiet mit hohem physischem Risiko.
	Wasser gilt als zunehmend ökologisch kostbare Ressource, so der wissenschaftliche Erkenntnisstand. Durch die Nutzung von Wasser in der eigenen Produktion trägt Siltronic in gewissem Maße indirekt zu den wissenschaftlich belegten globalen sozialen und ...
	GRI 3-3, GRI 303-1
	Unsere Strategie zum sorgsamen Umgang mit Wasser fußt in erster Linie auf Optimierungsprojekten. Die Umsetzung der Aktivitäten zum effizienten Einsatz von Wasser ist im Konzern in der Verantwortung der Abteilung „Environment, Health and Safety“ (EHS)....
	Da wir an keinem Standort von Anwohnern, Gemeinschaften, anderen Unternehmen oder der öffentlichen Hand in der Vergangenheit auf Wasserknappheit angesprochen wurden, haben wir im Zusammenhang mit Wasser keine Konsultationen mit Interessenträgern durch...
	Treiber für den Rückgang der Wasserintensität seit dem Basisjahr 2015 bis 2022 waren Projekte zur Optimierung der Wasserverwendung und eine steigende Auslastung. Dazu zählte auch, in einem Produktionsprozess verwendetes Wasser weiteren Herstellungspro...
	Auf Unternehmensebene stellt Wasser derzeit kein bedeutendes finanzielles Risiko für Siltronic dar. Die Kosten für Wasser einschließlich Infrastruktur und Aufbereitung machen nur einen sehr kleinen Teil der Herstellungskosten aus. Auch eine deutliche ...
	GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 303-1
	Wir begegnen dem hohen Wasserbedarf durch unser Bekenntnis zum Schutz der ökologisch und sozial wertvollen Ressource Wasser („Water Stewardship“), das der Vorstand der Siltronic in unserer Grundsatzerklärung Umweltschutz verankert hat.
	Die Zunahme der Wasserintensität im Vergleich zum Vorjahr ist auf eine geringere Auslastung der Produktion zurückzuführen und auf den Wasserbedarf beim Anlaufen unserer neuen Fabrik in Singapur.
	Unser Bekenntnis haben wir mit lang- und kurzfristigen Zielen untermauert. Der Gesamtvorstand lässt sich regelmäßig zur Zielerreichung berichten, bespricht Hintergründe und ergreift gegebenenfalls Maßnahmen. Zudem berichten wir jährlich zur Zielerreic...
	Im Jahr 2024 wurden zudem Verbesserungsprojekte zur Erhöhung der Wasserrecyclingrate an zwei großen Produktionsstandorten umgesetzt. Im Berichtsjahr konnte somit Wasser mit einem Volumen von 2,8 Mio. m3 durch Zuführung aus einem Prozess zu einem ander...
	Das bisherige wichtigste Ziel zum Wasserbedarf war die Entnahmemenge von Wasser für Produktionsprozesse je Waferfläche um durchschnittlich 1,5 Prozent pro Jahr gegenüber dem Jahr 2015 zu mindern. Das normierte Jahresziel für 2024 lag bei 87,3.
	Für das Jahr 2024 lautete ein in der Strategie nachgeordnetes Ziel, die Recyclingrate für Prozesswasser um durchschnittlich 1,5 Prozent pro Jahr zu erhöhen, gemessen am Basisjahr 2015. Für das Jahr 2024 bedeutete dies das Ziel einer Recyclingrate von ...
	Recyclingrate von Prozesswasser
	Beide Ziele sind beginnend mit dem Jahr 2025 nicht mehr gültig. Im Rahmen der im Jahr 2024 durchgeführten Wesentlichkeitsanalyse wurde ein neuer wasserbezogener Leistungsindikator auf höchster Ebene definiert. Dieser bezieht sich auf das Wasserrecycli...
	Ein weiterer Eckpfeiler unserer Strategie zum sorgsamen Umgang mit Wasser ist es, Investitionen auf die Möglichkeit zu überprüfen, zum verantwortungsvollen Umgang mit Wasser beizutragen. So haben wir unsere im Jahr 2024 eröffnete Fabrik in Singapur mi...
	GRI 303-1, GRI 303-2, GRI 303-3, GRI 303-4, GRI 303-5
	Insgesamt entwickelten sich die Kennzahlen für Kühlwasser, Prozesswasser und Abwasser wie in den folgenden Absätzen beschrieben.
	Vor diesem Hintergrund wollen wir unnötigen Abfall vermeiden. Entsprechend haben wir in unserer im Jahr 2024 vom Vorstand der Siltronic verabschiedeten Grundsatzerklärung zum Umweltschutz unser Bekenntnis zum verantwortungsvollen Umgang mit Abfall fes...
	Kühlwasser: Wir verwenden Kühlwasser in unseren Produktionsanlagen als Durchflusskühler oder Verdampfungskühler. Für beide Arten ist über entsprechende Sicherungskonzepte gewährleistet, dass es zu keiner Verunreinigung des anschließend eingeleiteten K...
	Da unser Produktionsprozess auf die Umwandlung des Rohstoffs Silizium in das Rohmaterial Wafer beschränkt ist und wir viele Millionen Wafer pro Jahr verpackt an Kunden versenden, kann die größte abfallbezogene Wirkung bei der Abfallvermeidung bei Ausg...
	Prozesswasser: Der Bedarf für die Produktion von Wafern und Wafermaterial lag im Jahr 2024 bei 7,1 Mio. m3 (Vorjahr: 6,4 Mio. m3). Der größte Teil dieses Wassers kommt bei Reinigungsschritten zum Einsatz und betrifft Reinstwasser in höchster Qualität....
	Wir erwarten keine berichtenswerten finanziellen Auswirkungen aufgrund wesentlicher Risiken und Chancen, die sich aus Auswirkungen im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft ergeben.
	Die für die Produktion insgesamt verwendete Menge an Wasser je EUR 1,0 Mio. Umsatz betrug im Berichtsjahr 5.007 m³ (Vorjahr: 4.208 m³).
	Um Verpackungsabfall zu vermeiden, verwenden wir seit rund 20 Jahren beim Versand von Wafern an unsere Kunden ein System von Mehrwegverpackungen. Dieses Mehrwegsystem wird hauptsächlich beim Versand von 300 mm-Wafern eingesetzt. Das Verpackungssystem ...
	Bei den angegebenen Volumen spielen Schätzungen keine wesentliche Rolle.
	Abwasser: Im Jahr 2024 haben wir 7,4 Mio. m3 (Vorjahr: 6,3 Mio. m3) betriebliches Abwasser externen Abwasserbehandlungsanlagen zugeführt. Das betriebliche Abwasser umfasst kein Kühlwasser.
	Als relevanten Abwasserparameter überwachen wir den chemischen Sauerstoffbedarf (CSB). Im Berichtsjahr betrug der CSB-Wert insgesamt 769,7 t. Gegenüber dem Basisjahr 2015 entspricht dies einer Steigerung um 17 Prozent.
	Zum Mehrweg-Transportbehälter Hybox: Im Jahr 2024 wurden 94 Prozent unserer 300 mm-Wafer in Hyboxen zu unseren Kunden versandt. Durch das Mehrwegkonzept konnten wir im Berichtsjahr 1.814 t Abfall durch Einwegverpackungen vermeiden (Vorjahr: 1.793 t). ...
	Abwasserparameter
	Eine Hybox und ihre Einsätze sind gut recycelbar. Die Box besteht vollständig aus Polypropylen, das gemäß Umweltbundesamt zu den am häufigsten recycelten Materialien zählt. Solange die Hyboxen keine Beschädigung aufweisen, gibt es keine Beschränkung d...
	Management von Abfall
	Zur Mehrweg-Produktverpackung FOSB: Wir sind bestrebt, den Anteil an Waferlieferungen in FOSB zu erhöhen. Das angestrebte Ziel einer Wiederverwendungsrate von mindestens 40 Prozent konnten wir im Jahr 2024 mit einem Ergebnis von 47 Prozent übertreffen...
	GRI 3-3, GRI 301-3, GRI 306-1, GRI 306-2
	In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir Abfall als ein Thema mit hoher Bedeutung identifiziert, vor allem in Hinblick auf die  kurz-, mittel- und langfristigen Wirkungen des Abfallaufkommens in unserer (eigenen) Geschäftstätigkeit: Durch den bei S...
	Die Investitionen und ergebniswirksamen Kosten zur Erzielung von Verbesserungen beim Verpackungsabfall belasten die Finanz- und Ertragslage von Siltronic in nicht nennenswertem Maß.
	Gesetzliche Vorgaben für die Wiederverwendung von Produktverpackungen sind für uns nicht einschlägig.
	Management von Roh- und Hilfsstoffen
	Die Umsetzung der Aktivitäten zur Begrenzung des Verpackungsabfalls liegt in der Verantwortung der Abteilung EHS. Die Abteilung untersteht dem Vorstandsvorsitzenden.
	GRI 301-1, GRI 301-2
	Der Leistungsindikator „Effizienz des Einsatzes von Silizium“ bewirkt insbesondere, dass das eigene Rohstoff-Recycling gefördert wird.
	GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 301-1, GRI 301-3, GRI 306-3, GRI 306-4, GRI 306-5
	Wir legen für diese Kennzahl jährlich einen Zielwert fest. Die nachfolgende Darstellung zeigt die jährliche Entwicklung der Kennzahl „Effizienz des Einsatzes von Silizium“:
	Abfälle unterscheiden wir nach Behandlungswegen und Gefährlichkeit, wobei die Entsorgung von gefährlichem Abfall besonders bedeutsam ist. Die Entsorgungswege wie auch die Einstufung von Abfällen in die Kategorien „gefährlich“ und „nicht gefährlich“ ba...
	Anteil Abfallverwertung
	Die steigenden physikalischen und chemischen Ansprüche an die Spezifikationen von Wafern wirken zwar positiv auf die Energieeffizienz von elektronischen Geräten, aber negativ auf die Effizienz des Siliziumeinsatzes: Wir müssen tendenziell mehr Siliziu...
	Das strategische Ziel, die Verwertungsrate von Abfall um 1,5 Prozent im Jahr 2024 zu steigern, wurde nicht erreicht. Seit dem Basisjahr 2015 konnte die Verwertungsrate bei leicht reduzierter Abfallintensität um fünf Prozent gesteigert werden.
	Auf Grundlage, der im Jahr 2024 durchgeführten Wesentlichkeitsanalyse wurde das Basisjahr für dieses Ziel angepasst, um für alle nichtfinanziellen Indikatoren auf oberster Ebene ein einheitliches Basisjahr 2021 zugrunde zu legen. Zielwert ist in Zukun...
	Den Zielwert zur Kennzahl „Effizienz des Einsatzes von Silizium“ konnten wir aufgrund eines veränderten Produktmixes sowie des Anlaufens von Maschinen in der neuen Fabrik in Singapur nicht erreichen. Wie in den Vorjahren werden wir nicht in unseren An...
	Neben dem Rohstoff Silizium spielen in unserem Produktionsprozess Hilfsstoffe wie Chemikalien, Gase und Poliermittel eine Rolle. Da die einzelnen Hilfsstoffe im Vergleich zu Silizium von geringerer Bedeutung für uns sind, gibt es zu diesen keine Kennz...
	Der Vorstand lässt sich regelmäßig das Erreichen von Zielen berichten, bespricht Hintergründe und ergreift gegebenenfalls  Maßnahmen.
	Es gibt keine gesetzlichen Ziele, die bei der Wiederverwendung von Silizium für uns einschlägig sind.
	Da wir in der Vergangenheit an keinem Standort von Anwohnern, Gemeinschaften, anderen Unternehmen oder der öffentlichen Hand auf das Thema Abfall angesprochen wurden, haben wir keine Konsultationen mit Interessenträgern zum Thema Abfall durchgeführt.
	Silizium stellt derzeit kein bedeutendes finanzielles Risiko für Siltronic dar. Die Kosten für den Rohstoff zählen aber zu den Kostenarten, die einen wesentlichen Teil der Herstellungskosten ausmachen.
	Der Vorstand hat in der Grundsatzerklärung zum Umweltschutz das Bekenntnis verankert, insbesondere gefährlichen Abfall zu reduzieren. Zu diesem Zweck werden weiterhin Projekte zur Reduzierung oder zum Recycling von gefährlichem Abfall angestoßen.
	Nebenprodukte entstehen bei der Herstellung von Wafern nicht in nennenswertem Umfang.
	Besorgniserregende Stoffe
	GRI 2-27
	GRI 301-2, GRI 306-2
	Besorgniserregende Stoffe ist ein allgemeiner Begriff für chemische Stoffe, die potenziell schädliche Auswirkungen auf die Gesundheit oder die Umwelt haben können. Solche Stoffe werden in der Praxis verschiedenen Kategorien an Gefährdung bzw. Besorgni...
	Der Wille und die Motivation, Ziele zu erreichen, führt dazu, dass neue Ideen entstehen und diese getestet werden. Wenn sich zeigt, dass der Einsatz in der Produktion vielversprechend ist, werden Investitionen zur Umsetzung getätigt. Die Festlegung ei...
	Die Europäischen Union identifiziert im Zuge der sogenannten REACH-Verordnung Stoffe, die als besonders besorgniserregend gelten. Sie sind in der sogenannten SVHC-Liste geführt. SVHC erfüllen strenge Kriterien, wie z.B. krebserregend, erbgutverändernd...
	Da Investitionen zur verbesserten Effizienz des Einsatzes von Silizium in aller Regel mit anderen Verbesserungen im Produktionsprozess einhergehen, kann kein isolierter Wert für Investitionen gegeben werden, der direkt und nur auf die Siliziumeffizien...
	Bei uns zum Einsatz kommende chemische Stoffe unterliegen den jeweils regional geltenden Chemikalienregelungen. Um diese Anforderungen zu erfüllen, haben wir entsprechende spezifische Regelungen formuliert. Deren Einhaltung ist in der Verantwortung de...
	Die Gewinnung von Silizium aus dem Recycling von Chips ist wegen der extremen Anforderung an die Reinheit von Silizium, die wir im Produktionsprozess benötigen, aus physikalischen Gründen derzeit weder möglich noch absehbar.
	Darüber hinaus soll das im Konzern allgemein eingerichtete Compliance Management-System den ordnungsmäßigen Umgang mit besorgniserregenden Stoffen fördern sowie Compliance-Verstöße vermeiden, identifizieren und sanktionieren.
	Im Vergleich zu unserem Siliziumbedarf ist der Bedarf an anderen Stoffen stark nachrangig. Die anderen Stoffe betreffen Hilfsstoffe. Wir arbeiten daran, die Produktionsschritte mit dem Ziel eines geringeren spezifischen Verbrauchs von Hilfsstoffen zu ...
	Die konzernweite Analyse unserer Compliance-Risken hat keine Anhaltspunkte dafür ergeben, dass bei den von uns eingesetzten chemischen Stoffen Risiken bestünden, die über das für diese Stoffe übliche Maß hinaus gehen. Umweltverschmutzung,  Biodiversit...
	GRI 2-25, GRI 101, GRI 305-7
	Bei der Umweltverschmutzung betrachten wir, nachrangig zu dem erläuterten Abfall, die Emissionen in die Luft und dabei die Stickoxide als das wichtigste Thema. Zu diesem Thema wurden Reduktionsprojekte geplant und umgesetzt.
	Die NOx-Emissionen beliefen sich im Jahr 2024 auf 64 t (Vorjahr: 67 t). Im Vergleich zum Vorjahr konnten die NOx-Emissionen um 4,1 Prozent reduziert werden. Um unsere NOx-Emissionen zu minimieren, setzen wir an allen Standorten geeignete Absaug- und W...
	NMVOC und Staub wurden nicht als relevante Umweltaspekte eingestuft, werden jedoch weiterhin intern überwacht. Im Jahr 2024 haben wir 59 t NMVOC und 1,9 t Staub emittiert.
	Weitere Informationen
	Emissionen in die Luft
	Die Investitionen in umweltbezogene Verbesserungsmaßnahmen betrugen im Berichtsjahr 2024 EUR 5,9 Mio. (Vorjahr: EUR 31,1 Mio.). Diese Investitionen ordnen wir entsprechend den Umweltaspekten zu. Auf Luft entfielen EUR 1 Mio. (Vorjahr: EUR 15,5 Mio.), ...
	Wir betreiben vier sehr kompakte Produktionsstandorte, die in Industriegebieten in Burghausen/Deutschland, Freiberg/Deutschland, Singapur und Portland/USA (Oregon) liegen. Aus Aspekten zu Biodiversität und Ökosystemen erwarten wir keine wesentlichen A...
	Im Berichtsjahr wurden an allen Standorten Projekte zur Wasseraufbereitung umgesetzt und abgeschlossen. Am Standort Portland wurde die Installation der Photovoltaikanlage abgeschlossen und die Anlage in Betrieb genommen.
	Unser Standort der Tochtergesellschaft Siltronic Corp. in Portland ist in einem Gebiet gelegen, das seit rund 100 Jahren industriell genutzt wird. Aufgrund von erkannten Verunreinigungen in dem Gebiet haben Behörden vor vielen Jahren Auflagen für die ...
	Wir bewerten jährlich unsere Umweltaspekte mit einer ABC-Analyse und setzen auf Standortebene für die relevanten Aspekte Ziele und Verbesserungsprogramme auf. Für das Berichtsjahr 2024 haben wir folgende relevante Umweltaspekte ermittelt: Energie – St...
	Sozialinformationen
	SDG 3 bis 5, 8 und 10, UN Global Compact-Prinzipien 1 bis 6 und 10, Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic A, B
	Belegschaft und Strategie im  Personalbereich
	GRI 2-7, GRI 401-1, GRI 405-1
	Am 31. Dezember 2024 hatte der Siltronic-Konzern 4.357 Mitarbeitende (Vorjahr: 4.455), deren Aufteilung nach Ländern im Folgenden dargestellt ist. (Die im Anhang zum Konzernabschluss angegebene durchschnittliche Zahl an Mitarbeitenden wurde nach den g...
	Die Ausführungen in diesem Berichtsteil beziehen sich auf die Mitarbeitenden und die Zeitarbeitnehmenden. Gemeinsam bilden sie die Belegschaft.
	Zahl Mitarbeitende (Kopfzahl) am Bilanzstichtag
	3.825 Mitarbeitende (Vorjahr: 3.907) waren in Vollzeit und 532 in Teilzeit tätig (Vorjahr: 548). Von den Teilzeitbeschäftigten waren 44 Prozent Frauen und 91 Prozent der Teilzeitbeschäftigten befanden sich in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis. Die...
	Im gleichen Zeitraum haben rund 5 Prozent der Mitarbeitenden gekündigt, und Siltronic hat weniger als 0,5 Prozent der Mitarbeitenden Kündigungen ausgesprochen. Bei den Kündigungen gab es keine wesentliche Saisonalität.
	Am Jahresende 2024 lag das durchschnittliche Alter des typisierten Mitarbeitenden bei rund 44 Jahren. Die folgende Tabelle zeigt die Altersstruktur der Mitarbeitenden von Siltronic weltweit.
	Im Berichtsjahr wurden 315 Mitarbeitende eingestellt, wovon 76 auf Deutschland entfielen und 239 auf das Ausland. Die Einstellungen entsprachen 7 Prozent der Belegschaft im Jahresdurchschnitt.
	Für den Vorstand ist es wichtig, der Verantwortung als Arbeitgeber gerecht zu werden, und alles zu tun, um den Wegfall der Arbeitsplätze so sozialverträglich wie möglich umzusetzen.
	GRI 2-8
	Da die Halbleiterindustrie, historisch gesehen, ausgeprägte Auf- und Abschwünge aufweist und wir solche Veränderungen meistern müssen, verfolgen wir bei unserer Personalplanung eine flexible Strategie. Zu dieser Strategie gehört, in Deutschland einen ...
	Vor dem Schließungsbeschluss wurde das Thema mehrfach konstruktiv mit dem lokalen Betriebsrat und im mitbestimmten Aufsichtsrat besprochen. Die Umsetzung der Schließung wurde von Arbeitgeber- und -nehmerseite gemeinsam getragen. Dazu wurde im Juni 202...
	Zur Umsetzung des Interessenausgleichs gibt es regelmäßigen konstruktiven Austausch zwischen dem lokalen Betriebsrat und dem Management von Siltronic in Deutschland. Der Vorstand ist auf diesem Weg über die Wirksamkeit der Maßnahmen informiert und kan...
	Um rechtzeitig auf eine wesentliche Änderung der Auftragslage zu reagieren, wird der aus Auftragseingang resultierende Personalbedarf laufend mit dem aktuellen und künftigen Personalbestand abgeglichen. Geplante Maßnahmen zur wesentlichen Erhöhung ode...
	GRI 2-30, GRI 401-2
	Um neue Mitarbeitende zu gewinnen und bestehende zu halten, die wir beide für eine erfolgreiche Zukunft benötigen, müssen wir eine marktgerechte Vergütung anbieten. Die Mitarbeitenden im Konzern erhalten unseres Erachtens eine angemessene Entlohnung. ...
	Am 31. Dezember 2024 waren 183 Zeitarbeitnehmende (Kopfzahl) bei Siltronic tätig (Vorjahr: 234), davon 117 Männer und 66 Frauen (Vorjahr: 165 bzw. 69). Die Zeitarbeitnehmenden werden von Zeitarbeitsfirmen gestellt. Zeitarbeitnehmende sind bei Siltroni...
	99 Prozent der Arbeitsverhältnisse mit Mitarbeitenden betreffen Standorte in Deutschland, Singapur und den USA. Es handelt sich um moderne Industrienationen mit funktionierendem Arbeitsmarkt und modernem Arbeitsrecht, das von staatlicher Seite durchge...
	Zeitarbeitnehmende sind die einzige nennenswerte Gruppe der nicht angestellten Beschäftigten, und nur in Deutschland ist die Zahl an Zeitarbeitnehmenden für Siltronic erwähnenswert. Wir zahlen mindestens den Lohn gemäß Tarifvertrag über Branchenzuschl...
	Unsere Belegschaft ist vor allem in Deutschland seit jeher stark gewerkschaftlich organisiert. Da Mitarbeitende nicht verpflichtet sind, eine Gewerkschaftszugehörigkeit mitzuteilen, und eine Nachfrage seitens des Arbeitgebers unzulässig ist, ist uns d...
	Aufgrund der für Siltronic in Deutschland einschlägigen Tarifbindung werden Mitarbeitende unabhängig von der Mitgliedschaft in einer Gewerkschaft so behandelt, als würde der jeweilige Tarifvertrag Anwendung finden. Das Verfahren stellt sicher, dass Mi...
	GRI 402
	Im März des Jahres 2024 hat Siltronic beschlossen, die Herstellung eines Produkttyps am Standort in Burghausen schrittweise zu beenden. Die Umsetzung soll im Lauf des Jahres 2025 abgeschlossen werden. Circa 400 Mitarbeitende sind von der Beendigung be...
	Für alle Mitarbeitenden von Siltronic in Deutschland besteht eine tarifvertragliche Untergrenze (rund 79 Prozent der Mitarbeitenden sind tarifgebunden und rund 21 Prozent haben eine übertarifliche Vergütung) und alle Mitarbeitenden sind in Deutschland...
	GRI 404-3
	Wir haben formalisierte individuelle Mitarbeitendengespräche implementiert, in denen der Mitarbeitende Rückmeldung von der Führungskraft dazu erhält, wie die Entwicklung des Mitarbeitenden gesehen wird und wie dessen Fähigkeiten und Potenziale eingesc...
	Alle Mitarbeitenden erhalten zusätzlich zur festen Vergütung eine variable Vergütung, wenn festgelegte finanzielle Kennzahlen erreicht werden. Die variable Vergütung in Deutschland ist das Ergebnis eines sozialen Dialogs mit Arbeitnehmervertretern.
	In Singapur wenden wir im Einklang mit der Brancheninitiative Responsible Business Alliance Regelungen zur Arbeitszeit und zu Vermittlungsgebühren an, die deutlich über den dortigen gesetzlichen Standard hinausgehen. Wir verpflichten uns, alle Aufwend...
	Um die Nachhaltigkeit unseres Erfolgs sicherzustellen, haben wir bereits seit vielen Jahren einen Prozess zur Förderung von Potenzialkandidaten („Talent Management“). In einem jährlichen Performance-Zyklus werden alle außertariflichen Mitarbeitenden u...
	Alle Mitarbeitenden von Siltronic hatten im Berichtsjahr und im Vorjahr einen Anspruch auf Sozialschutz.
	GRI 404-1, GRI 404-2, GRI 404-3
	Kompetente Mitarbeitende halten Siltronic innovationsstark und wettbewerbsfähig. Wir bestärken unsere Belegschaft darin, lebenslang zu lernen und flexibel für Änderungen zu bleiben, weil wir glauben, dass wir uns alle auf längere Lebensarbeitszeiten e...
	Das Verhalten miteinander, Führen als Vorbild und die Einhaltung von lokalen Gesetzen sind im Code of Conduct von Siltronic festgelegt, der konzernweit gilt. Der Code of Conduct ist über das Internet öffentlich verfügbar.
	Mindestens einmal im Jahr im Rahmen der Mitarbeitendengespräche besprechen alle Mitarbeitenden und deren Führungskräfte Entwicklungsmaßnahmen (zur Aufteilung der Mitarbeitenden nach Geschlecht verweisen wir auf die Angaben unter „Statistische Informat...
	Siltronic informiert die Belegschaft regelmäßig über aktuelle Entwicklungen, die Auswirkungen auf den Geschäftsverlauf haben könnten. Die Mitarbeitenden erhalten zeitnahe und umfassende Informationen zu wesentlichen betrieblichen Veränderungen. Dabei ...
	Das Angebot für die Weiterbildung reicht vom Führungsseminar im Produktionsbereich bis zu modular aufgebauten mehrtägigen Projektmanagement-Kursen. Über Schulungen zum Code of Conduct hinaus müssen Mitarbeitende abhängig von ihrer Tätigkeit ausgewählt...
	Eine weitere Ausprägung der offenen Kommunikation bei der Siltronic AG ist, dass Mitarbeitende im Vorfeld von Mitarbeitendenversammlungen über ein Formular im Intranet Fragen an die Unternehmensführung stellen können. Diese Fragen können auch anonym g...
	Im Jahr 2024 fanden Schulungen mit insgesamt 4.893 teilnehmenden Mitarbeitenden im Gesamtumfang von 81.364 Stunden statt, die sich auf 57.439 Stunden für Pflichtschulungen und weitere 23.926 Stunden für Fortbildungsmaßnahmen aufteilen. Im Durchschnitt...
	Entsprechend den gesetzlichen Regelungen der obersten Konzerngesellschaft wird der Vorstand vom Aufsichtsrat überwacht und beraten. In diesen Aufsichtsrat entsendet die Arbeitnehmerseite sechs Personen. Über das Aufsichtsratsgremium können Arbeitnehme...
	Vielfalt
	GRI 2-26, GRI 2-29
	Siltronic ist in Europa, den USA sowie Asien tätig und damit in einem Umfeld unterschiedlicher Kulturen. In jeder Produktionsgesellschaft und standortübergreifend arbeiten Mitarbeitende aus vielen verschiedenen Nationalitäten täglich zusammen. Ein Sch...
	Darüber hinaus treffen sich Vorstandsmitglieder der obersten Konzerngesellschaft außerhalb von Sitzungen des Aufsichtsrats mindestens einmal pro Quartal mit gewählten Arbeitnehmervertretern. Auch dabei erhält der Vorstand Einblicke in die Sichtweisen ...
	Zusätzlich zu den verschiedenen Feedback-Kanälen veranstalten wir in Singapur regelmäßige Sitzungen mit ausgewählten Mitarbeitenden, bei denen diese die Möglichkeit haben, Feedback zu ihrem Arbeitsumfeld, ihrer persönlichen Entwicklung, ihrer Sicherhe...
	Siltronic AG hat eine Diversity-Verantwortliche für die deutschen Standorte ernannt. Außerdem gibt es für die deutschen Standorte das „Siltronic Women Network“. In Portland gibt es eine Diversity-Beauftragte für Vielfalt, die die Bemühungen um Gleichb...
	Den Informationsaustausch und die Zusammenarbeit mit Vertretern der Belegschaft betrachten wir als konstruktiv und vertrauensvoll. Dies äußert sich nicht zuletzt darin, dass es in den letzten 20 Jahren zu keinen Streiks oder Arbeitsniederlegungen im K...
	GRI 405-1, GRI 2-24
	Der Vorstand von Siltronic übernimmt Verantwortung in Bezug auf die Diversität bei Siltronic. Dies zeigt sich, indem der Vorstand des Konzerns im Namen der Siltronic die Charta der Vielfalt und die Charta der Gleichstellung der IG BCE unterschrieben h...
	In den Ländern, in denen Siltronic Mitarbeitende hat, gibt es keine politischen Verpflichtungen in Bezug auf Inklusion oder Fördermaßnahmen zugunsten von Gruppen, die in unserer Belegschaft besonders gefährdet wären.
	Die Strategie zu Chancengerechtigkeit und Vielfalt findet auch in unseren Recruiting-Prozessen Anwendung.
	Mögliche Diskriminierungen können Mitarbeitende bei ihren Vorgesetzten melden, ebenso bei den Compliance-Beauftragten, dem Betriebsrat, der Personalabteilung, dem Ombudsmann oder über das digitale Hinweisgebersystem. Die Beschwerde wird inhaltlich übe...
	Chancengerechtigkeit
	GRI 401-2
	Ungleichbehandlung oder Herabsetzung aufgrund von Geschlecht, ethnischer Herkunft, Religion oder Weltanschauung, Hautfarbe, Behinderung, sexueller Ausrichtung, Alter oder ähnlichen Formen der Diskriminierung lehnen wir ab. Diese Prinzipien gelten konz...
	Anteil von Frauen und Männern auf Managementebene
	Unser langfristiges Ziel ist es, die Vielfalt der Belegschaft bei Siltronic zu verbessern, auch durch die Erhöhung des Frauenanteils in Führungspositionen.
	Entsprechend der Chancengerechtigkeit treten wir für Entgeltgleichheit ein. Hiernach lehnen wir jede Ungleichbehandlung bei der Vergütung wegen Geschlecht, ethnischer Herkunft, Religion usw. ab. Zur Vergütung zählen neben dem fixen Gehalt und einer va...
	Im Rahmen des Performance Management-Prozesses wurde das Ziel gesetzt, 15 Prozent Anteil von Frauen mit Potenzial in der Gruppe der Oberen Führungskräfte und Außertariflichen Mitarbeitenden zu erreichen. Dieser Zielwert wurde 2024 mit 24 Prozent übers...
	Am Bilanzstichtag setzte sich der Vorstand aus zwei Männern und einer Frau zusammen. Auf der ersten Managementebene unterhalb des Vorstands waren konzernweit 18 Personen beschäftigt, wovon 89 Prozent Männern waren und 11 Prozent Frauen.
	Bei der Muttergesellschaft Siltronic AG waren Ende 2024 die Positionen in den beiden ersten Managementebenen unterhalb des Vorstands von Männern und Frauen wie folgt besetzt:
	Siltronic unterstützt die Belegschaft in Deutschland bei den Kosten für die Kinderbetreuung mit einem einmaligen Zuschuss. Zudem können unsere Mitarbeitenden bis zum achten Lebensjahr ihres Kindes Familienzeiten beantragen, welche bis zu fünf Tage zus...
	Im Berichtsjahr 2024 wurden konzernweit Mitarbeitende für ihre langjährige Unternehmenszugehörigkeit von bis zu 40 Jahren ausgezeichnet. An den Standorten wurden im Berichtsjahr mehr als 60 Mitarbeitende für 40-jährige Treue zu Siltronic ausgezeichnet.
	Der Corporate-Governance-Bericht enthält zusätzliche Informationen zum Frauenanteil in Deutschland.
	Die Einhaltung der Vorgaben zum Thema Gleichstellung und Vielfalt werden im Rahmen von RBA-Audits regelmäßig geprüft.
	Das geschlechterspezifische Verdienstgefälle nach der Formel „durchschnittlicher Bruttostundenverdienst von männlichen Beschäftigten abzüglich durchschnittlicher Bruttostundenverdienst von weiblichen Beschäftigten im Verhältnis zum durchschnittlichen ...
	Menschen mit Beeinträchtigung
	Wir unterstützen und fördern schwerbehinderte Menschen. Vorgesetzte, Mitarbeitende, Personalabteilung, Schwerbehindertenvertretung und Gesundheitsdienst arbeiten eng zusammen, damit gesundheitlich eingeschränkte Mitarbeitende an ihrem Arbeitsplatz ble...
	Erstens arbeiten bei Siltronic in Deutschland mehr Männer in den höher bezahlten technischen Berufen als Frauen. Gehaltsstrukturen und -entwicklungen von technischen und anderen Berufsgruppen sind im Wesentlichen in Tarifverträgen festgelegt. Da techn...
	Seit Jahren beschäftigt Siltronic in Deutschland mehr Schwerbehinderte als gesetzlich gefordert. Die Zahlung einer Ausgleichsabgabe wurde folglich nicht fällig.
	Überdies arbeiten wir mit Behindertenwerkstätten zusammen. Siltronic bezieht zum Beispiel am Standort Burghausen Verpackungen von den Ruperti-Werkstätten.
	GRI 2-21, GRI 401-3, GRI 405-2
	Die maximal zulässige Arbeitszeit je Mitarbeitendem hängt ab von den im Tätigkeitsland geltenden Gesetzen und bestehenden Kollektiv- sowie Individualvereinbarungen. Entsprechend unserem Code of Conduct dulden wir keine Überschreitungen. Um eine sehr h...
	Um das Verdienstgefälle zu reduzieren, arbeiten wir unter anderem daran, mehr Frauen in technischen Berufen einzustellen und diese Berufe attraktiver zu machen. Beispielsweise bieten wir an unseren deutschen Standorten gezielt einen „Girls' Day“ an, a...
	Unter Urlaub aus familiären Gründen fallen Mutter-, Vaterschafts- und Elternzeiten sowie Zeiten für pflegende Angehörige. Der Anspruch auf Mutter-, Vaterschafts- und Elternzeiten zählt an allen Standorten zu den Arbeitnehmerrechten. Dieses Recht nehme...
	Arbeitsunfälle
	Die Gesamtvergütung der höchstbezahlten Einzelperson lag im Berichtsjahr bei rund EUR 1,2 Mio. Die durchschnittliche Vergütung ohne den Vorstandsvorsitzenden je Vollzeitarbeitskraft lag im Konzern bei EUR 83 Tausend. Ein Vergleich der durchschnittlich...
	Somit beträgt der Dreijahrestrend für die Unfallhäufigkeit (LTIR) – also die Unfallhäufigkeit für das Jahr 2024 im Vergleich zum Durchschnitt der Unfallhäufigkeiten der drei vorherigen Jahre 2021, 2022 und 2023 – eine Reduktion von 34 Prozent.
	Bei den Arbeitsunfällen haben wir im Berichtsjahr unsere Ziele nicht erreicht. Es ereigneten sich 19 Arbeitsunfälle mit Ausfalltagen, die zu einem berechneten Wert der Unfallhäufigkeit im Jahr 2024 von 2,3 führten. Im Zuge der im Jahr 2024 durchgeführ...
	Arbeitssicherheit
	GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 403-2, GRI 403-9, GRI 403-10
	In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir das Thema Arbeitssicherheit als ein Thema mit hoher Bedeutung identifiziert, obwohl wir die Zahl oder Schwere von Unfällen als nicht besorgniserregend einstufen. Die Verantwortung gegenüber der gesamten Bele...
	Im Jahr 2024 ereignete sich kein Arbeitsunfall mit Chemikalien und Ausfalltagen. Somit haben wir unser Ziel in Höhe von null in 2024 erreicht.
	Meldepflichtige arbeitsbedingte Erkrankungen oder Todesfälle infolge arbeitsbedingter Erkrankungen sind uns nicht bekannt.
	Es ereigneten sich in den letzten drei Jahren keine tödlichen Arbeitsunfälle im Verantwortungsbereich von Siltronic, und uns ist kein Todesfall in Folge arbeitsbedingter Erkrankungen bekannt. Die Angaben umfassen Mitarbeitende von Siltronic und von Pa...
	Der Vorstand lässt sich regelmäßig die Unfallhäufigkeit, Unfälle mit Ausfalltagen, Arbeitsunfälle mit Chemikalien und weitere relevante Unfälle mit Ergebnissen von Ursachenanalysen und Korrekturmaßnahmen berichten.
	Für die Umsetzung der Maßnahmen zur Arbeitssicherheit einschließlich Anlagensicherheit ist im Konzern auf oberster Ebene das für EHS zuständige Vorstandsmitglied verantwortlich.
	GRI 2-24, GRI 3-3, GRI 403-1, GRI 403-2, GRI 403-5, GRI 403-8
	Mit unserem umfassenden Sicherheitsprogramm arbeiten wir kontinuierlich daran, die Sicherheit der Arbeitsumgebung zu verbessern. Dazu zählen insbesondere die Benennung von Sicherheitsbeauftragten, Sicherheitsrundgänge, Schulungen, Gespräche mit der Be...
	Die Ziele für das Jahr 2024 lagen bei der Unfallhäufigkeit bei 2,0 und bei den Arbeitsunfällen mit Chemikalien und Ausfalltagen bei null. Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Kennzahlen, die der Vorstand zu diesen strategischen Zielgrößen fe...
	Die Hauptursachen der Unfälle sind nach wie vor verhaltensbedingt. Daher führen wir Initiativen fort, die diese Ursachen besonders adressieren und unsere Belegschaft vorbeugend bei der Unfallvermeidung unterstützen sollen. Dazu zählen das Programm Saf...
	GRI 403-1, GRI 403-2
	Der sichere Betrieb unserer Produktionsanlagen in allen Regionen ist ein wesentliches Element unseres EHS-Managementsystems. Trotz hoher Sorgfalt können Anlagenereignisse nicht ausgeschlossen werden.
	Die Anzahl der Unfälle mit Ausfalltagen blieb unverändert gegenüber dem Vorjahr, und wie im Vorjahr trat eine Häufung von Unfällen an den deutschen Standorten auf. Auf Wunsch des Vorstandsvorsitzenden war im Jahr 2023 eine umfassende Arbeitssicherheit...
	Als Zielgröße haben wir maximal zwei sicherheitsrelevante Anlagenereignisse („process safety incident” PSI gemäß CEFIC- und ICCA-Definition) festgelegt. Dieses Ziel haben wir mit null Ereignissen im Jahr 2024 erreicht (Vorjahr: 5).
	Über unseren Management-of-Change-Prozess stellen wir sicher, dass bei allen Neuerrichtungen oder Änderungen von Anlagen die Sicherheitsvorgaben eingehalten und die zuständigen Sicherheitsexperten eingebunden werden. Zur Risikoermittlung verwenden wir...
	Die im Jahr 2019 an den deutschen Standorten implementierte „Sicherheitsbeauftragten-Werkstatt“ wurde im Jahr 2024 mit sieben Workshops weitergeführt. Auch die Elemente unseres etablierten Safety-Plus-Programms wie Rundgänge, Vor-Ort-Gespräche mit Mit...
	Die Investitionen und ergebniswirksamen Kosten im Zusammenhang mit Arbeits- und Anlagesicherheit belasten die Finanz- und Ertragslage von Siltronic in nicht nennenswertem Maß.
	GRI 403-3, GRI 403-6
	Um Unfällen möglichst vorzubeugen, haben wir weltweit ein System zur Meldung von Beinaheereignissen aufgesetzt. Durch die systematische Bearbeitung dieser Ereignisse wollen wir die tatsächlichen Arbeitsunfälle möglichst vermeiden. Im Jahr 2024 wurden ...
	Siltronic unterstützt Programme zur Gesundheitsvorsorge für unsere Belegschaft. Dazu zählen Gesundheits-Check-ups, die Teilnahme am Präventionsprogramm „Fit im Job“, eine Gesundheitswoche sowie Grippeimpfungen vor Ort.
	Entsprechend unserem Code of Conduct sind unsere Lieferanten an die Einhaltung jeweils anwendbarer Gesetze sowie im Code of Conduct festgelegte wesentliche Prinzipien gebunden, zu denen unter anderem Sicherheit und Gesundheitsschutz gehören.
	Um die Unfallgefahr bei unseren Lieferanten zu reduzieren, haben wir ein Sicherheitshandbuch erstellt. Es enthält unter anderem Verhaltensregeln, die Nennung von Kontaktpersonen sowie eine Beschreibung von standortspezifischen Gegebenheiten. Lieferant...
	Wertschöpfungskette
	SDG 7 bis 9, UN Global Compact-Prinzipien 1 bis 10, Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic E.1
	Die Beschränkung der Wesentlichkeit auf die uns vorgelagerte Wertschöpfungskette ergibt sich aus dem Umstand, dass die Managementsysteme im Bereich Menschenrechte bei Lieferanten teils noch nicht so weit entwickelt sind wie bei Siltronic und bei Kunde...
	GRI 2-6
	Unser Einkaufsvolumen betrug im Jahr 2024 rund EUR 1,3 Mrd. (Vorjahr: EUR 1,8 Mrd.). Wir arbeiten weltweit mit circa 3.900 Lieferanten zusammen, wobei 7 Prozent unserer Lieferanten bereits circa 90 Prozent des Einkaufsvolumens ausmachen. Das Volumen v...
	Die Risiken und Chancen, die sich für Siltronic aus dem Themengebiet Menschenrechte in der Lieferkette ergeben, werden als niedrig für Siltronic bewertet und somit als nicht wesentlich im Sinne der Wesentlichkeitsanalyse.
	Die wichtigsten Ziele des Einkaufs sind die kontinuierliche Verbesserung von Beschaffungskosten, die Erhöhung der Qualität von Lieferungen und Leistungen, die Reduktion von Risiken in der Lieferkette, das Erschließen alternativer Lieferanten sowie die...
	GRI 2-23, GRI 2-24, GRI 2-26, GRI 3-3, GRI 308, GRI 414-2
	Wir haben eine Strategie zur Prävention von möglichen negativen Auswirkungen auf Arbeitskräfte in der Lieferkette entwickelt. Die im Folgenden beschriebene Strategie hat drei Anknüpfungspunkte. Erstens verpflichten wir unsere Lieferanten auf unseren V...
	In unserer Wesentlichkeitsanalyse haben wir potenzielle Verstöße gegen Menschenrechte und Arbeitsstandards bei Arbeitskräften in der vorgelagerten Wertschöpfungskette als ein Thema mit hoher Bedeutung identifiziert. Ausschlaggebend hierfür sind potenz...
	Kollektives Handeln durch Branchenansatz
	Seit 2019 ist Siltronic Mitglied der Responsible Business Alliance. Dieser weltgrößte Industrieverbund hat das Ziel, die soziale Verantwortung in globalen Lieferketten weiter, besser und strukturierter voranzutreiben und zu verankern. Über die Respons...
	Über die in Lieferantenbewertungen oder -Audits ermittelten und behobenen Abweichungen hinaus sind wir uns keiner tatsächlichen negativen Auswirkungen unserer Geschäftstätigkeit auf Arbeitskräfte in unserer Lieferkette im Bereich der Menschenrechte od...
	Verpflichtung von Lieferanten
	Wir verpflichten unsere Lieferanten auf unseren Verhaltenskodex und den der Responsible Business Alliance: In unserem Code of Conduct dokumentieren wir auf Basis der Grundsätze der Initiativen UN Global Compact und Responsible Business Alliance unsere...
	Erhöhte Risiken für Verstöße in den Bereichen Kinder- und Zwangsarbeit bestehen in Ländern, die ein Rechtssystem aufweisen, das im Vergleich zu Industrienationen einen geringeren Schutz bietet. Darüber hinaus sind themeninhärent einzelne Gruppen von A...
	Bewertung und Überprüfung von Lieferanten
	Siltronic hat seit vielen Jahren ein umfassendes System zum Management ihrer Lieferanten implementiert. Mit dem System soll sichergestellt werden, dass sich Lieferanten in den Bereichen Qualität, Service, Lieferrisiken und Kosten kontinuierlich verbes...
	Wir nutzen darüber hinaus die Expertise unabhängiger Dritter in Audits der Responsible Business Alliance. Drei solcher Audits bei für uns wichtigen Lieferanten konnten im Jahr 2024 durchgeführt werden (Vorjahr: ein Audit). Dabei gab es keine wesentlic...
	Wir bewerten kontinuierlich die Leistung von über 100 Lieferanten weltweit. Diese Lieferanten repräsentieren unser globales Beschaffungsvolumen. Dazu stehen uns verschiedene Ratingsysteme zur Verfügung, mit denen wir Risikopotenziale und Leistungen un...
	Zudem legen wir großen Wert darauf, dass unsere Lieferanten Zertifikate erwerben, mit denen sie die Eignung ihrer Managementsysteme auch für soziale und Umwelt-Aspekte extern bestätigen lassen. Diese haben auch relevanten Einfluss auf die Bewertung un...
	Den Regeln unseres Lieferantenmanagementsystems entsprechend führen wir zusätzlich regelmäßig vollumfängliche Bewertungen der ESG-Risiken unseres Lieferantenstamms durch. Dabei berücksichtigen wir sowohl die geografische Lage, die Art der Geschäftstät...
	Basierend auf den Ergebnissen dieser Risikoanalyse wählen wir Fokuslieferanten für eine detailliertere Untersuchung aus. Neben Lieferanten mit hohem Beschaffungsvolumen oder hohem Risikopotenzial sind uns Dienstleister besonders wichtig, deren Mitarbe...
	Hinweisgebersystem für Verdachtsfälle
	GRI 2-25, GRI 2-26
	Wir haben ein öffentlich zugängliches digitales Hinweisgebersystem installiert, das es Personen ermöglicht, auf Verletzungen hinzuweisen, die durch wirtschaftliches Handeln von Siltronic oder eines unmittelbaren Zulieferers entstanden sind. Der Mensch...
	Im Jahr 2024 wurden von Mitarbeitenden unserer Vertragspartner keine diesbezüglichen Verstöße durch unsere Unternehmensgruppe gemeldet. Über den Code of Conduct der Responsible Business Alliance verpflichten wir auch unsere Lieferanten dazu, einen ver...
	Zusätzlich zu den eigenen Risikoanalysen unseres Lieferantenportfolios nehmen wir Berichte über Menschenrechtsverletzungen und Gesetzesänderungen zum Anlass, unsere Lieferkette gezielt zu untersuchen und die Einhaltung zu prüfen. Seit dem Jahr 2022 ha...
	Umgang mit Abweichungen
	Bei durch unser Überprüfungssystem aufgedeckten oder über das Hinweisgebersystem eingegangenen Hinweisen auf Abweichungen und Mängel bezüglich der Anforderungen unseres Code of Conduct oder des Verhaltenskodex der Responsible Business Alliance gehen w...
	Auch im Jahr 2024 haben wir ESG-Audits mit unseren eigenen qualifizierten Auditoren bei unseren Lieferanten durchgeführt. Wir unterscheiden dort zwischen dedizierten ESG-Audits auf Basis eines vollständigen Kriterienkatalogs und einer ESG-Bewertung im...
	Ziele und Verantwortlichkeiten
	Die hohe Bedeutung, die wir diesem Thema zuschreiben, zeigt sich im Leistungsindikator „Anteil von Schlüssellieferanten mit Menschenrechtsaudits“. Die Kennzahl zählt ab dem Jahr 2025 zu den fünf wichtigsten Leistungsindikatoren im Bereich ESG und wird...
	„3TG+CM“-Stoffe (Tantal, Zinn, Wolfram, Gold, einschließlich ihrer Mineralienform sowie Kobalt und Glimmer), die in der Demokratischen Republik Kongo oder in benachbarten Ländern abgebaut werden, können eine Finanzierungsquelle für bewaffnete Gruppen ...
	Schlüssellieferanten decken mehr als 50 Prozent unseres Einkaufsvolumens ab. Für die Jahre 2025 bis 2029 wurden Zwischenziele festgesetzt, das Ziel für das kommende Jahr liegt bei 80 Prozent.
	Auch wenn Siltronic diese Mineralien nicht direkt bezieht, sind wir uns darüber bewusst, dass Konfliktmineralien in der Lieferkette vorkommen können. In unserer Grundsatzerklärung zu Konfliktmineralien verpflichten wir uns daher zur Beschaffung von ko...
	Für die Umsetzung der Maßnahmen zur Einhaltung von Menschenrechten und Arbeitsstandards in der Lieferkette ist im Konzern auf oberster Ebene das für Procurement zuständige Vorstandsmitglied verantwortlich.
	Einbeziehung Betroffener
	Standpunkte von Arbeitskräften in der Lieferkette und deren Vertretungen flossen bei der Zieldefinition indirekt ein und sind auch bei damit einhergehenden Aktivitäten in diesem Bereich relevant. Sie fußen zu großen Teilen auf den Ansätzen und Instrum...
	Auf der Grundlage des Kodex der Responsible Business Alliance, der OECD, der EU-Verordnungen und der Regeln der U.S. Securities and Exchange Commission zu Konfliktmineralien legt die Conflict Minerals Policy die Anforderungen für eine Due-Diligence-Pr...
	Bei der Kontrolle der Zielerreichung werden Arbeitskräfte in der Lieferkette einbezogen, indem bei ESG-Audits Arbeitskräfte befragt werden.
	Siltronic beschafft keine Konfliktmineralien aus der Demokratischen Republik Kongo oder benachbarten Ländern, und wir haben ein Verfahren eingerichtet sowie dokumentiert, das darauf ausgerichtet ist, den indirekten Bezug von 3TG+CM auszuschließen. Jed...
	Die Missachtung von Sichtweisen der Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette ist unseres Erachtens kein wesentliches Risikogebiet in unserer Wertschöpfungskette. Diese Einschätzung deckt sich mit den Erkenntnissen, die wir in den letzten Jahren über d...
	Weitere Informationen zu ESG in der Lieferkette
	Die Investitionen und ergebniswirksamen Kosten im Zusammenhang mit dem Thema Menschenrechte in der Lieferkette belasten die Finanz- und Ertragslage von Siltronic in nicht nennenswertem Maß.
	GRI 2-6, GRI 2-23, GRI 2-24
	Darüber hinaus setzen wir uns mit der Förderung von Gleichberechtigung und Diversität in unserer Lieferkette auseinander. Unser Ziel, die Beschaffung von und bei divers geführten Unternehmen weiter zu steigern, wird auf unserer Internetseite kommunizi...
	Neben Speicherchips und Prozessoren beschäftigt sich ein Großteil unserer Kunden mit dem Thema Stromsteuerung. Entweder sind diese Kunden direkt an der Entwicklung und Kommerzialisierung nachhaltiger Produkte beteiligt (Elektroautos, Windkraftanlagen)...
	Gleichzeitig sind technischer Fortschritt bzw. Innovation im Zusammenspiel von Siltronic mit vielen Kunden von sehr hoher Bedeutung, weil diese in der Halbleiterindustrie schneller voranschreiten als in vielen anderen Industriezweigen. Der technische...
	Cyber- und Datensicherheit sowie  Datenschutz
	Cyber- und Datensicherheit sowie Datenschutz betreffen die Zuverlässigkeit und Sicherheit unserer Informationssysteme und Daten. Dies ist uns ein sehr wichtiges Anliegen, da mit zunehmender Digitalisierung neben den Chancen auch die Risiken entstehen.
	Was Kunden und soziale Aspekte betrifft, spielen über unseren Code of Conduct, unsere Selbstverpflichtungen (Global Compact Initiative der Vereinten Nationen, Charta der Vielfalt sowie Charta der Gleichstellung, Code of Conduct der Responsible Busines...
	Ein erhebliches Risiko resultiert aus Cyberangriffen. Die Zahl der Cyberangriffe auf Personen, Unternehmen und andere Organisationen steigt weltweit. Durch einen Cyberangriff sind bei Unternehmen üblicherweise IT-Systeme und Daten zur Unterstützung de...
	Darüber hinaus gibt es das Risiko der Cyber-Wirtschaftsspionage. Hier geht es um den potenziellen Verlust von geistigem Eigentum bzw. den ungewollten Abgang von Erkenntnissen, die in Forschung und Entwicklung gewonnen wurden. Ein erfolgreicher Angriff...
	Unsere Großkunden bewerten im Rahmen von Kundenaudits ESG-Aspekte. Bei jährlichen Lieferantenbewertungen durch unsere Kunden sind wir im Jahr 2024 mehrfach für hervorragende Leistungen im Bereich Nachhaltigkeit ausgezeichnet worden.
	Um die Risiken gravierender Störungen von IT-Systemen in Bezug auf Vertraulichkeit, Verfügbarkeit und Verlässlichkeit zu minimieren, ergreifen wir organisatorische und technische Schutzmaßnahmen. Zu den wichtigsten Maßnahmen zählen:
	Unsere Kunden legen vermehrt Schwerpunkte auf eine Verbesserung der Nachhaltigkeitsleistung bei ihren Lieferanten. Mit acht Großkunden arbeiten wir zusammen im Rahmen der CDP-Bewertungen für Klimawandel und Wassersicherheit. Mit zwei Kunden beteiligen...
	Basierend auf den Anforderungen der Responsible Business Alliance teilen und gegebenenfalls besprechen wir mit unseren Kunden die Ergebnisse der durchgeführten Eigenbewertungen und externen Audits. Werden bei Audits Schwachstellen identifiziert, folge...
	Unabhängig von Audits tauscht sich der Vertrieb mit jedem Kunden in der Regel mehrfach aus. Die Gespräche sind nicht auf bestimmte Themen begrenzt. Dort können wesentliche Themen zu Umweltinformationen, Sozialinformationen und zur Unternehmensführung ...
	Die Ergebnisse von Kundenbewertungen, von CDP und von Audits der Responsible Business Alliance werden im Vorstand besprochen.
	Diese Maßnahmen sind wesentliche Bestandteile des implementierten Informationssicherheits-Managementsystems, das Richtlinien, Verfahren und technische Maßnahmen umfasst, um Risiken für unsere Informationssicherheit zu verwalten und zu mindern. Dazu zä...
	Der Chief Information Security Officer von Siltronic berichtet monatlich direkt an den Vorstandsvorsitzenden. Der Vorstand hat im Berichtsjahr den Prüfungsausschuss des Aufsichtsrats über Cyberrisiken und deren Abwehr informiert.
	GRI 2-26
	Natürliche Personen als Kunden spielen aufgrund unseres Geschäftsmodells keine Rolle. Deswegen fokussiert sich unser Datenschutz auf die Verarbeitung von personenbezogenen Daten von Mitarbeitenden und Geschäftspartnern. Die bedeutendsten Maßnahmen zum...
	Unsere Gesellschaft in den USA ist im Jahr 2024 von den Behörden der Stadt Portland/Oregon mit dem „Gold award for No pretreatment violations“ für das Jahr 2023 ausgezeichnet worden.
	Der Standort Freiberg engagiert sich für „Weltoffenheit“ und ist seit dem Jahr 2019 Mitglied des Vereins „Wirtschaft für ein weltoffenes Sachsen“. Das Netzwerk will Zuzug und Zuwanderung begleiten und konkret fördern und damit zu mehr Wirtschaftsleist...
	In Singapur hat Siltronic im Jahr 2024 den South West Caring Partner Award erhalten und den People´s Association Community Spirit Award. Beide Auszeichnungen würdigen den Einsatz für die Gemeinde und deren Bewohner. Außerdem wurde Siltronic Singapur w...
	Im Rahmen des Risikomanagements von Siltronic melden die Verantwortlichen für Datensicherheit als auch für Datenschutz einschlägige Risiken an die lokalen Datenschutzbeauftragten. Außerdem kann über den externen Ombudsmann oder das digitale Hinweisgeb...
	Bei unseren Lieferanten und Kunden sehen wir keine regionalen Gemeinschaften, die durch unsere Geschäftstätigkeit eine wesentliche Auswirkung erfahren.
	Mitgliedschaften in Verbänden
	GRI 2-28
	CDP: Wie in den Vorjahren haben wir an den Bewertungsprogrammen von CDP zu Klimawandel und Wassersicherheit teilgenommen. Die Bewertungsskala von CDP reicht von A für die beste Bewertung bis D als schlechteste.
	Weitere Informationen
	Im Berichtsjahr 2024 hat Siltronic Aktivitäten in Deutschland, den USA und Singapur mit einem Spenden- und Sponsoringaufkommen von EUR 0,5 Mio. unterstützt (Vorjahr: EUR 0,5 Mio.). Der Schwerpunkt betraf Hilfsaktionen und Spenden für bedürftige Schulk...
	UN Global Compact: Die Siltronic AG beteiligt sich seit 2017 am UN Global Compact und hat im Jahr 2024 einen aktuellen Fortschrittsbericht veröffentlicht. Zusätzlich haben wir uns an lokalen Veranstaltungen des UN Global Compact Netzwerks Deutschland ...
	Die Belegschaft an den deutschen Standorten nimmt an einem Centspendenprogramm eines Hilfsfonds der Wacker Chemie AG teil. Dabei willigen Mitarbeitende ein, ihre monatliche Gehaltszahlung auf den nächstniedrigeren Eurobetrag abzurunden. Die übrigen Ce...
	Responsible Business Alliance: Die Siltronic AG ist seit 2019 Mitglied der Initiative „Responsible Business Alliance“ und hat sich an Netzwerktreffen zu relevanten Themen der Initiative beteiligt.
	Mitarbeitende an verschiedenen Standorten engagieren sich an verschiedenen Initiativen zur Unterstützung von Projekten mit sozialem Hintergrund.
	RE100: Die RE100 ist eine globale Unternehmensinitiative, die sich für die ausschließliche Nutzung erneuerbarer Energien einsetzt. Große Kunden von Siltronic haben sich RE100 angeschlossen.
	GRI 2-25, GRI 413-1
	Charta der Vielfalt und Charta der Gleichstellung: Die Siltronic AG hat nach der Charta der Vielfalt (2018) auch die Charta der Gleichstellung der IG BCE (2019) unterzeichnet. Siltronic verpflichtet sich mit der Unterzeichnung der Charta, Chancengleic...
	Unsere vier Produktionsstandorte befinden sich in Industriegebieten, die seit Jahrzehnten entwickelt sind. Wir produzieren an diesen Orten seit vielen Jahren und pflegen ein vertrauensvolles Verhältnis zur Nachbarschaft und möglichen weiteren Gemeinsc...
	Initiative Klischeefrei: Die Siltronic AG hat eine schriftliche Vereinbarung mit der Initiative Klischeefrei unterzeichnet. Damit verpflichten wir uns, einen klischeefreien Einstellungsprozess zu fördern und eine an individuellen Stärken und Interesse...
	Die Siltronic AG hat ein Tax-Compliance-Management-System (Tax CMS) eingerichtet, das die einschlägigen steuerrechtlichen Vorgaben umsetzt. Bestandteile dieses Tax CMS sind eine Analyse der Steuerrisiken, die Implementierung von Prozessen, Kontrollmaß...
	Strategie zu Steuern, Tax Compliance und Steuerzahlungen
	GRI 2-26, GRI 207-1, GRI 207-2, GRI 207-3, GRI 207-4
	Siltronic hat eine Steuerstrategie, die als Teil der Steuerrichtlinie schriftlich festgehalten ist. Die Richtlinie richtet sich an die Leiter und an Mitarbeitende aller Bereiche und Einheiten, die steuerliche Aufgaben wahrnehmen. Zweck der Steuerricht...
	In der folgenden Tabelle werden die Konzerneinheiten nach Steuerjurisdiktionen zusammengefasst. Auf Deutschland entfällt der in Deutschland gelegene Teil der Siltronic AG, auf Singapur entfallen Siltronic Singapore Pte. Ltd., Siltronic Silicon Wafer P...
	Die Steuerstrategie von Siltronic basiert auf der Unternehmensstrategie. Unternehmensentscheidungen werden auf Basis von wirtschaftlichen Faktoren getroffen. Siltronic übt keine Gestaltungen aus, die nach herrschender Meinung in aggressiver Form auf d...
	In Singapur kann der Aufwand für Ertragsteuern unter dem Wert liegen, der sich bei Anwendung des lokalen Steuersatzes ergibt. Grund dafür ist, dass eine Einheit aufgrund der hohen Investitionen in Gebäude und Maschinen noch von der Steuer befreit ist....
	Auf der Homepage von Siltronic ist die Steuerstrategie öffentlich zugänglich.
	Steuerzahlungen können durch Verlustvorträge oder durch Schätzungen beeinflusst sein. In vielen Ländern fußen Steuerzahlungen auf Schätzungen, die vor dem Jahresende für das Jahr vorgenommen werden.
	Die Verantwortung für die Umsetzung und Überwachung der Einhaltung von steuerlichen Vorgaben liegt bei der Steuerabteilung der Siltronic AG, an die die im Konzern für Steuern Verantwortlichen berichten. Die Steuerabteilung der Siltronic AG berichtet a...
	Zahlenmäßige Abweichungen, die sich in der folgenden Tabelle zwischen Einzelposten und Summen ergeben, sind auf Rundungen zurückzuführen.
	Verantwortungsvolle Unternehmensführung
	Strategie für Unternehmenspolitik  und -kultur bei Siltronic
	Leitlinie „Legal & Compliance Policy“
	Die interne, global für alle Einheiten des Siltronic-Konzerns geltende Legal & Compliance Policy bildet zusammen mit dem Code of Conduct das Herzstück des Compliance-Management-Systems. Die detaillierten Regelungen dieser Policy konkretisieren die Vor...
	SDG 16 und 17, UN Global Compact-Prinzipien 1 bis 5 und 10, Responsible Business Alliance Code of Conduct Topic D
	Unternehmen brauchen das Vertrauen der Gesellschaft, um wirtschaftlich erfolgreich zu sein. Um die Auswirkungen unserer Geschäftstätigkeit in Einklang mit den Erwartungen und Bedürfnissen der Gesellschaft zu bringen und um in Übereinstimmung mit allen...
	Siltronic hat in allen aktiven Einheiten Compliance-Beauftragte eingesetzt. Diese koordinieren die Compliance-Aktivitäten im Konzern, beraten zum Thema Compliance und sind Ansprechpartner für Fragen und Schulungen. Unser Compliance Management-System w...
	Leitlinie „Code of Conduct“
	Wir haben für unseren Konzern einen Kodex aufgestellt, der einen verbindlichen Orientierungsrahmen für eigenverantwortliches und gesetzestreues Verhalten bildet. Alle zu treffenden Entscheidungen haben sich an den Prinzipien einer verantwortungsvollen...
	Leitlinie „Grundsatzerklärung Menschenrechte“
	Diese Grundsatzerklärung verdeutlicht unser Engagement für die Achtung der Menschenrechte, das bereits grundsätzlich in unserem Verhaltenskodex (Code of Conduct) dargestellt ist. Sie dient zudem der Einhaltung der menschenrechtlichen und umweltbezogen...
	Leitlinie „Grundsatzerklärung Umweltschutz“
	Im Berichtsjahr hat der Vorstand unser Bekenntnis zum Umweltschutz, das im Code of Conduct festgehalten ist, in einer Grundsatzklärung zum Umweltschutz weiter ausgeführt. Die Grundsatzklärung unterstreicht die Relevanz des Umweltschutzes für Siltronic...
	Der Code of Conduct gilt für die Belegschaft intern und für unsere Mitarbeitenden im Umgang mit allen Geschäftspartnern. Er ist im Intranet und auf unserer Homepage verfügbar. Bei seiner Einführung erfolgte eine Informationskampagne für Mitarbeitende....
	Um die Einhaltung des Kodex sicherzustellen und Verstöße zu vermeiden, halten wir außerdem alle Mitarbeitenden ausdrücklich dazu an, jeden Verdacht eines Fehlverhaltens umgehend zu melden.
	Leitlinie „Grundsatzerklärung Konfliktmineralien“
	Der Vorstand hat ein Bekenntnis zur Beschaffung konfliktfreier Mineralien in einer Grundsatzerklärung abgegeben, die auf der Internetseite der Siltronic öffentlich zugänglich ist. Sie umfasst insbesondere unsere Verpflichtung, Konfliktmineralien im Ra...
	Die konzernweite Analyse unserer Compliance-Risken hat keine Anhaltspunkte dafür ergeben, dass in unserem Unternehmen besondere ethische Risiken über das durchschnittliche Maß hinaus bestünden.
	Die Prinzipien des Code of Conduct werden durch die im Folgenden dargestellten Leitlinien weiter konkretisiert, um allen Mitarbeitenden umfassende und verbindliche Richtlinien für rechtlich und ethisch korrektes Verhalten an die Hand zu geben.
	Die Grundsatzerklärung verweist auch auf unsere Conflict Minerals Policy, die für alle Standorte des Siltronic-Konzerns gilt. Diese interne, Verfahrensanweisung soll die Beschaffung von sogenannten Konfliktmineralien ausschließen. Hierzu verweisen wir...
	Aus der Analyse unserer Daten ergaben sich keinerlei Hinweise darauf, dass wir Konfliktmineralien beziehen oder bezogen haben.
	Am 1. Januar 2023 ist das deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz in Kraft getreten, dessen Verpflichtungen uns seit dem Jahr 2024 vollumfänglich treffen. Dieses Gesetz regelt die unternehmerische Verantwortung für die Einhaltung von Menschenrec...
	Selbstverpflichtungen
	Siltronic setzt die zehn Prinzipien der Global Compact Initiative der Vereinten Nationen zum Schutz der Menschenrechte, zu Sozial- sowie Umweltstandards und zur Bekämpfung von Korruption um und veröffentlicht dazu jährlich einen Fortschrittsbericht.
	Wir sind als Unterzeichner der Charta der Vielfalt sowie der Charta der Gleichstellung der IG BCE beigetreten und verpflichten uns damit, Chancengleichheit und Vielfalt bei Siltronic aktiv umzusetzen und zu fördern.
	Siltronic ist Mitglied der Responsible Business Alliance und orientiert sich als Zulieferer der Elektronikindustrie an dem Kodex der Brancheninitiative, über die führende Unternehmen der Elektronikindustrie weltweit soziales und ökologisches Verantwor...
	Der Vorstand hat einen Menschenrechtsbeauftragten bestellt, der Maßnahmen zur Beachtung der menschenrechtlichen und umweltbezogenen Sorgfaltspflichten definiert. Der Menschenrechtsbeauftragte ermittelt die menschenrechtlichen und umweltbezogenen Risik...
	Außerdem verdeutlicht die auf unserer Homepage veröffentlichte „Grundsatzerklärung für soziale Verantwortung und Menschenrechte“ unser Engagement für die Achtung der Menschenrechte. Sie dient der Einhaltung der menschenrechtlichen und umweltbezogenen ...
	Menschenrechte
	Siltronic ist seit 2017 Teilnehmende beim UN Global Compact. Hiernach haben wir uns ausdrücklich verpflichtet, die zehn Prinzipien des UN Global Compact einzuhalten, von denen sich sechs auf soziale Themen beziehen: Prinzip 1 betrifft die Unterstützun...
	Über unser digitales Hinweisgebersystem können interne und externe Personen auf menschenrechtliche oder umweltbezogene Risiken hinweisen, die durch unser Handeln oder in der Wertschöpfungskette entstanden sind.
	Über diesen Kanal sind uns im Berichtsjahr keine Verstöße im Zusammenhang mit Menschenrechten bekannt geworden.
	Die ersten beiden Prinzipien des UN Global Compact haben die Unterstützung der Menschenrechte und den Ausschluss von Menschenrechtsverletzungen zum Inhalt. Diesbezüglich sind insbesondere folgende Maßnahmen bei Siltronic implementiert:
	GRI 2-24, GRI 2-27, GRI 205-1, GRI 205-2
	Wir treten jeglicher Form von Gesetzesverstößen entschieden entgegen. Unabhängig von länderbezogenen Eintrittswahrscheinlichkeiten soll unser Compliance-Management-System in jedem Markt, in dem wir tätig sind, Compliance-Verstöße vermeiden, identifizi...
	Intern enthält unsere Legal & Compliance Policy detaillierte Regelungen zum Umgang mit Geschäftspartnern. Dort werden Vorgaben zur Korruptionsbekämpfung und zur Vermeidung von Interessenkonflikten gemacht. Die Policy nennt dabei verschiedene Konstella...
	Zudem haben wir uns als Mitglied der Responsible Business Alliance ausdrücklich verpflichtet, die Menschenrechte der Arbeitskräfte zu wahren und sie entsprechend dem Verständnis der internationalen Gemeinschaft mit Würde und Respekt zu behandeln. Dies...
	Eine weitere organisatorische Maßnahme, die Geldwäsche, Korruption und Bestechung entgegentritt, ist das Vier-Augen-Prinzip, das bei Abschluss von Verträgen greift.
	Bekämpfung von Korruption und Geldwäscheprävention sind materieller Teil des Compliance-Management-Systems, das organisatorisch im Verantwortungsbereich des Vorstandsvorsitzenden liegt.
	Der gesamten Belegschaft stehen verschiedene Kanäle offen, um Beschwerden an Siltronic zu adressieren. Neben direkten Vorgesetzten sind dies lokale Personalabteilungen, lokale Compliance-Beauftragte, ein externer Ombudsmann, das öffentlich zugängliche...
	Wir haben zur Bekämpfung von Geldwäsche, Korruption und Bestechung zudem einen eigenen Prozess eingeführt, mit dem jeder Geschäftspartner analysiert wird, den Prozess „Know Your Business Partner“ (KYBP). Unter Bestechung fällt nach unserem Verständnis...
	Die Integrity Line kann von jedem Endgerät (zum Beispiel Laptop, Mobiltelefon) über einen Link auf der Intranetseite sowie auf der externen Siltronic-Website erreicht werden und erfüllt alle gesetzlichen Anforderungen an den Schutz hinweisgebender Per...
	Die Risikobewertung von Geschäftspartnern schließt den jeweils aktuellen Corruption Perception Index von Transparency International ein, die Analyse der Präsenz in einem sogenannten Hochrisikoland und eine Überprüfung von Anhaltspunkten mit Blick auf ...
	Eine Bewertung sämtlicher Geschäftspartner hat ergeben, dass Siltronic fast ausschließlich in Ländern geschäftlich aktiv ist, die gemäß Corruption Perception Index von Transparency International ein unterdurchschnittliches Korruptionsrisiko aufweisen....
	Auf die verfügbaren Meldewege wird regelmäßig in internen Meldungen, im Code of Conduct sowie in der regelmäßig durchzuführenden Compliance-Schulung Bezug genommen.
	Alle Mitarbeitenden und Vorstände müssen Schulungen durchlaufen, die auf die Bekämpfung von Rechtsverstößen und ethisch korrektem Verhalten ausgerichtet sind. Basis bildet die computerbasierte Compliance-Schulung, die alle zwei Jahre wiederholt werden...
	Nach einer Compliance-Meldung oder einem Hinweis im Beschwerdeverfahren wird der Eingang intern dokumentiert und der hinweisgebenden Person binnen sieben Tagen bestätigt. Die Bearbeitung der Meldung folgt einer internen Verfahrensanweisung, die eine r...
	Siltronic untersagt Vergeltungsmaßnahmen oder Repressalien gleich welcher Art gegen hinweisgebende Personen oder sie unterstützende Dritte, wenn die Meldung in gutem Glauben getätigt wurde.
	Im Berichtsjahr gab es keinen Fall der Diskriminierung (Vorjahr: ein Fall, bei dem Belästigung über einen lokalen Compliance Officer gemeldet wurde). Es sind uns im Berichtsjahr keine schwerwiegenden Verstöße im Zusammenhang mit Menschenrechten bekann...
	GRI 2-28, GRI 415-1
	Gegenüber politischen Parteien und Nichtregierungsorganisationen bekennen wir uns zu verantwortungsbewusstem Verhalten. Unser Umgang mit der Politik orientiert sich an Sachpositionen, wobei wir offen sind für den Dialog mit allen demokratischen Partei...
	Im Rahmen von regelmäßig durch externe Parteien durchgeführten Audits finden Befragungen von Mitarbeitenden zu deren Kenntnis des Compliance-Systems und damit auch den Meldewegen statt.
	Im Geschäftsjahr 2024 hat sich Siltronic für die Stärkung der europäischen Halbleiterindustrie engagiert, um günstige Rahmenbedingungen für diese Branche zu schaffen. Wir sehen darin eine Möglichkeit, unsere Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft z...
	Alle Mitarbeitenden sind angehalten, Rechtsverstöße oder verdächtige Umstände an den oder die lokale(n) Compliance Officer oder die Rechtsabteilung, ihre Vorgesetzten, den Betriebsrat oder die Verantwortlichen der Personalabteilung zu melden. Dieser G...
	Siltronic ist im Transparenzregister der Bundesrepublik Deutschland eingetragen unter der Nummer DE821935813819.
	Unsere Mitarbeitenden und Dritte können Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften, Menschenrechte oder die konzernweiten Compliance-Regeln über ein digitales Hinweisgebersystem (Integrity Line) anonym abgeben. Zudem haben wir einen externen Ombudsmann b...
	Wir nehmen in keinem Verband und in keiner Organisation, in der wir Mitglied sind, eine besondere Stellung ein. Siltronic hat sich im Berichtsjahr weder an Gesetzgebungsverfahren beteiligt noch Geld- oder Sachspenden an politische Parteien geleistet. ...
	Eine Verfahrensordnung befasst sich mit dem Umgang mit Compliance-Meldungen. Sie ordnet bei einem substanziierten Verdacht auf einen Compliance-Verstoß die Vornahme von investigativen Maßnahmen unabhängig von der involvierten Management-Kette an. Fern...
	Es wurden keine Mitglieder in Vorstand oder Aufsichtsrat ernannt, die in den beiden Jahren zuvor eine vergleichbare Position in der öffentlichen Verwaltung einschließlich Regulierungsbehörden innehatten.
	Unser Code of Conduct steht einer Ungleichbehandlung von Geschäftspartnern entgegen. Er lässt eine Benachteiligung von Lieferanten und Dienstleistern aufgrund ihrer Größe oder Art von erbrachter Lieferung bzw. Dienstleistung nicht zu.
	Der Vorstand der Siltronic AG wird durch den Chief Compliance Officer monatlich und anlassbezogen über die Compliance-Vorfälle informiert. Weiter berichtet der Chief Compliance Officer im Rahmen der Prüfungsausschusssitzungen an den Aufsichtsrat.
	Unsere Lieferanten bezahlen wir entsprechend den regional üblichen Zahlungszielen. In Deutschland erfolgt die Zahlung im Durchschnitt nach 29 Tagen, in Singapur nach 45 Tagen und in den USA nach rund 28 Tagen.
	Im Jahr 2024 haben wir weder Compliance-Meldungen zu den Themenbereichen Geldwäsche, Korruption oder Bestechung erhalten, noch gab es Verfahren bei Gericht, Geldstrafen oder Ähnliches.
	Gerichtsverfahren wegen Zahlungsverzug gab es weder im Berichtsjahr noch in den Vorjahren.
	Im Jahr 2024 sind 20 Compliance-Meldungen eingegangen, die im Wesentlichen die Themen Arbeitsumfeld und Schutz von Informationen betrafen (zwei Meldungen kamen von anonymen Hinweisgebern bzw. „Whistleblowern“). Die ergriffenen Maßnahmen umfassten über...
	Duales Führungssystem mit Vorstand und Aufsichtsrat
	GRI 2-9
	Der Aufsichtsrat der Siltronic AG hat zwölf Mitglieder. Entsprechend dem deutschen Mitbestimmungsgesetz setzt sich der Aufsichtsrat zu gleichen Teilen aus Vertretern der Anteilseigner und der Arbeitnehmer zusammen.
	GRI 2-9, GRI 2-10, GRI 2-11, GRI 2-12, GRI 2-13, GRI 2-17,  GRI 405-1
	Die „Erklärung zur Unternehmensführung“ oben erläutert das Führungssystem der Siltronic AG. Dort sind die Aufgaben von Vorstand und Aufsichtsrat beschrieben, deren Zusammensetzungen einschließlich der Diversität sowie die Zusammenarbeit der beiden Gre...
	Nach Einschätzung der Anteilseignervertreter des Aufsichtsrats waren am 31. Dezember 2024 vier der sechs Anteilseignervertreter unabhängig im Sinne des Deutschen Corporate Governance Kodex. Hiernach sind zwei Drittel der Aktionärsvertreter im Aufsicht...
	Die von Arbeitnehmerseite in den Aufsichtsrat entsendeten sechs Personen werden von der Belegschaft der Siltronic AG aus ihren Reihen gewählt, wobei entsprechend dem Mitbestimmungsgesetz zwei der sechs Arbeitnehmervertreter von Gewerkschaften gestellt...
	Die von Vertrauen geprägte Zusammenarbeit aus Vorstand und Arbeitnehmerseite im Aufsichtsrat mit seinen institutionalisierten quartalsweisen Besprechungen ist der höchstrangige Raum, in dem wesentliche negative Auswirkungen auf die eigene Belegschaft ...
	In Ergänzung hierzu sind die folgenden Angaben zu sehen:
	Ziel des Mitbestimmungsgesetzes ist, dass Kapitalseite und Arbeitnehmerseite Entscheidungen im Aufsichtsrat im Konsens treffen. Das Mitbestimmungsgesetz begrenzt über die Zusammensetzung des Aufsichtsrats außerdem den Einfluss von Aktionären, die eine...
	GRI 2-12, GRI 2-14, GRI 2-16
	Der Aufsichtsrat ist über zwei Wege in nichtfinanzielle Themen eingebunden: Zum einen erörtert der Vorstand in regelmäßigen Sitzungen mit dem Aufsichtsrat ESG-Themen. Hierzu zählt, dass der Aufsichtsrat über die Entwicklung bei den nichtfinanziellen L...
	Von den zwölf Aufsichtsratsmitgliedern sind 58 Prozent Männer und 42 Prozent Frauen.
	Weitere Informationen zu den Mitgliedern des Aufsichtsrats sind im Abschnitt Erklärung zur Unternehmensführung enthalten.
	GRI 2-15
	Der Aufsichtsrat wird in seinen Sitzungen regelmäßig über die Entwicklung der wichtigsten Kennzahlen im Bereich der Nachhaltigkeit informiert. Da Siltronic über einen paritätisch mitbestimmten Aufsichtsrat verfügt, werden, sofern erforderlich, Vorstan...
	Der Aufsichtsrat hat Regelungen zu Interessenkonflikten bzw. potenziellen Interessenkonflikten einzuhalten. Diese sind beschrieben in der Erklärung zur Unternehmensführung unter den Überschriften „Unabhängigkeit des Aufsichtsratsvorsitzenden“, „Unabhä...
	Zudem hat Siltronic einen Wirtschaftsausschuss etabliert, der die Interessen der Interessenträger insbesondere aus wirtschaftlicher Sicht vertritt.
	Was potenzielle Interessenkonflikte betrifft, besteht eine Besonderheit in der Beziehung zwischen der Siltronic AG und Wacker Chemie AG, München.
	Die nichtfinanzielle Erklärung bzw. der ESG-Bericht wurden vom Aufsichtsrat der Siltronic AG geprüft. Hierzu wird der Bericht an jedes Aufsichtsratsmitglied zur Durchsicht und Kommentierung versendet. Der Aufsichtsrat hat über seine eigene Prüfung hin...
	Die Siltronic AG hat ihre historischen Wurzeln in der Wacker Chemie AG. Die Wacker Chemie AG hat im Jahr 1968 den Rechtsvorgänger der Siltronic AG gegründet und bis zum Börsengang der Siltronic AG im Jahr 2015 war der Wacker Chemie-Konzern alleiniger ...
	Um sicherzustellen, dass die Geschäftsbeziehungen mit Wacker angemessen sind, ist bei Siltronic ein Revisionsprozess implementiert. Der Prozess ist darauf ausgerichtet, die Lieferungen und Leistungen von Wacker in Bezug auf ihre Konditionen auf Marktü...
	Der Ressortleiter Corporate Responsibility ist vom Vorstand als Menschenrechtsbeauftragter von Siltronic bestellt worden. Er berichtet in dieser Funktion direkt an den Vorstand.
	Darüber hinaus beauftragt die Siltronic AG im Einzelfall externe Experten mit der Frage, ob aus deren Sicht die Konditionen beim Bezug von Lieferungen und Leistungen von Wacker marktüblich und im ordentlichen Geschäftsgang der Siltronic AG sind.
	GRI 2-16
	Um die Vielfalt möglicher Risiken, die mit der Geschäftstätigkeit verbunden sind, zu identifizieren und zu steuern, hat der Vorstand ein Risikomanagementsystem implementiert, das auch die Risiken aus den ESG-Bereichen umfasst. Bei der Identifikation u...
	Die internen und externen Prüfungen ergaben, dass die Preise und Konditionen marktüblich sind.
	GRI 2-19, GRI 2-20
	Teil der Risikostrategie ist, Risiken frühzeitig zu erkennen, angemessen zu bewerten und diese durch geeignete Maßnahmen zu begrenzen oder zu vermeiden. Die getroffenen Maßnahmen und Annahmen werden jährlich überprüft. Verantwortlich hierfür sind die ...
	Die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats und des Vorstands sind im Vergütungsbericht dargelegt. Der Vergütungsbericht wird veröffentlicht und wurde durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG AG geprüft.
	Der Aufsichtsrat legt ESG-Ziele fest, die für die Vorstandsvergütung relevant sind. Diese machen, wie im Vergütungsbericht ausgewiesen, 10 Prozent der einjährigen variablen Vergütung aus. Die ESG-Ziele basieren auf den von der Gesellschaft als Teil ih...
	Für das Jahr 2024 kam es zu keinen Risikomeldungen mit Bezug zu ESG an den Chief Risk Officer. Weitere Informationen zum Risikomanagement sind im Lagebericht unter „Risiko- und Chancenbericht“ enthalten.
	Um unternehmensbezogene Rechtsverstöße zu vermeiden, zu identifizieren, aufzuarbeiten und, wenn notwendig, zu sanktionieren, haben wir das oben beschriebene Compliance-Management-System installiert. Der Chief Compliance Officer berichtet monatlich und...
	Die Vergütung des Aufsichtsrats hat keinen Bezug zu ESG-Zielen.
	Organisation und Prozesse bei Siltronic mit Bezug zu ESG
	GRI 2-13, GRI 2-26
	Unter dem Vorstand ist das Ressort Corporate Responsibility institutionalisiert, das die Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie im Konzern übergreifend koordiniert. Der Ressortleiter berichtet im Rahmen von regelmäßigen Besprechungen direkt an den Vor...
	Bei der Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie werden insbesondere Beauftragte von Siltronic mit den Schwerpunkten Klimaschutz, Wassersicherheit sowie Menschenrechte und die Verantwortlichen der Produktionsstandorte eingebunden. Dazu finden regelmäßig...
	GRI 403-1
	Wesentliche organisatorische Maßnahmen zur Bearbeitung von ESG-relevanten Aspekten sind (a) ein Integriertes Managementsystem, (b) die zentrale Steuerung der Corporate Responsibility- Themen mit einer Stabsstelle und direktem Berichtsweg an den  Vorst...
	Um unserer Verantwortung für den Betrieb unserer Anlagen sowie den Schutz von Menschen und Umwelt nachzukommen, sind an den Produktionsstandorten Mitarbeitende im Einsatz, die im Bereich Umweltschutz, Gesundheitsschutz, Anlagensicherheit und Arbeitssi...
	Die operativen Prozesse steuern wir über unser Integriertes Managementsystem (IMS). Das IMS beschreibt Abläufe sowie Verantwortlichkeiten und definiert konzernweit Standards, insbesondere im Hinblick auf Produktqualität, Energie, Umweltschutz, Sicherh...
	Sich wandelnde regulatorische und damit auch ethische Anforderungen werden von der Compliance-Abteilung sowie von den Fachabteilungen überwacht.
	Die Standards basieren auf nationalen und internationalen Normen, Gesetzen, Kundenanforderungen und eigenen Grundsätzen. Das IMS lassen wir durch einen weltweit tätigen Dienstleister zertifizieren. Die Zertifizierungen betreffen die Normen ISO 14001:2...
	GRI-Inhaltsindex
	GRI 1
	Siltronic AG hat die in diesem GRI-Inhaltsindex dargestellten Informationen für den Zeitraum vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 unter Bezugnahme auf die GRI-Standards berichtet.
	EU-Taxonomie
	Taxonomiefähige Wirtschaftstätigkeiten sind grundsätzlich in der Lage, in von der EU ausgewählten Industriebranchen einen wesentlichen Beitrag zu definierten sechs Umweltzielen zu leisten. Bei den Umweltzielen handelt es sich um Klimaschutz, Anpassung...
	Die Kennzahl CapEx gibt an, in welchem Umfang im Berichtsjahr Ausgaben mit Investitionscharakter gemacht wurden, die gemäß den Definitionen der EU-Taxonomie einen Beitrag leisten können zur Minderung von Treibhausgasemissionen (die Wirtschaftstätigke...
	Die Kennzahl OpEx gibt an, in welchem Umfang im Berichtsjahr Betriebsausgaben getätigt wurden, die nach den Definitionen der EU-Taxonomie einen Beitrag zur Minderung von Treibhausgasemissionen, der Kreislaufwirtschaft sowie zur Vermeidung und Verminde...
	Um der Klimaerwärmung entgegenzutreten, hat die EU in einem umfangreichen Projekt die Tätigkeiten der Wirtschaft auf ihren Ausstoß von Treibhausgasen analysiert. Die Analyse bezog sich auf Tätigkeiten, die etwa 90 Prozent des Ausstoßes von Treibhausga...
	Die Ermittlung der Kennzahlen erfolgt auf Basis der delegierten Verordnungen (EU) 2020/852, 2021/2139, 2021/2178, 2023/2485 und 2023/2486 in Verbindung mit den für den Konzernabschluss anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. Mangels taxon...
	Von den über 100 Tätigkeiten betreffen 25 Tätigkeiten die Energiebranche, 17 Tätigkeiten die Verkehrsbranche und 20 Tätigkeiten die Ver-/Entsorgungsbranche. Weitere Tätigkeiten umfassen den Immobiliensektor, Forstwirtschaft/Umweltschutz sowie Informat...
	Lediglich 21 Tätigkeiten betreffen die Herstellung von physischen Gütern. Die 21 Tätigkeiten wurden von der EU eng definiert und beziehen sich weit überwiegend auf die Herstellung von äußerst treibhausgasintensiven Produkten wie Aluminium, Eisen/Stahl...
	Deswegen ist es wenig überraschend, dass die Produktion oder der Verkauf von Wafern nicht in der EU-Liste mit taxonomiefähigen Tätigkeiten erscheint. Dass Wafer bzw. deren Weiterentwicklung einen Beitrag zur Steigerung der Energieeffizienz auf nachfol...
	Für die als taxonomiefähig identifizierten Tätigkeiten ist die Taxonomiekonformität nicht nachzuweisen, da die zugehörigen technischen Bewertungskriterien nicht erfüllt werden können. Unsere Evaluation fußt auf dem Umstand, dass unsere Gebäude Spezial...
	Über den taxonomiefähigen Umsatz hinaus sind nach der EU-Taxonomie weitere Angaben zu machen: Es handelt sich dabei um die in der EU-Taxonomie definierten Kennzahlen „CapEx“ und „OpEx“ sowie die Taxonomiekonformität von Umsatz, CapEx und OpEx. Während...
	Die unter CapEx ausgewiesenen EUR 559 Mio. umfassen Zugänge zu immateriellen Vermögenswerten, zu Sachanlagen und die Erhöhung von Nutzungsrechten gemäß IFRS 16. Die Definition der EU-Taxonomie für OpEx betrifft bei Siltronic im Wesentlichen Aufwendung...
	Da Siltronic keine Wirtschaftstätigkeiten im Bereich Atom- und Gasenergie hat, werden die Standardmeldebögen nach der delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 nicht berichtet.
	Verpflichtende Angaben gemäß EU-Taxonomie (Meldebogen nach EU-Taxonomie) – Offenlegung für das Jahr 2024
	Unsere Verantwortung nach ISAE 3000 (Revised) ist im Abschnitt „Verantwortung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung“ weitergehend beschrieben.
	Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderu...
	An die Siltronic AG, München
	Prüfungsurteil
	Wir haben die im Abschnitt "Zusammengefasste Nichtfinanzielle Erklärung bzw. ESG-Bericht“ des zusammengefassten Lageberichts enthaltene zusammengefasste nichtfinanzielle Konzernerklärung der Siltronic AG, München (im Folgenden „Gesellschaft“ oder „Sil...
	Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für die nichtfinanzielle Konzernberichterstattung
	Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung in Übereinstimmung mit den einschlägigen deutschen gesetzlichen und europäischen Vorschriften sowie mit den von den gesetzlichen Vertrete...
	Nicht Gegenstand unserer Prüfung sind die in der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung enthaltenen Verweise auf Internetseiten oder externe Dokumentationsquellen.
	Auf der Grundlage der durchgeführten Prüfungshandlungen und der erlangten Prüfungsnachweise sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der Auffassung veranlassen, dass die beigefügte nichtfinanzielle Konzernberichterstattung für das Gesc...
	Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter umfasst die Auswahl und Anwendung angemessener Methoden zur Aufstellung der nichtfinanziellen Berichterstattung sowie das Treffen von Annahmen und die Vornahme von Schätzungen und die Ermittlung von zukun...
	Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Prozesses der Aufstellung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung.
	Inhärente Grenzen bei der Aufstellung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung
	Wir geben kein Prüfungsurteil zu den in der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung enthaltenen Verweise auf Internetseiten oder externe Dokumentationsquellen ab.
	Die einschlägigen deutschen gesetzlichen und europäischen Vorschriften enthalten Formulierungen und Begriffe, die erheblichen Auslegungsunsicherheiten unterliegen und für die noch keine maßgebenden umfassenden Interpretationen veröffentlicht wurden. D...
	Grundlage für das Prüfungsurteil
	Wir haben unsere Prüfung unter Beachtung des vom International Auditing and Assurance Standards Board (IAASB) herausgegebenen International Standard on Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised): Assurance Engagements Other Than Audits or Reviews of ...
	Diese inhärenten Grenzen betreffen auch die Prüfung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung.
	Bei einer Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit unterscheiden sich die durchgeführten Prüfungshandlungen im Vergleich zu einer Prüfung zur Erlangung einer hinreichenden Sicherheit in Art und zeitlicher Einteilung und sind weniger umfangrei...
	Verantwortung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung der nichtfinanziellen Konzernberichterstattung
	Unsere Zielsetzung ist es, auf Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung ein Prüfungsurteil mit begrenzter Sicherheit darüber abzugeben, ob uns Sachverhalte bekannt geworden sind, die uns zu der Auffassung veranlassen, dass die nichtfinanzielle Kon...
	Im Rahmen einer Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit gemäß ISAE 3000 (Revised) üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
	Verwendungsbeschränkung / AAB-Klausel
	Dieser Prüfungsvermerk ist an die Siltronic AG, München, gerichtet und ausschließlich für diese bestimmt.
	Dem Auftrag, in dessen Erfüllung wir vorstehend benannte Leistungen für die Siltronic AG, München, erbracht haben, lagen die Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Jan...
	Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
	Zusammenfassung der vom Wirtschaftsprüfer durchgeführten  Tätigkeiten
	Eine Prüfung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Nachweisen über die Nachhaltigkeitsinformationen. Art, zeitliche Einteilung und Umfang der ausgewählten Prüfungshandlungen lieg...
	Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüferin
	Bei der Durchführung unserer Prüfung mit begrenzter Sicherheit haben wir unter anderem:
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter
	„
	Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen der Abschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er...
	Der Vorstand der Siltronic AG
	Dr. Michael Heckmeier  Claudia Schmitt Klaus Buchwald
	CEO   CFO  COO
	Bestätigungsvermerk
	Als Ergebnis unserer Prüfung haben wir den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
	Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts geführt hat.
	Grundlage für die Prüfungsurteile
	Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden „EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer ...
	An die Siltronic AG, München
	Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts
	Prüfungsurteile
	Wir haben den Jahresabschluss der Siltronic AG, München, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellun...
	Die in der Anlage zum Bestätigungsvermerk genannten Bestandteile des zusammengefassten Lageberichts haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich geprüft.
	Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des Jahresabschlusses
	Der zusammengefasste Lagebericht enthält nicht vom Gesetz vorgesehene Querverweise. Diese in der Anlage zum Bestätigungsvermerk genannten Querverweise sowie die Informationen, auf die sich die Querverweise beziehen, haben wir in Einklang mit den deuts...
	Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prüfung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 waren. Diese Sachverhalt...
	Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
	Die Werthaltigkeit der Sachanlagen des Bereichs 300 mm
	Zu den angewandten Bilanzierungsmethoden der Sachanlagen verweisen wir auf die Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Abschnitt „Grundsätze der Bilanzierung und Bewertung“, Absatz zu den Sachanlagen, im Anhang.
	Das Risiko für den Abschluss
	Die Gesellschaft hat im Geschäftsjahr 2021 beschlossen, den deutschen Standort in Freiberg auszubauen. Dementsprechend entfielen die Investitionen in Sachanlagen überwiegend auf Kapazitätserweiterungen der 300-mm-Waferproduktion, die 2024 teilweise ab...
	Das Anlagevermögen wird zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger linearer Abschreibungen bzw. bei voraussichtlich dauernder Wertminderung zum niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert. Sofern eine nicht ausgelastete Kapazität strukturell bedingt is...
	Unsere Schlussfolgerungen
	Die der Werthaltigkeitsprüfung für Sachanlagen im Bereich 300 mm zugrunde liegende Vorgehensweise einschließlich der Bewertungsmethode steht in Einklang mit den Bewertungsgrundsätzen. Die verwendeten Annahmen und Daten der Gesellschaft sind vertretbar.
	Um zu beurteilen, ob überhaupt Hinweise auf eine Wertminderung bestehen, ermittelt die Gesellschaft einen entsprechenden Näherungswert für den Bereich 300 mm mithilfe des Discounted-Cashflow-Verfahren. Das Verfahren beruht auf einer Reihe ermessensbeh...
	Sonstige Informationen
	Der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen:
	Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hie...
	Infolge des hohen Investitionsvolumens ist der Buchwert der Sachanlagen im Bereich 300 mm angestiegen. Der Bereich unterliegt einem zyklischen Geschäft. Die Kapazitätserweiterung steht in Verbindung mit weiteren Kapazitätserweiterungen in diesem Berei...
	Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die oben genannten sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen
	Unsere Vorgehensweise in der Prüfung
	Wir haben uns durch Erläuterungen von Mitarbeitenden des Rechnungswesens ein Verständnis über den Prozess der Gesellschaft zur Ermittlung des beizulegenden Werts für den Bereich 300 mm als Näherungswert verschafft.
	Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten zu dem Schluss gelangen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusamm...
	Unter Einbezug unserer Bewertungsspezialisten haben wir neben der rechnerischen Richtigkeit und HGB-Konformität der Bewertungsmethode der Gesellschaft die Angemessenheit der darin einfließenden wesentlichen Annahmen beurteilt. Dazu haben wir die erwar...
	Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den zusammengefassten Lagebericht
	Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beac...
	Die dem Abzinsungssatz zugrunde liegenden Annahmen und Daten, insbesondere den risikofreien Zinssatz, die Marktrisikoprämie, die Notwendigkeit von spezifischen Risikozuschlägen und den Betafaktor, haben wir mit eigenen Annahmen und öffentlich verfügba...
	Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand dafür verantwortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfü...
	Um der bestehenden Prognoseunsicherheit Rechnung zu tragen, haben wir darüber hinaus die Auswirkungen möglicher Veränderungen des Abzinsungssatzes und der erwarteten Zahlungsmittelflüsse aus Ergebnisschwankungen auf den erzielbaren Betrag untersucht, ...
	Außerdem ist der Vorstand verantwortlich für die Aufstellung des zusammengefassten Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steh...
	Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts.
	Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts
	Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der zusammengefasste Lagebericht insgesamt e...
	Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä...
	Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
	Wir haben unsere Prüfung der in der oben genannten bereitgestellten Datei enthaltenen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Prüfung ...
	Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während un...
	Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine Erklärung ab, dass wir die relevanten Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erörtern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen vernünftigerweise ang...
	Der Vorstand der Gesellschaft ist verantwortlich für die Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB.
	Ferner ist der Vorstand der Gesellschaft verantwortlich für die internen Kontrollen, die er als notwendig erachtet, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermöglichen, die frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gege...
	Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Überwachung Verantwortlichen erörtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Jahresabschlusses für den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonde...
	Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als Teil des Rechnungslegungsprozesses.
	Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen
	Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. Während der Prüfung üben wir pflic...
	Vermerk über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB
	Wir haben gemäß § 317 Abs. 3a HGB eine Prüfung mit hinreichender Sicherheit durchgeführt, ob die in der bereitgestellten Datei „ESEF_KA+LB_SiltronicAG_2024.zip“ (SHA256-Hashwert: b1d3ef 0187be326c38276d16417e246b513889e5bced0ed97d14e07c249ff147) entha...
	– gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung der ESEF-Unterlagen relevanten internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkei...
	Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten bereitgestellten Datei enthaltenen und für Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vor...
	– beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des geprüften Jahresabschlusses und des geprüften zusammengefassten Lageberichts ermöglichen.
	Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO
	Wir wurden von der Hauptversammlung am 13. Mai 2024 als Abschlussprüfer gewählt. Wir wurden am 24. September 2024 vom Prüfungsausschuss beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschäftsjahr 2015 als Abschlussprüfer der Siltronic AG tätig.
	Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prüfungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Einklang stehen.
	Anlage zum Bestätigungsvermerk: Nicht inhaltlich geprüfte Bestandteile und Querverweise des zusammengefassten  Lageberichts
	– die zusammengefasste nichtfinanzielle Erklärung der Gesellschaft und des Konzerns, die in einem gesonderten Abschnitt des zusammengefassten Lageberichts enthalten ist,
	Wir haben folgende Leistungen, die nicht im Jahresabschluss oder im zusammengefassten Lagebericht des geprüften Unternehmens angegeben wurden, zusätzlich zur Abschlussprüfung für das geprüfte Unternehmen bzw. für die von diesem beherrschten Unternehme...
	– die im zusammengefassten Lagebericht enthaltenen lageberichtsfremden und als ungeprüft gekennzeichneten Angaben. Lageberichtsfremde Angaben im zusammengefassten Lagebericht sind Angaben, die nicht nach §§ 289, 289a bzw. nach §§ 289b bis 289f HGB vor...
	Prüfung des Konzernabschlusses der Siltronic AG, prüferische Durchsicht des Halbjahresabschlusses, Prüfung mit begrenzter Sicherheit der zusammengefassten nichtfinanziellen Erklärung, materielle Prüfung des aktienrechtlichen Vergütungsberichts, verein...
	Folgende im zusammengefassten Lagebericht enthaltene nicht vom Gesetz vorgesehene Querverweise sowie die Informationen, auf die sich die Querverweise beziehen, haben wir nicht inhaltlich geprüft:
	Sonstiger Sachverhalt – Verwendung des Bestätigungsvermerks
	– Querverweise auf die zusammengefasste Erklärung zur Unternehmensführung
	Unser Bestätigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem geprüften Jahresabschluss und dem geprüften zusammengefassten Lagebericht sowie den geprüften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-Format überführte Jahresabschluss und zusammengefasste ...
	– Querverweise auf den ESG-Bericht.
	Verantwortlicher Wirtschaftsprüfer
	Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist Matthias Koeplin.
	Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüferin
	Kontinuierlicher Dialog mit dem Vorstand
	Der Aufsichtsrat hat auch im Geschäftsjahr 2024, wie in den Jahren zuvor, seine Aufgaben gemäß Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung mit größtmöglicher Sorgfalt wahrgenommen. In vertrauensvoller Zusammenarbeit mit dem Vorstand wurden alle Entscheidunge...
	Grundlage dafür waren vor allem die Berichte des Vorstands in den Aufsichtsrats- und Ausschusssitzungen über alle für das Unternehmen wesentlichen Fragen. Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und seine Ausschüsse umfassend und zeitnah über alle r...
	Der Aufsichtsrat und die zuständigen Ausschüsse waren frühzeitig in alle wesentlichen Entscheidungen eingebunden und hatten stets die Gelegenheit, sich kritisch mit den Berichten und Beschlussvorschlägen des Vorstands auseinanderzusetzen. Abweichungen...
	Tätigkeitsschwerpunkte des Aufsichtsratsplenums
	Auch außerhalb der regelmäßig stattfindenden Sitzungen standen sowohl ich als Aufsichtsratsvorsitzender als auch die Vorsitzenden der jeweiligen Ausschüsse in engem Kontakt mit dem Vorstand und wurden kontinuierlich über die aktuelle Entwicklung und w...
	Einen besonderen Schwerpunkt bildete die Beratung zur Entscheidung und späteren Umsetzung der Beendigung der Waferfertigung für polierte und epitaxierte Wafer mit „kleinen Durchmessern“ (SD) am Standort Burghausen. Der Aufsichtsrat begleitete den Proz...
	Zusätzliches Fokusthema bildete in dem zurückliegenden Geschäftsjahr die weitere Ausarbeitung und Implementierung der Unternehmensstrategie. Vor dem Hintergrund des anhaltenden Abschwungs der Halbleiterbranche diskutierte das Plenum ausführlich die ak...
	Im Plenum wurden zudem für die Siltronic relevante Nachhaltigkeitsthemen sowie die Umsetzung der CSRD-Richtlinie erörtert.
	Die Erweiterung des Vorstands der Siltronic AG um einen Chief Operating Officer (COO) sowie der konkreten Besetzung dieser Position war Schwerpunkt der Personaldebatte im Aufsichtsrat. Klaus Buchwald wurde mit Wirkung zum 1. Juni 2024 in das Vorstands...
	Im Rahmen des vom Aufsichtsrat gebilligten internen Kontrollverfahrens für Geschäfte mit nahestehenden Personen (Related-Party-Transaktionen) berichtete der Vorstand über die Geschäftsvorgänge mit der Wacker Chemie AG. An der Beschlussfassung des Aufs...
	In der Sitzung am 30. April 2024 passte der Aufsichtsrat den Bestellbeschluss von Herrn Buchwald sowie die individuelle Ziel-Gesamtvergütung für das Geschäftsjahr 2024 auf den 1. Juni 2024 an. Das Plenum befasste sich unter anderem mit dem Gang der Ge...
	In einer außerordentlichen Sitzung am 22. Januar 2024, die als  Videokonferenz stattfand, griff das Plenum bereits geführte Erwägungen über eine Vorstandserweiterung auf. Es beschloss, den Vorstand der Siltronic AG um ein Mitglied zu erweitern, das ma...
	In der Aufsichtsratssitzung am 23. Juli 2024 befasste sich das Gremium mit dem Bericht des Vorstands zum Geschäftsverlauf und den Prognosen, dem Status der Investitionsprojekte und der SD-Schließung. Der Vorstand stellte zudem den Prozess zur Entwickl...
	In der Bilanz-Aufsichtsratssitzung am 8. März 2024 befasste sich der Aufsichtsrat unter anderem – unter Einbeziehung des Abschlussprüfers, der in der Sitzung anwesend war – eingehend mit dem Jahresabschluss der Siltronic AG und dem Konzernabschluss zu...
	Der Aufsichtsrat legte zudem auf Empfehlung des Präsidialausschusses und auf Basis der ermittelten Zielerreichung die variable Vergütung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2023 fest. Eine interne Prüfung, deren Bestandteil u.a. ein Peer-Group-Verglei...
	Im August passte der Aufsichtsrat im Wege eines Beschlusses im Umlaufverfahren den Maximalbetrag des bereits am 30. April 2024 genehmigten Schuldscheins an.
	In seiner Sitzung am 27. November 2024 befasste sich der Aufsichtsrat neben dem Bericht des Vorstands zum Geschäftsverlauf und dem Status der Investitionsprojekte sowie der SD-Schließung mit der erfolgreichen Platzierung des Schuldscheins. Zudem wurde...
	Weiterhin verabschiedete das Plenum den Bericht des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung und beschäftigte sich mit der weiteren Tagesordnung für die ordentliche Hauptversammlung am 13. Mai 2024. Diese fand als Präsenzveranstaltung statt. Zudem berich...
	Der Aufsichtsrat befasste sich weiter mit den Entwicklungen des Geschäftsbereichs Small Diameters (SD) und dem Konzept der Standortkonsolidierung Burghausen. Das Plenum beschloss die Entscheidung der Schließung des Bereichs SD am Standort Burghausen m...
	Ausschüsse des Aufsichtsrats
	Der Prüfungsausschuss erörterte mit dem Abschlussprüfer die Einschätzung des Prüfungsrisikos, die Prüfungsstrategie und die Prüfungsplanung. Weiter beschäftigte er sich mit der Behandlung von Nichtprüfungsleistungen und der Beurteilung der Qualität de...
	Um seine Aufgaben effizient wahrzunehmen, hat der Aufsichtsrat vier ständige Ausschüsse eingerichtet: einen Präsidialausschuss, einen Prüfungsausschuss, einen Nominierungsausschuss und den gemäß § 27 Abs. 3 MitbestG zwingend zu bildenden Vermittlungsa...
	Über die Sitzungen des Prüfungsausschusses hinaus fanden regelmäßig Gespräche zwischen der Prüfungsausschussvorsitzenden und den Abschlussprüfern, auch ohne Teilnahme des Vorstands, statt.
	Der Präsidialausschuss tagte im Berichtsjahr ein Mal und die Mitglieder kamen zu mehreren informellen Beratungen zusammen. Er beschäftigte sich mit der Vergütung des Vorstands und bereitete in diesem Zusammenhang die Beschlussfassungen des Aufsichtsra...
	Zur Vorbereitung des Beschlussvorschlages des Aufsichtsrats zur Wahl eines Aufsichtsratsmitglieds der Aktionäre durch die Hauptversammlung 2025 für den scheidenden Herrn Dr. Gerlinger, befasste sich der Nominierungsausschuss mit der Auswahl geeigneter...
	Der Prüfungsausschuss kam im Geschäftsjahr 2024 zu vier Sitzungen zusammen. Schwerpunkte seiner Tätigkeit waren die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses, die durchgeführte Wesentlichkeitsanalyse nach CSRD sowie die Finanz- und Investitionsplanung...
	Der Vermittlungsausschuss wurde im Geschäftsjahr 2024 nicht einberufen.
	Aus- und Fortbildungsmaßnahmen
	Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen eigenverantwortlich die für ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und Fortbildungsmaßnahmen wahr und werden dabei bei Bedarf von der Gesellschaft angemessen unterstützt. Für das neue Aufsichtsratsmitglied fand im Zu...
	Da Siltronic AG entsprechend der EU-Abschlussprüferverordnung (Verordnung (EU) Nr. 537/2014) für die Geschäftsjahre ab einschließlich 2025 den Abschlussprüfer wechseln muss und um der Überleitung des Prüfungsmandats ausreichend Zeit einzuräumen, hatte...
	Individualisierte Offenlegung der Sitzungsteilnahme der Aufsichtsratsmitglieder im Jahr 2024
	Jahres- und Konzernabschlussprüfung
	Der Abschlussprüfer, KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München, hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss der Siltronic AG für das Geschäftsjahr 2024, den Konzernabschluss sowie den zusammengefassten Lagebericht zu Jahres und Konzerna...
	Der Aufsichtsrat stimmt den Ergebnissen der Abschlussprüfung zu. Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung durch den Prüfungsausschuss und unserer eigenen Prüfung sind keine Einwendungen gegen den Jahresabschluss der Siltronic AG, den Konzernabschl...
	Der Jahresabschluss der Siltronic AG und der zusammengefasste Lagebericht für den Siltronic-Konzern wurden nach den deutschen gesetzlichen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellt. Der Konzernabschluss wurde nach den International Financial Reporting ...
	Zudem wurde der Vergütungsbericht gemeinsam durch den Vorstand und Aufsichtsrat erstellt und von beiden Organen am 5. März 2025 beschlossen.
	Die letztjährige Hauptversammlung hat am 13. Mai 2024 die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München, bereits zum Abschlussprüfer sowie zum Prüfer für die prüferische Durchsicht von Zwischenfinanzberichten für das Geschäftsja...
	Der Vorschlag des Vorstands für die Verwendung des Bilanzgewinns, die Abschlüsse, der zusammengefasste Lagebericht und die Prüfungsberichte des Abschlussprüfers lagen allen Aufsichtsratsmitgliedern rechtzeitig vor und wurden zunächst als Entwurfsfassu...
	Zusammengefasste Nichtfinanzielle Erklärung  bzw. ESG-Bericht
	Die Siltronic AG hat in Vorbereitung der Umsetzung der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) die zusammengefasste nichtfinanzielle Erklärung (ESG-Bericht) wie im Vorjahr in den zusammengefassten (Konzern-)Lagebericht integriert. Der Prüf...
	impressum@siltronic.com
	Hinweis zum Geschäftsbericht
	Der Geschäftsbericht liegt ebenfalls in englischer Übersetzung vor; bei Abweichungen gilt die deutsche Fassung. Der Geschäftsbericht steht elektronisch als PDF zur Verfügung.
	Rundungshinweis
	Bei der Verwendung von gerundeten Beträgen und Prozentangaben können aufgrund kaufmännischer Rundung geringe Abweichungen auftreten.
	Veränderungen im Vorstand und Aufsichtsrat
	Disclaimer
	Dieser Bericht enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen der Unternehmensleitung von Siltronic beruhen. Obwohl wir annehmen, dass die Erwartungen dieser vorausschauenden Aussagen realistisch sind, können wir nicht da...
	Mit Wirkung zum 1. Juni 2024 bestellte der Aufsichtsrat Herrn Klaus Buchwald zum Mitglied des Vorstands.
	Mit Ablauf des 31. August 2024 schied Herr Hautmann als Mitglied des Aufsichtsrats für die Seite der Arbeitnehmervertreter aus. Als sein Ersatzmitglied ist Herr Zellner mit Wirkung zum 2. September 2024 durch gerichtlichen Beschluss Mitglied des Aufsi...
	Der Aufsichtsrat dankt allen Mitarbeitenden der Siltronic AG und aller Konzerngesellschaften für ihren tatkräftigen Einsatz.
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